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Vorwort

Mit dem vorliegenden Band wird zum zweiten Mal der Versuch unter­
nommen, dem ständig wachsenden Informationsbedarf an umweltbe­
zogenen Daten zu entsprechen. Datenquelle sind vor allem die Erhe­
bungen nach dem Bundesgesetz über die Umweltstatistiken vom 15.8. 
1974, das die amtliche Statistik zu einer umfassenden Beobachtung 
der Umweltverhältnisse in wichtigen Teilbereichen berechtigt.

Noch fehlen in der amtlichen Statistik bis heute weitgehend die Bereiche 
der Umweltbelastungen durch Lärm und Luftverunreinigungen. Insofern 
konzentrieren sich die Erhebungen der Umweltstatistik auf die großen 
Bereiche der Wasserversorgung, der Abwasser- und Abfallbeseitigung. 
Die dabei anfallenden Daten bilden auch den Schwerpunkt dieser Ver­
öffentlichung. Um die genannten Lücken wenigstens ansatzweise zu 
schließen, wurden umweltbezogene Sachverhalte aus anderen Erhe­
bungen der amtlichen Statistik neu aufgerrommen bzw. Daten anderer 
Institutionen mit herangezogen. Auf diese Weise entstanden die Ab­
schnitte "Umweltverhältnisse", "Lärm", "Belastung durch Chemikalien" 
und "Öffentliche Ausgaben für Umweltschutz".

Im Interesse einer besseren Übersichtlichkeit und leichteren Handhabung 
wurde bei diesem Band auf eine naturräumliche Darstellung des Zahlen­
materials verzichtet; sie wird in einem später erscheinenden zweiten Band 
nachgeholt, der die wichtigsten Umweltindikatoren in ihrer Verteilung 
auf die Naturräume, Wassereinzugsgebiete und Verdichtungsräume be­
rücksichtigen soll.

Mit der vorliegenden Veröffentlichung wird zugleich dem Auftrag des 
zweiten mittelfristigen Umweltschutzprogramms der Landesregierung 
entsprochen. Konzeption und Bearbeitung des Bandes erfolgte in der Ab­
teilung Land-und Forstwirtschaft, Umwelt.

Stuttgart, im August 1981

Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg

Prof. Dr. Max Wingen 
Präsident
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Erläuterungen und methodische Hinweise

Allgemeine Vorbemerkungen

Der Schutz der netürlichen Lebensgrundlagen nimmt nach 
Art. 86 der Landesverfassung im Rahmen der gesellschaft­
lichen Aufgaben einen hervorragenden Platz ein. Für Par­
lament und Regierung ergibt sich daraus die Verpflichtung, 
dem Umweltschutz bei der Aufgaben- und Finanzplanung, 
bei der Entscheidung von Zielkonflikten sowie der Ge­
staltung und Ausführung von Gesetzen einen hohen Rang 
einzuräumen. Im zweiten mittelfristigen Umweltschutz­
programm der Landesregierung, dessen ausführlicher Maß­
nahmenkatalog eine wirksame Erfolgskontrolle des Voll­
zugs der Umweltschutzgesetze, gewährleisten soll, wird 
auch der amtlichen Statistik eine bedeutsame Aufgabe 
zugewiesen. Danach erfaßt, verarbeitet und veröffentlicht 
das Statistische Landesamt die im Rahmen der Umweltsta­
tistiken regelmäßig zu erhebenden Daten mit den Schwer­
punkten Wasserversorgung, Abwasser- und Abfallbeseiti­
gung. Die dabei gewonnenen strukturellen Übersichten 
werden soweit wie möglich durch Datenquellen und Meß­
ergebnisse anderer Stellen vervollständigt. Das Daten­
material dient der Landesregierung als Entscheidungshilfe 
und der Landesanstalt für Umweltschutz als Grundlage zur 
vertieften fachwissenschaftlichen Analyse.
Rechtliche Grundlage für die umweltstatistischen Erhe­
bungen ist das Bundesgesetz über Umweltstatistiken vom 
15. August 1974. Dort wird grundsätzlich auch die Perio­
dizität der Erhebungen geregelt, die im Regelfall jährlich 
oder in zweijährigem Turnus stattfinden. Im vorliegenden 
Band werden die Ergebnisse der Erhebungen für die Jahre 
1977 und 1978 dargestellt. Soweit Ergebnisse bereits für 
das Jahr 1979 Vorlagen, wurden sie im Interesse einer ver­
besserten Übersicht zurückgestellt. In diesem Zusammen­
hang wird auf die Statistischen Berichte verwiesen, in denen 
die wichtigsten Ergebnisse der Erhebungen der interessier­
ten Öffentlichkeit noch zu einem aktuellen Zeitpunkt zur 
Verfügung gestellt werden. Außerdem übernehmen diese 
Berichte - am Beispiel der Industrieabfälle 1977 besonders 
ausgeprägt — in gewisser Hinsicht auch eine Entlastungs­
funktion, da bei der Fülle des vorhandenen Datenmaterials 
auch im Interesse des Benutzers eine gewisse Auswahl ge­
troffen werden muß.
Ein wesentliches Anliegen der amtlichen Statistik ist es, 
nicht nur aktuelles, sondern auch plausibles Zahlenmate­

rial zu produzieren. Gerade in dieser Hinsicht gab es ge­
genüber der neuinstallierten Umweltstatistik in manchen 
Fachkreisen anfänglich einige Skepsis eine Haltung, die 
angesichts der vergleichsweise komplexen, mitunter nur 
über Stichproben oder Schätzungen zu gewinnenden Aus­
künfte verständlich ist. Anfängliche Mißverständnisse 
haben aber inzwischen mehr und mehr einer gewinnbringen­
den Kooperation von Fachwissenschaft und amtlicher Sta­
tistik Platz gemacht. Am Grundtatbestand, nämlich daß es 
sich bei den Umweltstatistiken um eine besonders schwie­
rige Materie handelt, hat sich freilich nichts geändert. Im 
Bemühen um ein besseres Verständnis der fachlichen Zu­
sammenhänge und um Schaffung geeigneter Arbeitsunter­
lagen zur Überprüfung der von den Auskunftspflichtigen 
erbrachten Angaben dürften inzwischen aber wesentliche 
Fortschritte erzielt worden sein. Die Reaktionen auf die bis­
herigen Veröffentlichungen ermuntern jedenfalls, die Arbeit 
in dieser Weise fortzusetzen.

Die Weiterentwicklung der ümweltstatistik führt in ihrer 
Konsequenz indessen zu einer Veränderung der Erhebungs­
methoden (d.h. der angewandten Erhebungskonzepte, der 
Fragestellungen und Definitionen, der Zusammensetzung 
des Berichtskreises u.ä.) oder auch zu einer Veränderung 
der Systematik bei der Zuordnung von Einzeldaten zu 
Sammelpositionen. Beides hat kurzfristig gesehen denselben 
negativen Effekt, daß die Ergebnisse zweier aufeinander fol­
gender Erhebungen nicht oder nicht in allen Punkten ver­
gleichbar sind. Dies gilt insbesondere für die Ergebnisse der 
Erhebung über die Abfallbeseitigung im Produzierenden Ge­
werbe 1977. Die zur Interpretation des hier veröffentlich­
ten Zahlenmaterials erforderlichen erhebungsmethodischen 
Hinweise werden nachfolgend für die einzelnen Abschnitte 
des Bandes getrennt und in der erforderlichen Ausführlich­
keit dargestellt.
Dabei werden auch die verwendeten Datenquellen ange­
geben. Daten und Meßergebnisse anderer Institutionen sind 
in den einzelnen Tabellen unter Quellenangabe aufgeführt.

Bezüglich der verwendeten umweltrelevanten Fachaus­
drücke, Maßeinheiten und dgl. darf auf die im Anhang 
abgedruckten Erläuterungen zu den Fragebogen sowie auf 
den Definitionskatalog hingewiesen werden.

Methodische Hinweise zu den einzelnen Abschnitten

Bodennutzung, Tabellen 7-12
Die Daten stammen aus der Bodennutzungserhebung (Be­
triebsprinzip), Flächennutzungserhebung (Belegenheitsprin- 
zip) und dem Jahrbuch "Forstliche Strukturdaten für Ba­
den-Württemberg 1978", herausgegeben vom Ministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Umwelt.

Luftverhältnisse, Tabellen 13-20
Tabellen 18, 19, 20: Die Daten über den Energieverbrauch 
wurden in der Regel rechnerisch und wie folgt ermittelt; 
Energieverbrauch der Industrie und der öffentlichen Wär­
mekraftwerke:

Rahmendaten, Tabellen 1 -6
Tabelle 1; Die Angaben für Beschäftigte und Umsatz 1970 
wurden für den ab 1977 gültigen Berichtskreis und die neue 
Systematik des Produzierenden Gewerbes neu berechnet. 
Ein Zeitvergleich ist also trotz der in den Jahren 1976/77 
erfolgten Umstellungen in der Industrieberichterstattung 
möglich. Dies gilt unbesehen nicht für die Daten des Ener­
gieverbrauchs der Jahre 1970 und 1978. Da eine Umrech­
nung des Energieverbrauchs für das Jahr 1970 nicht mehr 
möglich war, wird die tatsächliche Entwicklung insbeson­
dere für das Investitionsgütergewerbe nur verzerrt wieder­
gegeben.
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— Die regionale Aufteilung erfolgt nach den Angaben aus 
dem Industriebericht bzw. der Erhebung über die öf­
fentliche Energieversorgung.

Energieverbrauch im Straßenverkehr:
— Der Gesamtverbrauch wurde aus der Energiebilanz Ba­

den-Württembergs entnommen und anteilig für Motoren­
benzin nach dem PKW-Bestand und für Dieselkraftstoff 
nach dem Bestand an LKW, Bussen und Zugmaschinen 
aufgeschlüsselt.

Energieverbrauch der Haushalte und sonstiger Verbraucher:
— Der Gesamtverbrauch an Kohle ist aus der Energiebilanz 

Baden-Württembergs entnommen und anteilig nach Ein­
wohnern und Beschäftigten in den Dienstleistungsbe­
reichen aufgeschlüsselt.

— Die regionale Aufteilung für Gas und Fernwärme erfolgt 
nach den Angaben aus der Erhebung bei den Energie­
versorgungsunternehmen.

— Der Gesamtverbrauch an Heizöl ist aus der Energiebilanz 
Baden-Württembergs entnommen und so auf die einzel­
nen Kreise umgerechnet, daß deren Anteil am Gesamt­
verbrauch an Gas, Fernwärme und Heizöl dem jeweiligen 
Anteil an Einwohnern und Beschäftigten in den Dienst­
leistungsbetrieben entspricht.

- Schlämme aus Industrie und Gewerbe
— Asche, Schlacke aus industriellen Verbrennungsanlagen. 
Entsprechendes gilt auch fürTabelle 42 (Kreistabelle).
Zu Tabelle 35 "Beseitigte Abfallmengen nach Abfallarten 
und Art der Anlage 1975 und 1977"
Die bisher veröffentlichten Ergebnisse der 1975 beseitigten 
Hausmüll- und Sperrmüllmengen sind überhöht. Sie wurden 
in Tabelle 11 auf der Basis neu ermittelter Umrechnungs­
faktoren (Tonnen je Kubikmeter Abfallmenge) revidiert. 
Grundlage der neuen Umrechnungsfaktoren waren die An­
gaben der Transporteure, während vor der Revision fehlen­
de Gewichtsangaben über Umrechnungsfaktoren geschätzt 
wurden, die auf den Angaben der Anlagenbetreiber basier­
ten.
Entsprechendes gilt für die Tabelle 39 (Kreistabelle).

Abfallbeseitigung in der Wirtschaft, Tabellen 50 - 58
Hier werden die Ergebnisse gemäß § 4 des Gesetzes über 
Umweltstatistiken dargestellt. Die Beschränkung auf höch­
stens 100 000 Betriebe ausgewählter Wirtschaftsbereiche 
im Bundesgebiet führt zu folgenden Auswahlkriterien:
— Energiewirtschaft: alle Betriebe (ohne Verteilerbetriebe)
— Wasserversorgung: Betriebe von Unternehmen der Was­

serversorgung mit einer Wasserabgabe von 200 000 m3 
und mehr im Jahr 1976 (ohne Betriebe mit ausschließ­
lich Wasserverteilung).

- Bergbau, Verarbeitendes Gewerbe:
- Betriebe von Unternehmen des Produzierenden Gewer­

bes mit 20 und mehr Beschäftigten.
Ausgenommen von dieser Regelung.sind folgende Wirt­
schaftszweige:

Öffentliche Abfallbeseitigung, Tabellen 34 - 49
Für die Angaben über das Einsammeln und Befördern von 
Abfällen waren auskunftspflichtig:
— Gemeinden, soweit sie die Müllabfuhr in eigener Regie 

betreiben;
— Zweckverbände, soweit sie die Aufgabe des Einsammelns 

und Beförderns von Abfällen für mehrere Gemeinden er­
füllen;

— private Müllabfuhrunternehmen, die im öffentlichen 
Auftrag Abfälle einsammeln und befördern.

Für die Angaben über das Behandeln, Lagern und Ablagern 
von Abfällen waren auskunftspflichtig;
— Kreise, beauftragte Gemeinden sowie Zweckverbände,so- 
weit sie Abfallbehandlungs- und Beseitigungsanlagen 
bzw. Sammelstellen in eigener Regie betreiben;

— im öffentlichen Auftrag tätige Unternehmen, sofern sie 
Abfälle behandeln, lagern oder ablagern.

Fehlende Gewichtsangaben wurden im Einzelfall über die 
Volumenangaben der AuskunfJspflichtigen und bundesein­
heitlich ermittelte Umrechnungsfaktoren geschätzt.
Zu Tabelle 40: "Beseitigte Abfallmengen nach Abfallarten 
und Art der Anlage 1977".
Wegen der erheblichen Abweichungen zwischen den Anga­
ben der öffentlichen Abfallbeseitigung und den Angaben 
der Industriebetriebe wurden die Angaben über die gewerb­
lichen Abfälle der Erhebung über die Abfallbeseitigung in 
der Wirtschaft entnommen.
"Gewerbliche" Abfälle gliedern sich wie folgt:
— hausmüllähnliche Gewerbeabfälle (es ist zu beachten, 

daß unter dieser Abfallart nur die allgemeinen Betriebs­
abfälle ohne Produktionsabfälle erfaßt wurden)

— Bodenaushub, Bauschutt, Straßenaufbruch, inerte Pro- 
duku'onsabfälle

— sonstige feste produktionsspezifische Abfälle aus der 
Industrie und Gewerbe

2512 — Gewinnung von Natursteinen, a.n.g.
2516 - Gewinnung von Sand, Kies 
2591 — Herstellung von Transportbeton 
6816 - Herstellung von Kartoffelerzeugnissen, a.n.g.

— Obst- und Gemüseverarbeitung 
6847 — Talgschmelzen, Schmalzsiedereien
6856 — Fischverarbeitung
6872 — Mälzereien
6873 - Alkoholbrennereien
6875 - Herstellung von Spirituosen
6879 — Mineralbrunnen, Herstellung von Mineral­

wasser, Limonaden
6889 — Herstellung von Futtermitteln.
In diesen Wirtschaftszweigen wurden Betriebe von 
Unternehmen des Produzierenden Gewerbes bereits ab 
10 und mehr Beschäftigten zur Berichterstattung heran­
gezogen.
Betriebe von Unternehmen des Wirtschaftszweiges 5311 
(Säge- und Hobelwerke) wurden erfaßt, wenn das Un­
ternehmen mindestens 1000 fm Rundholz Jahresein­
schnitt aufweist.

— Betriebe mit 20 und mehr Beschäftigten von Unterneh­
men aus Wirtschaftszweigen außerhalb des Produzieren­
den Gewerbes.

6825

— Baugewerbe:
- Betriebe des Bauhaupt- und Ausbaugewerbes von Un­

ternehmen des Produzierenden Gewerbes mit 20 und 
mehr Beschäftigten
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— Betriebe des Bauhaupt- und Ausbaugewerbes mit 20 
und mehr Beschäftigten von Unternehmen aus Wirt­
schaftszweigen außerhalb des Produzierenden Ge­
werbes.

Handel: Verkaufsstellen von Unternehmen des Wirt­
schaftsbereichs 43 (Einzelhandel) mit einem Jahres­
umsatz von 250 Mill. DM und mehr.

durchgeführten Erhebungen nur auf höherer Aggregations­
ebene der Abfallartensystematik:
— Abfallart: Grundgliederung laut Abfallartenkatalog
— Abfallgruppe: Zusammenfassung ein oder mehrerer

verwandter Abfallarten (siehe Anhang)
— Abfallhauptgruppe: Zusammenfassung der Abfallgrup­

pen nach bestimmten Kriterien (siehe Anhang).
Bei einem Zeitvergleich ist auch zu berücksichtigen, daß 
1977 die Frage nach der Wiederverwertung von Abfällen 
neu aufgenommen wurde. Der Ergebnisvergleich läßt je­
doch vermuten, daß die wiederverwerteten Abfälle im Jahr 
1975 vielfach bereits enthalten waren.
Wie in der öffentlichen Abfallbeseitigung ist es auch den 
auskunftspflichtigen Betrieben in der Wirtschaft nicht 
immer möglich, über die bei ihnen angefallenen Abfälle 
mit Gewichtsangaben zu quantifizieren. In der Regel waren 
aber Angaben über das Abfallvolumen möglich. In diesen 
Fällen wurden die fehlenden Gewichtsangaben mittels je 
Abfallart ermittelter Umrechnungsfaktoren eingeschätzt. 
Berechnungsgrundlage dieser Faktoren waren die Angaben 
der Betriebe, die Gewicht und Volumen der Abfälle gemel­
det hatten..

— Verkehr:
— Unternehmen der Straßenpersonenbeförderung und 

zwar alle kommunalen und gemischtwirtschaftlichen 
Unterneh men

- Unternehmen in privater Rechtsform mit 10 und 
mehr Fahrzeugen

— Unternehmen des Straßengüterverkehrs
— internationale Großflughäfen 
— Krankenhäuser,

kommunale Schlachthöfe: totale Erfassung.
Die oben genannte Neufestlegung der Auswahlkriterien für 
den Berichtskreis brachte in Verbindung mit den Auswir­
kungen der in den Jahren 1976 und 1977 vollzogenen Re­
form der Industriestatistik für den zeitlichen Vergleich der 
Ergebnisse des Erhebungsjahres 1977 mit der Erhebung aus 
dem Jahr 1975 eine zum Teil erhebliche Beeinträchtigung. 
Bei einem Zeitvergleich sind folgende Änderungen zu be­
rücksichtigen:

1977 wurde der Berichtskreis erweitert und das Produzie­
rende Handwerk neu einbezogen.
Betriebe im Verarbeitenden Gewerbe und Bergbau wurden 
bereits dann zur Berichterstattung herangezogen, wenn de­
ren Unternehmen 20 und mehr Beschäftigte aufwiesen. Neu 
ist auch die Ausnahmeregelung für ausgewählte Wirtschafts­
zweige. In diesen Fällen werden die Betriebe bereits aus­
kunftspflichtig, wenn ihre Unternehmen 10 und mehr Be­
schäftigte aufwiesen.
Auf das Zehnfache erhöht wurde die Erfassungsgrenze beim 
Einzelhandel (von 25 Mill. auf 250 Mill. DM Jahresumsatz) 
und die Erfassung im Wirtschaftsbereich Verkehr differen­
zierter vorgenommen.
Im Rahmen der Reform der Industriestatistik wurde die 
Systematik der Wirtschaftszweige (Sypro) völlig überarbei­
tet. Deren Hauptergebnisse waren:
— weitergehende Differenzierung der Wirtschaftsgruppe 

nach Wirtschaftszweigen
— Umgliederungen von Produktionszweigen zu neuen Wirt­

schaftszweigen
— Ausgliederung einiger Positionen aus dem Verarbeiten­

den Gewerbe in das Baugewerbe.
— Die Zuordnung der Betriebe zu den Wirtschaftszweigen 

erfolgt wie zuvor nach dem Schwerpunkt des Betriebs.
Überarbeitet wurden für die Erhebung 1977 auch die 
branchenspezifischen Abfallartenkataloge mit dem Ziel 
einer weitergehenden Differenzierung. So wurden viele 
"Abfallarten" aus dem Katalog des Jahres 1975 aufgeteilt 
und neue Abfallarten aufgenommen. Ein wichtiger Ge­
sichtspunkt bei der Überarbeitung war die Herstellung einer 
weitgehenden Übereinstimmung mit dem Abfallartenkata­
log der Länderarbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA). In der 
Regel besteht eine Abfallart aus einer oder mehreren ver­
wandten Abfallarten des LAGA Katalogs.
Aufgrund der oben genannten Änderungen empfiehlt sich 
ein Ergebnisvergleich der für die Jahre 1975 und 1977

Öffentliche Abwasserbeseitigung Tabellen 59 - 65 
Datenquelle war:
— Leistungsbericht der "Kläranlagen-Nachbarschaften", 

Herausgeber Abwassertechnische Vereinigung e.V. 
Landesgruppe Baden-Württemberg

— Erhebung über die Wasserversorgung und Abwasserbesei­
tigung in der Wirtschaft gemäß § 6 Umweltstatistikge­
setz

Zu Tabelle 63: "Entsorgungsverhältnisse bei der öffent­
lichen Abwasserbeseitigung"

Die Zahl der an Kläranlagen angeschlossenen Einwohner 
wurde auf der Basis der statistisch ermittelten Angaben, 
Stand 30.6.1975, unter Berücksichtigung der inzwischen 
neu installierten Anlagen fortgeschrieben.
Zu Tabelle 64: "Belastung der kommunalen 

durch gewerbliche Abwasser"
Bei der Abwasserbelastung gemessen in Einwohnergleich­
werten sind kreisübergreifende Entsorgungslösungen nicht 
berücksichtigt. Da generell angenommen wurde, daß die 
öffentliche Kanalisation an eine kommunale Kläranlage 
angeschlossen ist, ergeben sich in einigen Fällen über­
höhte Werte.

Anlagen

Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft, Tabellen 66 - 95 
Erhebungsgrundlage für die in diesem Abschnitt darge­
stellten Ergebnisse sind die §§ 6 und 7 des Gesetzes über 
die Umweltstatistiken. Die Beschränkung auf höchstens 
150 000 Betriebe ausgewählter Wirtschaftsbereiche im Bun­
desgebiet führte zu folgenden Ausfallkriterien: — Energie-
— Energiewirtschaft: Alle Betriebe.
— Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe: Gleiche Auswahl 

wie bei der Erhebung über die Abfallbeseitigung in der 
Wirtschaft, siehe oben.

— Baugewerbe: Betriebe wurden erst dann in den Berichts­
kreis einbezogen, wenn sie über die bei der Erhebung 
über die Abfallbeseitigung in der Wirtschaft gültigen Aus­
wahlkriterien hinaus eine Wassergewinnung/Bezug von 
10 000 m3 im Jahr und mehr haben.
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— Unfälle bei der Lagerung wassergefährdender Stoffe
— Unfälle beim Transport wassergefährdender Stoffe
Auskunftspflichtig sind die Wasserwirtschaftsämter (feder­
führend), die Wasserbehörden und die Polizeidienststellen 
desjenigen Bezirks, in dem sich der Unfall ereignet hat.
Ein Vergleich der Unfälle mit wassergefährdenden Stoffen 
in den Jahren 1977 und 1978 ist nur bedingt möglich. Dies 
ergibt sich bereits aus der relativ geringen Fallzahl, wodurch 
die Zufälligkeit des Unfallgeschehens ein erhebliches Ge­
wicht erhält.

— Handel, Verkehr, Dienstleistungen: Betriebe von Unter­
nehmen dieser Wirtschaftsbereiche und einer Wasserge­
winnung/Bezug von 10 000 m3 im Jahr und mehr.

Bei einem Zeitvergleich der Ergebnisse für die Jahre 1975 
und 1977 ist zu berücksichtigen:
— die Erweiterung des Berichtskreises für das Verarbeiten­

de Gewerbe
— die Überarbeitung der Systematik der Wirtschaftszweige 

(Sypro)
— Unterschiedliche Definition von "Durchlaufwasser": im 

Jahr 1975 wurde im Abschnitt II A des Fragebogens 
"Innerhalb des Betriebs genutztes Wasser als Durchlauf­
wasser" auch Wasser mitgezählt, das zur Mehrfachnut­
zung eingesetzt war. Im Erhebungsbogen des Jahres 
1977 war ein getrennter Nachweis möglich.

Zu Tabelle 77: "Schädlichkeit des in die öffentliche Kana­
lisation abgeleiteten Abwassers nach der 
Behandlung"

Von einem Teil der Betriebe waren die Angaben über die 
Schädlichkeit des Abwassers nach der Behandlung nicht zu 
erhalten. Zur Erzielung von Gesamtschädlichkeitswerten je 
Branche wurden die fehlenden Angaben summarisch einge­
schätzt. Der Schätzung lagen die entsprechenden Abwasser­
mengen und die im Branchendurchschnitt ermittelten 
Schädlichkeitskonzentrationen zugrunde. Extremwerte ein­
zelner Betriebe wurden vor der Berechnung der Durch­
schnittswerte eliminiert.
Entsprechend wurde bei der Berechnung der Gesamtschäd­
lichkeit des industriellen Abwassers in den Kreisen verfah­
ren (Tabelle 91). Bei der summarischen Einschätzung der 
fehlenden Schädlichkeitswerte sind die jeweiligen Branchen­
anteile berücksichtigt.
Zu Tabelle 79:: "Gesamte Schädlichkeit des in die öffent­

liche Kanalisation abgeleiteten Abwassers"
Schädlichkeitswerte für die unbehandelt in die öffentliche 
Kanalisation abgeleiteten Wassermengen wurden nicht er­
hoben. Für diese Abwassermengen wurden die dazugehö­
rigen Schädlichkeitswerte branchenweise geschätzt. Maß­
geblich für die Schätzung waren die Abwassermengen, für 
die keine Schädlichkeitswerte Vorlagen (und zwar für Be­
legschaftsabwasser, Kühlwasser und Produktionsabwasser 
getrennt) und die spezifischen Schädlichkeitswerte für Pro­
duktionsabwasser vor Behandlung in Abwasserbehand­
lungsanlagen.
Die Schädlichkeit von Belegschaftsabwasser und Kühlwas­
ser wurde bei fehlenden Angaben unabhängig von der je­
weiligen Branche mittels einheitlicher Durchschnittswerte 
eingeschätzt.
Bei der Berechnung der Schädlichkeitsmengen für die unbe­
handelt abgeleiteten Abwassermengen in den Kreisen wurde 
entsprechend verfahren, wobei die jeweiligen Branchenan­
teile berücksichtigt wurden (Tabelle 93).

öffentliche Wasserversorgung, Tabellen 111 - 112 
Datenquelle war:
— Erhebung über die Trinkwasserversorgung 1976 im Auf­

trag des Ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft, 
Forsten und Umwelt

- Jahreserhebung bei den Energie- und Wasserversorgungs­
unternehmen

Wasserversorgung und Wasserverwendung in der Wirtschaft, 
Tabellen 113-128
Erhebungsgrundlage für die in diesem Abschnitt dargestell­
ten Ergebnisse sind die §§ 6 und 7 des Gesetzes über Um­
weltstatistiken. Zum Berichtskreis siehe die Ausführungen 
zu Abschnitt "Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft".

öffentliche Ausgaben für Umweltschutz, Tabellen 129 -
130
Datenquelle war:
— Gemeindefinanzstatistik, Ergebnisse der Jahresrechnung
- öffentliche Abfallbeseitigungsanlagen, Zusatzerhebung 

im Auftrag des Landkreistages.

Umweltschutzinvestitionen des Verarbeitenden Gewerbes, 
Tabellen 131 - 141
Die Ergebnisse stammen aus der jährlichen Investitionser­
hebung bei Unternehmen des Bergbaus und des Verarbei­
tenden Gewerbes.-Rechtsgrundlage ist § 11 des Umweltsta­
tistikgesetzes.
Berichtspflichtig waren:
- 1975 und 1976 alle Unternehmen und Betriebe mit 20 

und mehr Beschäftigten
- Ab 1977 alle Unternehmen mit 20 und mehr Beschäftig­

ten, bei Mehrbetriebsunternehmen sämtliche zugehöri-
, gen Betriebe,soweit dem Verarbeitenden Gewerbe zuge - 
hörig. .

- Ab 1976 wurde das Produzierende Handwerk einbezo­
gen.

Die Ergebnisse werden grundsätzlich nach dem Betriebskon­
zept dargestellt, d.h. die Werte beziehen sich auf die in Ba­
den-Württemberg ansässigen Betriebe. Die Zuordnung zu 
den jeweiligen Branchen erfolgte jedoch in den Jahren 1975 
und 1976 nach der alten Industriezweigsystematik (IB),ab 
1977 nach der neuen Wirtschaftssystematik für die Statisti­
ken des Produzierenden Gewerbes (Sypro). Die Betriebe 
wurden wie zuvor den einzelnen Wirtschaftszweigen nach 
dem Schwerpunkt ihrer Tätigkeit zugeordnet.

Unfälle mit wassergefährdenden Stoffen,
Tabellen 96 — 101
Datenquelle sind die Erhebungen nach den §§ 9 und 10 
U m wel tstat i st i kgeset z.
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Definitionskatalog ausgewählter Umweltbegriffe
*= das nachstehende Wort erscheint als eigener Begriff in 
diesem 'Definitionskatalog

Abfall
Im Sinne ües Abfallbeseitigungsgesetzes:
Abfälle sind bewegliche Sachen, deren sich der Besitzer ent­
ledigen will, oder deren geordnete Beseitigung zur Wahrung 
des Wohls der Allgemeinheit geboten ist.
Im Sinne der Erhebung über die Abfallbeseitigung in der 
Wirtschaft § 4 GU:
Unter Abfällen sind alle in dem Betrieb angefallenen Rück­
stände oder sonstigen unerwünschten Stoffe zu verstehen, 
die nicht zum Produktionsprogramm des Betriebes gehören 
und deren er sich entledigen will. Es kann sich sowohl um 
feste als auch um flüssige (soweit sie nicht in Gewässer 
oder Abwasseranlagen eingeleitet werden) und pastöse 
Stoffe (Schlämme aller Art) sowie gefaßte Gase handeln.
Im Sinne der Erhebung über die öffentliche Abfallbeseiti­
gung (Einsammeln und Befördern von Abfällen) §3 TGU:
Hierunter fallen Hausmüll, hausmüllähnliche Gewerbeab­
fälle und Sperrmüll, soweit im Rahmen der öffentlichen 
Müllabfuhr eingesammelt und befördert.
Abfallart
bei der Erhebung gemäß § 4 GU, (Abfallbeseitigung in der 
Wirtschaft), vorgegebene Bezeichnungen für die einzelnen 
Abfalltypen.

Abfallbeseitigung
umfaßt das Einsammeln, Befördern, Behandeln, Lagern und 
Ablagern der Abfälle.
Abfallbeseitigungsanlagen
* Deponien, * Verbrennungsanlagen, * Kompostierungsanla­
gen, *Umladestationen, Sammelstellen für Gewerbeabfälle, 
sonstige Beseitigungsanlagen; die Zuordnung einer Anlage 
mit mehreren Behandlungs- oder Beseitigungsarten im 
Fragebogen zu § 3 und § 4 GU richtet sich nach der Form, 
in der die größte Abfallmenge behandelt und beseitigt wird.
Abfallgruppe
bei der Erhebung zu § 4 GU, Abfallbeseitigung in der Wirt­
schaft, vorgenommene Zusammenfassung verwandte ‘Ab­
fallarten (siehe Verzeichnis der Abfallgruppen und zugehö­
rige Abfallarten).
Abfallhauptgruppe
bei der Erhebung zu § 4 GU, Abfallbeseitigung in der Wirt­
schaft, vorgenommene Zusammenfassung verwandter ‘Ab­
fallgruppen (siehe Verzeichnis der Abfallhauptgruppen und 
zugehörige Abfallgruppen).

‘Grundwasser) oder zur betriebseigenen ‘Kläranlage abge­
leitet wird. Im Sinne der Erhebung gilt auch Kühlwasser als 
Abwasser, wird aber in jedem Fall getrennt ausgewiesen.

Abwasserbehand lu ng
siehe biologische, ‘chemische, ‘mechanische, ,‘teilbiolo- 
gische, ‘vollbiologische und ‘weitergehende Abwasserbe­
handlung.

Adsorption
Anlagerung von Gasen, Dämpfen oder gelösten Stoffen an 
der Oberfläche fester Körper.
Alkalität
Gehalt stark basischer (siehe ‘Basen) Alkalimetalle (Alka­
lien) in wäßrigen Lösungen.
Allgemeine Betriebsabfälle
umfaßt die ‘Abfallarten: ‘hausmüllähnliche Gewerbeab­
fälle, Verpackungsmaterial und Kartonagen, Gartenabfälle.

Allgemeine Produktionsabfälle
umfaßt die ‘Abfallgruppen: Aschen, Schlacken, Stäube aus 
der Verbrennung; Aschen, Schlacken, Stäube aus Abfallver­
brennungsanlagen, Bauschutt, Straßenaufbruch, Bodenaus­
hub.

Ammoniumeisen (2) sulfat
(NH4)2Fe(S04)2 . 6H2O; Doppelsalz aus Ammoniumsulfat 
und Eisen(2)sulfat; wird unter anderem als Ammonium- 
eisen(2)sulfatlösung zur Bestimmung des ‘chemischem 
Sauerstoffbedarfs bei der Untersuchung der Abwasser­
proben verwendet.
Ammonium
(NH4), erscheint in Verbindungen (Ammoniumsalzen) als 
einwertiges Metall.

Angereichertes Grundwasser 
siehe ‘Grundwasser, angereichertes.

Ausbaugröße der Kläranlagen
Maß für die Klärkapazität, wird in ‘Einwohnergleichwerten 
(EGW) ausgedrückt.

Basen
unter Basen versteht man Stoffe, die in wäßriger Lösung 
Hydroxid-Ionen abspalten und infolgedessen deutlich alka­
lisch reagieren.

Absetzbare Stoffe
‘Feststoffe im Wasser, die sich in einer bestimmten Zeit am 
Boden absetzen. Die Mengenangabe erfolgt in der Regel als 
Volumen der im Absetzglas nach 120 Minuten Standzeit 
abgesetzten Sedimente eines Abwassers, auch als Trocken­
substanz angegeben.
Abwasser
das in Haushaltungen und Gewerbe genutzte oder unge­
nutzte Wasser, das in die öffentliche ‘Sammelkanalisation, 
unmittelbar in ‘Gewässer (oberirdische Gewässer und

Behandlungsanlagen
a) für Abfall: z.B. Verdichtungs- und Zerkleinerungsgeräte 

und -anlagen, Mischanlagen, Anlagen zur Neutralisation 
oder Entgiftung, Emulsionstrennanlagen, Anlagen zur 
Entwässerung und Trocknung, Aufbereitungsanlagen;

b) für Abwasser: z.B. Siebe und Rechen, Sandfänge, Fett- 
und Ölfänge, Abscheider, Flotationsanlagen (siehe 
‘Flotation), Absetzbecken, chemische Fällungsanlagen 
(siehe ‘Fällungsverfahren), Sand- und Bodenfilter, Ver- 
rieselungs- und Verregnungsanlagen, Tropfkörper, Bele­
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Stäube und Verwehungen anderer Art einschließlich*Grund- 
wasserschutz (z.B. Folienabdichtung, Abpumpanlagen, 
Sickerwasserfänge) und Betriebsausstattung (z.B. Planier­
raupen), Überwachungsanlagen (z.B. fControllbrunnen, Son­
den), Einrichtungen zur Rekultivierung und Begrünung, An­
lage von Schutzzonen.

bungsanlagen (Belebtschlammanlagen), Abwasserteiche,' 
Dekontaminierungsanlagen (siehe ‘Dekontaminierung), 
Abwasserkühlanlagen, Abwasserfaulräume, lonenaus- 
tauschanlagen;

c) für Schlamm: z.B. Faulräume, Trockenbeete, Schlamm­
teiche, chemische und thermische Konditionierungsan­
lagen, Zentrifugen, Pressen, Filter. Destillation

bei der Destillation wird flüssiger Stoff durch Erhitzen ver­
dampft und der Dampf an anderer Stelle durch Abkühlung 
wieder verflüssigt (kondensiert). Der wiederverflüssigte 
Dampf heißt Destillat, der zurückbleibende, nicht ver­
dampfte Rest Destillationsrückstand.

Beseitigungsanlagen, sonstige
Untertagedeponien (z.B. in Bergwerken, Stollen, ‘Kaver­
nen, Schächten), Versenkungsbohrungen, Verklappungs-, 
Versenkungs- und Verbrennungsschiffe, Neutralisations 
Entgiftungs- und Entwässerungsanlagen, ‘Shredderanlagen.

Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB)
Menge an gelöstem Sauerstoff, die zum völligen oxidativen 
biologischen Abbau organischer Stoffe im Wasser benötigt 
wird. Im Sinne der Erhebungen nach den §§ 5 und 6 GU als 
5-tägiger Biochemischer Sauerstoffbedarf, BSB5,angegeben, 
das ist die Menge Sauerstoff in mg/L, die die Bakterien in 
5 Tagen bei 20° C zur Oxidation der biologisch abbaubaren 
Substanzen verbrauchen.

Echtes Grundwasser 
siehe ‘Grundwasser, echtes

Einwohner, durch die öffentliche Wasserversorgung mit 
Trinkwasser versorgt
Einwohner, die am Stichtag auf den Grundstücken der 
‘Letztverbraucher in der angegebenen Gemeinde wohnten. 
.Arbeitskräfte eines Betriebes, die auf dem Grundstück des 
‘Letztverbrauchers nur Arbeit leisten, aber nicht wohnen, 
zählen nicht zu den versorgten Einwohnern.

Biologische Abwasserbehandlung
Abbau der organischen Stoffe des Abwassers durch die 
Tätigkeit von Mikroorganismen bei hinreichender Sauer­
stoffzufuhr in Beiebungsanlagen (Belebtschlammanlagen), 
Tropfkörpern oder vergleichbaren Anlagen mit oder ohne 
vorhergehende(r) mechanische(r) Behandlung (siehe auch 
‘teilbiologische Abwasserbehandlung und ‘vollbiologische 

. Abwasserbehandlung).

Einwohnergleichwert (EGW)

Einheit zum Vergleich von gewerblichem oder industriellem 
Schmutzwasser mit häuslichem Schmutzwasser. Der Ein­
wohnergleichwert kann auf den BSB5, den Wasserverbrauch 
oder die Schlammenge bezogen werden. Üblicherweise ent­
spricht 1 EGW = 60 g BSB5 / ET.

Emissionen

die von einer Anlage oder einem technischen Vorgang in 
die Atmosphäre gelangenden gasförmigen, flüssigen oder 
festen Stoffe; ferner Geräusche, Erschütterungen, Licht­
strahlen, Wärme und radioaktive Wirkungen sowie flüssige 
und feste Stoffe, die nicht in die Atmosphäre, sondern in 
andere Umweltbereiche gelangen. Die Emission aus einer 
Verursacherquelle führt in der benachbarten Umwelt zu 
‘Immissionen, die im allgemeinen mit der Entfernung ab- 
klingen.

Chemische Abwasserbehandlung
Behandlung des ‘Abwassers mit chemischen Zusätzen.

Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB)
Menge an gelöstem Sauerstoff, die zur völligen chemischen 
Oxidation organischer Stoffe im Wasser benötigt wird. Als 
chemisches Oxidationsmittel wird Kaliumpermanganat 
(KMn04), üblicherweise aber Kaliumdichromat (K2 Cr2 
O7) verwendet, da im allgemeinen Kaliumdichromat höhere 
Werte ergibt. Das Verhältnis des CSB zum BSB5 ist ein Flin- 
weis auf die Abbaubarkeit der organischen Abwasserinhalts­
stoffe.

Die genaue Bestimmung des CSB ist im "Meßverfahren zur 
Ermittlung der Schädlichkeit" angegeben (Anlage zu den 
Fragebogen der Erhebung gemäß §§ 5 und 6 GU).

Emulsion

System aus zwei nicht mischbaren Flüssigkeiten, bei dem 
die eine Flüssigkeit in Form kleinster Tröpfchen in der 
anderen Flüssigkeit verteilt ist.

Eutrophierung
(Überdüngung) Überernährung von Wasserpflanzen durch 
ein Überangebot von Nährstoffen. Mit dem Abwasser und 
Abschwemmungen landwirtschaftlicher Flächen (Dünge­
mittel) können große Mengen Nährstoffe (vor allem ‘Phos­
phate und ‘Nitrate) in die Gewässer gelangen und das 
Wachstum der Wasserpflanzen beschleunigen. Durch das 
vermehrte Absterben von Pflanzen wird bei dem anschlie­
ßenden Verfaulen übermäßig Sauerstoff verbraucht. Fällt 
der Sauerstoffgehalt des Wassers unter ein bestimmtes Min­
destmaß, hört der Abbau organischer Verunreinigungen 
durch aerobe Bakterien auf. Die danach auftretenden 
anaeroben Bakterien verursachen Fäulnis und belästigende 
Gerüche, das Gewässer beginnt "umzukippen", es kommt 
zum Fischsterben.

Chlorid

(-CI), Salz der Salzsäure (HCl)

Deponie

Lagerungsstelle von Abfällen der verschiedensten Art. Als 
Deponie im Sinne der Erhebung gelten Anlagen, in denen 
Abfälle oberirdisch abgelagert werden, d.h. Hausmüll-, Bo- 
danaushub- und Bauschuttdeponien, gesonderte Abfall- 
iagerungsplätze.

Zu den ‘Investitionen für Deponien im Sinne der Erhebung 
zählen z.B. Grundstücke, bauliche Anlagen zur Errichtung 
und Sicherung, z.B. gegen Brände, Explosionen, Gerüche,
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Gewässerschutz

Abwehr von nachteiligen Enwirkungen aller Art auf die 
‘Gewässer im Interesse der Allgemeinheit.

Fäkalien

menschliche und tierische Ausscheidungen.

Fällung

das Ausscheiden löslicher Verbindungen aus Flüssigkeiten 
durch Zusatz geeigneter Reagenzien (Chemikalien). Das 
entstehende Fällungsprodukt kann durch geeignete physi­
kalische Verfahren abgetrennt werden; die Fällung zählt zu 
den chemisch-physikalischen Reinigungsverfahren.

Grund Wasser
Wasser, das Hohlräume der Erdrinde zusammenhängend 
ausfüllt und nur der Schwere unterliegt, ohne natürlichen 
Austritt.

Grundwasser, angereichertes
‘echtes Grundwasser mit anteilig infiltriertem ‘Oberflä­
chenwasser, wobei das ‘Oberflächenwasser im Wasserge­
winnungsgebiet planmäßig zur Versickerung gebracht wird.

Feste Produktionsabfälle
umfaßt alle festen Abfälle aus der Industrieproduktion,die 
auf Hausmüllbeseitigungsanlagen beseitigt werden können. 
(Siehe wegen der Zusammensetzung Verzeichnis der Ab­
fallhauptgruppen).

Feststoffe
vom fließenden Wasser oder ‘Abwasser mitgeführte feste 
Körper

Grundwasser, echtes
nur natürlich anstehendes ‘Grundwasser

Grundwasser mit Uferfiltrat
‘echtes Grundwasser, dem in ‘Wassergewinnungsanlagen 
durch das Ufer eines Flusses oder Sees im Untergrund 
‘Oberflächenwasser nach relativ kurzer Bodenpassage zu­
sickert.

Filtrieren

dient unter anderem zur Reinigung des Wassers; beim Fil­
trieren trennt man mit Hilfe eines Filters Stoffe von Flüs­
sigkeiten.

Flockung

künstliche Erzeugung von Flocken, die durch Zusatz von 
Chemikalien, wie z.B. Eisen- oder Aluminiumsalzen, sus­
pendierte oder kolloidal gelöste Bestandteile des Wassers 
adsorbieren oder einschließen.

Grundwasserschutz, Anlagen zum
hierunter fallen z.B. Auffangräume für wassergefährdende 
Flüssigkeiten (Tank- und Apparatetassen) einschl. Leckan­
zeigegeräte, Doppelwandbehälter, Absperrvorrichtungen, 
Abscheider, Oberflächenisolierung, Dränagen.

Hausmüllähnliche Gewerbeabfälle
umfaßt Küchen-und Kantinenabfälle, Verpackungsmaterial 
und Kehricht.

Flotation

Schwimmaufbereitung, Verfahren zur Trennung klein­
körniger Stoffgemische aufgrund ihrer verschiedenartigen 
Grenzflächeneigenschaften. Feinste Luftbläschen lagern 
sich an den Oberflächen der Feststoffpartikel an und las­
sen diese aufschwimmen.

Immission

einwirken luftfremder Stoffe, Geräusche oder Erschütte­
rungen die aus ‘Emissionen technischer Vorgänge herrüh­
ren, auf Mensch, Tier oder Pflanze.Fremdbezug (von Wasser)

a) in der öffentlichen Wasserversorgung: Wassermenge, die 
von einer(m) anderen Gemeinde (Unternehmen) gewon­
nen und von der(m) befragten Gemeinde (Unterneh­
men) der öffentlichen Wasserversorgung zugeführt wurde 
(siehe auch ‘Wasservefsorgungsunternehmen);

b) in der Wirtschaft. Wassermenge, die von einem anderen 
Unternehmen oder aus dem öffentlichen Netz bezogen 
und im eigenen Unternehmen verbraucht wird.

Inerte Produktionsabfälle
umfaßt alle chemisch inaktiven Abfälle aus der Industrie­
produktion, z.B. Formsand, Glas usw. (siehe wegen der Zu­
sammensetzung Verzeichnis der Abfallhauptgruppen).

Investitionen für Umweltschutz
Im Sinne der Erhebung Zugänge an Sachanlagen, die dem 
Schutz der Umwelt dienen, und zwar für ‘Abfallbeseiti­
gung, ‘Gewässerschutz, ‘Lärmbekämpfung, ‘Luftreinhal­
tung:
a) für die * Abfallbeseitigung

z.B. Investitionen für ‘Sammel- und Transporteinrich­
tungen, ‘Behandlungsanlagen, ‘Verbrennungsanlagen, 
‘Deponien, ‘Laboratorien, ‘Pilotanlagen;

b) für den * Gewässerschutz
z.B. Investitionen für ‘Abwasser-Ableitungsnetze, ‘Ein­
richtungen zum Schlamm- und Abwassertransport, ‘Be­
handlungsanlagen für Abwasser, ‘Schlammbehandlungs­
anlagen, Anlagen zum ‘Grundwasserschutz, Abwasser­
laboratorien, Überwachungsanlagen und Meßgeräte, 
‘Pilotanlagen;

c) für die * Lärmbekämpfung
z.B. Investitionen für ‘schalltechnische Verbesserungen, 
‘Schwingungsisolierungen, ‘bautechnische Schallschutz­

Frischschlamm

Schlamm, der noch nicht in Fäulnis oder Gärung überge­
gangen ist.

Gebühren und Beiträge für Leistungen der öffentiichen 
Hand

im Sinne der Erhebung Aufwendungen, die an Gemeinden, 
Kreise, Zweckverbände und ähnliche Körperschaften für 
Umweltschutzmaßnahmen (z.B. ‘Abfallbeseitigung, ‘Ge­
wässerschutz, ‘Lärmbekämpfung, ‘Luftreinhaltung) ge­
zahlt werden.

Gewässer

In der Natur fließendes oder stehendes Wasser einschließlich 
Gewässerbett und Grundwasserleiter.
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maßnahmen, ‘bauliche Schallschutzmaßnahmen, ‘Pilot­
anlagen;

d) für die * Luftreinhaltung
z.B. Investitionen für ‘Reinigungsanlagen für Abluft und 
Abgas (einschließlich Absaugevorrichtungen), Feuerungs­
umstellungen zur Verwendung emissionsarmer Brenn­
stoffe (z.B. Erdgas, Heizöl); ‘Überwachungsanlagen; 
Schutzanpflanzungen, soweit sie in einer Genehmigungs­
urkunde vorgeschrieben werden; ‘Pilotanlagen.

organischen (siehe auch ‘Organische Verbindungen) und 
‘anorganischen Feststoff.

Kleinverbrennungsanlage
Anlagen zur Müllverbrennung, z.B. in Krankenanstalten, 
Kaufhäusern oder sonstigen gewerblichen und industriellen 
Betrieben, in manchen Fällen für spezifische Verbrennung 
hochgiftiger chemischer Abfälle.

Kohlenmonoxid
(CO), reiz-, färb- und geruchloses Gas. Kohlenmonoxid ent­
steht bei unvollständiger Verbrennung organischer Verbin­
dungen (Hauptquellen sind Kraftfahrzeugmotoren, Schwer­
industrie, Hausheizung). Kohlenmonoxid wird an der Luft 
relativ schnell zu Kohlendioxid (ungiftig) umgewandelt. 
Eingeatmetes Kohlenmonoxid blockiert die Sauerstoffauf­
nahme in das Blut, verursacht so Sauerstoffmangel im Ge­
webe und führt je nach Konzentration zu Kopfschmerzen, 
Schwindel, Übelkeit oder Bewußtlosigkeit,

Ionen
ein- oder mehrfach positiv (Kationen) oder negativ (Anio­
nen) geladene Atome oder Atomgruppen.

Jahresleistung der ‘Kompostierungsanlage 
siehe ‘Normalkapazität

Kaliumdichromat
(K2Cr207), Kaliumsalz der Dichromsäure (H2Cr207); wird 
in der ‘Maßanalyse als Indikator unter anderem zur Be­
stimmung des ‘chemischen Sauerstoffbedarfs bei der ünter- 
suchung der Abwasserproben verwendet.

Kohlenstoff
(C), nicht metallisches chemisches Element. Kohlenstoff 
und seine Verbindungen sind weit verbreitet. Die organi­
schen Kohlenstoffverbindungen haben als formenreicher 
und metabolisch aktiver Hauptbestandteil der Naturstoffe 
zentrale Bedeutung für alle Lebensvorgänge.

Kompostierungsanlagen
Vorrichtungen, in denen Abfälle, aber auch z.T. ‘Klär­
schlamm durch Verrottung des organischen Materials bio­
logisch zu Kompost umgewandelt werden.

Kaliumpermanganat
(KMn04), Kaliumsalz der Übermangansäure (HMn04); wird 
in der ‘Maßanalyse unter anderem zur Bestimmung des Ge­
haltes an organischen Substanzen (Fäulnisprodukte, Bakte­
rien usw.) im Wasser verwendet.

Kreislaufsystem 
siehe ‘Kreislaufwasser

Kaliumpermanganat-Verbrauch
drückt aus, wieviel vom starken Oxydationsmittel Kalium­
permanganat bei der chemischen Oxydation von Wasserin­
haltsstoffen je Liter verbraucht wird. Kreislaufwasser

Wasser, das in einem ‘Kreislaufsystem immer wieder dem-/ 
denselben Zweck(en) nutzbar gemacht wird, wobei jeweils 
nur relativ geringe Mengen durch Zuleitung von außen er­
gänzt werden. Kein Kreislaufwasser ist Wasser, das nach­
einander mehreren Verwendungszwecken dient und an­
schließend abgeleitet wird sowie Wasser für Heizungsanlagen 
(Dampf- oder Warmwasser) und Haushaltsanschlußgeräte.

Kaverne
natürliche oder künstlich geschaffene unterirdische Hohl­
räume (hier zur Lagerung von ‘Abfällen).

K esse I sp e i se wasse r
Wasser, das in Dampferzeugungsanlagen eingespeist wird. 
Die meist recht hohen Qualitätsanforderungen an das Kes­
selspeisewasser werden vor allem durch die Bauart und 
Druckstufe der Dampferzeugungsanlagen bestimmt. Hierzu 
existieren Richtwerte der Vereinigung der Technischen 
Überwachungs-Vereine (VdTÜV) bzw. der Vereinigung der 
Großkesselbesitzer (VGB).

Kühlwasser, nach Rückkühlen
Wasser, das ‘Gewässern entnommen, zum Kühlen benutzt 
und nach Rückkühlen (auch im Kreislauf) abgeleitet wird.

Kühlwasser, ohne Rückkühlen
Wasser, das ‘Gewässern entnommen, zum Kühlen benutzt 
und danach unmittelbar abgeleitet wird.Kläranlage

Anlage zur Reinigung von ‘Abwasser, die nach mechani­
schen, biologischen und/oder chemisch-physikalischen Ver­
fahren arbeitet. Das Behandeln von ‘Abwasser nur in Re­
chen- und Siebanlagen gilt ebensowenig als Kläranlage wie 
Abscheider und ähnliches.

Landschaftsschutzgeb iet
gesetzlich geschützte Landschaftsteile, deren Pflanzen- und 
Tierwelt Erhaltung verdienen oder die für die Erholung der 
Bevölkerung von Bedeutung sind. Der Schutz erstreckt sich 
besonders auf Landschaftsbestandsteile, wie Baumgruppen, 
Hecken, Gewässer und andere.

Klärleistung der Kläranlagen
hier verstanden als*Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB5) 
der behandelten Abwässer im Kläranlagenabfluß.

Klärschlamm
die bei ‘mechanischen, ‘biologischen oder/und chemisch­
physikalischen Reinigungsverfahren anfallenden wäßrigen

Lärmbekämpfung
das Beseitigen, Verringern oder Vermeiden von Geräuschen.

Letztverbraucher
im Sinne der Erhebung sind Haushalte, gewerbliche Be­
triebe, Anstalten (z.B. Krankenhäuser, Schulen), Behörden
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Normalkapazität (hier: ‘Jahresleistung der ‘Kompostie­
rungsanlage)

hierunter ist die Dauerleistung der Anlage zu verstehen, d.h. 
das Produkt aus Normalbetriebszeit (Betriebszeit nach Ab­
zug der Verlustzeiten wie An- und Auslauf für Reparaturen) 
und Durchsatzleistung nach Angaben des Herstellers.

und kommunale Ein:ichtungen, mit denen der Befragte das 
abgegebene Wasse; unmittelbar abrechnet. Die Wasserab­
gabe von Wasserverbänden und Genossenschaften an die 
Mitgliedsgemeinden ist keine Abgabe an Letztverbraucher, 
sondern Abgabe zur Weiterverteilung, sofern die Mitglieds­
gemeinden die Wasserabrechnung mit den Letztverbrau­
chern selbst vornehmen.

Normallösung

Bezeichnung für Lösungen, deren Konzentration genau be­
kannt ist.

Luftreinhaltung
Beseitigung, Verringerung oder Vermeidung von luft­
fremden Stoffen (Gase, Dämpfe, Stäube, Aerosole und 
Tröpfche.n) in Abluft/Abgas.

Oberflächenwasser.

Wasser natürlicher und künstlicher oberirdischer ‘Gewässer 
(Flüsse,Seen,Talsperren,Teiche,Schiffskanäle usw.).

Luftverunreinigung
Veränderung der natürlichen Zusammensetzung der Luft, 
insbesondere durch Rauch, Ruß, Staub, Gase, Aerosole, 
Dämpfe oder Geruchsstoffe.

Org. C
organischer Kohlenstoff (siehe auch ‘organische Verbin­
dungen), Beschaffenheitsmerkmal von Wasser (Maßeinheit 
‘mg).

Maßanalyse (hier Oxydimetrie) (Standardmethode) 
häufig benutztes, wichtiges Verfahren der quantitativen 
Analyse, bei dem man eine genau abgemessene Menge der 
zu prüfenden Flüssigkeit (z.B. Wasser) in ein Becherglas 
bringt, einige Tropfen eines geeigneten Indikators zusetzt 
und dann soviel von einer Flüssigkeit mit bekanntem Ge­
halt (‘Normallösung) zufließen läßt, bis die Reaktion ge­
radebeendet ist (hier 1/lOn- ‘Kaliumpermanganatlösung).

Mechanische Abwasserbehandlung
Ausscheiden von Schwimm-, Schweb- und Sinkstoffen aus 
dem Abwasser auf mechanischem Wege (z.B. Absetzbecken 
zum Beseitigen der ‘absetzbaren Stoffe). Der Betrieb von 
Rechen- und Siebanlagen gilt nicht als mechanische Be­
handlung.

Organische Verbindungen
chemische Verbindungen mit einem Kohlenstoff-Grundge­
rüst.

Osmose

Hindurchwandern von Wasser oder anderen Lösungsmitteln 
durch Wände (Häute oder Membranen), die halbdurchläs­
sig, d.h. durchlässig für das Lösungsmittel und undurch­
lässig für den gelösten Stoff sind. Das Lösungsmittel wan­
dert auf die Seite mit höherer Lösungskonzentration.

Osmose, umgekehrte
bei der umgekehrten Osmose wird durch einen über dem 
osmotischen Druck liegenden Druck veranlaßt, daß die 
‘Osmose in umgekehrter Richtung verläuft. Das Lösungs­
mittel wandert auf die Seite mit geringer Lösungskonzen­
tration.

Mol

diejenige Menge eines Stoffes, die seiner Molekularmasse, 
gemessen in Gramm, entspricht (Beispiel: 1 mol Wasser = 
18,016 g Wasser).

Naturschutzgebiet
gesetzlich geschützte Landschaftsteile, die zur Erhaltung 
von Lebensgemeinschaften oder Lebensstätten bestimmter 
wildwachsender Pflanzen oder wildlebender Tierarten, aus 
wissenschaftlichen, naturgeschichtlichen oder landeskund­
lichen Gründen oder wegen ihrer Seltenheit, besonderen 
Eigenart oder hervorragender Schönheit bewahrt werden 
sollen.

Pasteurisieren

Abtöten von Pilzen und Bakterien durch Erhitzen.

pH-Wert
Maßzahl für die Konzentration von ‘Wasserstoffionen; 
Skala von 1 = sauer bis 14 = alkalisch, reines Wasser hat z.B. 
bei 240 den pH-Wert 7,0.

Nitrat

(- NO3), Salz der Salpetersäure (HNO3). Nitrate kommen 
unter anderem in stickstoffhaltigen Düngemitteln, grünen 
Pflanzen im Boden, Trinkwasser und in der Nahrung vor. 
Problematisch können hohe Nitrat-Gehalte in pflanzlichen 
Nahrungsmitteln (z.B. Spinat) aus überdüngten Kulturen 
sein, da sich diese in Nitrite‘ umwandeln können.

Nitrite:
Salze der salpetrigen Säure HNO2. Nitrite sind giftig und 
behindern den Sauerstofftransport des Blutes. Als Folge 
können Übelkeit, Magenbeschwerden und Atemnot ein- 
treten.

Phosphat

(— PO4), Salz der Phosphorsäure (H3 PO4), die als Natur­
produkte an vielen Orten der Erde verkommen. Phosphate 
sind wichtige Nährstoffe für Mensch, Tier und Pflanze. 
Phosphate werden im wesentlichen als Düngemittel und in 
Wasch- und Reinigungsmitteln, aber auch zur Herstellung 
von Lebensmitteln verwendet.
Phosphate, insbesondere aus Wasch- und Reinigungsmit­
teln, spielen bei der ‘Eutrophierung von Gewässern eine 
wichtige Rolle. Bei einer erhöhten Phosphataufnahme wur­
den bei Kindern besondere Reizbarkeit und andere nervöse 
Störungen beobachtet.
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Produktionsschlämme

umfaßt alle schlammigen und pastösen Abfälle aus der In­
dustrieproduktion, die auf Hausmüllbeseitigungsanlagen 
beseitigt werden können.
(Siehe wegen der Zusammensetzung Verzeichnis der Abfall­
hauptgruppen).

Schädlichkeit

die Schädlichkeit des ‘Abwassers wird nach dem ‘Meßver­
fahren zur Ermittlung der Schädlichkeit bestimmt. Hierbei 
werden die Parameter ‘Absetzbare Stoffe, ‘Biochemischer 
Sauerstoffbedarf und ‘Chemischer Sauerstoffbedarf für die 
Beurteilung der Schädlichkeit herangezögen.

Schalltechnische Verbesserungen
hierunter fallen z.B. Maschlnenverkleidungen (Entdröhnen, 
Abdichten) zur Verringerung der Schallabstrahlung, schall­
technische Ummantelung von Rohrleitungen, Schall­
dämpfer für Öffnungen, Schwingungsdämpfer, Kompen­
satoren, Maschinen in geräuscharmer Ausführung (Venti­
latoren, Kühlanlagen, Getriebe, Motoren usw.).

Produzierendes Gewerbe
umfaßt die Wirtschaftsbereiche Energiewirtschaft und Was­
serversorgung, Bergbau, Verarbeitendes Gewerbe und Bau­
gewerbe.

Quell Wasser
örtlich begrenzter, natürlicher Grundwasseraustritt, auch 
nach künstlicher Fassung. In den Erhebungen zum GU wird 
das bei starker Quellschüttung aus dem Wassersammelbehäl­
ter ablaufende, nicht genutzte Überlaufwasser nicht mitge­
zählt, jedoch Wasser, das in Stollen frei abfließt und für die . 
öffentliche ‘Wasserversorgung genutzt wird,mit einbezogen.

Schlammbehandlungsanlagen

siehe ‘Behandlungsanlagen für Schlamm.
Schwefeldioxid

(SO2), farbloses, stechend riechendes Gas, das überwiegend 
beim Verbrennen schwefelhaltiger Energieträger (Kohle, 
Erdöl) entsteht, Schwefeldioxid wirkt insbesondere in 
Kombination mit Staub auf die Atemwege, reizt Haut und 
Schleimhäute, führt in höheren Konzentrationen zu Atem­
beschwerden und Brustschmerzen und in hohen Konzentra­
tionen zum Tod durch Ersticken. Schwefeldioxid verur­
sacht bei Pflanzen Absterben von Gewebepartien durch Ab­
bau von Chlorophyll. Schwefeldioxid schädigt ebenfalls 
Gewässer (saurer Regen) und Materialien.

Recycling

Rückgewinnung von Stoffen aus (nach herkömmlichen 
Maßstäben umweltbelastendem) Abfall und anschließender 
Wiedereinsatz.

Reinigungsanlagen für Abluft und Abgas 
hierunter fallen z.B. Entstaubungsanlagen (Abscheider, 
Zyklone, Elektrofilter, Gewebefilter und spezielle Filter) 
Absorptions- / Abscheide - Anlagen mit Waschflüssigkeit 
(Waschkolonnen, Wirbelwäscher, Venturiwäscher, Druck­
sprungabscheider, Strahlwäscher, Einspritzwäscher), Ad­
sorptionsanlagen (Aktivkohlefllter u.a.), Verbrennungsan­
lagen (Unterfeuerungen in Kesselhäusern, Fackeln, Ver­
brennungsmuffel, katalytische Verbrennungsanlagen), Kühl- 
und Kondensationsvorrichtungen (Kältefallen, Wasserring­
pumpen usw.), Kamine einschließlich Vorrichtungen zum 
Aufwärmen kalter Abgase.

Shredder-Anlage

Anlage zum Zerschlagen von Autowracks, Kühlschränken 
und ähnlichen Gegenständen aus Stahlblech mit dem Ziel, 
den Stahlschrott zurückzugewinnen.

Siedlungsfläche

setzt sich zusammen aus Gebäude- und Hofflächen, Wege­
land und Eisenbahnflächen sowie Parkanlagen, Friedhofs­
flächen, ferner Flächen für Sport-, Flug-und Militärübungs­
plätze. Die Erfassung dieser Flächen erfolgt nach dem Be­
triebsprinzip.Restvolumen der Hausmülldeponie

der vom ursprünglichen Ablagerungsvolumen noch vorhan­
dene Teil der Auffüllkapazität der Hausmülldeponie. Sonderabfälle

umfaßt alle Abfälle (feste, schlammige, flüssige) aus der In­
dustrieproduktion, die wegen ihrer Art oder Menge nicht 
auf Hausmüllbeseitigungsanlagen beseitigt werden können. 
(Siehe wegen der Zusammensetzung Verzeichnis der Abfall­
hauptgruppen) .

Sammelgefäße (Abfall)
Mülleimer, Mülltonnen, Großbehälter, Müllsäcke, offene 
und geschlossene Absetzbehälter.

Sondermüllanlagen

‘Abfallbeseitigungsanlagen, die so angelegt sind, daß sie 
auch ‘Abfallstoffe behandeln können, die mit normalem 
Haus- und Gewerbemüll zusammen nicht schadlos beseitigt 
werden können, z.B. verunreinigte Altöle, Gummiabfälle 
oder hochtoxische Chemikalien.

Sammel- und Transporteinrichtungen 
hierunter fallen z.B. Behältnisse (Fässer, Abfallmulden, 
Container, Druckbehälter, Sackständer) für flüssige, pastöse, 
schlammige und feste Stoffe, stationäre Sammel- und Um­
schlageinrichtungen; Sammlungs- und Transportfahrzeuge, 
Spezialfahrzeuge (z.B. Abfallpreßfahrzeuge, Muldenkipper, 
Saugwagen, Tankwagen); Einrichtungen zum pneumati­
schen und hydraulischen Transport. Sperrmüll

als Sperrmüll gelten nur die ‘Abfälle, die im Rahmen einer 
gesonderten Sperrmüllabfuhr an der Beseltigungsanlage an­
gefahren werden sowie entsprechende frei angelieferte ‘Ab­
fälle; der übrige Sperrmüll, der bei vorhandenen großen Be­
hältern im Rahmen der normalen Behälterabfuhr für Haus­
müll und hausmüllähnlichen ‘Abfall eingesammelt wird, 
wird dem Hausmüll und hausmüllähnlichen ‘Abfällen zuge­
rechnet.

Sauerstoffbedarf

siehe Biochemischer Sauerstoffbedarf bzw. chemischer 
Sauerstoffbedarf.

Säuren

chemische Verbindungen, die mit ‘Basen unter Wasseraus­
tritt Salze bilden
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Verbrennungsanlagen

a) im Sinne von § 3 GU: sowohl spezielle Müllverbrennungs­
anlagen als auch ortsfeste Sonderabfall-Verbrennungsan­
lagen (z.B. für Mineralölerzeugnisse);

b) im Sinne von § 4 GU z.B. alle Müll- und Abfallverbren­
nungsanlagen einschließlich der Sonderabfallverbren­
nungsanlagen (z.B. für Mineralölerzeugnisse), sowie nor­
male Feuerungsanlagen, wenn in ihnen regelmäßig Ab­
fälle verbrannt werden;

c) im Sinne von § 11 GU: z.B. Zusatzverbrennung in Kraft­
werken, Verbrennungsanlagen an Land und auf See (ein­
schließlich Zusatzaggregate zur Beschickung), dazuge­
hörige *Überwachungsanlagen für Emissionen und Im­
missionen.

Standardmethode (zur Messung des Verbrauchs von Ka­
liumpermanganat)

siehe ‘Maßanalyse.

Steinkohleeinheit (SKE)
Bezugsgröße für Energieberechnungen, 1 Tonne SKE ent­
spricht der durchschnittlichen Wärmemenge, die bei voll­
ständiger Verbrennung einer Tonne Steinkohle freigesetzt 
wird (= 29,3 x 1Q9 J bzw. 7 x 106 kcal). Es gelten folgende 
Umrechnungsfaktoren: 1 Tonne Heizöl leicht = 1,46 Ton­
nen SKE; 1 Tonne Heizöl schwer = 1,40 Tonnen SKE und 1 
Tonne Braunkohle = 0,69 Tonnen SKE.

Stickstoff

(N), als Hauptbestandteil der Luft in elementarer Form 
vorliegendes chemisches Element; findet sich in gebunde­
nem Zustand in Ammonium-, Nitrat-, Nitrit- und Amidver­
bindungen.

Verbrennungskapazität

Durchsatzleistungen (nach Herstellerangaben) aller Ver­
brennungseinheiten.

Sulfat

erscheint als Salze der Schwefelsäure (H2 SO4).
Verkehrsfläche
Flächen, die dem Straßen-, Schienen- oder Luftverkehr 
dienen. Hierzu zählen auch Feldwege.

Teilbiologische Abwasserbehandlung 
‘biologische Abwasserbehandlung, bei der eine Reinigungs­
leistung von unter 90% der Rohwasserbelastung (= 100%) 
erreicht wird oder nur ein Teil des gesamten ‘Abwassers 
biologisch behandelt wird.

Titrieren

das zur Durchführung einer maßanalytischen Bestimmung 
nötige Arbeitsverfahren. Beim Titrieren läßt man eine 
Flüssigkeit von bekanntem Gehalt (Maßflüssigkeit, Titer­
lösung), langsam zu einem genau abgemessenen Volumen 
der Austaüschflüssigkeit (von unbekannter Konsistenz) 
fließen,bis die Reaktion eintritt.

Vollbiologische Abwasserbehandlung 
‘biologische Abwasserbehandlung, bei der eine Reini­
gungsleistung von 90% und mehr der Rohwasserbelastung 
(= 100%) erreicht wird; als solche gilt auch eine landwirt­
schaftliche Äbwasserverwertung, sofern ihr das gesamte 
‘Abwasser ganzjährig zugeleitet wird.

Vorfluter

das ‘Gewässer, in welches das ‘Abwasser eingeleitet wird. 

Vorfluterkapazität
wird mit der Wasserführung in m3/sec angegeben, dabei 
werden verschiedene Größen herangezogen, meistens die 
Niedrigwasserführung (MNQ) und die Mittlere Wasser­
führung (MQ).

Überbaute Fläche
setzt sich zusammen aus Gebäude- und Hofflächen, Wege­
land und Eisenbahnflächen.

Überwachungsanlagen für Luftreinhaltung 
hierunter fallen z.B. Abluft- und Abgaslabors; Kontroll­
stationen, Meßgeräte, Meßwagen.

Wärmekraftwerk (thermisches Kraftwerk)
ein Kraftwerk, das als Brennstoff Kohle, Holz, öl, Gas oder
Kernspaltstoffe verwendet.

Wasseraufkommen in der Wirtschaft
setzt sich zusammen aus der eigenen Gewinnung und/oder 
dem ‘Fremdbezug von anderen Unternehmen, ohne Wasser­
mengen zum unmittelbaren Antrieb von Wasserturbinen, 
Wasserrädern und anderen Wasserkraftmaschinen, ein­
schließlich des ‘ungenutzt abgeleiteten und des an Dritte 
weitergegebenen Wassers. Bei ‘Kreislaufsystem sind nur die 
zur Auffrischung oder Ergänzung während des Jahres neu 
zugeführten Teilmengen enthalten.

Umladestationen

hierzu zählen Anlagen, in denen überwiegend Hausmüll, 
‘Sperrmüll oder hausmüllähnliche ‘Gewerbeabfälle umge­
laden werden.

Ungenutzt abgeleitetes Wasser
hierzu zählt im Sinne der Erhebung auch Wasser aus der 
Wasserhaltung (z.B. abgepumptes Grubenwasser im Berg­
bau).

Wassergewinnungsanlagen

siehe ‘Anlagen zur Wassergewinnung.

Wasserstoff

gasförmiges Element (chemisches Zeichen; H). 

Wasserstoffionen, Konzentration von
die Menge (Konzentration) der in verschiedenartigsten 
Flüssigkeiten vorhandenen Wasserstoffionen.

Val
Grammäquivalent; das Aquivalentgewicht eines Elements 
errechnet sich aus dem Atomgewicht desselben geteilt 
durch die ‘Wertigkeit.
(Beispiel: Sauerstoff mit dem Atomgewicht 16 und der 
Wertigkeit 2 hat ein Aquivalentgewicht von 8; 1 val Sauer­
stoff = 8 g Sauerstoff).
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genen Keimen verringern, unbeschadet des gewählten Ver­
fahrens (etwa Mikrosiebe, *Flockung, 'Fällung, 'Flotation, 
'Destillation, Elektrodialyse, 'umgekehrte Osmose, 'Ad­
sorption an Aktivkohle oder Kombinationen dieser Ver­
fahren).

Wasserverbrauch für öffentliche Zwecke 
Wasserverbrauch für öffentliche Anlagen und Einrichtungen 
(Brunnen, Sprenganlagen, Feuerwehr, Friedhöfe usw.).

Wasserversorgungsunternehmen
können sein: Gemeinden, Gemeindeverbände, sonstige 
Körperschaften und Anstalten des öffentlichen Rechts 
(z.B. Eigenbetriebe, Wasser- und Bodenverbände) sowie 
Unternehmen in privater Rechtsform (z.B. Stadtwerke 
A.G., G.m.b.H., Genossenschaften).

Wertigkeit
die Fähigkeit der Atome, eine bestimmte Anzahl anderer 
Atome chemisch zu binden.

Wirtschaftsfläche
umfaßt die Gesamtflächen aller in einem bestimmten Ge- 
beit ansässigen land- und forstwirtschaftlichen Betrieb zu­
züglich aller anderen Flächen, soweit diese nicht von aus­
wärtigen Betrieben bewirtschaftet werden.

Wassereinzugsgebiet
ist das oberirdische Abflußgebiet eines Flusses. Das Gebiet 
wird durch die topographischen Verhältnisse bestimmt,die 
Grenzen durch den Verlauf der Wasserscheiden.

Weitergehende Abwasserbehandlung 
darunter wird die Behandlung verstanden, die die Lei­
stungen der konventionellen mechanisch-biologischen oder 
vergleichbaren Abwasserbehandlung deutlich verbessert. Sie 
umfaßt alle Maßnahmen, die den Gehalt des 'Abwassers 
an biologisch abbaubarer Restverschmutzung, biologisch 
schwer abbaubaren Stoffen, Schwebestoffen, Nährstoffen, 
Giftstoffen, Salzen, radioaktiven Nukliden und patho­

Verzeichnis der Abkürzungen und chemischen Formeln

I/ET Liter pro Einwohner und Tag 
Meter
Kubikmeter pro Einwohner und Jahr 
Kubikmeter pro Sekunde 
Milligramm, der tausendste Teil eines Gramms 

mg/l Milligramm pro Liter
mg/m2-d Milligramm pro Quadratmeter und Tag
mg/m3 Milligramm pro Kubikmeter

Megajoule = 1 Million Joule 
Milliliter, der tausendste Teil eines Liters 
Milliliter pro Liter
Millimol, der tausendste Teil eines Mols 
Mittlere Niedrigwasserführung 
Mittlere Wasserführung 

mval Millival, der tausendste Teil eines Vals
Nullniveau

BSB5 Biochemischer Sauerstoffbedarf in 5 Tagen 
Chemisches Zeichen für Kohlenstoff 
Grad Celsius
Chemisches Zeichen für Calzium

C m
m3/Ea
m^/secoc

Ca
mg

CO Chemisches Zeichen für Kohlenmonoxid 
Chemischer SauerstoffbedarfCSB

Tagd MJ
dB (A) Dezibel nach der Bewertungskurve A 
DOC Gelöster organisch gebundener Kohlenstoff

Einwohner nach Jahr 
EGW Einwohnergleichwert

Einwohner und Tag 
Gramm
Gesetz der Umweltstatistiken 
Hektar
Hektoliter = 100 Liter 

lAWR Internationale Arbeitsgemeinschaft der Wasser­
werke im Rheineinzugsgebiet 
Joule (1 kcal = 4 185,7 J)
Kilokalorie = 1000 Kalorien 
Kilogramm 

km2 Quadratkilometer
KMno4 Chemisches Zeichen für Kaliumpermanganat
kWh Kilowattstunde
I Liter

ml
ml/l
mmol
MNQ

Ea

ET MQ
g
GU NN
ha
hl Sekunde 

SKE Steinkohleeinheit
Chemisches Zeichen für Schwefeldioxid 
Stück

SYUM Systematik der Wirtschaftszweige, Fassung für 
Umweltstatistiken 
Tonne

t/Ea Tonne pro Einwohner und Jahr
TA-Lärm Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm
WEG Wassereinzugsgebiet

sec

SO2
J St
kcal
kg

t
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Schaubild 1
Schema der Beziehungen zwischen den Ökosystemtypen mit 
ausgewählten Stoffströmen und gegenseitigen Beeinflussungen

N,0

SO, o
PbCO

xMensch:::::::::;

...  und • .
Soziales System

NOx PestizideHg
SO,

Ä
Pb

Gasförmige
Emissionen

Stäube

Tier Pflanze

<s:\
Industrie

Düngung "
<?#/ Agrar - Ökosystem

aquatische Ökosysteme terrestrische ÖkosystemeÖl Kohle i I

Ressourcen
Phosphat

% I{ Natürliche und naturnahe Ökosysteme
<S>

*«
*>Quelle: Umweltgutachten 1976

»4 81

Verwendete Zeichen

X = Aussage nicht sinnvoll
— = nichts vorhanden

= kein Nachweis vorhanden bzw. aus Gründen der Geheimhaltung von Einzelangaben nicht veröffentlicht, 
aber in der Gesamtsumme enthalten.

0 = mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der kleinsten Einheit, die in der Tabelle zur Darstellung
gebracht werden kann.

Differenzen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen.
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Rahmendaten

1. Strukturdaten des Verarbeitenden Gewerbes nach Wirtschaftsgruppen 1970 und 1978

Beschäftigte Energieverbrauch Davon Verbrauch anUmsatz Produk­
tions­
index
1978

Kohle^’,
Mineral-
Sle2)

Syum- Wirtschaftsgruppe/-bereiche 2)Ver­
änderung

Nr. 1970 1978 19781970 1978 1970 StromGa

1)1000 Mill. DM 1970= 100 1000 t SKE 1000 t SKE'%

2,2 156,5 87 5,721 Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
GieOereien

Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverfomung usw.
Stahlbau
Maschinenbau
Fahrzeu^sau

Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinnechanik, Optik, Herstellung 
von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung vcn Musikinstrumenten, 
Spielwaren usw.
Chemische' Industrie 
Herstellung vcn Büranaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie

Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, Papier- 
und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunststoffVerarbeitung 
Gumni Verarbeitung 
Ledererzeugung

Lederverarbeitung und Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Repeiraturen von Gebrauchsgütem 
Em^urungsgewerbe 
Tabakverarbeitung

1,0 210,5 46,0 16,2 - 66,3 10,2 0,3
8622

38,6 139,625 27,4 2 606,4 3 739,2 104 1 404,2 1 235,0 - 12,1 900,3 195,1

104 ‘27
158,4
28,6

28 15,4 13,1 1 631,8 
1 252,5

2 334,8 
1 578,9

276.2 261,8
227.3 165,5

92,2 11,3117 5,2
29 27,7 18,8 9o 108,8 28,1- 27,2
30

46,338,5 3 381,7 
1 524,1 
24 800,6 
26 945,6 

304,2 
24 653,5

15,336,6 2 227,7 
1 016,5 
14 511,3 
11 916,9 

156,9 
13 487,8

126 182,8 164,8
28,7 35,0
544.7 570,2
565.7 754,3

9,9 103.2 
27,5
343.3 
406,1

5,531 19,7 19,3 107 + 22,0 
+ 4,7 
+ 33,3

2,1
142,0
186,3

32 273,3 249,6
179,6 197,0

99 85,0
159,933 127

3,334/35 3,3 5,2 6,4 09,7
137,936 262,4 236,9 380,4 415,4 + 9,2 230,1 47,4131

37
25,578,0 7,763,5 3 240,0 5 761,2 109 75,1 87,3 + 16,3 54,1

38
50,968,8 62,8 3 502,4 6 150,0 107 171,8 181,2 + 5,5 112,9 17,4

39
8,31,730,3 24,1 1 149,2 

6 223,8
2 162,4 
11 471,5

103 26,8 30,5
939,6 1 006,6

+ 13,8 
+ 7,1

20,5
201,3728,8 76,540 65,6 60,7 136

50

31,216,2 15,8 625,8
158.7
494.8

1 140,5
2 624,3

11,2814,4
251.2
892.3 

1 614,1 
5 222,3

173 41,2 69,9
'42,6 40,0

169,9 179,8
98.7 99,7
99.8 104,0

+ 69,7 27,5
51 23,5

23,5
5,14,5 3,9 109 6,1 11,4
27.5
22.6

52 9,0 8,3 146 + 5,8 
+ 1,0 
+ 4,2

128,7
76,653 15,8 0,610,5 100

54 50,8 0,8 33,149,7 135 70,2
55

51,420,6 14.6 • 1 407,9
22,1 1 431,4
33.5 1 766,7
36.5 1 520,5
17.7 1 935,5

367,6

- 19,4 
+ 3,8 
+ 30,4 
+ 29,5

934,3
68,8
44,7
82,9

84,52 415,3
2 191,0
3 383,6 
3 548,3 
2 246,2
377,2

125 1 327,5 1 070,2
99,3 103,1
58,5 76,3

123,1 159,4
180,6 134,3

56 21,128,9 13,2114

109 ■ 24,5
68,0

57 37,4 7,1
58 8,530,0 162

17,259 25,6 25,6 74,9 42,292

- 50,4 1/761 34,76,3 2,9 57 73,4 36,4
62

4,0- 20,9 11,3 0,222,7 14,7 1 000,3 
155,9 103,4 7 260,4 
51,3 36,4 2 123,0

1 257,4 
9 354,7
2 843,7

71 19,6 15,5
99,863 8,2 454,9

32,6
85,189 696,8 639,8

44,5 39,0 6,064 0,493 - 12,4
065 00

81,068 27,969,5 56,2 7 744,0
2,6 1 013,4

13 665,0 
1 463,6

119 550,6 558,9 + 1,5
- 19,2

450,0
3/269 6,5 90 15,6 12,6 7,0 2,4

988,2 1 679,11 657,9 1 448,1 98 308,7 171 260,0 9 235,4 8 745,2 5,3 6 077,9Insgesamt 114

22- 29,
301,40,
53,55,59 ■ güterindustrie

Grundstoff- und Produktions- 676,63 360,6 443,6220,5 173,5 19 405,8 31 042,3 5 247,2 4 480,8 - 14,6114

302- 38, 617,350 Investitionsgüterindustrie 931,8 879,1 50089,6 93382,3 1 290,9 344,7117 1 919,7 2 253,0 + 17,4
39, Värbrauchsgüterindustrie 

(ohne 53,55,59) 299,051 - 65 427,3 335,8 19 899,4 31 496,3 961,0 163,7108 1 454,1 1 423,7 2/1

68,69 Nahrungs- und Genuftnittel- 
industrie . 83,4458,4 30,376,1 58,8 8 757,4 15 128,6 116 566,3 571,5 + 0,9

1) 1 t SKE (Steinkohlcelnhelt) entspricht der durchschnittlichen Wärmemenge, die bei vollständiger Verbrennung einer Tonne Steinkohle freigesetzt wird 
{= 29,3 X 109 J bzw. 7 x 106 kcal). - 2) Umrechnungsfaktoren: 1 t Kohle = 1 t SKE, 1 t Heizöl leicht = 1,46 t SKE, 1 t Heizöl schwer = 1,40 t SKE, 

m^ Gas (1 m3 o 35,169 MJ) = 1,20 t SKE, 1000 kWh Stromverbrauch = 0,123 t SKE.1000
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Rahmendaten

2. Struktur des Verarbeitenden Gewerbes* in den Stadt- und Landkreisen 1978
Davon ln der

Bergbau« Grund­
stoff- und ProduJc- 
tlonsgOterlndustrie

Investitions­
güter­
industrie

Verbrauchs­
güter­
industrie

Nahrungs- und 
Genufimlttel- 
Industrle

Beschäf­
tigte

insgesamt
Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Betriebe
insgesamt Umsatz

Beschäf­
tigte

Beschäf­
tigte

Beschäf­
tigte

Beschäf­
tigteBetriebe Betriebe Betriebe Betriebe

1000 1000 1000 1000 1000 Hill. OMAnzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlchekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region OstwUrttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart 
Stadtkreise 
Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

445 129,5 45 6,6 226 26 463104,3 129 13,4 45 5,1

265 69,2
86.5 
42,9
63.5 
54,1
445,8

42 3,8 3 599 
8 164
4 132 
6 976
5 581 
54 915

127 57.6
62.7
25.1
39.1 
35,4
324,2

83 6,9 13 0,9
553 64 4,5 301 163 17.5

13.6 
15,8 
12,3
79.6

25 1 ,9
314 42 3,0 18147 107 1 ,2
471 79 6,5 222 138 32 2,0
401 52 3,6 203 116 30 2,7

2 449 28,1 736324 1 226 163 13,9

134 21,7 24 2,5 57 12,3 39 3,8 3,1 2 19514

255 31 ,8 
13,6 
16,2 
14,1 
97,3

43 82 1,63,1 111 21,7 5,3 19 4 153 
1 271 
1 639 
1 384 
10 641

113 23 8,4 80,5 52 30 4,2 0,5
197 7,647 1 ,4 61 71 6,0 18 1 ,1
161 25 481 ,0 4,1 72 8,3 16 0,7
860 162 8,6 329 29454,1 27,7 75 7,0

130 26,8
47,9
74,8
617,9

20 19.7 
30,9
50.7 
429,0

39 2 825 
4 508 
7 332 
72 888

1 ,1 57 5,5 14 0,5
328 49 4,9 0,8141 119 1 1,3 

16,8
19

4 58 69 6,0 198 158 33 1 ,3
3 767 555 42,8 1 1881 753 124,0 271 22,2

52 3,7 18 1 ,6 25 1 ,4 7 2 400
231 40,6 38 8,4 107 23,7 61 5,6 25 2,9 7 624
339 26,8

20,3
72,2

44,1
31,9
120,3

79 6,7 141 101 9,1 18 1 ,6 4 100 
3 068 
15 192

175 60 6,6 57 49 9
797 218 4,9195 23,3 330 19,9 54

91 14,9
73,2

11 2,0 41 9,6 27 2,8 12 0,5 2 076 
11 837223 4,9 4,243 13,4 103 50,7 43 34

157 7,9 62 0,6 1 336 
5 644 
20 892

15.1
54.1 
157,3

25 1,5 60 5,1 10
372 17.8

34.8
22.7
90.8

127 10,2
23,1

3,470 131 44
843 259 100 8,6149 335

284 26,5 2,8 14,0 140 9,3 6 0,4 3 26721 117

4,8 0,6 1 298 
1 820 
1 187 
7 573
43 657

159 12,8 
22,9 
11 ,9 
74,1
351 ,7

27 0,6 55 6,8 70 7
249 40 2,9 15,6 64 4 0,2141 4,1
170 50 1 ,2 42 5,2 70 5,1 8 0,5
862 138 7,6 355 41,5 344 23.2

66.2
25 1 ,7

8212 502 482 65,7 1 020 204,6 179 15,2

2 19816,1 13 4,0 50 7,4 28 2,9 20 1 ,7111

6 0,9 1 285 
1 198 
6 513 
11 195

142 12,3 
14,5 
48,2 
91,1

2,2 59 5,4 30 3,847
1 ,0128 0,5 53 7,8 41 5,2 1024

466 9,0 157 19,1
39,7

134 17,0
28,9

44 3,2131
6,8847 319 233 80215 15,7

6 0,3 1 723 
4 468 
1 668 
7 860

203 22.7
41.7 
20,9 
85,3

29 101 16.7 
33,0
13.8 
63,5

67 4,51 ,1 0,7299 36 2,8 198 58 5,1 7
0,6248 18 1 ,0 150 69 5,5 11

194 15,2 1 ,6750 83 4,9 449 24

46 6,5 16 2,9 3 540 
3 672 
2 730 
9 941

181 ^0,5
27,0
18,8
76,3
252,7

36 9,8 83 11,3
1 ,8188 36 7,6 74 8,6 67 9,0 11

46 0,9166 59 6,1 48 4,4 7,4 13
159 22,9 5,6535 131 23,5

44,2
205 24,2 40

586 67,0 28 996429 973 127,4 144 14,12 132
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

188 16,0 24 1 ,4 3 570 
1 847 
3 683 
9 100

379 41,8
17,4
39,1
98,3

45 3,2 122 21 ,2
56 105 8,7 13 0,4200 26 1 ,0 7,3

0,814,6
43,2

370 22,4
47,0

12508 30 1,3 96
663 49 2,61 087 101 5,5 274

4 90532 4,2 19 1 ,0121 34,9 16 2,5 54 27,1

6 0,4 1 737
2 552 
9 194

5,5 71 6,3179 15,4
20,3
70,6

45 3,2 57
11 ,8 
44,5

56 3,4 20 0,934 4,2 53163Region Donau-Iller^^ 
Landkreise

159 14,0 45 2,395 9,8 164463

2 601 
3 211 
1 612 
7 424
25 718

26 2,3 9 0,4Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben

0,9 55 21 ,4 
13,3

117 25.0
27.0
15.6
67.6 
236,4

27
70 8,5 41 2,13,0 80238 47

7,9 8 0,539 3,2 39 4,0 103189
38,7 199 18,7 58 3,07,1 174544 113

8,0Regierungsbezirk Tübingen 79,7 152309 22,4 612 126,3 1 0212 094
171 260Daden-v;ürttemberg 336,9 746 59,54 358 887,2 3 61610 495 1 458,6 1 775 175,1

* Einschließlich Bergbau. - 1) Soweit Land Baden-Württemberg.
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Rahmendaten

3. Produktion von ausgewählten Erzeugnissen im Verarbeitenden Gewerbe 1970 bis 1978

Produzierte Menge
Melde-Erzeugnisse EinheitNr. 2)197o'^ 1) 1974^> 1)1) 1973^^1971 1975 19781972

1. Schmieröle und sonstige öle 2251 - 
2254 1000 t 36,2 35,1 42,334,0 36,2 34,2 34,0

2. StraSenschotter, Splitt, 
Baus£md und Kies

2511, 
2516 65 64859 1001000 t 71 137 69 245 67 614

6 4733. Zement und Zementklinker 2531 8 101 8 461 8 088 7 171 6 2561000 t 7 440
4. NE-Leichtmetalle und deren 
Legierungen einschlieQlich 
Aluminium

2811 
2841

307,0228,7 267,71000 t 250,0 310,3 328,6 308,6

5. Metallbearbeitungsmaschinen 
der spanabhebenden Formung 3211 1 892,8 2 300,2Mill. DM 1 606,1 1 730,5 1 593,8 1 679,5 2 066,9

6. Maschinen-* und Präzislonswerk-*' 
zeuge für die Metall- und Werk­
stof fbearbeitung 1 276>63218 Mill. DM 783,1 855,9 931 ,8 869,6753,5 790,1

7. Maschinen £Ur die Bauwirtschaft 1 167,83236 . Mill. DM 920,1 918,2925,1 1 064,0 1 109,9 966,5

6. Landmaschinen, Ackerschlepper 
einschließlich Einachsschlepper 3241 , 

3244 1 763,7359,8■ Mill. DM 1 060,3 1 306,8 1854,4 767,5 821,4

9. Personenkraftwagen, Kleinom­
nibusse, Kombinationskraftwagen

3311 ,
3312 490,4443,4 409,61000 St. 460,2 439,0 493,5 465,9

10. Elektromotoren und -generatoren 3611 Mill. DM 1 660,51 015,4 1 025,2 1 163,4 1 115,8 1 386,7 1 261,0
11. Elektrowerkzeuge bis 2 KW 3631 Mill. DM 521,8 950,5504,7 640,0 725,8 701,1 704,9

12. Anorganische Grundstoffe und Chemikalien 762,0602,1571,1 682,141 Mill. DM 442,0 456,8 522,6

13. Organische Grundstoffe und Chemikalien 414,7312,7244,5 353,3173,3 205,8 213,142 Mill. DM
14. Düngemittel, Saaten -, Pflanzen­

schutz- und Schädlingsbekämpfungs­mittel 56,659,550,1 54,643 Mill. DM 49,0

15. Kunststoffe und synthetischer ■ 
Kautschuk 94,682,471 ,661 ,9 66,944 1000 t

16. Farbstoffe, Farben, Lacke 4612
4679 262,4193,6255,9258,3203,3 214,7 251 ,41000 t

222,3265,117. Getränkeflaschen 277,4 289,55221 1 1000 t 174,6 213,4 238,6

307,1315,8338;918. Sulfitzellstoff 262,1 294,15521 1 1000 t
1 326,2906,91 177,71 170,2970,4 1 012,3 1 043,019. Papier unveredelt 553 1000 t
339,520. Pappe unveredelt 261,8344,8328,2 333,3554 1000 t 283,3 309,0

141 ,0124,0131,521. Halbzeug aus Kunststoff 86,9 107,8 116,35811 • 1000 t 116,0

22. Verpackungsmittel, Lager- und
Transportbehälter aus Kunststoff 144,5113,1121,9 124,9584 73,6 92,1 104,41000 t

23. Bereifungen 591111
591550 2 5591 9262 652 2 1512 382 2 4711000 St. 2 328

94,8100,324, Drei- und Vierzylindergarn 90,3 97,66331 1000 t 91,1

25. Obst- und Gemüsekonserven 682411
682414 19,823,028,728,525,11000 t

381 ,7372,9369,9386,2 382,626. Bearbeitete Milch 392,4683111 Mill. 1 416,2

687151,
687155

27. Vollbier
10 56810 68311 06611 23310 85410 651 10 6251000 hl

1) Industriebetriebe mit 10 und mehr Beschäftigten. - 2) Betriebe von Unternehmen im Verarbeitenden Gewerbe mit 20 und mehr Beschäftigten
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Rahmendaten

4. Wohnbevölkerung, Bevölkerungsdichte 1950 bis 1979 und Bruttoinlandsprodukt 1976 in den Stadt- und Landkreisen

Einwohner je 
SledlungsflAche

Bruttoinlands*> 
Produkt 1976

Wohnbevölkerung

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

je Kopf 
der Wohn­
bevöl­
kerung

am 13.9.1950 am 27.5.1970 am 1.1.1979 1.1.1965 1.1.1979 insgesamt

2Einw/km Einw/km^ Einw/km^1000 1000 1000 Mill. DM DM

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rents-Mur r “Kr eis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region OstwUrttentberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller'^
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

497,7 2 403 633,2 3 057 583,7 2 817 9 462 6 358 20 906 35 120
127,8 
255,6 
171 ,1 
236,3 
202,2 

1 490,7

207 260,9
424,6
227,1
397.5
331.5 

2 274,8

296.8 
454,3
226.8 
427,5 
351,2

2 340,2

422 480 3 459 
5 080
4 093 
4 562
4 244
5 154

2 944
3 982
2 938
3 666 
3 304 
3 857

6 134 
8 046 
3 995 
6 658 
5 288 
51 025

21 220 
17 890 
17 490 
15 730 
15 160 
21 860

398 662 707
266 354 353

578344 622
236 386 409
408 • 623 640

73,3 734 113,7 1 139 1 114 4 801 3 011 26 690111,3 3 961
172,0 
73,6 
131 ,5 
125,5 
575,9

156 223.1 
83,3
148.4
127.5
696.1

203 2 586 
1 872 
1 691
1 514
2 120

237,4 
82,9 
150,6 
121 ,6 
704,0

215 1 946 
1 379 
1 293 
1 081 
1 603

3 023
1 247
2 329 
1 947
11 556

13 010
14 970 
1 5 440
15 630
16 420

95 107 106
89 100 101
96 98 93
121 146 147

91,8
212,9
304,7

2 371,3

127,1
269.0
396.1

3 367,0

146 203 123.4 
272,0
395.4

3 439,6

196 2 819 
2 821 
2 820
3 684

18 790
16 770
17 410

2 240
1 962
2 041

2 344 
4 563 
6 906
69 488

141 178 179
143 185 184
225 319 325 2 775 20 230

46,6
216,4

332 51 ,5 
287,5

367 49,2
274,1

350 1 382 
9 622

27 960 
34 540

2 753 
5 851

3 370
4 0731 248 1 657 1 579

242,5
128,4
633,9

224 305 352.9
187.9 
864,0

3 428
2 505
3 599

2 483 
2 133 
2 768

4 698 
3 039 
18 742

13 440 
16 120 
21 640

331 ,3 
186,4 
856,7

325
174 252 254
297 401 404

22 460 
33 690

123,7
245,6

1 136 
1 694

129,7
332,2

1 191
2 292

128,1
302,8

1 176
2 088

5 933 
4 975

2 906 
10 4974 372 

4 114
114.2
299.2 
782,7

101 130,6 
413,1 

1 005,5
116 129.3

454.4 
1 014,6

1 925 
3 958 
3 873

1 874 
5 628 
20 905

14 330 
12 520 
20 470

114 1 393
2 982 
2 915

282 389 427
321 412 415

1Ö6,466,3 678 1 088 106,5 1 088 6 327 2 901 26 8004 176
82,2
102,8
74,5
325,8

1 742,4

103 118,5
146,3
95,1
466,2

2 328,5

149 128.3
158.3 
97,6
490,7

2 369,3

160 2 030 
2 964
1 983
2 707
3 479

1 755
2 477
1 590
2 193

1 769
2 035 
1 597 
8 302
47 948

14 050 
13 130
16 340
17 050
20 200

255 275179
86 109 112
139 199 209
252 337 342 2 680

116,6 762 174,3 1 139 4 599 4 185 4 054 23 140174,1 1 137
87 1 18 193.8

129.8 
353,2
850.9

140 1 830
2 659 
2 472 
2 572

1 738
2 223 
2 010 
2 198

2 312 
1 695 
6 505 
14 565

12 290
13 090 
18 330 
17 180

120,2
90,0
265,4
592,2

162,4
120.7
346.8 
804,2

132 178 190
187 190143
198 209146

102,1
127,7
76,7
306,5

168 127.0
197.4
110.1
434.5

165 2 634 
2 936 
2 385 
2 687

1 991
2 312
1 715
2 036

2 047
3 533 
1 888 
7 468

15 920 
17 780 
17 140 
17 070

132 129,6
192,5
107.8
429.9

188 192125
147 149104
170121 171

• 278 3 658 
2 972 
2 152 
8 782
30 815

15 990 
15 420 
15 110
15 570
16 660

180 220,3
190.9
136.9 
548,1

1 782,3

269 227,8 
189,5 
141,4 
558,7 

1 844,1

2 913 
2 912 
2 313 
2 732

2 361 
2 533
1 839
2 251
2 173

147,4
131.2 
102,7
381.3

1 280,0

163 237 234
91 121 125
138 199 202
137 185 197 2 647

2 362 
2 932 
2 217 
2 444

2 058 
2 725
1 913
2 163

4 371
2 469
3 117 
9 956

18 650 
14 890 
17 990 
17 360

154,6
103,4
124.8
382.8

141 226,9
152,2
170.5
549.6

207 234,4
167,6
172,0
573,9

214
322199 293

186 187136
226151 217

98,5 842 3 702 37 59077,0 658 101 ,6 869 3 479 2 391
11 220 
16 810 
19 720

157.8 
149,5
405.9

116 1 700 
1 620 
1 927

1 497 
1 368 
1 586

1 750
2 510. 
7 962

114.8
115.8 
307,6

85 147,6
145,0
394,2

109
10682 103

137 14010-7

2 562
3 627 
1 827 
8 016
25 934

15 760
16 090 
16 260 
16 020
17 550

94.6 
166,9
84.6 
346,1

1 036,5

151 ,2
212.5 
109,9
473.6

1 417,3

228 165,6
227.0 
112,4
505.0

1 484,8

249 2 710 
2 113 
1 261
1 937
2 101

2 259 
2 058 
1 138 
1 788
1 848

142
102 130 139
70 91 93

14499 135
166116 159

19 0702 420 174 1856 430,2 180 8 895,1 249 9 137,8 255 3 034Baden-VJÜrttemberg

1) Soweit Land Baden-Württemberg.
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IRahmendaten

1
5. Kraftfahrzeugbestand und öffentliches Straßennetz in den Stadt- und Landkreisen am 1.1.1979

Davon DavonStretßen
des

über­
örtlichen
Verkehrs

Insgesamt^)

Gemelnde-
straBenKraftomnibusse, 

Lastkraftwagen, 
Zugmaschinen, 

übrige
Kraftfahrzeuge

Kraftfahr­
zeuge

insges€UDt

Landes­
und
Kreis-
straßen

Kreis
Region-

Regierungsbezirk
Land

Bundes­
auto­
bahnen

Personen­
kraft­
wagen ^)

Kraft­
räder

Bundes-
stretßen

am
1.1.1976

1000 km

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckär-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller 
Landkreise
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

953,2144210,5 . 17,1 238 20 74230,9 3,3

946,3 
1 277,5 
862,7 

1 249,3 
1 450,3 
6 739,3

420577 56 1012,3 117,9
175.5 
81,9
160,1
132.6 
878,5

11 ,4
17.6
10.7
17.8
17.9 
92,5

131.7
196.7 
94,5
180,9
153,5
988,2

125 442592 253,6
38199502 221,9
60856695 313,0
674767502,9

2 6693 352 153 53017,0
281,563102 4 3540,3 4,345,2 0,6

,1 162,3 
885,8 

1 495,0 
1 036,9 
4 861 ,5

888891 049 7289.2
31.0
55.3
42.0 
257,8

16,9108,2
40,4
72,9
55,3
322,0

2,1
632691 29 300,8 8,6

1 0981 254 15616.3
12.3
58.4

1,3
78246 1179450,9

3 4634274 041 1515,7

644,4
1 635,1
2 279,5
13 880,2

287626,7 3491 ,0 43,3
96,8
140,1

1 276,4

51,0
116.7
167.7

1 477,8

91817618,0
24,7

1 094 
1 • 443

1,9
1 2052382,9
7 3371 1968 837 304175,725,7

207,2
529,7

749 3120,8
97,6

2,2 11423,5
107,2

0,5
7446134 147,42,1

1 216,0 835,8 
2 788,7

597815 46 172131,9
73,4
323,7

16,2151.1 
84,3
366.1

3,0
426561 24 1119,01 ,8

1 17136034,8 1 624 937,4

321 ,4 
555,8

6214 2543,0
103,8

3,1 10147,2
115,2 5466146 269,12,3

1 153,8 
1 494,4 
3 525,4

6279 1327681,0 44,3 
180,7 
371 ,8

9,154,3
201,1
417,8

66490 18493816,0
37,3

4,3
1 4074071 953 1398,7

283,56231104 1 137,1 2,440,3 0,8
898,5 
647,3 
741 ,5 

2 570,8
8 885,0

4921398,8 63151.5 
59,2
35.5 
183,3
879,0

1,361,5
68,7
44,0
214,5
998,4

47322 635588,11 ,4 52313 1266627,70,9
1 5493594627,0 1 9544,4
4 1281 12627898,9 5 53220,4

323,57712 4513459,3 5,466,2 1,5

1 306,8 
635,4

2 172,8 
4 438,5

7081653316,4 90672,8
44,3
123,4
299,8

91,5
54,1
150,4
362,2

2,2
33919 578,7 4151,0
6842855523,6

54,1
1 024
2 479

3,3
1 8075521208,0

825,9 
1 061,8 689,7 
2 577,4

471618 36 1 118,945,0
69.4
38.5 
152,9

54,9 
81,1 
46,2 
182,2

1,0
534137696 2510,21,5
36890472 147,00,7

1 3743371 786 . 7526,13,2

1 086,5 
1 117,7 
1 367,6 
3 571,8
10 587,7

5471631672680.3
66.3 
49,1
195,7
648,5

10,993.4 
76,8
60.4 
230,6 
775,0

2,1
430128581 238,71,8
74914789610,0

29,6
1,2

1 726438402 2045,1
4 907235 1 3276 469110,116,4

1 120,9 730,0 
974,5

2 825,4

53515769214,085,0
58,6
66,2
209,8

101,0
69,2
78,6
248,8

2,0
28367108,8 3601,7
5288861611,1

33,91 ,3
1 3463121 668 105,0

258,1785544,0 13736,841,6 0,7

1 033,0
1 496,6
2 787,7

81128 14498354.6
52.7 
144,1

14,1
14,9
33,0

69.8
66.8 
180,2

1 ,1 912151111 074
2 193

1,23) 1 80043 3503,0

1 073,6
2 520,0 
1 085,6 
4 679,2
10 292,2

55711467165,8 
81 ,0 
39,3 
186,1
540,1

10,1
18,4
12,1
40,6
107,5

77,6
101,7
52,2
231,5
660,4

1.7
1 1041921 297 12,3 I
7241268500,8

2 3844322 817 14,8
5 5311 094546 67912,8

43 645,221 902871 4 74427 5183 344,0 492,275,43 911,6Daden-VJUrttemberg

3) Soweit Land Baden-1) Einschließlich Kombinationekraftwagen. - 2) Quelle: Kinlaterium für Wirtschaft, Mittelstand und Verkehr Baden-Württemberg. 
Württemberg.
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Rahmendaten

6. Ausgewählte Strukturreihen 1955 bis 1979

Stationär
behandelte

Kranke
LAnge derChen
Straßen^J

Kraftfahr
bestand

Siedlungs-
fiache^)

,eug-Wohnbevölkerung Bevölkerungsdichte überörtll
Jahr

Einwohner/km21000 1000 1000 hakm

881,5 2361955 156,7 842,1 23 7207 200,2

1956 164,7 894,87 200,4 926,3 24 094
1957 7 301 ,9 204,2 929,7 998,3 24 219
1958 7 433,0 207,9 24 291 239949,3 1 045,7
1959 560,7 21 1 ,5 1 108,47 997,0 24 365

1960 7 726,9 216,1 1 011,5 1 227,3 24 454

1961 7 838,7 258219,3 1 040,7 1 347,6 24 520

1962 7 990,6 223,5 1 059,6 1 475,7 24 672

1963 8 108,3 226,8 1 099,8 1 598,8 26 093

1964 8 257,4 231,0 1 141,5 1 723,6 26 194 273

8 426,21965 235,7 1 169,5 1 860,3 26 232

1966 8 534,1 238,7 1 216,7 2 013,1 26 477

1967 8 565,5 286239,6 1 257,3 2 109,1 26 521

1968 8 713,9 243,7 1 299,7 2 211,3 26 623

1969 8 909,7 2 366,8249,2 1 347,5 26 757

1970 8 953,6 250,5 1 376,5 2 587,3 26 823 310

1971 9 055,1 253,3 1 427,4 2 789,5 26 965

1972 9 154,2 256,1 1 461,4 2 953,5 27 078

1973 9 239,4 258,4 1 488,9 3 130,1 27 120 341

1974 9 226,2 258,1 1 549,1 3 193,8 27 224

1975 9 152,7 256,0 1 590,1 3 276,5 27 346

1976 9 119,3 255,1 1 632,5 3 452,4 27 395 362

1977 9 120,5 255,1 1 694,6 3 627,9 27 440

1978 137,8 3789 255,6 1 758,7 3 840,6 27 374

1979 9 190,1 4 085,3 27 620 389257,1

1) Einschließlich Krafträder. - 2) Kreis-, Landes-, Bundesstraßen und Bundesautobahnen. - 3) Wege, Straßen, Eisenbahnen, Gebäude-, Hof- und Industrie­
flächen, Park-, Grün- und Ubungsflächen. - 4) Bis 1976 Industriebetriebe mit mindestens 10 Beschäftigten; ab 1977 Betriebe des Verarbeitenden Gewerbes 
von Unternehmen des Produzierenden Gewerbes mit im allgemeinen mindestens 20 Beschäftigten sowie Betrieben des Verarbeitenden Gewerbes mit mindestens 
20 Beschäftigten von Unternehmen anderer Wirtschaftsbereiche. - S) Kohle, Heizöl, Gas. - 6) Kohle, Heizöl, Gas, Motorenbenzin und Dieselkraftstoff. - 
7) Einschließlich Wärmekraftwerke. - 6) Vorläufiger Wert.
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Rahmendaten

4)
Verarbeitendes Gewerbe

Verbrauch der Haushalte, 
Straßenverkehr, Industrie, 

an fossilen. . 
Energieträgern

Bruttoinlandsprodukt in 
Preisen von 1970Verbrauch an 

fossilen En 
trägem

JahrBeschäftigte ergie-Umsatz

Mill. DMlOOO 1000 t SKE Mill. DM lOOO t SKE

1 160 26 093 4 177 1955

29 1971 246 4 395 1956

4 2441 288 31 457 1957

1 313 33 116 4 257 1958

1 332 36 618 4 422 1959

1 398 4 722 61 65941 413 1960

1 446 45 625 4 731 66 114 1961

49 016 5 060 69 2201 452 1962

50 8221 451 5 460 71 557 1963

56 6401 462 5 873 77 714 1964

1 500 61 865 6 275 83 186 20 979 1965

1 504 64 680 6 252 85 497 21 792 1966

1 422 62 503 6 039 85 340 21 536 1967

1 444 66 707 6 482 89 313 196823 727

1 542 78 431 6 965 196999 089 25 905

1 611 89 137 7 450 105 312 27 593 1970^

1 588 94 947 7 504 108 915 28 747 1971

1 561 102 047 7 738 114 786 30 175 1972

1 577 113 652 7 924 121 600 32 364 1973

• 1 543 123 966 7 309 121 009 30 103 1974

19751 439 123 025 6 790 117 277 29 624

19761 404 137 399 7 048 123 456 32 378

19771 443 163 785 6 897 30 813127 951

19701 448 171 260 7 064 131 116 32 799
138 958®^ 19791 467 189 803 7 150

7
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Bodennutzung

7. Entwicklung der Hauptnutzungsarten 1950 bis 1978
Davon

W1 rtscha f ta InsgesantJahr
öd- und Un 
Land, Moore

1andwirtschaftllch 
genutete Fläche^^ LP WaldfLeiche, Forste 

und HoLzungen
SiedLungsfLäche^^3)Gewisser

1000 ha

85 2121950 3 550 1 252 301 970

2281954 763 561 1 971 1 256 30

2371958 1 947 713 550 1 265 31

2581962 723 551 1 280 311 909

1966 2783 547 1 878 1 289 7131

1970 1043 552 1 812 1 295 32 311

1974 3 548 3511 740 1 301 32 122

3781978 3 546 1 716 33 1161 303

1) Ergebnisse der Bodennutzungserhebungen nach dem Betriebsprinzip. - 2) Bis elnschLleBlich 1967 Landwirtschaftliche Nutzfläche (LN). - 3) Ab 1970 
einschlleSlich brachliegende, nicht mehr genutzte Landwirtschaftliche Fläche. - 4) EinschlieBlich Par)c- und Grünanlagen, Friedhöfe, Ziergärten, Sport-, 
Flug- tind HllitärObungsplätze.

Schaubild 2

Entwicklung des Flächenverbrauchs

1000 ha
700

/

600

Variante 1
Variante 2;i
Variante 3

Siedlungsfläche 
insgesarht ___400 2

Bebauungsfläche

200

Verkehrswegefläche

Sonstige Siedlungsfläche
0

78 8060 70 2000901950

80 81
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Bodennutzung

8. Flächennutzung* in den Stadt- und Landkreisen 1979
Davon

sonstige FlAchen^)davonKreis
Region.

Regierungsbezirk
Land

PlAche
insgesamt Landwirt­

schafts-
flAche

Betriebs-
tlächeD

überbaute
Fläche

Wald­
fläche

Wasser­
fläche

Gebäude- darunter 
Unland

Verkehrs­
flächeund zusammen

Freifläche

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..Region Donau-Iller’^^

Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

226 1248 2 81 55207 63 1

4162 99 58 41618 298 200 2
2675 49330 174 6 1 124642
3981 48 33191 2 1642 357
41050118 9 2 122 71687 427
1562 53320 5 2 115858 412
1658252622 3691 887 1 051 26 93 654
09 328 1913 2 0100 53

381 1066676 256 9 2 1471 100 738 966 28498 197 6777 1
26126 53 73896 446 9 21 484 

1 304 
4 765

1163 2237806 367 7 1001
50 23203 2641 279 33 6 4672 929

2561 29 32262 2627 297 1
8 468 72140808 545 9 11 512

2 139 61397 104807 2 2011 105 11
45121669 62070 17 1 29010 558 5 921 3 137

3 118 81035 83 0 1140
7 1192 61 4252 45 6173

71484 52136365 14 61 085 550
4103275 43372 15 4739 264
1334290 179 111865 35 132 137 901
03926 17109 33 44 3 1

8 1228 2 62 4148 17145
91240 442 831 127

1 063
2 444

560 464 6
3145689144512 374 15 4
1337187 1319 315899 321 153
18 319 1198 25 50 1 1
51031 3466242 478 2 0797
4637 3269278 217 3 1574
58342761871 264 532 4 1
15108 27106215809 1 277 10 32 340
4198472 35025 8202 863 3 041 776 921
1412220 3447 66 1153
121858109 51635 18 - 21 378 597
7102251 29298 8680 311 1
92386 68654 32 6 1541 860 

4 071
791

2955188 1603481 853 59 91 746
683366 343769 384 307 1
41142 35775 31 025 470 460
472630563322 346 1734
1426106 9419952 528 1 176 1 113 11
493781 444820 456 263 7
3538 319 3 69807 336 383

8 53980 403495 533 131 131
2 758 122210712229 10 2301 289 1 179

55103416 36177799 244. 211 4 1459 357
9794897 49356 21 094 560 1
353575 40263 171 3 1519
6104089 492918 466 347 3
1894138 1232618 41 289 8742 531

59162563 22 1 1117
161963428 3 105850 3741 359

1 410
2 886

465545100367 10 4923
20301271038 230763 191 836
47273764181 6 1664 405

9 543763 119429 191 632 
1 204 
3 500

1 053 1025455 35817646 441
194111514826432 92 104 1 051
571653653897552 688 59 215 2298 917
1974881 6983 641 1 943306 8713 01135 754 18 221Baden-Württemberg

Stapelplätze. - 2) Umfaßt Er-1) Umfaßt u.a. Abbauland (Steinbrüche, Kiesgruben und dgl.), Mülldeponien, Lager- und* Nach dem Belegenheltsprlnzip. 
holungsflächen und Flächen anderer Nutzung. - 3) Soweit Land Baden-Württemberg.
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9. Entwicklung der Siedlungsflächen in den Stadt- und Landkreisen 1960 bis 1978
Davon

SledlungsflAche insgesamt sonstige 
SledlungsflacheBebauungsflacheKreis

Region
Regierungsbezirk

Land

Verkehrswegeflache

Zunahme
absolut
1960/78

Zunahme
absolut
1960/78

Zunahme
absolut
1960/78

Zunahme absolut1978 1978 1970 1978
1960/78 1971/78

ha

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise 
. Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw •
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
SchwärzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach '
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..

Region Donau-Iller'’
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

9 181 1 8013 118 4 586 1 938 2 609 387 1 986 793

10 082 
11 412 
7 717 
11 656 
10 631 
60 679

1 378 
1 876 
1 606 
1 677 
1 608 
9 946

3 773
4 923
3 077
4 427 
4 086
23 404

4 605
5 672 
3 704 
5 564 
5 098
29 229

2 526
3 166
1 571
2 690 
2 401
14 292

4 044 
4 140
3 163
4 898 
4 617
23 471

782 1 433 
1 600

465
1 007 750

850976 530
1 080 
1 047 
5 279

1 194 657
916 638

3 8337 979
2 814 704 676 1 149 272 990 675177 255

12 200 
6 006 
11 651 
11 251 
43 922

4 732
2 070
3 554 
3 821
14 881

1 669 5 254 
1 917 
4 487 
3 673 
16 480

2 399 5 915 
3 678
6 317 
6 146
23 046

1 580 
1 027 
1 206 
1 545 
5 535

1 031 753
740 736 307411

1 869 
1 173 
6 127

1 864 
1 624 
6 895

847 484
1 432 
4 396

652
2 451

5 513 
13 859 
19 372
123 973

1 368
5 478
6 846

385 2 055 
6 073 
8 128
53 837

433 3 108 
6 646 
9 754
56 271

695 350 240
1 878
2 263

2 873
3 -306

1 900
2 595

1 140 
1 490

705
945

18 33645 131 24 493 13 865 7 22913 409
1 463 
6 732

369 365 865 158 395 62 203 465
3 046 1 859 4 022 2 194 1 847 525 863 327

14 206 
8 809 
31 210

6 708 
2 312 
11 697

2 101 7 781 
3 825 
16 493

4 718 
3 540 
10 500

3 973 
1 358 
7 683

1 420 1 707 
1 444 
4 217

1 315
698 495 459

5 023 2378 1 636
2 930 
7 355

911 489 1 558 
4 267

661 876 87 496 163
1 129 324 1 8831 414 1 30 1 205 155

9 260 
15 244 
34 809

3 745 
7 120 
12 905

1 012 
2 319 
4 144

4 220 
7 627 
17 672

2 006 
3 840 
7 921

6894 041
5 824 

1 2 624
1 050
2 219
3 226

1 019 
1 793 
4 513

1 061 
1 758

2 553 1 129 999 1 296 636 944 432 313 61

4' 040 
2 821 
3 568 
11 373
34 497

7 309 
6 385 
6 136 
22 383
88 402

2 095 
2 378 
1 835 
7 437
32 039

1 165 2 335 
2 879 
2 003 
8 513
42 678

1 021 • 
1 424 
’1 006 
4 087
19 691

629 934 445
724 685 507447
617 508 565 321

3 505 1 3342 016 2 497
12 672 7 620 11 227 4 728

4 160 654 542 2 564 331 1 121 206 117475

11 148 
5 843 
17 567 
38 718

1 031 4 520 
2 854 
8 569 
18 507

1 581 1 854 4653 165 
1 920 
5 365 
11 104

4 774 
2 371 
6 720 
14 986

1 1 19
977 600 618 343747

1 008 
1 933

2 404 
4 724

2 619 
5 508

1 738 
3 663

2 278 
5 225

6 379 
8 539 
6 417 
21 335

2 145 
2 789 
2 663 
7 597

1 165 
1 095

2 300
3 213 
2 279 
7 792

1 033 
1 177 
1 105 
3 315

3 528
4 211 
3 100
10 839

760 ■551 352
1 070 1 115

1 038
2 704

542
992 815 743

1 6373 252 2 645
6549 654 

7 478 
7 685 
24 817
84 870

3 202
1 835
2 479 
7 516
26 217

1 642 4 242 
3 696 
3 363 
11 301
37 600

1 382 
1 010 
1 375 
3 767
12 590

4 281 
3 247 
3 599 
11 127
36 952

1 166 1 131
180836 645 535

924 660 723 444
2 389 1 2783 402 2 471

11 378 8 779 10 318 4 848
1 981 
1 231 
1 122 
4 334

2 248 1 03111 386 
6 151 
8 991 
26 528

3 995
1 859
2 170 
8 024

1 190 
1 084 
1 117 
3 391

4 202 
2 507 
2 838 
9 547

4 936
2 920
3 871 
11 727

983
255373 724

2 282 
5 254

280768
1 5662 124

1 385 1854 122 1 355 1 124 2 073 862 308 664

6 205 
5 901 

.13 491
684 45810 535 

10 933 
25 590

2 678
3 129 
7 162

804 3 646
4 059 
9 778

1 700 
1 441 
4 003

520
5191 091 

3 019
1 169 
1 997

973
1 1622 321

1 136 3412 437 
2 969 
1 608 
7 014
22 200

962 3 489
4 980 
2 596
11 065
30 390

1 540 
1 788 2 709 

5 081 
4 361 
12 151

5567 334 
11 033 
9 877 
28 244
80 362

538643 972978
395281 2 920 

5 028
420 932

1 2741 4802 360 4 260
5 601 12 603 4 0028 770 12 597 37 369

20 807165 089 35 409 48 013377 607 125 587 51 156 164 505 69 371

1) Soweit Land Baden-WQrttemberg.
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10. Waldfläche nach der Baumartenverteilung in den Stadt- und Landkreisen 1978
Davon

davon davonWald-
flache

Insgesamt

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Madel-
bAume

zusammen

Laub-
bAume

zusammen

LArche,
Douglasie,
sonstige
NadelbAume

sonstige
Laub-
bdume

Kiefer ElchePichte Tanne Buche

ha %
Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

. Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region OstwUrttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
SchwärzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..Region Donau-Iller'^

Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

102419 0 14 3 64 304 924 36

12 41621 663
18 692
19 522 
12 265 
33 220
110 286

63 5 1 37 2141
11141 10 3 65 4035 21
1242 2 61 4539 34 1
9350 12 4 64 2036 20
3616 3 27 1673 43 11
7126 10 2 45 2655 37

19390 4 6 151 404 27 17 73

24 119 65 3027 873 
21 067 
46 698 
36 715 
133 757

35 20 1 5
916630 0 4 60 3540
66862 4 1 25 1375
10200 27 6 46 1654 21
9153 11 4 43 1957 39

2 30 0 37 3227 338 
58 259 
85 597
329 640

63 62 1
218 4 0 22 1978 66
326 0 28 2372 63 3
75 9 23 1159 2 4143

3 49 188 568 
4 463

75 35 21 10 25
409 100 32 5 5941 4

1892 35 6 48 2136 708
37 066 
86 805

52 9
14316 24 776 42 14 4
16610 19 36 1464 30 5

1078 381 12 554 347 
1 831

45 24
10719 281 0 81 00
5820 5 35 2246 333 

37 875 
90 386

65 39 1
111318 3018 0 10 5446
8101 20 7 42 2456 30

6519 10 7 26 155 058 74 38

0025 25 0 . 5 549 390 
22 238 
55 200 
131 686 
309 077

95 45
51413 15 41 2259 28 3
000 2 298 60 31 7
12725 15 1 1090 49
7614 18 4 27 1473 37

351058 1316 15 • 1 106 437 42
631314 4 2 2463 445 

30 532 
65 692 
186 106

76 56
13638 1912 4 362 43
1563222 4 4 1168 38
1351318 3 3 3169 45

1027 10 0 3 231 948 
46 121 
34 990 
113 059

97 60
108 9 5 478 095
2029 277 5 071 59
108 1288 13 0 1167
7340 301 12 426 464 

39 284 
52 844 
118 592
417 757

60 43
5349 419 2 451 36
3223 1815 4 077 56
522710 5 2 3466 49
7326 165 274 53 14

9260 490 4 138 175 
17 788 
38 759 
94 722

40 35
61218 38 207 262 35
6130 2314 6 070 50
748 43 327 157 41
8324 130 2 22 195 76 72
640 48 3839 247 

39 172 
80 614

50 0 252
4100 2 1 1585 62
5332 240 2 166 65
71214 12 2918 578 

46 839 
44 307 
109 724 
265 060

71 54 1
7193 2 0 1763 78
31204 2476 70 1 1
51162 4 2278 171
625 31 2369 60 3 1

75199 9 2 31691 341 534 49Baden-Württemberg

1} Soweit Land Baden-WQrttemberg.
Quelle: Forstliche Strukturdaten für Baden-Württemberg, Stand 1978, Herausgeber: Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten
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Bodennutzung

11. Schutzwald nach Funktionsarten in den Stadt- und Landkreisen 1978
Darunter

Wald-
flfiche

insgesamt

Darunter
Schutswald
zusammen

Wald ln ...Kreis
Region

Reglerungsbeslrk
Land

Boden­
schutswald

Inmlsslons-
schutzwald

Wasser­
schutswald Landschafts­

schutz­
gebieten

Natur­
schutz­
gebieten

ha

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Reros-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region OstwUrttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
SchwärzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..Region Donau-Iller^^ 

l^andkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

4 924 4 924 4 063 0 4 915 834 1 169
21 663
18 692
19 522 
12 265 
33 220
110 286

19 876 
18 040 
18 230 
11 130 
26 269 
98 469

10 995 
6 332 
12 026
4 327
5 755 
43 496

2 759 
9 251 
9 963 
2 061 
21 095 
45 129

6 198 
5 729 
2 975
2 511
3 927 
26 255

9 4 860
5 711 
4 433 
8 161 
7 975
32 309

3
194
507
82

1 629
1 404 1 149 195 21 956 7517

27 873 
21 067 
46 698 
36 715 
133 757

17 639 
14 450
18 625 
27 866 
79 729

5 641 
9 781
6 190 
22 597 
44 604

5 146 
7 534 
13 411 
4 655 
30 769

2 199 56 2 789
3 506
5 427
6 106 
18 579

61 82
188 212
946 182

4 350 539

27 338 
58 259 
85 597
329 640

27 323 
36 667 
63 990
242 188

26 352 
24 523 
50 875
138 977

2 790 
14 445 
17 235
93 133

245 2 867 
6 966 
9 833
60 721

0
812 117

1 057 117
31 662 2 285

/8 568 
4 463 8 212 

4 324 6 799 
2 469 2 161 275 0 7 313 

3 28412 4 512 55

36 708
37 066 
86 805

28 565 
31 301 
72 402

12 166 
6 258 
27 692

2 724 
8 578 
13 475

8 118 
2 866 
15 771

352 9 576 
16 097 
36 270

213
620

4 347 
1 831

4 357 
1 777

1 523 
1 358

927 1 813
2 219

4 288 
1 616

10
1 588 62

46 333 
37 875 
90 386

29 979 
33 712 
69 825

23 220 
13 273 
39 374

2 422 
7 388 
12 325

314 146 6 197 
21 730 
33 8317 199 

11 545
410
628

5 058 4 863 2 722 355 596 5 3 142
49 390 
22 238 
55 200 
131 886 
309 077

40 093 
14 788 
36 135 
95 879
238 106

16 550 
6 848 
14 442 
40 562
107 628

8 457 
1 520 . 
5 901 
16 233
42 033

1 048 17 920
3 803
4 699 
29 564
99 665

131
703 41

1 271 
3 618 1 784 

1 961
3 20930 934

6 437 6 479 1 236 3 478 2 443 46 5 378
63 445 
30 532 
85 692 
186 106

59 952 
26 398 
58 907 
151 736

5 249 
3 622 
9 377 
19 484

26 558 
19 225 
38 398 
87 659

3 168 46 442 
19 464 
14 982 
86 266

2 342 
1 360 
1 009 
4 757

373
2 969 
8 953

31 948 
46 121 
34 990 
113 059

23 430 
26 050 
31 698 
81 178

12 253 
11 144 
28 795 
52 192

13 639 
7 054 
11 920 
32 613

3 848 
3 190 
2 474 
9 512

491 2
1 593 297
373 594

8932 457
26 464 
39 284 
52 844 
118 592
417 757

17 695 
31 004 
39 443 
88 142
321 056

6 329 
5 526 
10 749 
22 604 
94 280

3 178 
22 207 
16 124 
41 509 
161 781

9 0582 610 
6 768 
3 545 
12 923
24 333

302
8051 015

968 20 150 
30 0132 285
125 7917 935

10 178 
7 890 
16 391 
34 459

38 175 
17 788 
38 759 
94 722

38 174 
16 405 
33 799 
88 378

31 095 
4 009 
23 068 
58 172

279 12 291
14 420
15 058 
41 769

137
703 8
78 42

1 060 187

2 195 2 023 286 110 154 7 1 231
4 433 
1 944 
6 487

39 247 
39 172 
80 614

28 465 
16 498 
46 986

23 483 
7 484 
31 253

144 68 10 303
11 08$ 
22 619

12627
325 201

18 578 
46 839 
44 307 
109 724 
285 060

11 553 
19 987 
24 694 
56 234 
191 598

1 345
2 244 
22 012 
25 601
115 026

4 648 
7- 124 
2 166 
13 938 
54 884

636 146 1 503 
9 683
2 202 
13 388 
77 776

261 701
110 587

1 007 1 434
2 392 1 822

363 953Baden-Württemberg 1 341 534 992 948 455 911 351 831 89 321 15 251

1)^ Kehrfachzählungen können verkommen. - 2) Soweit Land Baden-Württemberg.
Quelle: Forstliche Strukturdaten für Baden-Württemberg, Stand 1978, Herausgeber: Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten.
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Bodennutzung

12. Entwicklung und Struktur der Naturfläche* in den Stadt- und Landkreisen 1965 und 1978
Sonstige Natur- 
fldche 1978Landwirtschaftlich genutzte Fläche Waldflache

brachliegende, 
nicht mehr 

genutzte land­wirtschaft­
liche Flache

darunterKreis
Region

Regierungsbezirk
Land

un­
kulti­
vierte
Moor-
fiache

Ver­
änderung
1965/78

Ver­
änderung
1965/78

Dauer­
grün­
land

1965 19781965 1978 Acker­
land

haha ha% %
Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohek reis 

. Schwäbisch Hall 
Nain-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
SchwarzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

752 194 1 258 - 27,3 6 080 5 337 12,27 850 5 705
1559017 966

13 451
14 528 
30 071 
16 248 
94 458

8 954 
15 340 
18 380 
7 863 
18 612 
70 407

12,5
11,4

20 740
18 190
19 800 
13 260 
29 130
107 190

21 351. 
17 365 
19 605 
14 310 
28 538 
106 506

+ 2,932 380 
36 220 
36 430 
45 950 
43 630 
202 460

28 324 
32 078 
34 461 
42 234 
38 814 
181 616

169684,5
21,0 3075,4
14748,1 7,9
11 097 

3 51111 ,0 
10,3

2,0
350,6

- 18,9 8910,2 2 460 1 9955 721 4 190 2696 370
41 000 '7,6 28 330 

19 700 
44 940 
35 850 
131 280

29 355 
19 584 
41 520 
34 422 
126 876

3,665 926 
47 189 
87 998 
75 226 
282 060

48 371 
31 019 
46 658 
61 760 
191 998

10 184 
14 344 
40 021
11 516 
76 334

71 380 
49 320 
92 540 
80 030 
299 640

+
44120,64,3
214857,64,9
52 093 

4 079
4,06,0

345,9 3,4

156276,7 23 480 
6,6 55 910 
6,6 79 390 
7,5 317 860

23 421 
65 203 
88 624 
322 006

0,328 984 
77 558 
106 542

18 247 
36 066 
54 313 
340 769 196 887

9 974 
40 172 
50 146

31 050 
83 030 
114 080
616 180 570 218

6703+ 16,6 
+ 11,6 1 330 21

908 9201,3+

- 19,5
- 18,0

087919,5638 1 387 
1 042

9 170 
7 960

7 379 
7 2893 310 

5 980 2 666 
4 903 2388,43 020

714 073 
4 206 
9 396

35 540 
35 910. 
88 580

34 876 
37 282 
86 826

1 ,948 236 
19 752 
75 557

36 769 
11 551 
51 978

7 939 
6 062 

1 6 430
- 15,7
- 22,1 
- 17,7

57 200 
25 370 
91 860

232+ 3,8 3032,0

149+ 43,3 
+ 5,8

1 948 
3 285

- 26,7
- 20,4

9 320 
1 320 13 352 

1 3974 060
5 250

2 974 
4 180

401
44282

268340 878 
35 282 
90 909

- 12,2 
+ 8,246 560 

32 620 
89 820

52 883 
46 671 
106 708

38 572 
35 392 
79 197

13 499 
7 804 
21 986

7,156 910 
53 990 
120 210

2 268 
3 144

513,6
11,2 71 ,2+

132646 248 0,7876 815 29,3 6 2902 820 1 995
41 251 

1 98548 200 
19 730 
45 300 
119 520

49 458 
18 563 
46 854 
121 123
298 858

+ 2,621 689 
24 258 
24 936 
72 878

296 210 255 143

10 268 
8 978 
12 710 
32 771
71 187

12.9
14.9 
10,7 
13,4

13.9 297 920

24 900 
28 510 
27 910 
84 140

10 794 
13 820
11 804 
37 294
168- 469

15,9
19996+ 3,4 374 4961,3+
34717 0360,3+

511639 587 8,21 396 7,3 10 4404 164 1 9064 490
1441 52161 389 

28 633 
85 757 
185 366

+ 2,0 
+ 5,0

27 615 
11 877 
29 009 
69 897

9,1 60 200 
27 260 
89 170 
187 070

62 340 
31 490 
79 670 
177 990

56 656 
28 067 
72 514 
161 401

22 503 
12 560 
37 939 
74 908

3350010,9
1001 640 

3 824
3,89,0

3280,99,3

2261927 580 
44 870 
31 860 
104 310

. 28 .553 
47 391 
35 787 
111 731

+ 3,5
+ 5,6
+ 12,3 
+ 7,1

18 155 
28 163 
18 565 
64 883

7,639 850 
48 380 
32 900 
121 130

36 826 
44 583 
29 646 
111 055

17 851 
15 577 
10 426 
43 854

4046737,8
791 281 

2 573
9,9

5058,3

24184527 536 
36 082 
50 479 

1 14 097
411 194

+ 11,4 
+ 4,3
+ 4,6

18 384
19 545 
29 355 
67 284'

9,6 24 720
11,7 34 600
9,9 48 280^
10,3 107 600
9,3 398 980

20 168 
9 132 
17 047 
46 347
165 109 202 064

40 334 
30 461 
47 357 
118 152

430 820 390 608

44 610 
34 510 
52 580 
131 700

481 365 
1 078 
3 288

78
3676,0+

1 2009 6853,1+

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

49151,636 640 
17 870 
35 570 
90 080

37 21 4 
19 062
38 147 
94 423

24 146
15 285
16 045 
55 476

28 757 
9 820 
24 432 
63 009

58 370 
28 050 
47 820 
134 240

53 999 
26 174 
41 543 
121 716

+
65756,76,7 +
602 096

3 586
7,213,1 +

704,89,3 +

113+ 16,85 9921 263 15,9 5 1 306 850 5 764 4 227
85467+ 0,6 

+ 1,9
+ 2,3

37 759 
34 901 
78 652

26 368 
39 904 
67 535

4,5 37 520 
34 240 
76 890

82 644 
87 793 
176 201

55 274 
46 836 
106 337

86 550 
90 530 
183 930

9444773,0
Region Donau-Iller^^ 
Landkreise

1 0291 0574,2
68284+ 8,819 430 

44 530 
39 100 
103 060 
270 030

21 132 
41 086 
35 854 
98 072 
271 147

20 184 
74 150 
25 747 
120 081 
250 625

4,4Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben

41 170 
104 060 
65 330 
210 560 
528 730

39 358 
100 368 
62 595 
202 321 
500 238

13 606 
23 744 
36 082 
73 432 
235 245

3 0023117/73,5
1893178,34,2

3 2599124,83,9
4 3585 555+ 0,45,4Regierungsbezirk Tübingen
5 99541 1968,3 1 284 790 1 303 205 • + 1,41 871 940 1 716 207 909 592 720 763Baden-Württemberg

* Fiachennachweis erfolgt nach dem Betriebsprinzip. Danach werden die von lemd- und forstwirtschaftlichen Betrieben bewirtschafteten Flachen am Crt 
des Betriebssitzes nachgewiesen. - 1) Soweit Land Baden-Württemberg.
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Luftverhältnisse

13. Jahreswerte der Schwefeldioxid-Immissions-Konzentrationen (SO2) ausgewählter Meßstellen 1973 bis 1978

Anzahl der 
Monate mit 

einer Dauer­belastung 
über 0,o9 mg/m3

Anzahl der 
Monate mit 

einer Dauer­belastung 
über 0,09 ng/o3

Anzethl der 
Monate mit 

einer Dauer­belastung 
über 0,09 mg/m^

Anzahl der 
Monate mit 

einer Dauer­belastung 
über 0,09 mg/m^

Kurz- 
stung-* '

Dauer- 
bela- 

Stung^)2)
Dauer-
bela-

stung^)2)
Kurz-

zeitbela-
stung^^^^

Kurz-
zeitbela-
stung3)4)

Dauer- 
bela- 

stung^ ^

Kurz-
zeitbela-
stung^^^^

Dauer-
la- 

stung^ ^ 2)
be

Jahr

rag/m^ mg/ra^ mg/m^mg/m^Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl

Meflsteile

LeopoldshafenKarlsruhe 
Kaiserallee 61

0,19 
0,17 
0,13 
0,14 
0,155)

Au am Rhein 
Rathaus

0,1 3 0,10 
0,10 
0,17 
0,11

20 in Uber dem Erdboden
0,17 
0,18 
0,11 
0,11

100 m Uber dem Erdboden
0,29 
0,25 
0,17 
0,18 
0,133j

1973
1974
1975
1976
1977
1978

0,07
0,06
0,05
0,06
0,07

2 0,07
0,06
0,05
0,05

0,10
0,09
0,07
0,08
0,065)

5 0,04
0,04
0,05
0,07
0,05

1 4
1 2

3 1
2 :s) :s)15) 5) 15) 15) 15) 15) 5)

Mannheim Neuenburg
RathausFrlesenhelmer Insel Gewerbeaufsichtsamt Rheinau

T973
1974
1975
1976
1977
1978

0,09 0,30 5 0,11
0,09
0,06
0,06

0,31
0,32
0,19
0,21

7 0,11
0,10
0,05
0,07

0,38
0,41
0,18
0,25

9 0,06
0,04
0,04
0,04
0,04

0,16
0,13
0,08
0,09
0,085)

1
76

0,06
0,05

0,21
0,15

1 3
21

15)15)0,08 0,20 0,083 0,23 4 0,10 0,28 6

Freiburg
Wetteramt

_5)

Hellbronn
Gewerbeaufsichtsamt

Stuttgart

Stafflenbergstraße 40 
_6) _6) _6)

0,04 0,11 
0,05 0,13 
0,05 0,13 
0,05 0,13 
0,05 0,13

Marktplatz
-5) ' _6) _6) _6) -6)1973

1974
1975
1976
1977
1978

0,11 
0,12 
0,15 
0,12 
0,15

0,03
0,05
0,06
0,04
0,05

0,06
0,05
0,07
0,075)

0,13 
0,12 
0,1 5 
0,165)

0,05
0,06
0,06
0,05
0,06

0,14 
0,14 
0,13 
0,12 
0,18

1) Grenzwert 0,14 mg/m^. - 2) Als arithmetischer Mittelwert. - 3) Grenzwert 0«40mg/m^. - 4) Wert für die 95% SummenhSufigkeit, d.h. 95% der Meßwerte 
liegen unter diesem Wert. - 5) Messungen vorläufig eingestellt. - 6) 1973 keine Messungen vorgenommen.

1 1 11
1 11 1

2 1 115)1 4

Schaubild 3

Entwicklung des Primärenergieverbrauchs nach Energieträgergruppen

Mill. t SKE
DIV^ - Prognose '7964

; ■ I obere Variante6ü 1

Netto-
Strombezüge

50
- Kernenergie

— Wasserkraft
40

Gase

30
■c
01
>

- Mineralöl
20 c

10

Feste
Brennstoffe10

1960 62 64 66 68 70 72 74 76 .78 1980 1985 1990
81 81
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Luftverhältnisse

14. Monatswerte der Schwefeldioxid-Immissions-Konzentrationen (SO2) ausgewählter Meßstellen 1978

Dauer-" Ku Dauer-" Kur
zeit-

_1)2) Ku Kuü)4) 1V)4) .”’)4) rz-.3)4)Dauer-*Höchster 
Mittelwert 
aus 24h

Höchster 
Mittelwert 
aus 24h

Höchster
Mittelwert
aus 24h

Höchster
Mittelwert
aus 24h

Dauerzeit zeit zeit
Jahr/Honat belastung belastung belastung belastung

mg/m^

Meßstelle
EggensteinMannheim

Süd NordMitte

1978
Januar 0,18 0,160,090,27

0,32
0,18

0,24
0,30
0,15

0,22
0,40
0,18

0,09
0,09
0,08

0,21
0,29
0,24

0,10
0,09
0,05

0,13
0,07

0,28
0,20

0,31
0,18

Februar
März

April 0,24
0,22
0,32
6,27
0,34

0,17
0,22
0,25
0,28
0,31

0,18
0,22
r^,^6

0,16
0,22
0,11
0,23
0,32
0,27

0,10
0,07
0,10
0,10
0,11

0,10
0,05
0,05
0,05
0,05
0,04
0,13
0,16
0,09

0,20 
0,15 
0,15 
0,14 
0,15 
0,11 
0,25 
0,33 
0,24

0,10
0,04
0,05
0,05
0,04
0,06
0,06
0,09
0,10

0,24
0,10
0,10
0,17
0,10
0,14
0,14
0,23
0,21

0,20
0,07
0,09
0,12
0,14
0,11
0,16
0,29
0,21

Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

0,14
0,13
0,19

0,07 
0,07 
0,11

0,15
0,16
0,18

0,13 
0,09 
0, 10

0,37
0,23
0,27

0,54
0,26
0,23

LudwiqshurgKarlsruhe Freiburg

HoheneckMitte West Wettereunt
1978

0,19
0,30
0,18
0,08
0,09
0,05
0,05
0,08
0,09
0,Ö4
0,07
0,16

0,20
0,25
0,15
0,10
0,07
0,06
0,04
0,07
0,07
0,05
0,09
0,16

0,09 
0,21 
0,16 
0,07 
0,07 
0,05 
0,05 
0,08 
0,10 
0,11 
0,19 ■ 
0,21

0,11
0,11
0,06
0,06
0,02
0,04
0,02
0,04
0,04
0,03
0,04
0,07

0,04
0,08
0,07
0,05
0,04
0,04
0,02
0,04
0,04
0,05
0,10
0,08

0.10
0,21
0,15
0,09
0,07
0,06
0,05
0,08
0,10
0,13
0,22
0,22

Januar
Februar

0,17
0,18

0,09 0,18 0,190,18
0,16

März
April

0,07
0,08

Mai
Juni
Juli 0,05

0,06
0,02
0,03

0,05
0,07August

September
Oktober
November

0,23
0,30
0,25

0,07
0,06
0,06

0,13
0,12
0,13

0,14
0,14
0,14

0,10 
0,1.6 
0,11

0,19
0',33
0,28Dezember

Stuttgart

Stafflenbergstraße 40Marktplatz
1978

0,16 
0,22 
0,09 . 
0,12 
0,16 
0,21. 
0,04 
0,04 
0,10 
0,17 
0,22 
0,16

0,25
0,25
0,14
Ö,16

0,09
0,07
0,06
0,07
0,09
0,12
0,24
0,23

0,26 
0,33 
0,16 
0,13 
0,09 
0,05 
0,06 
0,06 
0,09 
0,11 
0,26 
0,27

0,07
0,05
0,04
0,06
0,03
0,03
0,02
0,02
0,03
0,07
0,07
0,06

0,16
0,15
0,09
0,12
0,08
0,06
0,04
0,05
0,10
0,17
0,18
0,14

0,10 
0,12 
0,05 
0,06 
0,04 
0,02 
0,02 
0,03 
0,03 
0,05 
0,10 
0,10

Januar
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

1) Grenzwert 0,14 ng/n^. - 2) Als arithmetischer Mittelwert 
95% der Meßwerte liegen unter dem Wert.

- 3) Grenzwert 0,40 mg/m^. - 4) Wert für die 95% SummenhAufigkeit, d.h.
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.15. Monatswerte der Kohlenmonoxid-Immissions-Konzentrationen (CO) ausgewählter Meßstellen 1976 bis 1978

.1)2).1)2) r-l)2> KuKur
zelt-

Ku_1)2) ,?3M)LV)4).IV)4) Höchster 
Mittelwert 
aus 24 h

Höchster 
Mittelwert 
aus 24 h

Höchster
Mittelwert
aus 24 h

Höchster
Mittelwert
aus 24 h

DauerDauer Dauer Daue zeitzeit

Jahr/Monat
belastung belastungbelastung belastung

mg/n^

Meflstelle

EggensteinMannheim

NordSUd Mitte
1976

1,3 4,0 3,9 6,11,0 3,0 4,1 3,0 5,0Januar
5,52,7 6,0 8,0 2,4 5,1 2,4 5,0Februar

März
April

5,0
6,63,1 3,8 3,3 7,06,0 5,4 1,9 4,0

1 ,8 6,0 5., 43,3 6,0 6,1 1,6 3,0 4,0
1,35,0 6,4 2,1 0,5 1,0Hai 1,2 1,0 2,0

0,6 1,2 0,8 2,0 1 ,3 0,3
0,5

1 ,0 1,01,0Juni
1,41,7 5,0 3,8 1,0Juli 0,9 2,0 2,1

0,7 3,0 7,31,3 3,0 4,4 1 ,1 3,0 2,2August
September
Olctober
November
Dezember

7,11,2 4,0 2,6 1 ,7 7,0
1 ,8 5,01,3 4,0 3,6 1 ,6 3,9 5,04,0

4,91,4 4,0 4,4 1,4 3,2 1 ,3 5,04,0
2,0 2,64,3 1 ,02,8 8,0 8,8 4,4 1,5 4,01 ,9 5,0

1977
1,80,7 2,010,52,7 5,0 5,1 2,0 3,9 3,3 6,05,0Januar

Februar
März
April
Mai

1,26,3 0,5 1,01,2 3,0 1 ,0 6,01,2 4,0 3,2 3,0
2,0 1,61,8 0,70,6 2,01,1 3,0 2,4 1,0 3,0 2,1

1 ,50,4 1,00,8 2,2 0,5 2,0 3,00,7 2,0 2,1 2,0
1,62,02,4 0,42,0 1 ,7 1,6 0,5 1 ,00,6 0,7 2,0

2,0 3,03,4 0,40,8 0,8 0,4 1 ,03,0 3,4 2,0 2,0Juni
2,40,6 2,01,5 0,3 1 ,0 1,1Juli 0,4 1,0 1,1 0,6 2,0
1 ,00,2 1,01,8 4,7 8,0 8,10,5 2,0 1,5 0,7 2,0August

September
Oktober
November

1,08,0 8,1 0,4 1,00,9 3,0 4,5 3,23,4 1 ,0 3,0
2,0 1,90,92,1 6,86,0 6,6 1,8 5,0

2,51 ,4 2,00,8 2,0 3,42,0 3,5 1 ,1 3,0 3,1 0,7
2,91,5 3,04,11,4 4,0 1 ,2 2,3 1,5 4,04,1 3,0Dezember

1978
1,31,01 ,7 0,51 ,7 0,6 2,01 ,0 3,0 3,1 0,4 2,0Januar

Februar
März
April
Mai

2,13,7 0,4 2,03,01,2 1 ,43,0 4,4
1 ,00,4 1 ,01,3 3,0 3,50,6 2,0 2,5 0,7 1,31,0
0,91 ,00,31,0 1 ,60,7 2,0 3,6 0,51,6 0,9 3,0
1 ,90,3 1 ,01 ,02,0 0,3 1 ,00,6 2,0 3,2 2,00,8
1,70,3 1,01 ;30,3 1 ,00,5 1 ,0 1 ,0 2,0 2,4Juni

Juli
0,6

3,7
3,1

0,8 0,5 2,00,2 1 ,00,5 1 ,0 1,3 0,6 2,0 1,4
3,00,21,12,5 0,3 1 ,00,4 2,0 1 ,7 0,9 2,0August

September
Oktober
November
Dezember

1,00,2 1,01,8 0,3 1 ,0 1,00,5 2,0 2,1 0,8 2,0
0,90,2 1 ,00,5 2,0 1 ,6 0,3 2,0 1,4

1 ,21 ,00,51 ,0 0,90,5 2,0 1,9 0,6 1,0 0,21 ,0
1^11 ,01,4 0,11,00,7 2,0 2,6 0,8 3,0 0,21,0

1) Grenzwert 10 mg/m3. - 2) Als arithmetischer Mittelwert. - 3) Grenzwert 30 mg/m^. - 4) Wert für die 95% SummenhAufiglieit, d.h. 95% der Meß­
werte liegen unter diesem Wert.
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Noch: 15. Monatswerte der Kohlenmonoxid-Immissions-Konzentrationen (CO) ausgewählter Meßstellen 1976 bis 1978

_1)2) Dauer-^^^^Ku Ku.?3M) Höchster
Mittelwert’
aus 24 h

Dauer Höchster
Mittelwert
aus 24 h

zeit-zeitJahr/Monat

belastungbelastung

mg/m^

Meßstelle

Karlsruhe

v;estMitte

1^76

Januar
7,27,03,2 7,0 ^,1 4,0Februar

März
April

2,6 6,0 4,5
3,41,8 5,0 4,7 0,9 3,0
1,70,8 2,0Mai 1 ,5 4,0 3,1
1,70,7 2,0Juni 1,9 4,0 3,3

1 ,2Juli 1,5 0,5 2,03,0 3,0
3,33,8 3,02,0 4,0 1,0August

September

Oktober
November
Dezember

4,52,9 8,0 5,05,6 1 ,9
3,45,08,0 1 ,83,6 6,0
7,97,05,6 2,23,2 7,0
7,72,7 7,03,1 7,0 5,6

1977
4,61,7 5,02,6 7,0 6,1Januar
3,35,02,1 6,0 3,8 1 ,4Februar

März
April

3,43,01,8 5,0 4,5 0,9
7,26,00,9 3,0 2,5 1 ,6
2,93,02,3 1 ,3Mai 1 ,0 3,0
2,63,01,41,3 3,0 2,4Juni
2,22,00,62,0 2,2Juli 1,0
2,63,05,84,3 7,0August

September

Oktober
November
Dezember

0,9
1,93,01,0
5,15,01 ,94,2 9,0 9,6
4,74,02,5 7,0 7,5 1 ,5
6,67,08,0 6,9 1,63,2

19-78
5,84,01,12,7 6,0 5,1Januar
6,12,18,0 8,4Februar

März
April

3,0
1,82,04,5 0,62,1 4,0

1 ,12,00,62,51,4 4,0
1,62,00,72,81,5 4,0Mal I
2,32,02,3 1 ,01,3 3,0Juni

Juli 1 ,82,00,92,41,4 3,0
2,32,01»1August

September

Oktober
November
Dezember

1,82,01 ,0
1,72,00,51,8 3,24,0
3,12,00,84,81 ,9 4,0
3,33,04,2 1 ,41,4 3,0

I

1)'Grenzwert 10 mg/m^. - 2) Als arithmetischer Mittelwert. - 3) Grenzwert 30 ng/m^. - 4) Wert für die 95 % Sunmenhäufigkeit, d.h. 95% 
werte liegen unter diesem Wert.

der Meß-
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16. Jahreswerte der Immissons- Niederschlagsmessungen in Mannheim 1976 bis 1978
Hefiobjekt

Nitratstlckstoff-Staub- Annnon i Umstickstoff- Chlorid- Sulfat-

Zeitraum Niederschlag

Kurzzeit- 
bela- 
stung^ ^

Kurzzeit-
bela-.
stunq^

Kurzzeit- 
bela- 
stung^ ^

Kurzzelt- 
bela- -stungH

Kurzzelt- 
bela- 
btung^)

Mittel­
wert

Mittel­
wert

Mittel­
wert

Mittel­
wert

Mittel­
wert

mg/m2 • d

Februar 1976 bis Januar 1977 269 1 120 4,0 17,0 4,0 22,0 18,0 115,0

März 1976 bis Februar 1977 272 3,7 18,01 120 4,5 20,5 23,0 115,2

275 18v0April 1976 bis März 1977 
Mai 1976 bis April 1977

1 120 20,0 4,0 23,0 115,04,0

260 18,0 17,01 000 4,0 4,0 23,0 115,0

219 760 18,0Juni 1976 bis Mai 1977 5,0 3,0 20,0 13,0 89,0

186 18,0 8,0Juli 1976 bis Juni 1977 5,0 2,0 19,0 41 ,0590

18,0 8,0 41 ,0August 1976 bis Juli 1977 
September 1976 bis August 1977

163 320 5,0 2,0 19,0

240 18,0140 5,0 1 ,0 3,0 5,0 11,Q

Oktober 1976 bis September 1977 1 31 210 5,0 18,0 1,0 2,0 5,0 6,0

November 1976 bis Oktober 1977 31 ,6 60,4126 210 4,5 18,4 0,6 1 ,6 4,5 5,4

61 ,7Dezember 1976 bis November 1977 18,4 4,6 8,0 31,9126 179 4,6 0,6 2,0

59,8Januar 1977 bis Dezember 1977 8,0 31,6131 200 4,4 16,7 0,6 2,0 4,5

57,5Februar 1977 bis Januar 1978 4,4 8,0 30,5130 200 4,1 15,0 0,6 2,0

März 1977 bis Februar 1978 8,0 29,6 56,5129 3,8 14,3 0,6 2,0 4,4200

April 1977 bis März 1978 8,0 29,5 56,5128 200 3,9 14,3 0,6 2,0 4,3

59,84,4 9,8 30,3Mal 1977 bis April 1978 128 220 3,8 14,3 0,6 2,0

70,9Juni 1977 bis Mai 1978 7,5 28,5127 0,6 1 ,4 4,1200 4,0 14,1

71,7Juli 1977 bis Juni 1978 8,0 32,1126 13,6 0,6 1,5 4,1210 4,0

70,9August 1977 bis Juli 1978 30,5118 200 4,1 12,4 0,6 1,3 2,6 4,1

60,9September 1977 bis August 1978 3,9 29,3118 0,6 1,5 2,5190 3,9 13,6

29,2 71,7Oktober 1977 bis September 1978 3,9118 190 3,7 12,7 0,6 1,3 2,5

November 1977 bis Oktober 1978 31,2 74,2126 0,7 1,4 2,5 4,5240 4,0 15,2

72,0Dezember 1977 bis November 1978 2,5 4,5 29,9123 250 3,6 13,6 0,7 1,4.

74,2Januar 1978 bis Dezember 1978 29,50,7 1,3 2,7 4,5121 190 3,4 13,6

Februar 1978 bis Januar 1979 121 190

März 1978 bis Februar 1979 115 250

82,8April 1978 bis März 1979 
Mai 1978 bis April 1979

33,30,8 2,6 6,1145 421 7,2 22,4 2,0

33,5 76,32,4 2,4 4,7143 420 4,6 17,9 1 ,0
4,4 63,8Juni 1978 bis Mal 1979 7,8 2,2 4,7 30,2144 17,9 1,8420

64,1Juli 1978 bis Juni 1979 29,617,8 1,8 7,4 3,4 10,6146 420 4,1

64,1August 1978 bis Juli 1979 29,78,0, 3,8 14,0151 439 17,9 2,04,4

71,7September 1978 bis August 1979 
Oktober 1978 bis September 1979

30,57,8 15,2151 17,9 2,0 4,0447 4,4

72,015,2 30,97,8 4,1152 467 4,3 17,9 2,0

72,0November 1978 bis Oktober 1979 29,37,8 4,2 15,3146 467 4,1 18,2 1,9

71,7Dezember 1978 bis November 1979 7,8 18,5 30,0147 18,9 1,9 4,1447 4,5

1) Wert fQr die 95% SummenhAuflgkelt, d.h. 95% der Meßwerte liegen unter diesem Wert.
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17. Verbrauch an fossilen Energieträgern nach Verbrauchergruppen und Energiearten 1965 bis 1978
Davon

flaushalte und
sonstige Verbraucher

Energie­
verbrauch
insaesamt

öffentliche wamekraftwerkeStraßenverkehrIndustrie
Jahr

Motoren- Diesel-., 
benzln^) kraftstoff

2)Kohle^’ Heizöl^ 'Kohle^* Gaa^ ^kohle

1)
1000 t SKE

682.184 2 7691 324 2 771 4 3503 917 156 2 32120 9791965 2 205
589 2192 354 12 287 4 9972 600 1 4911 688 4 406 1611966 21 792
604 2 926 1 0531 866 5 3362 752 1 5321 305 4 001 1611967 21 536
687 2 989 37611 521 2 032 6 450172 2 7821 302 4 4161968 23 727
831 5673 302 11 996 7 1821 5371 218 4 984 174 3 11425 9051969
701 2 047 122 6781 809 1 577 7 9093 4086 164 22527 593 1 0631970

. 750 2 183 1293 2847 9581 980 1 229316 3 72628 747 852 6 3401971

2 737 5622 890957 8 226 9854 008 2 0736 456 6266551972 30 175
2 666 7103 0729 590 1 216950573 825 4 114 2 1166 53232 3641973
858 1 0073 028 18 863 1 2171 021 1 1553 789 1 796. 609 5 76030 1031974

1 1271 7968 859 1 336 2 6617714 379 1 9045.383 91129 624 4971975

1 4971 8131 518 3 471582 9 9844 468 1 9775 694 8391976 32 378 515

1 2321872 657 19 897 T 6652 162 519482 5 434 981 4 59730 8131977
9623993 271 110 289 1 885465984 5 018 2 4261978 32 799 473 5 607

Quelle: Energiebilanzen Baden-warttemberg. - 1) 1 t SKE (Steinkohleeinheit) entspricht der durchschnittlichen WArmentenge, die bei vollständiger Ver­
brennung einer Tonne Steinkohle freigesetat wird (- 29,3 x 10^ J bzw. 7 x 10^ kcal). - 2) Umrechnungsfaktoren: l t Kohle - 1,03 t SKE, l t Heizöl 
leicht - 1,46 t SKE, l t Heizöl schwer • 1,40 t SKE, 1000 Gas (Im^ « 35,169 HJ) - 1,20 t SKE, 1 t Braunkohle - 0,69 t SKE.
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18. Verbrauch an fossilen Energieträgern nach Verbrauchergruppen und Energiearten in den Stadt- und Landkreisen 1976
Davon

Energieverbrauch
insgesamt Industrie einschließlich

öffentliche Wärmekraftwerke Haushalte und
sonstige Verbraucher

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Straßenverkehr

Kohle^^ Heizöl^’Verän­
derung Kohle^^ Heizöl^^ s2)Dieselk:

Stoff
ft-Motoren-

benzinZ)
ra^2)1975 1976 Ga Ga

1000 t skeD 1000 t skeU%
Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbrop.n 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region OstwUrttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
F-reudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
SchwarzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

LcUidkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..

Region Donau-Iller'^
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

2 049,3 2 084,6
824.1 

1 758,1633,0 
1 601,0820.4 
7 721,2
1 402,9
702.5
249.2
381.2
326.3

3 062,1

+ 1,7 84,1 573,2 217,9 296,2 61,3 43,8 518,9 269,2
767,3 

1 687,1 607,9 
1 435,1 786,8 
7 333,5

+ 7,4 
+ 4,2 
+ 4,1 
+ 11,6 
+ 4,3 
+ 5,3

2,0 183,0
287.9
138.9 30,2
332.3 11,4
100.3 10,5

1 615,6 639,2

57,5
311,7

152,6 
233,4 
112,2 
210,9 
175,0 

1 180,3

18,0 332,9 32,6
507.0 54,1
245,7 39,6
474.1 59,9
391.2 41,3

2 469,8 516,7

45.5 
69,2
41.5
69.2
71.2 

357,9

267,1 27,7
10,8 14,1
416,8 26,4

9,5 21,4
790,3 151,4

1 007,5 + 39,2 1 027,7 132,7 16,9 53,9 15,8 7,9 103,0 45,0
666,0 
223,9 
356,4 
302,6 

2 556,4

+ 5,5 
+ 11,3 
+ 7,0 
+ 7,8 
+ 19,8

3,1 216,8
65.3 
40,7
41.3 
496,8

2,3 116,7 69.2 
35,6
67.2

13,9 268,9 11,6101,5
180,7 10,1
152.4 4,5
806.5 71,2

1,4 40,4 5,0
0,8 0,5 71,8 9,4
1,8 6,9 58,3 53,4 7,7

1 034,8 26,6 341,1 241,2 43,9

481,8 
657,5 

1 139,3
11 029,2

469.3
747.4 

1 216,7
12 000,0

2,6 1.8 173,7
176,5
350,2

2 462,6

45,6 58,3 27,7 7,6 137,3 17,3 
325,9 12,4 
463,2 29,7

3739,5 617,6

+ 13,7 
+ 6,8
+ 8,8

4,4 8,3 130,2
188,5

73,0
100,7

16,7
6,2 53,9 24,3

1 831,3 719,7 1 709,9 699,8 219,6

110,4 
2 076,8

120,2 
2 209,0

+ 8,9 
+ 6,4

0 4,8 6,3
929,0 122,3

26,9 7,9 3,5 50,9 19,9
265,7 104,1611,9 130,2 25,7 20,1

946,7 
633,2 

3 767,1

978,8 
652,3 

3 960,3

+ 3,4 
+ 3,0 
+ 5,1

4,8 213,6 65,4
229,8 25,2

1 377,2 219,2

179,5 65,2 21,2 413,3 15,8 
219,2 14,3 
949,1 154,1

18,0 98,7 35,6 11,5
56,3634,7 435,3 134,4

240,2 
2 740,8

291,2 
3 658,5

+ 21,2 
+ 33,5

0,2 16,0 3,1 58,3 11,9
33,6

9,5 120,0 72,2
253,6 90,11 158,0 1 089,5 868,2 143,6 21,9

286,5 
1 228,8 
4 496,3

331,2 
1 282,4 
5 563,3

+ 15,6 
+ 4,4 
+ 23,7

3,9 61,7 
308,5 61,2

1 475,7 932,7

0,2 58,3 37,6
61,3
144,4

8,0 155,3 6,2
512,0 37,4

1 040,9 205,9
37,0 237,9

498,1
27,1

1 199,1 66,5

374,0 397,8 + 6,4 15,0 32,9 155,4 49,4 7,9 7,3 102,2 27,7
259.0
392.0 
228,2

1 253,2
9 516,6

297,0 
395,8 
260,4 

1 351,0
10 874,6

+ 14,7 
+ 1,0 
+ 14,1 
+ 7,8 
+ 14,3

3,2 22,7
62.4 29,248.5 
166,5 184,6

3 019,4 1 336,5

67,3 35,6 7,9 158,3 2,0 
180,0 6,2 
117,0 6,7 
557,5 42,6

2 547,5 402,6

0,9 76,3 31,6 9,2
1,1 0 49,4 31,6 6,1
20,2 242,4 106,7 30,5

1 854,0 1 175,8 385,5 153,3

452,7 493,3 + 9,0 20,6 103,9 5,8 85,3 19,8 12,8 192,4 52,7

420.2 
271,8
877.2 

2 021,9

468.7 
303,6
974.8 

2 240,4

+ 11,5 
+ 11,7 
+ 11,1 
+ 10,8

21,5 18,8 98,714,3 69,2 11,6 214,8 19,8 
144,7 13,3 
425,4 26,0 
977,3 111,8

5,8 23,1 58,315,0 35,6 7,8
5,7 207,5

353,3
26,9 166,1

408,4
94,9 22,3

53,6 62,0 219,5 54,5

307.2 
443,6
273.3 

1 024,1

315,0 
490,2 
307,5 

1 112,7

+ 2,5 
+ 10,5 
+ 12,5 
+ 8,7

4,2 44,1
72,3

5,0 58,3 37,6 7,8 141.0 17,0 
196,7 53,3 
130,3 5,4
468.0 75,7

5,1 14,8 94,2 41,5 12,3
3,2 78,1 0,2 53,9 29,7 6,7
12,5 194,5 20,0 206,4 108,8 26,8

565,9 
660,6 
468,6 

1 695,1
4 741,1

601,1 
721,1 
514,6 

1 836,8
5 189,9

+ 6,2 
+ 9,2 
+ 9,8 
+ 8,4
+ 9,5

32,9 93,7
242,5
139,0
475,2

1 023,0

16,7 107,7
89,8

43,5 14,4 271,0 21,2 
198,4 44,5 
164,8 12,1 
634,2 77,8

2 079,5 265,3

33,6 64,7 35,6 12,0
80,2 1,0 67,3 41,5 8,7
146,7 82,4 264,8 120,6 35,1
212,8 164,4 879,6 448,9 116,4

569.5 
337,7
464.6 

1 371,8

608,9 
381,2 
482,7 

1 472,8

+ 6,9 
+ 12,9 
+ 3,9 
+ 7,4

5,1 95,9 22,0 116,7 57,3 230.7 66,5 
188,9 26,8 
197,2 16,2
616.8 109,5

14,7
2,6 39,7 0,6 

114,2 . 3,8 
249,8 26,4

76,3 35,6 10,7
5,5 89,8 45,5 10,5
13,2 282,8 138,4 35,9

292,3 319,7 + 9,4 33,0 41,9 50,5 49,4 15,8 61,1 60,77,3

673,4 
325,8 

1 291,5

710,3 
378,7 

1 408,7
+ 5,5 
+ 16,2 
+ 9,1

14,7 345,7 22,2 71,8 59,3 9,3 184,7 2,6 
177,6 6,4 
423,4 69,7

1,4 47,1 2,0 71,8-
193,0

63,3 9,1
49,1 434,7 74,7 138,4 25,7

347,2 
673,1 
253,7 

1 274,0 
3 937,3

382,1 
754,5 
294,8 

1 431,4 
4 312,9

+ 10,1 
+ 12,1 
+ 16,2 
+ 12,4 
+ 9,5

4,6 33,7
248,6

85,3
107,7

4,9 39,5 10,1 186.4 17,6 
258,2 28,3 
132,9 7,4
577.5 53,3 

1 617,7 232,5

18,5 4.0 75,1 14,1
2,2 35,1 5,0 53,9 51,4 6,9
25,3 317,4 13.9 246,9 166,0 31,1
87,6 1 001,9 115,0 722,7 442,8 92,7

29 224,2 32 377,4 + 10,8 3 985,7 7 506,9 2 335,6 4 488,0Baden-Württemberg 9 984,2 1 518,01 977,0 582,0

1) 1 t SKE 
(= 29,3
1000 m^

(Steinkohleeinheit) entspricht der durchschnittlichen Wärmemenge, die bei vollständiger Verbrennung einer Tonne Steinkohle freigesetzt wird 
X 10® J bzw. 7 X 10^ kcal). - 2) Umrechnungsfaktoren: 1 t Kohle = 1,03 t SKE, 1 t Heizöl leicht = 1,46 t SKE, 1 t Heizöl schwer = 1,40 t SKE,

? = 35,169 HJ) = 1,20 t SKE, 1 t Braunkohle = 0,69 t SKE. - 3) Soweit Land Baden-Württemberg.Gas (1 m
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19. Verbrauch an fossilen Energieträgern nach Verbrauchergruppen und Energiearten in den Stadt- und Landkreisen 1977
Davon

Energieverbrauch
insgesamt Haushalte und

sonstige VerbraucherIndustrie einschließlich
öffentliche Wßrmelcraftwerke

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Straßenverkehr

hle^*2) Dieselkraft-
stoff2)

Verän­
derung

Motoren-
benzin^)1977 Kohle1976 KO

1000 t SKe1>1000 t SKE^J %
Stadtkreis
Stuttgart/ Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region OstwUrttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Bnzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller'*^
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

278,2501,267,6 38,8296,5413,0 135,51 831,5 - 12,1 100,72 084,6
32,9342.2 

516,7
255.2
480.3
398.4 

2 494,0

16,2
24,8
12.5
23.6 
19,0
134,9

49,792,9
195,0

160,8 
239,0 

• 110,3220,6 
179,2 

1 206,4

0,5 156.1 
213,6
134.1 
264,3
104.1 

1 285,2

851,3 
1 504,2 635,7 
1 473,9 836,0 
7 132,6

+ 3,3 
- 14,4 
+ 0,4

824,1 
1 758,1 633,0 
1 601,0 820,4 
7 721,2

55,976,1183,1
33,345,437,27,7
64,776,19,27,9 335,1
41,1

506,1
78,39,9+ 1,9 6,0

393,2479,77,6 633,1

59,586,0 •17,2 7,055,1133,6 16,5737,51 402,9 1 112,4 - 20,7
276,9
103.0 
185,4 
153,8
805.1

11,612,575,6
38,9
73,5
56,2

261,4

2,3 119,5
41,3
73,5
59,7

349,1

3,0
0,8

192,0
63,2
39.9
41.9 

470,6

702,5
249.2
381.2
326.3 

3 062,1

693,4
251,7
390.9
330.9 

2 779,3

1,3
4,5

+ 1,0 
+ 2,5 
+ 1,4 
- 9,2

8,58,41,00,7
4,46,96,51,5

84,039,326,3743,5

29,1126.5
316.6 
443,1

3 742,2

30,2
79,9
110,1
764,7

6,759,7
133,3
193,0

1 748,5

1,6 164,1
171.5
335.6 

2 091,4

45,61,2469.3
747.4 

1 216,7
12 000,0

463.5
757.5 

1 221,0
11 132,9

27,114,9
21,6

195,8

9,74,5+ 1,4 
+ 0,4

56,2
646,3

6,1 55,3
561,31 382,77,2

21,2
104,3

50,8
253,7

8,6 3,1+ 0,9 
- 16,8

27,55,2 4,90120,2 
2 209,0

121,3 
1 838,1 17,928,1108,4 133,3339,4 853,0

14,9422,4
221,7
948,6

18,9179,2
105.7
445.7

71,3
38,9

146,9

208,1 
222,0 

1 288,3

60,8980.3
648.4 

3 588,1

+ 0,2 4,7978,8 
652,3 

3 960,3

15,610,312,30,6 21,9
366,0 156,050,2186,49,4

113,5
104,0

81,9
197,9

157,1
519,6
956,5

93,0

8,512,959,716,4 3,7296,8 
3 125,2

+ 1,9 
- 14,6

0,2291,2 
3 658,5

19,336,7156,2753,3 832,41 025,4
6,97,141,00,4 59,7

243,6
519,2

3,6 53,7 
299,8 

1 123,2

331,2 
1 282,4 
5 563,3

329,5 
1 310,6 
5 062,1

0,5
39,9

264,3
24,269,184,9

921,4
29,5
058,7

2,2+ 59,1159,79.0 1

29,78,6 6,550,530,0 147,319,6385,2 3,2397,8

2,4161,6 
183,9 
119,0 
557,5 

2 462,6

38,9
36,7
34,5
118,7
425,3

7,168,9
82,7
50,5

03,0 25,7307,6 
411,8 
264,5 

1 369,1
10 019,3

3,6297,0 
395,8 
260,4 

1 351,0
10 874,6

+ 6,68,329,163,44,0 1.1+ 6.75,5047,41.6 0,9
45,4

465,7
27,4252,624,6 

1 449,3
166,5 176,4

2 578,0 1 284,2

1.3+
136,71 217,57,9

71,3171,421,6 11,47.6 82,723,6 100,3489,9 0,7493,3

22,4218,3
146,5
432,0
968,2

10,475,6
38,9

103.7
239.8

15,6 101,1
59,7

170,0
413,5

16,3481,8 
306,0 
993,4 

2 271,1

2,8 22,1
5,2

468.7 
303,6
974.8 

2 240,4

+ 14,07,012,821,9
201,1
339,6

0,8+ 25,6
133,3

19,833,91.9 7.3+ 48,669,958,21.4+

17,3143,2
190.6
127.7 
461,5

7,041,0
45.4
32.4 
118,8

59,738,9
73.3
75.3 
187,5

3,0313,8 
498,5 
310,2 

1 122,5

0,4 3,7315,0 
490,2 
307,5 

1 112,7

62,210,996,515,34,31.7+ 10,26,055,10,30,9 3,2+ 89,723,9211,3.18,60,9 11.2+
21,0
56,2

276.0 
189,4 
164,7
630.1 

2 059,8

12,9
10,6

47,5
36,7
45,4

129,6
488,2

110,3
91.9
68.9 

271,1
895,9

92,0 . 15,5
250.2 62,9143.2 
485,4 79,8

1 012,5 168,3

27,7
52,2
84,0

163,9
233,3

602,9
750.1
529.2 

1 882,2
5 275,8

0,3601,1 
721,1 
514,6 

1 836,8 
5 189,9

+
4,0+ 13,97.71.42,8+ 91.131,2

103,7
2,5+

314,11.7+

64,9235,9
193.6 
202,1
631.6

13,062,6
38,9
49,7
151,2

21,7 114,93,8 102,71.7608,9 
381,2 
482,7 

1 472,8

619,5 
390,8 
480,7 

1 491,0

+ 26,79,60,8 78,138,94,22,5+ 14,79.491,9
284,9

4,23.4 105,3
246,9

0,4
106,332,026,71,2 11.4+
73,638,86,5-50,5 17,253,326,8 40,5307,2 3,9319,7

2,5188,0
180,3
407,1

8,364,873,5
73,5

197,5

12,7 269,4
47,1
357,0

104,41.9710,3 
378,7 

1 408,7

723,6 
387,5 

1 418,3
+ 6,78,1

22,9
69,11.41.3

40,8
2,3+ 82,8151,1159,10,7+

16,6191,9
265,8
136,0
593,7

1 632,4

9,043,287,3
110,3

1.9 30,7 6.34.5382,1 
754,5 
294,8 

1 431,4
4 312,9

389,5 
789,1 
296,8 

1 475,4
4 384,7

+ 26,612,782,1271,2
33,7

335,6

5,14,6 15,3+ 6,66,256,2
181,5

55,11,71.30,7+ 49,8
238,9

27,9
82,8

252,713,121,13,1+
483,8198,9 735,1939,51.7 73,3+

9 897,0 1 665,0519,02 162,04 597,04,8 3 138,6 6 621,4 2 212,732 377,4 30 812,8Baden-Württemberg

freigesetzt wird1) 1 t SKE (Steinkohleeinheit) entspricht der durchschnittlichen Wärmemenge, die bei vollständiger Verbrennung einer Tonne Steinkohle 
(«a 29,3 X 10^ J bzw. 7 X 10 kcal). - 2) Umrechnungsfaktoren: 1 t Kohle = 1,03 t SKE, 1 t Heizöl leicht = 1,46 t SKE, 1 t Heizöl schwer = 1,40 t SKE, 
1000 m3 Gas (1 m3 « 35,169 MJ) = 1,20 t SKE, 1 t Braunkohle “ 0,69 t SKE. - 3) Soweit Land Baden-Württemberg.
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20. Verbrauch an fossilen Energieträgern nach Verbrauchergruppen und Energiearten in den Stadt- und Landkreisen 1978
Davon

Energieverbrauch
insgesamt Industrie einschließlich

öffentliche Wärmekraftwerke Haushalte und
sonstige Verbraucher

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Straßenverkehr

2)Verän­
derung

Oieselkraft-
Btoff2) Kohle^’ HeizSl^’Kotore

benzin
n-1977 1978 Kohle Ga

1000 t SKE^^1000 t skeH %
Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart. 
Stadtkreise 
Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region SchwarzwaId-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach .

Region Donau-Iller 
Landkreise
Bodenseek reisRavensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

1 831,5 1 924,4 + 5,1 135,3 431,4 107,2 321,3 75,2 36,1 511,7 306,2

851,3 
1 504,2 635,7 
1 473,9 836,0 
7 132,6

901,7 
1 682,0 669,5 
1 635,3 889,3 
7 702,2

+ 5,9 
+ 11,8 
+ 5,3 
+ 11,0 
+ 6,4 
+ 8,0

0,5 160,1 
256,0 225,2
135.9 39,3321.9 
110,7 • 11,0

1 416,0 492,3

99,2 175.6
260.9 
120,4
240.9
195.7 

1 314,8

55,8 15,2 359,4 
545,0 
266,6 
470,6 
415,2 

2 568,5

35,9
228,4 84,9 23,2 58,4
7,2 50,9 11,7 37,5

103,7380,8 10,4 84,9 22,1
3,5 87,3 17,8 48,1

589,8755,7 439,0 126,1

1 112,4 1 285,0 + 15,5 920,6 109,5 15,8 60,2 19,4 6,7 86,5 66,3

693,4
251,7
390.9
330.9 

2 779,3

738,3 
271,2 
420,0 
347,7 

3 062,2

+ 6,5 
+ 7,7 
+ 7,4 
+ 5,1 
+ 10,2

2,9 201,7
68,2

2,5 130,5 84,9 281,0
108,6
194,0
161,8
831,9

11,7 23,1
1,3 45,2 43,7 4,2
0,5 42,7 80,31,7 82,5 7,9 10,4
1,5 37,9 6,8 65,2 63,1 6,4 5,0

926,8 460,0 26,8 381,4 293,6 36,9 104,8

463.5
757.5 

1 221,0
11 132,9

488,3 
818,2 

1 306,5
12 070,9

+ 5,4 
+ 8,0 
+ 7,0
+ 8,4

1,2 172,8
194,2
367,0

2 243,0

44,8 65,2 34,0 6,3 129,4
332,9
462,3

3 862,7

34,6
4,7 7,8 145,5

210,7
89,8
123,8

13,9 29,4
5,9 52,6 20,2 64,0

1 688,4 571,7 1 906,9 856,4 183,2 758,6

128,7 
2 095,2

121,3 
1 838,1 + 6,1 

+ 14,0
0,1 5,2 4,8 30,1 9,7 2,9 48,7 27,2

115,8625,6 809,8 90,5 145,5 31,5 16,7 259,8

980.3
648.4 

3 588,1
1 024,1 678,9 
3 926,9

+ 4,5 
+ 4,7 
+ 9,4

3,9 207.6
226.6 

1 249,2

58,3 195.7 
115,4
486.7

80,1 444,2
237,0
989,7

16,617,7
21,4
651,0

12,2 43,7 9,6 13,0
165,8 165,0 . 46,9 172,6

296,8 
3 125,2

314,2 
3 144,9

+ 5,9 
+ 0,6

0,1 16,7 3,8 65,2 14,6 7,9 71,2 134,7
108,61 026,6 924,2 650,1 170,6 41,2 18,1 205,5

329,5 
1 310,6 
5 062,1

358,8 
1 371,6 
5 189,5

+ 8,9 
+ 4,7 
+ 2,5

3,1 64,6 
292,0 

1 297,5

0,3 65,2 46,1
77,6

6,6 167.1 
545,4
989.2

5,8
34,2 

1 064,0
89,5
743,7

266,0
567,0

22,7 44,2
293,3179,5 55,3

385,2 - 12,9 78,5335,7 23,1 34,5 55,2 9,7 6,1 93,7 34,9

307,6 
411,8 
264,5 

1 369,1
10 019,3

328.2
430.3 
280,0

1 374,2
10 490,6

+ 6,7 
+ 4,5 
+ 5,9 
+ 0,4
+ ' 4,7

3,1 26.5
62.6 26,7 47,4

. 171,0 105,3
2 717,7 1 014,8

0,1 75,3 43,7
41,2

6,6 170,5
193,8
125.1
583.1

2 562,0

2,4
90,3^,0 7,7 7,0

1,0 0 55,2 38,8 5,1 7,4
28,2 

1 743,2
276,0 133,4 25,5 51,7

517,61 329,7 477,9 127,7

489,9 524,7 29,5 104,8 9,7+ 7,1 90,3 24,3 10,7 175,9 79,5

481,8 
306,0 
993,4 

2 271,1

514,7
323>9

1 047,7
2 411,0

+ 6,8 
+ 5,8 
+ 5,5 
+ 6,2

21,7 84,917,1 17,2 110,4 9,7 227.6
155.6 
451,3

1 010,4

26,1
21,7
207,5
351,1

13,1 65,24,4 43,7 6,5 13,7
32,2 185,7

451,6
5,2 116,4

269,3
18,5 30,9

150,260,8 72,2 45,4

313,8 
498,5 
310,2 

1 122,5

332,9 
528,1 
330,6 

1 191,6

+ 6,1 
+ 5,9 
+ 6,6 
+ 6,2

37,8
74.5 16,979.5 
191,8 • 21,3

65,2 19,63,9 4,1 46,1
50,9

6,5 149.7
197.8 
142,7 
490,2

3,6 105,4
60,2
230,8

68,810,2
3,2 0,3 36,4 5,6 2,7

133,410,7 22,3 91,1

602,9
750.1
529.2 

1 882,2
5 275,8

636,1 
802,8 
536,7 

1 977,6
5 580,2

+ 5,8 
+ 7,0 
+ 1,4 
+ 5,1
+ 5,8

91,6
256.7 
142,5
490.8

1 033,7

17,6 120.4
100.4 
75,3

296,1
978.5

30,1 53,4 12,0 305.5 
194,8 
171,3
671.6 

2 172,2

7,5
58,9
71,4
160,4

76,9 41,2 9,9 64,0
1,2 50,9 16,97,2

95,7
189,2

145,5 29,1 88,4
548,2231,9 96,8 329,7

660,3
420.9
512.9 

1 594,1

+ 6,6 
+ 7,7 
+ 6,7 
+ 6,9

108,5 23,0 
43,7 . 1,0 
112,7 4,3 
264,9 28,3

125,5
85,3
100,4
311,2

70,4 232,0
201,3
209,6
642,9

85,1
30.9
18.9

619,5 
390,8 
480,7 

1 491,0

3,6 12,2
6,1 43,7 8,9

55,8 8,82,4
12,1 169,9 29,9 134,9

55,2307,2 341,7 + 11,2 35,0 54,4 54,1 19,4 6,1 44,4 73,1

748,8 
416,2 

1 506,7

12,4 80,3.
80,3
215,8

72,8 197.8 
189,7
431.9

3,0723,6 
387,5 

1 418,3
+ 3,5 
+ 7,4 
+ 6,2

304,7 70,1 7,7
77,6
169,8

7,6 7,41,0 51,2 1,4
48,4 125,6 83,5410,3 21,4

95,3
120,4
60,2

275.9 ■
802.9

48,5 8,4 199,3
275.5
142.6 

• 617,4 
1 692,2

20,4389,5 
789,1 
296,8 

1 475,4 
4 384,7

413,2 
824,5 
318,4 

1 556,1 
4 656,9

+ 6,1 
+ 4,5 
+ 7,3 
+ 5,5 
+ 6,2

3,2 31,6 6,5
92,2 11,8 32,715,7 268,2 8,0
63,1 5,8 7,61,0 36,4 1,7

16,2 203,8 26,0 60,719,9
80,4

336,2
279,11 011,4 170,1 543,5 77,3

485,0 10 289,1 1 885,07 005,8 1 945,8 5 018,0 2 426,0Baden-Württemberg 30 812,8 32 798,6 + 6,4 3 743,9

(Steinkohleeinheit) entspricht der durchschnittlichen Wärmemenge, die bei vollständiger Verbrennung einer 
X 1Q9 j bzw. 7 X 10 kcal). - 2) Umrechnungsfaktoren: 1 t Kohle « 1,03 t SKE, 1 t Heizöl leicht ^ 1,46 t SKE 

^ a 35,169 K7) - 1,20 t SKE, 1 t Braunkohle « 0,69 t SKE. - 3) Soweit Land Baden-Württemberg.
Tonne Steinkohle freigesetzt wird 
, 1 t Heizöl schwer » 1,40 t SKE,1) 1 t SKE

(= 29,3 1000 Gas (1 m
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Gewässerverhältnisse

21. Abflußverhältnisse ausgewählter Flüsse
2) Verteilung der TagesabflOsse^^ Abflufimenge 1977 bei ...AbfluBmenge bei ...

Abflufimenge, dieVer­
hältnis
MQ/MNQ

an • • mittlerer
Wasser-

Nledrlg-
wasser-

Pegellage^ ^ Nledrlg- 
wasser- führung^^ 
<MNQ) .

mittlerer
Wasser­
führung

(MÖ)

Fluß/Pegel
(WEG-Nr.) 26030 90 183 führungfQhrung

(MQ)(NQ)
Tagen unterschritten vmrde

mVmVkm Quotesec. sec.

Bodensee

Argen (2152) 
GiefienbrUcke

Schüssen (2154) 
LochbrUcke

Seefelder Aach (2156) 
Oberuhldingen

Stockacher Aach (2159) 
Wahlwies

Radolfzeller Aach (2172) 
Aach

20,098,1418,54 12,89 19,92 6,376 o.h.d.M. 5,00 3,7 5,50

10,373,393,62 5,20 7,63 11 ,429 o.h.d.M. 3,22 10,47 3,3

3,052,8 1 ,67 2,34 3,20 1 ,554 o.h.d.M. 1 ,07 2,98 1,15

1,770,98 1,38 1 ,87 0,630,73 1 ,74 2,4 0,7010 o.h.d.M.
7,072,7 2,238,30 3,45 5,27 7,47 10,1534 o.h.d.M. 3,05

Rhein (2)
1 160 
1 360 
1 410 
1 480

536460 1 010 
1 230 
1 220 
1 380

2,2 472 612 899 1 142 
1 375 
1 419 
1 527

Rheinfelden
Maxau
Speyer
Worms

148 u.h.Konst. 
362 u.h.Konst. 
401 u.h.Konst. 
443 u.h.Konst.

658561 2,2 581 752 1 072 
1 122 
1 212

678585 2,1 613 787
676643 2,2 660 847

Wutach (2198) 
Stallegg 
Oberlauchringen

Alb (2312)
St. Blasien

Wehra (2314)
Wehr

Wiese (232)
Zell

Elz (2338)
Gutach

Dreisam (23388) 
Ebnet

Kinzig (234) 
Schwaibach

Schütter (2348) 
Lahr

Murg (236)
Forbach
Rotenfels

Alb (2374) 
Ettlingen

Pfinz (2376) 
Berghausen

Saalbach (23774) 
Bruchsal

4,65
9,44

2,83
5,59

4,56
8,94

1 ,01 
1 ,7061 o.h.d.M. 

7 o.h.d.M.
0,75
1,65

4,52
8,46

6,0 0,97
2,07

1,70 
3,405,1

4,080,582,08 3,6825 o.h.d.M. 0,38 3,75 9,9 0,57 1,10

2,472,64 6,1 0,94 1,67 2,86 0,4410 o.h.d.M. 0,43 0,50

7,615,09 8,27 1 ,2030 o.h.d.M. 1 ,19 7,87 6 ,6 1,62 2,93.

8,178,42 5,50 8,99 1 ,2737 o.h.d.M. 1 ,25 6,7 1 ,69 3,11

5,593,78 0,7224 o.h.d.M. 0,45 5,38 12,0 0,65 1 ,73 6,25

21,334,0622,18 4,38 7,80 14,16 23,6335 o.h.d.M. 3,14 7,1

1 ,180,251 ,16 0,39 0,52 0.78 1,2036 o.h.d.M. 0,27 4,3

7,96
14,67

1 ,67 
4, 16

2,08
3,43

8,76
15,48

2,35
4,68

3,50
6,99

5,46
10,59

8,56
15,81

49 o.h.d.M. 
17 o.h.d.M.

4,2
4,5

1 ,991,65 2,59 0,5124 o.h.d.M. 0,55 2,25 4,1 0.68 1 ,06
1,651,71 1 ,86 0,5538 o.h.d.M. 0,51 0,59 0,85 1 ,293,4

1,290,81 1,05 1,36 0,5322 o.h.d.M. 0,59 1,28 2,2 0,62

Neckar (238)
4,76
7,17
14.09 
26,53 
48,30
83.10 
109,00

1 ,21 2,22 
3,40 
6,34 
10,40 
26,30 
36,50

1 ,81 3,24 
5,32 
9,26
15.40
35.40 
49,90

2,84
4,90
8,65
14,93
27,90
56,80
76,20

4.63
7.63 
13,90 
24,26 
43,10 
79,30
123,00

1,14 
1 ,32 
2,47 
6,04 
9,70 
25,10 
22,90

Rottweil
Oberndorf
Horb
Kirchentellinsfurt
Plochingen
Laufen
Rockenau

342 o.h.d.M. 
318 o.h.d.M. 
287 o.h.d.M. 
247 o.h.d.M. 
203 o.h.d.M. 
125 o.h.d.M. 
61 o.h.d.M.

1.05 
1 ,97 
3,27
5.05 
9,60
22,60
34,40

4,55
7,79
13,24
23,12
43,50
82,80
124,00

4,3
4,0
4,1
4,6
4,5
3,7
3,6

Eschach (238112) 
Horgen

Glatt (23812) 
Hopfau

Eyach (23814)
Bad Imnau

Ammer (23816) 
Pfäffingen

Aich (23818) 
Oberensingen

0,950,98 0,170,26 0,5012 o.h.d.M. 0,14 1 ,05 7,5 0,14

4,010,584,297 o.h.d.M. 0,69 3,89 5,6 0,67 1 ,22 2,45

3,470,553,006 o.h.d.M. 0,69 3,09 4,5 0,87 1,13 1 ,72
1,150,220,38 0,39 0,56 0,75 1 ,0211 o.h.d.M. 0,90 2,4

1 ,190,441 ,o6 0,39 0,67 1,041 o.h.d.M. 0,20 5,3 0,21

1) o.h.d.M. ■ oberhalb der Mündung; u.h.Konst. » unterhalb von Konstanz; v.d.Q. » von der Quelle. - 2) Langjährige(r) Mittelwert(e). - 3) Langjähriger 
Mittelwert der niedrigsten Tagesabflüsse ln den einzelnen Jahren.
Quelle: Deutsches Gewässerkundllches Jahrbuch 1977 - Sonderheft Land Baden-Württemberg - Herausgeber Landesanstalt für Umweltschutz Karlsruhe und 
Deutsches Gewässerkundllches Jahrbuch 1975 - Donaugebiet - Herausgeber Bayerisches Landesamt für Wasserwirtschaft München.
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Gewässervertiältnisse

Noch: 21. Abflußverhältnisse ausgewählter Flüsse

Abflufimfnge bei Verteilung der TagesabflOsse^) Abflufimenge 1977 bei ...
AbfluBmenge, die an ...Ver-

h&Itnls
HQ/KNQ

Pegellage Niedrig­
wasser-fOhrung^^

(MNß)

mittlerer
Wasser-

Nledrlg-
wasser-

mlttlerer
Hasser-.Fluß/Pegel 

(WEG-Nr.) 30 90 ■ 103 260fOhrung führung führung
(MQ) (NQ) (MQ)

Tagen unterschritten wurde
mV m^/lOD Quotesec. sec.

Fils (2382) 
Reichenbach
Rems (23836)
Neustadt
Murr (23838) 
Oppenweiler
Enz (2384)
Höfen
Pforzheim
Enzweihingen
Nagold (23844)
Calw
Unterreichenbach
Würm (238448) 
Pforzheim
Glems (23846) 
Unterriexingen
Kocher (2386) 
Gaildorf 
Neuenstadt
Brettach (23868) 
Neuenstadt
Jagst (2388) 
Schweighausen 
DÖrzbach 
Möc)unühl
Schefflenz (23888) 
Höchstberg
Elzbach (23892) 
Neckarelz
Elsenz (23898) 
Meckesheim
Schwarzbach (238986) 
Eschelbronn

2 o.h.d.M. 1,99 9,25 4,7 2,62 3,46 5,52 9,82 1,93 9,01

9 o.h.d.M. 6,071,15 5,3 1,47 2,62 4,26 6,34 1,22 6,54

33 o.h.d.M. 0,55 2,35 4,3 0,59 0,94 1,50 2,38 0,50 1 ,92

77 o.h.d.M. 
57 o.h.d.M. 
25 o.h.d.M.

1,72
4,69
5,31

4,36
15,80
17,97

2,5 1,71
5,28
6,01

2,29
7,51
8,73

3,31 
11 ,15 13,54

4,75
16,51
19,79

1,43
5,62
4,92

3,74
16,54
17,31

3,4
3,4

26 o.h.d.M. 
11 o.h.d.M.

1,83
2,03

6,04
8,14

3,3 2,03
2,26

2,66
3,37

4,12
5,17

6,41
8,48

1,46 
1 ,97

5,64
7,894,0

1 o.h.d.M. 0,90 2,77 3,1 0,76 1,30 1,182,03 2,96 2,92

1 o.h.d.M. 0,43 0,77 1,8 0,42 0,840,22 0,61 0,43 0,91

111 o.h.d.M. 
15 o.h.d.M.

1,94 
3,09

9,56
20,05

4,9 2,09
3,63

3,36
6,40

5,66
11,70

9,53
20,46

1,64 
1,83

8,20
16,516,5

2 o.h.d.M. 0,37 1,29 3,5 0,35 0,58 0,94 1 ,43 0,24 0,81

158 o.h.d.M. 
73 o.h.d.M. 
25 o.h.d.M.

0,29 
1 ,02 3,37

2,66
9,54

15,02

9,2 0,36 
1,25 
3,33

0,66
2,38
5,31

1,30 
5,12 
9,01

2,38
8,83
•14,78

0,23 
1 ,53 2,22

1 ,89 8,35 
11,52

9,4
4,5

1 o.h.d.M. 0,14 0,61 4,4 0,12 0,23 0,40 0,68 0,11 0,43

2 o.h.d.M. 0,27 1,87 0,30 0,606,9 0,45 1 ,16 0,10 1 ,32
0,78 1,80 0,8916 o.h.d.M. 2,3 0,66 1,37 2,16 0,47 1,15

0,68 1,97 0,342 o.h.d.M. 0,45 1,76 3,9 0,46 1,19 1 ,20
Main (24)

Tauber (246)
Bad Mergentheim 
Waldenhausen
Erfa (24714/Hardheim

51 o.h.d.M. 
4 o.h.d.M.

1,15
2,42
0,20

6,05
9,22
0,75

5,3 1 ,92 
3,40
0,29

3,66
6,07
0,53

6,29
9,86
0,90

0,56
0,56
0,03

1,10 
2,23
0,18

4,15
5,66
0,40

3,8
21 o.h.d.M, 3,8

Donau (11)
Kirchenhausen
Möhringen
Beuron und Wörth
Hunderslngen
Berg
Neu-Ulm
Breg (1111) 
Hammereisenbach
Brlgach (1112) 
Villingen
Ablach (1132) 
Menningen
Große Lauter (1134) 
Lauterrach
Aitrach (1148) 
Lauben
Iller (114) 
Wiblingen
Blau (1152) 
Blaubeuren
Brenz (1172) 
Hermaringen

1,98
0,00
0,60
5,38
12,79
42,50

11,85 
6,54 
10,41 
23,15 
36,03 
120,00

2764 o.h.d.M. 
2753 o.h.d.M. 
2717 o.h.d.M. 
2662 o.h.d.M. 
2613 o.h.d.M. 
2587 o.h.d.M.

6,0 2,65
0,00
0,76
5,42
12,32
49,60

4,40 
0,00 
1 ,62 9,03 

17,91 
70,90

7,72 
1 ,00 4,59 

15,74 
26,66 

104,00

12,26 
6,51 
10,85 
25,42 
40,24 
141,00

2,04
0,00
0,59
5,59

12,17

11 ,63 9,40 
11 ,93 24,29 
38,04

17,4
4,3
2,8
2,8

4,5422 o.h.d.M. 0,98 1,68 2,88 4,63 0,910,78 4,44 5,7

0,58 0,24 1 ,601,82 7,9 0,32 1,15 1,9221 o.h.d.M. 0,23

0,94 1,36 0,12 1,500,29 1,32 4,6 0,37 0,5916 o.h.d.M.

0,62 1 ,06 1,70 0,44 1 ,440,34 1,39 4,1 0,362 o.h.d.M.

5,78 1,53 4,764,0514 o.h.d.M. 5,17 3,1 1,74 2,651,69

80,202 o.h.d.M. 68,70 24,20 35,20 55,6020,40 3,4

2)15v.d.Q. 0,98 1,52 2,31 0,200,70 2,22 3,2 0,730

4,913,28 4,40 5,97 1,502,25 5,09 2,3 2,3119 o.h.d.M.

1) o.h.d.M. B oberhalb der
Ml.ttelwert der niedrigsten Tagesabflüsse in den einzelnen Jahren.
Quelle: Deutsches Gewfisserkundllches Jahrbuch 1977 - Sonderheft Land Baden-Württemberg - Herausgeber Landesanstalt für Umweltschutz Karlsruhe und 
Deutsches Gewflsserkundllches Jahrbuch 1975 - Donaugebiet - Herausgeber Bayerisches Landesamt für Wasserwirtschaft München.

Mündung; u.h.Konst. = unterhalb von Konstanz; v.d.Q. = von der Quelle. - 2) Langjfihrige(r) Mittelwert(e). - 3) Langjähriger

24



Schaubild 4
Wasserführung'^ und Abwassermengenvon Neckar und Donau
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1) Als langjährige Durchschninswerte.- 2) Setzt sich zusammen aus kommunalen und industriellen Abwassereinleitungen- die Mengen beziehen sich auf das Jahr 1977. 
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Gewässerverhältnisse

22. Abflußmengen ausgewählter Flüsse nach Monaten

«bfluS ln ...
Januar Februar HArz April Mal Juni

mitt­
lere 

Waeser- 
fOh- 
run 
(MQ)

mitt­
lere

Wasser­
füh­
rung^^
(MQ)

mitt­
lere 

Wasser- 
führ 
run 
(MQ)

Pegel-
iage^^

Nled-
rig-

wasser-
füh-
rung^^
(MNQ)

mitt­
lere

wasserr

Nied-
rlg-

waBserr
füh-
rung^^
(KNQ)

mitt­
lere

Wasserr

Nied- Nied-
rig-

wasser-
füh-
rung^^
(MNQ)

Nied-
rig-

wasser-
füh-
rung^^
(MNQ)

Nled-
rig-

wasser-
füh-
rung^^
(MNQ)

mitt­
lere

Wasser-
Fluß/Pegel
(WEG-Nr.)

rig*
wasser-
füh-
rung^^
(MNQ)

füh-
rung^^

füh-^ füh-
rung-g'')rung

(MQ)(MQ) (HQ)

m^/sec.km

Bodensee 
Argen (2152) 
Gießenbrücke
Schüssen
(2154)
Lochbrüc)ce

8,22 18,15 9,766 o.h.d.M. 21,44 11,16 24,06 11,31 24,07 8,18 17,74 7,76 18,40

12,09 6,80 13,35 6,679 o.h.d.M. 5,90 12,51 5,71 11,67 4,85 9,37 4,72 10,10

Fhein
Rheinfelden

Maxau
Wutach
(2198)
Cberlcuxh*
ringen
Wiese (232) 
ZeU
Elz (2338) 
(jutach 
Kinzig (234) 
Schwaibach 
Rirg (236) 
Rotenfels 
Alb (2374) 
Ettlingen

148 u.h.Konst. 
362 u.h.Konst.

551.00
716.00

719,00 586,00
1 010,00 779,00

786,00 630,00 827,00
1 100,00 804,00 1 100,00

793.00 987,00 974,00 1 220,00 1 190,00
976.00 1 240,00 1 140,00 1 390,00 1 340,00

1 460,00 
1 640,00

7 o.h.d.M. 6,85 12,164,73 5,87 13,13 6,31 13,07 4,45 7,61 3,65 6,8111,00

30 o.h.d.M. 3,74 9,82 10,33 4,46 10,48 5,64 11,73 3,64 7,57 2,59 5,744,10

5,44 10,96 3,58 7,70 3,04 7,5837 o.h.d.M. 4,38 11,13 4,79 11,72 4,69 11,10

8,54 6,8831,32 14,32 32,82 12,93 29,45 12,39 26,87 18,46 17,1235 o.h.d.M. 11,73

13,98 6,088,46 21,81 8,70 19,10 9,56 20,52 6,69 12,2017 o.h.d.M. 20,20 .9,52

2,83 1,98 3,23 1,47 2,83 1,36 2,221,35 2,52 1,85 3,33 1,7224 o.h.d.M.

Neckar 
Ctiemdorf 
Plochingen 
Rockenau 

Fils (2382) 
Reichenbach 
Rons (23836) 
Neustadt 
Enz (2384) 
Enzweihingen 
WUrm (238448) 
Pforzhelxn 
Kocher (2386) 
Neuenstadt 
Jagst (2388) 
hOdonUhl

4,88 11,52
66,00

201,00

5,17 11,88 
30,90 64,70 
99,20 178,00

5,10 9,31 
31,90 58,90 
95,30 154,00

4,12 7,07 3,46 7,28 
44,90 

118,CO

318 o.h.d.M. 
203 o.h.d.M. 
61 o.h.d.M.

4,27
23,50
75,40

10,56
55,10

169,00

21.40
65.40

25,20
75,50

44,70
115,00

31,30
98,00

14,36 5,36 5,86 12,04 3,40 6,73 3,13 7,622 o.h.d.M. 4,85 13,14 7,51 10,34

8,39 3,89 6,75 3,02 5,34 2,63 6,058,14 9,44 4,139 o.h.d.M. 3,42 4,14

18,09 10,58 16,1024,18 14,67 24,23 11,6712,06 22,77 14,00 26,45 14,1925 o.h.d.M.

1,70 3,053,47 1,92 2,993,85 2,22 3,76 2,211 o.h.d.M. 1,79 3,35 2,25

8,16 16,34 6,64 15,5635,62 11,93 31,11 11,10 24,3215 o.h.d.M. 10,60 31,09 13,39

6,61 11,3310,18 18,00 7,94 12,508,49 27,15 10,80 24,1025 o.h.d.M. 22,55 11,22

Tauber (246)
Waldenhausen 8,78 11,96 7,19 9,64 5,95 9,409,06 14,718,14 15,924 o.h.d.M. 6,33 12,02

Donau (11) 
Kirchenhausen 
Beunm u. Wörth 
Berg 
Neu-Uljn

9,485,58 10,08 4,179,16 16,44
7,29 16,76

32,65 48,56
108,00 155,00

7,50 17,10 
6,83 18,85 
30,84 53,50 
78,90 131,00

2764 o.h.d.M. 
2717 o.h.d.M. 
2613 o.h.d.M. 
2587 o.h.d.M.

15,73

14,50
42,08

104,00

7,23 17,32
18,25
50,67
125,00

6,23
4,56 2,52 7,853,73 9,516.09

■33,0021,53
98,50

24,63
109,00

35,64
155,00

28,58
73,60

22,59
65,20 155,00

Große TFilter (1134)
Lauterrach 1,72 1,57lr111,59 2,05 1,251,981,38 1,72 1,392 o.h.d.M. 0,87 1,12

3) I^angjähriger Mittelwert.2) LangjÄhrigcr Mittelwert der niedrigsten Tagesabflüsse in den einzelnen Monaten.1) o.h.d.M. B oberhalb der Mündung. - 
Quelle: Deutsches Gewdsserkundliches Jahrbuch - Sonderheft Land Baden-Württemberg - Herausgeber Landesanstalt für Umweltschutz Karlsruhe.
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Gewässerverhfiltnisse

23. Gewässergüteparameter ausgewählter Flüsse 1976 bis 1978

Gelöster, organisch 
gebundener Kohlenstoff 

(C) (DOC)'>
Sauerstoff­

konzentration (0^)
Chloridkonzent

(Cl")2)
Sulfatkonzentz

(S0^2-,3)
ratlon ratIon -Wassertemperatur

geome­
tri­
sches
Kittel

geome-
trl-
söhes
Kittel

geome­
tri­
sches
Mittel

geome­
tri­
sches
Mittel

geome­
tri­
sches
Mittel

FluB/MeBste1le/Jahr Kaxi- Minl- Mini-Maxl-
mum

Maxl- Mlnl-
mum

Maxl- Minl- Maxl-
mum

Mlnl-

®C mg/1

Bodensee/Meersburg, 
Sipplingen

1976
1977
1978

7,8 5,5 4y1 11.5
12.6

9,5 7,4
10,0 8,3

361 ,9 1.4 1,0
1.5 1,08,0 5,6 4,4 2,1 334

Neckar/Neckartai)fingen

1976
1977
1978

23,1
16,6
17,0

9,6 3,0 16.3
12.3
11.4

9,3 5,5 5,4 4,3 2,9 
4,0 3,1 
3,7 3,0

200 131 79
9,4 3,7 9,6 47 25 171 106 607,4 5,2 36
8,8 4,3 10,1 8,5 132 684,0 111 41 22 162

Neckar/Stuttgart-Berg

1976
1977
1978

27,1 
21,0 
19,0

13,2
10,5

6,7 7,0 193 132 9211 ,0 
11 ,8 
12,2

2,5 5,7 4.6
4,1
3.6

3,0
2,7 47 109 609,4 6,0 3,4 140 24 1625,1

4,69,4 3,8 8,4 43 23 94 5010,3 3,1 94 144

Neckar/Ludwlgsburg

1976
1977
1978

26.3
21.4 
20,7

13.4
10.5 
10,1

6,5 10.4 
11,8
11.5

2,7 0,2 7,2 3,2 205 144 675,6
4,3 5,8 178 113 735,3 1 ,2 4,6 3,6 177 55 27

513,9 8,1 5,3 5,0 4,2 3,3 116 52 26 163 110

Neckar/Hellbronn

1976
1977
1978

25.4
24.5 
23, 3

14.1
14.2 
13,6

4,8 189 135 8110,2
10,6
10,9

5,4 3,2 6,5 5,2 4,0
7,2 53 167 114 776,0 2,3 5,2 4,3 3,5 135 31
7,9 7,6 4,1 4,9 3,8 692,9 114 51 27 165 109

Kocher/Schwäblsch Hall
1976
1977
1978

19,7
18,2
19,7

7,7 0,8 8413.7 
12,2
11.8

10,0
10,5

6,3 6,4 5,3 3,7 . 247 166
6,5 7,9 •70 29 17 229 126 630 5,5 4,9 4,3
8,6 3,1 181 759,6 5,7 9,3 4,6 3,7 45 23 14 116

Donau/Le1pheIm

1976
1977
1978

21,1
19,2
16,8

9,0 3,1 11,2 
11,4 
11 ,8

7,9 3,8 3,2 2,6 30 24 164,4
8,5 172,1 8,6 5,8 3,7 19 13 29 242,3 1,6 39
7,5 33 22 1 31,7 9,3 6,0 3,5 2,2 1 ,6 35 21 11

Rhein/Schaffhausen

1976
1977
1978

3221,8
19.6
18.7

9,4 1 ,8 7 6 5 36 342,6 14.6
13.6

10,5
10,3

6,9 2,4 1,3
34 298,8 1,4 8 5 •3 363,0 7,6 2,4 1 ,7

9,7 2/3 2,1 1 ,7 1 ,4

Rhein/Basel

29 261976
1977
1978

8 3323,2
19.4
18.5

10,4
10,0
10,4

3,0 12,6
13.6
13.7

9,7 7,1 3,7 2,4 1 ,9 17 14
28 2213 8 393,6 2,6 2,1 1 ,6 1910,9 

11,0
9,0

218 37 261,5 21 134,0 9,4 2,7 2,2

Rhein/Karlsruhe

23381976
1977
1978

271 155 29 5623,2
20,7
20,0

10,9 
10,4 
11 ,4

3,4 10,5
10,9
12,3

7,2 4,1 5,2 3,3 2,2
36 23282 117 20 673,8 8,6 6,6 3,8 2,8 2,1

72 37 23122 213,2 8,9 3,1 2,6 1,9 3636,9

Rheln/Malnz

63 461976
1977
1978

245 161 64 12124.0 
21,5
19.0

12,0
11.3
12.3

9,8 6,7 4,2 5,6 4,6 3,54,5
3363 <62,7 266 121 435,0 10,7

5,0 11,0
7,9 4,8 5,2 3,7

73 172,8 233 124 46 •!7,7 5,4 4,1 3,5

3) IMfR - Grenzwert a ISO mg/1.1) lAWR - Grenzwert • 6 mg/1. - 2) lAWR - Grenzwerte200 mg/1 
(Quelle: Internationale Arbeitsgemeinschaft der Wasserwerke im Rheineinzugsgebiet (lAHR),- Jahresbericht! Deutsches GewAsserkundliches Jahrbuch Land 
Baden-Württemberg, Herausgeber Landesanstalt für Umweltschutz Baden-Württemberg.
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Gewässerverhättnisse

24. Gewässergüteparameter für den Rhein nach Monaten 1976 bis 1978

Sep­
tember DezemberNovemberJanuar Juni JuliApril Mai OktoberPlu6/Me8steile/Jahr AugustFebruar März

Sauerstoffkonzentration (0_) in mg/1^^2
Rhein/Schaffhausen

10,0
10,6

8,4 8,7 9,312,8
12,0

7,5 9,013,5
12,7

12,5 
11 ,5

11 ,1 
10,9

12,0
11/7

12,3
12,0

1976
1977
1978

8,88,3 8,6 8,310,0

Rhein/Karlsruhe
6,8 9,66,68,4 6,8 6,7 5,1 6,1 5,18,49,6 9,41976

8,16,7 9,18,9 8,4 7,9 7,7 7,49,8 9,4 9,910,91977
1978 8,67,68,9 8,99,4 6,7 7,210,49,1 . 12,1 10,19,7

in mg/1^^Gelöster, organisch gebundener Kohlenstoff (C) (DOC)

^ein/Schaff hausen

1 ,41 ,31 ,9 2,1 1,9 1 ,9 1 ,71 ,6 2,01 ,7 1,6 2,41976
1977
1978

2,01 ,8 1 ,51 ,71 ,8 1 ,4 1 ,6 2,4 1 ,71,6 1 ,51 ,7
1 ,61,41,8 1 ,9 1 ,52,1 2,11,9 1 ,4 2,0 2,01,5

Rhein/Karlsruhe
2,63,83,42,2 3,72,9 3,23,11976 3,9 5,2 3,23,5
3,83,22,8 3,42,7 2,5 2,32,9 3,1 2,12,7 2,91977

1978 2,62,5 2,5 2,6 2,4 2,4 2,42,9 2,73,0 3,1 1 ,9

^ )in mg/1Sulfatkonzentration (SO^
Rhein/Schaffhausen

333534 3433 3535 34 341976
1977
1978

33 34 34
323333 35 33 33 3334 3636 36 35

Rhein/Karlsruhe

344643 44371976
1977
1978

41 36 4532 2933 51
274052 5234 30 3634 3145 34 37
3145383835 54 3536 3437 39 30

Chloridkonzentration (CI") in mg/1^^
Rhein/Schaffhausen

6,95,75,8 5,86,3 5,9 6,66,35,8 6,71976
1977
1978

5,4 5,6
6,75,25,0 4,3 2,9 5,55,8 5,5 5,16,9 6,3 5,5

Rhein/KarIsruhe^^

134.0 
98,0
148.0
140.0
147.0

160,0
119.0
152.0
182.0 
145,0

146.0
129.0
152.0
159.0
157.0
145.0

78.0
90.0 
61 ,0
126,0
78.0 
78,0

103.0
114.0 
' 83,0
117.0 
61 ,0 
69,0

154.0
160.0 
110,0
170.0
112.0 
145,0

120,0 
141 ,0 
108,0 
131 ,0
99.0
94.0

162,0
179.0
146.0
185.0
100.0 
133,0

107.0
182.0
114.0
176.0
77.0
98.0

247.0
173.0
129.0
168.0 
90,0
152,0

254 ,0
195.0
230.0
189.0
116.0 
97,0

205.0
165.0 
131 ,0
139.0
189.0
165.0

1973
1974
1975
1976
1977
1978

3)5)Chloridfracht (C11 in kg/sec
Rhein/Karlsruhe

162160136 151186 130 123183118 168 185 1761973
1974
1975
1976
1977
1978

187172132 154 170179 141157 188 189 157 172
131144157189 137 144 171168 187 190 163199
15813113299 94 139138 154 136124 137 129
169161133 124150 119 102189 149 146 150162

139187 154183 184 179 152 111166 200

3) Honatamlttelverte. - 4) Pflr Schaffhausen Binselwerte und für Karlsruhe Honatsmittel. - 5) Quellet - E)eut—1) Einzelwerte. - 2) Monatssaamelproben 
sches Cewässerkundliches Jahrbuch Baden-.Mrttemberg.
Quellet Internationale Arbeitsgemeinschaft der Wasserwerke im Rheineinsugsgebiet (lAHR),-Jahresbericht.
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Gewässerverhältnisse

25. Wassertemperaturen und Schwebstoffgehalte für ausgewählte Meßstellen nach Monaten 1973 bis 1978
Sep­
tember

Flu6/He6steile/Jahr Januar Februar M&rs April Juni Juli Oktober NovemberAugust Dezember

Wassertemperatur in Grad Celsius
Rhein/Waldshut

1973
1974
1975
1976
1977
1978 
1969/78

3,0 3,5 4,3 6,3 11,6
11,8
12,0
12,3

16,9
15,1
13,8
16,7

19,0
16.9 
16,6
20.9

20,1
19,5
if;,3
18,2

18,6
17,1
16,4
15,3

12.3 
10,1 
12,9
13.4

7,6 3,8
6,94,3 4,9 6,0 10,3 5,8

4,7 5,14,2 6,9 8,5 5,1
4,1 3,3 4,4 8,3

8,1 5,1
4,2 3,5 5,0 7,4 10,2 

11,6
15,0
15,2

15,7
17,9

17.9
18.9

15,7
16,6

12,2
12,53,6 3,7 4,8 7,6

Rheln/Maxau
1973
1974
1975
1976
1977
1978 
1969/78

4,8 6,0 7,1 8,7 13,7
14,2
13,7
15,9
13.1
13.2 
13,7

18,2
17.3 
16,0
20.3 
17,6 
17,0 
17,2

20,0
18.3 
18,0 
23,6
20.3 
17,9 
19,5

13.8 
11 ,0 
14,4
15.9 
15,2 
14,8 
14,1

21 ,0 
20,3 
20,0-
20.9 
19,6
19.9 
20,2

70.0 
18,2 
17,7 
17,9
17.6
18.7
18.0

5,49,1
6,4 6,6 8,0 11,7 8,2 6,8
6,6 6,4 7,4 9,5 10,5 

1 1 ,0 
11 ,1

6,9
6,2 5,3 7,6 6,711,9
5,6 6,8 9,3 9,5 6,8
6,4 5,5 7,7 10,9

10,15,6 5,8 7,5

Neckar/Gundelshelm
1973
1974
1975
1976
1977
1978 
1969/78

5,7 6,6 7,4 5,29,2 16,5
16.5
16.3
18.6
16.4 
14,7 
16,0

20,1
19.3 
18,6
22.7
20.3 
18,6
18.8

21,9
19,7
19.3
25.3 
22,2
19.4 
21,1

22.7 
21,4
21.3
22.4
20.7
19.4 
21 ,3

22,1
20.7
18.8
19.1
19.2 
17,4 
19,2

15.6 
11,9 
15,1
19.7
16.7
13.7 
15,3

9,5
6,9 7,6 9,8 14,1

10.7
14.7 
12,3
12.8 
11 ,9

8,8 7,0
6,9 6,6 8,8 10,6

13,2
11,9

7,3
6,6 6,2 9,4 8,5
7,3 7,9 11,5 8,9

8,77,6 6,7
6,2 6,5 8,8

Schwebstoffgehalt des Wassers in g/m^
Rhein/Reckingen

1973
1974
1975
1976
1977
1978 
1973/78

4 3 2 3 28 35 31 26 30 20 914
2 1 12 11 13 21 15 14 12 18 24 27
17 13 13 15 20 31 11 12 11 10 13 11
8 5 6 8 7 16 615 10 4 4 2
7 17 8 13 11 3 4 34 4 14 14
14 21 29 22 22 7 8 134 11
8 10 11 12 15 19 15 12 12 13

Rhein/Albbruck
1973
1974
1975
1976
1977
1978 
1973/78

2 2 75 11 31 59 55 33 31 31 10
5 3 4317 15 16 42 32 15 17 25 27
25 22 18 1217 33 30 65 28 24 17 9
7 6 176 14 6 21 20 16 16 15 11
14 1346 14 33 21 15 38 41 10 6 14
10 35 49 23 18 12 17 15 16 14
10 18’19 18 21 20 35 31 24 16

Rhein/Kehl
1973
1974
1975
1976
1977
1978 
1-971/78

29 21 22 20 2215 13 36 38 45 33 44
2828 18 26 3028 21 32 24 1914 42

20 715 8 54 37 144 25 24 45 51
1863 3 23 22 22 2010 14 11 24

28 21 1915 44 27 38 52 1911 22 26
12 18 26 49 13 1132 34 47 25
16 25 1816 15 21 26 35 37 36

Rhein/Maxau
3429 45 451973

1974
1975
1976
1977
1978 
1965/78

12 66 2121 17 26 47 62
27 25 321630 35 31 18 41 42 3515

729 31 2016 17 28 54 4614 23 42
2130 18 119 3 9 17 26 2712 20
1232 46 26 26 1959 15 29 32 23 29

12 16 28 14 1221 40 25 24 34
20 1728 39 2424 30 36 46 43

Quelle: Deutsches GewAsserkundliches Jahrbuch - Sonderheft Leuid Baden-Württemberg, Herausgeber Landesanstalt für Umweltschutz Karlsruhe.
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Gewässerverhältnisse

Noch: 25. Wassertemperaturen und Schwebstoffgehalte für ausgewählte Meßstellen nach Monaten 1973 bis 1978
Sep­

tember DeeemberOktober NovemberApril Mai Juni JuliFIufi/He6stelle/Jahr Februar Mirs AugustJanuar

Noch: Schwebstoffgehalt des Wassers in g/m^
Neckar^Rockenau

1973
1974
1975
1976
1977
1978 
1972/78

56117
23 68 14622 11713 1952 63 27 15 10

729 22 13 3044 32 21 38 8 63 56
3322 18 258 17 17 25 30 2551 3
3227 10337 3181 131 28 27 54 43 29

86 22 5598 74 6635 64 32 197
3936 2342 3640 50 35 36 49

Schwebstoff - Fracht in 1000 t I

Rhein/Reckingen
1973
1974
1975
1976
1977
1978 
1973/78

10,5
38,9

2,3 25.6 
28,4
11.7

22,8
13,2
18,4

32,6
23,2
10,9

18,1 
21 ,8 
25,6

53.7
29.7
60.4
22.4

51.1
28.2
25.6 
16,3 
23,0
14.7
28.8

1,2 1,5 3,0 39,9
14,0
29,7

9,91,7 1,1 12,1
8,416,610,9 9,219,3

1,8 6,13,9 4,49,66,03,4 3,6 5,65,1
2,9 3,032,6 

23,4 
21 ,5

17,3
13.0
15.1

3,07,121 ,9 
17,3

9,1 19,7 
26, 5 
11,0

5,96,1
15,0
14,8

48,6
19,0

8,545,011,3
34,67,7 7,16,9

Rhein/Albbruck

1973
1974
1975
1976
1977
1978 
1973/78

20,8
163,2
22,9

47,4
33,1

30.0
86.1 
45,4 
18,0 
34,1

61.4
41.2
64.4
34.2 
29,1 
39,7 
44,9

75,3
85.2
23.1 
30,7
10.3
30.2 
42,5

97.4 
45,1
123,0
36.6 

216,9
67.5
97.7

8,5 116,2
40.9 
102,1
14.2 
99,0
78.9
75.2

288,0 
137,9 
310,0 
57,1 
55,9 
58,6 
151 ,2

233.3
142.3
155.4 
67,0
155,9
81,8
139,2

2,3 2,6 22,0 
29,9 
96, 7 
22,4 
131,3 
69,3 
62,1

5,8 37,8
28,5

10, 3 
74,2 
11,0 
33,8 
23,0 
25,7

45,3
8,2 7,7

212,6
95.5
61.6

38,1 
248,7 
61 ,5

Rhein/Kehl
67.8 
138,3
17.8 
60,4
63.9

55,4 
110,3
71.6
10.6 
61 ,9

86,2 
45,5 
147, 1
48.7
79.7

34.2
64.2

59,1
99.3 
36,7

42.4
37.4
26.5 
43,4

93,4 
71 ,7
252.4 
51,1
234.5 
305,2
141.5

170,3
105,9
203.2 
73,4
100,8
119.2 
130,7

180,5
172.8
293.3 
62,9
149.4
124.8
148.9

24.7 
42,2
21.7

21,1
69,1

29.3
42.6
96.7
24.8
89.3 
123,2
59,5

150.7
34.8 
88,4
25.8 
144,0
318.7 
105,4

1973
1974
1975
1976
1977
1978 
1971/78

33.1 
64,0
56.2 7r6

16,8
35,9
191,4
47,3

6,2 6,6
62,5
33,1
36,3

160,5 
61 ,6 
55,0

Rhein Maxau
128.3
159.4 
20,6 
71,7 
42,2

163,4
99.0 
61,4 
20,6
59.0

133.7
119.8 
29,0 
41,2 
55,6 
31 ,6 
47,5

64,6
42.8 
120,0
68,2
83,4
38.9 
86,8

320,6 
191 ,1 
325,4 
81 ,7 
119,1 
127,8 
207,0

76,6
116.7
237.4 
62,5
221.8
213.5 
180,0

234.7 
48,4 
86,9 
40,6
179.7 
250,5 
182,1

322,7
145,9
194.5 
61 ,0 
91,1
128.6 
229,1

35.3 
92,9
31.3
17.2
53.3 
176,6
88,8

75.1 
35,8
104,7
23.3
123.3
78.1 
121,9

1973
1974
1975
1976
1977
1978
1965/78

34,9
103,9
48,4

18.4
93.5 
63,1 
22,3
108,6
33.5 
65,7

7,0
346.8 
60,8
119.9

Neckar/Rockenau
1973
1974
1975
1976
1977
1978 
1972/78

37,8
178,3

124,0
54,1
11,8

97,13,23,71 ,9 3,1 4,533.7
29.8
29.7 
98,0
19.8 
30,5

36,6

14,4
10,5 2,6

2,21,73,86,131,9 23,57,3 20,4 2,0
12,8
14,3

3,41 ,92,8 4,63,70,8 1,6 3,2 2,6 3,1
66,93,85,8 5,04,69,3 26,3

520,5
81,6

14,6
42.9
17.9

124,3
50,3
36,1

11,4
104,4
22,7

34,4
20,7

5,633,5 
11 ,6

66,2
13,4

11,2
17,4 4,0

Quelle: Deutsches GewAsserkundllches Jahrbuch - Sonderheft Land Baden-WOrttemberg, Herausgeber Landesanstalt für Umweltschutz Karlsruhe.

31



Gewässerverhältnisse

26. Sauerstoff menge im Bodensee (Obersee) nach Monaten 1970 bis 1978

Januar Februar MArs April Mal Juni Juli August September Oktober November DezemberJahr

1000 t
1970 484 488 501 522 525 507 493 480 484 471 473 473

1971 480 522 497 499 487 467 449 434 434 430 442 446
1972 447 464 475 480 460 433 443 408411 399 411

1973 428 450 458 497 537 473 457 449 451 421 413 461

31974 483 483 486 507 495 467 487 453 434 468 452 464

1975 500 474 495 519 529 490 497 471 456 478 464 435

1976 497 497 526 531 527 468495 476 465 448 443 519

1977 512 520 510 553 611 493 554 424 477 548 486 463

1978 477 457 506 542 561 536 527 481 490 464 469 490

Quelle: Deutsches GewAsaerkuhdilches Jahrbuch« Sonderheft Land Baden-Württemberg«Herausgeber Landesanstalt für Umveltschuts, Karlsruhe.

27. Sauerstoffgehalt im Bodensee/Seemitte in einer Wassertiefe von 200 m nach Monaten 1970 bis 1978

Januar Februar MArz April Hai Juni Juli August September OktoberJahr November Dezember

mg O2/I

T970 8 8 10 10 10 10 10 10 9 9 9 9
1971 8 9 8 8 8 8 8 7 7 7 7 6
1972 6 7 7 7 7 7 7 6 6 6 6 6
1973 6 6 6 7 8 7 7 6 6 6 6 7
1974 9 9 9 9 9 9 8 8 8 8 8 8
1975 8 8 8 10 8 8 6 8 8 7 7 7
1976 9 10 10 10 10 10 9 9 9 8 8 9
1.977 9 10 10 10 10 10 9 9 9 9 8 8
1978 8 8 10 11 10 10 10 9 9 9 8 9

Quelle: Deutsches GswAsserkundliches Jahrbuch, Sonderheft Land Baden-Württemberg« Herausgeber Landesanstalt für Umweltschutz, Karlsruhe.

28. Sauerstoffgehalt im Bodensee/Seemitte in einer Wassertiefe von 50m nach Monaten 1970 bis 1978

Januar Februar MArz April Mal Juni Juli August September Oktober November DezemberJahr

mg 02/1
1970 11 11 11 11 11 11 11 11 10 10 10 10
1971 11 11 11 11 11 11 10 - 10 10 10 10 10
1972 10 10 11 11 11 10 10 9 9 9 9 9
1973 10 10 10 11 11 11 10 10 10 9 9 10
1974 11 11 11 1 1 11 10 10 10 10 10 10 10
1975 1-1 10 .12 12 1 1 11 11 11 10 10 10 10
1976 11 11 11 11 11 11 11 10 10 9 10 11
1977 11 11 12 12 11 11 11 11 11 10 10 10
1978 11 11 11 11 12 12 12 10 10 10 10 11

Quelle«Deutsches OewAsserkundliches Jahrbuch« Sonderheft Land Baden-Württemberg, Herausgeber Landesanstalt für Umweltschutz, Karlsruhe.
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Schaubild 5
Monatswerte ausgewählter Gewässergüteparameter für Rhein und Neckar 1978
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Quelle: Internationale Arbeitsgemeinschaft der Wasserwerke im Rheineinzugsgebiet (lAWR) ~ Jahresbericht— 
Deutsches Gewässerkundliches Jahrbuch, Baden-Württemberg.
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Gewässerverhältnisse

29. Grund wasserstand ausgewählter Meßstellen in der Oberrheinebene 1970 bis 1978
MeBstelle

Mannheim/ 
KAfertal 
(Nr. 66) 

(99,09 m)*^

Isteln Schlatt 
(Nt. 1455) 

(206,65 m) '

?orchhelm 
(Nr. 1406 A 
(173,85

Sasbachrled 
(Nr. 825 (135,33 n)*^

Sinzheim 
(Nr. 1724). 
(123,03

Prelstett 
XNr. 1782) (127,89 m)‘^

Hockenhelm 
(Nr. 3024) (103,05 m)*^

Heddesheim 
(Nr. 99) 

(98,47 m) '

Rastatt 
(Nr. 684) 

(124,14 m) '
Jahr (Nr. 1351) 

(235,70 m)*^

Höhe (NN * m)2)

1970 227,65 200,66 171,52 121,84 118,17 98,89 93,25 89,37126,19 133,39

1971 227,06 200,13 171,00 125,96 132,58 121 ,42 118,30 98,27 92,35 88,86

1972 227,04 199,30 170,79 125,55 131 ,69 121,12 117,54 97,61 91,54 88,04

1973 227,52 199,47 132,18 87,78170,73 125,66 121,36 117,85 97,33 91 ,29

1974 227,18 199,46 170,88 126,31 118,09 97,07 87,61132,43 91,14

199,491975 227,78 170,99 118,77 97,06 91 ,48126,96 132,92 121,51

227,221976 118,31 87,54199,66 126,82 132,56 121,22 96,95

1977 118,00 96,81 87,35199,93 170,82 126,77 132,38 121,38 91,10

1978 227,80 87,722(X),12 171,19 126,74 118,86 96,75133,54 121 ,96

Langjähriger 
Mittelwertl 228,07 89,08121 ,78 118,83 98,32 92,77201,30 171,21 126,30 133,12

1) GelAndehdhe. - 2) Jahresmittelwert.
Quelle: Deutsches GewAsserkundliches Jahrbuch - Sonderheft Land Baden-Württemberg, Herausgeber Landesanstalt für Umweltschutz, Karlsruhe.
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30. Quellschüttungen ausgewählter Quellen nach Monaten 1970 bis 1978

Honatsdurchschnitt
Jahres­
durch­
schnittQuelle/Jahr Sep­

temberJuni Juli DezemberApril Mai Oktober NovemberFebruar MärzJanuar August

1/sec

Höllstein, Obere Quelle 
(Kreis Lörrach)

4,78 
1,02 
2,84 
1 ,35 
7,08 
4,04 
1 ,05 
2,95

5,20 
1/17 
6,34 
3,05 
10,60 
6,46 
1 ,98 
4,69

3,72 
1 ,19 
0,91 
1 ,73 
2,11 
2,51 
0,78 
2,47 
3,96

6,34 11,40 12,50
4,51 4,72 4,72
1,13 1,64 1,87
3,96 8,04 6,05
5,00 5,76 5,14
12,50 11,50 6,78
4,73 6,60 6,46
3,61 11,90 10,20
5,85 8,48 12,30

12,50 14,50 
4,78 3,15
3.64 2,36 
4,66 6,07 
3,81 2,59
8.64 6,46 
4,17 2,85 
8,75 9,25
11,00 9,91

9,91
2.57 
1 ,87 
4,23 
2,00
4.58 
2,08 
6,16 
9,91

6,30 
2,64 
1 ,75 
3,46 
1,48 
4,14 
1 ,47 
4,90 
6,16

5,72 
2,36 
1 ,65 
2,53 
1 ,03 
2,92 
1 ,16 
3,91 
5,77

5.10 
1 ,61
1.11 
1 ,75 
0,84 
3,18 
0,91 
3,04 
4,93

1970
1971
1972
1973
1974
1975
1976
1977
1978

7,70
3,49
1,68
4,31
2,84
6,74
3,48
5,61
7,16

Ebringen,Schlemmerquelle 
(Breisgau-Hochschwarzwald)

1 ,86 
0,95 
2,48 
2,46 
6,40 
4,36 
1,11 
3,63

2,64 
1 ,07 
4,98
4.69 
6,41 
5,32
2.70 
4,92

1,40 
1 ,07 
1 ,51 
1 ,91 
2,82 
3,53 
1 ,05 
2,77 
3,43

8,35
2,62
3,25
8,41
3,39
5,71
4,03
5,94
8,00

3,35
4,20
5,56
5,90
2,67
4,51
2,10
3,53
5,11

2,10
2,01
3.30 
4,66 
1 ,82
4.30 
1,40 
3,46 
4,83

1,64 
1 ,34 
1,98 
3,31 
1,51 
4,97 
1 ,01 
3,21 
3,70

6,87 
1 ,93 
1 ,05 
5,12 
4,99 
6,70 
3,82 
6,00 
5,19

7,82
1.96 
2,36 
6,16
4.96 
6,50 
6,24 
9,59. 
6,00

7.69 
3,17 
2,14 
5,89 
5,21 
5,76
4.70 
8,16 
8,59

8,88
4,84
2,16
6,21
4,61
6,24
3,77
6,10
8,07

5,71 
5,00 
4,30 
6,87 
3 ,88 
5,81 
2,98 
4,46 
7,74

5,20
2,72
2,47
5,15
3,58
5,57
3,40
4,75
5,77

1970
1971
1972
1973
1974
1975
1976
1977
1978

Waldkirch, Rauhquelle am 
Kandel (Kreis Einmendingen)

4,83
1,24
4,67
4,27
10,50
4,67
2,82
5,00

5,08
2,02
6,38
6,11
10,30
7,30
5,46
8,16

5,20
4,99
7,10
4,61
5.49 
5,63 
3,08 
4,25
6.50

5,06 
2,42 
4,98 
2,82 
5,23 
3,96 
2,17 
4 ,03 
7,36

3,70
1,65
2.74 
1 ,92 
3,85 
6,23
2.75 
4,58 
5,31

4,50 
1,38 
1 ,94 
2,11 
7,75 
4,53 
2,35 
2,67 
5,95

9,81 
1 ,99 
2,23 
1 ,95 
9,28
7.74 
5,33 
9,98
5.75

8,10
2,05
2,32
3,15
4,88
4,50
5,44
6,72
9,57

7.33 
4,57 
5,19 
9,94 
5,04 
5,38 
4,72
6.33 
9,24

9,77
4,15
5,97
8,44
3,28
5,63
3,95
7,55
6,09

7,04 
5,83 
4,58 
4,98 
4,54 
4,53 
4,69 
4,68 
5,21

6,00
3,51
3,55
4,57
5,48
6,83
4,35
5,47
6,73

7,23
3,16
2,26
3,76
6,04
10,80
5,79
6,55
6,64

1970
1971
1972
1973
1974
1975
1976
1977
1978

Bühlertal, Hofquelle 
(Kreis Rastatt)

3,64
3,27
4,09
4,31
6,15
4,60
3,73
5,03

4,20
3,75
4,37
5,43
7,46
5,11
4,50
5,77

4 ,08 
3,18 
3,62 
3,88 
4,38 
4,34 
3,53 
3,81 
4,26

6,08
3,77
4,92
4,38
3,66
4,50
3,97
4,52
6,61

3,99
3,38
3,89
3,97
3.66 
4,75 
3,56 
4,10
4.67

6,01
3,83
4,87
4.41 
4 ,05 
4,57 
4,05
4.42 
6,92

5,07
3,66
4.28 
4,60 
3,58 
4,17 
3,71
4.29 
5,39

5,88
3.86 
3,90 
4,40
4.47
5.48 
4,44
4.86 
5,66

1.89 
4 ,00 
3,2> 
4,01 
5,04 
7,06 
5,16 
4,74 
5,51

7.40 
4,00
3.40 
4,57 
5,53 
6,90 
6,22 
7,34 
6,20

7,01
4,16
3,43
4,78
5,20
5,30
5,18
6,50
5,39

7,97 9,44
4.43 3,87
3,75 4,39
4,25 5,50
4,74 4,11
5,60 5,01
4,17 4,01
5.44 4,91
5,50 6,66

1970
1971
1972
1973
1974
1975
1976
1977
1978

Sonderheft Land Baden-WQrttemberg -, Herausgeber Landesanstalt fdr Umweltschutz Karlsruhe.Quelle: Deutsches GewAsserkundliches Jahrbuch
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Noch: 30. Quellschüttungen ausgewählter Quellen nach Monaten 1970 bis 1978

Monatsdurchschnitt
Jahres­
durch­
schnitt Sep­

tember
Quelle/Jahr DezemberJuli Oktober NovemberApril Hai JuniFebruar MArz AugustJanuar

1/sec

Forbach, Fliegenlochquelle = 
(Kreis Rastatt)

1970
1971
1972
1973
1974
1975
1976
1977
1978

26,10
21,80
23,20
30.30
32.30
32.90
28.90 
30,80 
33,70

24.30 
22,20
23.80
27.80 
37,70 
39,10
35.30 
31,60 
33,00

28,90 
22,20 
20,70 
26,50 
38,60 
35,80 
35,80 
41,00 
31,10

28.90 31,60
21.70 22,70
21.20 26,50 
28,40 34,90 
35,30 34,60 
29,50 30,70
32.20 27,20
34.70 30,50
34.90 33,40

34,90
21,50
28.70 
37,00 
27,60
31.70
27.10 
32,30
36.10

25,80
22.70
28.70 
30,00
27.30
28.30
28.50 
31 ,80
35.50

24,80
23,90
23,30
29.70
26.70 
25,60
25.40
31.70
34.40

25.70 
19,30
20.70 
29,90 
29,10 
29,80 
23,00 
27,50 
33,40

20,70 
18,00 
21 ,00 
25,30
29.40
31.40
23.40
27.00
32.00

21.50 
14,70
25.60
29.10 
30,20
32.60
23.10
26.50 
31,80

25,50
15.30
30.60

33.60 
39,80 
32,10
23.30 
33,40

27,20
24.80
33.80
37.50 
40,00 
33,70
31.50 
35,40

Frauenalb, Jägerbrunnenquelle 
(Kreis Karlsruhe)

1970
1971
1972
1973

10,50
4,39
4,85
6.91 
5,58 
8,16
3.92 
5,58 
8,49

8,10
4,30
2,42
4,25
6,06
11,80
5,50
7,05
5,28

19,70
4,93
2,24
7,54
10,20
9.17
5,47
14,80
9,78

12,30 23,10 
6,09 6,90
2,45 7,45
15,00 12,10 
7,21 6,07
6,78 10,70 
5,50 4,17
7,67 5,29
8,99 8,42

8.51
4.51 
8,88
4.98 
3,63
5.98 
3,50 
4,19
20,00

30.40 
5,15
10,70
11,50
3,91
5,70
3,85
5,29
17.40

6,22
4,14
6,82
3,78
3,19
8,01
2,97
3,80
7,28

4,05 
2,98 
5,44 
3, 18 
4,07 
4,54 
2,50 
3,14 
6,04

3,44 
2,47 . 
4,11 
2,82 
3,61 
4,60 
2,15 
2,88 
4,81

3.47 
1,86 
3,41 
2,83 
9,26
3.48 
2,44 
2,75 
4,16

4,15 
1 ,62 
7,92 
3,46 
11,80 
3,43 
3,14 
4,49

5,1b
2,71
7,11
6,32
15,50
5,50
6,97
5,19

1974
1975
1976
1977
1978

Götzingen, Nächstquelle 
(Neckar-Odenwald-Kreis)

1970 59,30
38.40
32.70 
47,00
50.40 
60,20 
29,10
42.70 
63,20

35,50
38,10
20,60
43.40 
67,00
89.80 
31,30
40.80
74.40

65,80
60,10
22.90
52.20
77.20 
83,60 
54,00 
82,50
78.90

96.00 93,00
56.90 50,90
24.20 32,40
62.60 65,60
75.90 65,90
72.00 69,70
49.20 38,40
77.60 64,10
87.20 86,20

92,00
42.90
44.90 
68,50 
55,60
65.90
31.40
53.90

74.40

77.30
41.30 
58,90
57.40 
47,00
54.70 
26,80
42.70
76.40

77.30
35.30 
50, 50 
44,80
41.50 
44,70 
22,90 
34,10
60.50

64,90 
28,2<^
37.60
35.60
33.70
35.70 
19,40 
29,20 
50,10

52,60 
25,80 
31 ,80 
28,40 
28,50
30.30 
17,10
25.30
40.30

41,00
22,10
26,80
26,30
33,60
25,80
15,20
21,50
33,90

29.20
20.90
32.90
26.20
63.10
23.10 
16,40
38.90

30.40 
21,30
46.40

52.40
87.60 
20,80
24.60 
57,00

1971
1972
1973
1974
1975
1976
1977
1978

Mölchingen, Gailesquelle (Main-Tauber-Kreis)

1970
1971
1972
1973

16,60
7,61
6,49
10.50 
13,10
16.50 
5,51
11,00 
16,80

9,29

10,10
4,44
7,40
23,70
33,60
7,66

11,10
21,20

36.40
14.40 
4,89
16.30
25.30 
26,00 
10, 10
35.40 
24,00

39.90 27,10 28,40
9,86 8,14 6,61
5,53 8,08 6,69
21,40 15,30 14,90
15,30 11,70 7,97
15.90 19,30 14,40
7,85 5,60 5,02
21,50 12,10 11,20
23,80 28,10 16,80

17,60 
7,97 
12,00 
9,18 
6,39 
9,10 
4,58 
7,52 
21 ,10

10,10 .7,43
6,73 5,59
10,90. 6,11
6,37 5,63
9,81 6,65
6,80 5,70
4,28 4,11
6,42 5,49
13,80 9,15

5,97
4,90
5,32
4,86
5,75
5,20
4,06
5,36
6,74

5,26
4,58
4,77
4,63
9,68
4,70
3.87
4.88 
7,20

5,22
4,47
8,25
9,12
23,70
4,54
3,97
13,40

.7,25
4,70
11.30
25.30 
34 ,00
4,47
7,12
16,60

1974
1975
1976
1977
1978

Quellet Deutsches GewAsserkundliches Jahrbuch - Sonderheft Land Baden-warttemberg. -, Herausgeber Landesanstalt für Uiaweltschutx Karlsruhe.
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rI Gewässervertiältnisse

31. Fischerträge der Neckarfischerei im Streckenabschnitt Neckartenzlingen - Gundelsheim* 1974 bis 1977
Darunter

Ins­
gesamt

Regen­
bogen­

forellen

Jahr Bach­
forellen

1) Nerf­
linge

Rot­
augen

I Aale Barsche Döbel HechteBrassen Karpfen Schiele Zander Barben Nasen

Fangmenge in t
1 ,34 
4,19 
3,34 
3,96

31 ,58 
54,04 
53,68 
74,87

1,40 
3,96 
3,31 
4,50

0,28 
0,53 
0,58 
1,46

0,69 
0,88 
1,10 
1,97

0,57
0,13
0,36
0,55

1974
1975
1976
1977

4,01
7,04
6,94
8,92

3,36 
0,66 
1 ,44 
3,97

0,35
0,40
0,40
0,48

4,85 
7,79 
8,47 • 
17,73

0,04
0,61
0,05
0,19

13,26
24,28
23,87
26,46

1 ,10 
3,06 
3,15 
4,39

0,24
0,50
0,59
0,23

0,04
0,03

Hektarerträge (kg/ha)
0,305 
0,352 
0,350 
0,424

1974
1975
1976
1977

25,126
47,158
47,335
66,031

1,232 
3,4»8 
2,922 
3,966

0,246
0,466
0,514
1,286

0,607 
0,775 
0,972 
1,741

3,537
6,204
6,121
7,870

0,296 
0,586 
1,266 
3,503

0,504
0,112
0,316
0,483

0,033
0,054
0,043
0,169

1 ,179 3,692 
2,944 
3,488

4,274
6,868
7,471

15,639

11,696 
21 ,407 21,047 
23,332

0,967
2,697
2,780
3,867

0,214
0,439
0,521
0,205

0,036
0,029

Darunter entfallen auf den Streckenabschnitt Neckartenzlingen-Plochingen
0,915 

• 1,055 1,050 
1,272

1,450
0,305
0,950
0,187

1974
1975
1976
1977

27,344 I 
32,957 
30,628 
51,798

1,964 
3,670 
2,900 
4,755

0,701 
0,652 
1,521 
2,071

0,104
0,084
0,147
2,406

5,158
8,285
4,869
8,104

0,849 
1,277 
3,178 
10,283

3,308
2,709
4,445
5,974

0,079
0,164
0,129
0,509

1,233
2,534
2,509
3,599

10,549 
10,639 
7,592 

11 ,146

0,413
0,525
0,473
0,981

0,544 
1 ,032 0,671 
0,367

0,109
0,087

Plochingen-Poppenweiler
1974
1975
1976
1977

0,038
0,100
0,071
0,041

0,016
0,031

5,535
2,691
4,316
5,111

0,001
0,002
0,012
0,057

0,005 2,816 
0,805 
1 ,743 2,486

0,679
0,505
0,773
0,769

1 ,802 1,143 
1,571 
1,640

0,089
0,033
0,043
0,035

0,058
0,037
0,068
0,008

0,002
0,023
0,0190,025

Poppenweiler-Gundelsheim
2,306 
8,544 
6,300 
6,847

1974
.1975
1976
1977

42,514
105,844
107,073
141,201

1.696
6.696 
5,795 
7,104

0,038 
0,745 
0,011 
1 ;730

2,638 
9,524 
11,571 
13,022

0,0461 ,714 2,241 
2,771 
2,819

0,040
0,480
0,621
0,202

8,836
17,390
17,197
40,176

0,02122,739
52,441
53,978
57,210

2,400
7,535
7,825
10,587

0,040
0,248
0,824
0,241 1 ,263

* Aufgestellt nach Panglisten des Regierungspräsidlums Stuttgart.

32. Verhältnis Fang- zu Aussatzzahlen in den Stauhaltungen und Fließstrecken des Hochrheins
Darunter (Stauhaltung/FlieBstrecke .. .)Ge-

sarat-
hoch-
rheln

Rhein-
au-
Thur-
mündung

Rhein-
au-
Hilfs-
staue

Ko-Rhein-
au-
Haupt

Alb-
bruck-
Dogern

Ryburg-
Schwör-
stadt

Augst/
Wylen

Birs-
felden

Rekin-
gen

Laufen­
burg

sackin-
gen

Rhein-
felden

blenz-
Kadel-
burg

KembsFischart Eglisau

Fischfänge in Prozent der Aussatzzahlen
Durchschnitt 1960 bis 1969

See-, Fluß- und 
Bachforellen 
Regenbogenforellen 
Äschen 
Hechte
Karpfen und Schleie 
Aale

7,68,010,8
17,8

8,7 9/1 2,3 11,7 6,4 23,0 11,7 26,6
11 ,3

24.8 48,0 36,7 45,8
6,4 14,7 48,3 19,6
19.8 22,8 2,5 6,4
11,3 50,8 46,5 43,0

12,1
26,2

3,610,1
12,1

5,7
87,44,26,6 31,7

14,2
14,6

7, 114.7 
21 ,1
10.7

2,9 0,4
0,8 0,58,8 22,7

39,4
1 ,3 4,2 16,0

13,7
10,9 16,5

34,3
16,125,7

12,1 1 ,85,97/8 2/8 4,9 6/3
42,67/921 ,3 43,2 47,6 6,7

Durchschnitt 1970 bis 1972
See-, Fluß- und 
Bachforellen 
Regenbogenforellen 
Äschen 
Hechte
Karpfen und Schleie 
Aale

12,1
112,0

5,76,9 7,0 11/9
23,0
23,7

4,6 2,9 . 6,04,5 9,4 23,7 17,0 10,4
10,9
14,0

2,7 ■ 
18,9 15,815,29,3 0,9 0,1 1 ,8 6,4 17,9 9,2
0,8 1 /413,7 0,3 17,4 3,5 13,2

4,8 5,63,8 8,0 5,53,4 1 /8 3,0 6,6 T,0-
15,7 2,6 11,424,313,3 3,9 16,4 4,4 11 ,2 13,2 5,8

Quelle: RegierungsprAsidium Freiburg.

33. Fangergebnis der deutschen Bodenseefischerei 1950 bis 1978
Darunter entfallen aufFangmenge

darunter im baden- württembergischen 
_____Seeanteil_____

WeißfischeJahr insgesamt reichen Hechte SeeforellenBarsche

%t

6,41950
1956
1962
1968
1974
1975
1976
1977
1978

376 48.5
76.9 
23,1
25.5
29.0 
26,7
49.9 
57,4
35.1

18,7 5,1 2,4
2,9787 592 4,7 1 /5 1 /4
11 /727.4
21.4 
18,9 
17,1 
18,9
27.4

957 0,9674 52,2 
31 ,935.7 
27,1 
20,9 
11,0
18.8

2,3
705 540 1 ,8 0,7

0,3643 493 1 ,0532 445 0,41 /I
1 006 
1 079

820 0,9 0,3
1 ,2 0,3902

697 0,4575 1 ,1
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öffentliche Abfallbeseitigung

34. Bestand an.öffentlichen Abfallbeseitigungsanlagen in den Stadt- und Landkreisen 1975 bis 1980
HausnOIldeponien Abfall-

verbrennungs-,
Kompo-

stlerungs-
anlagen

Monodeponiem
Abfall­

behandlungs­
anlagen

Umlade-
stationen»

Samnelstellen
Bodenaushub-
Bauschutt­
deponien

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

darunter
Zentral-
depcnien1.1.1975 .1.1977 1.1.1978 ' 1980

1.1.I960 1.1.
1975

.1. 1.1.1980 1.1.1978 1.1.19701977 1978

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart.
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller^^
Landkreise

Boden seek reis Ravensburg 
Siegmar ingen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regier\ingsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

i2 1 11 1 1 2 1

6 4 4 4 2 2 2
7 7 46 2 2 2 2
16 1 22 191 1 1
1 1 2 2 2 4 4 1
9 7 7 6 2
41 20 20 9 3 31 2818. 3 1 2

3 1 1 1 1

54 2 2 2 2 15
913 13 12 1

87 9 •1 1 1 17 3 1 1
4 3 2 3 1 1

161 28 18 6 3216 3 1 1 1

3 1 1 1 8 151 15 1
24 6 26 1 10 3 3
27 7 7 18 18 183 2 1
229 55 1745 37 53 52 47 4 2 3

5 1 1 1 1
3 3 3 3

3 3 3 3 1 1
4 2 1 1 1 1 2 2
15 9 8 8 2 1 2 2 2

2 2 2 1 1
1 1 1 1 1 1 1

6 6 6 4
27 13 3 3 1 1 1 2
36 22 12 9 1 1 1 3 1 2

1 2 2 2

7 3 3 3 3 1
2 2 2 2 2 2 11 10
4 2 2 2 1
14 7 7 7 6 4 13 12 1
65 38 27 24 9 4 15 15 3 3 5

1 1 1 1 1 1 1

2 2 2 2 1

18 6 7 2 9 19 19 26
21 9 10 9 4 9 20 20 2

8 7 4 4 2 4 4 1
16 2 2 2 2 14 1 1
14 8 3 2 1 1 2 4 1
38 17 9 8 17 7 83 1 2

8 6 4 2 1
13 7 6 35 11 11 14
5 5 4 4 2 1
26 18 14 10 3 35 11 12 1
85 44 33 3827 61 40 1 3 210

24 6 35 4 1 2
6 5 5 1 16 165
53 3 93 3 16 10
83 14 13 11 21 27 27

11 1 1 1 1

11 1
2 2 2 2 1
4 4 3 2 23
7 3 3 1 4

97 3 2 2 1 1
3543 172 2 2

86 128 7 596
173 80 2726 23 4 27 1420

8 24552 128 108 198 132 129163 40 8

1) Soweit Land Baden-WQrtteaberg.
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öffentliche AbfaHbeseitiig'Ling

35. Beseitigte AbfaIlmengen nach Abfallarten und Art der Anlage 1975 und 1977

Davon beseitigt ln ... Uber Unlade­
stationen an­gefahren

Beseitigte Abfallmengen insgesamt Abfallverbren­
nungsanlagen

Kompostierungs­
anlagenDeponien Monodeponien

Land/Abfallart
Ver-
Ande-
rung

19771975 1977 1975 1977 1975 1977 1975 1977 1975 1977 1975

1000 t 1000 t%
HausmUU, SpenmUll'l) 
HausmUllähnUciie GeMertseabfälle^) 
Strafienkehrichtf MarktabfälleD

159,7 191,03 115,1 2 402,8 - 22,9 2 780,5 2011,8 254,0 293,4 80,6 97,6

46,8878,4 2,7 20,9863,7 1,7 710,4 681,4 149,0 179,6 19,0

14,9 3,4173,9 48,7 - 72,0 169,6 47,6 3,4 1/1 0,9

Bodenaushub, Bauschutt, inerte Prodüktlcnsabfäile^) 18,9 1/07 638,0 + 20,2 
587,0^^+ 103,0

7 637,1 0,96 356,5 6 356,4 0,1

47,1289,2 289,2 513,2 39,2 34,6Produkt!ansspezifische Abfälle
Klärschlarm aus kcnnunalen Klär­
anlagen (elnschließlldi Kanal-, 
Slrückastenschlanin, Fäkalien) 278,0 33,8 0,3733,7 311,8 - 57,5 679,0 3,4 51,1

ölgetränktes Erdreich, öl mit Flodcunganitteln

Abscheidegut aus Benzin- und Pattabscheidern

2,66,8 2,012,0 9,4 - 21,7 10,0

0,2 0,2 0,5 0,57,3 6,3 - 13,7 6,8 5,6 0,3

Schladce aus Müllverbrennungs­
anlagen 63,8 37,996,796,7 101,7 + 5,2

0,137,9 34,3 20,2 3,6 2,1 0,122,4 - 40,9Scnstige Abfälle

289,376,7 215,3151,9 134,311 700,7 11 991,8 + 2,5 11 132,9 11 265,4 415,7 515,4Insgesamt
3,8175,8 353,0293,9 494,6 + 68,4 62,1 124,9 56,0 17,0Altreifen (1000 Stück)

Kantlnenabfälle, Kehricht, Papier-, PappeabfAlle und Verpackungsmaterial aller Art. - 3) Einschließlich Asche,1) Revidierte Werte. - 2) KQchen- 
Schlacke aus Verbrennungsanlagen. - 4) Einschließlich 34,6 Tsd. t Industrielle -SonderabfAlle.

Schaubild 6

Abfallaufkommen an Hausmüll und Sperrmüll 
je Einwohner 1977

Abfallaufkommen (Baden-Württemberg = 300 kg/Ea)

jMain-J
Ttuber-
SfeKiyjB.S_Neckar - I

: Odenwald- 
__Kreis —^

Mannheinii

•Heidirtbe^

Rhiiin - Neckar- 
Kreis -O Hohenlohe 

— kreis —unter 250 kg/Ea Heilbronn

250 bis unter 300 II HeilbronnlKerieruhe
Schwlbisch Hali

300 11 II 350 II truhel
iEnikreis Ludwigsburg

350 II II 400 II
Rems - Murr - ^^Kreis'Rsstetf •Ostelbkreis^fonheim

400 und mehr II
»tuttgai

>n •'^den :Celw Göppingen:iOhlingenI iHeidenheim
I Eselingen

■Alb —Ooneu - KreisFreudensted't •Tübingen
Ortensukreis

; Reutlingen
•Ulm’

IZollernaibkreis
I.Rottweil,

Emmendingen

!Bibersch
Schwarzwild - --------Bser--

; SigmaringenTuttlingen
^ Kreis

■ Bretsgeu "^ochechwarzwild
:RavensburgKonstanz

Lörrach Waldshut iBodeneeekreis'
1) EinschlieBlich hausmUllAhnliche Gewerbeabfälle 
soweit im Rahmen der Öffentlichen Müllabfuhr eingesammelt. «o

84 81
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öffentliche Abfallbeseitigung

36. Aufkommen an Hausmüll, Sperrmüll und beseitigte Abfallmengen nach Arten in den Stadt- und Landkreisen 1975 und 1977
Darunter

Aufkommen an Beseitigte Abfall*- 
mengen InsgesamtSperrmüll^^

HausmQll und Uausmüll, Sperrmüll, hausmüll- 
ähnliche Gewerbeabfälle

Kr^els
Region

Regierungsbezirk
lAnd 1975^> 1975^’Verän­

derung
1975^’Verän­

derung
Verän­
derung1977 1977 1977

1000 t % 1000 t 1000 t% %
Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenhein 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
SchwärzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach gv

Region Donau-Iller 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

181,8 171,0 5,9 845,1 682,5 19,2 255,4 234,3 8,2

95,0
134,4
80,9
105.8
106.9 
704,8

95.4 
144,8
72,6
113,0
91.4 
688,2

+ 0,4
+ 7,7
- 10,3

464,2
974.0 
303,9
291.1 
612,5

3 490,8

791,5
914.7
438.8 
461,1 
474,3

3 762,9

+ 70,5 136.2
200.2 
96,5
116,8
149.4
954.5

137.7
184.3 
98,0
117.4 
115,0
886.7

+ M6,1 7,9
+ 44,4 
+ 58,4 
- 22,6

+ 1 ,6 
+ 0,5
- 23,0

6,8+
14,5
2,4 7,8 7,1+

4.1,9 45,6 + 8,8 289,2 317,6 + 9,8 71,4 53,8 - 24,6
61.5 
25,1 
47,8
46.5 
222,8

59.6
23.6 
40,1 
48,3
217,2

3,1 283,8 
58,2 
371,5 
69,1 

1 071,8

153.3 
41,0
79.2
66.2

657.3

- 46,0
- 29,6
- 78,7

74,0
30,3
59,2
54,8
289,7

62.5 
28,8
40.5 
51 ,0236,6

15,5
6,0 5,0

- 16,1 
+ 3,9

31 ,64,2 6,9
2,5 38,7 18,3

36,1
75,4
111,5

1 039,1

34,2
79,0
113,2

1 018,6

5,3 262.3 
245,0
507.3

5 069,9

369,1
234,9
604,0

5 024,2

+ 40,7 44,0
95,4
139,4

1 383,6

42,2
93,4

135,6

1 258,9

4,1
+ 4,8
+ 1,5

4,1 2,1
+ 19,1 2,7

2,0 0,9 9,0

24,5
133,2

16,5
118,1

32,7
11,3

144.2
288.2

126,7
413,5 - 12,1 

+ 43,5
30,6

193,6
17,4
152,8 - 43,1

- 21,1
114,0
56,7
328,4

106,1
50,2

290,9

6,9 141 ,8 201,4 
775,6

201 ,7 371,0 
1 112,9

+ 42,2 
+ 84,2 
+ 43,5

- 28,7 -22,1
- 24,9

104,4
72,3
400,9

74,4
56,3

300,9
11,5
11,4

62,2
165,5

60,4
109,0

2,9 155,5
720,0 171 ,2 610,3 + 10,1 

- 15,2
75,1
220,5

58,7
160,4 - 21 ,8 

- 27,334,1

71,5 
340,6 

1 193,6

+ 26,5 
- 26,0 
- 14,3

35,6
192,5
523,7

40,8
120,8
380,7

+ 14,6
- 37,2
- 27,3

29,0 
154,3 
411 ,0

32,7
119.4
321.5

+ 12,8 
- 22,6 
- 21 ,8

56,5 
460,3 

1 392,3
318,4 108,6 - 65,9 91,145,8 41,6 9,2 X

68,6
27,6
37,8
225,1

1 149,7

50,4 
114,: 
21,2 
186,5 
868,1

- 26,5 +316,3
- 43,9
- 17,1
- 24,5

48.0
44.1
34.2 
172,1
911,5

37,8
47,2
21,4
148,0
760,4

- 21,3
+ 7,0
- 37,4 -.14,0

- 16,6

119.3
273.3 
79,9

790,9

2 958,8

106,3.,502,7®^
47,9

765,5

3 072,0

- 10,9 
+ 83,9
- 40,1

9^^

3,2

+ 3,8
123,8 102,2 17,44,6 407,8 262,6 35,6101,1 96,4

- 26,756,5148,5 130,1 12,4 77,165.0
53.1 
120,5 
339,7

51,7
34,2
93,6

275,9

- 20,5
- 35,6 -22,3
- 18,8

:7):i) 77) 115,0
273,7 - 30,3

- 25,2
283,6
839,9

375,4
768,1 + 32,4 165,0

365,98,5

- 46,3
i 0,0
- 35,6
- 25,3

54,6
67,2
54,0
175,8

29,3
67,2
34,8
131,3

- 42,2 
+ 17,0
- 34,6
- 18,7

95,2
194,4
165,6
455,2

134,5
163,3
123,0
420,8

+ 41,3 
- 16,0 
- 25,7

42.4 
48,1
45.4 
135,9

24,5
56,3
29,7
110,5 7,6

82.9 
51,3
46.9 
181 ,1
586,1

- 15,4
- 32,8
- 28,8
- 24,6
- 25,0

98,0
76,3
65,9
240,2

781 ,9

4,6 244,6 
161 ,6 76,0 
482,2

1 777,3

287.1
212.1 
71 ,3570,5

1 759,4

+ 17,4 
+ 31,3

80,1
56.7
47.7 
184,5
660,1

76,4
47,3
32,7

156,4
542,8

16,6
31,4
15,2

6,2
+ 18,3

1 tO17,8

85,5
93,1
104,3
282,9

88,1
55,2
66,1
209,4

+ 3,0
- 40,7
- 36,6
- 26,0

2,8+ 8,4
- 37,5
- 17,7
- 17,4

585,9 .264.0
364.0 

1 213,9

569.3
422.3
562.3 

1 553,9

59,2
74,6
76.0 

209,8

32.0

64,2
46,6
62,5
173,3

+ 60,0 
+ 54,5 
+ 28,0

87,1 10,00,5 96,8167,3 166,527,8 13,1

- 39,8
- 10,1 
- 14,0

15,7
64,4

167,2
- 40,1 -11,0

26,1
71,6
194,5

38,4
90,8

296,5

23,0
80,8
270,3

46,3
61,0
139,3

36,8
57,7
122,3

- 20,55,4
8,8- 12,2

6,360.4
86.4 
54,1

200,9
678,3

64.2 
76,1
36.3 

176,6
553,2

+ 39,8
- 29,2
- 55,1
- 18,9
+ 12,7

99,8 
' 171 ,5 112,9 
384,2

1 894,6

139.5 
121 ,450,7
311.6

2 135,8

50,8 
61 ,4 33,4 
145,6
441,2

+ 16,2 +43,7
67,4
38,2
149.3
498.4

11.9
32.9 
12,1

8,9
12,6
2,5

18,4
11 ,8

18,23 266,53 993,511 991,8 + 2,511 700,63 109,1 2 762,7 11/1

1) Einschließlich hausmüllähnliche Gewerbeabfälle, soweit im Rahmen der Öffentlichen Müllabfuhr eingesammelt. - 2) Revidierte Werte. - 3) Einschließ- 
34,6 Ted. t industrielle Sonderabfälle. - 6) Einschließlich Abfallübernahme von Stadt Pforzheim. - 7) Einschließlich Abfallübernahme vom Landkreis
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öffentliche Abfallbeseitigung

Darunter

KlArBchlanm aus .. 
konsnunalen Kläranlagen'^'

Bodenaushub, Bauschutt,
inerte Produktlönsabfälle

4) Kreis
Region

Regierungsbesirk
Land

Produktionsabfälle

Verän­
derung

Verän­
derung

Verän­
derung19751975 1977 19771975 1977

1000 t1000 t 1000 t% % %
Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller 
Landkreise
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

28,3 5,0 27,2 + 444,0406,7567,3
I

12,4
30,7
14,2
32.0
16.1 

132,6

629,1 
692,4 
287,9 
295,6 
261 ,8 

2 573,5

+ 108,9 23.0
33.0
16.0
39.0
63.0 

174,0

11,1 51,7
78,5

3,0 + 313,3301,1
698,0
157,4
119.6
329.6 

2 173,0

0,8 30,8
10,5
15,0

7,1 0,3
+ 82,9
+ 147,2 
- 20,6‘ 
+ 18,4

+ 35,2
+ 113,3 
+ 106,4 
+ 83,9

X

14,8 
31 ,4 64,4

62,1
50,2
63,0

7,8
72,1

■f 68,220,0 32,0 + 60,0 17,6 29,6179,2 201,6 + 12,5
96,8
95.0
99.0

8,328,0 0,9 14,4 73,5
86,9
35.8 
24,2
14.8

165,3 75,1 +- 54,6
+ 19,3
- 90,9 
^ 445,0
- 49,8

2,0 0,1 16,0 2,18,3 9,9
8,110,0 0,1 11 ,026,6

10,9
324,1

291,2 +
9,0 3,3 4,12,0 +X

69,0 33,1 52,0 53,3 61 ,2646,0 +
66,0
55.3 
56,7
59.4

2,3 4,5 95,7
40,2
49.0
54.0

51,2
28.7
44.7

5,0 1,7207,5
84,6

292,1

3 111,1

313,7
108,9
422,6

3 320,2

++
12,2
14,5

34.0
39.0

15,2
16,9

17,1 
21 ,6

215,4

++
++

282,0 114,4 139,96,7+

1,0 0,9 - 10,0 
+ 146.2

107,9
215,4 1 ,2 2,0109,2

37,9
X

3,0 11 ,0 + 266,7 6,5 16,0-f 468,3
2,1 86,9

70,5
53,3

5,4 16,8
39,0
72,7

+ 211,1+ 618,1 
+ 150,0 
+ 159,4

16,0
19.0
40.0

14,9
107.7
269.7

107,0
269,3
699,6

5,6 1,1 X

+ 419,318,7 14,0

38,9
26,0 - 14,9

-I- 44,4
2,8 2,2 - 21,4

+ 506,5
+ 181,3 
- 29,2

45,7
18,0

20,3
455,8

57,1
322,6 4,6 27,9

6,6ev
62,6^^
99,3

+ 78,4+ 191,5
- 30,9
- 20,6

9,0 3,78,2 23,9
127,7
531,3

64,6
37,1

6,070,0
142,7

24,8
89,7

184,7
669,0

X

+ 480,717,1

211,8 108,6 48,7 9,0
+2,7 - 70,0

+ 13,6
4,4 0,046.1 

363,8
23.1 

541,6

1 772,5

24.6
57.6 
12,5

9,0 4,437,0
230,8
26,4

506,0

1 444,7

+ 3®>
+ 118,4 
+ 135,7 
+ 66,7

12,5 3,8 8,11,0+
1,4 3,39,0 X

38,0 60,0
44,0

9,6 16,07,0 15,2
123,6

+
40,7 188,0 + 361 ,9+ 22,7 220,7

13,04,6 4,0269,4 154,9 42,5 1,3 X

27,311,0

30,0^*
41,0

0,4 96,4 8,8 6,449,8 66,5 + 33,5
77) 77)77) 77)77)

+ 275,4 
+ 126,5

6,7 77,7
79,5

13,4
26,8

50,3
60,7

70,2
389,4

202,0
423,4 + 187,7 8,48,7+

+ 200,026.7
95.8 
85,0 
81,2

0,9 2,7+ 220,5 9,0 6,629,3
94,0
51,5

174,8

. 93,9 86,8 
75,2 

255,9

7,0 5,419.0
56.0
84.0

0,8 7,47,7
2,8 3,8 + 35,7

+ 21 ,6+ 46,0
+ 46,4

8,4
13,515,8 11,1

+ 59,312,1 19,3 9,1 14,5 
11 ,2

119,8
83,3

177,3
144,9
13,4

335,6

1 014,9

+ 48,0
+ 73,9
+ 294,1 • 
+ 62,5
+ 31,7

15,0
1,0 XX

+ 414,3 
+ .213,3
+ 121 ,3

7,5 1 ,4 7,23,4 4,0 3,7
32,915,8 21,0 10,5

48,4
206,5
770,7

20,0
145,0 40,0 72,4 107,1

+ 175,6
- 42,2
- 18,8
+ 50,0

- 26,0 
+ 257,5 
- 72,5
+ 46,9

8,2 22,6481,8 • 154,0 
245,7 
881 ,5

453.8 
348,0
489.9 

1 291,7

5,8 5,0 3,7
6,4 3,7+ 126,0 

+ 99,4
^ 46,5

4,0 14,3
6,4 5,24,0 1, 1 21,0 31 ,513,0 19,1

+ 11,810,2 1 1 ,467,8 + 125,2 17,030,1 X

0,2 - 92,6
+ 128,3 
+ 26,3

28,0
55,7
61,6

2,0 1,8 10,0
87,5
90,0

2,77,5 5,4
10,5
22,1

4,64,0 0,510,6
48,2

4,7 8)2,3 17,577,9 23,0+

19,2
90,0

3,458,8
28,1 + 159,0

- 31,0
- 78,3

13.0
19.0
18.0
50.0
86.0

10,5 0,122.7
40.7 
36,9
100,3

1 030,0

X

- 27,4
+ 100,0

18,6 13,51.9
6,03,08,0 X

22,9 5,512,4
33,6

75,2
60,7

21 ,794,9 5,4 +
+ 27,160,2 76,5-«■ 42,21 464,5

Baden-Württemberg587,0 + 103,0311 ,8 57,5 289,27 572,3 + 19,1 733,76 356,5

lieh Fäkalien, Kanal- und Sinkkastenschlaom. - 4) Produktlonsspezlflsche feste Abfälle und Schlämme, aber ohne inerte Abfälle. - 5) ElnschlieBlich 
Emmendingen. - 6) Soweit Land Baden-WQrttemberg.
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öffentliche Abfallbeseitigung

37. öffentliche Hausmüllabfuhr nach Gemeindegrößenkla^en 1977

Darunter mit ...
Elngesanuaelte 

Menge an 
Hausmüll und Sperrmüll

Wohn­
bevölkerung Hausmü1lab fuh r Sp« r rmü 1 lab fuh rLand/Gemeinden mit ... 

bis unter ... 
Einwohner'

Gemeinden
Wohn­

bevölkerung
Wohn­

bevölkerungGemeinden Gemeinden

Ansehl 1000 Anzahl looo Anzahl 1000 1000 t t/Ea

unter 2 000 285 283 338,1 88,3 0,26339,9 285 339,9

2 000 - 5 000 409 1 337,6 409 1 337,6 408 1 335,4 354,3 0,27

10 0005 000 1 586,7229 229 1 586,7 228 1 580,6 430,7 0,27

20 00010 000 110 1 485,9 110 1 485r9 1 485,9110 406,1 0,27

20 000 - 50 000 1 764,959 59 1 764,9 59 1 764,9 543,4 0,31

50 000 - 100 000 13 916,4 13 916,4 1 3 916,4 297,9 0,33

100 000 und mehr 7 1 689,0 7 1 689,0 7 1 689,0 642,1 0,38

Insgesamt 1 112 9 120,5 1 112 9 120,5 1 108 9 110,3 2 762,7 0,30

38. öffentliche Hausmüllabfuhr nach Größenklassen der Bevölkerungsdichte 1977

Darunter mit ... EingesaBselte 
Menge an 

Hausmüll und Sperrmüll
lAnd/Gemeinden mit einer Bevölkerungsdichte

! "•

Wohn­
bevölkerung

Rausmüllabfuhr Sperrmü1labfuhrGemeinden

von ... bis unte Binwohner/km
Wohn­

bevölkerung
Wohn­

bevölkerungGemeinden Gemeinden

Anzahl 1000 1000 tAnzahl looo Anzahl 1000 t/Ea

0,27200 2 336,8 630,1uhter 657 2 347,1 653657 2 347,1

0,28200 1 983,4 560,8400 260 1 983,4 2601 983,4 260

600 1 830,4 553,1 0,30400 138 1381 830,4 138 1 830,4

0,36800 1 600 48 46 1 814,7 651,51 814,8 48 1 814,8

367,3 0,321 600 und mehr 9 1 144,79 1 144,7 9 1 144,7

0,302 762,71 108 9 110,3Insgesamt 1 112 9 120,5 1 112 9 120,5
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öffentliche Abfallbeseitigung

39. öffentliche Hausmüllabfuhr in den Stadt- und Landkreisen 1977

Darunter mit ... Anzahl der Gemeinden mit ...
Da- MaiXbeh&ltem mit 

einem Fassungs- vermögen von ..
Hausmüllabfuhr Sperrmflllabfuhr Eingesammelte 

Menge an 
Bausmüll und Sperrmüll^)

runter
G€-

werbe-
ab-
ffille

Ge­
mein­
den

allen 
— BehÄl- 

1100 1 ter- 
- arten

Kreis
Region

Reglerungsbez1rk
Land

Wohnbe­
völkerung Hüll­

säckenWohn­
bevöl­
kerung

Wohn­
bevöl­
kerung

Ge­
mein­
den

Ge­
mein­
den

25 1 110 1
4400 1240 100 1

Anzahl I t/Ea Anzahl1000 tAnzahl 1000 1000 t1000Anzahl lOOO

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart.
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald 
Emmendingen 
.Ortenaukreis
Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwaid-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach 2)Region Donau-Iller^^

Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen 
Baden-Württemberg

0,29 24,0
111-584,6 171,0584,6 1584,6 11

1014 4
22 2

40,33 10,6 26
0,32 10,2 38
0,32 6,3
0,27 9,4
0,26 8,3 27
0,30 68,8 104

95,4293,1
451.9
226.9
425.3
349.3 

2 331,1

2626 293,1
44 451,9
38 226,9
39 425,3
3.1 349,3
179 2 331,1

26 293,1
451.9
226.9
425.3
349.3 

2 331,1

118144,8
72,6
113,0
91,4

688,2

4444
18383838
35 1137133939

132.3 113131.
35101 1991179179

1110,41 6,545,6111,7111,7 1111,7 11

540,25 5,8 46 
0,28 1,5 14 
0,27 4,6 14 
0,39 7,2 18 
0,31 25,6 93

59,6234.7 
82,9
150.7
122.3
702.3

234,7 4646234,746
223,61682,982,9 1616

1313262940,1
48,3
217,2

30150,7
122.3
702.3

150,7
122.3
702.3

3030
14181818

13 333131111111111

110,28 2,2 11
0,29 9,7 41
0,29 11,9 52
0,30 106,3 249

1123,5
271,2
394,7

3 428,0

34,2
79,0
113,2

1 018,6

1111 123,5 
42 271,5 
53 395,0

343 3 428,4

123.5
271.5 
395,0

3 428,4

11
234142

1 2415253
70136 33123342343

11111,8 10,34
0,43

16,549,0
275,8

49,0
275,8

149,0
275,8

11
11 1112,7 1118,1111

10421156,5 21
5,7 19

26,7 42

0,30
0,27
0,34

350,7
188,5
864,0

106,1
50,2

290,9

3232 350,7
188,5
864,0

350,7
188,5
864,0

32
19225232323
3145 622575757

11110,47
0,36

11,960,4
109,0

129,2
305,7

129,2
305,7

11129,2
305,7

1
11 I11,6111

1532,4 16
10,7 49
36,6 66

132,7 0,25
0,26
0,32

27 129,9 
451,0 

1 015,8
27 129,9 
54 451,0 
83 1 015,8

129,9 
451,0 

1 015,8
27 283229119.4

321.5
5454 4327 4128383

117,0 10,3941,6107,01107,0107,0 11

19223,8 25 
7,3 11 
4,6 17 
22,7 54
86,0 162

0,30
0,30
0,22
0,30
0,32

37,8
47,2
21,4
148,0
760,4

127.1 
156,5
97,5
488.1

2 367,9

2525 127,1 
28 156,5 
17 97,5 
71 488,1

211 2 367,9

127.1 
156,5

488.1 
2 367,9

25 423 6232828 14161797,517 3866171 2471

16 11258 133211211

19,7 10,5596,4174,91174,9174,9 11
1149

5,5 50
2,8 24
11.9 43
29.9 118

0,2751,7
34,2

191.3
129.4 
353,6 
849,2

50191.3
129.4 
353,6 
849,2

191.3
129.4 
353,6 
849,2

5050
4220,26

0,26
0,32

242424 4542495093,6
275,9

525252 6012150 42127127127
1131343,3 16

5.8 20
4.8 25

13,9 61

0,19
0,29
0,27
0,25

24,5127.4 
189,8 
110,2
427.4

127.4
197.4 
110,2 
435,0

2222127.4
197.4 
110,2 
435,0

22 111956,3.
29,7
110,5

182020 332610353535 2558 614757777
21246,7 21

3,4 33
3,3 26
13,4 80
57,2 259

0,34
0,25
0,23
0,28
0,29

76,4227,5
188,3
141,2
557,0

1 833,6

2525 227,5
190,5 

32 141,2
99 559,2
303 1 843,4

227.5
190.5
141.2
559.2

1 843,4

25 25127147,3414242 161223132,73232 4335136156,49899
12851230100542,8300303

1118 566,2 26 
5,5 15

0,27
0,28
0,36
0,30

64,2
46,6

233,6
167.1 
172,4
573.1

233,6
167.1 
172,4
573.1

272727 233,6
167,1
172,4
573,1'

214151515 252522,762,5252525 135573134,4 41173,3676767
11115,3 10,2827,598,898,8 198,8 11
172064.6 54

5.7 45
15,6 100

3,9 20
5,2 38

36,8 0,23
0,39
0,30

156,9
149,3
405,0

55156,9
149,3
405,0

156,9
149,3
405,0

5555 113 134457,7
122,0

454545 19143451101101101
17350,8 0,31164.2

226.3 
112,1 
502,6

1 480,7

2323 164,2 
39 226,3 
25 112,1 
87 502,6
255 1 480,7

164.2
226.3 
112,1 
502,6

1 480,7

23 1210,27
0,30
0,29

61,43939 4 44,233,4 9 242525 4 1232813.3 67
63.3 208

145,68787
33110 114 230,30440,9255255
343391 613 123O,» 312,8 .8782 762,71 108 9 110,39 120,5 1 112 9 120,51 112

1) Einschließlich hausmüllÄhnliche GewerbeabfAlle soweit im Rahmen der öffentlichen Müllabfuhr eingesamDelt. - 2) Soweit Land Baden-Württemberg.
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öffentliche Abfallbeseitigung

40. Beseitigte Abfallmengen nach Abfallarten und Art der Anlage 1977 ■

Davon beseitigt ln .«.
' Ober 
I Umlade'* statioxwn 

ange* 
fahren

Beseitigte 
Abfallmen- 
gen Ins­
gesamt

I sonstigen «v BeseltlgungsanJ.agen
Abfallverbrennungs-

anlagen
Koopostlerungs- 

anlagenDeponien
darunter 
durch die 
Öffentliche 
Müllabfuhr

darunter 
durch die 
öffentliche 
Müllabfuhr

darunter 
durch die 
öffentliche 
Müllabfuhr

daz^inter 
durch die 
öffentliche 
Müllabfuhr

x<and/Abfallart
zusammen zusammen zusammen zusammen

1000 t

HausmUll, Sperrmüll
HausmUllähnllche Gewerbe- abfälle^)

StraBenkehrlcht, Marktabfälle
Bodenaushub, Bauschutt, 
StraBenaufbruch, inerte 
duktionsabfälle
Sonstige feste produktions­
spezifische Abfälle aus Indu­
strie und Gewerbe
Schlämme aus Industrie und 
Gewerbe
Sonderabfälle aus Industrie 
und Gewerbe
Stichfeste Schlämme aus kom­
munalen Kläranlagen
Nicht stichfeste Schlämme aus 
kommunalen Kläranlagen
Fäkalien (aus Hauskläranlagen 
und Sickergruben)
Kanal- und Sinkkastenschlamm
Abscheidegut aus Benzin-, öl- 
und Fettabscheidem
Ölgetränktes und sonstig 
verunreinigtes Erdreich; Auf- 
saugmassen aus Unfällen mit 
01 und sonstigen wasserge­
fährdenden Stoffen
Flüssige Abfälle
Schlacke aus Müllverbrennungs­
anlagen
Asche, Schlacke aus indu­
striellen Verbrennungsanlagen
Kompost
Krankenhausabfälle 
Sonstige Abfälle 
Insgesamt
Altreifen (1CXX) Stück)

2 402,6 2 011,8 2 011,8 293,4 293,4 97,6 97,2 191 ,0
863,7
48,7

681,4
47,6

275,3 179,6 36,1 2,7 46,8
1,1

Pro-
7 572,3 7 571,4 9,4 0,9 1,0

344,5382,8 38,3 47,1

169,6 168,7 0,9

34,634,6

197,6 197,0 0,6

88,2 55,0 33,2

1,8 1,8
24,2 24,2

6,3 5,6 0,2 0,5

6,89,4 2,6
0,2 0,1 0,1

101 ,7 63,8 37,9

65,7 65,7
1,8 1,8
0,6 0,4 0,2

1 ,919,8
11 991,8 11 265,4 2 296,5
494,8

17,9
515,4
17,0

331 ,5 97,2 76,7
353,0

289,3134,3
124,9

1) Sondermülldeponie, Honodeponle. - 2) Küchen-, KantinenabfAlle, Kehricht, Papier-, PappeabfAlle und Verpackungsmaterial aller Art.

2,3 3,8

41. Beseitigte Abfallmengen und Abfallarten nach Restvolumen der Deponien* 1977

beseitigt ln Deponien mit einem testvolumen 
unter ... 1000 m^

von ... bisDavon
Beseitigte- 
Abfallaenge 
Insgesamt

Deponien
InsgesamtLand/Anlageart/Abfallart

unter 2o
20 500

500 und mehr100 100

Anzahl 1000 tAnzahl 1000 t Anzahl 1000 tAnzahl 1000 t Anzahl 1000 t
HausmUlldeponien 
HausmUll^ ^

Bauschutt, Bodenaushub, inerte Produktionsabfälle
Prodviktionseü^fälle 
Klärschlämme 
Olabfälle 
Sonstige Abfälle 
Altreifen (1000 Stück) 
Bodenaushub-, Rawiiuttrippmlen 
Bauschutt, Bodenaushub, 
inerte Produktionsabfälle

2 186,6 
761,9

39 4 647,5 
1 471,9

35163 8 060,0 
2 740,8

55 574,8
211,0

34 651,1

296,0 X XXX X

1 178,5 
170,9 
65,2

2 657,4
285.8
147.8 
10,5 
74,1 
58,3
494,6

318,7
18,0
27,1

.277,0
38,5

37,9

4 431,7 
513,2 
■278,0 
12,5 
83,9 
124,9 

3 205,4

XXX X X

X XX X X

X XX X X

1,6 0,4O XXX X X

0,1 9,70 X XX X X

51,8 
1 447,7

5,7 9,1 XX X XX

725,4 23 5132 67 537,7 37

725,4 1 447,7 494,6537,7 37 23 5132 3 205,4 67

InsgesaAt 4458 3 634,3 5 142,11 112,5 71 1 376,5295 11 265,4 122

* phne Honodeponlen und Sondarabfalldapgnlen. - 1) BinsohlieBlieh Sperrmüll, StraBenkehrlcht und hausmüllähnllohe Gewerbeabfälle*
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öffentliche Abfallbeseitigung

42. Beseitigte Abfallmengen* nach Abfallarten und Anlagearten in den Stadt- und Landkreisen, 1977
Davon

An die 
Anlagen 
ange-

aebloasana
Einwohner^

Beseitigte
Abfall-
mengen
Insgesamt

Bodenaushub,
Bauschutt,
inerte Pro-duktions-
abfAlle

hausniQll-
Ahnllche
Geverbe-
abfAlle

feste
Pro-

duktions-
abfaile

kcomunale

schlAmme

Pro­
duktions-
Schlämme

sonst!
Abfäll

HausmQll»
Spernndll

Kreis/Anlageart Altreifen

1000 1000 t 1000 St
584,6 682,5

443.2
231.2

Stuttgart, Stadtkreis 
Deponie (n)
Abfctllverbrennungsanlage 
KcTfjostierungsanlage 
über Umladestation (en) 
angefahren

Böblingen 
Deponie(n)

Esslingen 
Deponie(n)

Göppingen 
Deponie(n)
Abfallverbrennungsanla  ̂
Sondemllll-, Monodeponie

Ludurigsburg 
Deponie{n)
üb^ Unladestation (en) > 
angefahren

Rems-Murr-Kreis 
Deponie (n)

Heilbronn Stadt)creis 
Deponie(n)

Heilbronn 
Deponie(n)

Hchenlbhekrels 
Deponie (n)

Schwäbisch Hall 
Deponie(n)
Sondermüll-, Monodeponie

ttoin-Tauber-Kreis 
Deponie(n)
üb^ Umladestation (en) 
angefahren

Heidenheim 
Deponie(n)
Konpostierungsanlage

Ostalbkreis 
Deponie(n)

Baden-Baden Stadtlcreis 
Deponie (n)
Sondermüll-, Monodeponie

Kcurlsruhe Stadtkreis 
Deponie (n)

Karlsruhe
[leponie(n)
Sondemüll-, Monodepcnie

Rastatt 
Deponie(n)
über Umladestation (en) 
angefahren

Heidelberg Stadtkreis 
Deponie (n)
Korpostierungsanlage

^telnnheiJn Stadtkreis 
Deponie (n)Abfallverbrennungsanlage

Neckar- Odenwaldkreis Deponie(n) 
rt»in-Neckar-Kreis 

IDeponie (n)Konpostierungsanlage 
Sondemüll-, Monodeponie 
über Umladestation (en) angefahren

Pforzheim Stadtkreis Deponie(n)

133,6 10,0100,7 406,7
406,7

23,8 3,4 14,3
11f7 10,2 11,23,4

556,8 89,0 13,6 3,1 10,0125,5
8,127,7 8,1

27,5 8,0 8,0
7,5367,2

367,2
451,9
451.9

226.9

791,5
791,5

914,7
914,7

1,210,1 2,3 11,1106.3
105.3
133,1
133,1

629,1
629,1
692,4
692,4
287,9
287,9

32,4
7,51,232,4 10,1 2,3 11,1

51,2 23,8 7,1 0,26,9
23,8 7,1 0,251,2 6,9

438,8
290,6
110,3

38,7 6,014,266,7 31,3
2,1 0,6

6,0226,9 12,1 0,266,7 31,3
37,937,9
1,3 5,3315,6

315,6
461,1
461,1

36,6 23,5 8,5 14,880,6 295,6
295,6 5,336,8 14,8 1,380,6 23,5 8,5

67,7 11,7 11,7
24,5
24,5

349,3
349,3
111,7
111.7
234.7 
234,7

474,3
474.3
317,6
317,6
153.3 
153,3

41,0
41,0

261,8
261,8
201,6
201,6

13,8 50,0
50,0

88,0 27,0
27,0

2,3 31,4
13,8 31,488,0 2,3
17,9 0,614,7 11,7 32,039,1

0,614,7 17,9 11,7 32,039,1
1,80,412,9 75,1 7,2 7,2 0,949,6
1,87,2 0,449,6 12,9 75,1 7,2 0,9
0,282,9 0,123,8 5,0 9,9 1,4 0,7 0,1
0,282,9 1,4 0,123,8 5,0 9,9 0,7 0,1

1,1 1,6150,7
150,7

79,3 26,6
26,6

10,5 0,133,3 7,2 0,5
1,679,2 7,2 10,5 0,133,3 0,5 1,0

0,1 0,1
122,3
122,3

66,2
66,2

0,241,1 9,9 10,9
10,9

1,1 3,0
0,29,9 1,1 3,041,1

31,9 8,7 5,6 2,6 0,5
123.5
104.6

369,1
350,4

7,030,0
14.5
15.5

69,3
69,3

12,2 313,7
313,7

3,3 1,2 1.7
7,010,7 3,3 1,2

18,9 18,7 1,71,5
2,8271,5

271,5
49,0
49,0

234,9
234,9
126,7
126,2

0,3108,9
108.9
107.9 
107,9

12,0
12,0

5,1
5,1

15,224,1
24,1 2,80,315,2

0,514,7 2,7 0,3 0,6
2,7 0,3 0,614,7

0,50,5
18,3358,1

358,1
230,9
230,9

413,5
413,5
201,7
201,7

10,5124,9
124,9

55,0
55,0

27,9 215,4
215,4
107,0
107,0

5,5 11,0
11,0 18,327,9 10,5 5,5

353,41,419,4 14,9 1,9 2,1
1,414,9 2,119,4 1,9

353,4
3,50,8188,5

188,5
371,0
371,0

11,7 5,614,7 27,341,6 269,3
269,3 3,50,811,7 5,641,6 14,7 27,3

51,2 23,4 11,2 5,3 6,9
8,0129,2 171,2 14,352,7 57,1 2,0 38,96,0 0,2
8,07,5 86,7 7,3 14,16,0 57,1 2,0 0,2

0,2121,6
305,7

84,5 52,7 31,6
73,4 1,0610.3

436.4 
173,9

21,2 6,7 26,0101,2 59,2 322,6
322,6 73,48,6 5,8 26,0

1,0305,7
142,2
142.2

290,4
180.2 
110,2

59,2 12,6 0,9101,2
0,271,5 5,9 ' 0,733,3 7,5 23,9
0,271,5 5,9 0,733,3 . 7,5 23,9
4,7127,7

127,7
32,8 29,8 24,8340,6

289,4
41,4
41,4

79,4
24,8 2,516,9 11,165,1

14,3 14,3
36,8 15,9 18,7 2,2

148,3 37,2 28,8 6,9 1,5
108,6
106,6

106,3
106,3

108,6
106,6

Calw 2,72,7139,7
139,7

46,1
46,1

3,2 1,243,1 7,3
Deponie (n)
Über UiU.adestaticn(en) angefahren 

Enzkreis4)
Deponie (n)

2,72,77,3 3,2 1,243,1

15,6 13,7 2,210,5 1,0
6,93,2363,8

363,8
6,9 12,5329,6

329,6
502,7
502,7

24,5 1,490,4
90,4 6,93,26,9 1,4 12,524,5

Freudenstadt 
Deponie (n)

* EinschlleSlich ln SondermOlldeponien und Konodeponien beseitigte Abfallmengen 
geschlossenen Einwohner von der Einwohnersahl im Kreis abweichen. - 2) ElnschlieBlich Kanal-, Sinkkaetenschlamm und Fäkalien. - 3} Abscheidegut aus 
Benzinabscheidem - ölgetränktes und sonstig verunreinigtes Erdreich flüssige Abfällei Schlacke aus Müllverbrennungsanlagen: Kompostf Kranken­
hausabfälle; Straßenkehricht; Marktabfälle; Asche, Schlacke aus Verbrennung. - 4) Einschließlich Abfälle aus Stadt Pforsheim.

0,391,8 47,9 7,8 23,1 0,9 2,413,4
0,391,8 47,9 23,1 0,913,4 7,8 2,4

1) Hegen grensüberschreitenden Entsorgungen kann die Anzahl der an-
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öffentliche Abfallbeseitigung

Noch: 42. Beseitigte Abfallmengen* nach Abfallarten und Anlagearten in den Stadt- und Landkreisen 1977
Davon

An die 
Anlagen 
ange- 

schlo8se~ 
Einwohner

Beseitigte
Abfall-
nengen
Insgesamt

Bodenaushub»
Bauschutt»
Inerte Pro-duktlons-’
abfalle

hausmQll-
ahnllche
Gewerbe»
abfalle

feste
Pro­

duktions-
abfalle

konnounale
Klar-

schlämme

AltreifenPro-
duktlons- 
sch lamme

Kreis/Anlageart Hausmüll,
Sperrmüll

sonstl'
Abfalle%ne.1)

1000 lOOO St1000 t
Freiburg Stadtkreis Deponie(n)

Breisgau-Hochschwarzwcild 
Deponie (n)

182»0
182»0 262 »6 262»6

B7,0
87,0

15,2 154 »9 154,9
2,9 If1 1,3 0,2

15,2 2,9 1,1 1,3 0,2

184,3
184,3

130,1
130,1

46,5 66,5 4,3 2,1 0,3 13,510,0 0,4
66,5 4,3 2,1 0,4 0,3 13,546,5 10,0

Ehmendingen
Ortenaukreis^)

Depcnie(n)
über lanladestaticn (en) angefahren

381,1
381,1

12,7 6,7 1,4 2,1375,4
375,4

86,3
86.3

41.4

28,7 202,0
202,0

37,6
12,7 6,7 1,4 2,128,7 37,6

152,4 86,0 38,0 2,16,6

Rottweil 
Depcnie(n)
Scndemilll-, Monodeponie

134,6
133,3

127,4
127,4

18,6 2,1 0,6 6,610,7 93,9
93,0

2,1 3,2
3,218,6 10,7 2,1 0,6 6,6 1,7

1,3 0,9 0,4

Schwarzwald-Baar-Krei s Deponie(n)
Kcripostierungsanlage

197,4
162,7

86,8 2,6 1,5163,3
158,0

49,7 17,5 4,4 0,8
86,8 4,4 2,6 0,8 1,545,6 16,3

34,7 5,3 4,1 1,2

Tuttlingen 
Deponie(n)
Sonderrtiill-, Monodeponie

110,2
110,2

2,8 8,4 0,8 8,7123,0
122,9

26,5
26,5

8,3 75,2
75,2

1,0
8,3 2,8 1,0 8,4 0,7 8,7

0,1 0,1

Konstanz 
E)epcnie (n)

227,5
227,5

287,1
287,1

66,7 16,2 177,3
177,3

4,1 10,4 12,1 0,3
4,1 10,4 12,1 0,366,7 16,2

liörrach 
Depcnie (n)
ScnderiTüll-, Mcnodeponie

161,8
161,8

212,1
212,0

38,0 13,3 144,9
144,9

9,6 1,6 4,7 7,5
38,0 13,3 9,6 1,6 4,6 7,5

0,1 0,1

I-Ialdshut 
Depcnie (n)

143,6
143,6

71,3 34,7 12,2 13,4 4,1 3,1 3,7 0,1
71,3 34,7 12,2 13,4 4,1 3,1 3,7 0,1

Reutlingen 
Depcnie (n)

233,6
233,6

453,8
453,8

17,2 5,4 3,7 1,1 0,5569,3
569,3

63,0 25,1
17,2 5,4 3,7 1,1 0,563,0 25,1

Tübingen 
Depcnie (n)

167,1
167,1

348,0
348,0

422,3
422,3

41,1 14,1 2,5 1,2 14,3 1,1 0,1
41,1 14,1 2,5 1,2 14,3 1,1 0,1

Zollernalbkreis 
Depcnie (n)

Uljn Stadtkreis^ ^
Deponie (n)
über Iknladestaticn (en) angefahren

172,4
172,4

489,9
489,9

0,6 1,1 10,5562,3
562,3

40,1 26,0
26,0

4,6
0,6 10,540,1 4,6 1,1

284,5
284,5

67,8 1,8 0,2 15,0
15,0

166,5
166,5

60,5 26,6 9,6
67,8 9,6 1,8 0,260,5 26,6

133,5 38,8 32,2 6,6

Alb-Dcnau-Kreis 
Depcnie (n)Kcnpostierungsanlage 
Uber Unladestaticn (en) angefahren

5,9 1,8 0,1 1,8 0,323,0 13,9 5,4 0,1
0,319,7 11,1

2,8
1,8 5,4 0,1 0,1 1,3

5,9 3,4 0,6

22,3 4,6 4,6

Biberach 
Depcnie (n)

4,7 5,8 4,7 0,5 0,7149,3
149,3

80,8 52,0 12,4
80,8 0,74,7 5,8 4,7 0,552,0 12,4

10,5 2,6164,2
164.2
226.3 
226,3
133,5

45,7 18,5 58,8 0,9 2,5139,5
139,5
121,4
121,4

40,9

Bodensee)creis 
Depcnie (n) 10,5 2,618,5 58,8 0,9 2,545,7

1,8 0,428,1 9,7 3,8 1,959,7 16,4Ravensburg 
Deponie(n)
üb^ Unladestation (en) 
angefahren

3,8 1,8 0,428,1 9,7 1,959,7 16,4
0,2 1,030,8 10,0

Signeringen 
Deponie(n)
über Unladestaticn(en) angefahren

0,6112,1
112,1

43,0

2,5 0,450,7
50,7

29,5 6,8 8,0 3,5
0,4 0,66,8 8,0 3,5 2,529,5

0,63,316,1 6,2 6,6

494,8188,3 311,8 254,28 878,5 7 572,3 398,711 991,8 2 402,8 863,7Land insgesamt

Deponie (n) 278,0 209,7 124,5

17,0
344,5 168,7

0,9
7 470,0 
1 089,5

11 265,2 2 011,8 681,4

179,6
7 571,4

Abfallverbrennungsanlagen

Kcnpostierungsanlagen

SonderjTLll 1-, Mcnodepcnie

über Unladestationen angefahren

3,238,3515,4 293,4

33,8 0,2319,0 134,3 97,6 2,7

18,7 353,40,9 15,9 41,176,7

826,8 3,8289,3 3,4191,0 46,8 IrO 47,1

* Blnschliefilich in Sondermülldeponien und Monodeponien beseitigte Abfallaengen. - 1) Wegen grenzüberschreitenden Entsorgungen kann die Anzahl der an- 
geschloBsenen Einwohner von der Einwohnerzahl im Kreis abweichen. - 2) Einschließlich Kanal-, Sinkkastenschlamm und FAkalien. - 3) Abscheidegut aus 
Benzinabscheidem - ölgetränktes und sonstig verunreinigtes Erdreich flüssige Abfällei Schlacke aus Müllverbrennungsanlagen; KotQ>ost; Kranken-
hausabfälle; StraSenkehricht, Marktabfälle; Asche, Schlacke aus Verbrennung. - 4) Einschließlich Abfälle aus Landkreis Bnmendingen. - 5) Einschließlich 
Abfälle aus Stadt Neu-Ulm und Alb-Donau-Kreis.

46



öffentliche Abfallbeseitigung

43. An die Abfallbeseitigungsanlagen angelieferte; Abfallmengen nach Art der Anlieferer in den Stadt- und Landkreisen 1977
Davon wurden angeliefert ...Konminale

und Im Rahmen der öffentlichen; Müllabfuhr durch andere 
öffentliche 
Einrichtungen

Boden*
aushub^
Bau­
schutt«
Inerte
Pi»-
duk-

tloneab-
fftlle

durch private 
Anlieferergewerb­

liche 
Abfalle 
ohne 
Boden­
aushub ,

durch öffentliche EInrIchtungen durch beauftragte 
Privattinte mehmenKreis

Region
Regierungsbezirk

1/tnd

kommunale 
und gewerb­
liche Abfalle 
ohne Boden­
aushub« .. Bauschutt^

koiBBunale 
und gewerb­
liche Abfalle 
ohne Boden­
aushub« . Bauschutt^

kommunale 
und gewerb­
liche Abfälle 
ohne Boden­
aushub« 

Bauschutt*'

koBBunale 
und gewerb­
liche Abfälle 
ohne Boden­
aushub« . Bauschutt*

Boden-. 
aushub« 
Bauschutt

Boden­
aushub « 
Bauschutt

Boden­
aushub « 
Bauschutt

Bodhn-
aushub«
Bauschutt

lOOO t
Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Leuidkrelse 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-KreIs 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Hellbronn 

Landkreise 
Hellbronn 
Kohenlohekrels 
Schwäbisch Hall 
Maln-Tauber-Krels 

Region Franken 
Landkreise 
Heldenhelm 
Ostalbkrels 

Region OstwUrttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart .
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mahnhelm 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Krels 
Rheln-Neckar-Krels 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkrels 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg Im Breisgau 

Landkreise
Brelsgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukrels

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottwell
Schwarzwald-Baar-Krels
Tuttlingen
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 

Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-KreIs 
Blberach 2)

Region Dbiiau-11 ler^
Landkreise

Bodenseekreis
Ravensburg
Sigroarlngen

Region Bodehsee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

108«0275«8 406«7 406,7157,6 10,2

162.4 
222>3^ 
150,9
165.5
212.5 

1 189,4

629,1 
692,4 
287,9 
295,6 
261,8 

2 573,5

69,7
36,9

46,2
107,5
73,0
68,6
51,5

366,8

36,-2
72,0
77.9 
75,5
63.9 

453,5

629.1
692.4
264.4
286.1 
261 ,8

2 540,5

10,3
5,9

23,5
1,4 9,5
45,7
311,3

31,4
57,8 33,0

191,638,4 32,0 10,0 38,4116,0 201,6 7,2

75,121,978.2 
31,1 
52,6
55.3 
333,2

75,1 55.4
24.3
20.5
48.3 
186,9

0,9
9,85,69,9 0,2 0,11,0

14,6 26,6
10,9
314,0

26,6
10,9
324,1

17,4 0,1
7,0
87,525,6 33,2 10,1

55,4
126,0
181,4

1 704,0

313,7
106,9
422,6

3 320,2

17.1
70.2
87.3 
424,2

313,7 
72,4 
386,1 

3 240,6

15,1 1,7 21.5
33.5 
55,0

596,0

8,8 13,5
15,2
106,2

36,5
36.5
79.6

23,9
577,6

1,8 107,9 
191 ,6

18,8
198,1

107,9
215,4

13,8
105,8

2,7 0,5
40,332,7 19,3 23,8

107,0
269,3
675,8

94,7
101,7
413,3

30.8
50.9 
123,8

107,0
269,3
699,6

7,2 54,3
37,8
127,5

2,4
9,5 3,5

25,7 23,8136, 3
57,1

322,6
5,257,1

322,6
52,9
52,0

54,1
109,0

1,9114« 1 287,7 126,7

11,9
96,8

240,6

23,9
122,8
526,4

47,6
212,9
662,3

23,9 
127,7 
531 ,3

35.7
98.8 
136,4

17,3
122,2

0,34,6
163,1 0,34,6

108,6108,6

43,2 
363,5 
23,1 
538,4 

1 740,6

7,960,2
138.9 
24,8

223.9 
1 299,5

46.1 
363,8
23.1 
541,6

1 772,5

7,5 39,4
104,6
16,0
162,0
425,9

5,4 2.,9
17,815,4 0,31,1
6,8

20,6
168,7

3,2 32,58,6
308,0 396,94,6 27,3

154,99,7107,7 154,9 96,7 1,9

55,311,2 11,312,0 0,363,6 66,5 40,0

202,0
412,2

66.7
67.8

5,7173,4
344,7

202,0
423,4 101 ,0 113,0 7,3 11,2136,7

92,9
86,3
63,7

242,9

12,1
19,7

6,740.7 
76,5
47.8 
165,0

93.8
86.8 
75,2
255,8

6,0 15,9
29,6
27,3
73,0

0,9
25,7 1,30,5

7,2 9,04,0 4,3 7,5
40,88,135,7 4,8 15,5

47,7
143.5 
13,4

204.6
859.7

24.2 
25,8
16.2 
66,2
194,8

129,6109.8 
67,2 
57,9

234.9

744,6

177,3
144,9
13,4

335,6

1 014,8

17,2
12,8

56,3
28,6
38,0

122.9
308.9

12,1
1,4

3,7
15,8
38,6

131,0 
150,3

30,0
202,4 4,6

44,2
13,4

445,8 
225,2 
477,5 

1 148,5

115,5
74.3
72.4 

262,2

453.8 
348,0
489.9 

1 291,7

39,0
24,2

30,1
22,4
62,8
115,3

2,2
14,3

8,0
122,8
12,4
143,2

8,51,1
'66,117,663,2

67,828,398,7 70,467,8

5,41,8 1,917,6
76,1
192,4

13,0
50,4
133,8

5,4 0,9
4,717,9

46,1
4,7 7,3 0,5

77,92,377,9 8,2

58,8
28,1

18,6
26,5

37.6 
43,2
33.7
114.5
363.6

12,580.7 
93,3
42.7 
216,7 
671 ,3

58,8
28,1

12,0
21,6 2,0

8,09,08,0
94,954,133,6

105,0
14,5
34,4

94,9

1 321,3168,31 464,5 143,2

7 162,5Baden-Württemberg 
1) Zusammensetzung siehe Tabelle 40.- 2) Soweit Land Baden-Württemberg.

1 356,14 419,5 7 572,3 347,7 400,41 039,5 1 676,2 9,4
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öffentliche Abfallbeseitigung

44. Hausmüllentsorgungsgebiete der öffentlichen Abfallbeseitigungsanlagen in den Stadt- und Landkreisen am 31.12.1977
Abfall­

beseitigungsanlagen
Davon hatten ein Entsorgungsgebiet
von ... bis unter ... Einwohner

Davon hatten ein Entsorgungsge 
von ... bis unter ... km^ biet

5 000 20 000 50 000 100 000 
und 
mehr

ange­
schlossene
Einwohner

25 50 100Kreis/Anlageart unter 
5 000

unter und
mehr25Anzahl 20 000 50 000 100 OÜO 50 100

1000 Anzahl

Stuttgart/Stadtkreis 
Deponie
AbfallVerbrennungsanlage
Kompostierungsanlage
außerdem über Unladestaticnen entsorgt

Böblingen
Deponie

Esslingen
Deponie

Göppingen
Abfallverbrennungsanlage

Ludwigsburg
Deponie
außerdem über Unladestationen entsorgt 

Rems-Murr-Kreis 
Deponie

Heilbronn/Stadtkreis
Deponie

Heilbronn
Deponie

Hohenlohekreis
Deponie

Schwäbisch Hall 
Deponie

Main-Tauber-Kreis 
Deponie
außerdem über Unladestaticnen entsorgt

Heidenheim
Deponie
Kompostierungsanlage

Ostalbkreis
Deponie

584,62 1 1 1 1

556.8
27.7 
27,5
367,2
367.2
451.9 
451 ,9
226.9 
226,9
315,6
315.6
67.7
349.3 
349,3
111.7
111.7
234.7
234.7
82,9
82,9
150.7 
150,7

1 1 1
1 1 1
1 1 1

24 3 1 2
4 23 1 2
5 2 2 21 1 2
5 21 2 2 1 2
1 1 1
1 1 1
1 1 1
1 1 1
1 1 1
6 1 1 4 3 3
6 1 1 4 3 3
1 1 1
1 1 1
2 1 1 2
2 1 1 2
12 6 6 74 1
12 6 6 4 7 1
1 1 1
1 1 1
2 122,3 1 1 2
2 122,3

31,9
1 1 2

1 1 1
2 123.5

104.6 
18,9
271,5
271,5

1 1 2
1 1 1
1 1 1
5 2 2 1 1 4
5 2 2 1 1 4

Regierungsbezirk Stuttgart zusanmen Deponie
Abfallverbrennungsanlage
Kompostierungsanlage
außerdem über Unladestationen entsorgt

3 392,8 
2 562,4 783,7 

46,6 
127,1

6 1644 10 4 13 11 1 5 22
40 6 13 9 169 3 5 19
2 2 2
2 1 1 1 1
3 2 1 1 1 1

Baden-Baden/Stadtkreis
Deponie

Karlsruhe/Stadtkreis
Deponie

Karlsruhe
Deponie

Rastatt
Deponie
außerdem über Unladestationen entsorgt

Heidelberg/Stadtkreis
Deponie
Kompostierungsanlage

Mannheim/Stadtkreis
Deponie
Abfallverbrennungsanlage

Neckar-Odenwald-Kreis
Deponie

Rhein-Neckar-Kreis
Deponie
Kompostierungsanlage
außerdem über Utdadestaticnen entsorgtPforzheim/Stadtkreis^^

49,0
49,0

358,1
358,1

230,9
230,9
188,5 
188,5 
51 ,2

1 1 1
1 1 1
3 1 2 1 2
3 1 2 1 2
3 2 21 1
3 2 21 1
1 1 1
1 1 1
1 1 1
2 129,2 1 1 1 1

7,51 1 1
121,61 1 1 .
305,71 1 1

305,7
142,2
142.2
290,4
180.2 
110,2 
148,3

1 1 1
6 3 3 1 5
6 3 1 53

27 2 1 1 2 1 41
26 2. 1 2 1 31

1 1 1
2 2 1 1

Calw 3 139,7
139,7
15,6
329,6
329,6
91 ,8 
91,8

2 31
Deponie
außerdanüber Unladestaticnen entsorgt

3 1 2 3
1 11

Enzkreis
Deponie

Freudenstadt
Deponie

22 2
22 2

2 21 1
22 1 1

Regierungsbezirk Karlsruhe zusanmen Deponie
Abfallverbrennungsanlage
Kompostierungsanlage
außerdem über Unladestaticnen entsorgt

2 2431 2 255,1 
1 717,5305.7
231.8 
215,1

2 5 8 4 15 11
228 2 6 4 1 215 11 4

1 11
2 2 2

1 34 1 3

1) Wegen grenzüberschreitenden Entsorgungen kann die Anzahl der angeschlossenen Einwohner von der Einwohnerz€üil im Kreis bzw. Land abweichen.
2) ..Hausmülldeponie liegt im Enzkreis.
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öffentliche Abfallbeseitigung

Noch; 44. Hausmüllentsorgungsgebiete der öffentlichen Abfallbeseitigungsanlagen in den Stadt- und Landkreisen am 31.12.1977
Abfall­

beseitigungsanlagen
Davon hatten ein Entsorgungsgebiet
von ... bis unter ... Einwohner Davon hatten ein Entsorgungsgi 

von ... bis unter ...
eblet

5 000 20 000 so 000 100 000 
und 
mehr

1002S 50ange­
schlossene
Einwohnern

Krels/Anlageart unter 
5 000

unter und
mehr25Anzahl 20 000 50 000 100 000 10050

1000 Anzahl

Freibürg/Stadtkreis
Deponie

Breisgau-Hochschwarzwald
Deponie

1 182,0
182,0

11
1 11

2 184,3
184,3

21 1
2 21 1

2)Emmendingen

Ortenaukreis
Deponie
außerdem Ober Unladestationen entsorgt

381,1 
381,1 
152,4

5 2 2 31 1 1
5 2 2 31 1 1
2 21 1

Rottweil
Deponie

4 127,4
127,4

31 3 1
4 1 3 31

SchwärzwaId-Baar-Kreis 
Deponie
Kompostierungsanlage

Tuttlingen
Deponie

3 197,4
162,7
34,7

31 1 1
2 21 1
1 1 1

8 110,2 
1 10,2

22 5 11 1 4
8 2 5 21 1 4 1

227,5
227,5

4 1 1 2Konstanz
Deponie

1 1 2
4- 21 1 1 1 2

Lörrach
Deponie

6 161,8
161,8

2 4 32 1
6 2 34 2 1

Waldshut
Deponie

4 143,6
143,6

2 2 31
4 2 32 1

Regierungsbezirk Freiburg zusammen 
Deponie
Kompostierungsanlage
außerdem über Unladestaticnen entsorgt

37 1 715,3 
1 680,6 
34,7 
152,4

3 12 2211 6 5 10 41
36 213 12 10 6 5 10 41
1 11
2 21 1

Reutlingen
Deponie

Tübingen
Deponie

35 233,6
233,6

2 2 11 1
5 2 31 2 1 1

5 167,1
167,1

31 1 2 1 1 1
5 31 1 2 1 1 1

Zollernalbkreis
Deponie

3 2172,4
172,4

1 1 1 1
23 11 1 1

Ulm/Stadtkreis
Deponie
außerdem über Unladestationen entsorgt

284,5
284.5
133.5

1 11
11 1
11 1

Alb-Donau-Kreis 
Deponie
Kompostierungsanlage
außerdem über Unladestationen entsorgt

1 5,9 1 1

5,91 1 1
22,3 11 1

Biberach
Deponie

2 149,3
149,3

22
2 22

Bodenseekreis
Deponie

3 164,2
164,2

21 2 1
23 2 11

Ravensburg
Deponie
außerdem über Unladestationen entsorgt

2 2226,3
226,3
133,5

1 1
22 1 1
49 6 2 41 1

Sigmaringen
Deponie
außerdem über Unladestationen entsorgt

22 112,1
112,1
43,0

1 1
22 1 1
23 2 11

Regierungsbezirk Tübingen zusammen 
Deponie
Kompostierungsanlage
außerdem über Unladestaticnen entsorgt

1724 1 515,4 
1 509,5

2 41 5 6 9 3 1
1723 31 4 6 9 3 1 2

5,9 11 1
8514 332,3 1 8 4 1 1

Land insgesamt 
Deponien
Abfallverbrennungsanlagen
Kompostierungsanlagen
außerdem über Unladestationen entsorgt

85136 8 878,5 
7 470,0 
1 089,4 
319,0 
826,8

18 2612 32 32 33 27 7
78127 2512 30 30 32 23 6 18
33 21
46 2 2 2 11

23 141 9 6 6 2 71

1) Wegen grenzüberschreitenden Entsorgungen kann die Anzahl der angeschlossenen Einwohner von der Einwohnerzahl im Kreis bzw. Land abweichen.
2) Entsorgung an..Hausmaildeponie im Ortenaukreis.
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öffentliche Abfallbeseitigung

45. öffentliche Abfallbeseitigungsanlagen nach beseitigten Abfallgruppen in den Stadt- und Landkreisen 1977
Insgesamt Davon ln Anlagen fOr ...

Kreis
Region

Regierungsbeslrk
Land

beseitigte
Abfall­
menge

Hausmüll^ ^ Bausmüll und .. Prodxiktlonsabf Alle^ Bausmüll und Kl&rschlainm^)Anlagen

Ansahl .1000 t Ancahl 1000 t Anzahl 1000 t Anzahl 1000 t

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Kohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
SchwarzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller^^
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-i'Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

682,5 8,1 2 242,44 1

6 791,5
914.7
438.8 
461,1, 
474,3

3 762,9

1 68,3
8

24 1 110,3
5
7

54 1 8,1 3 352,7 68,31

1 317,6

2 153.3 
41 ,079.2
66.2

657.3

13 10 26,6 2 11,8 2,71
13 8 4,1
3 3 66,2

78,032 18 30,7 5 2,71

17 369,1
234,9
604,0

5 024,2

106,1 18,7
79,6
98,3

169,3

1 1
9 6,3 21

26 2 112,4 3
112 38,819 10 543,1 5

2 126,2126,7
413,5

1
1 48,23

3 201,7 
371,0 

1 112,9

1 27,4
118,6'
272,2

1 26,8
3 1

2 75,011 3

6,2 1 84,53 171.2
610.3

1
173,93 1

6 71 ,5 340,6 
1 193,6

6 71.5
85.6 

331,0
68,9

153,4
15 5 66,1

72,3
3 3

27 6 10 4

2 108,6

3 106,3
502,7
47,9

765,5

3 072,0

13 1 90,3
47,9
138,2

741 ,4

22
20 3

228,456 6 72,3 16 6

2 262,6

2 130,1

4 32,1
32,1

26 375,4
768,1 430

2 43,72 5,512 134,5
163,3
123,0
420,8

54,35,3 14 1
3 66,3

110,0
4 37,9

48,7
11

54,3 527 7 1

50,5
82,3

1 69,0
63,2

6 287.1
212.1 
71,3
570,5

1 759,4

4
19 6 1

5,75 1
10 132,8

181,5
3 137,930

110,087 8 224,3 517

24,7 157,3569.3
422.3
562.3 

1 553,9

2 27
9,2121

2 53,7
78,4

13
166,54 341

166,511 166,5

3,4123,0
80,8
270,3

2
1 . 22,0

188,5
2

3,4125

33,4
58,1
50,7
142.2
497.2

1 30,2 13 139,5 
121,4 
50,7 

311 ,6 
2 135,8

23
22

30,2
108,6

58 1
1 3,41054 5

511 ,22 006,0 17401,2 44311 11 991,8 47

1) Haiismüli, hausmüllAhnllche GewerbeabfAlle, Bauschutt, Bodenaushub. - 2) Feste ProduktionsabfAXle, ProduktlonssdilAimne. - 3) Kommunale KUrschlAmme,
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öffentliche Abfallbeseitigung.

Noch: Davon ln Anlagen für ...
Kreis
Region

RegierungsbesirX
Land

sonstige Abfall- 
gruppenkonbinationenBausaüll» Klärschlamm 

und ProduktionsabfAlle Bodenaushub und Bauschutt

1000 t Ansahl 1000 t1000 t Ansahl• Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Hellbronn 

Landkreise 
Hellbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Maln-Tauber*Krels 

Region Franken 
Landkreise 
Heldenhelm 
Ostalbkrels 

Region OstwUrttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Krels 
Rheln-Neckar-Krels 

Region Unterer Neckar • 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkrels 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg Im Breisgau 

LandkreiseBrelsgau-Hochschwarzwald
Eramendlngen
Örtenaukrels

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottwell
Schwarzwald-Baar-Krels
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Krels
Blberach

Region Donau-Iller^)
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

1 432,0

166.5
275.6
290.6 
30,0

554,7
639,0

23
26

1 37,922
4431,1 

419,3 
2 044,1

1
54,9
92,8

16
231 1 196,716

317,61

153,32

0,124,5 1350,51

0,113 24,5521 ,44

244,3
29,5
273,8

1 495,0

15
3• 3 119,5

119,5
2 685,0

163
92,935223

0,51
365,32

147,5
170,4
683,2

1
82,1
62,1

11
0,5114

60,5
350,0

1
66,411

36,8
36,8

183,2
513,7

3
86,4 115

108,62

3 106,3
113,2 299,2111

407,6
576,3

13219,5 
1 416,4

4
37,321513

56,3206,3 11

130,12

180,2
516,6

19 163,1
219,4

3
206

1,327,6 13 56,4
95.0
14.1 
165,5

4
8,61 ■ 1

0,114,721
2 1,47 40,95

167,61
0,166,6 111

65,6
233.2
915.3

4
0,166,6

326,9
1115

' 1,533816

230.4
160.4
396.5 
807,3

157,0
232,7
112,2
501,9

12
164
101
277

19,7
56,6
78,5

1
1
2

75,9
63,4

1
1

139,3
719,7

2
807,32711

8 131 ,6132 3 205,463 5 736,5

PAkalien, Kanal- und SinkkaBtenschlanm, Abscheidegut aus Benzinabscheidem, ... - 4) Soweit Uuid Baden-Württemberg.
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öffentliche Abfallbeseitigung

46. Verfülltes Volumen und Restvolumen der Hausmülldeponien in den Stadt- und Landkreisen am 31.12.1977

Deponien mit einem Restvolumen von ... bis unter ... 1000Beseitigte 
Abfall­

menge 1977 
insgesamt

Verfülltes
Volumen
insgesamt

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Restvolumen
Insgesamt

unter 20 20 - 100 100 - 500 500 und mehr

1000 t 1000 Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg 
Regierungsbezirk Stuttgart.
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
SchwarzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region SchwarzwaId-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller 
Landkreise
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

11,2 85 2 500 1

623.0
639.0

4 020 
1 745

6 780 
3 821

1 3
1 2 3

431 , 1 
474,3 

2 178,6
1 700 
1 477 
9 027

2 100 
2 620 
17 821

1
1 4 • 2

1 1 7 10

317,6 1 500 8 000 1

153,3
41,0
54,7
66,2
632,8

269 7 170 2
479 96 11 2
260 1 708 8 1
480 166 1 1 1

2 988 17 140 20 3 1 4

106,1
205.3
311.4

3 122,8

205 1 194 1
726 323 1 3 2
931 1 517 1 3 2 1

,12 946 36 478 22 7 10 15

126,2
413,5

300 1 000 
3 220

1
3 650 21

201 ,7 
289,0 

1 030,4
2 290 
1 400 
7 640

5 395 1 1 1
245 1 1

9 860 1 1 3 4

86,7
350,0

1 470
2 000

370 1 1
2 500 1

71,5 
289,4 
797,6

458 293 2 3 1
2 355 
6 283

365 10 3
3 528 12 4 5 1

106,3
203,5
47,9
357,7

2 185,7

322 1 492
2 340

1 2
1 400 1 1
120 129 2

1 842 3 961 2 2 3
15 765 17 349 13 7 810

206,3 2 500 4 000 1

130,1 572 626 11

212,3
548,7

1 139 
4 211

7 078 
11 704

1 4 2
1 4 1 4

874 883105,7
149,3
118,2
373,2

4 1 1 1
894 2 000 1 1

812 2 5 1517
6 6 2 32 285 3 695

2 1287,1
145,5
71,3
503,9

1 425,8

1 206 
1 110 3 596 

1 039
4 110 
8 745

2 1
2 14

2575 1 1 1
4 42 891 7 3

14 13 119 387 24 144 7

2 2338.9
241.9
165.9 
746,7

1 505 
3 760

1 926 1 1
2 2701 1

2359 462 1
23 089 3 4 55 624

840 1166,5 300

19.7
80.8 
267,0

100 1 1
1 1195 8401) 21 681 1595 1

1139,5 
121 ,4 
50,7 
311 ,6

1 325,3

400 225 1 1
11900 1 251 1

2128 90
2 12 31 428 1 566 

6 336 8 56 77 647
3955 34 358 060,0 45 745 84 307

1) Soweit Land Baden-Württemberg.
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öffentliche Abfallbeseitigung

47. Verfülltes Volumen und Restvolumen der Bodenaushub- und Bauschuttdeponien in den Stadt- und Landkreisen am 31.12.1977

Deponien mit einem Restvolumen von .., bis unter ... 1000
Beseitigte 

Abfallmenge 1977 
insgesamt

Kreis
Region

Regienmgsbezirk
Land

Verffllltes
Volvunen

insgesamt
Restvolumen
insgesamt

unter 20 500 und mehr20 - 100 100 - 500

1 0001 000 t Ansahl

Stadtkreis
Stuttgart,. Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
F-reudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
SchwärzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

L£uidkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller 
Landkreise
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

432,0 3 700 300 1

168.5
275.6
290.6 
30,0

530 550 2
200 721 11

2 000 1 139 11 6 5
95 67 3 1

1 196,7 6 525 2 777 15 7 8 1

24,5 253 52 2 1

24.5
244,3
29.5 
273,8

1 495,0

253 52 2 1

1 107 827 7 5 3
67 61 1 2

1 174 
7 952

888 8 7 3
13 717 25 1115

82,1
82,1

390 149 1
390 11 49

86,4 60 200 1

86,4 60 200 1

1108,6 640 820 1

1299,2 1 500 1 362 2 5 3

2407,8
576,3

2 140 
2 590

2 182 
2 531

2 6 3
22 6 5

180 156,3 300

163,1
219,4

5 11 144 
1 444

362 13
2542 13 5

227,6 196 91 2
8,6 25 3 1
4,7 17 2 2

240,9 238 96 5

66,6 229 1 1206 9

1 166,6
326,9

206 229 9
867 8 31 888 27

1230.4
180.4
396.5 
807,3

330 1 470 
1 479 129 4707

2764 41 035
2 072

4
28 43 713 13

1)

2807,3 8 42 072 3 713 13
Baden-Württemberg 510 828 67 37 233 205,4 14 502
1) Soweit Land Baden-Württemberg.

53



öffentliche Abfallbeseitigung

48. Hausmülldeponien nach ausgewählten Behandlungs- und Sicherheitsmerkmalen in den Stadt- und Landkreisen am 1.1.1977
Darunter BausmaXLdeponien mit

Ab­
dichtung
gegen
Grund­
wasser

Sichtkon­
trolle 

der Abfall- 
susannBen- 
setgung

ab-JUeis
Region

Regierungsbezirk
Land

HausmQll-
deponien
insgesaat

Abdek- Sicker-
wasser-
behand-
lung

Abdichtung gegen Grund- 
wasse r, KontrolIbrunnen, 
Abdeckung der Abfälle 
u. Sickerwasseraustrag

Sicker-
waseer-
austrag

echnitts-
veiser

Rekulti-
vierung

Hiege-
ein-

richtung

Kontroil-
brunnen

kung
der

Abf&lle

Anzahl

Stadtkreis

Stuttgart, Landeshauptstadt 
Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart. 
Stadtkreise 
Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
SchwarzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

' Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller 
l.andkreise
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

1 1 11 1 1 1 1

34 3 4 4 44 4 4
22 5 46 1 6 6 4 2

11 1 1 1 11 1 1
22 3 67 7 7 6 6 5
811 17 155 18 16 1219 19

11 1 1 11

22 2 2 2 2 22 2 2
2 213 4 9 912

9 1 1 19 1 1 8 1
3 3 2 1 1 13

228 4 23 14 4 6 610 26
1 11 1 1 1 11

4 5 4 36 5 6
51 6 5 6 47 7
28 1015 2554 10 34 52 44 32

11 1 1 11 1
22 3 32 33 3 3

31 3 3 3 23
22 22 2
7 22 8 8 6 4 49 9

222 2 2
1 111 1 1

4 31 66 6 6
511 7 1 113 10 1 3 714 6 522 19 22 14

3.3 2 33 3 3
22 2 22 2 22 2

1 2 222 2 2
23 7 72 7 47 5 7

17 417 1638 29 2438 4 32

11 1 11 11 11

1 122 2 2

13 2 24 27 7 7
25 4 37 310 1010

1 23 47 1 74
12 2 12 2 22

2 2 16 58 6 7
3 5 217 3 12 11 1116

12 16 66 6 6
23 3 35 47 7 6
14 212 4 45 5 5

8 46 52 18 15 1418 17
628 14 17 103345 5 40 43

1 5 34 256 5
1 " 1 5 45 15 5 5

333 33 3
2 13 1012 614 1 10 13

1 1 1111 1

1 11 111 1
12 22 12 22 2 21) 12 4 44 42 4 34
22 223 33 33

1 2 23 233 3
2 222 2 12

263 67 78 8 8
37 202323 1726 3 22 24

237153 8510122 129163 128 157

1) Soweit Land Baden-WOrttei^rg.
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öffentliche Abfallbeseltigung

49. Deponien nach ihrer Entfernung zum nächstgelegenen Wohngebiet in den Stadt- und Landkreisen am 1.1.1977
Davon in einer Entfernung zum nAchstgelegenen Wohngebiet 

von ... bis ... mDavon
Bau­
schutt-,
Boden-
aushub-
dBponien

0 - 499Kreis
Region

Regle rungsbe zirk
Land

500 - 999 1000 und mehrDeponien
insgesamt

Haus-
mOll-
deponlen Bauschutt-, 

Bodenaushub- 
deponlen

Bauschutt-, 
Bodenaushub­
deponien

Bauschutt-,
Bodenaushub­

deponien

RausnQll-
deponlen

HausmOll-
deponien

Hausmüll­
deponien

Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
F-reudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Enunendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..Region Donau-Iller'^

Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

12 1 11

2226 4 2 2518 6 2
1022 22 6 6
45 1 4 1

27 7 2 3
9 196 8 650 19 31 2

11 1

12 2 1
4513 13 4

2.9112 9 3
23 3 1

217631 28 3 5 1

9115 2 416 1
12 249 6 3
10318 2 4 625 7
312918 127 9106 54 52

1 1 1
1 13 3 1

213 3
113 2 1 1
13310 9 1 3

112 2
112 1 1

236 6 1
1113 13 1 1

11522 2 523 1

2 112

33 3
81 12 113 2 1 1 22 2
962 1 220 7 1 3
11249 238 253 1 5 5

112 1 1

112 2

44102 5 126 7 19
562 10530 10 20 2

231 17 4 3 111
11 13 2 1
23 18 2 3 110

265 324 17 7 6 2

426 6
165518 7 11 1

315 15
11355 329 18 21 1
8251883 38 12 1045 10

1517 6 1
7145 216 221 5
632213 3 IO
14967 341 27 214

1 11

11 1
22 2

124 4 1

113 3 1
213 3

22 2
338 28

14.138 6753 26 27 5
64913845132 27 30295 163Daden-Hürttemberg

1) Soweit Land Baden-Württemberg.
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

50. Beseitigtes Abfallaufkommen nach Wirtschaftshauptgruppen und Abfallhauptgruppen* 1975 und 1977
Davon beseitigt ...

Beseitigte AbfAlle 
insgesamt^ ^ ln betriebseigenenln außerbetrieblichen Anlagen Verbrennungsanlagen^^DeponienWlrtschaftshauptgnippe/

Abfallhauptgruppe Verän­
derung

Verän­
derung

Verän­
derung

Verän­
derung1975 1977 1975 1977 1975 1977 1975 1977

1000 t 1000 t 1000 t 1000 t% %% %

Elektrlzltäts-, Gas-, Fernwärme- 
und Wasserversorgung 140,9 144,5 2,6 139,8 144,0 3rO+ +

Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle Produktionsabfälle^
Inerte Produktionsabfälle

16,1 11,2
104,9
28,2

30,4 16,1 11,2 30,4
14,7104,8 0124,0 15,4 122,9 X

0,8 0,8 27,8 XX

0,20,2 X

43,8 139,4 29,2 - 79,1Bergbau 142,6 1r831,0 78,3 3,2

Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle Produktlons^Ü5fälle3)

Inerte Produktionsabfälle

0,2 0,6 + 200,0 
- 61,3

0,2 0,6 + 200,0 0 X

3,0 0,5 - 83,3
0 0-0 

136,3 28,6 - 79,0

1,26,1 1,7 72,1 3,1
0,10 0 XX

136,3 28,6 79,0

Grundstoff- und Produktions­
güterindustrie 744,4 + 56,03,8 748,7 609,7 - 18,6 477,22 055,0 2 214,6 860,57,8 829,0 ++

3,2 1,4 - 56,3Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle Produktionsabfälle3)
Inerte Produktionsabfälle

88,7 21,9 21,0 14,6 - 30,5 
70,3 316,0 164,0 - 48,1 
50,6 267,5 250,0 - 6,5 
45,1 144,2 181,2 + 25,7

137,8 
419,1 

1 013,4 484,7

113.6
101.6 
273,3 
340,5

104,7
337.1 

1 404,7368.1

24,0
1,5173.0 

411,6
187.0

019,6 X+
472,5 743,0 + 57,238,6+ +

24,1

23,7 + 11,821,242,7 45,4 + 6,3InvestitionsgüterIndustrie 1 120,8 1 056,9 1 000,9 5,31 070,2 4,5

Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktion Produktlonsabfälle^^
Inerte Produktionsabfälle

344,1
283,7
215,4
277,6

374.4
283.5
183.5 
228,7

8,8 325,8
268.3 
205,5
257.3

362.9 
269,2
160.9
207.9

11,4+ +
15,4 14,3 - 7,1sabfälle 0,3 O0,1 X+

21,7 . . .
19,2 20,3 20,8 + 2,5

14,8
17,6

173,4 +121,578,3Verbrauchsgüterindustrie 5,7 16,3 23,3 + 42,9504,4 583,1 409,8 386,415,6+

2,2 - 33,33,3Allgemeine Betrlebsäbfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
ProduktionsabfäIle 
Inerte Produktionsabfälle

0,1168,0 172,8 2,9 164,6
68,3

160,0

170,5 3,6 0 X+
72,1 47,4 30,656,7 21,4

74,7 171,1 4129,05,8 7,4 + 27,6240,6 160,6 0,4339,2
14,5

41,0
38,8

+ +
23,7 16,8 7,8 53,6

Nahrungs- und Genußmittelindu­
strie (einschließlich kommunale Schlachthöfe) 14,7 + 70,98,61,3 - 98,1165,2 40,1 67,4351,9 181,2 48,5 275,9

0,1 - 90,9Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle Produktionsabfälle^)
Inerte Produktionsabfälle

1,154.5
23.5 
161,3 
112,6

0,151,3
25,2
102,0

5,9 53,3 51,2 3,9 X
7,27,3 23,5 25,2 0+ X

+ 14,5 + 93,31,3 - 98,1 7,586,5 67,336,8
97,7

86,5
112,6

O
97,82,5 02,6 X

4,7 + 9,3Baugewerbe. 28,8 909,4 1 025,1 + 12,7 4,39 858,6 12 696,210 772,3 13 726,0 27,4 +

0 t 0 
906,6 944,4 + 4,2
0,6 80,8

0,2 0,1 - 50,0Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle Produktionsabfälle^^
Inerte Produktlonsabfälle

30,941,9 + 30,3
•I- 26,6
+ 203,1 
- 97,0

41,7 54,6 054,6 +
9 756,1 12 552,1 + 28,7

•«- 68,6 
- 96,2

10 662,7 13 496,5 
. 57,6 174,6 4,6 + 12,24,152,9 89,2 X

2,20,37,910,1 0,3 X

0,7 - 53,3Einzelhandel und Verkehr 1,5159,1 157,6 58,3 63,0 059,0 62,9 X

0,7 - 53,31r5Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle Produktlonsabfälle^^
Inerte Produktionsabfälle

109,5 29,9 - 72,7
+ 56,3
- 75,7

111,0
12,8
34,6

30,6
20,0

72,4
12,8 20,0 056,3 X+
34,6 8,48,4 75,7

00,70,7 0 X0 XX

12,3 - 23,616,1Krankenhäuser 78,7 13,7 0,5 •85,8 69,2 O91,0 6,4 X+

8,0 4,7 - 41,3Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktlonsabfälle Produktlonsabfälle^)
Inerte Produktionsabfälle

0,34,8 53,6 54,4 1,5 062,1
7.1

59,1
8,8

X

0,4 08,7 + 29,9
+ 44,9

0,123,9 6,7 XX

7,6- 1,37,7•• 16,6 8,9 12,920,5
2,6

23,5
02,6 XXX

+ 20,3 1 925,7 1 734,2 607,3 974,1 + 60,49,9Insgescunt 18,0 12 799,8 15 392,015 332,8 18 100,3
20,7 - 41,7Allgemeine Betriebsabfälle 

Allgemeine Produktionsabfälle Produktlonsabfälle3)
Inerte Produktionsabfälle

6,2 21,8 14,7 - 32,6
+ 27,4 1 245,6 1 132,4 - 9,1
+ 16,5 348,4 350,1 + 0,5
- 44,5 309,9 237,1 - 23,5

35,5823,8 
13 201,7 958,1 

408,4

935,7 859,1
11 611,1 14 334,3 740,3 

1 045,7 645,8

8,2 878,4 
23,5 10 363,1 
29,9 822,4 
38,2 735,8

2,3 0 X+
953,3 + 67,4569,51 2 260,9 +
0,1 X

* Zusammensetzung nach Abfallgruppen - siehe Anlage, 
normale Feuerungsanlagen, .-soweit daurin Abfälle, verbrannt wurden. - 3) Einschließlich Sonderabfälle.

1) Ohne Abfälle,die wiederverwertet wurden. - 2) Spezielle Abfallverbrennungsanlagen und
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

51. Beseitigtes bzw. wiederverwertetes Abfallaufkommen nach Wirtschaftshauptgruppen und Abfall hauptgruppen* 1977
Davon

abgeholt 
Im Rahmen 
der

öffent­
lichen
Müll­
abfuhr

abgefahren zu
beseitigt ln 
betriebseigenen

Abfall-
aufkommen
Insgesamt

weiter- 
verarbei­
tenden 

Betrieben/ 
Alcstoff- 
handel

auBerbetrlebllchen Beseitlgungs-/BehandlungsanlagenWirtschaftshauptgruppey^ 
Abfallhauptgruppe davon zu

Ver-
brennu
anlagi-.

Müllver-
brennungs-
anlagen2)

zusammen o sonstigen
Anlagen^) DeponienDeponien ings-

1000 t
Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme-
und Wasserversorgung
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

Bergbau
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfalle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

Grundstoff-u. Produktionsgüterindustrie 
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

Investitionsgüterindustrie 
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfalle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

VerbrauchsgüterIndustrie 
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfalle

Nahrungs- und. Genuanittelindustrie 
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

Baugewerbe
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

Einzelhandel und Verkehr 
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

Krankenhäuser
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

Schlachthöfe
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

Insgesamt
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

304,9 
11/4 
248,3 
21 ,8 15,0

5,7 4,7138,3 129,5 4,1 160,4
5,1 6,1 1,84,3
0,1 104,7 

21,1
104,4
18,8

0 0,3 0143,4
0,4 1 ,8 0,5
0 0,2 0,2 14,8

07, 1 0 5,8 1 ,8 0 4,0 1 ,2
1 ,3 0 0,5 0 0,4 0,10,7
31,1 0,5 1 ,3 1 ,3 29,20,1
0,6 0,5 0,1 0,1 0 0
1,7 1,2 1,2 0,5
0 0

28,7 0,1 28,6
0 0

0,1 0 0

2 884,2 111,2
349.6
658.4
419.7 

1 221,2124.1

1 827,4390.5
284.6
57.4
910.1
16.5 
168,3
812,0
196,9
57.6
490.2 
27,3 
22,9 
17,1

24,3 
21,7

836,2
67.0
172.0 
102,4 
186,6
246.1
62.0

901,9
271.1 
267,0
33,4

207,6

752.3 
57,2
170.0 
91,1
186.4 
208,9
38,7

775.5
213.0
258.5 
26,0
207,3

36,8 47,1 669,6 609.7
14.6 
164,0
38.6 
181,2
193.7
17.7
45,4

744,4
7,5 2,2 6,5 1,4

1,0 0,1 2,0 012.5 
393,2
51.6 
168,9
36,9

1,0 10,5 0,8 123,1
0,4 0 0,2

0,7 36,4 612,5
0, 1 17,9 5,5 7,4

99,0
91,8

91,2 
57,6

35,2 23,7757,2
16,10,6

2,2 0,2 8,3 14,31 ,13,2 7,5 0 7,1
0,3 0,2 0,2 681,4 20,8
0,1 7,6 6,1 0,1 7,81 ,4
1 , 5 115,1 64,7 25,7

25,2 
11 ,9

24,8 •43,8 5,8 2,1
75,7
62,4

310,7
108,1
46,1
122,9

279,6
95,9
44,5
114,3

5,9 228,9
24,1

23,3 173,4
2,20,3 0

0,1 0,91 ,48,1 168,9183,3
12,8

0,6
6,8 6,7 0,1 0 0,1

0,2 16,6
10,1

14,1 0,4 2,1 1 ,24,0 4,6 1,5 6,5

821 ,958.0
26.0 

296,1
15,3
418,5

17,0
13,9

123,1
34.6 
24,5
35.7

88.4 
26,6
24.4
31.4

11,2 23,4 665,8 14,71 ,38,0 9,4 0, 10,6 0 • 0 0,9
1 ,9 14,52,3 243,6

12,7
394,9

0,32,1 1,8
0,4 0,122,7 2,7 19,9

7,9 0, 1 3,5 01,5 0,5 1 ,7 4,3

13 784,1 
55,4 

13 515,4 
162,3 
25,1 
17,8

38,7
33,1

12 657,5
21.5 

12 549,5
64.5

12 476,0
19.3 

12 381,2
54.4

13.,0 168,5 58,1 1 025,1 4,7
0,12,1 0,8

2,6 0,6 167,7 18,9 
10,3 
24,8 

■ 0,1

944,4
80,02,8 4,610,0 0,2

0 0,3 0,3 0 0
0 17,2 16,7 0 0,4

8,1 0,2 4,5 0,14,0 0,4 3,2
67,4
33,0
20,3

12,9
11,4

45.4
18.5 
20,0

39,4
15,2
20,0

5,9 0,70,1 8,4
• 3,2 0,72,4

0 0,3
5,1 1,3 3,2 3,0 0,2 0,6
3, 1 0 0 0 3,1
0,1 0,1 0,1 0 0
5,8 0,1 3,7 1 ,0 2,5 00,1 2,0

103,1
67,2

36,9 
31,0

41,8 
23,4

12,337,1
20,3

3,8 1 ,0 12,1 0
4,72,9 0,1 8,1 0

9,2 1,0 7,7 07,7 0 0,4
1 ,3 0,4 0,4 0,4 0 0 0,1 0,4
5,6 1,3 1,3 1,3 0 03,0
6,5 0,8 5,6 05,3 0 0,2 0,1
13,4 2,2 3,5 0,8 7,22,0 0,6 0,5
87,7 2,2 22,9 18,83,7 0,4 62,6
2,7 2,0 0,7 0,5 0,1 0
0,1 0 0,1 0 0 0
77,2 0,2 20,6 3,0 0,2 17,4 56,4
0,1 0 0,1

7,6 0 1,7 0,1 0 1 ,4 6,1
20 723,6 
926,8 

14 512,8 
1 769,9 
1 450,0 
1 710,6 
353,3

312.8
272.9

15 079,2 
550,9 

13 192,8404.3 
405,1
321.4
204.5

14 582,8452.6 
13 012,0342,2
403,9
255.6 
116,0

974,1
20,7191 ,6 95,1

304,8 2 623,3 67,7 
178,5 
894,8 
804,2 
574,1 
104,0

1 734,214.7 
1 132,4128,7
237,1
197,6
23.8

3,2
8,9 179,8 

21 ,5
01 ,021,8 320,740,6

0,13,3 0,6 0,4
615,6
16,8

64,6
35,2

1,6 .1,3
52,84,3

* ZusanmiGnseCzung nach Abfallgruppen - siehe Anlage. - 1) Hausmüll-, Bauschutt-/6odenaushub- und SondermUlldeponlen. - 2) Hausmüll-, Sondermüllver­
brennungsanlagen. - 3) Abfallbehandlungsanlagen, Kläranlagen, Untertagedeponien. - 4) Spezielle Abfallverbrennungsanlagen und normale Feuerungsanlagen, 
so%>Mlt darin Abfälle verbrannt wurden.
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

52. Abfallaufkommen und Wiederverwertungsanteil nach Wirtschaftsgruppen und Abfallhauptgruppen* 1977
Davon

Allgemeine
Betriebsabfälle

Allgemeine 
Produktlonsabfälle

Feste
ProduktionsabfälleAbfall-

auf-
konmen
ins­
gesamt

Er­
faßte
Be­
triebe

darunterdarunter darunter
Syum- in be­

triebs­
eigenen 
Anlagen 

beseitigt^ ^

in be- zur 
triebs- Wieder­
eigenen verver- 
Anlagen tung ab- beseitigt^) gegeben

WirtschaftsgruppeZ-berelche zur-
Wieder­
verwer­
tung ab­
gegeben

in be­
triebs­
eigenen 
Anlagen beseitigtO

zur
Wieder­
verwer­
tung ab- 
gegeben

zu-
sannnen

zu­
sammen

zu­
sammen

Nr.

1000 tAnzahl

10 Elektrizitäts-, Gas-, Fern­
wärme- und V7asserversorgung
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
Gießereien
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau
Maschinenbau
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren 
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren 
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw. 
Chemische Industrie
Herstellung von Büromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen
Feinkercunische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunststoffVerarbeitung 
GummiVerarbeitung 
Ledererzeugung
Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie
Textilindustrie
Bekleidungsindustrie
Reparaturen von Gebrauchsgütern
Ernährungsgewerbe
Tabakverarbeitung
Baugewerbe
Einzelhandel
Verkehr

9 Krankenhäuser

243,3304,9 11,4
31,1 0,6
67.0 2,3
510,5 12,4
75,6 0,3
76.1 5,6

217,2 0,3

143,4 21,8968 0 0,10,2
12 0 0 1,7 021

0 25,2

204,1 128,6

0922
583 5,8 1,10,5 . 0,1 24,425

0 1,2627
34 0,1 9,2 0,2 1,528

8,9123 0,2 0 4,0 0,129
30

0,8 0 0,813,6 0 0,1427 123,4 18,5

65,4 8,2
547,1 99,5
693,9 99,8

9,0 7,9
266,0 94,5

0

0,1 7,8 0,40 0,119231
117,8
99,7

4,5 0 10,1 1,61 386 3,032
2,9 0,2 16,3 3,2 1,9559 5,533

0,2 034/35 0 0,1 022
41,6 13,9 0,9823 6,336

37
0,2. 0,7 2,6 0 3,6 0,6475 42,4 22,7

38
2,2 0 5,3 1,0 1,997,4 37,8 2,3520

39
3,2 1,6 0,715,7 8,5

421,0 47,1

1,4 1,1 0291 0
48,0 6,9 2,1 22,0 2,2 5,340 5,6277 0,2

50

0,8 00,1 1,0 034 12,5 5,9
15,1 2,5
37,0 7,5

509,2 3,7
306,1 • 27,9

0,5 3,3 1,30,11751
12,6 1,81,4 5,5 07752

84,8 376,03,3 0,1 0 497,1
0,2 242,6

0 0 •54253
21,5 0 166,9 47,51,456954

55
89,4 67,1 6,545,3 4,3924,8 12,2

06.7 21,2
85.8 23,1
75.6 30,3
52.9 15,0
27.6 3,7

0,140
56,7 42,5

53,0
4,2 1,50,156 201

58,00,87,557 402
5,94,5 0,3 33,41,558 384
1,40 16,20,2 1,159 54

18,3 13,30,2 00 3,961 28 0
62

2,412,3 01,8 0,9124 23,2 9,8
997 111,0 49,6
515 28,0 12,7
7 0,1 0,1

689 817,1 57,0
20 4,7 1,0

2 682 13 784,1 55,4
73 18,5 13,0
420 48,9 20,0
676 103,1 67,0
135 87,7 2,7

0
12,216,9 0,1 '35,4 1,663 4,30,9

14,4 2,764 00 0,6
65
68 25,8 0,9 292,8 241,29,0 15,3

2,469 3,30,4

18,9 162,3 84,6 io;372 - 77 0,8 13 515,4 944,40,1
43 0,50 4,22,1 0,2

0,15 20,1 0,3 1,00,4
0,17105,8,

6852,9081 Schlachthöfe
9,2 0 0,4 1,34,7 0,1

56,477,20 0,1

894,667,7 14 512,0 1 132,4 178,5 1 769,9 449,315 393 20 723,6 926,8 35,4Insgesamt

21-69. 827,0Verarbeitendes Gewerbe 15,2 1 502,1 364,1719,5 180,329,6 56,110 439 6 376,2 757,2
22-301, 40,Grundstoff- und Produktions- 
53,55,59 güterindustrie 
302-38

161,7 393,212,5 658,46,5 349,6 164,0
16,1 284,6

15,91 760 2 884,2 111,2
4 346 1 827,3 390,5 7,157,3 13,71/1InvestitionsgUterindustrie

39,51-65 Verbrauchsgüterindustrie 
(ohne 53,55,59)

11,5

183,3173,50,9 490,124,1 57,63 612 812,0 196,9
68,69 Nahrungs- und Genußmittel­industrie

* Zusammensetzung nach Abfallgruppen-siehe Anlage. - 1) Deponien, Verbrennungsanlagen.
243,615,30,9 296,19,4709 821,8 58,0
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

Davon

Sonde retbfä 11 eProduktlonsschiamneInerte ProduktionsabfAlle
darunterdarunterdarunter

in toe- zur
Wieder­
verwer­
tung ab­
gegeben

in be­triebs­
eigenen 
Anlagen beseitigt^'

Syua-in be- zur
Wieder­
verwer­
tung ab­
gegeben

zurWieder­
verwer­
tung eü:i-
gegeben

wirtschaftsgruppeZ-bereichetriebs­
eigenen
Anlagen

beseitigt^

triebs- - 
eigenen 
Anlagen beseitigt^

zu­
sammen

Nr.zu­
sammen

zu­
sammen

))
1000 t

. 10Elektrizitats-, Gas-, Fern­
wärme- und Wasserversorgung
Bergbau
MineralölVerarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 25

0,71,2 0,11 ,2014,8 7,115,0
28,7 00,1 0000,1 21

4,78,50,10,7 22
0,82,8163,2 8,386,8 20,912,244,898,2

73,9 0 27Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
Gießereien
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 38 
und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw.
Chemische Industrie
Herstellung von Büromaschinen, 50 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie 
Sägewerke und Holzbearbeitung 53 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-,
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 56 
Druckerei und Vervielfältigung 57 
KunststoffVerarbeitung 
Gummiverarbeitung 
Ledererzeugung
Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von GebrauchsgUtern 65 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 
Baugewerbe 
Einzelhandel 
Verkehr 
Krankenhäuser 
Schlachthöfe

17,534,4 28
3,12,19,60,81 ,07,8 2935,3185,4

30
6,10,220,55,309,257,0

35,7
129,6
325,8

60,7
36,3
272,8
408,4

1 ,10,20,9 31
12,2
13,5

5,644.0
67.0

1,42,8 3219,8
1,60,12,8 1,0 33

00,10,70,7 34/35
5,40,722,70,1 360,792,392,6

37
1 ,03,001 ,68,58,8

3,007,90,71,243;-i 42,3
39

0,4001,70
9,117,456,324,654,5218,2 405,829,4 21,6

3,04,30,11,31,3
0,30,30,2 513,40,25,2
0,23,001 ,2 521 ,17,2

0 0,10,92,0 0,22,71 ,01,5
0,4 541 ,9 00,58,4 2,02,73,8

55
0,10610,8 123,1 0,3775,71,41 ,8
0,81 ,84,11,21 ,3
2,00,10 3,20,20,50,6
0,9 581 ,91 ,6 

17,9
2,33,9

0,1 592,50,20,2
0,3 611 ,30,50,5

62
00,10,10,1

1,402,60,4 633,52,72,8
00,1 6400

4,207,9394,90,5 68418,512,5015,1
6900,2

3,20,38,20,10,5 72 - 7717,724,825,1
0,70,70 430,10,20,2
1,305,000 52,82,8
0,57,213,4 7105,8,9

6852,9081
0,106,53,005,6

6,17,60,10,1

104,0
91,5

40,6
33,1

353.3
317.4

574,2
572,7

813,1
812,8

710,6
679,2

804,2 1
758,8 1

Insgesamt
Verarbeitendes Gewerbe
Grundstoff- und Produktions­
güterindustrie
Investitionsgüterindustrie
Verbrauchsguterindustrie 
(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­
industrie

237,3
237,2

1 450,0 
1 401,1 21-69

22-301,40, 
53,55,59

302-38,50
39,51-65

36,9

43,8
25,1124,1

168,3
806,2 168,951,6 1 221,2

16,5

181,2419,7

910,1 7,97,81,0681,4
0

6,50,21,24,922,912,8
68,69

4,3
0,5 394,9418,512,70
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Schaubild 7

Abfallaufkommen in ausgewählten Wirtschaftsgruppen 1975 und 1977

Allgemeine
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

53. Abfallaufkommen und Wiederverwertungsanteil in den Wirtschaftsgruppen nach ausgewählten Abfallarten 1977
Darunter

AbfallaufkoomenWirtschaftsgruppe/
zur Wieder­
verwertung
abgegebenAusgewAhlte Abfa Harten

(57501 » LAGA-Nr.) Betriebe Menge

Anzahl looo t
10 Elektrlzltäts-f Gas-, Fernwärme- und Wasserversorgung 

Holzabfälle, ohne Stäube und Schlämme (17105 bis 17107)
Papier- und Pappeabfälle, auch produktionsspezifisch verunreinigt (18702, 
18708 bis 18710)
Ofenausbruch ohne produktionsspezifische Beimengungen, Ausbruch aus Dampf­
kesselanlagen (31104 bis 31107)
Aschen, Schlacken, Stäube aus der Verbrennung, nicht Abfallverbrennungs­
anlagen (31301, 31302, 31305 bis 31307)
Aschen, Schlacken, Stäube aus Abfallverbrennungsanlagen 
(313U8, 31309)
Bauschutt, StraBenaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411)
Glas- und Keramikcü>fälle mit produktionsspezifischen Beimengungen, ver­
brauchte Filter- und Aufsaugmassen, Gipsabfälle (31433, 31434, 31438)
Gipsschlämme, Kalkschlämme mit produktionsspezifischen Beimengungen 
(31620, 31621)
Elsen- und Stahlabfälle (35103 bis 35105)
NE-Metallabfälle, ohne Akkumulatoren und Batterien (35301, 35312, 35314, 
35315)
Mineralöle, frei von PCB und PCT (54102, 54104, 54106, 54108)
Trafoöle, Wärmeträgeröle, PCB und PCT enthaltend (54107)
öl- und Benzinabscheiderinhalte, Schlamm aus Öltrenn«mlagen, Tankreini­
gung, FaBwäsche (54702 bis 54704)
Kunststoffemballagen, verunreinigte Kunststoffolien (57118, 57119) 
Hausmüllähnliche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Schlämme aus Wasseraufbereitung (94101 bis 94105)
Abfisch-, Mäh- und Rechengut (94902)
Schlämme aus Abwasserreinigung und Gewässerreinigung (94301 bis 95101) 
Insgesamt

10 0,1 0

71 0,4 O

5 0,5 0,3

21 124,5151,9

18,66 68,4
27,7115 0,3

IO 0,1

4 0,4
139 14,2 14,2

0,441 0,4
0,254 0,3

8 00

28 0,50,6
7 0

950 10,5 0
0,2102 0,9

38 4,9
120 21,2 0

1,25 1,6
968 160,4304,9

21 Bergbau
Bauschutt, Straßenaufbruch, Bodenaushub 
(31409 bis 31411)
Eisen- und Stahlabfälle (35103 bis 35105)
Mineralöle (54102, 54104, 54106, 54108, 54109)
HausmUllähnliche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Inertes Material aus der Gewinnung von Bodenschätzen, z.B.: Waschberge, 
Abraum (31413)
Insgesamt

3 1,6
7 0,10,1
6 00
12 0,6
8 00

3 28,7
31,1

0,1
0,112

22 Mineralölverarbeitung
Aschen, Schlacken, Stäube aus Abfallverbrennungsanlagen (31310, 31311) 
Bauschutt, StraBenaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411)
Elsen- und Stahlabfälle (35103 bis 35105)
Mineralöle, frei von PCB und PCT (54101, 54102, 54104, 54108)
öl- und Benzinabscheiderinhalte, Schlamm aus Öltrennanlagen, Tankreini­
gung, FaBwäsche, Anlagenreinigung (54701 bis 54704)
Feste Abfälle aus der Erdölverarbeitung, z.B.: mineralölhaltige Bleich­
erde, Rohschwefel, Bitumenkoks, Brikettpech, Petrolkoks (54801, 54805, 
54806, 54910, 54911, 54913, 54914, 54919)
HausmUllähnliche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Insgesamt

3 8,5 0
4 16,7

0,70,74
0,13 0,1

5 0,6 0

0,93,75
0,89
1,55

5,467,09

25 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden 
Inhalt von Fettabscheidern (12501)
Holzabfälle, ohne Stäube und Schlämme (17105 bis 17107)
Ofenausbruch ohne produktionsspezifische Beimengungen (31104) 
Ofenausbruch mit produktionsspezifischen Beimengungen (31109)
Aschen, Schlacken, Stäube aus der Verbrennung, nicht Abfallverbrennungs­
anlagen (31301, 31302, 31305 bis 31307)
Bauschutt, StraBenaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411)

13 0,1 O

1,03,724

1,12,68
7 1,4 0

12 6,1
5,8119 197,9

Feste mineralische Abfälle, ohne produktionsspeziflache Beimengungen 
(31407, 31412, 31414, 31416, 31418, 31436, 31437) 7,190,154
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Noch: 53. Abfallaufkommen und Wiederverwertungsanteil in den Wirtschaftsgruppen nach ausgewählten Abfallarten 1977

Darunter
Ab f a 1 lau fkosnenW1rtschaftagruppen/

sur Wleder- 
ververtung 
abgegebenAusgewAhlte Abfallarten

(57501 - LAGA-Nr.) Betriebe Menge

Ansahl lOOO t
Noch: 25 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden

Feste mineralische Abfälle mit produktiosspezifischen Beimengungen (31433, 
31438)
Mineralische Schlämme, Filterschläirane (31601, 31602, 31604 bis 31607,
31611 bis 31613, 31625)
Eisen- und Stahlabfälle (35103 bis 35105)
Mineralöle (54102, 54104, 54106, 54108, 54109)
Ol- und Benzinabscheiderinhalte, Schlamm aus Oltrenneinlagen, Tankreini- 
gung, Faßwäsche (54702 bis 54704)
Bitumen-, Asphaltabfälle, Teerrückstände (54912, 54913)
Andere Kunststoffabfälle, ohne PVC-Abfälle (57101 bis 57112, 57115,
57117, 57120 bis 57124)
PVC-Abfälle (57116)
Hausmüllähnliche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Schlämme aus Wasseraufbereitung (94101 bis 94105)
Färb- und Anstrichmittel (55501 bis 55509)
Schlämme aus Abwasserreinigung und Gewässerreinigung (94301 bis 95101) 
Insgesamt

27 19,6 0,1

139 161,1 20,7
178 4,0
231 0,7 0,7

49 0,2 0,1
6 6,1

17 0,4 0
6 0,5 0

583 . 11,4 0,1
94 0,9 0,1
13 0,8 0,2
3 1,3

21 1,3
583 510,5 41 ,0

27 Eisenschaffende Industrie/
NE-MetaIlerZeugung, NE-Metallhalbzeugwerke
Holzabfälle (17101 - 17103, 17105 - 17107)
OfenausbrUche, Hütten- und GieBereischutt (31101 - 31107)
Ofenausbrüche mit produktionsspezifischen Beimengungen (31108, 31109) 
Metallurgische Schlacken (NE-Metall) (31203, 31207, 31210, 31218)
NE-metallhaltlge Krätzen, Salzschlacken, Aschen und Stäube (31204 - 
31206, 31211 - 31214, 31217)
Bauschutt, Straßenaufbruch, Bodenaushub (31409 - 31411)
Mineralische Schlämme (mit produktionsspezifischen Beimengungen)
(31610, 31617, 31618, 31620 - 31623, 31626, 31627, 31631 - 31633, 31637, 31638)
Eisen- und Stahlabfälle (35101 - 35105)
NE-Metallabfälle (35301 - 35309, 35311, 35312, 35314, 35315) 
NE-metallhaltige Stäube (35316 - 35321)
Galvanikschlänune (51101 - 51108, 51110)
Metall-Oxide und -Hydroxide (51301 - 51309)
Härtesalze, Bariumsalze (51525, 51533, 51534)
Säuren und Säuregemische (52101, 52102, 52105)
Laugen und Laugengemische (52402, 52403)
Konzentrate und Spülwasser (cyanld- und chromhaltig) (52712 - 52714, 
52717, 52718)
Mineralöle (54101, 54102, 54104, 54106, 54108, 54109)
Emulsionen und Gemische von Mineralölprodukten (54401, 54402, 54404 - 
54407)
öl- und Benzinabscheiderinhalte, Schleunm aus öltrennanlagen, Tankrei­
nigung, Faßwäsche (54701 - 54704)
Halogenhaltige organische Lösemittel und Lösemittelgemische (55201 - 
55214, 55220)
Halogenfreie organische Lösemittel und Lösemittelgemische (55301 - 
55327, 55351 - 55362, 55370)
Kunststoffschlämme und nicht ausgehärtete Fabrikationsrückstände aus 
der Kunststoffherstellung und -Verarbeitung, Latex und Gummischlämme 
(57301, 57305, 57202, 57702, 57705)
Hausmüllähnliche Gewerbeabfälle (91201 - 91204, 91401, 91501, 91701) 
Insgesamt

28
!5 0,4 0

4 0,1
3 5,1
4 1,3 0,6

10 26,0 14,8
13 9,0

9,76
4,8 4,812

7 5,3 5,3
3 1,22,6
9 2,4 0,2
6 2,3 0
4 0,1 0
6 0,1 0
4 0,1 0

3 00
0,816 IfO

4 0,2 0,1

10 0,10,5

4 0 0

3 0,1 0

5 0,3 O
40 5,8 0,1
40 151,7 31,3

29 Eisen-, Stahl- und Tempergießerei, NE-Metallgießerel 
Holzabfälle (17101 - 17103, 17105 - 17107)
Ofenausbrüche, Hütten- und Gießereischutt (31101 - 31107) 
Ofenausbrüche mit produktionsspezifischen Beimengungen (31108, 31109)
Metallurgische Schlacken und Sinterprodukte (31202, 31208, 31209, 
31218 - 31220)
NE-metallhaltige Krätzen, Salzschlacken, Aschen und Stäube (31204 - 
31206, 31211 - 31214, 31217)
Eisenhaltige Stäube (31215, 31216)

9 0,6 0
43 16,6 0,1
16 2,5

0,123 11,2

43 2,4 2,2
2,711
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Noch: 53. Abfallaufkommen und Wiederverwertungsanteil in den Wirtschaftsgruppen nach ausgewählten Abfallarten 1977
Darunter

Ab f all aufkoannenWirtschaftsgruppen/
zur Wieder­
verwertung
abgegebenAusgewAhlte Abfallarten

(57501 » LAGA-Nr.) Betriebe Menge

Anzahl 1000 t
29 Eisen-, Stahl- und Tempergiefierel, NE-Metallgießerel
Aschen, Schlacken, Stäube aus der Verbrennung (31301, 31302, 31305 - 31307)

GleBerelsand, Strahlsand (31401, 31402, 31425, 31426)
Bauschutt, Strafienaufbruch, Bodenaushub (31409 - 31411)
Feste mineralische Abfälle (mit produktionsspezifischen Beimengungen) 
(31422, 31430, 31432
Eisenhaltige Schlämme (31608, 31614 - 31616, 31619, 31624)
Mineralische Schlämme (mit produktionsspezifischen Beimengungen) (31610, 
31617, 31618, 31620 - 31623, 31626, 31627, 31631
Härtereischlämme, cycmid-, nitrithaltig, Bariumcarbonatschlaimn 
(31628 - 31630)
Eisen- und Stahlabfälle (35101

•Noch:

11 1/1 0
77 145,8 0,4
14 7,7

31434, 31438) 7 0,2 0
11 5,6

31633, 31637, 31638) 3 0,1

3 0,1 0
35105) 31 6,3 6,3

NE-Metallabfälle (35301 - 35309, 35311, 35312, 35314, 35315) 
NE-metallhaltlge Stäube (35316 - 35321)
Sonstige Abfälle mineralischen Ursprungs, sowie von Veredlungsproduk­
ten (39901 - 39904, 39906)
Galvanikschlämme (51101

21 1 ,0 1,0
20 0,1 . 0,1
4 0,1

51108, 51110)
Metall-Oxide und -Hydroxide (51301 
Säuren und Säuregemische (52101, 52102, 52105)
Mineralöle (54101, 54102, 54104, 54106, 54108, 54109)
Emulsionen und Gemische von Mineralölprodukten (54401, 54402, 54404 - 
54407)
Öl- und Benzinabscheiderinhalte, Schlamm aus Öltrennanlagen, Tankreini- 
g^lng, Fafiwäsche (54701 - 54704)
Ausgehärtete Kunststoffabfälle (57101 - 57113, 57115, 57117 
Kunststoffschlämme und nicht ausgehärtete Fabrikationsrückstände aus 
der Kunststoffherstellung und -Verarbeitung, Latex- und Gummischlämme 
(57301, 57305, 57202, 57702, 57705)
HausmUllähnliehe Gewerbeabfälle (91201 
Insgesamt

6 0,3 0
51309) 5 0,3 0,2

3 0,4 0,4
37 . 0,20,2

10 0,1 0

0,111 0,1
57124) 5 0,2 0

9 0,1
91204, 91401, 91501, 91701) 123 8,3 0,2

123 217,2 11,3

30 Ziehereien, Kaltwalzwerke, Stahlverformung, Mechanik, a.n.g. 
ZiehmittelrUckstände (12303)
Inhalt von Fettabscheidern (12501)
Ofenausbruch, Hütten- und GieBereischutt ohne produktionsspezifische 
Beimengungen (31101, 31102, 31106, 31107)
Ofenausbruch mit produktionsspezifischen Beimengungen (31108)
Metallurgische Schlacken und Sinterprodukte (31202, 31208, 31209,
31218 bis 31220)
Filterstäube, NE-metallhaltig (31217)
Eisenhaltige Stäube, Gichtgasstäube (31215, 31216)
Bauschutt, StraBenaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411)
GieBereialtsand, Strahlsand (31401 , 31.402, 31425, 31426)
Eisenhaltige Schlämme (31615, 31616, 31619, 31624)
Emailleschlamm, Emailleschlicker, Gips- und Kalkschlämme mit pro­
duktionsspezifischen Beimengungen
Härtereischlämme, cyanid-, nitrat-, nitrithaltig, Bariumcarbonat­
schlamm (31628 bis 31630)
Elsen- und Stahlabfälle (35101 bis 35105)
NB-Metallabfälle, ohne Stäube, Akkumulatoren und Batterien (35312, 35315) 
Galvanikschlämme (51101 bis 51108, 51110)
Elsenchlorid, Elsensulfat, Calciumchlorid (51519, 51520, 51526) 
Härtesalze, Bariumsalze (51525, 51533, 51534)
Säuren, Säuregemische (52102, 52105)
Laugen, Laugengemische (52402, 52403)
Konzentrate, Spülwässer und Ablaugen, nicht cyanid- und chromhaltig 
(52716, 52719, 52720, 52722)
Konzentrate und Spülwässer, cyanid-und chromhaltig (5271 2 bis 52714, 52717, 
52718)
Mineralöle (54102, 54104, 54106, 54108, 54109)
Emulsionen und Gemische von Mineralölprodukten (54401, 54402, 54404 bis 
54406)
öl- und Benzinabscheiderinhalte, Schlamm aus Öltrennanlagen, Tankreini­
gung, FaBwäsche (54702 bis 54704)

9 0O
7 00

6 0,2
3 0,1

7 0,40,7
8 0,1 O
7 0,1 0
37 13,5 0
8 3,0 0
9 0,4 0

(31610, 31620, 31621) 7 6,5 5,3

11 0,8 0
225 49,049,0
121 7,7 7,6
68 0,15,5

0,83 0,8
16 0,3

1 ,922 4,3
1 ,26 2,1

9 1 ,1 0

4 0,2
1 ,0163 1,3

73 0,61,0

0,142 0,3
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Noch: 53. Abfallaufkommen und Wiederverwertungsanteil in den Wirtschaftsgruppen nach ausgewählten Abfallarten 1977
Darunter

Ab fa11aufkomme n' Wirtschaftsgruppen/ zur Hleder-
verwertung
abgegebenAuegewAhXte Abfallarten

(57501 » LAGA-Nr.) Betriebe Menge

Anzahl 1000 t
Noch; 30 Zieherelen, Kaltwalzwerke, Stahlverformung, Mechanik, a.n.g.

Mineralölhaltige Bohr- und Schleifschlämme (54705, 54707 bis 54710) 
Halogenhaltige organische Lösemittel und Lösemittelgemische (552) 
Halogenfreie organische Lösemittel und Lösemittelgemische (553) 
Lackierereiabfälle, Altlacke, Altfarben (55501, 55502)
Lack- und Farbschlamm (55503)
HausmUllähnliche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Schlämme aus Wasseraufbereitung (94101 bis 94105)
Schlämme aus Abwasserreinigung und Gewässerreinlguna (94301 bis 94901, 
95101)
Sägemehl und Sägespäne, öl-, lösemittel- und sonstig verunreinigt 
(17115 bis 17117.)
Trowalschlamm, Skoroditschlaunm (39901 , 39906)
Metall-Oxide und -Hydroxide, ohne Galvanikschlämme (51301 bis 51309)
Textilabfälle, z.B.: Putzwolle, PutztUcher, Polierwolle (56109 bis 
58113)
Insgesamt

18 0,3 0,1
20 0,1 0,1
7 0 0
12 0 0
13 0,3 0
426 16,4 0,1
139 2,1 0,7

4 0,2

5 2,5

4 0 0
4 0,1
13 1,3 0,1

24 0,2
427 123,4 69,3

31 Stahl- und Leichtmetallbau, Schienenfahrzeugbau 
Inhalt von Fettabscheidern (12501)
Holzabfälle, ohne Stäube und Schlämme (17105 bis 17107)
Aschen, Schlacken, Stäube aus der Verbrennung, nicht Abfallverbrennungs­
anlagen (31301, 31302, 31305 bis 31307)
Bauschutt, Straßenaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411) 
Gießereialtsand, Strahlsand (31401, 31402, 31425, 31426)
Graphitabfälle, Glas- und Keramikabfälle mit produktionsspezifischen 
Beimengungen, verbrauchte Filter- und Aufsaugmassen (31432 bis 31434)
Zunder (35102)
Eisen- und Stahlabfälle (35101 , 35103 bis 35105)
NE-Metallabfälle, ohne Stäube, Akkumulatoren und Batterien (35301 bis 
35309, 35312, 35314, 35315)
NE-metallhaltige Stäube (35316 bis 35321)
Säuren, Säuregemische (52102)
Mineralöle (54102, 54104, 54106, 54108, 54109)
Synthetische Kühl- und Schmiermittel, Bohr- und Schleifölemulsionen 
(54401, 54402, 54404)
öl- und Benzinabscheiderinhalte, Schlamm aus Öltrennanlagen, Tankreini­
gung, Faßwäsche (54702 bis 54704)
Färb- und Anstrichmittel (55501, 55502)
Lack- und Farbschlamm (55503)
Kunststoffemballagen, verunreinigte Kunststoffolien (57118, 57119)
Andere Kunststoffabfälle, ohne PVC-Abfälle (57101 bis 57112, 57117,
57119 bis 57124)
PVC-Abfälle (57116)
Textilabfälle, z.B.: Putzwolle, PutztUcher, Polierwolle (58109 bis 
58113)
HausmUllähnliche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Schlämme aus Abwasserreinigung und Gewässerreinigung (94301 bis 94901) 
Insgesamt

6 0,4 0
13 7,6 0.3

5 0,1 0,1
19 10,3 0,1
4 0,5

6 0 0
5 0,1 0,1

129 35,1 35,0

48 0,6 0,6
17 0,1 0,1
5 0,8 0,8
32 0,1 0,1

8 0 0

8 0,2 0
9 0 0
7 0
6 0

4 0
5 0

18 0 0
190 6,7 0
69 1,5 0,1
5 0,5

192 65,4 37,7

32 Maschinenbau
Inhalt von Fettabscheidern (12501)
Holzabfälle, ohne Stäube und Schlämme (17105 bis 17107)
Hütten- und Gießereischutt, OfenausbrUche ohne produktionsspezifische 
Beimengungen (31101 bis 31105)
Ofenausbruch aus metallurgischen Prozessen mit produktionsspezifischen 
Beimengungen (31108)
Aschen, Schlacken, Stäube aus der Verbrennung, nicht Abfallverbrennungs­
anlagen (31301, 31302, *31305 bis 31307)
Bauschutt, Straßenaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411) 
Gießereialtsand, Strahlsand (31401, 31402, 31425, 31426)
Graphltcüafälle, Glas- und Keramikabfälle mit produktionsspezifischen 
Beimengungen, verbrauchte Filter- und Aufsaugmassen (31432 bis 31434)

46 0,2 0
147 7,8 0,9

17 32,0 1.2

11 0,3 0

61 2,9
110,8 
111 ,5

119 0
50 0

18 0,2 0,1
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Noch: 53. Abfallaufkommen und Wiederverwertungsanteil in den Wirtschaftsgruppen nach ausgewählten Abfallarten 1977
Darunter

AbfallaufkommenWirtschaftsgruppen/
zur Wieder­
verwertung
abgegebenAusgew&hlte Abfallarten

(57S01 « LAGA-Nr.) Betriebe Menge

Anzahl 1000 t
Noch: 32 Maschinenbau

Eisenhaltige Schlänune (31616, 31624)
Mineralische Schlänune mit produktionsspezifischen Beimengungen (31620 bis 
31622, 31626, 31627, 31631, 31638)
Härterelschlämme, cyanld-, nitrat-, nltrlthaltlg, Barlurocarbonatschlamm 
(31628 bis 31630)
Härtesalze, cyanld-, nitrat-, nltrlthaltlg, Bariumsalze (51525, 51533, 
51534)
Elsen- und Stahlabfälle (35101, 35103 bis 35105)
NE-Metallabfälle, ohne Stäube, Akkumulatoren und Batterien (35301 bis 
35309, 35312, 35314, 35315)
NE-metallhaltlge Stäube (35316 bis 35321)
Galvanikschlämme (51101 bis 51108, 51110)
Säuren, Säuregemische (52102)
Laugen, Laugengemlsche (52402)
Konzentrate, Spülwässer und Ablaugen, nicht cyanld- und chromhaltig 
(52716, 52719 bis 52722)
Konzentrate und Spülwässer, cyanld- und chromhaltig (52712 bis 52714, 
52717, 52718)
Mineralöle (54102, 54104, 54106, 54108, 54109)
Synthetische Kühl- und Schmiermittel, Bohr- und Schlelfölemulsionen 
(54401, 54402, 54404)
öl- und Benzlnabschelderlnhalte, Schlamm aus Öltrennanlagen, Tank- 
relnlgung, Fafiwäsche (54702 bis 54704)
Hlneralölhaltige Bohr- und Schleifschlämme (54705, 54707 bis 54710) 
Halogenhaltige organische Lösemittel und Lösemittelgemische (552) 
Halogenfreie organische Lösemittel und Lösemittelgemische (553)
Färb- und Anstrichmittel (55501, 55502}
Lack- und Farbschlamm (55503)
PVC-Abfälle (57116)
Textilabfälle, z.B.: Putzwolle, Putztücher, Pollerwolle (58109 bis 
58113)
HausmUllähnliche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501,91701) 
Verpackungsmaterial und Kartönagen, a.n.g. (91201)
Schlämme aus Abwasserreinigung und Gewässerreinigung (94301 bis 94901) 
Schlämme aus Gas- und Abluftreinigungsanlagen
Sägemehl und Sägespäne, öl-, lösemlttel- und sonstig verunreinigt 
(17115 bis 17117)
Insgesamt

46 0,10,5

32 1 /6 1 ,1
44 0,4 0

0,10,8100
120,2934 120,7

7,8427 7,9
0,424 0,6
0,1102 2,7

43 0,4 0
28 0,2 O

13 O0

18 0,2 O
5,2659 6,4

4,9440 8,5

0,3161 2,2
0,32,4159
0,378 0,4
0,168 0,2

78 0,2 O
0,43,0219
0,147 0,5

0,1277 1 ,1
0,41 373 84.7

14.8 2,7527
0,322 1,2

12,711

0,112 1 ,3
147,81 386 547,1

StraSenfahrzeugbau
Inhalt von Fettabscheidern (12501)
Holzabfälle, ohne Stäube und Schlämme (17103, 17105 bis 17107)
Aschen, Schlacken, Stäube aus der Verbrennung, nicht Abfallverbren­
nungsanlagen (31301, 31302, 31305 bis 31307)
Aschen, Schlacken, Stäube aus Abfallverbrennungsanlagen (31308,31309) 
GleBereialtsand, Strahlsand'(31401, 31402, 31425, 31426)
Bauschutt, Strafienaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411)
Andere mineralische Schlämme mit produktionsspezifischen Beimengungen 
(31620 bis 31622, 31626, 31627, 31637)
Härterelschlämme, cyanld-, nltrlthaltlg, Bariumcarbonatschlamm 
(31628 bis 31630)
Elsen- und Stahlabfälle (35103 bis 35105)
NE-Metallabfälle, ohne Stäube, Akkumulatoren und Batterien (35301, 
35302, 35304 bis 35309, 35312, 35314, 35315)
NE-metallhaltlge Stäube (35316 bis 35321)
Zink-, Blei-, Metallschleif- und Zinnschlamm (35501 bis 35504) 
Galvanikschlämme (51101 bis 51108, 51110)

(51525, 51533, 51534)
Säuren, Säuregemische (52101, 52102, 52105}
Laugen, Laugengemische (52402, 52403)
Konzentrate, Spülwässer und Ablaugen, nicht cyanld- und chromhaltig 
(52716, 52719, 52720, 52724)
Konzentrate und Spülwässer, cyanld- und chromhaltig (52712 bis 52714, 
52717, 52718)

33
0,137 1 ,6
0,46,456

16 5,3
5 1 ,0

81 ,6 
93,3

10
0,146

0,125 1 ,4
06 0,1

316,7308 317,3

9,111 3 9,3
0,23 0,2
0,31 ,111
1 ,310,744
028 0,4Kärtesalze, Bariumsalze
O4 0,1

0,717,87

0,18 0,4

3 0,1
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Abfallbeseitigung in der. Wirtschaft

Noch: 53. Abfallaufkommen und WiederverwertungsantelI in den Wirtschaftsgruppen nach ausgewählten Abfallarten 1977

Darunter
AbfallaufkomnenHirtschaftsgruppen/ zur Wieder­

verwertung
abgegebenAusgewählte Abfallarten

(57501 “ LAGA-Nr.) Betriebe Menge

Anzahl 1000 t
Noch: 33 Straßenfahrzeugbau

Mineralöle (54102, 54104, 54106, 54108, 54109)
Emulsionen und Gemische von Mineralölprodukten (54401, 54402, 54404 bis 
54406)
öl- und Benzinabscheiderinhalte, Schlamm aus Öltrennanlagen, Tankreinigung, 
Faßwäsche (54702 bis 54704)
Mineralölhaltige Bohr- und Schleifschlämme (54705, 54707 bis 54710) 
Halogenhaltige organische Lösemittel und Lösemittelgemische (552) 
Halogenfreie organische Lösemittel und Lösemittelgemische (553)
Färb- und Anstrichmittel (55501, 55502)
Lack- und Farbschlarom (55503)
PVC-Abfälle (57116)
Textilabfälle, z.B.: Putzwolle, PutztUcher, Polierwolle (58109 bis 58113) 
Laborabfälle und Chemikalienreste (59301, 59302)
Hausmüllähnliche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Schlämme aus Wasseraufbereitung (94101 bis 94105)
Schlämme aus Abwasserreinigung und Gewässerreinigung (94301 bis 95101) 
Insgesamt

361 9,7 7,4

66 3,8 0,3

269 7,7 2,4
32 4,0 0,3
28 0,5 0,1
30 0,6 0,4
22 0,2 0
65 7,2 0
14 0,6 0,5
126 1,1 0,1

4 O
556 89,1

10,6
1,1

247 1,7
7 0,3
7 1,1

559 693,9 344,3

34 Schiffbau/
Luft- und Raumfahrzeugbau
Elsen- und Stahlabfälle (35101 bis 35105)
NE-Metallabfälle (35301 bis 35309, 35311, 35312, 35314, 35315)
Konzentrate, Spülwässer und Ablaugen .(nicht cyanid- und chromhaltig) 
(52707, 52710, 52711, 52715, 52716, 52719
Mineralöle (54101, 54102, 54104, 54106, 54108, 54109)
Emulsionen und Gemische von Mineralölprodukten (54401 bis 54407)
öl- und Benzinabscheiderinhalte, Schlamm aus Öltrennanlagen, Tank­
reinigung, Faßwäsche (54701 bis 54704)
Halogenhaltige organische Lösemittel und Lösemittelgemische (55201 bis 
55214, 55220)
Textilabfälle (58108 bis 58113)
Hausmüllähnliche Gewerbeabfälle (91201 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Insgesamt

35
11 0,5 0,5
5 0,2 0,2

52724) 3 O
8 O 0
4 O 0

6 0 0

5 O
6 O
22 7,9
22 9,0 0,7

36 Elektrotechnik
Inhalt von Fettabscheidern (12501)
Holzabfälle, ohne Stäube und Schlämme (17103, 17105 bis 17107)
Aschen, Schlacken, Stäube aus der Verbrennung, nicht Abfallverbren­
nungsanlagen (31301, 31302, 31305 bis 31307)
Bauschutt, Straßenaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411)
Glas- und Keramikabfälle mit produktionsspezifischen Beimengungen 
(31433)
Eisen- und Stahlabfälle (35103 bis 35105)
NE-Metallabfälle, ohne Stäube, Akkumulatoren und Batterien (35301, 
35302, 35304 bis 35309, 35312, 35314, 35315)
Akkumulatoren und Batterien (35322 bis 35325)
Galvanikschlämme (51101 bis 51108, 51110)
Härtesalze, Bariumsalze (51525, 51533, 51534)
Säuren, Säuregemische (52101, 52102)
Laugen, Laugengemische (52402)
Konzentrate, Spülwässer und Ablaugen, nicht cyanid- und chromhaltig 
(52716, 52719 bis 52722)
Konzentrate und Spülwässer, cyanid- und chromhaltig (52712 bis 52714, 
52717, 52718)
Mineralöle (54102, 54104, 54106, 54108, 54109)
Synthetische Kühl- und Schmiermittel, Bohr- und Schleifölemulsionen 
(54401, 54402, 54404)
öl- und Benzinabscheiderinhalte, Schlamm aus Öltrennanlagen, Tank­
reinigung, Faßwäsche (54702 bis 54704)
Halogenhaltige organische Lösemittel und Lösemittelgemische (552) 
Halogenfreie organische Lösemittel und Lösemittelgemische (553)
Färb- und Anstrichmittel (55501, 55502)

54 3,0 0
55 4,2 0,4

18 3,1
79 38,5

21 6,1 0
348 78,1 78,0

271 13,8 13,8
27 0,9 0,6
96 5,0 0,4
1 9 0,5 0
28 0,7
17 0,4 0,3

28 1,1 0,9

0,110 0
235 1,4 1,1

127 3,3 0,5

85 0,10,9
90 1,1 0,5
75 1,5 0,3
111 2,0 0
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 53. Abfallaufkommen und Wiederverwertungsanteil in den Wirtschaftsgruppen nach ausgewählten Abfallarten 1977
Darunter

Abf al lau fkonunenHirtschaftsgruppen/
zur Wieder­verwertung
abgegebenAusgewAhlte Abfallarten

{57501 “ LACA-Nr.) Betriebe Menge

Anzahl 1000 t
Noch: 36 Elektrotechnik

Andere Kunststoffabfälle, ohne PVC-Abfälle (57101 bis 57112, 57117, 57120 
bla 57124)
PVC-Abfälle (57116)
Textllabfälle, z.B.: Putzwolle, PutztUcher, Pollerwolle (58109 bis 58113) 
Hausmüllähnllche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Schlämme aus Wasseraufbereitung (94101 bis 94105)
Mineralische Schlämme mit produktionsspezifischen Beimengungen, 
Emallleschlamm, Carbldschlamm, Phosphatlerschlamm (31610, 31618,
Insgesamt

83 2,1 0,4
39 Irl 0,1
105 0,4 0
822 70,5

24,0
0,1

410 6,2
12 0,4 0,1

z.B.
31637) 3 0,3

823 266,0 105,0

37 Feinmechanik, Optik, Herstellung von Uhren 
Inhalt von Fettabscheidern (12501)
Glas- und Keramikabfälle .mit produktionsspezifischen Beimengungen (31433) 
Bauschutt, Straßenaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411)
Mineralische Schlämme mit produktionsspezifischen Beimengungen (31617, 
31618, 31620 bis 31622, 31627, 31633, 31638)
Elsen- und Stahlabfälle (35101, 35103 bis 35105)
NE-Metallabfälle, ohne Akkumulatoren und Batterien (35301 bis 35309, 
35312, 35314, 35315)
Galvanlkschlämme (51101 bis 51108, 51110)
Härtesalze, cyanld-, nitrat-, nltrlthaltlg (51533, 51534)
Säuren, Säuregemische (52101, 52102)
Konzentrate, Spülwässer und Ablaugen, nicht cyanld- und chromhaltig 
(52707, 52711, 52715, 52716, 52719, 52720)
Konzentrate und Spülwässer, cyanld- und chromhaltig (52712 bis 52714, 
52717, 52718)
Mineralöle (54102, 54104, 54106, 54108, 54109)
Synthetische Kühl- und Schmiermittel, Bohr- und Schlelfölemulslonen 
(54401, 54402, 54404)
öl- und Benzlnabschelderlnhalte, Schlamm aus Öltrennanlagen, Tank­
reinigung, Faßwäsche (54702 bis 54704)
Mineralölhaltige Bohr- und Schlelfschlämme (54705, 54710)
Halogenhaltige organische Lösemittel und Lösemlttelgemlsche (552)
Halogenfrele organische Lösemittel und Lösemlttelgemlsche (553)
Färb- und Anstrichmittel (55501, 55502)
Andere Kunststoffabfälle, ohne PVC-Abfälle (57101 bis 57112, 57117,
57119 bis 57124)
PVC-Abfälle (57116)
Acetatabfälle
Textllabfälle, z.B.: Putzwolle, PutztUcher, Pollerwolle (58109 bis 58113) 
Laborabfälle und Chemlkallenreste (59301, 59302)
Hausmüllähnllche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701} 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Gipsbinden, Gipsabfälle 
Insgescunt

9 0,1 0
5 0,2

2,321

21 1 ,6 0
5,5156 5,5

123 3,0 3,0
0,766 O

9 0O
27 0 0

12 0 O

0,1 0,114
0,4 0,4109

45 0,3 0,2

0,121 O
16 0,1 O

0,3 0,140
18 0,1 0,1
37 0,3 O

24 1 ,3 0,1
8 0O
8 0 O

0,443 O
9 0

475 17,4 0
0,7216 5,2

76 0,7
10,542,4475

38 Herstellung von Elsen-, Blech^ und Netallwaren 
Ziehmittelrückstände (12303)
Inhalt von Fettabscheidern (12501)
Holzabfälle, ohne Stäube und Schlämme (17105 bis 17107)
Fllterstäube, NE-metallhaltlg (31217)
Eisenhaltige Stäube, Gichtgasstäube (31215, 31216)
Bauschutt, Straßenaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411) 
Gleßerelaltsand, Strahlsand (31401, 31402, 31425, 31426)
Feste mineralische Abfälle mit produktionsspezifischen Beimengungen, 
z.B. Klesabbrände, Graphltabfälle, Gipsabfälle (31422, 31432 bis 31434, 
31438)
Eisenhaltige Schlämme (31615, 31616, 31619, 31624)
Emallleschleunm, Emallleschllcker, Gips- und Kalkschlämme mit produk­
tionsspezifischen Beimengungen (31610, 31620, 31621)
Härtereischlämme, cyanld-, nitrat-, nltrlthaltlg, Barlumcarbonatschlamm 
(31628 bis 31630)

05 0
09 0

4,3 1 ,ö52
0,1 011
0,1 015

39 2,1
0,7 010

0,15
0,61 ,112

0,71 ,113

0,1 011
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 53. Abfallaufkommen und Wiederverwertungsanteil in den Wirtschaftsgruppen nach ausgewählten Abfallarten 1977

Darunter
AbfallaufkommenWirtschaftsgruppen/

Ausgew&hlte Abfallarten
(S7S01 « LAGA-Nr.)

tur Hleder-
verwertung
abgegebenBetriebe Menge

Ansahl 1000 t
Noch: 38 Herstellung von Elsen-, Blech- und Metallwaren 

Eisen- und Stahlabfälle (35101 bis 35105)
NE-Metallab£älle, ohne Stäube, Akkumulatoren und Batterien (35312, 35315) 
Galvanlkschlänune (51101 bis 51108, 51110}
Eisenchlorid, Eisensulfat, Calciumchlorid (51519, 51520, 51526) 
BrUniersalzabfälle, Salzbadabfälle, Arsenkalk (51511, 51513, 51516) 
Härtesalze, Bariumsalze (51525, 51533, 51534)
Säuren, Säuregemische (52102, 52105)
Laugen, Laugengemische (52402, 52403)
Konzentrate, Spülwässer und Ablaugen, nicht cyanid- und chromhaltig 
(52716, 52719, 52720, 52722)
Konzentrate und Spülwässer, cyanid- und chromhaltig (52712 bis 52714, 
52717, 52718)
Mineralöle (54102, 54104, 54106, 54108, 54109)
Emulsionen und Gemische von Mineralölprodukten (54401, 54402, 54404 bis 
54406)
öl- und Benzinabscheiderinhalte, Schlamm aus Öltrennanlagen, Tankreini­
gung, Faßwäsche (54702 bis 54704)
Mineralölhaltige Bohr- und Schleifschlämme (54705, 54707 bis 54710) 
Halogenhaltige organische Lösemittel und Lösemittelgemische (552) 
Halogenfreie organische Lösemittel und Lösemittelgemische (553) 
Lackierereiabfälle, Altlacke, Altfarben (55501, 55502)
Lack- und Farbschlamm (55503)
Andere Kunststoffabfälle, ohne PVC-Abfälle (57101 bis 57112,
57115, 57117, 57120 bis 57124)
Hausmüllähnliche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Metall-Oxide und -Hydroxide, ohne Galvanikschlämme (51301 bis 51309)
Textilabfälle, z.B.: Putzwolle, Putztücher, Polierwolle (58109 bis 
58113)
Insgesamt

270 33,5 33,5
146 8,8 6,8
68 2,5 0,8
3 0
7 0 0
12 0,1
11 0,1 0,1
4 0,1 0,1

8 0,1 0,1

5 0 0
135 0,4 0,3

64 0,4 0,2

29 0,1 O
17 0,1 0
40 0,2 0,1
25 0,1 0,1
39 0,3 0,1
56 0,5 O

26 0,6 0,1
517 27,0

10,8
0,1

237 2,2
23 1,5 0,5

4 0
520 97,4 50,2

39 Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Schmuck, Füllhaltern; 
Verarbeitung von natürlichen Schnitz- und Formstoffen; Foto- und 
Filmlabors
Inhalt von Fettabscheidern (12501)
Andere Holzabfälle (17103, 17105, 17107)
Aschen, Schlacken, Stäube aus der Verbrennung, nicht Abfallverbren­
nungsanlagen (31301, 31302, 31305, 31307)
Bauschutt, Straßenaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411)
Gipsabfälle (31438)
Eisen- und Stahlabfälle (35101, 35103 bis 35105)
NE-Metallabfälle, ohne Stäube (35301, 35304 bis 35309, 35312,35315) 
NE-metallhaltige Stäube (35321)
Galvanikschlämme (51101 bis 51106, 51110)
Säuren, Säuregemische (52102)
Laugen, Laugengemische (52402, 52403)
Konzentrate, Spülwässer und Ablaugen, nicht cyanid- und chromhaltig 
(52716, 52719 bis 52722)
Konzentrate und Spülwässer, cyanid- und chromhaltig (52712 bis 52714, 
52717, 52718)
Mineralöle (54102, 54104, 54108, 54109)
öl- und Benzinabscheiderinhalte, Schlamm aus Öltrennanlagen, Tank­
reinigung, Faßwäsche (54701 bis 54704)
Mineralölhaltige Bohr- und Schleifschlämme (54705, 54710) 
Halogenhaltige organische Lösemittel und Lösemittelgemische (552) 
Halogenfreie organische Lösemittel und Lösemittelgemische (553). 
Altlacke, Altfarben, Druckfarbenreste (55501, 55502, 55509)
Lack- und Farbschlamm (55503)
Ausgehärtete Kunststoffabfälle, ohne PVC-Abfälle (57101 bis 57112, 
57115, 57117 bis 57124)
PVC-Abfälle (57116)
Hausmüllähnliche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)

4 0 O
28 2,3 0,7

23 0,7 O
10 0,4 O
33 0,2 0
51 1,3 1 ,3
50 0,5 0,5
18 0,1 O
61 0,3 0,1
21 0 0
12 0 0

12 0,1 0,1

16 0,1 0,1
32 0,1 0,1

8 0 0
4 0,1 O
9 0 0
8 0 0
9 0 0
14 0,1 O

16 0,5 O
9 0,1 O

288 6,1 0,2
127 2,4 1,3
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 53. Abfallaufkommen und Wiederverwertungsanteil in den Wirtschaftsgruppen nach ausgewählten Abfallarten 1977
Darunter

AbfalLaufJcacmenHirtschaftsgruppen/
zur Wieder­
ve rwertungabgegebenAusgewAhlte Abfallarten

(57501 « lAGA-Nr.) Betriebe Menge

Anzahl 1000 t
Noch: 39 Herstellung von Musikinstrumenten« Spielwaren, Schmuck, Füllhaltern;

Verarbeitung von natürlichen Schnitz- und Formstoffen; Foto- und Film- 
labcrs

Schlämme aus Wasseraufbereitung (94101 bis 94105)
Insgesamt

06 0
15r7 4,3291

Chemische Industrie
Inhalt von Fettabscheidern (12501)
Tierkörper, Versuchstiere (13401, 13404)
Holzabfälle, ohne Stäube und Schlämme (17105 bis 17107)
Papier- und Pappeabfälle, auch produktionsspezifisch verunreinigt (16702 
bis 18710)
Seifenunterlaugen, Schlcunm aus Seifensiedereien (19908, 19910)
Aschen, Schlacken, Stäube aus der Verbrennung, nicht Abfallverbrennungs­
anlagen (31301, 31302, 31305 bis 31307)
Aschen, Schlacken, Stäube aus Abfallverbrennungsanlagen (31308 bis 31311)
Glas- und Keramikabfälle ohne produktionsspezifische Beimengungen (31407, 
31406)
Glas- und Keramikabfälle mit produktionsspezifischen Beimengungen, Kies- 
abbrände, Graphitabfälle (31422, 31432, 31433)
Bauschutt, Straßenaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411)
ölverunreinigter Boden, verbrauchte Filter- und Aufsaugmassen, z.B.: 
Kieselgur, Aktiverden, Aktivkohle (31423, 31424, 31428, 31435)
Eisen- und Stahlabfälle (35103 bis 35105)
NE-Metallabfälle, ohne Stäube, Akkumulatoren und Batterien (35301 bis 
35309, 35312, 35314, 35315)
Salze aus der Düngemittel-, Waschmittelherstellung (51503, 51507 bis 
51509, 51515, 51531, 51532)
Lösliche Salze, z.B. Kupferchlorid (51517 bis 51520, 51523, 51526, 51529, 
51530, 51537)
Giftige Salze, z.B. Arsen (51511 bis 51514, 51516, 51521, 51524, 51528, 
51535)
Säuren, Säuregemische (52101, 52102, 52105)
Laugen, Laugengemische (52402, 52403)
Abfälle von Pflanzenbehandlungs- und Schädlingsbekämpfungsmitteln sowie 
von pharmazeutischen Erzeugnissen (53103, 53104, 53301, 53302, 53501 bis 
53505)
Mineralöle, frei von PCB und PCT (54102, 54106)
Trafoöle, Wärmeträgeröle, PCB und PCT enthaltend (54107)
Fette und Wachse aus Mineralöl (54201 bis 54208)
Synthetische Kühl- und Schmiermittel, Kompressorenkondensate, Bitumen­
emulsionen (54401, 54405, 54407)
öl- und Benzinabscheiderinhalte, Schlamm aus Öltrennanlagen, Tankreini­
gung, Faßwäsche (54702 bis 54704)
Abfälle aus der Petrochemie und Kohleveredlung, A (54801, 54805, 54606, 
54905, 54906, 549Ö8, 54910 bis 54914, 54917, 54919)
Halogenhaltige organische Lösemittel und Lösemittelgemische (552) 
Halogenfreie organische Lösemittel und Lösemittelgemische (553) 
Lösemittelhaltige Schlämme, halogenhaltig (55401)
Lösemittelhaltige Schlämme, halogenfrei (55402)
Färb- und Anstrichmittel, ohne Lack- und Farbschlamm (55501, 55502, 55507 
bis 55509)
Lack- und Farbschlamm (55503)
Klebstoffe, Kitte, nicht ausgehärtete Harze (55901 bis 55904)
Ausgehärtete Kunststoffabfälle, ohne PVC-Abfälle, ohne lonenaustauscher- 
harze mit produktionsspezifischen Beimengungen (57101 bis 57113, 57115, 
57117 bis 57124)
PVC-Abfälle (57116)
lonenaustauscherharze mit produktionsspezifischen Beimengungen (57125)
Kunststoffschlärame und nicht ausgehärtete FabrlkationsrUckstände aus der 
Kunststoffherstellung und -Verarbeitung (57301, 57305, 57202, 57702, 57705)
Kunststoffdispersionen und -emulsionen (57303, 57304, 57703, 57704)
Textilabfälle, z.B.: Putzwolle, PutztUcher, Polierwolle (56109 bis 
58113)
Laborabfälle und Chemikalienreste (59301, 59302)
Detergentien und Waschmittelreste (59401 bis 59404) 
DestillationsrUckstände, lösemittelfrei (59701, 59704)

40
0,127 0,4
0,17 0,2
0,226 2,6

2,399 12,5
3,911 S,S

2,023 11 ,3
0,15 1 »9

16 1 ,8
5 0,3
60 34,7

015 2,7
5,660 5,8

0,213 0,3

6 2,2

04 1 ,8
4 0

0,113 2,2
5 3,1

1 ,25,439
0,456 1,7
03 O

0,1 o5

3 OO

0,8 0,237

0,77
024 3,0

0,632 3,6
3 O

0,310

0,325 2,3
0,131 1,0

1 ,46

2,726 4,1
00,113

4 O

05 0,6
O11 2,2

1 ,42,130
0,3 027
0,39

00,68
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 53. Abfallaufkommen und Wiederverwertungsanteil in den Wirtschaftsgruppen nach ausgewählten Abfallarten 1977

Darunter
AbfallaufkoamenWirtschaftsgruppen/

zur Wieder­
verwertung
abgegebenAusgew&hlte Abfallarten

(57501 a LAGA-Nr.) Betriebe Menge

Anzahl 1000 t
Noch: 40 Chemische Industrie

DestillationsrUckstände« lösemittelhaltig, halogenhaltig (59702) 
DestillationsrUckstände, lösemittelhaltig, halogenfrei (59703) 
Hausraüllähnliche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Schlämme aus Wasseraufbereitung (94101 bis 94105)
Abfälle aus Abwasserreinigung, Schlamm aus Gewässerreinigung (94301 bis 
94303, 94501, 94502, 94601 bis 94603, 94701, 94702, 94704, 94901)
Mineralische Schlämme mit produktionsspezifischen Beimengungen (31618,
31620 bis 31623, 31626, 31627, 31631, 31632, 31637, 31638)
z.B.: Carbidschlarom,Kalkschlamm, Bariumsulfatschlamm, Gipsschlamm, schlammi­
ge Rückstände aus der anorganischen Pigmentfabrikation
Insgesamt

3 0,9 0,5
3 0,5

276 33,9
13,1130 S,6

9 1,2

39 79,2 1 1 ,0

1 1 115,9 
421,0

13,6
52,5277

50 Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrich- 
tungen
Inhalt von Fettabscheidern (12501)
Bauschutt, Strafienaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411)
Eisen- und Stahlabfälle (35101, 35103 bis 35105)
NE-Metallabfälle, ohne Akkumulatoren und Batterien (35301 bis 35309, 
35312, 35314, 35315)
Galvanikschlämme (51101 bis 51108, 51110)
Härtesalze, cyanid-, nitrat-, nitrithaltig (51533, 51534)
Konzentrate und Spülwässer, cyanid- und chromhaltig (52712 bis 52714, 
52717, 52718)
Mineralöle (54102, 54104, 54106, 54108, 54109)
Synthetische Kühl- und Schmiermittel, Bohr- und Schleifölemulsionen 
(54401, 54402, 54404)
öl- und Benzinabscheiderinhalte, Schlamm aus Öltrennanlagen, Tankreini­
gung, PaBwäsche (54702 bis 54704)
Halogenfreie organische Iiösemittel und Lösemittelgemische (553)
Färb- und Anstrichmittel (55501, 55502)
Textilabfälle, z.B.: Putzwolle, Putztücher, Polierwolle (58109 bis 58113) 
HausmUllähnllche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Schlämme aus Wasseraufbereitung (94101 bis 94105)
Insgesamt

3 0,3
4 1,0 0,Ö
12 0,8 0,8

8 0,3 0,3
6 0,4 0,3
3 0,1

3 0 0
9 0 0

8 0,1 O

5 0 O
3 0,4 0
3 0
7 0
34 5,4
18 0,4 0,1
4 0,1
34 12,5 5,2

51 Feinkeramik
Bauschutt, StraBenaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411)
Keramikabfälle, Schamotte, Gesteinsstäube, Asbestabfälle (31407, 31414,
31418, 31436)
Glas- und Keramikabfälle mit produktionsspezifischen Beimengungen (31433) 
Gipsabfälle (31438)
Mineralische Schlämme, z.B.: Tonsuspensionen (31602, 31604, 31612, 31613) 
Eisen- und Stahlabfälle (35103 bis 35105)
öl- und Benzinabscheiderinhalte, Schlamm aus Öltrennanlagen (54701 bis 54704) 
Kunststoffemballagen, verunreinigte Kunststoffolien (57118, 57119) 
HausmUllähnliche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Insgesamt

5 0,3

12 5,0 0
3 0,6
9 2,1 1 ,3
6 3,3 0,2
5 0,1 0,1
5 0,2 0,2
4 0,2
17 1 ,3 O
9 1,2 0
17 15,1 2,0

52 Herstellung und Verarbeitung von Glas
Holzabfälle, ohne Stäube und Schlämme (17103, 17105 bis 17107}
Ofenausbruch ohne produktionsspezifische Beimengungen (31104)
Aschen, Schlacken, Stäube aus der Verbrennung, nicht Abfallverbrennungs­
anlagen (31301, 31302, 31305 bis 31307)
Feste mineralische Abfälle, nicht produktionsspezifisch verunreinigt, ohne 
Bauschutt und Bodenaushub (31405, 31408, 31416)
Glas- und Keramikabfälle mit produktionsspezifischen Beimengungen (31433) 
Bauschutt, StraBenaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411)
Glasschleifschlämm, nicht produktionsspezifisch verunreinigt (31617)
Glasschleifschlämme mit produktionsspezifischen Beimengungen, andere 
mineralische Schlämme (31618, 31620, 31621, 31633)
Eisen- und Stahlabfälle (35103 bis 35105)

7 1 r1 o
3 0,3 0,1

4 0,1

14 0,66,5
48 8,1 1,7
4 5,4
16 0,1 0

12 1,1 0
11 0,4 0,4
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 53. Abfallaufkommen und Wiederverwertungsanteil in den Wirtschaftsgruppen nach ausgewählten Abfallarten 1977
Oartinter

Abfa1laufkoomenWirtschaftsgruppen/
rur Wieder­verwertung
abgegebenAusgewShlte Abfallarten

(S7501 ° LAGA-Nr.) Betriebe Menge

Anzahl 1000 t
Noch: 52 Herstellung und Verarbeitung von Glas

NE-Metallabfälle, ohne Stäube (35301, 35312, 35315)
Mineralöle (54102, 54104, 54106, 54108, 54109)
öl- und Benzinabscheiderinhalte, Schlanun aus Öltrennanlagen, Tan)creinigung, 
Fafiwäsche (54701 bis 54704)
Kunststoffemballagen, verunreinigte Kunststoffolien (57118, 57119)
Andere Kunststoffabfälle, ohne PVC-Abfälle (57101 bis 57115, 57117, 57120, 
57124)
Textilabfälle, z.B.: Putzwolle, Putztücher, Polierwolle (58109 bis 58113) 
HausmUllähnllche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpac)cungsmaterlal und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Insgescunt

4 0 0
12 0,2 0,2

8 0,3 O
6 0,1 0,1

4 lr3
4 0

76 5,0 0,1
42 2,5 1,3
77 37,0 4,4

Holzbearbeitung 
Rinden (17101)
Schwarten, Spreissel, Sägespäne (17102, 17103)
Holzstäube und -schlämme (17104, 17114)
Andere Holzabfälle (17105 bis 17107)
Aschen, Schlac)cen, Stäube aus der Verbrennung, nicht Abfallverbrennungsan­
lagen (31301, 31302, 31305 bis 31307)
Aschen, Schlac)cen, Stäube aus Abfallverbrennungsanlagen (31308, 31309) 
Bauschutt, Straßenaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411)
Eisen- und Stahlabfälle (35103 bis 35105)
NE-Metallabfälle (35301, 35312, 35315)
Mineralöle (54102)
öl- und Benzinabscheiderinhalte, Schlamm aus Öltrennanlagen, Tan)creini- 
gung, Faßwäsche (54702 bis 54704)
Leim- und Klebmittel-, Kitt- und Spachtelabfälle, nicht ausgehärtete 
Harze (55901 bis 55904)
Hausmüllähnliche Gewerbeabfälle (91202 bis 912Ö4, 91401, 91501, 91701) 
Verpac)cungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Insgesamt

53
116 57,1

418,0
5,3

452 358,9
14 2,6 0,2
72 21,2 11,9

68 2,0 0
12 0,1
18 1,2
19 1 ,5 1,0
3 O 0
13 0,3 0,1

8 0O

6 0,2
542 3,5 0
25 0,1 O
542 377,3509,2

54 Holzverarbeitung
Inhalt von Fettabscheidern (12501)
Lederabfälle (14705)
Rinden (17101)
Schwarten, Spreissel, Sägespäne (17102, 17103)
H'jlzstäube und -schlämme (17104, 17114)
Ändere Holzabfälle (17105 bis 17107)
Aschen, Schlac)cen, Stäube aus der Verbrennung, nicht Abfallverbren­
nungsanlagen (31301, 31302, 31305 bis 31307)
Bauschutt, Straßenaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411)
Glas- und KeramDcabfälle (31407, 31408)
EisenT und Stahlabfälle (35103 bis 35105)
NE-Metallabfälle (35301, 35312, 35315)
Laugen, Laugengemische (52402)
Mineralöle (54102)
öl- und Benzinabscheiderinhalte, Schlamm aus Öltrennanlagen, Tankreini­
gung, Faßwäsche (54702 bis 54704)
Halogenhaltige organische Lösemittel und Lösemittelgemische (552) 
Halogenfreie organische Lösemittel und liösemittelgemische (553)
Lackierereiabfälle, Altlacke, Altfarben, Druckfarbenreste (55501, 55502, 
55507 bis 5550-9)
Leim- und Klebmittel-, Kitt- und Spachtelabfälle, nicht ausgehärtete Harze 
(55901 bis 55904)
Lack- und Farbschlamm (55503)
Andere ausgehärtete Kunststoffabfälle, ohne PVC-Abfälle (57101 bis 57112, 
57117 bis 57124)
PVC-Abfälle (57116)
Kunststoffschlämme (57301, 57305, 57202, 57702)
Kunststoffdispersionen und -emulsionen (57303, 57304, 57703)
Stoff- und Gewebereste (58107)
Andere Textilabfälle, z.B.: Putztücher, Polierwolle (58109 bis 58113)

4 O0
15 0,10,2
46 12,9

179,2355 42,0
96 8,4 0,5
200 4,345,2

242 0,15,1
41 16,2
57 0,8 O

2,3111 2,7
47 0,40,4
5 0,1 0
58 0,10,1

27 0,10,1
3 0O
18 0,10,1

69 0,10,5

35 0,2 0
83 0,10,6

0,643 1 ,9
48 0,11,3
3 0,1
3 00
60 1,7 0,5
30 00,1
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 53. Abfallaufkommen und Wiederverwertungsanteil in den Wirtschaftsgruppen nach ausgewählten Abfallarten 1977
Darunter

AbfallaufkonrntenWirtschaftsgruppen/
zur Wieder-Verwertung
abgegebenAusgewählte Abfallarten

(57501 « LAGA-Nr.) Betriebe Menge

Anzahl 1000 t
Noch: 54 Holzverarbeitung

HausmUllähnllche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Schlämme aus Wasseraufbereitung (94101 bis 94105)
Insgesamt

569 22,1 0,6
247 5,8 0,8

8 0
569 306,1 52,8

55 Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und Pappeerzeugung 
. Holzabfälle, Rinden, Xste, Knoten (17101)
Schlämme aus geschlossenen Wasserkreisläufen in der Zelluloseherstellung 
und -Verarbeitung (18101, 16402, 16404)
Rückstände aus Halbstoffaufbereitung, z.B.: Spuckstoffe, Zopfabfälle 
(18401)
Aschen, Schlacken, Stäube aus der Verbrennung, nicht Abfallverbrennungs­
anlagen einschließlich Rindenverbrennung (31301, 31302,
Bauschutt, StraSenaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411)
Eisen- und Stahlabfälle (35103, 35105)
NE-Metallabfälle (35312, 35315)
Mineralöle (54102)
öl- und Benzinabscheiderinhalte (54702)
Kunststoffabfälle, ohne PVC-Abfälle (57101 bis 57112, 57117 bis 57124) 
Textilabfälle, z.B.: Putzwolle, Putztücher (58109 bis 58111) 
HausmUllähnllche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Schlämme aus Wasseraufbereitung (94101 bis 94105)
Schlämme aus Abwasserreinigung (94301 bis 94303, 94501, 94502)
Papier- und Pappeabfälle, auch verunreinigt, Altpapier (18701 bis 18710) 
Insgesamt

13 82,4 5,8

6 14,7 0,7

8,815 0,1

31305 bis 31307) 9 25,6
14,4

3,0
19 0,1
14 1,3 1 ,3
7 0,1 0,1
20 0,1 0,1
5 0,1
7 3,3
8 0 0
40 12,2 0,1
10 2,8

. 81 ,316 12,3
10 2,5 0,7
40 924,8 135,5

56 Papier- und Pappeverarbeitung
Holzabfälle, ohne Stäube und Schlämme (17105 bis 17107)
Abfälle von imprägnierten und beschichteten Papieren, z.B.: Potopapier, 
wachsgetränktes Papier, Pappematern, Papierdruckfolien (18703, 18704)
Andere Papier- und Pappeabfälle, nicht Verpackungsmaterial, einschließ­
lich Schnitt- und Stanzabfälle (16701, 18706)
Bauschutt, Straßenaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411)
Elsen- und Stahlabfälle (35103 bis 35105)
NE-Metallabfälle, z.B.: Zinkplatten, Bleiabfälle, Mono- und Mehrmetall­
druckplatten (35302, 35311, 35312, 35315)
Kopierchemikalien
Abwässer aus Fotografie und Kopie, z.B.: Fixier- und Entwicklerbäder, 
Bleichbäder (52707, 52715, 52723)
Mineralöle (54102)
öl- und Benzinabscheiderinhalte (54702)
Halogenfreie organische Lösemittel und Lösemittelgemische (553)
Rückstände Von Farben und Lacken (55502, 55509)
Lelm- und Klebemittelabfälle (55901)
PVC-Abfälle (57116)
Andere Kunststoffabfälle (57101 bis 57112, 57117, 57118, 57120 bis 
57124)
Stoff- und Gewebereste (58107)
Andere Textilabfälle, z.B.: Putzwolle, Putztücher, Polierwolle (58109 bis 
58113)
Hausmüllähnliche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Insgesamt

33 2,7 1 ,2
16 1 ,1 0

/151 50,2 40,7
13 1.4
28 1,2 1.1

15 0,10,1
3 0 0

13 0 0
32 0,6 0,6
15 0,1 0
10 0,2 0
35 0,3 0,1
16 0,5

1,833 0,2

27 0,7 0,2
1 1 0,2

21 0,1 0
198 12,3 0
80 8,9 4,1

48,6201 86,7

57 Druckerei, Vervielfältigung 
Inhalt von Fettabscheidern (12501)
Abfälle von imprägnierten und beschichteten Papieren, z.B.: Fotopapier, 
wachsgetränktes Papier, Pappematern, Papierdruckfolien (18703, 16704)
Andere Papier- und Pappeabfälle, nicht Verpackungsmaterial, einschließ­
lich Schnitt- und Stanzabfälle (18701, 18706)
Bleikrätze, Bleiasche (31204, 31214)
Bauschutt, Straßenaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411)
Eisen- und Stahlabfälle (35103 bis 35105)

7 0 0

0,473 1.3

51,6306 55,2
105 0,4 0,3
14 0,6
18 0,20,2
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 53. Abfallaufkommen und Wiederverwertungsanteil in den Wirtschaftsgruppen nach ausgewählten Abfallarten 1977
Darunter

AbfallaufkoomenWirtschaftsgruppen/
zur Wieder-*
Verwertung
abgegebenAusgewählte Abfallarten

(57S01 - LAGA-Nr.) Betriebe Henge

1000 tAnzahl

Noch: 57 Druckerei« Vervielfältigung
NE-Hetallabfälle« z.B.: Zinkplatten« Bleiabfälle« Mono- und Mehrmetall- 
druckplatten (35302« 35311« 35312« 35315)
Galvanikschlänune (51101 bis 51110)
Metallhydroxid (Zink-« Kupfer-« Magnesiumhydroxid) (51302« 51307)
Kopierchemikalien
Abwässer aus Fotografie und Kopie« z.B.: Fixier- und Entwicklerbäder, 
Bleichbäder (52707« 52715« 52723)
Chemigraphische Abwässer (52721, 52722)
Mineralöle (54102)
öl- und Benzinabscheiderinhalte (54702)
Halogenhaltige organische Lösemittel und Lösemittelgemische (552) 
Halogenfreie organische Lösemittel und Lösemittelgemische (553) 
Rückstände von Farben und Lacken (55502, 55509)
Leim- und Klebemittelabfälle (55901)
Film-« Celluloid- und Kiinststoffolienabfälle« ohne PVC-Abfälle 
(57115, 57119)
PVC-Abfälle (57116)
Andere Textilabfälle, z.B.: Putzwolle« Putztücher, Polierwolle 
(58109 bis 58113)
Hausmüllähnliche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Insgesamt

0,3108 0,4
7 0,2 O

021 0,1
0,1 041

1«51 «7131
0,1 O15

0,168 0,1
0,1 o30

03 0
O9 0
079 0,3
O8 0,1

0,796 1 «0
0,1 O13

038 0,1
0,714,8399
6,98,3131
63,085,8402

Herstellung von Kunststoffwaren 
Inhalt von Fettabscheldern (12501)
Verpackungsmaterial aus Holz, Holzwolle (1-7105, 17107)
Andere Holzabfälle (17101 bis 17103, 17106)
Aschen, Schlacken« ^
nungsanlagen (31301, 31302« 31305 bis 31307)
Bauschutt« StraBenaufbruch« Bodenaushub (31409 bis 31411)
Glas- und Keramikabfälle mit produktionsspezifischen Beimengungen 
(31433)
Eisen- und Stahlabfälle (35103, 35105)
NE-Hetallabfälle (35312, 35315)
Mineralöle (54102, 54104, 54108)
öl- und Benzinabscheiderinhalte (54702)
Halogenhaltige organische Lösemittel und Lösemittelgemische (552) 
Halogenfreie organische Lösemittel und Lösemittelgemische (553) 
Druckfarbenreste (55509)
Kleber- und Primerreste (55901)
Nicht ausgehärtete Duroplaste« z.B.: angelierte Harze (55903) 
Ausgehärtete Duroplaste (57101, 57103« 57107, 57123) 
Duroplast-Verbundprodukte 
Kunststoffemballagen (57118)
PVC-Abfälle (57116)
Polyolefinabfälle (57106)
Andere Thermoplaste und sonstige Kunststoffe (57102, 57108« 57110« 
57111« 57120 bis 57122)
Thermoplast-Verbundprodukte 
Kunststoff-/Textil-Verbundprodukte
Rückstände von Weichmachern (57201) « Katalysatoren und anderen Verar­
beitungshilfsmitteln
Kunststoffschlämme (57301, 57305)
Feste Gummiabfälle« ohne Altreifen (57501)
Hausmüllähnliche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204« 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Schlämme aus Wasseraufbereitung (94101 bis 94105)
Insgesamt

58
09 0

0,12,592
38 1 «3 O

Stäube aus der Verbrennung, nicht Abfallverbren-
0,111

0,34,332

0,20,710
2,13,7115
0,237 0,2
0,50,6123
0,20,221
0,10,114
010 O
O0,114

5 O
6 0

04,445
01,110

0,10,437
2,481 8,7
0,23,054

2,97,9144
00,315

1 «320

0,47
04 0,1
01 «89
O20,6• 383

1,59,7239
1,66

10,975,6384
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 53. Abfallaufkommen und Wiederverwertungsanteil in den Wirtschaftsgruppen nach ausgewählten Abfallarten 1977

Darunter
AbfallaufkonmenWlrtschafts9ruppen/

sur Wieder­
verwertung
abgegebenAusgew&hlte Abfallarten

(57501 a LAGA-Nr.) Betriebe Menge

Anzahl 1000 t
59 Gununi Verarbeitung

Holzabfälle (17105 bis 17107)
Bauschutt, Straßenaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411)
Eisen- und Stahlabfälle (35103, 35105)
Mineralöle (54102, 54104, 54108)
öl- und Benzinabscheiderinhalte (54702)
Halogenhaltige organische Lösemittel und Lösemittelgemische (552) 
Halogenfreie organische Lösemittel und Lösemittelgemische (553)
Leim- und Klebemittelabfälle (55901)
Andere ausgehärtete Kunststoffabfälle, ohne PVC-Abfälle (57101 bis 57112, 
57117, 57120 bis 57124)
PVC-Abfälle (57116)
Gummimehl, Gummigranulat (57506, 57507)
Andere feste Gummiabfälle, Gummi-Asbestabfälle (57501, 57503)
Gummischlämme, einschließlich Schleif- und Entstäubxingsschlämme 
(57705)
Latexschaumabfälle, Altlatex (57505, 57701)
Latexemulsionen, Kautschuklösungen (57703, 57704)
Hausmüllähnliche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Schlämme aus Wasseraufbereitung (94101 bis 94105)
Insgesamt

6 1,1
5 1,0
9 0,2 0,2
17 0,3 0,1
7 0,1 O
3 0 0
4 0,5
3 0

7 1,1 0,1
7 6,3 0,1
10 0,9 0,8
34 6,0 0,3

3 0,1
3 0,2 O
3 0
54 13,2 O
28 1 ,8 0,2
3 0,2
54 52,9 1,9

61 Ledererzeugung
Abfälle von Häuten und Fellen, Haare, Beschneide-Abfälle, Spaltreste, 
Leimleder (14101 bis 14104)
Lederabfälle, Falzspäne, Blanchier- und Dollier-Abfälle, Beschneide-Ab­
fälle (14701, 14703, 14704)
Schlämme aus der Verklärung, Ascherei- und Gerbereischlamm (14401, 14402) 
Holzabfälle, Sägemehl und Sägespäne (17103, 17105 bis 17107)
Aschen, Schlacken, Stäube aus der Verbrennung, nicht Abfallverbrennungs­
anlagen (31301, 31302, 31305 bis 31307)
Bauschutt, Straßenaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411)
Eisen- und Stahlabfälle (35103 bis 35105}
Häutesalze (51502)
Mineralöle (54102, 54106, 54108)
Hausmüllähnliche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Insgesamt

17 11,3 7,9

23 5,9 5,4
6 0,9
10 0,9 0

4 Irl 0
1,59

9 0,2 0,2
6 0,4 0,3
7 0 0
28 3,1
14 0,5 0
28 27,6 14,3

62 Lederverarbeitung
Lederabfälle (14702 bis 14705)
Holzabfälle, ohne Stäube und Schlämme (17103, 17105 bis 17107)
Sägemehl und Sägespäne, Öl-, lösemittel-und sonstig verunreinigt 
(17115 bis 17117)
Bauschutt, Straßenaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411) 
NE-Metallabfälle (35301, 35312, 35315)
Mineralöle (54102, 54106, 54108)
Kunststoffemballagen, verunreinigte Kunststoffolien (57118, 57119)
Andere Kunststoffabfalle, ohne PVC-Abfälle (57101 bis 57112, 57117, 
57120 bis 57124)
PVC-Abfälle (57116)
Gummiabfälle (57501)
Textilabfälle (58101 bis 58107)
Hausmüllähnliche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Insgesamt

84 6,7 1r7
6 0,2

3 0,1
3 0,6
4 0 0
6 0 O
7 0,2 0

16 0,9 O
25 0,6 0,1
22 1r5 0,3
34 0,22,3
123 6,1

1,864 3,6
124 23,2 4,2

63 Textilgewerbe
Inhalt von Fettabscheidern (12501)
Holzabfälle, ohne Stäube und Schlämme (17103, 17105 bis 17107)
Aschen, Schlacken, Stäube aus der Verbrennung, nicht Abfallverbren­
nungsanlagen (31301, 31302, 31305 bis 31307)

5 0 0
28 0,6 0

1,345 O
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 53. Abfallaufkommen und Wiederverwertungsanteil in den Wirtschaftsgruppen nach ausgewählten Abfallarten 1977
Darunter

AbfallaufkoismenHirtschaftsgruppen/
zur Wieder­verwertung
abgegebenAu8gew4hlte Abfallarten

(57501 a LAGA-Nr.) Betriebe Menge

Anzahl 1000 t
Noch: 63 Textilgewerbe

Bauschutt, StraBenaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411)
Verbrauchte Filter- und Aufsaugmassen, Kieselgur, A)ctiverden, Aktivkohle 
(31435)
Eisen- und Stahlabfälle (35103 bis 35105)
Mineralöle (54102, 54104, 54108)
öl- und Benzinabscheiderinhalte (54702)
Halogenhaltige organische Lösemittel und Lösemittelgemische (552) 
Halogenfreie organische Lösemittel und Lösemittelgemische (553)
Farben und Lacke (55502, 55507, 55509)
Kunststoffemballagen (57118)
PVC-Abfälle, ohne Fasern (57116)
Kunststoffdispersionen und -emulsionen (57303, 57304, 57703, 57704)
Stoff- und Gewebereste, Natur- und Chemiefaserabfälle, Gamabfälle 
(58101 bis 58107)
Abfälle von beschichteten Textilien
Schlämme aus der Aufbereitung und Veredlung von Textilien (58114 bis 
58118)
Laborabfälle und Chemikalienreste (59301, 59302)
HausmUllähnllche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Schlämme aus Wasseraufbereitung (94101 bis 94105)
Schlämme aus Abwasserreinigung und Gewässerreinigung (94301 bis 95101) 
Insgesamt

80 0,115,4

7 00
2,686 2,7
0,189 0,2

14 00
7 00,1

0,311 0,5
4 0,4 0

0,153 1,9
0,324 1,7
0,95 1 ,3
11,7634 25,7
0,135 4,7

24 1,6 0
4 0O

997 34,2
15,4

0
4,3479

18 0,41,7
0,110 0,3
21 ,1997 111 ,o

64 Bekleidungsgewerbe, Verarbeitung von Fellen, Pelzen 
Abfälle von Häuten und Fellen (14101 

14705)
17103, 17105 -

14104) 16 2,0 0
0,6Lederabfälle (14701 

Holzabfälle (17101
14 0,8

0,117107)
Aschen, Schlacken, Stäube aus der Verbrennung (31301, 31302, 31305 
31307)
Bauschutt, StraBenaufbruch, Bodenaushub (31409 - 31411)
Eisen- und Stahlabfälle (35101.- 35105)
Mineralöle (54101, 54102, 54104, 54106, 54108, 54109)
Öl- und Benzinabscheiderinhalte, Schlamm aus Öltrennanlagen, Tank­
reinigung, FaBwäsche (54701 - 54704)

9 1,2

4 O0,1
9 0,3

011 O
07 O

5 OO
Ausgehärtete Kunststoffabfälle (57101 - 57113, 57115, 57117 
PVC-Abfälle (57116)
Natur- und Chemiefaserabfälle (58101 - 58107) 
HausmUllähnllche Gewerbeabfälle (91201 
Insgesamt

57124) 12 00,2
4 00

1,9359 10,2
12,6
28,0

0,691204, 91401, 91501, 91701) 514
3,3515

65 Reparatur von GebrauchsgUtern 
HausmUllähnllche Gewerbeabfälle (91201 
Insgescunt

91204, 91401, 91501, 91701) 7 00,1
7 00,1

68 Emährungsgewerbe
Nahrungs- und GenuBmittelabfälle, fest (11102 - 11104, 11106, 11111,
11112, 11401 - 11406, 11415 - 11419, 11701)
Nahrungs- und GenuBmittelabfälle, flUsslg, schlammig (11107, 11109,
11110, 11407 - 11414)
Feste Abfälle pflanzlicher und tierischer Fettprodukte (12101, 12104,
12301 - 12304, 12901)
Schlammige und flUssige Abfälle pflanzlicher und tierischer Fettpro­
dukte (12102, 12103, 12501, 12702 - 12704)
Abfälle aus Schlachtung (13101 - 13109, 13401 - 13404)
Abfälle von Häuten und Fellen (14101 - 14104)
Holzabfälle (17101 - 17103, 17105 - 17107)
Papier- und Pappeabfälle, auch produktionsspezifisch verunreinigt 
(18701 - 18706, 18708 - 18710)
Aschen, Schlacken, Stäube aus der Verbrennung (31301, 31302, 31305 - 31307) 
Aschen, Schlacken, Stäube aus Abfallverbrennungsanlagen (31308 - 31311)
Feste mineralische Abfälle ohne Bauschutt, StraBenaufbruch, Bodenaushub 
(31403, 31405, 31407, 31408, 31412, 31414 - 31421, 31436, 31437)

233,3241 261 ,5

7,2104 14,6

1,965 2,0

1,13,5112
5,470 6,7
0,529 0,6
0,170 2,5

0,6120 13,4
0,89 1,9
0,149 0,5

7,910,1215
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 53. Abfallaufkommen und Wiederverwertungsanteil in den Wirtschaftsgruppen nach ausgewählten Abfallarten 1977
Etarunter

AbfallaufXonHMnWirtschaftsgruppen/
zur Hleder-verwertung
abgegebenAusgew&hlte Abfallarten

(57SO! B lAGA-Nr.) Betriebe Henge

Anzahl 1000 t
Noch: 68 Ernährungsgewerbe

Bauschutt, Straßenaufbruch, Bodenaushub (31409
Feste mineralische Abfälle (mit produktionsspezifischen Beimengungen) 
(31422, 31430, 31432 - 31434, 31438)
Mineralische Schlämme (31601 - 31607, 31611 
Eisen- und Stahlabfälle (35101 
NE-Metallabfälle (35301 - 35309, 35311, 35312, 35314, 35315)
Laugen und Laugengemische (52402, 52403)
Mineralöle (54101, 54102, 54104, 54106, 54108, 54109)
öl- und Benzinabscheiderinhalte, Schlamm aus Öltrennanlagen, Tankreini­
gung, Faßwäsche (54701
Ausgehärtete KunststoffabfäIle (57101 
Feste Gummiabfälle (57501, 57503 
Textilabfälle (58108 - 58113)
Laborabfälle und Chemikalienreste (59301, 59302)
HausmUllähnliche Gewerbeabfälle (91201 - 91204, 91401, 91501, 91701) 
Schlämme aus Wasseraufbereitung (94101 
Molke (12502)
Insgesamt

31411) 122 23,2 0

140 6,0 0,8
31613, 31625, 31634, 31635) 10 251 ,5 250,3

35105) 121 3,2 2,9
63 1,8 1,8
17 1,4 0,6
153 0,4 0,4

8654704) 0,3 0,2
57113, 57115, 57117 - 57124) 

57507, 57701)
144 2,0 0,4
21 0,1 0,1
35 0,1 0
13 0 0

689 57,0 9,0
94105) 51 1,0 0,1

11 151 ,1 
817,1

137,3

662,8689

69 TabakVerarbeitung
Tabakstaub, -grüß,- -rippen (11402)
Tabakschlamm (11402)
HausmUllähnliche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Insgesamt

12 2,9 2,2
3 0,1 O
19 0,4 0
12 0,6 0,3
20 4,7 3,0

72-77 Baugewerbe
Verpackungsmaterial aus Holz, Holzwolle (17105, 17107)
Bau- und Abbruchholz, Sägemehl und Sägespäne (17103, 17106)
Aschen, Schlacken, Stäube aus der Verbrennung, nicht Abfallverbrennungs­
anlagen (31301, 31302, 31305 bis 31307)
Bauschutt (31409)
Straßenaufbruch (31410)
Bodenaushub (31411)
Verunreinigte Mineralfaserabfälle, Gipsabfälle (31430, 31438) 
Erdschlämme, Sandschlämme (31625)
Zementschlämme
Andere mineralische Schlämme (31601, 31602, 31607, 31612, 31613)
Elsen- und Stahlabfälle (35103, 35105)
NE-Metallabfälle, ohne Akkumulatoren und Batterien (35312, 35314,
35315)
Akkumulatoren und Batterien (35322 bis 35325)
Mineralöle (54102, 54104, 54108)
Bitumenemulsionen (54407)
Bitumenabfälle, Asphaltabfälle, TeerrUckstände (54912, 54913) 
öl- und Benzinabscheiderinhalte (54702)
Anstrichstoffe, z.B.: Lacke, Farben (55502, 55507, 55508)
Verpackungen aus Kunststoff, verunreinigte Kunststoffolien (57118,
57119)
Kunststoffdispersionen, Kunststoffemulsionen (57303, 57304)
Textilabfälle, z.B.: Putzwolle, PutztUcher, FiltertUcher (58109 bis 58113)
HausmUllähnliche Gewerbeabfälle, ohne Gartenabfälle (91202 bis 91204, 
91401, 91501)
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Gartenabfälle (91701)
Insgesamt

334 4,9 0,1
451 63,1 10,2

49 2,2
1 109 1 346,5 

1 095,9 
11 070,6 

93,2

0,7
405 6,1
790 12,1
63 O
39 4,0 0,1
60 9,5
25 4,0 O
499 24,8 24,5

77 0,3 0,2
101 0,3 0,3
448 2,2 2,2

7 0,3 O
63 3,9 0,1
163 0,8 0,4
28 0,1 0

131 1,0 0
18 0,4 0,3

87 0,2 0

2 648 0,349,5
508 0,55,3

0,7102 0
13 784,1 58,12 682

43 Einzelhandel
Inhalt von Fettabscheidern (12501) 
Holzemballagen, Holzwolle (17105, 17107)

8 0,1 0
4 2,5
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

Noch; 53. Abfallaufkommen und Wiedervenwertungsanteil in den Wirtschaftsgruppen nach ausgewählten Abfallarten 1977
Darunter

Abf a 1 laufkooEDenHirtschaftsgruppen/
zur Hleder-
verwertung
abgegebenAuegewAhlte Abfallarten

(57501 a XAGA-Nr. ) Betriebe Menge

Anzahl 1000 t
43 Einzelhandel
Papier- und Pappeabfälle, nicht Verpackungsmaterial (18702, 18709, 18710} 
Eisen- und Stahlabfälle (35103, 35105)
A)ckumulatoren und Batterien (35322, 35325)
Mineralöle (54102, 54104, 54108)
öl- und Benzinabscheiderinhalte, Schlamm aus Öltrennanlagen, Tankreinigung, 
FaBwäsche (54702 bis 54704)
Textilabfälle, z.B.: Putzwolle, PutztUcher, Polierwolle (58109 bis 58113) 
HausmUllähnliche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Insgesamt

Noch:
19 0,41 ,4

0,216 0,2
6 00

0,116 0,1

0,611 0,6
4 0

8,9 0,173
2,025 3,2
3,573 18,5

SO Verkehr
Holzabfälle (17101 - 17103, 17105
Sägemehl und Sägeapäne, öl-, lösemittel- und sonstig verunreinigt 
(17115 - 17117)
Bauschutt, StraBenaufbruch, Bodenaushub (31409 - 31411)
Öl- oder sonstig verunreinigte Böden, verbrauchte ölbinder, Filter- und 
Aufsaugmassen (31423, 31424, 31428, 31435)
Mineralische Schlämme (31601 - 31607, 31611 - 31613, 31625, 31634,31635) 
Eisen- und Stahlabfälle (35101
NE-Metallabfälle (35301 - 35309, 35311, 35312, 35314, 35315)
Akkumulatoren und Batterien (35322 
Mineralöle (54101, 54102, 54104, 54106, 54106, 54109)
Fette und Wachse aus Mineralöl, Ölgatsch (54201 - 54208)
öl- und Benzinabscheiderinhalte, Schlamm aus Öltrennanlagen (54701-54704) 
Textilabfälle (58108 - 58113)
HausmUllähnliche Gewerbeabfälle (91201 
Insgesamt

17107) 28 0,10,9

13 00
0,321 20,1

12 O0
3 00

2,735105) 99 2,8
0,115 0,1
0,135325) 64 0,1
0,9256 1 ,9

3 0,5 0
0,3179 2,1

37 0,1 O
0,491204, 91401, 91501, 91701) 416 20,1

48,9 4,9420

9 Krankenhäuser
Inhalt von Fettabscheidern (12501)
Versuchstiere (13401)
Aschen, Schlacken, Stäube aus Abfallverbrennungsanlagen (31306, 31309) 
Bauschutt, StraBenaufbruch, Bodenaushub (31409 bis 31411)
Glasabfälle (31408)
Pharmazeutische Abfälle, z.B.: Altmedikamente, Drogen, DrogenrUckstände 
(53501, 53503)
Mineralöle (54102, 54104, 54108)
öl- und Benzinabscheiderinhalte (54702)
Kunststoffemballagen, verunreinigte Kunststoffolien (57118, 57119) 
Laborabfälle und Chemikalienreste (59301, 59302)
Radioaktive Abfälle (71102)
HausmUllähnliche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Körperteile, Organabfälle, infektiöse Abfälle (97101)
Wund­
nutz

7
0,3194 1 ,5

19 00,2
190 1 ,2

0,172 7,3
2,6194 5,2

120 0,1 o
68 O0
56 0,1 O

0,7 099
O146 0,2
020 0,1

7,254.0
13.1

676
0,9451
0194 1 ,3

-, Gipsverbände, Einwegwäsche, Einwegartikel einschlieBlich unbe- 
bar gemachter Einwegspritzen, Ampullen, Kanälen (97103)

Dialyseabfälle
Moorschlamm, Badetorf, Moorvurzeln, Heilerde
Schlämme aus Abwasserreinigung und Gewässerreinigung (94301 bis 95101) 
Insgesamt

0474 9,6
26 0,4
56 5,9

0,16 0,6
12,1676 103,1

6852/9081 Schlachthöfe
Feste Fettabfälle (12302)
Inhalt von Fettabscheidern (12501)
Borsten- und Hornabfälle (13101)
Knochenabfälle und Hautreste (13102)
Innereien (13103)
Blut (13106)
Magen- und Darminhalte (13108)
Konflskate (13402)
Tierkörperteile (13404)
Tierische Fäkalien (13701 bis 13705)
Felle und Häute (14104)
Mineralöle (54102, 54104, 54108)
HausmUllähnliche Gewerbeabfälle (91202 bis 91204, 91401, 91501, 91701) 
Verpackungsmaterial und Kartonagen, a.n.g. (91201)
Insgesamt

5,75,851
0,41 ,631
1 ,71 ,892
11,311,392
1,122 1,2
8,88,964
2,980 18,4

15,7 15,388
2,22,339
1,65,753
9,366 9,3
06 0

2,2131
O20 0,5

62,687,7135
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

54. Betriebseigene Beseitigungs- und Behandlungsanlagen nach Wirtschaftsgruppen am 31.12.1977
Betriebe Darunter Betriebe mit ...

demonter 
mit Be­seitigungs-/ 
Behemd- 
lungs- 
anlagen

Neutrall-
sations
Entgif­
tungs­

anlagen

Abfall-
verbren-
nungs-

anlagen

sonstigen
Behand-
lungs-jj

anlagen

Schlamm­
en twSs- 
aerxmgs- 
anlagen

Emulslons-
trennen-lagen^^

Peue-
rungs-anlageh^)

ins­
gesamt

De­
ponienSyum- Wlrtscha£t8gruppe/-bereicheNr.

Anzahl

Elektrizitats-, Gas-, Fern- 
wänne- und ^Wasserversorgung
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
Gießereien
Ziehereien, Kaltwalxwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw.
Chemische Industrie
Herstellung von BUromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeraten 
und -einrichtungen 
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunststoffVerarbeitung 
GummiVerarbeitung 
Ledererzeugung
Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von GebrauchsgUtern 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 
Baugewerbe 
Einzelhandel 
Verkehr 

7105,8,9 Krankenhäuser 
6852,9081 Schlachthöfe

10
968 9 1 4 1 2 1
1221 4 4
9 6 3 6 122

583 89 50 5 2 8 3725
6 2 21 1 127

24 2 18 8 1834 3 128
123 28 8 3 9 10 1129

30
2 6 85 39 88 5427 111

2 3 5192 13 1 731
1 386 205 29 2 130 110 135 4432

20 5 49 64 52 3559 10733
■ 1 2 2 222 434/35

’ 83823 121 4 5 3 92 54 1036
37

3.540 6 1475 46 9
38

96 10 78 10 76 3520 1
39

2 32 4 14291 42 10
28 25 2069 8 9 4 1227740

50

2 3 16 534
51 417 4 1
52 2 2 4 4 377 9
53 97542 100 7

4 9233 4569 237 154
55

22 3 1923 8 540
2 5 5 156 3201 14
21 7 13 157 2402 26

6 21 13384 1158
2 3 4 119 1 15459

2 2328 5 161
62

1124 1
22 5 28 420 299763

12 151564
765

65 378 2689 55 168
2069

1057 1122 572 68272 - 77
243 273

5 1284205
9133185 128676 256 1
116135 17

69588 669604566 21716815 393 
10 439

1 903 
1 489

Insgesamt
Verarbeitendes Gewerbe 58656433602475 3010921- 69

22- 301,40 • Grundstof f- und Produktions- 
53,55,59 güterindustrie
302-36,50. Investitionsgüterindustrie
39,51-65 Verbrauchsguterindustrie 

(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­
industrie

1) Soweit Abfälle verbrannt wurden. - 2) Einschließlich Fett- und Ölabscheider. - 3) z.B. Destillationsanlage.

2312550 7212124359 871 760
27289 4714781079700 114 346
65469 35626463 612 371

68,69
6372 581709 55
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

55. Betriebseigene Beseitigungs- und Behandlungsanlagen in den Stadt- und Landkreisen am 31.12.1977
Betriebe Deirunter Betriebe mit ...

sonstigen
Behänd-
lungs-anlagen^^

Schlasna**
entvAs-
sejnm^-
Anlagen

Kreis
Region

Regiemngsbezirk
Land

darunter mit Beseitigungs-/ 
Behandlunga- 

anlagen

Abfall-
verbren-
nungs-
anlagen

Neutralisa- 
tlons-, 

Bntgiftungs- 
anlagen

Baulsions-
trenn-

anlagen^)
Peuerunu-
anlagen^insgesamt Deponien

Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Nurr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Enunendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

46 614 37 3514760 88 2

17 346 1 19 5 12 14372
134 4924 6 44738 102 4
328 16 2956 8 10 1406
338 29 43653 7 26 991

37 622 6 32 29546 80 2
210 2241 191 1703 475 467 24 115

12 8 11 11219 29 1 9

316 1344 4 14 7 10370
6 147 2 13155 26 3

624 7 5280 41 3 3
7 7 11 12256 36 4 13

58 41 280 67 21 45 51176 15

111 9 11207 27 2 10 1
18 27 19 34477 77 24 6

26 45 27 38684 10 34104
2745 439 2831369 249747 49 216

32 36 1 296
124 127 7 14361 40

13 313 1217 3487 47 4
28 9 1411 4271 38 7
648 4237 14 371 235 133 12

111 11 1024 1 4 3158
323 1237 8 2 9382 5

33 3238 9 219 4
41411 20545 57 6 17 5
657 391 323 38 12 34137 16

2242 5 34345 42 1

34 75 7265 31 14
282 35 10307 48 1 6

233 44 19 2253 32
60 579 226 41 141 170 153

19141150 1273 728 116 40423 33

27 22 22 5224 19

15 1310279 34 5 10 4
1665 4 5195 23 2
23123.29 13 20686 96 10
65241371 384 172 19 49 23

19 218 15712270 45 3
217 2425 •18 11414 62 4
18412 3295 26 4 11
55154 3642 21979 135 11

213149286 4 5 1136
20 12712 13 10313 52

28118 7278 36 6 7
4334529 23877 124 22 25
15136114 122116 733 240 431 52

2129 1017 4515 39 1
5 6513 3284 26 1

21111 1117 5605 . 36 2
4292647 12 2541 404 101

11 10105 3205 23

161 108 9 2255 29
112 54. 16 3260 33 4
233 216 15740 85 12 30

214 1111 9331 3 11
118 7821 9372 55 4

yi 3t9?? 12411
779906633 352 966 302 118
69669588Baden-Württemberg 604566 21716815 393 1 903

2) Elnsehllefillch Fett- und ölabscheidar. - 3) z.B. DestillatlonBanlagen. - 4) Sowolt Land Baden-VQrttemberg.1) Soweit Abfälle verbrannt wurden.
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

56. Abfallaufkommen und Wiederverwertungsanteil nach Abfallhauptgruppen* in den Stadt- und Landkreisen 1977
Davon

Allgamelne Betrlebsabfail« ALlgeDSine ProdtiktionsabfAlle Pest« ProduktionsabfAIle
Abfall-
aufkooaen
Insgesant

- darunterErfaßte
Betriebe

darunter darunterKreis
Region

Regierungsbesirk
Land

xur
Wieder- 
Verwer­
tung ab­
gegeben

surWieder­
verwer­
tung ab­gegeben

sur
Wieder- 
verwer- 

ab- 
gegeben

in betriebs­
eigenen 
Anlagen 

beseitigt^)

ln betriebs­
eigenen 
Anlagen 

beseitigt^ ^

in betriebs­
eigenensusam- susam-

nen
susaa-
isenOken

Ansahl 1000 t
Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main«Tauber~Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis.

Region OstwUrttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg '
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreia 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald 
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgäu-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottwell
Schwarzwald-Baar-Krels
Tuttlingen

Regiöh Schwarzwald-Baar-Hetiberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg 
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Oonau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^'
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

760 . 2 147,0 72,7 5,6 2,3 1 800,4 9f5 20,4 97,9 6,4 61,5

588,2 36,3
906.5 61,2
713,1 31,4

653 1 392,7 43,7
536.6 31,4 

3 475 ' 6 286,1 276,7

372 0,80,2 2,5 411.5
655.6 
556,0

1 183,4
423.7 

5 030,6

4,0 22,6 '
47.0 
36,5 
49,8
50.1 
303,9

1,6 9,9
738 0,2 2,6 27,9

53,1
183,1

6,6 7,6 15,1 
23,4 
14,7 
26,3 
151 ,4

406 1,2
3,1

0,3 5,8O
0,3 19,7 10,6

546 0,4 2,1 3,5 0,2 9,4
46,013,8 281,16,7 41 ,4

219 371,0 18,7 4,7 274,1O 0,1 33,3 0,6 13,0

370 16,8334,9 
68,5 
128,6 
173,2 

1 076,2

2,8 0,8 43,7
40,4
43,9
130.7
532.8

0,2 38,6
11,1
64,5
19,0
166,5

13,80,4 17,1
155 6,9 0,1 1,7 4,3 4,1 5,40
280 7,5 0,30,1 28,7 21.7 

10,6
67.8

0
256 

1 280
9,5 0,6 0,4 0 5,30
59,4 3,6 7,9 4,5 . 0,5 52,5

207 152,1
462.4
614.5

7 976,8 376,3

13,9 
26, 3 
40,2

77,5
328,0
405,5

5 966,9

0,1 1,0 23,0
36.6
59.6
530,0

3.7
8.8

15.3 
15,1
30.4 
249,6

0
477 0,2 72,7

72,7
358,3

1,0 0
684 0,3 2,0 12,5

106,4
0

5 439 23,7 48,510,6

96 174,8 3,0
461,4 31,1

3,8 1,10,2 166,5
264,7

0,1 0,2 2,2
381 2,9 14,8 57,8 0,7 45,9

0,1 2,2 268,0 
419,0 

1 138,2
4,7 41,0

49,6
152,4

13.2
11.2 
26,2

11,8
26,0
85,9

435,7 22,2
610,1 19,2

1 235 1 682,0 75,5

487 0
271 2,0 2,0 0,6 4,0

2,1 7,3 5,4 19,0

.158 176,0 15,0
382 1 314,5 40,5

22,7
27,1

0,1 1,2 123,7
602,0

4,0 0,3 27,2
98,1

0,3
: 81 ,4 47,21,7 2,5 41,5

238 6,6650.5 6,3
634.6 47,9

1 323 2 775,6 111,7
0,7 587,9 

322,7 
1 636,3

0,9 28,9
53,0
207,2

16,1
14,8
78,4

0O
545 1,8 68,6

115,0
20,2
76,8

11,2
13,0

1,1
6,2 82,8

345 469,1 13,0 0,7 0,2 437,9 7,2 8,0 5,20 O

265 320,6 8,8
307 116,7 11,7
253 133,6 7,9

1 170 1 040,0 41,4
3 728 5 497,6 228,6

274,6
62,7
68,4
843,8

3 618,3

27.4 
16,9 
47,1
99.4
459,0

1,2 22,50,2 1,4
0,3 0,6 9,7O 0
0,3 7,20,1 3.0

5.0
43,1
80,514,41,0 2,2 0

134,8 101 ,816, 1 15,7 109,6 243,2

224 283,3 16,9 7,80,1 2,2 247,0 152,1 1,6 13,2 0,4

279 24,2
24,6
89,0
145,6

356.0 11,0104.1 
602,0 28,6

1 345,4 64,1

0,1 0,5 260.5 
49,9
282,1
839.5

30,5 31,1
32,5
150,4
227,2

2,3
195 0,5 1,77,6 0,1 1,4 0
686 

1 384
36,8
219,9

25,6
30,0

0,1 3,4 0,2
1,80,4 7,5

3,6 7,4270 179,2
257.7
423.8 
860,7

12,1
18,0

0,6 0,3 140.2 
156,6 
368,4
665.2

3,6 13,4
60.3 
16,7
90.4

0
414 18,3 20,7 34,9

11,5
53,8

0,2 0,9 7,3
1,9295 9,4 0,3 0,6 0,6

979 1,1 1,8 11,5 18,3 26,239,5

0,8 8,5307,7 18,5
505.4 20,6
312.4 17,8

877 1 125,5 56,9
3 240 3 331,6 160,5

286 0,5 1,5 173,2
328,0
164,5
665,7

2 170,4

21,2
124,3
34,2
179,7
411,1

23.6 
101,1
47.6 
172,3
489,9

10,4
81,8
13,9
106,1
162,3

7,6313 1,9 3,4 1,5
2,8 29.2

45.3
278 1,8 3,3

8,2 5,14,2
25,2 244,75,7 17,5

38,7
23.1 
37,3
99.1

6,2 15,12,1 0,3515 1 058,0 27,3
320,4 14,8
478,7 25,6

1 404 1 857,1 67,7

0,5 0,9 940,9 
'265,5 
405,8 

1 612,2
10,6 9.3284 0,1 0,2 0

28,1
52,5

7,6 0,1 1 «2605 0,2 M 9,7 0,4 18,00,8 2,2

18,8285,6 1,4 29,2 5,2205 380,8 20,7 0,7 1,2

8,818,8 23,9
32.2
85.3

9,9255 171.8
111.9 
569,3

467,2 10,3
262,7 13,7

740 1 110,7 44,7

0,1 1,0 0
7,5 16,9

44,5
280 0,10,1 1,2

18,9 1,4 22,60,9 3,4

9,411,1
45,7
49,6
106,4
290,8

0,30,8 271,1
248,6
53,8
573,5

2 755,0

130,5
58,5
10,8
199,8
228,4

328.6 21,1
466.6 20,4 
154,3
949,5 49,0

2 986 3 917,3 161,4

214 1,4
5,7 29,0

21,5
59,9
156,9

372 2,9 0,20,5
0,8 24.3

30.3
70,9

256 7,5 0,1 0,6
1,0842 1,4 4,9
2,83,1 10,5

67,7 14 512,8 1132,4 178,5 1 769,9 449,3 894,6Baden-Württemberg

* Zusammeneetsung nach Abfallgnippen - siehe Anlage. - 1) Deponien, Verbrennungsanlagen. - 2) Soweit Land Baden-WQrttemberg.
15 393 20 723,6 926,8 35,4
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

Davon

Inerte Produktlonsabfille ProduktlonsschlAffliDe Sonderabfi1le
darunter darunter darunter Kreis

Region
Regieningsbesirk

Lwd
zur

Wieder-
Verwer­
tung ab-gegeben

zur
Wieder­
verwer­
tung ab­
gegeben

zur
Wieder­
verwer­
tung a^ 
gegeben

in betriebs­ in betriebs­eigenen 
Anlagen 

beseitigt^ ^

in betriebs-susammenzusasHDen zusanmeneigenen
Anlagen

beseitigt^

eigenen
Anlagen

beseitigt^) )
1000 t

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Reins-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Maln-Tauber-Kreis 

Region Franken 
L£mdkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region OstwUrttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Brelsgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

37,5 8,70,3 119,4 6,0 0,5132,5. 1,5

98.2
58.3
19.5
47.6 
18,8
361,8

2,5 13,2
16,9
21.7
15.7

0,2 4,40,2 I102,2
104,8
41.7 
76,4
20.8 
478,4

0,2 3,723,0
25.7
23.7

8,6 7,5
16,4 6,621.7

13.7
5,1
4,0 4,91»0

2,8 7,7 0,1 3,0O 0
16,7 83,7 112,7 10,1 31,39,6 44,6

8,7 4,4 30,5 2,5 5,6 4,60

15,5 28,1 182,6 6,2 1,447,0 0,5 174,7 0,3
0,8 6,6 0,7 1,9 0,57,4 0 0

7,8 2,9 0,48,1 1,7 0,4 0,8 1,6
2,7 4,6 8:8 1.4

9.57s:o 5,7 1;^ 0,1
175,6 21,216,3 49,6 221 ,2

3,5 0,7 0,532.2
54.3 
86,5
639,9

7,4 2,0 0,8 O
1,816,9

16.9
49.9

25,8
33,2
444,6

9,8 7,3 0,21,5 3,2
10,811,8 2,3 0,9 2,33,2

11,8316,7 17,4 144,7 43,1223,4

0,4 0,6 0,3 0,10,6
28,3 36,3 28,1 7,1 1,0 1,744,5 2,5

20,2
48,1
97,0

76.7
45.8 
159,4

5,7 0,2
1,1

3,122,0
59,0
126,1

0,1 74,5
0,3

O
17.4
30.5

13,Ö 
17,9

8,1 14,0
42,28,1 2,377,3

5,4 0,5 3,1
38,0

0,1 0,56,4 0,2
11,3 4,9413,4 407,0 0,242,65,3122,7

2,7 0,61,04,1 1,7 0,9 0,120,9
59,8
209,8

10,4
2,6131,8

547,4
19,4
63,2

4,20,3 22,0
74,1

21,4
429,3

2,1
8,616,716,0 2,6

0,1 2,14,5 4,94,7 0,6O O

0,66,8 1,3 1,4 0,16,9 0,1
6,2 1,3 1,618,0 3,0 5,7 1,1 O

0,8 0,92,50,6 2,9 3,9 1,03,9
3,6 19,9 6,9 2,3 5,233,5

369,4
1,0 0,1 15,0

27,7 191,0 713,7 108,7 21 ,3 31,7472,5 80,0

3,2 1,1 0,51,5 1,3 1,5 0,20,2

2,3 47,6 44,9 2,9 0,1 1,03,0 0,5
8,8 4,2 0,9 0,60,3 09,0
16,5
28,9

22,9
76,2

7,6 0,2 2,93,6
48,7

8,392,1
92,1

110,4
123,9 114,6 1,4 5,09,3

2,6 0,1 1,210.3 
15,9 
21,2
47.4

10,1 
11,0 
10,5 
31 ,6

0,7 0,1
3,9 0,1 2,03,0 0,3O0,4
1,5 0,1 0,610,4

10,8
6,6 5,2O

3,88,0 0,310,3 5,6O

8,8 2,461 ,6 
15,7 
29,1 
106,4
277,7

2,9 11,2 22,0
27,9
45,4
95,3
181,8

0,56,0 5,4
5,1 5,9 12,0 0,9 4,525,4 

36,7 
68,1

21,6
29,6
132,5

7,9 2,0 2,65,64,8
21,9
82,4

28,7 3,4 9,511,1
51,3 5,1 18,3116,8 26,0

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis

5,615,1 11,4 30,5 0,1 1,910,2
8,6 2,8 1 ,66,0 5,6 0,21,3 2,9

1 ,85,8 0,4 4,4 3,0 0,41,1 0,30
29,5 21,8 0,7 5,30,4 37,2 11,41,3 13,4

Ulm20,8 18,1 23,7 0,1 1,40,8 0,1
Landkreise
^Ib-Donau-Kreis
Biberäch 2)

Region Donau-Iller 
Landkreise

0,42,311,4
20,9
53,1

03,2 6,3 247,5
81,4
329,7

133,5 110,2 
71,4 
181 ,7

2,4 0,5010,2
34,6

O
28,4 2,30,13,2 133,5

Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

2,0 0,2 1,08,7 9,6 6,913,7
32.2 
34,4
80.3 

162,9

0
0,83,8 1 ,113,5 115,9 68,6 42,9
1,83;4 0,37,5 5,623,6

23,6
27,2

3,1 O
3,69,2 1,629,7 131,1

498,0
49,8

244,9
71,7

206,5 2,4 11,286,1 49,0

Baden-Württemberg237,3 813,1 1 574,2 353,3 40,6 104,01 450,0 804,2 1 710,6
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

57. Beseitigtes bzw. wiederverwertetes Abfallaufkommen nach Abfallhauptgruppen* in den Stadt- und Landkreisen 1977
Davon

2Ü3geholt 
im Rahmen 
der

öffent­
lichen

Müllabfuhr

abgefahren
beseitigt 
' in 
betriebs­
eigenen 
Anlagen

Abfall-
aufkommen
insgesamt

zu außerbetrieblichen Beseitigungs-/Behandlungsanlagen zu weiterver­arbeitenden 
Betrieben/ 
Altstoff­
handel

Kreis
davon zu ...Abfallhauptgruppe Müllver- 
brennun ' anlage:

zusammen sonstigen
Anlagen^)

Deponien^^
’?r

1000 t

Stuttgart, Landeshauptstadt
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

2 147,0 24,0 1 887,0 1 825,3 52,2 9»5 213,8 22,2
72,7 

1 800,4 
97,9 
132,5

20,6 44.3 
1 770,4
27,9
12.3

11,7 
1 769,7 

10,2 
12,3

32,6 0 2,3 5,6
0,2 0,4 0,3 20.4

61.5 
119,4

9,5
2,2 13,6 4,1 6,4
0,5 0 0 0,3

6,0 0 4,5 3,4 1 ,51 ,1 0,518,2 5,7 4,0 8,70,5 27,937,5

6,02,5 1 ,7 116,0Böblingen
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfalle 
Feste Produktionsabfalle 
Inerte Produktionsabfalle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfalle

588,2 10,6 455,9 451,7
0,20,6 2,536,3 

411 ,5 
22,6 
102,2

9,3 24,3
406,6
10,5

23,7
405,7
10,1

0,8 4,00 0,90,1
1,60,1 0,3 9,90,5

3,3 0 98,20,6 3,3
0 0 0,22,5 2,3 2,3

0,26,4 1 ,8 0,5 4,40,1 8,713,2

44,5760.1
49,0
621.1 
23,7 
46,5

743,3 7,9 8,9 93,8Esslingen
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfalle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

908.5 
61 ,2
655.6
47.0 
104,8
23.0 
16,9

10,2
0,244.9 

614,1
22.9 
46,5

4,1 2,69,5
6,6 27,97,00

7,60,6 0,2 15,1
58,3

0,6
00

0,8 7,5 8,66,8 6,0 00
3,7 0,28,8 3,1 0,90 12,8

80,413,6 73,2553,1 505,1 34,4Göppingen
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

713,1

31 ,4 556,0 
36,5
41.7
25.7 
21 ,7

6,3
01,21 ,8 23,25,2 25,0

501,8 0,3 53,1489,3 0,2 12,30,8
23,9
19,5
21,7

5,86,6 2,1 4,1 0,40,2
16,45,7 00 5,7

3,7 0,3 0,14, 1 6,6 0,8 6,6 5,12,60,1 10,0

103,8 199,01 062,1 3,9 14,5Ludwigsburg
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

1 392,7
43.7 

1 183,449.8 
76,4
23.7
15.7

9,4 1 080,5
0,329,9

967,2
23,5
28,3

1 ,4 3,19,0 31,3 
980,5 
24,2 
28,7

19.7
14.7
47.6
13.7

183,1
10,6

13,30,1
0,3 0,40,2
0,2 0,20

8,5 0 0,4 1 ,08,90
4,04,6 1 ,9 0,2 4,96,70

13,5459,0
20,3
418,4
13,8

1 ,9 3,5 50,58,3 464,4
21,2 
419,8 
14,3

Rems-Murr-Kreis
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

536,6
0,8 0,40,1 2,17,831 ,4 

423,7 
50,1 
20,8

3,50 0,21 ,40,2
9,50,3 0,2 26,3

18,8
0,2

1/90 1 /9 0 02,3 0 0,42,8 2,7
0,8 1 ,5 3,0 0,12,40 4,77,7

26,8 3,0315,6 0,1 19,0Heilbronn, Stadtkreis
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

6,5 334,7371 ,0
0 4,7 09,14,9 9,118,7

274,1
33,3

0,1272,9
17,9

0,9273,8
18,6

0,3
13,0 0,60 0,71 /1 0 4,44,3 4,38,7

2,517,328,0 10,7 030,5
4,6 00,1 0,21,0 0,75,6 0,1

33,2222,570,5 0,7 2,3Heilbronn
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

5,8 73,5334,9
2,80,87.8 07,816,8

43,7
38,6
47,0
182,6

5,4
0,21 ,9 0,4043,0 41 ,10,1
13,9
15,5

0,1 17.1
28.1 
174,7

7,2 07,30,3
3,40 3,4

0,50,27,27,40
0,30,1 1 /43,8 0,7 •4,66,2 0

14,2 9,20,6 7,335,5Hohenlohekreis
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

1,5 43,468,5
01 ,73,8 03,86,9 1 ,4 0 4,37,129,00 36,140,4

11,1 4,10 5,41/41,40
0,86,60,1 0,17,4 0

00,7 0,70,7 0
00,2 0,50,61/3 0,51 /9 0

* Zusammensetzung nach Abfallgruppen - siehe Anlage. - 1) Hausmüll-, Bauschutt-, Sondermülldeponien. - 2) Hausmüll-, Sondermüllverbrennungsanlagen.
3) Abfallbehandlungsanlagen, Kläranlagen, Untertagedeponien.
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Noch: 57. Beseitigtes bzw. wiederverwertetes Abfallaufkommen nach Abfall hauptgruppen* in den Stadt- und Landkreisen 1977
Davon

abgefahrenetbgeholt 
im Rahmen 

der
öffent­
lichen

Müllabfuhr

beseitigtAbfall-
aufkonmen
InsgeseuDt

zu außerbetrieblichen Beseitigungs-/Behandlungsanlagen zu weiterver­arbeltenden 
Betrieben/ 
Altstoff­
handel

inKreis
davon zu ... betriebs­

eigenen
Anlagen

Abfallhauptgruppe Müllver­
brennungs­
anlagen*

zusammen
Deponien^ ^ sonstigen

Anlagen^)
)

1000 t
128,6 4,6 29,6Schwäbisch Hall

Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

62,0 49,9 1/0 32,211,1
0,17/5 4,1 3,0 3,0 0 0,3

43,9
64,5

0,2 43,7
13,9

35,2
10,5

8,5 0
28,80,2 0,9 2,5 21,7

8,1 0,1 0,2 0,2 7,8
0 0,41/7 0/5 0,5 0 0 0,8

2,9 0 0,9 0,40,7 0,1 0,1 1 /6

1/5 8,0Main-Tauber-Kreis
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

173,2 7/2 142,8 138,4 2,9 15,2
0,69,5 5,3 3,3 3,3 0,4
0130,7

19,0
0,1 130,6 130,6 0

5,30,5 2,6 1 /I 0,2 1 /3 10,6
3,8 0,9 0,1 0,1 2,7
5/7 0,3 3,3 3,0 0,2 2,10,1 0,1
4,6 0,1 3,1 0,3 2,6 0,10,2 1 /4

5,3Heidenheim
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

152,1 2/2 120,3 116,9 1/8 1 ,6 24,2
13,9
77,5
23,0
32,2

1/8 11 ,0 
77,3 
3,8 
24,8

10,0
76,2

0,11 ,0 0 1 /O
0,2 01 /I 3,70/1 3,3 0/1 0/4 15,3

0 24,8 7,4
0,82/0 0 1 /2 1/2 0
0,83,5 0 2,2 0,7 0,1 0,51 /4

100,3Ostalbkreis
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

462,4 9,7 305,5
16,2
255,1
12,1
11,6

303,5
15,8
255,1
12,0
11,6

1 /2 0,9 46,9
0,326.3 

328,0
36,6
54.3

8,8 0,3 0,1 1 ,0
0,1 72,70 0

8,70,6 0,1 0 15,1
25,8 16,90

1 /49,8 0/1 5,1 5/1 0 3/2
0,27,3 0/1 5/2 3,8 0,7 0,7 1 /8

1 /2Baden-Baden, Stadtkreis
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

174,8 .1/8 168,8 1 33,9 0,4 34,5 3,1
3,0 1/8 0 0,21 /1 1 /1 0/1166,5 0 166,1 131 ,8 0 34,3 0,2

1 ,13,8 0 0,5 0,3 0,1 0,1 2,2
0,6 0 0,2 0,1 0,1 0 0,4
0,6 0,6 0,6 0

0,2 0 0,10,3 0 0,3 0,1

29,8Karlsruhe, Stadtkreis
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

96,2461 ,4 12,7 322,6 321 ,3 1,0 0,3
16,8
269,8
10,5
16,1

2,931, 1 
284,7 
57,8 
44,5 
36,3

11/4 16,9
269,8
10,7
16,1

0,1 0
14.8
45.9 
28,3

0/1 0
0/70,5 0,2 0

0
28,10 5,5 5/5 0 2,5
1 ,00/7 3,6 2,6 0,8 0,2 1 »77,1

18,2Karlsruhe
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

435,7 6,5 299,0 296,7 1,4 0,9 111,9
0/122,2

268,0
41.0
22.0 
76,7

0,2- 0,2 2,25,7 . 14,4 
263,0 
15,4

14,0
263,0
14,9

4,700,2 0
13,20,6 11 ,8 

20,2 
74,5

0,2 0,3
00 1 /7 1 /7 02,2 1 »9 0,3

0,25,7 0 2,5 1 ,3 ‘1/0 0,2 3,1

Rastatt
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

37,0610,1
19,2
419,0
49.8 
59,0
45.8 
17,4

5,7 474,1 465,6 2,1 6,4 93,3
2,02,05,2 9,9 9,9 0
0,60 414,5

12,3
413,6
11,7

0 0,9 4,0
1 1 ,30,3 0,3 0,3 26,0

48,1 8,10,1 2,7 02,7
14,00/30 31,5 26,3 0 5/2
1 /I13,00 3,2 1 /5 1/7 0

Heidelberg, Stadtkreis
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

4,630,3176,0 11/9 129,2 124,5 1 /7 2,9
0,11/215,0

123,7
27,2

10,3 3,3 1/6 0/4 1 /3 4,00,2 119,3 117,8 0 1 /5 0,3
0,31/0 3,2 2/0 1/0 0,2 22,7

6,4 0,2 0/9 0/9 5/4
0,5 0 0,3 0,2 0,1 0,2

0,10,50,3 2,2 2,0 0,2 03,1

* Zusammensetzung nach Abfallgruppen - siehe Anlage. - 1) Hausmüll-, Bauschutt-, Sondermülldeponien. - 2) Hausmüll-, Sondermüllverbrennungsanlagen.
3) Abfallbehandlungsanlagen, Kläranlagen, Untertagedeponien.
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 57. Beseitigtes bzw. wiederverwertetes Abfallaufkommen nach Abfallhauptgruppen* in den Stadt- und Landkreisen 1977
Davon

abgefahrenabgeholt 
Id Rahmen 

der
öffent­
lichen

Müllabfuhr

beseitigtAbfall-
aufkonsnen
insgesamt

zu außerbetrieblichen Beseitigungs-/Behandlungsahlagen zu weiterver­
arbeitenden 
Betrieben/ 
Altstoff­
handel

inKreis
davon zu __ betriebs­

eigenen
Anlagen

Abfallhauptgruppe
MQ)Iver- 
brennungs- 
anlagen^)

zusaonnen Deponien^^ sonstigen
Anlagen^}

1000 t
Mannheim, Stadtkreis
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

1 314,5
40,5
602,0
96,1
122,7
413,4
38,0

11,6 630,2 581,1 43,5
24,3

5r6 158,8 513,9
8,7 27.5 

478,3
22,0
74.6

3/2 0 2/5 1r7
0/8 473,7 0,1 4/5 81 /4 

27,1 
42,6

41,5
47,21/0 8/6 13,0 0,4

0 74,6 0 5,3
0 6/1 5/8 0,3 0,2 407,0

11,30,2 21,5 15,1 5/7 0/7 4/9

Neckar-Odenwald-Kreis
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

650/5 2/4 606,7 578,8 0/4 27/5 12,3 29,2
8,3 2/2 5,5 5,5 0 0 0/7 0

587,9
28.9
20.9

0 587,1 559,7 27,4 0 0,9
0/2 5/9 5,9 0 0 6,8 16,0

10,40 6,4 6,4 4/1
1/7 0/7 0,7 0 0,1 0,9
2/7 1 /1 0,7 0/4 0 0/6 1 ,0

Rhein-Neckar-Kreis
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

634.6
47,9
322.7 
53,0 
59,8
131/8
19/4

10,7 453,4
25.5
252.2
17.6
37.4
108.2
12.5

432,6 5,6 15,2 49,9 120,6
9,4 24.4 

250,7
16,9
37.4 
98,3

1 ,1 1 ,8 11 ,2 
68,6 
14,9

0,8 0 1,5 1 /10,4 0,5 0,2 20,2
22,00 0 0,3

0 9/9 2/1 21/4
0 4,9 4/0 3,6 2,6 4,3

Pforzheim, Stadtkreis
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

469,1 7,0 442,0 441 ,8 0,2 0 . 12,1 8,0
13,0
437,9

6,4 5,7 5,7 0 0 0,2 0,7
0,3 430,4 430,4 0 7,2

8,0 0,1 2,6 2,6 0 0 5,2 0
4,7 0 0,2 0,2 4/5 0
0,6 0 0,6 0,6 0
4/9 0/1 2/5 2,4 0/1 0 2/1 0/1

Calw 320,6 3/8 284,0 283,3 0,2 0,5 31,4 1 ,4
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

8,8 3/3 3/9 3/9 0 1 ,4 0,2
274,8
27,4

0,1 274,7 274,7
0,4 3/4 3/2 0,1 0,1 22/5 1/2

6/9 0 0,1 0,1 0 6/8
1/3 0 1/2 1 /2 0/1
1 /4 0 0/7 0,2 0/1 0/4 0,6 0,1

Enzkreis
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
SonderabfäIle

116,7
11.7
62.7 
16,9 
18,0

7/3 87,0 84,8 1 /I 1,1 17,3 5,1
5/4 6/ 1 5,9 0,2 0 0,3 0

0 62,7 62,2 0/5 0
1/8 4,6 4,3 0,1 0/2 9,7 0,8

9/3 9/3 5,7 3/0
1/1 0,81 ,1 0,3 0
6,2 0,1 3,3 2,3 0/9 0/1 1,6 1/3

Freudenstadt
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

133,6 4/6 69,1 66,2 0,2 2,7 47,2 12,6
7,9 3/9 3,7 3,7 0 0,3 0/1
68,4
47,1

0, 1 61,0 58,4 2,6 7/2
0/1 0/9 0/9 0 43/1 3,0

3,9 0,1 0/3 0/3 0 2,9 0/6
3,9 0/5 2/4 2,4 0 1/0
2/5 0/1 0/7 0/4 0,2 0,1 0,9 0,8

Freiburg im Breisgau, Stadtkreis
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
-Sonderabfälle

283/3
16/9
247,0
13,2

9,7 106,2 103/3 1 /1 1 ,8 13,5 153,9
7,9 6,7 6,4 0,3 2/2 0/1
1,0 92/3 92,3 1 ,6 152,1
0,5 4/4 2/9 0 1/5 7/8 0/4

1/5 0/1 0,1 0,1 0 1,3
1,5 0 1 , 1 1 /1 0 0,2 0,2
3,2 0/2 1/5 0,5 0,7 0,3 0,5 1/1

Breisgau-Hochschwarzwald
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

356,0 5,5 244,0 243,2 0,5 0,3 28,7 77,8
11,0
260,5
31/1

5,2 5/2 5/1 0/1 0,5 0,1
0 230,0 229,9 0,1 30,5

0,2 4,5 4,3 0,2 24,2 2,3
3,0 0 0,6 0,6 2,3
47,6 0 2/1 2/1 0 0/5 44,9

0,1 1/7 1/3 0/42,9 0 1/0 0/1

* Zusammensetzung nach Abfallgruppen - siehe Anlage 
3) Abfallbehandlungsanlagen, Kläranlagen, Untertagedeponlen.

1) Hausmüll-, Bauschutt-, Sondermülldeponlen. - 2) Hausmüll-, Sondermüllverbrennungsanlagen.
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Äbfallbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 57. Beseitigtes bzw. wiederverwertetes Abfallaufkommen nach Abfallhauptgruppen* in den Stadt- und Landkreisen 1977
Davon
abgefahrenabgeholt 

lo Rahmen der
öffent­
lichen

Müllabfuhr

beseitigtAbfall-
aufkommen
insgesamt

außerbetrieblichen Beseitigungs-/Behandlungsanlagen zu weiterver­
arbeltenden 
Betrieben/ 
Altstoff- 
hetndel.

zu inKreis
davon zu ... betriebs­

eigenen
Anlagen

Abfallhaliptgruppe Müllver-
brennungs-
anlaqen^)

Deponien^ ^zusammen sonst!'
Anlagen

1000 t
2,40,5 35,7104,1 2,8 63,2 61,7 1 ,1Emmendingen

Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

0,10 1 ,47,6 2,7 3,4 3,3 0,1
0,549,2 0 0 049,9

32,5
0 49,2

1 ,70,4 24,60,1 6,1 5,6 0,1
8,89,0 0 0 0 0

0,6 0,34,2 0 3,9 3,2 0,1
0, 0 0,60,9 0 0,3 0,2 0,1

10,9 ■ 158,6120,3602,0
28,6
282,1
150.4
110.4 
22,9

11 ,9 311,2
15,0
244,7
35,3

292,7 7,6Ortenaukreis
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

0,12,5 0,2 3,410,1 12,3
236,9
31,0

36,8
25,6
92,1

7,8 0,20,4 0
1 ,0 89,0

16,5
0,6 3,3

1,8 0,10,1 1 ,7 3,68,38,5 0,1 1 ,90,4 10,5
0,22,90,17,6 0,4 4,2 2,4 1 ,7

7,919,1148,5179,2 3,3 1 49,0 0,2 0,3Rottweil
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

0,60,33,0 8,1 8,0 0,112,1
140,2
13,4
10,3

3,6136,5 00,1 1 36,5 3,77,40,1 2,2 2,1 0 0,1
10,10,2 0,20
0,10,6 0,6 0 00,7 0
1 ,2 0,10,1 0,12,6 0 1 ,4 1,2

28,967,45,8 155,8 154,8 0,7 0,2Schwarzwald-Baar-Kreis
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

257,7
18,0
156,6
60,3
15,9

0,20,911 ,4 
131,0

0 05,5 11,4 
.131,0 7,318,3 

34,9 
11 ,0

00,1
20,70,1 0,20,2 4,7 4,4
0,40 4,5 4,5

00,33,0 0 2,6 2,6 0
2,0 0,10,6 03,9 0 1,6 1,0

13,328,4376,1 0,1 1 ,0423,8 4,8 377,2Tuttlingen
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

0,30,69,4 4,4 4,0 4,0 0
0,6368,4

16,7
21,2

0,1 367,7 367,7
1 ,911.5

10.5
3,2 2,8 0,40,2

10,40,2 0,1 0,10
05,21,0 0,36,6 0,1 1,3

0,10,60,8 0,5 0,1 0,21,5 0,1

41 ,40,8 29,9307,7
18.5 
173,2
23.6
61.6 
22,0

6,7 229,7 227,9 1 ,1Konstanz
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

0,51 ,510,4
151,0

10,4
150,9

06,0
21 ,2 
10,4

0,80,10,2
8,50 0,30,3 4,4 4, 1 2,911,20 47,4

10,6
47.4
10.4 6,05,40 0,2

0,52,40,28,8 5,9 4,6 1 ,10

239,422,8239,7 230,5 3,5 5,7505,4
20,6
328.0
101.1 
15,7 
27,9 
12,0

3,4Lörrach
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

1,91,0 3,40,72,9 12,4
201,9
11,7

10,7
199,4 124,3 

81,81 ,50,1 2,40,2
7,69,6 1,0 1 ,10,1
5,9 5,10,2 4,5 4,5

25,41 ,02,6 1 ,6 0,94,50,26,6 4,7 1 ,70

110,248,30,4 2,7150,6 147,5Waldshut
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

312,4 3,3
1 ,83,39,6 017,8

1G4,5
47,6
29,1
45,4

3,0 9,6
34,2 
13,9 
21 ,6 
36,7

2,82,6125,00 127,6
29,200,3 4,1 4,1
4,80 2,7 2,7
5,6003,1 3,1

2,02,62,8 0,3 0,10 3,27,9

8,839,815,6985,9 1 ,71 058,0 6,2 1 003,2Reutlingen
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

0,50,90,1 0,15,4 20,5
938,3
17,2

20,3
938,3
17,2

27,3
940,9
38,7
15,1
30,5

2,10,30,2
6,215.1 

11 ,410.2

0 00,2
03,70 3,7

14,85,40 20,2
0,11 ,90,61 ,0 1 ,75,6 0,3 3,3

2) HausmQll-, Sondermüllverbrennungsaniagen. -* Zusammensetzung nach Abfallgruppen - siehe Anlage. - 1) Hausoüll-, Bauschutt-, Sondermülldeponien. 
3) Abfallbehandlungsanlagen, Kläranlagen, Untertagedeponien.
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 57. Beseitigtes bzw. wiederverwertetes Abfallaufkommen nach Abfallhauptgruppen* in den Stadt- und Landkreisen 1977
Davon
abgefahrenabgeholt 

in Rahnen der
öffent­
lichen

Müllabfuhr

beseitigtAbfall- 
aufkönnen 
Insgesamt

zu außerbetrieblichen Beseitigungs-/Behandlungsanlagen zu weiterver­
arbeitenden 
Betrieben/ 
Altstoff- 
handel

inKreis
betriebs­
eigenen
Anlagen

davon zu ...Abfallhauptgruppe Müllver-
bre.nnungs-
anlaqen^)

zusammen
Deponien^ ^ sonstigen

Anlagen^)

1000 t
Tübingen

Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

320,4 5,5 282,6 201 ,3 0,3 1 ,0 20,0 12,3
14,8
265,5
23,1

4,9 9,4 9,4 0 0 0,2 0,1
0 265,4 265,4 0 0

0,2 2,9 2,5 0 0,4 9,2 10,6
8,6 0,1 2,5 2,5 6,0
5,6 1 / 5 1 ,2 0,3 2,9 1,3
2,8 0,2 0,8 0,2 0,3 1 ,6 0,20,3

Zollernalbkreis

Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine ProduktionsabfäIle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Froduktionsabfalle Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

478,7 22,7 410,4 408,5 0,4 1 ,6 . 35,8 9,8
25,6
405,8
37,3

19,5 4,8 4,8 0 0 1 f 1 0,2
0,3 397,8 397,0 0,8 0,1 7,6
2,8 5,2 4,6 0,1 28,10,5 1 ,25,8 0 1/0 1/0 0 4,4 0,4

0 0,8 0,6 0,1 0,11 /1 0,3 0
3,0 0,1 0,6 0,4 0,1 1/80,1 0,4

Ulm, Stadtkreis
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

380,8 5,3 328,6
13,9 
284,1

309,0 2,4 40,8 6,017,2
20.7 

285,6
29,2
20.8

5,0 13,0
284,1

0,9 1 ,2 0,7
0,1 1 ,40,2 5,1 4,9 0,2 0 18,8

18,1
5,2

0 2,7 2,7
0,8 0 0,7 0,7 0 0,1
23,7 0 22,1 3,6 1 /3 17,2 0,11 ,4

Alb-Donau-Kreis

Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfalle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfalle

467,2 4,6 170,4 157,9 0,8 11 ,6 126,8 165,5
10.3 
171,8
23,9
11.4 
247,5

4,0 5,3 5,2 0,1 1 ,0 0,1
18,80,1 153,0 144,9 0,1 8,0 0

8,8 9,90,4 4,9 4,7 0 0,2
0 1 »8 1/8 6/3 3,2

3,8 1 /I 2/7 110,2 133,5
0,6 02,3 0,1 1 /6 0,3 0,7 0,4

Biberach

Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfalle Produktionsschlämme 
Sonderabfä1le

7,8262,7 5,7 149,0 111,2 0,7 37,1 100,2
13,7 
111,9 
32,2 
20,9 
81,4

5,0 7/4 7,4 0 1,2 0,1
0,1 111,7 81,7 30,0 0,1
0,3 7,5 5,8 0 1 /7 16,9

10,2
71,4

7,5
0 10,7

10,0
10,7
4,7 5,3 0

2,4 0,3 1 /5 0,9 0,6 0 0,5 0

Bodenseekreis

Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

27,4 ■ 131 ,9328,6 3,9 165,4 164,9 0,2 0,3
0,821,1 

271 ,1 
11/1 
13,7

3,2 15,7
140,3

15,7
140,3

0 0 1 ,40,4 130,5
0,30,3 0/9 0,9 0 0 9,4

4,9 8,7 00 4,9
9,6 2,5 0,2 6,92,7

0,20,8 0,5 0,2 0,1 1 /O2,0 0

Ravensburg

Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle Produktionsschlämme 
Sonderabfalle

466.6
20,4
248.6 
45,7 
32,2
115,9 
3,8 ■

237,8 235,2 0,3 2,3 89,3 134,35,2
0,54,8 12,3

189,8
10,8
18,7

12,1
189,8

0,1 0,1 2,9
58,50,1 0 0,2

29,0
13,5
42,9

5/79,70,2 1 /118,70 0
68,53,8 0,60,1 4,4

0,2 0,8 1 ,11 /8 0,50,1 1 /1

32,2 62,2Sigmaringen

Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

54,9 0,2 0,4154,3 4,2 55,5
0,6 0,13,0 3,0 07,5 3,7

10,8
24,3
23,6

0,841,9 41,7 0,253,8
49,6
34,4

0,2
0 21 ,53,5 3,5 00,3

7,53,3 3,30
0 3,12,5 05,6 2,5

0,31/81 /2 0/9 0,2. 0,13,4 0

2 708,3
35,4 

1 132,4 449,4 
237,3 
813,2 
40,6

1 9 1 •, 6 304,8 2 623,3
67,7
178.5
894.6
804.2
574.2 
104,0

Land Baden-Württemberg
Allgemeine Betriebsabfälle 
Allgemeine Produktionsabfälle 
Feste Produktionsabfälle 
Inerte Produktionsabfälle 
Produktionsschlämme 
Sonderabfälle

312,8 15 079,2
550.9 

13 192,8
404,3
404.9 
321 ,5 204,0

14 582,8
452.6 

13 012,0342,2
403,9
255.6 
116,0

20 723,6
926,8 

14 512,8 
1 769,9 
1 450,0 
1 710,6 353,3

3,295,1272,9
179,8 
21 ,51 ,08,9

40,621 ,8 0,6 0,43,3
64,6
35,21 ,31 /6 52,84,3

2) Hausmüll-, Sondermüllverbrennungsanlagen.* Zusammensetzung nach Abfallgruppen - siehe Anlage. - 1) Hausmüll-, Bauschutt-, Sondermülldeponien. 
3) Abfallbehandlungsanlagen, Kläranlagen, Untertagedeponien.
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58. Abfallaufkommen* und Wiederverwertungsanteil nach Abfallhauptgruppen und Abfallgruppen**
in den Stadt- und Landkreisen 1977

Allgemeine Produk­
tionsabfälleAbfallaufkommen .Allgemeine BetriebsabfälleKreis

Region
Eleglerungsbezlrk

Land

Erfaßte
Betriebe darunter

wieder­
verwertet

darunter
wieder­
verwertet

darunter
wieder­
verwertet

Betriebe Mengeinsgesamt zusammen

Anzahl 1000 t Anzahl 1000 t
6 82 3 4 5 71

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 
Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 
Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Heilbroin 
Landkreise 
Heilbronn 
Hchenlchekreis 
Schwäbisch Hall 
tein-Tauber-Kreis 
Regien Franken
Landkreise 
Heidenheim 
Ostall^treis 
Regien Ostwürttarberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe
Landkreise
Karlsruhe
Rastatt
Regien Mittlerer Cberrhein
Stadtkreise
Heidelberg
Mannheim
Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 
Region Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 
Landkreise 
Calw 
Ehzkireis 
Freudenstadt 
Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis 
Freiburg im Breisgau 
Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Ehmendingen
Ortenaukreis
Regien Südlicher Cberrhein
Landkreise
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen
Regien Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise 
Konstanz 
Lbrrach 

' waidshut
Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 
Region Neckar-Alb

760 2 147,0 213,8 760 72,7 2,3 1 800,4 20,4

588,2
908.5 
713,1

1 392,7
536.6 

6 286,1

372 115.8 
93,8 
73,3
103.8 
50,5
651,0

372 0,836,3 2,5 411.5
655.6 
556,0

1 183,4
423.7 

5 030,6

738 738 61,2
31,4
43,7
31,4
276,7

2,6 6,6
406 0,3406 1,2
653 653 19,73,1
546 0,2546 2,1

3 475 48,03 475 13,8

219 371,0 26,8 219 18,7 4,7 274,1 0,1

370 334,9 
68,5 
128,6 
173,2 

1 076,2

222,5 S70 16,8 0,8 43,7 0,4
155 14,3 155 6,9 40,41,7 O
280 32,3 280 7,5 43,9

130.7
532.8

0,3 0
256 15,2 256 9,5 0,4 0

1 280 311,1 1 280 59,4 0,57,9

207 152,1
462.4
614.5

7 976,8

24,2
46,9

207 13,9 77,5
328,0
405,5

5 968,9

1,0 O
477 477 26,3

40,2
1,0 .0

684 71,1 684 2,0 0
5 439 1 033,2 5 439 48,5376,3 23,7

96 174,8
461,4

3,1 96 0,23,0 0,2 166,5
284,7381 96,2 381 14,831,1 2,9

487 435,7 
610,1 

1 682,0
111,9
93,3
304,5

487 22,2 268,0 
419,0 

1 138,2

2,2 0
271 271 19,2 4,02,0

1 235 19,01 235 75,5 7,3

158 176,0 
1 314,5

15830,3
158,8

15,0
40,5

0,31,2 123,7
602,0382 382 81,42,5

238 650.5
634.6 

2 775,6
12,3 238 8,3

47/9
111,7

0,7 587,9 
322,7 

1 636,3
0

545 49,9 
251,3

545 1,8 1,1
82,81 323 1 323 6,2

'437,9345 469,1 12,1 345 13,0 0,2 O

265 320.6
116.7 
133,6

1 040,0
5 497,6

31,4 265 8,8 274.8 
62,7 
68,4
843.8

3 618,3

1,4
307 17,3 307 11,7 0,3 0
253' 47,2

108,0
253 7,9 0,3

1 170 1 170 041,4
228,6

. 2,2
3 728 101,8663,8 3 728 15,7

224 283,3 13,5 1,6224 16,9 2,2 247,0

279 356.0
104.1 
602,0 
345,4

28.7
35.7 
120,3 
198,2

279 0,5 260,5, 
49,9 
282,1 
839,5

11,0
195 195 7,6 01,4
686 0,2686 28,6 3,4

1 384 1,81 384 64,1 7,5

270 179,2
257.7
423.8 
860,7

19,1 270 12,1 0,3 140.2 
156,6 
368,4
665.2

O
414 18,367.4

28.4 
114,9

18,0414 0,9
295 295 0,69,4

18,3979 979 1,839,5

0,8286 18,5 173,2
328,0
164,5
665,7

2 170,4

307,7
505.4
312.4 

1 125,5
3 331,6

29,9
22,8
48,3
101,0
414,1

286 1,5
1,5313 313 3,420,6

17,8'
56,9

2,8278 • 278 3,3
877 5,1877 8,2

3 240 25,23 240 160,5 17,5

515 1 058,0 
320,4 
478,7 

1 857,1

39.8 
20,0
35.8 
95,6

0,3515 27,3 940,9 
265,5 
405,8 

1 612,2

0,9
284 284 14,8 00,2
605 0,1605 25.6

67.7
1,1

0,41 404 1 404 2,2
Stadtkreis

380,8 1,4205 40,8 205 285,620,7 1,2Ulm
Landkreise 
Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..Region Donau-Iller ^

255 467,2 
262,7 

1 110,7
126,8
100,3
267,9

255 171.8
111.9 
569,3

10,3 1,0 o280 280 13,7 1,2
740 740 44,7 1,43,4

Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Signaringen
Regien Bodensee-Ober Schwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

214 328.6
466.6 
154,3 
949,5

3 917,3 
20 723,6

27,4 214 21,1 1,4 271,1
248,6
53,8
573,5

2 755,0 
14 512,8

372 89,3
32,2
148,9

0,2372 20,4 2,9
0,8256 256 7,5 0,6

842 842 1,049,0
161,4
926,8

4,9
2,82 986 

15 393
512,4 

2 623,3
2 986 
15 393

10,5
178,567,7

* Umfaßt alle Abfälle, die ohne Vorbehandlung beseitigt/außerbetrieblich verwertet wurden und anfallende Rückstände aus der Abfallvorbehandlung, ein­
schließlich in betriebseigenen Verbrennungesanlagen verbrannte Abfälle. - ** Die in den Klammern angegebenen Nummern bezeichnen die zusammengefaßten
Abfallgruppen. - 1) Soweit Land Baden-Württemberg.

Baden-VIirttembeirg
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Noch: 58. Abfallaufkommen* und Wiederverwertungsanteil nach Abfallhauptgruppen und Abfallgruppen**
in den Stadt- und Landkreisen 1977

DarunterDarunter

Feste Produk- tlonsabfälleAsche, Schlacke 
(24,25) Bauschutt, Boden­

aushub (28) Nahrungsmittel-, pflanzliche 
Abfälle (01)Kreis

Region
Regierungsbezirk

Land
darunter
wieder­
verwertet

darunter
wieder­
verwertet

Betriebe BetriebeMenge Menge Betriebe Mengezusammen

Anzahl 1000 t Anzahl 1000 t 1000 t Anzahl 1000 t
I9 10 12 I3"16-4011 14 15 16 17

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludüagsburg 
Resns-Murr-Kreis 
Region Mittlerer Neckeu:
Stadtkreis 
Heilbronn 
Landkreise 
Heilbronn 
Hchenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
^tein-Tauber-Kreis 
Regien Franken
Landkreise 
Heidenheljn 
Ostalbkreis 
Regien Ostwürtteniberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe
Landkreise
Karlsruhe
Rastatt
Regien Mittlerer Cberrhein
Stadtkreise
Iteidelberg
Mannheim
Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 
Region Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 
Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 
Regien Nordschwarzvald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis 
Freiburg im Breisgau 
Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Ehmendingen
Ortenaukreis
Region Südlicher Oberrhein
Landkreise
Rottueil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen
Regien Schwärzwald-Baar-Heuberg
Landkreise
Konstanz
Lörrach
Waldshut
Regien Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 
Regien Neckar-Alb

47 75,8 169 97,9 61,5 39,9 39,51 723,4 13

27 0,3 57 411.2 
647,7
551.3 

1 162,5
422.3 

4 918,4

22,6 9,9 5 1,5 1,5
7,9 15,1 3,5 3,237 107 47,0 5

20 0,6 69 36,5 2,623,9 6 3,2
48 19,6 103 49,8 14,7 9 11,4 7,0

0,841 1,1 102 50,1 26,3
151,4

1,210
220 105,3 607 303,9 48 54,660,7

11 0,6 48 273,5 33,3 13,0 8,3 7,97

26 1,8 48 41,7 38,6 17,1 12,9 9,87
11 0,3 20 40,2

42,6
130.4
528.4

5,4 311,1 0 O
2832 1,3 64,5 21,7 7 2,9 2,4

20 0,3 31 19,0 10,6 0,6 0,64
100 4,3 175 166,5 67,8 28 24,7 20,7

14 0,3 37 77,2 
327,6 
404,8

5 851,6

23,0 15,3 0,9 0,94
39 36,60,4 71 15,1 5 1,1 1,0
53 0,7 108 59,6 1,930,4 9 2,0
373 110,3 890 530,0 249,6 85 87,4 77,2

3 23 166.4
260.5

3,8 2,20
26 24,2 78 45,9 38,5 38,3957,3

26 0,7 94 267,3 
418,1 

1 112,3
11,8 2,241,0 4 2,2

19 0,9 59 49,8 26,0
85,9

5 2,4 2,4
25,874 254 152,4 18 42,943,1

12 0,4 33 123,3
480,9

27,2 22,7 20,5 20,54
12 121,0 98,1110 27,1 13 16,5 13,5

15 587,5 
320,3 

1 512,0
0,2 37 28,9 6,8 2,14 3,0

34 2,3 94 53,0 
207,2 ,

20,2 18 4,1 2,2
73 123,9 274 76,8 39 38,344,1

16 0,2 8,037 437,7 5,2 1,94 1,9

19 23 274,70,1 27,4 22,5
11 0,2 24 62,6 16,9 9,7
30 0,3 . 29 68,1 47,1 43,1 2 6,2 , 6,2
76 0,8 843,1113 99,4 80,5 8 8,1 8,1
223 150,5 641 3 467,4 459,0 243,2 65 89,395,3

18 2,1 47 244,9 13,2 7,8 8 2,4 2,4

9 0,2 37 260,2 31,1 24,2 3 0,6 0,1
10 28 49,80,1 32,5 24,6 6 7,6 7,6
58 280,6

835,5
1,5 104 150,4

227,2
89,0
145,6

15 7,1 6,1
95 3,9 216 32 17,7 16,2

22 0,3 42 139.9
155.5
367.5
662.9

13,4 7,4 3 2,0 1,9
39 1,1 55 60,3 34,9 3 13,7 13,6
21 0,9 23 16,7 811,5 .5,5 5,4
82 2,3 120 90,4 53,8 14 21,2 20,9

25 2,3 49 170,9
320,0
157,6
648,5

2 146,9

23.6 
101,1
47.6 
172,3
48ä,9

8,5 8 11,2 1,0
8,0 6833 7,6 3 0,4 0,3

18 6,9 48 29,2 6 3,6 3,4
76 17,2 165 45,3 17 15,2 4,7
253 23,4 501 244,7 63 54,1 41,8

41 0,9 90 939,9 
264,5 
402,4 

1 606,8

38,7 15,1 2,4 2,310
20 371,0 . 23,1 9,3 6 0,3 0,2

28,129 3,4 54 37,3 3 4,8 4,8
90 5,3 181 99,1 52,5 19 7,5 7,3

Stadtlcreis
Ulm 13 48 '1,4 284,3 29,2 18,8 5 13,4 13,3
Landkreise 
Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..
Region Donau-Iller^^

17 13,6 49 158.1
111.2 
553,6

23,9 8,8 0,64 0,4
26 0,7 40 32,2 16,9 5 1/4 1,3
56 15,7 85,3137 44,5 14 15,4 15,0

Land)creise 
Bodenseekreis 
Ravensburg 

: Sigiraringen
Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen 
Baden-VIirttenberg

9 0,7 30 270,4
244,2

9,411,1 2 0,2
45 4,4 63 45,7 29,0

21,5
59,9

156,9
894,8

8 4,7 4,7
17 0,6 31 53,1 49,6 2 0,3 0,1
71 5,7 124 567,7 106,4 12 5,2 4,8

26,7 
310,7

* Umfaßt alle Abfßlle, die ohne Vorbehandlung beseitigt/außerbetrieblich verwertet wurden und anfallende Rückstände aus der Abfallvorbehandlung ein­
schließlich in betriebseigenen Verbrennungsanlagen verbrannte Abfälle. - ** Die in den Klazmem angegebenen Nummern bezeichnen die zusammengefaßten
Abfallgruppen. - 1) Soweit Land Baden-Württemberg

217 442 2 728,1 
14 193,9

290,8 
1 769,9

45 28,1 27,1

1 066 2 474 258 264,7 235,7

88



68

l'LS

e'SL
S'699'S20'Z.C Z'LZLZZSLZ OZl Eaaqjja^VtTlM-uapeg

uafiurrqni, M^zaqsBuruarß^
uacpSMLpsjaqo-aasuapog uoißs^ uaßuTJBußTS

ßLlDC^UaAP^
STai^C^esuapog

asxax5(pu^

9*816*CZ'V 8*109 03
S'St^'O E*9

C*L
5*0 13n e'iL'OL'OZ

L'OL'O 9*CLL9
9*09*03*0£*0 95

SL G*S8'L6'L S*L9*t^ uot6sh
ipBJsqxg

STaJM-neisxi-qTV
asxaj>(pUBq

OLM
(LL*38*3OL

G'Le'L L'O5

urin
STSJX^pF^S

6*1 3*5O'LL'l
qiv-J^^pSN uoTßsw 
s xaj^fqr eujanoz uaöurqni,

uaßuTT^Lna«
asiaj^(pirei

öjnqraaj 5(xrzaqsßuru3Tßew
aasuapog-uraqjipOH uoißaw ^nqspT^ 

ipajJOT 
zue^suoH asxai^(pu^

ßjsqnaH-J^-PTö^Jß^'tps uoyß^ ueßuTy:^^!^ 
sxaiM-Jeea-pXBMZJBMips XyaM^^c« ^ST^axpUB^

irraqxiaqo JsqoTTPRS sxaJxneu3:po
uaßuTpusuuQ 

PXBAZ JB«ipsipc«-nB6s xaoa
asxaixpu^

ne&sxaJH urysxaiiRpe^S 
aijrasx-x^ ifjxzaqsßuraaxß^

pxeMZJEwqospaoN uoxßay ^pp^strapnaij
sxaix^iQ

esxajifpu^
urraqzjojd
sxai^pa^S

TB^pan jaia:;un uoxße^ sxaoM-J^ipsN-uxeiiw 
s X aoH*-px Brtirapo-JHjpaN esxej^fpirei uiraquu^ ßjaqxapxaH 

asxaiippB^S

uxaqxiaqo jaoax^^Tw uoxßs«

aqrasxJBH
asxaxifpu^
aijrusx^TBH

uapeg-uapag
asxax^pB^s

^jB&44n^S M-rrasqsßurvtaxßay 
Eoaquia^^JTV^sO UDxßa^ sxaj^qXB^so 

urraquapxaH ^sxaI>(puB^

ua^fUBJj uoxßsg sxaj)i--3aqnBi-ux^ 
XX^ ipsxqßMLps sxaj>(aipxuaMOH 

uucaqtxaH
asxaj^tpu^
uuojqrxaH
sxaJ59pF:iS

aespaN xaaax^^TW uoxßeH 
s xaJM-xznM-siuag £anqsßp■^pnrI U^UT^Qf)

uaßuTXSsa
uaßuxxqpg
asxaxxpu'^

qpFqsqdneqsapuei *qje£qqnqs sxaj>9pP4S

6L ^3
5*05*0 fr'G6‘V96

0*1e'L 3*06 fr
3'L 8*0fr'L 8*0 L'O6LL e

L*3L6*9L3*35*e O'fr59fri fr3
5'fr9*99*0

E*0
9*0 fr*ezz8L L
Z'O 0*3fr*3LL
L'O O'LL*3L'O frLL
3*0 L*33*0 5*L3Lfr

3*39*05'L L'l Z'OLZ LL fr
3*08*0LI

O'L3*05*0 9*09 fr
3*03*0fr

O'Lfr'L L*8 E*06*563 L3 GL
5*09*0 L'Z L'OL*39L 8L

9*0 . G*L9'Lfr'O frL
5*0 G*0fr

3*3G'G9

l'L fr'98'G L*S 0*595 95 9G
3*0G'O fr'OL'O 9*LGL L 5L

L'OG
9*0G

3*0 L'O 9*05 9

G'OG

6*G 6*0 0*39*3 
0' L.

3*LOG LZ 9L
6*0 L'O L'O fr'O6 LL 6

fr'OL'l 9*0 9*0GL L

6*0 G'O 3*00fr fr
fr'Ofr'O 5'0L'Ofr 5

6*3 L'Zl'ZL'Z 3*3GL 33 5
9*39*3 fr'O5*05 L

S*L 3*LL

9*09*05
5*05*0G

i'SLL'33 9*8L9'LZ86 3'OL95 0fr
5'L 6*0 3*L8'L3L L 5 O

9*3L'G 8'3L 6*8L3 6*G8L LL
9*L 9'L 9*fr fr'G9 L
9'0 9*09
L'OG 0
fr'OG 0

fr'Ofr'OG L'Zfr

5*iL 3*3L 5*8O'GL59 G*9LG fr3
5*8 3*5 L'O 5*0fr3 G

O'LG*3 3*0 L'O8L 0*GL 9
8'L0'3OL

6*3L'GG G*L00 9 fr
s'o L'OG

3'fr L'fr 5*33*9 8*LL OL 9

91 61 53E3331303 fr3
iqezuv XMBZuy3 0001 3 0001Xqezuv3 0001

393i3AaaA
-japayn
ja^uruap

^aqjaAjaA

-aapayn
aaaunaap

puai
:iiayzaqe9unaay3ag

uoySay
8yaa)(

aSuag aSuaw aSuaHaqayaaag aqayaaagaqayaaag

(36) 3n8uaqaag pun 
-qSW ‘-qosyjqv

(60 ‘30) SHRjq» 
-aapaq ‘uaangH uoa anßjqv (90) aiTRjqe3qoBiqos

aaaunaaQ

»BipsviM -»ap u! ßunßBiasaqiiBiqv



Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 58. Abfallaufkommen* und Wiederverwertungsanteil nach Abfallhauptgruppen und Abfallgruppen**
in den Stadt- und Landkreisen 1977

Darunter

metallhaltige Stäube 
(23, 38) verunreinigte' minera-* 

lieche Abfälle (29)Holtabfälle (10) Papierabfälle (15)Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

darunter
wieder-
ververtet

darunter
wleder-
ververtet

Betriebe Menge Betriebe Menge Betriebe Menge Betriebe Menge

Anzahl 1000 t Anzahl 1000 t. Anzahl 1000 t Anzahl 1000 t
Hü26 27 28 29 30 32 33 3A 35

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 
Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludvdgsburg 
Rems-Murr-Kreis 
Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Heilbronn 
landJoreise 
Heilbronn 

' HDhenldhekreis 
Schwäbisch Hall 
J-tiin-Tauber-Kreis 
Region Franken
Landlcreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 
Region Ostwürtterrterg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe
Landkreise
Karlsruhe
Rastatt
Region Mittlerer Cberrhein
Stadtkreise
Heidelberg
I^mnheim
Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 
Region Unterer Neckar
StadtJoeis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Ehzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe
Stadtkreis 
Freiburg im Breisgau 
Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Ehinendingen
Ortenaukreis
Region Südlicher Cberrhein
Landkreise
Rottweil
Schwär zwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise
Konstanz
LÄrradi
Waldshut
Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neck£ur-Alb

28 5,978 15,7 13,6 4 1,4148 19,5 1,0

6,828 1,9 4 116,2 3,2 2,1 065
5,2 5 21 5,02,6 49 9,7 0104 15,1
1,3 15 0,417 1,9 4 0,185 22,7 15,1
2,8 0,6 16 2,237 595 17,4 2,4 3,9

1,82,6 1831,8
112,7

16,8 29 2,1 4 0101
109 22,1238 35,9 26,9 26 2,1598 41,1

0,82,3 1136 5,8 1,3 18 12,0

0,24,9 2,1 1,7 1057 19,3 13
3 0,33,9 4 0,6 0,620 7,3
15 0,60,464 52,2 14,1 11 0

2,8170,3 0,239 8,1 4,3 11
56 4,728,5 4,8 5 0,2216 92,7 57 15,4

0,318 0,3 1017,5 13,0 0,434
0,2 19 0,610,8 23 1,177 27,7

0,90,5 8 0,2 2945,2 23,8 41 1,5111
194 27,793,4 336 52,8 32,2 39 2,5925 250,6

5 0,7 0,716 2,5 1,0
3,8 2,7 15 1,058 10,8 3,9 22

0,5 19 7,35,6 16 1,190 22,3
4,634,2 15,9 20 5,154
8,5 6 44 9,7218 69,8 26,4 63 10,7 0

0,50,2 1,4 724 2,7 14 1,1
0,59,0 7,8 1388 62,2 5,0 25

0,20,2 73,2 12 0,440 20,3
13 1,083 5,7 3,024,4 13,7 35
40 2,286 16,5 12,1 5 0,2235 109,6 ■ 22,1
29 0,31,8 15 1,232 1,9 18 1,90

12 0,454 24,9 22,2 0,1
2,24,7 1335 8,3 4,9 9 5,0

1,967 38,1 34,5 14 2,1
2,68,5 25 1,4 49188 73,2 61,6 53 9,4
14,536 1,6 133252,6 202 36,6 29,1641 110,1

0,742 2,6 0,2 14 1,9 1,0 10

6 0,325.8
20.8 
96,2
145,4

21,8 8 0,6 0,645
0,40,6 0,6 737 14,6 6
11,2 .19130 56,7 45 24,6 20,4
12,622,6 8 1,5 42254 93,3 73 27,7

0,2 9 0,644 9,0 4,3 7 0,1
6 0,468 39,0 15,5 17 4,5 4,2
8 0,233 6,7 3,7 13 1,8 1,4

1,2145 54,7 23,5 37 6,5 5,7 3 230

34 0,2 9 0 .7,1 5,0 15 0,3
80,3743 8,9 3,2 2,0 1,011
0,2■ 52 37,3 22,0 0,6 0,4 4 0,1 411

20 80,5
94,3

129 53,3 30,2 37 2,9 1,6 9 1,3
528 29,9 20 2,8 85253,4 147,0 147 37,1

84 18,9
18,4

16 4,4.5,7 19 4,9 3,0
0,246 6,8 16 100,4 0,1
0,355 19,6 16,3 915 0,4 0,3

185 28,8 35 4,956,9 50 5,7 3,4 4 0
Stadtkreis

0,8 12 0,332 7,5 1,9 1,-410Ulm
Landkreise 
Alb-Ikjnau-Kreis 
Biberach -.

Region Donau-Iller '

41 17,9 6,5 5 7 1,10,1 0
51 23,8

49,2
12,5 9 0,2 4 00,1

1,4124 20,9 24 1,7 0,9 5 0,5 23
Landkreise 
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen
Regien Bodensee-Cberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen 
Baden-WÜrttenfaerg

* Umfaßt all« Abfälle, die ohne Vorbehandlung beseitigt/außerbetrieblich verwertet wurden und anfallende Rßekstände aus der Abfallvorbehandlung ein­
schließlich in betriebseigenen Verbrennungsanlagen verbrannte Abfälle. - ** Die in den Klammem angegebenen Nummern bezeichnen die susamaengefaßten
Abfallgruppen. - 1) Soweit Land Baden-HQrttemberg.

27 8,6 8,1 0,45 0,1
0,175 29,2 18,1

19,6
21 2,6 131,4

47 45,1 10 1,0 0,1
149 82,9 45,8 36 1,6 4 18 0,34,0 0
458 189,0

945,6
95,5
446,0

76 6,6110 11,4 5,9 13 0,5
2 552 106 488 143,3795 137,9 96,9 7,7
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 58. Abfallaufkommen* und Wiederverwertungsanteil nach Abfallhauptgruppen und Abfallgruppen**
in den Stadt- und Landkreisen 1977

Davon

metallurgische 
Schlacken (20, 21) Glefierelsand, minera­

lische Abfälle (26, 27) Metallabfälle (35, 36)Ofenausbrüche (18, 19)
Kreis
Region

Reglerungsbeslrk
Land

darunter
wleder-
ververtete

Betriebe Menge Betriebe Menge Betriebe MengeBetriebe Menge

Anzahl 1000 t Anzahl 1000 t Anzahl 1000 tAnzahl 1000 t
45 46 4744 48 49 50 51 52

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 
Landlcreise 
Bfitolingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rents-Mirr-Kreis 
Region Mittlerer Neckar
StadtJtreis 
Heilhrcrtn 
landkreise 
Heilbronn 
Hc^enlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 
Region Franken
Landkreise 
Heidenheün 
Ostalbkreis 
Region OstwUrttanberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise 
Baden-Baden 
Karlsruhe 
Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt
Region Mittlerer Cberrhein
Stadtkreise 
Heidelberg 
I^nnheiin 
Landkreise 
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 
Region Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 
landkreise 
Calw 
Ehzkreis 
Freudenstadt 
Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe
Stadtkreis 
Freiburg im Breisgau 
Landkreise'
Breisgau-Hochschwarzwald

-Brrnendingen
Ortenau}u:eis
Regien Südlicher Cberrhein
landkreise
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen
Regien Schwarzwald-Baar-Heuberg
landkreise
Konstanz
Lörrach
Haldshut
Regien Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 
Region Neckar-Alb

117,732 13,4 329 117,7

98,098,1
59,4

19 3r1 151
58,127 45,1 405
17,8184 17,925 20,0

288 46,927,2 47,327
17,429 2,8 266 17,5

111,6 1 623 357,9 355,92,4 15933 6,6 11

4,2 93 4,3 4,313

28 18,0 27,0 27,0144
6,21,2 61 6,25

18 0,4 83 7,7 7,7
82 2,4 2,321 1,3
463 47,6 47,565 25,1

7,1 7,1
25,8

16 6,6 7018,53
25,931 26,4

33,0
169,7

192
262 33,0 32,947

438,5 436,3291 2 3484,055 27,7 13

0,5 0,4304 0,1
28,6 28,115,8 15223

18,518,73,0 21214
48.0
95.0

48,59,8 9317
96,358 28,7 487

I 55 5,3 5,316 1,1
75,0 42,6 42,4137225 5,1

11,8 103 4,2 4,1
16.8

14
42,4 206 17,0293 0,3 66^669,181 130,3 501

4,3156 4,45 0,1

6,56,515 0,4 73
5,8 5,710,9 15514
2,7 2,57417 1,0
19,4 19,0

162,6
12,4 458511,4 3 0,210

164,81 4462,2 190 171,429 611,0

1,269 1,218 0,3

2,296 2,217 0,5
8,9 8,70,2 799

13,9225 13,942 25.0
26.0 26,0469 26,2863 0,3 4 71,4

0,2 126 10,0
11,0

10,010
10,817 4,6 239

10,6 10,418 9,6 126
31,231,645 14,4 4936 0,5 4 1,0

11,2 11,215 32,2 93
5,9 5,912015 4,0

4,64,619 2,7 1013 21,7
25,9
98,3

4 O
21>7
78,9

38,9 314 21,7
79,5

4919,8 714
180 79,3 1 27620,6 1523

11,3 11,33,7 19117
5,91,8 81 6,024
3,94,09 1,5 141
21,121,32 50 7,0 41310 1,2 O

Stadtkreis 
• Ulm
Landkreise
Alb-Denau-Kreis
Biberach

17,7 17,72,2 7911

5,84,8 78 5,86 0,7 17
10,3 10,29,6 749

Regien Donau-Iller^^ 33,8 33,716,6 2311,4 4 1,3 3711
Landkreise 
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Signar Ingen

Regien Bodensee-Cberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen 
Baden-Württenfaerg

8,58,518 5,1 76
12,7127 13,133 17,7
7,1
28,3

26,5
49,3

74 7,114
28,71,8 0,4 65 2777 1
83,8 83,172,9 

493,4
* UmfaBt alle Abfälle, die ohne Vorbehandlung beseitigt/außerbetrieblich verwertet wurden und anfallende Rflcketände aua der Abfallvorbehandlung ein-
schlleBlich ln betriebseigenen Verbrennungsanlagen verbrannte Abfälle. - ** Die in den Klasssem angegebenen Nummern bezeichnen die susammengefaBten
Abfallgruppen. - \) Soweit Lemd Baden-warttemberg«

9211,7 15228 4,4 7
786,7 781,05 991106,2 813135 63,7 ■41. .
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 58. Abfallaufkommen* und Wiederverwertungsanteil nach Abfallhauptgruppen und Abfallgruppen**
in den Stadt- und Landkreisen 1977

Darunter Darunter
SonderabfälleSäKlämme aus Wasser­

aufbereitung, Klär- 
schlarna (91,93)

Inhalte von Fettabscheidern 
ZlehmlttelrUckstände, Fettab- 

ab^älle (03, 05)
Öl- und Benslnabschelderlnhalte 
______ . (56)Kreis

Region
Regierungsbezirk

Land
darunter
wleder-
ververtet

darunter
wieder-
verwertet

darunter
wleder-
ververtet

Betriebe Menge Menge .Betriebe Menge Betriebezusammen

Anzahl 1000 t Anzahl 1000 t Anzahl 1000 t
I62 63 64 65 66 67 68 69 70 71

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 
Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Lu^gsburg 
Rems-Murr-Kreis 
Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis
Heilbronn
Landkreise
■ Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Krei s
Regien Franken
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 
Region OstwCirttemberg 
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe
Landkreise
Karlsruhe
I^tatt
Regien Mittlerer Qberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 
Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 
Region Unterer Neckar
Stcidtkreis
Pforzheim
Landkreise
Calw
BMzkreis

■ Freudenstadt 
Region NÖrdschv^rzwald
Regierungst«7.1rk Karlsruhe
Stadtkreis 
Freiburg im Breisaau 
Landkreise
Breisgau-HochschwcuiTwald 
Ehmendingen .
Qrtenaukreis
Region Südlicher Cberrhein
Landkreise
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwcurzwald-Baar  ̂Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 

. Waldshiit
Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Regien Neckar-Alb
Stadüereis
Ulm
Landkreise 
Alb-Donau-Krei s 
Biberach . ..Region Donau-Iller^^

Landkreise 
Bodenseekreis 
Ravensburg 

' Sigrraringen.
Regien Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen 
Baden-VJUrttenberg

12 1/2 37,5 8,7 56 2,6 1,2 112 4,1 1/9

6 0,3 13,2 4,4 18 0,6 40 0,30 0,1
19 1/7 16,9 3,7 30 2,0 800,1 1/5 0,4
16 0,6 21,7 6,6 12 0,1 0 42 1,6 0,9
26 15,2 15,7 4/9 29 1/2 490,1 0,7 0,4
9 0,5 7,7 0,83,0 19 0,1 60 0,3 0,2
68 19,5 112,7 31,3 164 7,3 1/5 383 8,5 3,9

5 26,0 5,6 4,6 8 0,2 0,1 34 0,3 0,1

7 1/8 6,2 1/4 16 0,4 23 0,30 0
4 1/90,1 0,5 7 0,1 0 24 0,1 0
8 0,2 2,9 1/6 12 0,6 0,6 22 0,1 0,1
3 0,1 4,6 1/4 17 1/1 27 0,21/0 0
27 28,2 21,2 9,5 60 2,4 1/7 130 1/0 0,2

0,5 3,510 0,5 7 0,1 0 22 0,2 0,1
12 1/80/1 7/3 25 0,6 0,1 46 0,4 0,1
22 0,6 10,8 2,3 32 0,7 680,1 0,6 0,2

48,3137 144,7 43,1 256 10,4 3,3 581 10,1 4,3

3 0,3 70 0,1 0 13 0,1o 0
18 32,3 7,1 1/7 21 0,5 0,1 60 1/1 0,1

21 0,7 5,7 3,1 22 0,5 0 35 0,4 0
14 27.2

60.2
17,4 13,0 22 . 0,3 280,1 0,7 0

56 30,5 17,9 72 1/3 0,2 136 2,3 0,1

3,1 0,5 0,2 0,210 20 0,1 0
.16 15,3 38,0 4,9 29 0,7 0,2 56 1/4 0

2/7 0,6 9 0,1 170 0,1 0,1
22 22,4 19,4 2,6 26 0,4 0,3 39 0,5 0
44 38,8 63,2 8,6 74 1/4 0,7 132 2/1 0,1

4 4,9 2,10 7 0,1 0,1 16 0,1 o
3 1/4 0,6 90 0,4 18 0,10 0
8 6,20,3 1/6 8 0,4 13 0,1 0,1o6 1/2 2,5 0,9 7 120 0 0 0

0,9 59 0,3 0,121 1/5 15,0
108,7

5,2 31 0,1
3,6 327 4,7 0,3121 100,5 31,7 177 1/0

3/2 0,5 14 0,4 0,2 22 0,4 0

5 7,2 2,9 1/0 9 200,1 O 0,1 0
0,9 0,64 0,9 13 0,1 0,1 20 0,1 0

18 7,6 0,52,5 2,9 33 1/2 1/0 65 0/1
27 10,6 14,6 69 1/8 0,15,0 1/3 127 1/1

0,25 0,2 2,6 1/2 17 21 0,20,1 0,1
5 3,9 2,0 15 0,2 34 0,2 0,10,1 0,1
6 0,4 1/5 0,6 6 150,1 0,1 0 O
16 8,0 3,8 38 0,4 0,3 0,4 0,30,7 70

5 8,8 2,4 27 0,7 0,2 24 0,7 00,1
0,3 0,14,5 14 0,3 0,1 406 20,5 12,0

28 0,2 0,18 14,6 7,9 2,6 14 0,3 0,3
0,20,6 92 1/228,7

51,3
9,5 55 1/319 35,2

0,6289 2,718,3 162 3,5 2,262 46,5

0,2 0,1329 14,6 5,6 1/9 16 0,4 0,1
0,123 0,16 2,8 1/6 7 0,1 0,10,1

0,2 01/8 1/2 265 0,1 3,0 13 1/1
0,281 0,536 1/7 1/320 14,8 11,4 5,3

0,6 0,6 32 0,7 06 23,7 1/4 90,3

0,20,2 19 08 2,4 2,3 0,4 10 0,1
0,3 0,2 26 0,1 06 2,4 0,5 195/4

28,4 38 0,9 77 1/0 020 8/1 2/3 1/1

0,324 015 0,2 0,13 0,1 2,0 1/0
23 0,2 03/8 0,8 35 0,4 0,110 11/4

4/6 0,20,6 0,6 16 0,23,4 1/8 105
0,21/2 0,8 63 0,718 16,1 9,2 3,6 60
0,4221 2,258 49,0

353,3
11/2 134 4/0 3/039,0

234,3 19,6 5,99,6 1 418378 729 21,2104,0
* Umfaßt alle Abfälle, die ohne Vorbehandlung beseitigt/außerbetrieblich verwertet wurden und anfallende RQckatände aus der Abfallvorbehandlung ein-

** Die ln den KlaiBDem angegebenen Nuaaem bezeichnen die susanstengefaßtenschließlich in betriebseigenen Verbrennungsanletgen verbrannte Abfälle. - 
Abfallgruppen. - U Soweit Land Baden-WQrttemberg.
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 58. Abfallaufkommen* und Wiederverwertungsanteil nach Abfallhauptgruppen und Abfallgruppen**
in den Stadt- und Landkreisen 1977

Darunter
Brüniersalze, Arsen, Imprägniersalze, Härtesalze 

(45, 46) Säuren, Laugen/Konzentrate (47, 48, 49 a, 50)
Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

darunter
wieder­
verwertet

darunter
wieder­
verwertet

Betriebe Menge Betriebe Menge

Anzahl 1000 t Anzahl 1000 t
79 80 81 82 83 84

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt ' 
Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludvögsburg 
Rems-Mur r-Kreis 
Regien Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Heilbronn 
Landkreis 
Heilbrenn 
Hohenlchekreis 
Schwäbisch Hall 
Itoin-Tauber- Kre i s 
Regien Franken
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 
Region Ostwlirttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe
Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Regien Mittlerer Cberrhein
Stadtkreise
Heidelberg
Mannheim
Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 
Regien Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Ehzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis 
Freiburg im Breisgau 
Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Ehmendingen
Qrtenaukreis
Region Südlicher Oberrhein
Landkreise
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen
Regien Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise
Konstanz
LxJrradi
Waldshut
Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Iand)creise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 
Regien Neckar-Alb

11 0,2 330 1/6 1,0

4 0,1 16 1/8 1/6
18 0,1 350 I/O 0,1
11 0 16 0,4 0
17 0,2 0 30 4,6 1/1
10 0,1 280 0,5 0
71 0,7 1580,1 9,9 3/8

8 0,70,7

0,87 0,7
3 O 0
6 0,3 0,2
9 0,20,3

9 0 33 1/8O 2,1

3 0,3 10 0,1 0
16 0,3 15O 0,6 0,1
19 0,6 25O 0,7 0/1
99 1/3 0,1 216 12,7 5/7

5 0 0
5 0,1 180 O O

3 0 8 0,6 0,6
6 0,1 10 0,2 0
14 0,2 41 0,8 0,6O

8 0,1 0,1
7 0,3 0

7 0,1 0,1
3 0,2 19 0,82,7
10 1/2 41 3/2 1,0

78 1,2 1/1

6 0,2 0,1
9 0 280 0,2 0,2

4 0,2 0
20 0 1160 1/8 1/4
44 1/4 1980 5,8 3,0

3 0 9 0,1 0

7 0,1 0,1
12 0,2 0,2

7 0 18O 0,1 0,1
10 0 0 46 0,5 0,4

7 0,1 14 0,2 0,2
8 0,1 190 0,1 0
7 0 0 25 0 0
22 0,2 580 0,3 0,2

3 0,1 7 0,5 0,4
10 0,2 0,1
13 3,4 1/4

7 0,1 0 30 4,1 1/9
39 0,3 0 134 4,9 2,5

6 0 0 22 0,6 0,4
5 0 7 0 0
8 0,1 0 9 0,10,1
19 0,1 0 38 0/7 0,5

Stadtkreis
Ulm 3 0 12 17,4 0
Landkreise 
Alb-Dcnau-Kreis 
Biberach -.
Regien Donau-Iller

3 0,1
3 0,1 8 00
6 0,1 23 17,5 0

Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Signaringen
Regien Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen 
Baden-WUrttarberg

3 0 3 0 0
8 0,5 0,1

0,210 0
7 0 21O 0,7 0,1
32 0,2 82O 18,9 0,6
214 3,3 0,2 630 11,6

* ' Umfaßt alle Abfälle, die ohne Vorbehandlung beaeltlgt/auBerbetrieblich verwertet wurden und anfallende Rückstände aus der Abfallvorbehandlung ein­
schließlich ln betriebseigenen Verbrennungsanlagen verbrannte Abfälle. - ** Die in den Klammem .angegebenen Nummern beselchnen die «useuamengefaßten
Abfallgruppen. - 1) Soweit Land Baden-Württemberg.
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Abfallbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 58. Abfallaufkommen* und Wiederverwertungsanteil nach Abfallhauptgruppen und Abfallgruppen**
in den Stadt- und Landkreisen 1977

Darunter

öleniulslonen (56) mineralölhaltige Bohr- 
schlämme (57) Lösemittel» lösemittelhaltige 

(62, 63, 64, 65)SchlämmeKreis
Region

Regierungsbezirk
Land

darunter
wieder­
verwertet

darunter
wieder­
verwertet

Betriebe Menge Betriebe BetriebeMenge Menge

Anzahl Anzahl1000 t 1000 t Anzahl 1000 t
I92 93 9694 95 97 98 99

Stadtkreis
Stuttgart/ Tandeshai^tstadt 
Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Lu^igsburg 
Rems-Murr-Kreis 
Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Heilbrenn 
Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Itein-Tauber-Kreis 
Region Franken
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 
Region Ostwürttentjerg
I^ierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe
landkreise
Karlsruhe
Rastatt
Region Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise
Heidelberg
itennheim
Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 
Region Unterer Neckar
Stadtkreis 
Mörzheim 

landkreise 
Calw 
E^kreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis 
Freiburg im Breisgau 
Landkreise
Bre i sgau-Hochschwar zwald
Ehmendingen
Ortenaukreis
Region Südlicher Oberrhein
Land}creise
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg
landkreise
Konstanz
Lörrach
Waldshut
Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 
Region Neckar-Alb

112 4,1 1,9 14 0/5 48 1,9 0/2

39 0,3 90,1 0,1 22 2,0 1,3
81 1,5 0,4 22 0,2 51 0,5 0,2
42 1,6 0,9 15 0,2 17 0,1 0
49 0,7 0,5 12 0,1 47 0,7 0,5
60 0,3 0,2 15 0,2 32 0,2 0,1
383 8,5 4,0 87 1,3 217 5,4 2,3

34 0,3 0,1 12 0,2 0,1

23 0,3 0 8 0 0
24 60,1 0 0,1 13 0,3 0
22 60,1 0,1 0,2 5 0 0
27 0,2 0 4 60 0O
130 1,0 0,2 21 0,3 0,544 0,1

22 0,2 0,1 16 0,3 0,1
46 0,4 0,1 22 0,3 0,1
68 0,6 0,2 16 0,5 38 0,6 0,2
581 4,4 124 2,1 299 6,5 2,610,1

13 0,1 30 0 O
60 1,1 0,1 17 0,1 0

35 0,4 7 210 0 0,1 0,1
28 0,7 0,20 10 0,1
136 2,3 0,1 13 0,5 0,251 0,4

20 0,1 0 12 0,2 0
56 1,4 6 2,40 23 2,1 0,1

17 0,1 0,1 10 0,2 0,2
39 0,6 0 26 1,8 0,1
132 2,2 13 2,70,1 71 4,3 0,4

16 0,1 60 250 0,1 0,1

18 0,1 0 4 O 0
13 0,1 90,1 0,1 12 0,1 0,1
12 0 80 0 0
59 0,3 0,1 20 0,1 49 0,2 0,2

4,8327 0,3 46 3,3 171 4,9 0,8

22 0,4 0 0,511 0

20 0,1 0 8 0,2 0,2
20 0,1 0 11 0,1 0
65 0,5 0,1 9 26 0,60 0,1
127 1 »1 0,1 14 56 0,30 1,4

21 0,3 0,2 0,2 0,211
34 0,2 0,1 2810 0,1 0,1 0
15 O 0 10 0 0
70 0,5 0,3 15 0,20,4 49 0,3

24 0,7 0 4 8 0,20
40 0,3 40,1 24 1,4O 0
28 0,2 0 14 00
92 1,2 0,1 8 46 1,60 0
289 2,8 0,5 0,537 0,4 151 3,3

32 0,2 0,1 30 0,2 0,1
23 0,1 0,1 8 0 0
26 0,2 0 7 0,1 13 0 0
81 0,5 0,2 16 0,2 51 0,2 0,1

Stadtkreis
Ulm 32 0,7 7 0,7 12 0,3 0,20

Landkreise 
Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..Region Donau-ll1er^

19 0,2 3 0,3 90 0 O
26 0,1 5 0,1 11 0,20 O
77 0,21,0 15 32 0,50 1 J

Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Signaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen 
Baden-Vlürttemberg

24 0,3 40 0 11 0,1 0,1
23 0,2 40 0 11 0 0
16 0,2 0,2 6 0 11 0 0
63 0,7 0,2 14 33 0,10 0,1
221 2,2 0,4 45 1»3 116 0,8 0,4

1 418 19,6 5,9 252 7,0 737 4,515,7

b««itigt/.uBerbetrl.bUeh «rv,rt.t wurden und anf.llende RQcketinde aus der »bf.Ueorb.h«.dlung eln- 
Ab,.ugii;^n! - n S^rt Ln“JL'nlllS^^e^^rr'' ‘ ** “^»-^ebenen Hu^m beaelehnen die aus.™,n,e£aßt.n
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Schaubild 8
Abfallaufkommen in der Wirtschaft nach Abfallhauptgruppen 1977
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öffentliche Abwasserbeseitigung

59. Entwicklung der öffentlichen Abwasserbeseitigung 1963 bis 1977
KläranlagenDarunter

angeschlossen
Davon

Nachrichtlich: 
Abwasser- 
aufkommen 

der Einwohner 
ohne Kana­lisations­
anschluß

Daruntermechanisch teilbiologisch vollbiologisch
an ...Wohn­

bevöl­
kerung
30.6.75

Ab-
wasser-

auf-
koiranen^^

häus­
liches

und
klein­
gewerb­
liches

in
Klär­

anlagen
be­

handelt

ange­
schlos­

sene
wohie;*>

ange­
schlos­
sene

„ohier"

ange­
schlos­

sene

wohner

gewerb­
lichesSanmel-

kana-
lisation

Jahr Klär-
emlagen Best£uid Bestand Bestand

Mio.1000 1000 1000Anzethl Anzahl 1000Anzahl

3)409^^ 306^^ 3)1963 8 081 6 329 4 193 373 2 188 47 239 126 1 '766 71103 271

3)465^) 3)3)
8 822 7 757 5 9181969 397 2 098 65 328 505 3 389 40352 113 355

9 201 8 602 7 306^^ I 602^^ 127 3)717^^ 677 5 063^^1975 381 21488639 ■ 151 559

5) 7 109^^8 665^^ 7 895 3)495^^ 5993)854 9251977 9 121 115 16641 146

3) Geschätzte Werte. - 4) Revidierte Werte. ■ 5) Einschließlich teilbiologische Kläranlagen.1) Standortprinzip. - 2) Ohne Regen- und Bachwasser.

60. Ausbaugröße und Klärleistung der Kläranlagen 1974 bis 1978
1)

Spezifische Restbclastung'' der Abwässer 
nach der BehandlungAusbaugröße der Kläranlagen

davon
spezifische
Restbelastung

Ausbaugröße 
mit BSB^-Angaben

Jahr insgesamt mechanische
Anlagen

biologische
Anlagen

mg/1Mill. EGW

6912,21974 12,2

6713,71975 14,0 2,3 11 ,7

6214,21976 14,7 2,0 12,7

4815,51977 15,8 1 ,0 14,9

3816,61978 16,9 0,9 16,0

1) Gemessen als Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB^).
Quelle: Abwassertechnische Vereinigung e.V. Landesgruppe Baden-Württemberg: Kläranlagen Nachbarschaften.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

61. Ausbaugröße und Klärleistung der Kläranlagen in den Stadt- Und Landkreisen 1975 bis 1978
AusbaugröBe der KlAranlagen

1.1.1976 1.1.1977 1.1.1976 1.1.1979Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

mechanische
Anlagen

biologische
Anlagen

mechanische
Anlagen

biologische
Anlagen

mechanische
Anlagen

biologische
Anlagen

mechanische
Anlagen

biologische
Anlagen

1000 EGW
Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart 
Stadtkreise 
Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis
Freudenstadt *

Region Nordschwarzwald
■ Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
SchwarzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller 
Landkreise
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

1 408 1 408 1 430 1 450
14 561 561 607 607

713606 6781 633
402 482 4851 526

134 457 125 514 26 825 26 835
470130 454 130 458 130 461 131

280 3 888 255 4 056 156 4 486 157 4 601
3 506 506 506 506

47 187 26 285 1 347 1 352
18 16 2 11941 47 2 119

308 810 310 7 327 3681
138 1414 140 11 157 10 159

1 180 1 28892 64 21 1 456 14 1 504
266 263 272 272

91 334 27 432 493 500
91 600 27 695 765 772

6 707 6 877463 5 668 346 6 039 177 171

61 61 61 61
770 770 630 630

77 331 7 337 7 475 474
46 117 132 122 125145 145 124

152823 . 909 520509 152 1 291 1 289
202 200 200 200

640 640640 640

38 35 132 87 162 7 166
80 418414 70 31 579 879

1 581 1 9051 291 1 390118 77 39 7

180 180 180 180

2 250153 2 237 237 239
31 114 25 114 25 121 171

1196 97 6 114 6 114 6
8 72074 544 33 645 33 654

3 9143 526 1672 344 2 5551 015 1 019 224

68 103 85 103 81 110 81 107

122 118 117 152 97 179 112 163
54 92 42 95 51 106 38 116
175 104 145 101 87 160 99 173
419 417 389 451 316 555 330 559

3646 183 183 2381 1 1
28630 286 26 286 26 282 9

13 162 185 186 1864 4 4
49 631 31 654 31 706 83614

38 302 492 65810 7 545 5
39 24 30 51 29 55 18 121
49 80 44 85 42 • 101 42 111
126 406 84 628 78 701 65 890
594 1 454 504 1 733 425 1 962 409 2 285

462454 46526 454 8 7 8
22870 115 70 196 70 202 70

27 193 26 206 415 414
1 1041 082 78123 762 104 856 77

395 381 381 381

19 64 19 61 141 13 16413
16 127 16 132 16 134 8 2172) 586 594 29 656 21 76235 35

30117 262 251 301
19 64019 469 469 19 473 4

154 158 159 158
36 885 19 878 19 933 1 0994

2 323 2 965158 125 2 671 103194 2 233
Baden-Württemberg 11 699 14 866 850 16 0402 266 2 027 12 655 951

1) Gemessen als Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB^). - 2) Soweit Land Baden-Württemberg.
Quelle: Abwassertechnische Vereinigung e.V. Landesgruppe Baden-Württemberg: Kläranlagen Nachbarschaften.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Spezifische Restbelastung der Abwässer nach der Behandlung
1976 1977 19781975 Kreis

Region
Regierungsbezirk

Land

Ausbaugrdfie 
mit BSBg- 
Angaben

Ausbaugrdfie 
mit BSBj- Angaben

Ausbaugrdße 
mit BSBg> 
Angaben

AusbaugrdBe 
mit BSBg- Angaben

spezifische
Restbelastung

spezifische
Reslbelastung

spezifische
Restbelastung

spezifische
Restbelastung

mg/1 mg/l mg/1mg/1 1000 EGW 1000 EGW 1000 EGW1000 EGW
Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohehlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region OstwUrttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar • 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwaid
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
I.örrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller 
Landkreise
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

1 408 35 1 430 35 1 450 251 408 29

25 607 24 607 24561 20 561
613 20 22 713 19606 25 678
482 54 485 47 526 40403 45

78 843 861 23586 85 6}9 25
601588 591 118 114584 114 117

4 7584 291 51 42 374 148 48 4 634
22 506 25 506 21509 30 506

31 330 42 353 30214 62 311
98 92 23 121 3596 5759

318 17 314 20 369 1115314
161 49 166 4033 154 43152

28 31 1 515 241 346 1 4031 248 35

266 272 1516 263 16 17266
16 500 15458 45 443408 79
16 772 15721 34 709674 54

7 0456 746 37 3246 6 358 446 070
61 3061 30 61 3061 30

30630 630770 250 103250770
26481482 26344 3327301

269 134254 148 270 133153 63
1 44180 471 429 170 1 4431 285 165

200 5253 200 5355 200202
640640 640 64640 65 6375

189143 46 2638 12015071
610 90 879 36488 94494 114

1 59389 1 366 75 71 1 9081 407 47

180 65 180 69180 50180 63

82241 60 252144 67160 67
146 55 171 24139 55140 47

40 123 44120 41 120-103 47
58687 57 726583 54583 57

3 378 112 3 723 4 068 483 275 114 71

188 121113188 130 191106171

72276 76 275269 100236 148
132136 132 154137 110146 109
146160 249246 148 247277 150

850 866 1 14840 123 117830 133

364 1518175 24 213176 25
295 19308 31312 2736314

18 189 14187 29 19025173
1684827 ■ 711 24674663 30

648 3027 552 24327322 37
68 66 4776 50123 4748

148 55132 67125 8095112
862 3535499 45 73459482

2 576 562 295 627180 2 0131 975
470 2730482 24 46779472
•298 4544266 50 260170 51

2333 414222 79 40084191
1 182 303443 1 127970833 74

1921 38118 381381395 22

18 •146 90 152699183 52
21225146 40142 143 4538 2)758 20673 40615 3230620

301 12300 11250 1626271
541 11487 25482 2729482
158 22158 211918 153154

1 000 13945 20885 2226907
2 940 212 745 312 470 332 360 44

Baden-Württemberg16 636 3815 509 4814 21913 680 6267
I
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öffentliche Abwasserbeseitigung

62. Gemeinden nach Ausbaugrößenklassen der Kläranlagen und organische Restbelastung der Abwässer
in den Stadt- und Landkreisen 19781

Darunter Gemeinden einer AusbaugröBe 
der Kl&ranlagen von ... bis unter ... EGWOrganische 

Restbe­
lastung 

der AbwAs (BSBg)

unter 5 OOO 5 OOO - 10 OOOKreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Gemeinden
insgesamt

Ausbaugröße
insgesamt Restbe-

lastung
(BSB5)

Restbe­
lastung
(BSB5)

ser Ausbau­
größe

Ausbau­
größel Gemeinden Gemeinden

mg/l mg/1 mg/lAnzahl 1000 EGW Anzahl 1000 BGH1000 EGW
Stadtkreis
Stuttgart/ Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttenberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise 
Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Bnzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald 
Emmendingen 
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 

• Waldshut
Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-K?feis 
Biberach

Region Donau-Iller'^'
Landkreise
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg
Quelle: Abwassertechnische Vereinigung ie. V. Landesgruppe Baden-WOrttemberg - Kläranlagen Nachbarschaften 1979.
1) Gemessen als Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB.) am KlAranlägenabfluß . Für 2S4 Tsd. EGW fehlen die Kennziffern für die BSB^ - Belastung. -
2) Soweit Larfd Baden- Württemberg.
Quelle: Abwassertechnische Vereinigung e. V. Landesgruppe Baden-Württemberg - Kläranlagen Nachbarschaften 1979.

1251 450
13 285 20 2607 24 26 2
5714 37 8 2119 44 571 3 38 13 20 8 53 1640 5526

16 9 8 54 14861 23 39 5
8 59 4231 3 9 12601 114

57 236 2437 179 20 20 344 758
21 1506

39 298 21 15 630 46353
24 35 24 816 8 4121 35
48 4918 16 8 1011 30369
15 237 26 1416 5 4169 40
106 13844 22 1624 111 391 518
13 24 6 2015 11 1272 4

8 49 1642 17 42 11.15500
55 1855 14 9772 15 53 21

220 30 65 429 217 048 31 343 80

3061 1
30 1630

37 655 33 6481 26 32 3
39 544 133 6134 23 2269
76 6957 9 77 1247 51 441

52 1200
64 1640

29 10526 27 11193
36 36124 5879 36 54 1
36 363383 91 547 121 912

69180 1

41 1629 46 682 25 10253
182028 9 24 324 3171

15 1459 12 244 17 3123
76 4247 35 1156 71 16727
18889 58 28 52464 080 211 33

188 121 1

38 4527 76 6275 72 50 1 3 27 688 15 144 41 32 24154
48 8017 142 8146 51 6272
113 65112 1827 59889 114 126

7 1117 26 1365 15 22 6
10 10012 64 219 20 6295
6 430 27 135 1314190
23 5159 34 477 25850 16

8 714 41 130 625663
721517 94 242 1047139

28 1729 26 455 32 14153
51 3260 51 73035 99955
187178 5466 2956 302 822 694
22 572727 27 44 4470 10
8 1025 13298 45 15 1

78199 21 323 25 4414
578 4939 3730 67 151 182

' 381 19 1
33 1932 33 518177 55 15
12 13217 47 221 45 10225
45 4938 74920 101 25783

6 9373 112 23 2301
26 2925 50 411 39 9644
12 1618 21422 25 9158

234435 787 4613 201 103
138 4437 2213421 255 603 068

3794246 14462116 890 38 1 111 255
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Gemeinden mit einer Ausbaugröße 
der KlAranlagen von ♦♦♦ bis unter .♦. EGW

' SO 000 und mehr10 000 - so 000 Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Restbelastung
(BSBg)

Restbelastung
(BSBg) AusbaugrößeAusbaugröße GemeindenGemeinden

mg/img/1 Anzeihl 1000 EGW1000 EGWAnzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Hellbronn 

Landkreise 
Hellbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heldenhelm 
Ostalbkrels 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar - 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkrels 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendlngen
Ortenaukrels

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Blberach

Region Donau-Iller 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

251 1 450
2 355 22234 2713

34818 19412 294
463 40555 192
165 609182 549
1714 319214 6110

3 486 3836 1997946

211 506

71 90203 4211
531 5617 161
118 1 204682

51 3029 1774
907 20518 365 32

171 1514 1824
144 35158 154
145 5228 14140
3229 4 9151 484 3372

30611
306301

231 156283 1912
201 1392.200251

1 048 505308 3413

521 200
641 640

101 923 1633
387006291395
481 64127 98 202

180 691

83 1941251004
67 2028 1754

31995
330 9028 327413

5317 3 0193078434

188 1211

678180 16 129
67 1111197453

247112233954
448 14158826913

121992191426
15222212513
7106148 232
1252718 524111
303 59447 142

73113342
73965

306674491779
561 642145268733

253 394 .7271
259 49317282
319 22311674
972 309111227

193811

459130533
13150210462
16590418995
8231324613
8471381224

■ 231285
870261731112
202 264191653224

Baden-Württemberg3811 84079333 487163
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öffentliche Abwasserbeseitigung

63. Entsorgungsverhältnisse bei der öffentlichen Abwasserbeseitigung in den Stadt- und Landkreisen 1975 und 1977
An KlAranlagen angeschlossene Einwohner^) 

(Standortprinzip)An KlAranlagen angeschloesene Einwohner 
(Wohnortprinzip)

KonnnmaXes
Abwasser-aufkonmen^)davon an ...InsgesamtKreis

Region
Regierungsbezirk

Land

Ibiologischemechanische30.6.1975 1.1.1978
Anlagendarunter Wohn­

bevöl­
kerung

darunter
ange­

schlossen

Wohn­
bevöl­
kerung

1977^>30.6.
19752)

1.1.
1978 197530.6.

1975
30.6.
1975

1.1. 1.1.
1978 1978

1000 m-^I1000 1000 1000% %
Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Illeir^
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

595 98 585 585607 100 678 669 678 669 59 733 55 590
289 278 96 293 283 97 278 285 13 * 265 285 18 906 

26 166 
17 745 
25 669
19 488 
167 707 165 266

19 436 
26 267 
18 069 
25 629
20 275

452 437 97 452 447 99 346 362 346 362
98231 218 94 227 223 217 226 2161 226

426 381 89 425 404 95 391 415 101 19 290 396
321 91 349 328 94351 323 329 31 32 292 297

2 356 2 230 95 2 331 2 270 97 2 233 2 286 146 2 08751 2 235
115 113 98 112 112 100 138 140 3 135 140 9 955 10 163

73 202 86 158 191235 172 235 51 1 107 190 12 344 
4 060
7 978
8 077 
42 414

13 931 
4 125 
7 866 
7 968 
44 053

84 83 68 8246 55 47 61 23 2 24 59
152 95 63 151 106 70 95 107 6 5 89 102

84126 84 67 122 86 70 86 10 8 7874
712 510 72 703 574 82 522 585 93 16 429 569

126 90 123 114 93 113 113 102 9 579 
17 163 
26 742

3 175 234 301 236 060

8 388 
15 792 
24 180

113 11 113
274 223 81 272 258 220 258 25895 30 190

84 395 372400 336 94 333 371 41 292 371
3 468 3 076 89 3 429 3 216 94 3 088 3 242 280 2 80867

50 86 49 49 100 4843 43 43 48 4 241 4 676
25 078 22 207282 282 100 276 276 100 322 316 322 316

278 320 18351 79 351 91 247 311 229 307 20 924 
12 122 
62 365

19 950 
11 580 
58 413

4
189 189 86107 57 163 110 167 61 90 49 77
872 81 865 808 842710 93 722 401 94 321 748

129130 130 100 129 100 162 160 162 160 12 800 12 242
41 437 38 624308317 317 100 306 306 100 320 320 308

56 130 90 69 64 81 32 9 32 72 6 045 
25 726 
86 008

6 776 
27 000 
84 643

132 74
378 84 451 375 83 356 351 117 53 239 298450
899 87 1 016 900 89 902 900 149 62 8381 029 753

109 97 89 107 107 100 104 104 8 471 8 783114 114

7 448
8 805 
5 941
30 977

126 90 127 106 83 89 98 13 2 76 96 7 532
8 721 
6 373
31 097
179 470 174 032

71
156 85 99 95 22 80155 115 74 133 15 77

98 98 78 80 62 61 6669 70 70 1 4
488 371 76 488 424 87 354 377 36 21 318 356

90 1 978 586 1 3922 389 1 980 83 2 369 2 132 2 119 177 1 942
98 195 185 138 15 402 16 465177 174 175 175 100 172 34 10

139 86 58 84 11 044 
7 952 
20 806 
55 204

12 213 
6 774 
22 128 
57 580

188 140 74 191 160 84 144 55
46 52 65129 92 71 129 111 86 92 111 40
85 69 130356 227 64 354 222 63 226 215 157

289850 633 849 668 79 634 660 317 371 31774

128 6 467 
13 168 
5 409 
25 044

6 708 
12 801 
5 390 
24 899

127 104 82 112 129 16 1 96130 95 73
76 197 167 85 151 157 32 26 119 131201 153

84 62 77112 90 80 110 93 85 81 19 7
336338 76 434 364 84 344 370 67 34 . 277443

223 19 947 
19 729 
10 691 
50 367

129 373 132 846

20 412 
20 865 
7 848 
49 125

231 176 76 227 215 95 196 227 33 4 163
28195 191 66 35 45 59 33 12 3152 27

88 62 69 88 32 28 37 60144 69 48 141
66 310 374 98 60 212 314570 297 52 559 369

1 842 1 288 1 404 482 465 806 9391 863 1 268 66 1 401 76

14 688 
10 800 
11 442 
36 930

95 201 207 56 5 145 202 15 347 
11 006 
11 408 
37 761

236 210 89 234 222
8682 153 61 67 50165 106 64 167 137 111

87 27 77 14363 172 149 104 143175 110
416 72 272 431576 426 573 508 69 503 14474

11 533 11 721149 156 149 15698 92 94 99 99 100

8 894
9 642 
30 257

9 213 
8 917 
29 663

78 87 33 22 45 65156 81 52 157 91 58
89 66 29 33 41 53149 60 70150 70 47

329 62 55 235 274404 243 60 405 279 69 297

9 426 
14 853 
6 640 
30 919

143 9 701 
11 343 
6 946 
27 990
95 414 98 105

68 143 15 100162 72 164 145 115117
13833 16 10461 226 67 137 156226 137 151
6767 63112 63 56 63113 59 52
348366 48 18 267503 359 71 315501 313 62

1 198 145 774 1 053982 1 481 1 146 77 1 026 2541 481 66

7 109 638 558 641 0417 362 7 963 1 602 654 5 780Baden-Württemberg 9 121 7 895 879 201 7 306 79

1) BlnschlleBllch angeschlossener Einwohner von anderen Kreisen, Bundesländern und vom Ausland. - 2) Revidierte Werte. - 3) Häusliches und gewerbliches 
Abwasser. - 4) Geschätzte Zahlen. - 5) Soweit Land Baden-WOrttemberg.
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Schaubild 9

An kommunale Kläranlagen angeschlossene Einwohner in den Gemeinden am 1. 1. 1978 
(Wohnortprinzip)

Angeschlossene Einwohner in % der Wohnbevölkerung

ion kein Anschluß

iiü unter 80

80 bis unter 85

85 II II

90 II II

95 und mehr

127 S1



öffentliche Abwasserbeseitigung

64. Belastung der kommunalen Kläranlagen durch gewerbliche* Abwässer in den Stadt- und Landkreisen 1977
SchAdllchkelt der AbwAsser^^ln die öffentliche Ketnallsatlon elngeleltet

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Biochemischer
Sauerstoffbedarf

(BSBg)

Chemischer
Sauerstoffbedarf

(CSB)
Abwassermenge
Insgesamt

darunter 
ohne Behandlung

1000 m3 mg/1 mg/1% t t

Sp. 1 Sp. 2 Sp. 3 = 2 V. 1 Sp. 4 Sp. 5 Sp. 6 Sp. 7
Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostvürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee . 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..Region Donau-Iller"^^

Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

12 128 10 909 89,9 3 506 289 5 636 465

3 232
6 093
7 074
3 523
4 076 
36 126

2 260
4 631
5 726
2 752
3 350 
29 628

69.9
76.0
80.9
78.1
82.2 
82,0

495 153 801 248
1 145 
1 590

188 1 672
2 776 
1 177 
4 022
16 084

274
225 392

720 204 334
2 089 
9 545

513 987
264 445

3 177 1 869 58,8 1 788 563 2 466 776

2 683 1 634 60,9
78,1
86,8
84,3
67,5

475 177 270724
558 436 172 308 274 491
955 829 322 337 534 559

1 213 
8 586 1 023 

5 791
326 269 529 436

3 083 359 4 527 527

3 381
4 131 
7 512
52 224

2 639
3 702 
6 341
41 760

78,1
89,6
84,4
80,0

795 235 3831 294
1 632
2 926

911 221 395
1 706 227 390
14 334 274 23 537 451

1 011 
3 296

99,8
87,2

1 009
2 873

120 119 170 168
1 104 1 837335 557

3 861 
2 315 
10 483

2 785 
2 019 
8 686

72.1
87.2 
82,9

821 213 1 461 378
301 130 484 209

2 346 224 3 952 377

1 521 
15 911 1 131 

15 336
74.4
96.4

240 158 482 317
4 589 288 7 529 473

816 699 85,7
89.1
93.1

359 440 606 743
4 198 
22 446 3 739 

20 905 1 443 
6 631

344 2 670 
11 287

636
295 503

2 412 2 031 84,2 .515 214 1 113 461

946 559 59,1 
71 ,0
78.9
75.9
87,8

236 439 464249
1 390 180987 151 109 250
906 715 268 296 588 649

5 654 4 292 1 170 207 2 390 423
38 583 33 883 10 147 263 17 629 457

2 620 7832 115 80,7 299 1 310 500

1 463 1 121 76,6
75.2
85.2 
81 ,6

423 289 584 399
846 636 167 197 289 342

4 292 
9 221 3 655 

7 527
713 166 1 228 

3 411
286

2 086 226 370

1721 061 
2 831

838 79,0
89.2 
72,5
84.2

162 271 255
2 525 765 270 1 275 450

719 521 172 239 302 420
4 611 3 884 1 109 241 1 848 401

6 447 
8 900 
2 451 
17 798
31 630

4 520 
8 614 
2 431 
15 565
26 976

1 480
2 135 
690 .

4 305
7 500

230 2 820 
4 137 
1 282 
8 239
13 498

43770.1 
96,8
99.2 
87,5
85.3

240 465
282 523
242 463
237 427

3 366 
■ 1 630

3 253 
8 249

2 798
1 420
2 760 
6 978

83.1
87.1 
84,8 
84,6

1 013 301 1 939 
1 001 
1 896 
4 836

576
466 286 614

583962 296
2 441 586296

3074 625 3 852 83,3 879 190 1 422
228 529991 57,6

79,5
78,9

226 524571
487 4071 198 

6 814
952 299 250

3571 404 206 2 4335 375
28687,5.

83,4
89.8
84.9
82.9

243 167 4151 453 
4 477 1 272 

3 735 7382 116 473 3 302
488166 298 272557 500

3 989 6156 487 2 525 3895 507
11 258 52221 550 17 860 6 370 296

Baden-Württemberg 45838 351 266 65 922143 986 120 479 83,7

* Energiewirtschaft (ohne Wärmekraftwerke), Bergbau, Verarbeitendes Gewerbe. - 1) Die Schädlichkeit der ohne Behandlung eingeleiteten Abwassenaengen
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öffentliche Abwasserbeseitigung

Gesamt-
Belastung

der
Kläranlagen 

(EGW + Einwohner)

An die KlAranlagen 
etngeschlossene 
Einwohner 
(Standort­
prinzip)

KlArkapazltAt 
der biologisch 
wirkenden 
KlAranlagen 
(1.1.1978)

Abwasser­
belastung ln 
Eln%fOhner- 

glelchwerten

Bilanz;
KlArkapazltAt/
Gesamtbelastung

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

■2)

- 1000 EGW %1000 EGW 1000 1000 EGW
Sp.10 = Sp.8 + 9 I Sp.l2 oSp.ll V. 10 Sp.l3= 12v. 11Sp. 11Sp. 9Sp.8 o(Sp.4 X 1000) : 16,425

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar ■ 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
• Freiburg im Breisgau 
Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller 
Landkreise
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

548 + 38,31 430882669213 +

+ 48,1 
+ 36,4 
+ 33,4 
+ 44,4 
+ 1,1 
+ 36,1

292607285 31530 +
246678362 43270 +
162485226 32397 +
366825415 45944 +

5461456329127 +
+ 1 6194 4862 286 2 867581

+ 50,8257506249140109

+ 36,6 
+ 40,3 
+ 61 ,2 
+ 32,5 
+ 46,9

347 12722019129 +
119 4861 71 +10

200127 327107 +20
51106 1578620

1 456 683585 773 +188

+ 40,8 
+ 36,5 
+ 37,9 
+ 38,7

161 272 11111348 +
180493258 31355 +
290765475371104 +

+ 2 5926 7074 115873 3 242
+ 9,8
+ 39,2

61 655487 +
247383 630316 +67

+ 24,0 
- 48,0 
+ 23,7

114361 475311 +50
60185 12516718
3061 291842 985143 +

+ 12,5 
+ 8,3

200 2517516015 +
53640308 587279 +

+ 36,4 
+ 24,2 
+ 17,5

162 591038122 +
140439 57935188 +
2771 5811 304900404 +

+ 19,4180 3514511431 +

+ 53,1 
+ 14,1 
+ 24,6 
+ 31,5 
+ 22,4

127112 2399814 +
1712195 1049 +
2886 1147016 +
206448 65437771 +
7893 5262 119 2 737618 +

-120,9110 . 13324319548

+ 7,8
- 14,2
- 61 ,3
- 41 ,8

14165 17913926 +
15121 10610 111
98258 16021543
232787 555660127

+ 41,6 
+ 27,7 
+ 49,5 
+ 38,0

99139 23812910 +
78282157 20447 +

186 9284 9410 +
26870643868 370 +

+ 41 ,8 -243,6 
- 28,7 
+ 9,3
+ 5,1

228545227 31790 +
189 55 13459130

2910188 13042
65701636262 374 +
1011 9621 8611 404457 +

+ 42,0 
+ 10,4 
+ 51 ,3 
+ 39,7

19646526962 207 +
21181 20228 153 +
213202 41514359 +
4301 082652503149 +

+ 44,9171381156 21054 +

+ 28,4 
+ 22,4 
+ 36,9

4087 101 14114 +
134 3086 10418 + 3)242656329 41485 +

+ 47,5 
+ 39,7 
+ 51 ,6 
+ 44,3
+ 40,6

301 143143 15815 +
188156 285 473129 +
8267 77 15910 +
413520 933366154 +

+ 1 0852 6711 198 1 586388

+ 4 56814 866 + 30,77 963 10 2962 335
wurde geschAtzt. - 2) Einwohnergleichwert » 16,425 kg/Ea (45 g/ET) Sauerstoffbedarf (BSB^). - 3) Soweit Land Baden-WQrttemberg.
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öffentliche Abwasserbeseitigung

65. Schlammbelastung der kommunalen Kläranlagen durch gewerbliche* Abwassereinleitungen in den Stadt- und Landkreisen 1977
Darunter Im Produktionsabwasser enthaltene ...

In die öffentliche 
Kanalisation elngeleltet organische 

Schlamme aus 
der Textil­
industrie 
und dem Er- nfihrungs- 
qewerbe

Schlamme 
aus der chemischen 
Industrie 

und
Mineralöl­
verarbeitung

schwerme­
tallhaltige 
Schlämme 
aus der metallver­

arbeitend 
Industrie

Holz­
schliff-,
Zellstoff-,
Papier-,
Pappe-,
Gerberei-
schiamme

Im Abwasser enthaltene 
Schlammen 
Insgesamt

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

ge
Abwasser
Insgesamt

darunter 
ohne Behandlung en

1000 m3 I m3 I ml/1 m3%
Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart 
Stadtkreise 
Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller'^^
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

12 128 10 909 89,9 69 823 5,8 8 370 1 663 3 891 38 357
3 232
6 093
7 074
3 523
4 076 
36 126

2 260
4 631
5 726
2 752
3 350 
29 628

69.9
76.0
80.9
78.1
82.2 
82,0

7 273 
20 041 
26 129
8 431 
69 385
201 082

2,3 602 279 825 32
3,3 2 213

3 179 
1 182 
1 790
17 336

121 1 337 8 521 
17 6073,7 906 355

2,4 125 434 585
17,0 119 310 63 286 

128 3885,6 3 213 7 152
58,83 177 1 869 56 713 17,9 3 979 47 940 563 16

2 683 1 634 60,9
78,1
86,8
84.3
67.4

4 283
1 654
2 918 
2 868
68 436

1 .6 1 028 20 218 47
558 436 3,0 603 40 26
955 829 3,1 1 210 

1 182 
8 002

345 279
1 213 
8 586 1 023 

5 791
2,4 61
8,0 47 960 1 227 368

3 381
4 131 
7 512
52 224

2 639
3 702 
6 341
41 760

78,1
89,6
84,4
80,0

5 978 
11 958 
17 936
287 454

1,8 1 971
2 716 
4 687
30 025

61 1 228 205
2,9 2 554 

2 615
53 788

430 1 647 
1 8522,4 1 658

5,5 130 60810 037
1 011 
3 296 1 009

2 873
99,8
87,2

2 213 
9 984

2,2 20 99 8 6
3,0 4 164 1 213 398 205

3 861 
2 315 
10 483

2 785 
2 019 
8 686

72.1
87.2 
82,9

. 16 541 
3 911 
32 649

4,3 2 632 492 385 8 790
1 ,7 618 20 617 20
3,1 7 434 1 824 1 408 9 021

1 521 
15 911 1 131 

15 336
74.4
96.4

3 474 
42 704

2,3 549 417 441 16
2,7 15 647 13 855 618 16

816 699 85,7
89.1
93.1

3 234 
13 418 
62 830

4,0 1 469 
4 975 
22 640

40 107 486
4 198 
22 446

3 739 
20 905

3,2 2 585 
16 897

709 900
2,8 1 875 1 418

2 412 2 031 84,2 17 693 7,3 740 456 13 999
946 559 59,1 

71 ,0
78.9
75.9
87,8

2 175 
2 783 
2 786 
25 437
120 916

2,3 8547 91 3
1 390 987 2,0 93 40 345 163
906 715 3,1 838 278 24 32

5 654 4 292 4,5 2 218 326 916 14 197
38 583 33 883 3,1 32 292 19 047 4 199 24 636
2 620 2 115 80,7 7 317 2,8 2 307 2 244 380

1 463 1 121 76,6
75.2
85.2 
81 ,6

3 208 
1 866 
10 081 
22 472

2,2 379 241 443
846 636 2,2 559 103 94

4 292 
9 221 3 655 

7 527
2,3 1 566 

4 811 2 350 
4 835

385 1 472 
1 5662,4 1 311

1 061 
2 831

838 79,0
89.2 
72,5
84.2

2 557 
7 074 
1 746 

11 377

492 20 263 162,4
2 525 2,5 2 749 6 371

719 521 2,4 452 12444
4 611 3 884 2,5 3 693 26 678 140

1 244 
1 089 
1 327 
3 660 
8 521

6 447 
8 900 
2 451 
17 798 
31 630

4 520 
8 614 
2 431 
15 565 
26 976

70.1 
96,8
99.2 
87,5
85.3

10 743 
13 541 
6 216 
30 500 
64 349

1 ,7 4 182 
9 703 
2 759 
16 644 
25 148

197
150 5001 ,5

2,5 45
392 5001 ,7

2 381 2 2062,0

3 366 
1 630 
3 253 
8 249

2 798
1 420
2 760 
6 978

83.1
87.1 
84,8 
84,6

2 993 
1 451 
4 407 
8 851

3 88011 107 
2 924 
6 938 
20 969

3,3 147 517
. 1,8 274 155

1182,1
421 790 3 8802,5

3 852 83,3 11 625 2,5 2 284 79 3 675 634 625
1 708
2 334 
15 667

6$6 80 510991 571 57,6
79,5
78,9

1 ,7
848 257 1811 198 

6 814
952 1 ,9

2,3 3 828 336 3 936 5735 375
216 1961 453 

4 477 1 272 
3 735

87,5
83,4
89.8
84.9
82.9

4 338 
38 436 
1 574 
44 348
80 984

3,0
6 246 179 28 4518,6

2,8 628 29 16557 500
6,8 404 28 467 

32 920
6 487 5 507 7 090

5 13021 550 17 860 3,8 19 769 757

Baden-Württemberg 3,8 190 370143 986 120 479 83,7 553 703 107 234 82 113 21 747
* Energiewirtschaft, Bergbau, Verarbeitendes Gewerbe. - 1) Wird als Menge der absetzbaren Stoffe ermittelt, d.h. mit mindestens 90 % Wassergehalt. - 
2) Umfafit die Wirtschaftsgruppen Syum 30 Zlehereien, Kaltwalzwerke, Stahlverformung usw., Syum 31 Stahlbau, Syum 32 Maschinenbau, Syum 33 Fahrzeugbau, 
Syum 34/35 Schiffbau und Luftfahrzeugbau, Syum 36 Elektrotechnische Industrie, Syum 37 Feinmechanik, Optik, Herstellung von Uhren, Sy\im 38 Herstellung 
:von Eisen-, Blech- und Metallwaren, Syum 39 Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren usw. - 3) Soweit Land Baden-Württemberg.
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1 Schaubild 10
I

Klärleistung der kommunalen Kläranlagen in den Standortgemeinden 1978

Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB^) 
am Kläranlagenabfluß mg/L

Keine Anlage

unter 10

10 bis unter 25

■l 25 -M

50 II II 100

100 und mehr

Xvi';":

Quelle: Abwassertechnieche Vereinigung e. V. Landesgruppe Baden-Württemberg: Klaranlagen Nachbarschaften.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

66. Abwasserableitung in der Wirtschaft* nach Wirtschaftsgruppen 1975 und 1977
In die öffeAtllche Kanalisation abgeleitet In ein Qber-

Produktlons-
Insgesamt^ ^ darunter behandelt ln betriebseigener Abwasserbehandlungsanlage Ins-

Sytun- Hlrtschaftsgruppe/-berelcheNr.
1975^>19751977 19771975 Ver&nderung VerAndertii>g

n.3lOOO 1000% %
Elektrizitats-, Gas**, Fern­
wärme- und Wasserversorgung 
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
Gießereien
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren 
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw.
Chemische Industrie 
Herstellung von Büromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen 
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunststoffVerarbeitung 
GummiVerarbeitung 
Ledererzeugung
Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von GebrauchsgUtern 
Ernährungsgewerbe 
Tabakve rarbeitung 

72 - 77 Baugewerbe 
40/41/43 Handel 

Verkehr
Private Dienstleistungen

10
5 785 2 509 - 56,6 

+ 147,8
- 42,1
- 65,0

8623
1721 23 57 1 397 

4 087
28 845 
7 301
2 185

133 77 33 - 100,022
4 835 1 693 220 224 1,825 +

27 101 102 1,0 5 6 + 20,0 
+ 151 ,7 
+ 166,1

+
28 2 529 

1 952
2 144 
1 688

15,2
13,5

89 224
29 62 165 30
30

383 1 358 1 ,83 350 2 963 11,6 1 2 158
14 8 - 42,9

+ 33,8
+ 143,9
- 33,3
+ 22,3

31 7447 425
8,6 1, 219 

2 683
57112 204 

16 345
91132 1 3 346 

18 213 1 5050,7 1 10033 +
834/35 269 + 48,6

- 0,5
12181

2 854 2 4782 33411 679 11 61536
37

2 882 558 650 + 16,5 1562 913 .1,1
38

9281 293 + 15,94 837 5 879 + 21,5 1 116
39

121 113 
8 240

31,3 193 300 + 55,4
+ 142,3

1 619 
9 144 2 227 39 0579,9 91940

50

- 24,1 520 + 20,9
+ 266,7
- 46,2
- 95,2
- 45,6

1 201 911 430
5912 44181 180 0,651
17665 351 296 822 36,6

39,9
20,2

52
815 39 2518GQ1 432 

1 556
53

13468 371 24154
55

152 748 
1 631

+ 14.7
- 44,8
- 11,6

560 624 - 60,0 
+1126,1

4 353 
1 106 
2 474 
2 395
1 187
2 065

14 232 
2 004 
2 799 
2 467
1 720
2 037

23 28256
2203 1,0201 +57

27162,0192,9 5058
3 7687 231 ,059

588,6631 5771 ,461 +
62

518,5
11,2
12,3

33 + 10,0 
+ 36,6

212 30260
3 660 4 998 7 70728 620 

1 052
25 42563

307175 181 3,492364 +
465

2 577 28,3 2 21222 982 7,4 3 59324 82268
88 37,6

10,1
14169

89+ 43,523 33 .387 348
1737 584 1 51

5 288- 100,0 
+ 185,7

8,0 53250 270 +
6/7 46729,6 21 605 3147 553

+ 15,4 261 76923 507146 018 15,4 20 369172 681Insgesamt

260 04621-69 + 15,523 410Verarbeitendes Gewerbe
22-30,40, Grundstoff- und Produktions- 
53,55,59 güterindustrie
31-38,50 InvestitionsgUterindustrie
39,51-65 Verbrauchsgüterindustrie 

(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­
industrie

9,1 20 269151 122 137 426
240 430 
5 645

4 870 
9 236

4,45 093
6 475

29 428 
52 817

23 808 
52 530

19,1
•I* 42,60,5

10 362+ 31,45 108 6 71037 956 13,543 891
68,69

28,3 2 2122 5773 59323 070 7,624 963

* Einschließlich Wärmekraftwerke. - i) Belegschaftsabwasser, Produktionsabwasser, KOhlwasser. - 2) Revidierte Werte.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

flAchengevässer/Untergrund abgeleitet

und Belegschaftaabwasser
darunter behandelt in betriebs­

eigener Abwasserbehandlungsanlage
Kühlwassergeseunt Syujn-WirtschaftsgruppeZ-bereiche Nr.

1977 1975 1977Veränderung Veränderung 1975 1977 Veränderung

10001000 nj3lOOO %% %
10EleJctrizitats-, Gas-, Fern­

wärme- und Wasserversorgung
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 25 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
GieBereien
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 38 
und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw.
Chemische Industrie 
Herstellung von Büromaschinen, 50 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen 
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-,
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 57 
KunststoffVerarbeitung 
Gummiverarbeitung 
Ledererzeugung
Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von Gebrauchsgütern 65 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 
Baugewerbe 
Handel 
Verkehr
Private Dienstleistungen

2 586 2672 141 
1 160 
4 857 
55 319 
12 994 
4 078

+ 148,4 
- 17,0
+ 18,8 
+ 91,8
+ 78,0
+ 86,6 
+ 30,0

27 - 100,0
- 14,0
+ 18,6 
+ 16,7
+ 78,0
+ 54,2
- 14,3

3 254 537 + 25,8
+ 114,3
- 16,7
- 12,1

211 070 
4 846 
4 694 
12 994 
3 370

1 244 7 15
224 086 

4 022 
7 301 
2 185

27 976 
6 864

23 308 
6 034

27
2814 484 11 365 21,5

22,1 2939 7 6 602 469
30

2 498 + 18,6 
- 100,0
- 62,5
- 52,7

2 697 + 25,0
+ 385,7
- 66,9
- 50,0

2 106 4 397 3 592 18,3
99,1 3134 6 116 1

32189 259 97 13 363 13 928 
1 373

4,2+
33753 1 501 710 1 650 - 16,8 

+ 387,4 
- 11,8

34/352 87 424
36750 69,7 . 2 006 651 67,5 3 505 3 092
37

.52 28 46,2 276 32577 50,6 + 17,8

871948 2,2 766 + 13,7 1 584 1 845 + 16,5+
39

13 8,3 5 4 20,0
29,5

14 257 +1735,7 
+ 13,3

+
40140 82835 352 9,5 22 334 15 756 159 514

51+ 89,8
+ 14,2
+ 325,1 
- 56,0

57 96 + 68,4
- 34,5

62 - 100,0 
+ 24,3
- 52,8
- 69,3

112
5229 1 201 1 493201 19
5361 63 3,3 693 3271 067 +
5418,4 82049 40 2 67159
55

4,1 63 012 
1 185

62 182 
1 793

1/3 93 499 97 636 4,4146 543 
1 795

+
56+ 51,3 526 433 17,7+ 10,1

6 482 1
5824 10 630 

6 083
4 331 
9 091

- 59,3
+ 49,4

48 82.3
35.4

12 + 100,0 
- 35,4 593 742 2 4182 434

61368 350 4/957 55 3,555 5,2
62

4 213
6347,4

54,3
17 291 22 705 + 31,3

- 100,0
22,2
46,6

2 079 1 0935 996
6496 9164 210

6826,4 14 565 14 290 1 /91 664 1 2251 989 10,1
69
72 - 77 
40/41/43

18 + 50,0 13+ 130,3 12205
5936

5392 + 186,1 
- 100,0

13727 90,6
19,3 6/776283 106 62,5377

Insgesamt2 950 434 3 632 009 23,1120 360 116 826 2,9282 483 7,9 ++

21 - 69
22-30,40,
53,55,59
31-38,50
39,51-65

Verarbeitendes Gewerbe
Grundstoff- und Produktions­
güterindustrie
Investitionsgüterindustrie 
Verbrauchsgüterindustrie 
(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­
industrie

3,8363 361 377 0682,8279 730 7,6 120 038 116 700 ++

1 311 336 
20 988

5,4108 856 108 827
. 4 59p

295 426 
20 581

0,0265 380 
2 753

+ 10,4
- 51 ,2

+
2,048,62 357 +

30 4 39 7,132 7823 684 3 221 12,68 448 1 8,5
68,69

1 ,914 565 14 2901 664 1 225 26,41 989 10,1
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Abwasserfoeseitigung in der Wirtschaft

o7. Abwassereinleitung in die öffentliche Kanalisation nach WirtschaftsgrupperT 1977
Davon abgeleitet

ohne Behandlung nach Behand­
lung ln 
betriebs­
eigener 
Abwasser- 
behandlungs- 
wlage

Insge­
samt
abge­
leitet

davon
Ab-

wasser-
menge

Belegschafts­
abwasser

Produktionsab- vasser^)Syum- KOhlwasserWirtschaftsgruppeZ-bereiche BetriebeNr.
Betriebe^^ Betriebe^^Betriebe^^ MengeMenge Menge

10001000 m31000 1000 lOOO m3 Anzahl AnzahlAnzahlAnzahl

Elektrizitäts-, Gas-, Fern­
wärme- und Wasserversorgung
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
GieBereien
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
tind Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw.
Chemische Industrie 
Herstellung von BUromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunststoffVerarbeitung 
GummiVerarbeitung 
Ledererzeugung

Lederverarbeitung und Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von GebrauchsgUtern 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 

72 - 77 Baugewerbe 
40/41/43 Handel 

Verkehr

Private Dienstleistungen

10
2 032254 225 43 32 506 16 2502 509 271

21 57
34 66 77 522 77

489 132 567 22433 355 5461 46925 1 693 491
27 102

18 1 028 22431 39328 23 49831 1 920 
1 523

2 144 
1 688 38 374 16529 48 531 115 619115

30
1 35893 362608 399 6361 605 1212 963 400

57 139 8185 23631 417 20 42185425
514 2 384 

4 621
1 219
2 683

32 1 374 4 650 
4 755

10 985 
15 662

424 3 951 
6 286

12 204 
18 345

1 375
30333 87 547547

98 834/35 22 121 66 4122 261269

2 8542 28036 2 804 805 3 677 2648 761 28380511 615
37

806 650466 1 031 173131 3952 882 466 2 232
38

824 1 2931932 797 499 9664 586 2195 879 501
39

213 300282 292 134308283 813 651 113 
8 240 2 227121 1 6302 983 256 1 4016 013 13225740

50

82 5201034 240391 5 69911 34
12 44816 5951 4 64136180 16

362 3597 4552 328 72787 2172822
455 39158 5753 513821 12 207860 515
384 3723554 298 563 5221 204 605641 241

55
6243 7924274 2294 853 

1 106 
2 474

27
28232656 329 92168 197824 36198

783 203538 27057 403• 148 9512 271 
2 376 
1 185 
1 488

403
628 1958 108384 5081 2401593842 395

1 187
2 065

564 22259 247373 502650
57761 17 1 3995337 22423

62
3319221538 120179 7121212

4 99816 9532841 3572 117 9557463 956 20 42725 425
18178 40531018 27 51464 514 742923

4765 7 44

14 428 2 577502675 1 14868 4 82924822 982 678 20 405
1735 1169 2088 3 372088

331312037315348 37
)0 121715110151

186 135 2527025270

1 696 601156/7 210 3 34327 2125 2542115 314

23 50760 0874 01310 593 29 39433 0302 476Insgesamt 10 629 122 511146 018

23 41156 02221-69 3 81510 057 25 449Verarbeitendes Gewerbe
22-30,40, Grundstoff- und Produktions- 
53,55,59 gUterindustrie
31-38,50 Investitionsgüterindustrie
39,51-65 VerbrauchsgUterindustrie 

(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­industrie

32 543114 015 2 42610 075137 426

23 808 
52 530 11 233 9 2361 52015 67416 386 3 9321 1753 935 43 294

6 71021 4834 217 1 2933 5285 54631 246 5963 53437 956
68,69

2 57714 4451 183 5136954 86520 493 25169823 070

* Einschließlich WArmekraftwerke. - 1) Einschließlich Kesselspeisewasser. - 2) Mehrfachnennungen kommen vor.
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Abvrasserbeseitigung in der Wirtschaft

68. Abwassereinleitung in die öffentliche Kanalisation nach Wirtschaftsgruppen und ausgewählten Wirtschaftszweigen 1977
Davon abgeleitet

ohne Behandlung nach Be­
handlung in 
betriebs­
eigener 

Abwasserbe­
handlungs­
anlage

Ins­
gesamt
abge­
leitet

davon
Wirtschaftsgruppe/
Wirtschaftszweig

Syum- Ab- Belegschafts-
abwasser

Produktio
abwasser

ns-KühlwasserNr. Betriebe wasser­
menge Be- Be-trieb;'»triebe^^ iebe^^Menge Menge Mengetr

10001000 m3 1000 m3 1000 m3 1000 m3Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl

Bergbau
Mineralölverarbeitung
Industrie der Steine und Erden 
Gewinnung von Sand, Kies 
Herstellung von Zement 
Herstellung von Beton­
erzeugnissen 
Verarbeitung von Asbest

Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
Gießerei
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlverformung, Oberflächen­
veredlung, Härtung

Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau 

34/35 Schiffbau und Luftfahrzeugbau
Elektrotechnische Industrie 

Herstellung von Geräten der Elek­
trizitätserzeugung,-Verteilung u.a.

Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musikinstru­
menten, Spielwaren usw.
Chemische Industrie 
Herstellung 
Grundstoffen
Herstellung von chemischen 
Erzeugnissen für Gewerbe 
Herstellung von pharmazeuti­
schen Erzeugnissen 
Herstellung von Seifen, Wasch- 
und Körperpflegemitteln 
Herstellung von sonstigen 
chemischen Erzeugnissen für' 
privaten Verbrauch,Verwaltung

Herstellung von Büromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeraten 
und -einrichtungen
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-,
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunststoffVerarbeitung 
Gummiverarbeitung 
LedererZeugung
Lederveiarfaeitung und Schuhindustrie
Textilgewerbe 
Baumwollweberei 
Wirkerei, Strickerei 
Veredlung von Textilien

Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von GebrauchsgUtern
Ernährungsgewerbe 
Zuckerindustrie 
Obst- und GemUseverarbeitung 
Molkerei, Käserei 
Brauerei

Tabakverarbeitung

21 57 0
22 77 6 677 5 34

22425 1 693 491 1 469 56733 , 355 489 546 132
2516
2531
2539

100 76 100 76 49 6 51
38157 10 157 10 4

50284 109 234 9 8 109 88 38 137
2570 36 6 36 3 6 20 4 314
27 102

1 02828 2 144 
1 688

31 1 920 
1 523

23 498 393 1831 224
16529 115 48 531 115 619 38 374

30
1 3583622 963 400 1 605 121 608 399 636 93

3025
1 1812 277 263 1 096 81 408 262 399 66 289

831 425 185 417 20 42 185 236 57 139
1 219
2 683

2 384 
4 621

32 12 204 1 375 10 985 424 3 951 
6 286

4 650 5141 374
33 18 345 87547 15 662 547 4 755 303

8269 9822 261 6 22 121 641
2 85436 11615 805 8 761 283 2 2802 804 805 3 677 264

3620
4 747 346 849 6ÜU4 147 131 1 463 346 1 834 • 119

37
6508062 882 466 2 232 131 395 466 1 031 173

38
1 2935 879 501 4 586 219 2 797 499 966 193 824

39
3001 113 

8 240
283 813 65 308 282 292 134 213

1 630 2 22740 257 6 013 132 2 983 256 1 401 121
4031 von chemischen

312864 20 552 . 20 305 4
4034

2 969 261 1 653117 1 316 67 738 117 316 50
4035

952 126 68857 2 031 32 996 57 346 37
4036

311 262 36 1 231 19 864 36 18 227141
4039

29139433 22 404 9 185 22 80 8
50

520911 34 391 69 240 10 825 34
44180 16 136 64 . 16 59 8 1251 4
3536252 822 72 787 21 328 72 97 45
3945553 860 • 515 821 12 207 513 158 57
37564 60 298 235 38454 1 241 1 204 563 522

55
3 792 6244 853 27 4 229 27 4

28232656 1 106 198 824 36 168 197 329 92
203538 7832 474 

2 395
1 187
2 065

403 2 271 148 951 403 27057
19108 628384 2 376 

1 185 
1 488

159 1 240 384 50858
256450 26 • 373 50 247 2259

5771 39961 23 37 22 53 174
33120 22 1962 212 121 179 7 8 153

4 998284 16 953
1 177
2 755 
8 926

63 25 425 
1 920 
4 500 
12 830

956 20 427 
1 495 
3 488 
10 600

2 117 955 1 35774
4256332

6370
6391

46 46 22
1 012 
2 230

691 691 390 15135 342
39 1 464 39 21 1 2714

514 18140564 923 18 310 78514 742 27
65 7 44 7 4

2 57714 42850268 22 982 678 20 405 248 4 829 675 1 148
6821
6825
6831
6871

28
25230 1 113 

1 509 
4 895

1 933 
3 359 
5 710

1 681 
2 420 
5 591

29 516 47 5147
9392839 25 849 39 62
1 1994102 58 551 100 145

1769 88 20 88 3 37 20 35 11

56 022 23 4112 426 32 543 10 057 25 449 3 81521-69 Insgesamt 137 426 10 075 114 015

1) ElnschlleSlich Kesselspeisewasser. - 2) Mehrfachnennungen kommen vor.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

69. Abwassereinleitung* unmittelbar in ein Gewässer** nach Wirtschaftsgruppen 1977
Davon abgeleitet

ohne Behandlung nach Behand­
lung ln betriebs­
eigener 
Abwasser­

behandlungs­
anlage

Insge­
samt
abge­
leitet

davon
Belegschafts- 
abwasser

Produktions­
abwasser

Syum- AbMas-
sermenge
zusammen

Wirtschaftsgruppe/-bereiche KühlwasserBe-Nr. triebe Be- Be- Be-2) 2) 2) HengeMenge Hengetriebe triebe triebe

lOOOlOOO 1000 m31000 m3 1000 m3Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl

Elektrizitats-, Gas-, Fern­
wärme- und Wasserversorgung
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
Gießereien
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw.
Chemische Industrie
Herstellung von Büromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunstStoffVerarbeitung 
Gummiverarbeitung 
Ledererzeugung
Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von Gebrauchsgütern 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 

72 - 77 Baugewerbe 
40/41/43 Handel 

Verkehr
Private Dienstleistungen

10
3 256 681 

1 175 
28 165 
61 352 
12 994 
15 443

30 3 256 681 29 3 254 537 2 7 14 2 134
21 105 6 8 1 0709
22
25 163 56 658 31 6 034 54 46 123 50 579 4 694 

12 99427
28 3 655
29 503 8 469 7 11 5 22 6509 15
30

2 4986 288 3 790 33 3 592 10 49 5 15040
3i 3 2535 9 35
32 13 928 

1 373
7 47 13 45 9714 118 

2 126
44 14 021 

1 416
32

71033 18 15 4 24 6 19
34/35 5 426426
36 7 6 94 6513 843 36 3 192 27 3 092 5
37

28374 12 325402 14

38
8711 845 9 6730 1 922 18 12 102 793

39
48 8 257269 265

15 756159 514 69 16 19 527194 865 53 179 .109 51 1040
50

51 112
152452 1 694 

1 394
:

1 000 63327 27 4 1153 48 1 331 12
16 40820 8 3 554 880 840 1019

55
97 636 84 273 62 182 

1 793

6 88 6181 996 24244 178 24
56 4352 228 7
57 50
58 243 244 33141 4 354 

9 107

414 378 
11 52559 2 4189 0911010

61 55350405 350 44
62

15 15 7 4

1 0934 80598 3227 608 38 22 705 2063 28 701 57
9664 68164 4

65

1 22573422 30 2668 87 14 29016 279 90 15 054
69

218
5

5 3 419419
1066/7 270376 6

116 826165 019638 3233 632 009 2353 797 671 523Insgesamt 3 914 497 820

162 432 116 70021 - 69 598 293Verarbeitendes Gewerbe
22-30,40, Grundstoff- und Produktions- 
53,55,59 gUterindustrie
31-38,50 Investitionsgüterindustrie
39,51-65 Verbrauchsgüterindustrie 

(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­industrie

377 068 229489656 796 773 540 096

108 827 
2 357

119 324467 866 
21 386

576 713 
23 743

363
^0^20 988 38 95 42109156

5 086 3 22144 141 5130 43935 665 11338 866 155
68,69

734 1 2252622 3087 14 29015 05416 279 90

* Einschließlich Wärmekraftwerke. - ** Einschließlich Abwassereinleitungen in den Untergrund. - 1) Einschließlich Kesselspeisewasser. - 2) Mehrfach­
nennungen kommen vor.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

70. Abwassereinleitung unmittelbar in ein Gewässer* nach Wirtschaftsgruppen und ausgewählten Wirtschaftszweigen 1977

Davon abgeleitet

ohne Behandlung nach Be­
handlung in betriebs­

eigener 
Abwasserbe­
handlungs­

anlage

Ins­
gesamt
abge­
leitet

davon
Wirtschaftsgruppe/
Wirtschaftszweig

Syum- Ab-
wasser-
menge

Belegschafts­
abwasser

Prodtiktions-
abwasserUKQhlwasserNr. Betriebe
Be-triebe^^Menge MengeMengetr

1000 1000 ra3 1000 m3 1000 m31000 m3Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl

1 070Bergbau
MineralölVerarbeitung
Industrie der Steine und Erden 
Gewinnung von Sand, Kies 
Herstellung von Zement 
Herstellung von Beton­
erzeugnissen 
Verarbeitung von Asbest

Eisenschaffende Industrie 
NE-Meta Hindus trie 
Gießerei
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlverformung, Oberflächen­
veredlung, Härtung

Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau 

34/35 Schiffbau und Luftfahrzeugbau
Elektrotechnische Industrie 

Herstellung vcn Geräten der Elek- 
trizitätserzeugung,-verteilung u.ä.

Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musikinstru­
menten, Spielwaren usw.
Chemische Industrie
Herstellung von chemischen 
Grundstoffen
Herstellung von chemischen 
Erzeugnissen für Gewerbe 
Herstellung von pharmazeuti­
schen Erzeugnissen 
Herstellung von Seifen, Wasch- 

Körpe rp flegemit teln 
Herstellung von sonstigen 
chemischen Erzeugnissen für 
privaten Verbrauch,Verwaltung

Herstellung von Büromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-,
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunstStoffVerarbeitung 
Gummiverarbeitung 
Ledererzeugung
Lederverartjeitung und Schuhindustrie
Textilgewerbe 
BaumwolIweberei 
Wirkerei, Strickerei 
Veredlung von Textilien

Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von Gebrauchsgütern
Ernährungsgewerbe 
Zuckerindustrie 
Obst- und Gemüseverarbeitung 
Molkerei, Käserei 
Brauerei

Tabakverarbeitung

21 1 175 9 105 6 8
28 16522

4 694 
3 170

25 61 352 
47 859 
6 179

161 56 658 
44 689 
5 319

30 6 034 46 50 579 
44 593

54 123
2516
2531
2559

76 23 7o
8608 6 5 313
1621 421 17 1 259 3 26 8 8 16 1 225

2570
12 99427 12 994 

15 44328 3 53
629 509 15 503 8 469 5 227 1 1

30
6 288 40 3 790 33 3 592 10 49 5 150 2 498 I

3025
1 3552 725 23 1 370 17 1 330 5 87 34

.31 35 9 35 96
14 118 
2 126

9732 44 14 021 32 13 928 
1 373

457 47 13
33 18 7101 416 15 2 4- 6 194

426 5 426
36 . 3 843 36 3 192 27 3 092 94 6517 5 6
3620

1 094 17 1 058 10 22 361 036 5 41
37

402 2814 374 12 325
38

8712 793 30 1 922 18 1 845 12 9 6710
39

4269 8 265 8 257
15 75640 194 865 53 179 109 159 514 69 16 1 9 52751 10

4031
13 263 9 144131 775 14 122 631 19 109 312 4 56 11

4034
3 o787 606 19 4 528 3 31416 1 210 5 3 7

4035
3 15940 620 37 461 2 2845 8 35 177 3

4036
86und 5 86

4039

2 994 4 2 994 6 2 848 5 147
50

51 112
52 1 694 

1 39453 6347 1 331 12 1 000327 27 4 11
54 40880 19 840 10 820 8 163 5
55

62 182 
1 793

84 273244 178 24 181 996 30 97 636 6 88 6
56 2 228 7 435
57 50
58 244 378 4 354 

9 107
3 2441 41 4 331

2 41859 11 525 10 10 9 091
61 55405 4 350 4 350
62 15 7 4 5 1
63 1 09328 701 

7 585 27 608 
7 259

4 805 
1 21 1

57 38 22 705 
6 000

20 98 32
6332
6370
6391

3261 1 10 5 49 5
761Ü4 7 104 5 7

1313 288 3 0387 3 1 57 3 87 3 32 8
64 96164 684 3
65
68 1 22516 279 

4 756 
1 988

89 73415 054 87 14 290 22 30 26
6821
6825
6831
6871

3875 1 601 3 1 589 4
1 5388 37 373 7 351
1694885 161 4 992 4 486 1831 32 10 17

69

21-69 Insgesamt 116 700656 796 229 293 162 427769 540 096 495 377 066 598

* BlnschlieBlich Abwasserelnleifungen in den Untergrund. 1) Einschließlich Kesselspeisewasser. - 2) Mehrfachnennungen kommen vor.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

71. Abwasserbehandlung in betriebseigenen Anlagen nach Wirtschaftsgruppen* 1977
Behandeltes AbwasserZugeleitete Ab- 

wassermengenBetriebe 
mit Ab- . wasser- 
behand- 
lungsan- 
lagen

davon ... behandelt
chemisch^)mechanisch biologisch^)An­

lagen Insge­
samt^)

ProduX-
tionsab-
wasser

Syum- Kühl-
wetsser

Hirtschaftsgruppe/-bereicheNr.
Anlagen AnlagenMenge AnlagenMenge Menge

lOOO 1000 m^ 1000 m31000 m3Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl

Elektrizitäts-, Gas-, Fern­
wärme- und Wasserversorgung
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
WE-Metallindustrie 
Gießereien
Ziehereien, Kaltwalzwerlce, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw.
Chemische Industrie
Herstellung von BUromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen 
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunstStoffVerarbeitung 
Gummiverarbeitung 
Ledererzeugung

Lederverarbeitung und Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von GebrauchsgUtern 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 

72 - 77 Baugewerbe 
40/41/43 Handel 

Verkehr

Private Dienstleistungen

10
2 3 3

1 09921 1 099 
1 984 
4 713

1 099
22 2 891 4 8744 874

5 450 
13 002
3 621

25 88 127 738 3 988104 7 551 16 911
27 12 996 

2 680

6 612 996 
2 55028 22 29 940 3 26 1 071

29 14 15 5 174 179 4 24 11 155
30

99 123 1 137 2 834 3 972 3 19 116 3 785 4 168
31 7 1 9 1 8
32 167 212 127 1 224 

3 532
1 352 
3 704

22 187109 1 242 
3 282

3 2
33 74 106 172 8 6 91 7 416
34/35 8 8 8

2836 134 156 142 3 492 3 634 6 3 376139 11 229
37

95 107 24 678 702 14 204 93 498
38

140 149 125 2 080 2 205 3 3 142 2 132 704
39

51 53 46 262 307 304 22
40 17 877 18 29064 110 413 50 3 513 49 6 513 11 8 264
50

5227 9 522 5229
51 186 12 20 155 176 6 6 157
52 12 13 5 50 55 3 8 10 46
53 77 8 3 324 328 321
54 73 9 54 3 618 23 6 79 11 20
55

913 63 419
22 2 100

5 8 392 
1 860

24 35 625 7 20 33031 36 64 346 
2 12256 15 10 9-11 253

57 32 194 205 20430 10 1
58 26 18 44 199 10 20 4
59 2 488 2 4886 6 1 2 2 4841
61 9 49412 634 634 3 14012 1
62

34 314 5 35 3
63 38 4 548 8 302248 5 853 6 102 21 1 25259 67
64 182279 2797 7 96
65
68 26 589 67 2 173 9 1 563102 620 3 704 4 32594
69

52 335 525 18

5
6/7 7168 64 10412 16911 1

Insgesamt 67 294 • 100 40 00023 378 120 978 144 371 330 37 077 1 1511 5811 295

39 8781 147 67 290 92144 148 323 36 9791 562 23 378 120 7541 27721 - 69 Verarbeitendes Gewerbe
22-30,40, Grundstoff- und Produktions- 
53,55,59 gUterindustrie
31-38,50 InvestitionsgUterindustrie
39,51-65 VerbrauchsgUterindustrie 

(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und GenuBmittel- industrie

37 03121 777 94 759 
597 11 537

459 116 551 
12 136

336 31 491 48 028 
11 068

242
717351 25746624

384 9 653 63 3 448 567171 6 020 1510 037249219
68,69

589 67 2 173 9 1 56326620 3 704 4 32594 102

* Ohne Wärmekraftwerke. - 1) MehrfachzAhlungen sind möglich durch wiederholte Reinigungen bei Mehrfachnutzung. - 2) Umfaßt: a) nur chemische Reini­
gungsstufe, b) nachfolgende mechanische Stufe. - 3) Umfaßt: a) nur mechanlsch/biologische Stufe, b) mit weitergehender chemischer Stufe.
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72. Verbleib des behandelten Abwassers nach Behandlungsarten und Wirtschaftsgruppen* 1977
In ein OberflAchengewAsser oder 
in deA .Udter^rund abgeleitetln die öffentliche ' 

Kanalisation abgeleitet
davondavon

Syuffi- Wirtachaftsgruppe/^bereiche biolo­
gisch

ins­
gesamt

ins-
geseuDt

biologischchemischmechanisch chemisch mechetnischNr.

behemdeltbehandelt

1000 mJ

Elektrizitäts-, Gas-, Fern­
wärme- und Wasserversorgung
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
Gießereien
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw.
Chemische Industrie
Herstellung von Büromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen 
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunststoffVerarbeitung 
GummiVerarbeitung 
Ledererzeugung
Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von GebrauchsgUtern 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 

72 - 77 Baugewerbe 
40/41/43 Handel 

Verkehr
Private Dienstleistungen

10
3 3

21 1717 1 0701 070 
4 846 
4 694 
12 994 
3 370

4 84622
90733825 3 448 

12 994 
2 547

194 30224
27 6 6

82328 224224
29 118 147 6 5165
30

9216 2 3902 4931 358 1 283 723
8 1 831

37 609771 1 147
2 537

21 219
2 683

32
710 12558415 14133

8834/35
116515202 734 113 6512 654 936

37
28447 28650 203

38
178548713 1 238 531 293 I

39
42 296 2 4300

8 1234 5241 850 15 756 3 1102 227 37740
50

520520
851151 7 37 9644
1 552 19 44 3135
5653 739 6339

23954 4037 19 15 4
55

19 89262 182 
1 793

8 215 
1 579

34 075621624 3
21456 6 9282 265

57 202203 1
458 20241919

2 41759 2 418 11 12
61 5555577 84 494
62

1 130 333
2876671393 880 1 0934 998 1 106 1063

96 9618118164
65

1 0481461 225 312 014 72 577 55668
69

181833 33

5
948 106 1260 52 16/7

38 20145 203422 116 826 33 42120 02223 507 3 062Insgesamt

38 08945 20333 409414 116 700 ■20 0182 97723 41021 - 69 Verarbeitendes Gewerbe
22-30,40, Grundstoff- und Produktions- 
53,55,59 guterindustrie
31-38,50 Investitionsgüterindustrie
39,51-65 VerbrauchsgUterindustrie 

(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­
industrie

36 27742 207 
2 041

30 34572 108 8274 201 
8 638

4 869 
9 235

595
25858308 2 357290

5078101 9053 2215 165 271 5196 709
68,69

1 048146311 2257556 2 0142 577

* Ohne W&rmekraftwerke.
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73. Schädlichkeit des unbehandelt in ein Oberflächengewässer* abgeleiteten Abwassers nach Wirtschaftsgruppen** 1977
Davon SchädUchXeitS"

Betriebe Absetzbare Stoffemit Insgesamt
abgeleitet Produktion

abwaaser
Ab- B-Syuffl- KOhlwasserWirtschaftsgruppe/-berelche Bezugsmenge^^Leitung SchlammengeNr.

1000 m^1000 ml/1Anzahl

Elektrizitats-, Gas-, Fern­
wärme- und Wasserversorgung
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
GieBereien
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren 
Herstellung von Bisen-, Blech- 
und Metallwaren 
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw. 
Chemische Industrie
Herstellung von Büromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen
Feinkercunische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunststoffVerarbeitung 
Gummiverarbeitung 
LedererZeugung
Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von GebrauchsgUtern 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 

72 - 77 Baugewerbe 
40/41/43 Handel 

Verkehr
Private Dienstleistungen

10
42 10 619 1 236 0,110 57512 10 619
90 21 3 0,121 159 105

22
47 670 0,950 625 52 29325 56 658 6 034150

27
28

437 46 0,129 469 3350315
30

3 789 0,14153 790 3 592 19940
7 0,531 35 1419 35

32 1 393 0,113 944 
1 379

13 928 
1 373

9214 021 
1 416

44
4333 138 0,118

42434/35 43 0,12 4244265
36 0,13 180 319993 192 3 09236
37

37 0,149 37032513 374
38

1 922 239 0,177 1 9151 84529
39

25 0,19 2602577 265
539 735 3,019 596 179 059159 514179 1095040

50

51
0,11 670 

1 283
1671821 49352 1 675 

1 331
5

128 0,1327 1 00453 45
83 0,1826820 1954 84018

55
4,3777 97784 361 181 99497 636181 99624

44 0,143356 24337 435
57

0,143558 4 354 
9 088

4 331 244 354 
9 107

40
1 298 0,159 169 0918

0,161 353503503504
62

0,314227 4
0,922 22125 6984 90322 70527 6085763
0,42668 6568464

65
0,22 43414 82276415 054 14 2908868

69
0,9172 152187132007

0,139392273923 4195
0,211476/7

2,61 401 7.70544 342388 047 163 562551 609776Insgesamt

2,61 400 332533 113163 029377 06621-69 540 095Verarbeitendes Gewerbe
22-30,40, Grundstoff- und Produktions- 
53,55,59 gUterindustrie
31-38,50 Investitionsgüterindustrie
39,51-65 Verbrauchsgüterindustrie 

(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­
industrie

745

1 372 677 
2 176

3,0463 335 
21 226

156 553467 886 
21 385

311 335 
20 988

342
0,1397154

0,723 04233 7085 22730 439152 35 665
68,69

2 434 0,14 82276414 29015 05488

1) Die Schädlichkeitsangaben beziehen eich auf die Gesamtab-- «* Ohne Wärmekraftwerke.* Einschließlich ln den Untergrund abgeleitetes Abwasser.
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Parameter

Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB)Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB^)

Syum-Wirt8chaftsgruppe/-berelcheBezugsmenge^^Bezugsmenge^^ Nr.Sauerstof fbedarfSauerstoffbedarf

n.3 mg/1 mg/110001000 tt

i 10EleJctrizitatS“, Gas-, Fern­
wärme- und 17asserversorgung
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
Gießereien
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau
Maschinenbau
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw.
Chemische Industrie 
Herstellung von BUromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeraten 
und -einrichtungen
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
sagewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunststoffVerarbeitung 
Gummiverarbeitung 
Ledererzeugung
Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie
Textilindustrie
Bekleidungsindustrie
Reparaturen von Gebrauchsgütern
Ernährungsgewerbe
Tabakverarbeitung
Baugewerbe
Handel
Verkehr
Ptivate Dienstleistungen

217 2010 10 61910 619 104
212424 21 021 0
22
2552 293 1 102 211152 293 550
27
28
298 184373 7437
30

3 789 86 233 789 41 11
317171 14 114 1
3213 944 274 20134 101 3 944
3325 181 37913 91 379
34/35424 9 214 9424
36198 3 180 60273 180
37

8 228 3703370
38

58 301 91530 161 915
39

260 5 193 12260
40179 059 10 194 574 610 26179 059
50

51
5234 201 670 

1 283
16 101 670 

1 283 53192512 9
54826 16 198826 10
55

528181 994 96 07127 897 153181 994
568 184339433 4
57
5888 204 354 

9 088
41 94 354 

9 088 59181 2093 10
617 203503 9350
62

125125 4 04 0
3 023 118 6325 7051 046 4125 719

33 508 64185 651265
65
68424 321 3 34414 822 466 31
69

29 72 - 77 
40/41/43

172 52 12172

8 20 53923 8392
6/74347 22147 1

112 728 208542 87165544 363 35 500 Insgesamt

21 - 69
22-30,40,
53,55,59
31-38,50
39,51-65

212112 49635 390 66 531 642 Verarbeitendes Gewerbe
Grundstoff- und Produktions­
güterindustrie
Investitionsgüterindustrie
Verbrauchsgüterindustrie 
(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­
industrie

533 134
108 422 234463 335 

21 226
463 335 33 579 72

435 20212 1021 226
3 215 9533 71 61 133 3433 729

68,69
321 3 344 42414 822 466 31

2) Einschließlich Belegschaftsabwasser. - 3) Abwassermengen mit SchÄdlichkeitsangaben.leitung des Kühlwassers und Produktionsabwassers.
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74. Schädlichkeit des unbehandelt in ein Oberflächengewässer* abgeleiteten Abwassers nach Größenklassen
des Abwasseraufkommens** 1977t

Schädlichkeitspareuneter^ ^Davon
Betriebe
mit
Ab­
leitung

Ins­
gesamt
abge­
leitet

Biochemischer 
Sauerstoffbedarf (DSB5)

Chemischer
Sauerstoffbedarf (CSB)Land/

Größenklassen 
des Abwasser­
aufkommens

Produk-
tions-
ab-

wasse

Absetzbare StoffeKühl­
wasser Sauerstoff­

bedarf
Schlamm­
menge

Sauerstoff­
bedarf

Bezu'
menge

Bezu'
menge

Bezu
menge

r2) ^1) gs-
e3)

1000 1000 1000m^ mg/1 mg/1Anzahl ml/1 t t

Abwasser-
aufkömmen

vcn ...
bis unter ... 
1000 m3

unter 10 226 298 88210 177 0,243 177 1 6 177 2 1 1
10 30 124 1 259 886 373 883 1 498 1 ,7 904 26 29 890 36 40

30 50 54 9951 414 419 1 199 224 0,2 1 199 8 7 1 199 39 33

50 100 93 4 218 2 967 1 251 3 976 1 644 0,4 1583 976 
11 569

40 3 849 188 49

100 300 91 12 328 8 673 3 655 1 1 569 8 726 0,8 261 23 11 569 602 52

300 500 1 1 02647 7 757 3 269 10 925 7 192 0,7 10 925 212 19 10 925 584 53

500 - 1 000 49 26 885 18 913 7 972 26.885 30 971 1 /2 26 885 422 16 26 885 919 34

1 000 - 3 000 55 68 212 47 986 20 226 62 759 34 741 0,6 62 759 1 452 23 61 408 3 511 57

3 000 - 5 000 8 24 434 17 189 7 245 24 434 31 290 24 434 2 8421 /3 116 24 434 4 786 196

5 000 und mehr 29 401 535 282 472 119 063 401 535 1 285 441 3,2 401 535 30 1 18 75 401 535 102 061 254

Insgesamt 776 551 609 388 047 163 562 544 342 1 401 770 2,6 544 363 35 500 65 542 871 112 728 208

*, Einschließlich in den Untergrund abgeleitetes Abwasser, 
tung des kühlwassers und Produktionsabwassers. - 2) Einschließlich Belegschaftsabwasser und Kesselspeisewasser. - 3) Abwassermengen mit Schädlichkeits­
angaben .

Ohne Wärmekraftwerke. - 1) Die Schädlichkeitsangaben beziehen sich auf die Gesamtablei-
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75. Schädlichkeit des unbehandelt in ein Oberflächengewässer oder in den Untergrund abgeleiteten Produktionsabwassers
nach Wirtschaftsgruppen* 1977

Biochemischer Sauer­
stoffbedarf (BSBg) Chemischer Sauer­

stoffbedarf (CSB)Absetzbare StoffeAbleitung 
von Pro- duktions- 

abwasser^) 
insgesamt

Syuffl- wirtschaftsgruppeZ-bereiche Bezu~
menge

Bezu'~
menge

Bezu
menge

Nr. 31 3131 SauerstoffbedarfSauerstoffbedarfSchlamnenge

1000 m3 m3 1000 m3 1000 m3ml/1 mg/1mg/l tt

Elektrizitats-, Gas-, Fern­
wärme- und Wasserversorgung
Bergbau
MineralölVerarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
Gießereien
Siebereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw.
Chemische Industrie
Herstellung von Büromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunststoffVerarbeitung 
GummiVerarbeitung 
LedererZeugung

Lederverarbeitung und Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von Gebrauchsgütern 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 

72 - 77 Baugewerbe 
40/41/43 Einzelhandel 

Verkehr

Private Dienstleistungen

10
5 1194242 178 4,2 42 0 1242

8383 6 06 1 0,2 6 0SO21
1 9145 1111 1 0,1 11 01122

981 2147 067 46 259 490 11 46 25950 625 46 259 1,025
27

86708 61708 708 1 939 2,7 708 26 3728
30133 0,2 33 15 3333 6 029

30
7114197 25 197199 197 56 0,3 5
7777 13 113 7 0,5 13 13531
3116 016 3192 16 0 0,0 O32
8383 6 06 0,2 643 1 033

34/35 2
1188 188 1168 10 0,1 136 99

37
2245 145 1149 45 5 0,1 0

38
30070 210,8 70 12 17170 5477

39
1663 166 3 O3 0,1 09 0
3587 00419 545523 784 26,8 19 545 3 015 15419 596 19 54540

50

51 16
2352 177 4618 177 1182 177 0,1

18 1953 956956 9 9956 95 0,11 004
8354 83 6 00,2 619 6 1 O

55
94 118 1 11684 35884 35884 358 768 213 9,184 361 26 921 319

56 2
57 2

43122 2323 058 23 2 0,124
31125 16 016 259 16 391 24,416

61
62

2502 02502 02 0,512
8562 569819 272 3 0003 01463 19 950 6,72 9934 903
50833185 6565 1264 26 0,468 65

65
316168532323 60753268 1 005 1,9532764

69
3152 13 159159159 151 0,9187

6
5 27

43221 476/7 47 10,247 11271

671105 0098,7 156 397 156 38331 640 202156 376 1 362 973Insgesamt 163 562
672104 997203 156 13531 6378,7 156 149156 128 1 362 633163 02921-69 Verarbeitendes Gewerbe

22-30,40, Grundstoff- und Produktions- 
53,55,59 güterindustrie
31-38,50 Investitionsgüterindustrie
39,51-65 Verbrauchsgüterindustrie 

(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­industrie

671102 198200 152 0838,8 152 083 30 468152 083 1 341 552156 553
10124238238 14 590,3238 77397

7962 6073 276832 2533 29019 998 6,13 2695 227
68,69 168 3165326075321,9 323532 1 005764

* Ohne Wärmekraftwerke. - 1) Einschließlich Belegschaftsabwasser. - 2) Abwassermengen mit Schädlichkeitsangaben.
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76. Schädlichkeit des Abwassers vor der Behandlung in betriebseigenen Anlagen nach Wirtschaftsgruppen* 1977
Sch&dlichkeltsparajneter vor der Behandlung

Behan- 
delte Ab- wasser- 

menge 
Insgesctmt

Blocheioischer Sauerstoff­
bedarf (BSBg) Chemischer Sauerstoff­

bedarf (CSB)Absetzbare Stoffe
Syum- Wirtschaftsgruppe/-bereicheNr. Bezugs-menge^^ Bezu'~

menge
Bezu'
menge

gs-el) Sauerstoff­
bedarf

Sauerstoff­
bedarf

Schleunmenge

1000 m3 1000 m3m3 1000 mg/1mg/1ml/1 tt

10 Elektrizitats-, Gas-, Fern­
wärme- und Wasserversorgung
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
Gießereien
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau.
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw. 
Chemische Industrie
Herstellung von Büromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunstStoffVerarbeitung 
Gummiverarbeitung 
Ledererzeugung
Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von Gebrauchsgütern 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 

72 - 77 Baugewerbe 
40/41/43 Handel 

Verkehr
Private Dienstleistungen

3
21 1 099

4 874
5 450 
13 002
3 621

1 098 
3 210

17 161 
19 465 
66 341 
30 110 
3 003 
6 127

15,6 1 072 32 30 1 072 
3 210
1 817 
12 996
2 400

54 50
22 6,1 3 210 

1 812 
12 996 
2 400

203 63 302 94
25 2 142 31,0 18 10 41 23
27 13 002 

2 709
2,3 65 5 117 9

28 1,1 24 10 48 • 20
29 179 66 92,8 62 10 161 1761 279
30

1 844 48 7043 972 26,4 468 20 46843 43 92
31 9
32 8 9991 352 619 14,5 403 40 99 407 344 844
33 6693 704 2 828 97 641 34,5 1 748 353 202 1 803 1 207
34/35 8
36 10 3083 634 994 10,4 29 3 13 308103 4
37

82 16,6702 1 363 13 38 13 1 770
38

490 2 916 6,0 24 1242 205 164 146 166 747
39

307 142 3 486 
359 597

24,5
18 290 16 708 21,5 16 627 10 292 619 16 635 17 840 1 072

50

522 498 1 494 3,0
51 176 155 5 615 36,2
52 55 4 4 1,0
53 288 288328 262 12 368 43,9 84 292 306 1 063
54 22 0,579 41
55

45 781 29 71855 582 1 550 945
1 814

45 781 11 628 254 64964 347 27,9

441 1 80063 292 34,9 245 294 1 200 24556 2 122
57 205 19 209 11,0
58 44

2 039 821
395 2 532

2 484 2 48459 2 488 2 484 67 075 
13 867

27,0 1 031 415
61 156634 162 85,6 156 159 1 019
62

34
873 59063 1 661 331 199 1 480 •6 102 2 170 3 188 1,5
147 1 18564 821 6,6 124 87 702 124279 124

65
68 2 418 1 730 7 097 4 1021 831 26 891 14,7 2 282 5 5194 325
69

180 45,052 4

5
6/7 15,9 39 14 359169 39 619

93 348 61 157 655111 142 2 421 809 21,8 30 232 321Insgesamt 144 371 94 064

93 348 65530 218 321 61 15721,6 94 02521-69 144 148 111 099 2 421 010Verarbeitendes Gewerbe
22-30,40, Grundstoff- und Produktions- 
53,55,59 güterindustrie
31-38,50 Investitionsgüterindustrie
39,51-65 Verbrauchsgüterindustrie 

(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­industrie

50 471 
1 679

56686 128 
2 357

23 376 271 86 139 
2 401

98 029 
5 511

2 163 734 
122 721

22,1116 551
699420 17822,312 135

1 856 9262 186 871 398 2 0054 631 90 504 19,510 037
68,69

4 1022 418 1 730 7 0972 282 5 5191 831 26 891 14,74 325

* Ohne Wärmekraftwerke. - 1) Abwassermengen mit Schädlichkeitsangaben.
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77. Schädlichkeit des in die öffentliche Kanalisation abgeleiteten, behandelten Abwassers nach Wirtschaftsgruppen* 1977

Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB^)Absetzbare Stoffe
Abwasser
ins­
gesamtSyum- WirtschaftsgruppeZ-bereiche Bezu'

menge
Nr. Bezu

menge SauerstoffbedarfSchleunmenge

lOOO m^ mg/1ml/1 lOOO t

Elektrizitäts-, Gas-, Fern­
wärme- und VJasserversorgung
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
Gießereien
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw.
Chemische Industrie
Herstellung von BUromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunstStoffVerarbeitung 
Gummive rarbeitung 
Ledererzeugung
Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von Gebrauchsgütern 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 

72 - 77 Baugewerbe 
40/41/43 Handel 

Verkehr
Private Dienstleistungen

10
3

17 5 0,31721
22

10103 10,6224 161 10025
6 3 0,5627

69572224 96 42 0,428
16495584 336 4,016529

30
1931581 358 986 851 0,9

831
3716427263 0,31 029

2 091
1 21932

97135498 0,2 1 3912 68333
34/35 8 7 4 0,6

49721,7 1 4632 386 3 9992 85436
37 4030,8 75336439650
38 64330,7 3945111 293 713
39 91444248 1 ,1300 226

7811 5882 0332 118 49 353 23,32 22740
50

60304970,5509 250520
16 0,444 4051
11 0,4293552

564222,9 3932 943953
14320,9 141537 1654

55 6530459624 8 800 
7 910

15,1
28,6

584
538143266282 27556
276320,4 116203 143 5657

0,8 118 151958
0,41 0259

1 246542435107,250 83647457761
62

1 73352301 ,9623333
2911 1023 7862 648 0,74 0134 99863
392651660,4166 6018164

65
1 3371 5781 1804,85 6162 577 1 16268

69
38 9,533 4

5
606/7

4145 46613 2057,4132 97617 85923 507Insgesamt

4145 4667,4 13 205132 93817 85623 41 121- 69 Verarbeitendes Gewerbe
22- 30,40, Grundstoff- und Produktions- 
53,55,59 güterindustrie
31-38,50 Investitionsgüterindustrie
39,51-65 Verbrauchsgüterindustrie 

(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­
industrie

5671 6572 920 
4 247

14,.659 579 
5 861

4 0684 870 
9 236 682890,87 174

4001 9424 85861 877 11,45 4346 710
68,69

1 3371 5781 1804,85 6161 1622 577

* Ohne Wärmekraftwerke. - 1) Abwassermengen mit Schädlichkeltsangeiben.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 77. Schädlichkeit des in die öffentliche Kanalisation abgeleiteten, behandelten Abwassers nach Wirtschaftsgruppen* 1977

Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) Gesamtschädlichkelt (hochgerechnet)

Syum- ' Biochemischer 
Sauerstoff­
bedarf (BSBg)

Chemischer
Sauerstoff­
bedarf

Wlrtschaftsgruppe/-berelche Bezugsmenge^^ Absetzbare
StoffeSauerstoffbedarfNr.

mg/11000 t t

Elektrizitats-, Gas-, Fern­
wärme- und Wasserversorgung
Bergbau
MineralölVerarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Meta Hindus trie 
Gießereien
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw.
Chemische Industrie
Herstellung von BUromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunststoffVerarbeitung 
Gummiverarbeitung 
Ledererzeugung
Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von Gebrauchsgütern 
Ernährungsgewerbe 
TabakVerarbeitung 

72 - 77 Baugewerbe 
40/41/43 Handel 

Verkehr
Private Dienstleistungen

10
0 00

21 5 3 3
22

138 13108 6 56 225
327 0 0

75 20 267 93 16 6028
268 2415 660 1629 56

30
9812 72 1 152 26167

1 131 0
45 27496 225 32042732

628323 234 616 2601 37833
5 1034/35

31745 111 4 139 14040436
37

505 26 657 10070
38

917 109 332196 510384
39

89755 329 2753 40
2 21149 397 1 7402 014 9932 02940

50
91175 256 3187497

18 2 451
313 152
21529 114 22953 17

5 53454
55

1209 404 
8 112

4168 192459
20215290521 1956
9880 56483116 5657
216 1158
O0 059 1

51 866 719 1 212138 395 2 10161
62

6757622 03330 61
3 4331 45563 3 3381 536 9371 640
12964 71711 66118166

65
68 2 9606 324 2 2771 181752637
69

3314 1

5
6/7 6 912

12 4757 307138 3095 895 661Insgesamt 8 923

12 4637 300137 9835 895 6618 92321-69 Verarbeitendes Gewerbe
22-30,40, Grundstoff- und Produktions- 
53,55,59 güterindustrie
31-38,50 Investitionsgüterindustrie
39,51-65 Verbrauchsgüterindustrie 

(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­
industrie

2 547 
1 709

1 863743 60 961 
6 759

2 1642 912
6112397543 159

5 2442 54663 9341 0052 2252 215
68,69

2 9602 2776 3241 181752637

* Ohne Wärmekraftwer)(e. - 1) Abwassermengen mit Schädlichkeitsangaben.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

78. Schädlichkeit des in ein Gewässer* abgeleiteten, behandelten Abwassers nach Wirtschaftsgruppen** 1977

Chemischer Sauerstoff­
bedarf (CSB)Biochemischer Sauerstoff­bedarfAbsetzbare Stoffe (BSBg)Ab­

wasser
menge
ins-
geseunt

Syum- HlrtschaftsgruppeZ-berelche Bezu~
menge

Bezu'~
menge

Bezu
menge!!) gs-

el)gs-
el) Sauerstoffbedarf SauerstoffbedarfNr. Schlammenge

1000 m3m^ 1000 mg/1ml/1 mg/1 t1000 t t

Elektrizitats-, Gas-, Fern­
wärme- und Wasserversorgung
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
Gießereien
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw.
Chemische Industrie 
Herstellung von Büromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen 
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunststoffVerarbeitung 
GummiVerarbeitung 
Ledererzeugung
Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von GebrauchsgUtern 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 

72 - 77 Baugewerbe 
40/41/43 Handel 

Verkehr
Private Dienstleistungen

10

54 51108 32 30 1 061 
4 846 
4 329 
12 994 
3 062

1 070 
4 846 
4 694 
12 994

1 069 
4 846 
4 579 
12 994 
3 360

0,1 1 06121
254 846 

4 329 
12 994 
3 062

8 123485 0,1 4122
2512 10923 991 

2 599

5,2 5325
91170,2 65 527

2475591 0,2 36 123 37028
6 1 0 0,429

30
585748 23 9802 498 2 297 1 448 0,6 2 055

31
73324 4197 91 29 0,3 41 132

266698 186698 67704 93 47710 0,133
34/35

18565 10596 23632 125 0,2 1436 651
37

4522 22 17 0,3 2228 28 0
38

138632632 6 9871 808 497 0,6
39

0,34 14

5 059 3211 481 15 74915 749 9440 15 748 35 479 2,315 756
50

51 85 2 2485 171 2,096
52 0,319 15 5

56
1 00053 214 5656 1211 0,263 56

54 4 0,13940
55

18 290 31358 462 
1 367

62 182 
1 793

6 826 11062 182 
1 793

62 082 
1 793

24 661 
18 359

0,4
92 67139 7810,256

57
58 24

300 1242 417172 417 4159 2 418 2 417 242 0,1
473260,1 5561 55 655

62
1

258 292883106 1000,3 1 0551 055 34763 1 093
6 639664 115 1,29696 .

65
1331421 069505568 523 0,5 1 1101 0851 225

69
16731827186 0,3 O18 18

5
531190,5 2 226/7 9090 41106

228.24 94579 109 2719 0390,9 115 046109 944116 826 116 049Insgesamt

22824 941109 2349 037 79114 938109 897 0,9116 700 115 941Verarbeitendes Gewerbe
22-30,40, Grundstoff- und Produktions- 
53,55,59 güterindustrie
31-38,50 InvestitionsgUterindustrie
39,51-65 Verbrauchsguterindustrie 

(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­industrie

21-69.

23524 187102 897 
1 957

80107 692 
1 989

8 6030,8108 827 108 380
2 357

89 507
208 10668 340,37512 264

1563502 249279 903 08519 008 6,13 1423 220
68,69 1331421 069501 110 550,51 085 5231 225

1) Abwassermengen mit Schädlichkeibseingaben.•Einschließlich in den Untergrund abgeleitetes Abwasser. -**:0hne Wärmekraftwerke.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

79. Gesamtschädlichkeit des in die öffentliche Kanalisation abgeleiteten Abwassers nach Wirtschaftsgruppen* 1977

Biochemischer 
Sauers tof fbedar f

Chemischer
Sauerstoffbedarf (CSB)Abwassermenge ^ ^ Absetzbare Stoffe (BSBg)

darunter 
von unbe­
handelten 
Abw&8- sem^)

darunter 
von unbe­
handelten 
Abwäs- sem^^

darunter 
von unbe­
handelten 
Abwä 
sern

Syum- darunter 
ohne Be- hemdlung

WirtschaftsgruppeZ-bereiche insgesamtinsgesamtNr. insgesamtinsgesamt

2)

1000 ro3 m3 t

Elektrizitats-/ Gas-, Fern­
wärme- und Wasserversorgung
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
Gießereien
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw.
Chemische Industrie 
Herstellung von BUromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen 
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunststoffVerarbeitung 
GummiVerarbeitung 
Ledererzeugung
Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von Gebrauchsgütern 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 

72 - 77 Baugewerbe 
40/41/43 Handel 

Verkehr
Private Dienstleistungen

10 6652 52 661 470 1 470478 475
6 5448 7 445357 4021

7 10 10229 777 2297722
180130 1673 115 1323 2531 693 1 46925
13 1310327 324 10102 9627

159125 2193 400
4 396

1411 920 
1 523

3 493 
5 056

2 144 
1 688

28
177136 20115229

30
185283170 1444 501 

1 786
3 3491 6052 963

65 64501 785 5041731 425
1 874
2 636

1 600 
2 008

1 208 
1 476

1 253 
1 736

32 10 985 
15 662

24 489 
27 739

24 16912 204 
18 345 27 12333

464734 3434/35 664 659261269
1 203877 1 5201 01736 2 5 89 3 21 7548 76111 615

37
347242 4125 589 2666 0942 2322 882

38
795 4633365 548 4454 586 6 4655 879

39
200 111821 587 1091 916 

88 740
8131 113

2 0403 028 1 288 4 25139 3436 0138 24040
50

6916085 541 1931 449391911
1613 201528930751 180 136
747751841 5285478782252
10880 1291022 227 2 11382186053
1911961452 815 1502 8491 2041 24154

55
2 3491 007 2 4691 04858 201 

9 680
2 962
3 089 
1 737
56 208

67 605 
17 792

4 229 -4 853 
1 106 483 28115030282456

4675652753313 042 
3 105 
1 737 

108 074

2 2712 47457
204 2021451462 376 

1 185 
1 488

58 2 395
1 187
2 06 5

295295166 16659
3 7915 0031 5502 26961

62
4435 11192743805179212

13 986 10 5535 3786 83331 884 
1 834

35 222 
1 900

63 20 42725 425
20133014321464 742923

65 111 1181844
27 872 24 91214 70616 98377 90484 22868 20 40522 982

8 11 1181.821828869 88
485138391 0501 364348 31 5
232316 16330 3301511 51

53 5341938 419385 270 270
841 ■ 1 0941 1038476/7 17 107 17 09 55 2545 314

53 44765.92231 04438 351415 394553 703Insgesamt 120 479143 986
52 16364 62630 05637 356394 511532 494114 015137 42621-69 Verarbeitendes Gewerbe

22-30,40, Grundstoff- und Produktions- 
53,55,59 güterindustrie
31-38,50 Investitionsgüterindustrie
39,51-65 Verbrauchsgüterindustrie 

(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­
industrie

5 503 
5 800

8 0503 093
4 277

4 956 
4 888

116 207 
87 820

18 938 177 168 
94 579

23 808
7 50943 29452 530

1 5 93221 1767 96810 514175 884 111 95031 25137 960
68,69

27 883 24 92314 71478 086 16 99184 41020 4932 3 070

mit bzw. ohne Behandlung ln betriebseigenen Abwasserbehandlungsanlagen. -*‘0hne Wärmekraftwerke. - 1) Belegschafts-, Produktionsabwasser und KQhlwasser 
2) Geschätzte Werte, siehe Erläuterung unter methodische Hinweise.
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80. Gesamtschädlichkeit des unbehandelt und behandelt in ein Gewässer* abgeleiteten Abwassers nach Wirtschaftsgruppen** 1977
Davon Biochemischer Sauer­

stoffbedarf (BSB5)
Chemischer Sauer­
stoffbedarf (CSB)Absetzbare Stoffe

Ins­
gesamt
eü3ge-
leitet

Produk- 
tions- 
abwas- 
ser 1)

Kühl­
wasser

Syum- Sauerstoff-
bedarf

Sauerstoff­
bedarf

WirtschaftsgruppeZ-bereiche Bezu'
menge

Bezu
menge

Bezu
menge

gs-p2) gs-
e2)

gs-SchlammengeNr.

n,' 1000 m^1000 m^ m3 mg/1ml/1 mg/11000 t t

Elektrizitats-/ Gas-, Fern­
wärme- und VJasserversorgung
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
GieBereien

Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau

Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw.
Chemische Industrie 
Herstellung von Büromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeraten 
und -einrichtungen
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie

Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunststoffVerarbeitung 
Gummiverarbeitung 
Ledererzeugung

Lederverarbeitung und Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von Gebrauchsgütern 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 

72 - 77 Baugewerbe 
40/41/43 Handel 

Verkehr

Private Dienstleistungen

10
2010 619 21710 619 10 575 42 10 619 1 236 0,1 10 619 104 10
501 082 

28 165 
56 622 
12 994 
15 135

1 082 
28 165 
56 622 
12 994 
15 135

541 175 15 1 160 1 090
23 308 4 857 28 165
6 034 55 319 56 872

12 994 12 994
11 365 4 078 15 433

111 0,1 32 30
274 10
603 11

21
590 2128 165 

61 352 
12 994 
15 443

2 817 
71 '661
2 599
3 667

0,122

1 211 211/325
91170,2

0,2
65 527

363 24176 1228
18437 8509 469 39 438 46 0,1 437 3 729

30
3089 15 4 769 1436 288 3 592 2 697 6 086 1 863 0,3 5 844
71135 35 7 0,5 14 1 71 141 1431

277 2013 985 
2 077

14 118 13 928 
1 373 .

189 14 035 
753 2 083

13 985 
2 077

135 10
60 29

32 1 422 0,1
1022112312 126 0,133
21424 934/35 2 43 0,1 424 4 9426 424 424

70 193 74536 3 843 750 3 812 3 776 41 113 092 444 0,1
37

9 238 392398 44 392 3402 325 77 0,1
38

26662 5471 845 948 2 723 736 0,3 2 547 36 • 142 793
39

5 1926013 26 260 3 12269 257 264 0,1
78194 808 15 253194 865 159 514 35 352 194 807 3,0 194 808 6 091 31575 21440

50

85 2 2451 112 85 171 2,0112
201 670 

1 339
341 670 

1 339
16 1052 1 694 

1 394
1 493 201 1 685

1 067 1 339
172 0,1

81 6024 1853 327 139 0,1
16 1982654 826 8 10880 820 59 865 87 0,1

55
476240 456 114 361

1 800
802 638 
18 403

3,3 244 176 34 723 142244 178 
2 228

97 636 146 543 244 076
433 1 795 2 226 5610056 8,3 2 226 143 64

2148 157 48 0 1048 2 48 5 0,1 
435 0,1 

1 540 0,1

50
58 88 204 354 

11 505
4 354 
11 505

41 94 378 
11 525

48 4 354
2 434 11 505

4 331
59 481 42134 129 091

7 2061 29 72 350405350 55 405 41 0,1405
62

204 00 101 0,3 42 3 45
12326 588 3 28122 568 0,8 

141 0,9
26 774 1 152 435 996 26 75322 70563 28 701

33 50818 112 65161164 16164 164
65

3956614 41315 932 521 331 989 15 907 2 957 0,216 279 14 29068
69

8 42190158 0,8 190 2 11190218 13 205
5 6

8 20392839 392 327 392 0,1419 3925

. 3 45663 22137377 137 52 0,46/7 376

652 142- 137 673 211659 409 44 539 68388 047 280 388 660 391 1 511 714 2,3668 435Insgesamt

640 876 137 437 2142,3 648 072 44 427 69377 066 279 729 649 054 1 510 229656 795Verarbeitendes Gewerbe
22-30,40, Grundstoff- und Produktions- 
53,55,59 güterindustrie
31-38,50 Investitionsgüterindustrie
39,51-65 Verbrauchsgüterindustrie 

(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­industrie

21-69-

234132 609566 232 
23 183

571 027 42 182 74
23 215 280 12

311 335 265 380 571 715 1 462 184
• 2 927

2,6576 713 
23 742

286430,120 988 2 754 23 490

3 565 9935 9651 412 3836 8141/18 447 36 850 42 05038 885 30 439
68,69

3956614 413521 3315 9322 957 0,21 989 15 90716 279 14 290

1) Einschließlich Belegschaftsabwasser. - 2) Abwassermengen mitOhne Wärmekraftwerke.* Einschließlich in den Untergrund abgeleitetes Abwasser. - 
Schädlichkeitsangaben.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

81. Rohschlammaufkommen, Schlammbehandlung und Beseitigung/Wiederverwertung nach Wirtschaftsgruppen* 1977

Henge des Schlamms
Betriebe 
mit Roh­
schlamm- 
behand- 
lung ^ ^

Behandelte
Abwasser-
menge

insgesamt

Rohschlamm-
aufkommen

nachvor
Syum- Wlrtschaftsgruppe/-bereicheNr. Behandlung

lOOO• 1000 m3 Anzahl

Elektrizitats-, Gas-# Fern­
wärme- und VJasserversorgung
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
Gießereien
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw.
Chemische Industrie
Herstellung von Büromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunststoffVerarbeitung 
Gummiverarbeitung 
Ledererzeugung
Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von Gebrauchsgütern 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 

72 - 77 Baugewerbe 
40/41/43 Handel 

Verkehr
Private Dienstleistungen

10
3

161 099
4 874
5 450 
13 002
3 621

21
252722

87 442911725
1227
22 5132528
8 1817929

30
84 1486 713 972
0 09 031

286 131732 1 352 
3 704 103 95010733

034/35 08 0
588 3536 363 634

37
4 1425702

38
36 480372 205

39
12253307
482352540 25818 290

50

. 022522
25617651

1 0152 55
00432853
07 0154 79

55
109820211 25264 347

33 144856 2 122
2 01557 2205

058 3 044
156759 672 488
0161 42634

62
0O34
1363 1366 102
0164 1279

65
32068 10414 325

69
01152

5
6/7 002169

2721 5726152 179144 371Insgesamt

2711 5716112 176144 14821 - 69. Verarbeitendes Gewerbe
22-30,40, Grundstoff- und Produktions- 
53,55,59 güterindustrie
31-38,50 Investitionsgüterindustrie
39,51-65 Verbrauchsgüterindustrie 

(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­
industrie

2381 3291711 846116 551 
12 136 21193352204

729787010 037
68,69 32010414 325

1} Entwässern, Trocknen, Ausfaulen.* Ohne Wärmekraftwerke.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Da von
Beseitigte 
bzw. wieder- 
ververtete 
Schlammenge 
insgesamt

Innerbetrieblich AußerbetrieblichUnbehetndelter
Schlamm Syum- ;WirtschaftsgruppeZ-bereiche Nr.

Wieder­
verwertet

wieder­
verwertet beseitigtbeseitigt

1000 m3

10Elektrizitats-, Gas-, Fern­
wärme- und Wasserversorgung
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 25 
Eisenschaffende Industrie 
NE-MetallIndustrie 
Gießereien
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 38 
und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw.
Chemische Industrie
Herstellung von Büromaschinen, 50 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen 
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-,
Papier- und Pappeerzeugung
Papier-•und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 57 
KunststoffVerarbeitung 
GummiVerarbeitung 
Ledererzeugung
Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von Gebrauchsgütern 65 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 
Baugewe rbe 
Handel 
Verkehr
Private Dienstleistungen

16 16 15 21
22 24 24 22

'1830 2874 28
2 2 2 27
3 8 25 1 2 28

1 1 29
30

02 16 91 7
0 0 31

3 5 4 1 32
4 13 7 4 33

0 0 34/35
01 6 1 4 1 36

37
2 2 1 1

5 31 1
39

11
22 17 4023 71 25 6

0 O
5121 2
521 0 0
534 3 14
541 1 0 O
55

36 14432 541 60 431
56337 3434

O0
58O0
59515 11
610 o1 1
62

O0
3 6333
1 641

24 6812521
69
72 - 77 
40/41/43

0 O1

5
6/722 2

137 103475608 879 164 Insgesamt

21 - 69
22-30,40,
53,55,59
31-38,50
39,51-65

136 102 Verarbeitendes Gewerbe
Grundstoff- und Produktions- göterindustrie
Investitionsgüterindustrie
VerbrauchsguterIndustrie 
(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­
industrie

475876 164605

104 70756 441518 144
81931 111

83447 240
68,69

2412521
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

82. Abwasserableitung* in den Stadt- und Landkreisen 1975 und 1977
In die öffentliche Kanalisation abgeleitet In ein Ober-

Produktions- unddarunter
behandelt in betriebseigener Abwasserbehandlungsanlage

insgesamt^ ^Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

insges2unt

Verän­
derung

1975^1 Verän­
derung

1975^1 Verän­
derung1977 1975 1977 1977 •

1000 m3 1000 m3 1000 m3% % %
Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
SchwarzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller^^
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

14 526 12 368 14,9 794 1 219 53,5 26 100 + 284,6+

3 632
5 957
6 792
3 979
4 665 
39 551

3 232
6 093
7 074
3 538
4 076 
36 381

-11,0 
+ 2,3
+ 4,2
- 11,1 
- 12,6

689 972 + 41,1
+ 36,1
+ 42,9

3 104
1 074 1 462 

1 348 4 365 
1 116 
4 435

4 139 
1 141
5 627

5,2
943 2,2+
708 771 8,9 26,9

57,6
10,2

+ +
519 726 + 39,9

+ 37,5
224 95

8,0 4 727 6 498 10 169 11 206 +

3 596 3 295 8,4 210 1 308 + 522,9 7 219 4 956 31 ,3
1 760 2 694 184+ 53,1 

- 25,4 
-14,1 
+ 25,8 
+ 6,5

1 049 + 470,1
- 67,0
- 28,8 
+ 108,8 
+ 170,8

3 782 3 290 13,0
748 558 370 122 436 398 8,7

9551 112 177 126 121 74 38,8
23,1
24,5

964 1 213 
8 715

91 190 238 183
8 180 1 032 2 795 11 796 8 901
2 460
3 795 
6 255
53 986

3 381
4 131 
7 512
52 607

116+ 37,4 
+ 8,9 
+ 20,1

742 + 539,7 
+ 20,5 
+ 148,1
+ 67,9

1 959 
8 067 
10 026
31 991

780 60,2
356 429 8 597

9 377
6,6+

472 1 171 6,5
2,6 6 231 10 464 29 484 7,8

1 083 
4 130

1 011 
3 497

6,6 9 2 + 10,8 
- 17,6

701 777
15,3 448 423 5,6 25 813 21 265

4 549 
2 682 
12 444

3 861 
2 315 
10 684

15.1 
13,7
14.1

725 1 076 48.4
12.5 
24,4

2 360 
40 868 
69 742

6 184 
41 756 
69 982

+ 162,0+
263 296 2,2+ +

1 445 1 797 0,3+ +

1 854 
25 192 1 521 

16 638 - 18,0 
- 34,0

354 390 10,2
79,3

13 12 7,7+
2 773 575 65 444 70 082 7,1+

180734 816 + 11,2 
+ 1 ,0 
- 27,4

117 35.0
26.1 
58,0

97 206 + 112,4 
+ 31 ,04 156 

31 936 4 198 
23 174

364 459 10 426 
80 7267 956 

73 510
+

9,83 671 1 541 +

- 20,8 318 381 19,83 071 2 431 16 2+

387 685990 946 4,4 73 + 430,1 
- 53,9 +1093,8

647 5,5
1 961 1 390 -29,1 

+ 4,0
- 17,7

874 403 200 693 + 246,516 191 1 070 
1 970

1 119
2 461

4,6871 906 +
+ 24,96 893 5 673 1 281 

6 397
1 362 6,3+

5,551 273 39 530 - 22,9 4 700 26,5 145 222 153 169 +

65,02 738 2 632 3,9 116 505 + 335,3 4 031 1 410
9 788 
2 170 
24 854 
38 222

6,0287 342 19,2 9 231 
1 293 
12 540 
27 095

1 740 
1 498 
5 654 
11 630

1 463 - 15,9
- 43,5 
-24,1
- 20,6

++
67,8
98,2
41,1

3,2846 217 210 +
1 065 
1 685

637 40,24 292 
9 233

+
1 694 0,5+ +

32.8
60.8 
30,0 
19,7

267 223 16,5
24.4
39.4 
11 ,0

817 5491 331
2 862 
1 092 
5 285

1 061 
2 831 - 20,3 246 306 102 1641 fl ++

142 198 50 65719 - 34 ,2
- 12,8

++
7784 611 655 727 969+

1 050 
18 937 
13 379 
33 366
72 366

18,07 602 
10 602 
6 845 
25 049
41 964

6 447 
8 900 
2 451 
17 798
31 642

- 15,2
- 16,1 
-64,2 
- 28,9
-24,6

745 1 927 + 158,7 
+ 160,0 
- 87,9 
+ 118,9
+ 38,5

890 +
18 813 
12 708 
32 41 1

0,7110 286 +
5,3165 20 +
2f91 020 2 233 

4 654
+

3 360 60 475 + 19,7

2 778 
1 891

3,93 366 
1 630 
3 253 
8 249

- 16,3
- 15,1
- 20,4
- 17,8

954 568 40.5
42.6 2 890 

1 6454 022 
1 921 
4 089 
10 032

15,0366 210 +
182 168 7f7499 493 1 ,2

4 837 2,51 819 1 271 30,1 4 717 +

18 + 20,0+ 0,2 888 773 13,0 155 304 5 316
6 191 
1 003
7 209

8 695 
1 215
9 928

40,4 
21,1 
37,7

2 822 
1 552 
9 678

991 - 64,9
- 22,8
- 22,5
- 12,2 
+ 36,4
- 31 ,3 
+ 12,9
- 12,6

256 420 + 64,1
+ 267,2 
+ 18,8

+
1 198 
7 505

67 246 +
1 211 1 439 +

1 011 
7 343 
4 344 
12 698 
27 463

+ 381,4 
- 25,3 
+ 105,7

155 181 + 16,8 
- 34,6

2101 654 
3 283 1 453 

4 477 9 833 
2 112 
12 155

1 1 35 742
6,6811 557 61 57

4,59805 748 6 487 1 351 
4 381

27,5 +

+ 14,03 690 15,8 24 08125 458 22 240
7,9+ 15,4 261 769 282 483172 681 146 018 15,4 20 369 23 507Baden-Württemberg +

* Einschließlich Wärmekraftwerke. ) Belegschaftsabwasser, Produktionsabwasser, KQhlwasser. - 2) Revidierte Werte. - 3) Soweit Lemd Baden-WQrttem-
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

flächengewässer/Uncergrund abgeleitet
Belegschaftsabwasser

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

KQhlwasser
darunter behctndelt ln betriebseigener Abwasserbehandlungsanlage

1975 1977 Veränderung1975 1977 Veränderung

1000 1000 %%
Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall Main-Tauber-Kreis 

Region Franken Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Regipn Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Illet^)
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

231 814 151 557 34,66 1

22 43 95.5
55.8
42.8
18.9
65.5
37.6

1 +
3 854 
1 133
4 356

6,0 234 650 
5 885 

195 134 
1 862 

669 367

103 724 
3 364 

158 302
4 101 
1 109 
4 306

2,2+
1 ,2+
82,8 64323134

417 6339 367 3,09 657
328 049 5,4311 3562 416 65,77 051 +

806 689 
6 366

+ 11 149,318,7
224.1 
28,6
397.2 
46,4

7 171 
6 8152 8663 524 6,683 269 +

784 79,84361014
123 3,912836 179 +

250,4325 906 1 142 01110 708 5 740 +

5,459,1 13 256 
1 606
14 862

1 010 135

12 5401 817 
7 979 
9 796
30 161

743
505 68,6

12,2
55,7

5,98 449
9 192

+
13 0456,2

1 572 68924 299 19,4 +

82124
482 337 15,3569 2895 964 17,35 086 +

117 604 
26 192 
626 141

+ 1 440,187,9
14,8
12,5

7 636 
26 200 
603 127

1571 293 
24 388 
30 771

+ 0,020 784 
26 917 3,8+

50 73.5
24.5

189
830 1683,8 666 6011 4531 511 +

336 492 
8 722 

1 175 432
20.7
25.8

86.7 
16,6
13.8

424 323 
6 934 

1 098 047
5630 +

5 332
6 8416 397

7 938
+

7,0+

28 237 0,128 2136 +

378 382 1 ,119,1 
+ 2 361 ,9

378467 +
24,81 627

2 594 
32 840

1 304
2 822 
32 717

51721 +
8,11 /81 042 

1 536
40 245

1 061 
1 956

+
0,427,3 ++
5,81 834 4131 733 89111 ,335 714 +

13 067 7,012 214348 28,2485 +

2,23 386 
6 990 
8 951 
31 541

3 461 
7 302 
9 076 
32 906

33,6 
55,4 
55,9 
31 ,9

3 981 2 645 +
4,5267 415 ++
1 /418 436 

21 844
11 826 
16 559

++
4,3++

77,9 
16,8 
29,6 
61 ,5

1 663 
1 369

27,4 7 539 
1 172 
1 010 
9 721

479660
73 4,370 ++

71129,0
24,6

2231
' 3 743574761

27,7
28,6

8871 227 
79 266 
52 399 
132 892
174 154

667 5,5706
101 965 
56 742 
159 594

9,08 205 
6 675 
15 547

+7 527 
4 064 
12 297

+
8,364,2

26,4
++

20,1++
12,7196 24328,2 +37 96529 617 +

57,3
28,24 325 

1 9252 749 
1 501

9,42 443 
1 606

+2 697 
1 623 1 ,0 +

6 186,515111
46,94 256 6 2518,34 064 +4 431

2 430 22,41 98633,310 +15

29,0
16.7
16.8

4 523 
1 095 
8 048

6 369 
1 315 
9 670

33,47 1205 337 +
1,3694685 +
29,67 8246 037 +

22,4 
24,6 
60,3 
21 ,6
11,1

3 543 
9 9082 894 

13 144 
2 290 
18 328
32 254

87.0 
31 ,3
20.0 
29,5

9 +69
5 430 
1 521
6 960
18 848

7 899 
1 901 
9 869
20 337

910
1 4 361
28 6607,3

Baden-Württemberg23,13 632 0092 950 4342,9116 826 +120 360

berg.
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83. Abwassereinleitung in die öffentliche Kanalisation in den Stadt- und Landkreisen* 1977
Davon abgeleitet

ohne Behandlung nach Behänd' 
lung in be­
triebseigener 
Abwasser­
behandlungs­
anlage

Insgesamt
abge­
leitet

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

davon
Abwasser­
menge

Belegschafts-
abwasser

Produktio
abwasser

ns-Betriebe Kühlwasser
Betriebe^) Betriebe^) Betriebe^)Menge Menge Menge

1000 m3 1000 in3 1000 m31000 m3 1000 m3Anzahl Anzahl Anzahl Anzethl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch.Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
SchwarzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

12 366 11 149503 144 2 179 500 3 493 5 477 1 219255

272 2 260
4 631
5 726 .
2 767
3 350 
29 883

3383 232
6 093
7 074
3 538
4 076 
36 381

59 272 1 148 
1 658

127 972773
164557 1 097

2 188
555 228 1 875

2 709 1 462 
1 346323 67 829322 123

118 765 469 181472 1 255 747 771
802391 11 1 543 390 172 2 005 

13 586
726

663 2 508 9 1852 518 7 110 1 086 . 6 496
148 3833 295 1 987 47 147 444 62 1 160 1 308

1 645 60 662 2692 694 271 606 101 377 1 049
558 85107 436 27 107 209 30 142 122
955 829 70 190 66190 35 214 545 126

320 164 295 62 4081 213 
8 715

164 1 023 
5 920

31 190
880 1 520 877 1 768200 321 2 632 2 795

3 381
4 131 
7 512

598 128 484128 2 639
3 702 
6 341

26 51 1 557 
1 996 
3 553

742
328328 95 772 934 135 429
456 1 418 186456 121 1 370 1 171

984 3 84152 607 3 854 42 144 10 000 12 371 1 593 19 771 10 464
19 65 247 28 651 21 01 1 

3 497
65 1 009 

3 074
111
638 804 106 1 632 423247 56 242

3 861 
2 315 
10 684

894 877 1 076332 2 785 
2 019 
8 887

76 332 121 1 014
965 538 66 516 296174 51 174

818 2 608 813 2 466 321 3 813 1, 797202

373 101 407 54 351 3901 521 
1 6 638

101 1 131 
16 063

29
76 8 280 238 2 452 94 5 331 575241

816 158 699 45 117 158 169 51 413 117
833 1 961 

8 056
4594 198 

23 174
3 739 
21 632

76 946 361 144361
9 716 858 3 861 343 1 541861 227

282 428 3812 431 283 2 050 81 255 140 1 367
387160 312 50 191946 162 559 25 57

249 83 210 403987 73 346 4311 390 250
181 334 56 249 191906 181 715 26 131

1 362789 872 1 505 329 2 0175 673 876 4 311 205
13 8862 543 7 832 993 4 70039 530 2 555 34 830 633 13 113

122 442 61 1 194 5052 632 123 2 127 31 491

342149 365 5991 463 27 157 41149 1 121 318 21083 235 42846 636 29 1171 17
1 024 
3 135

6371 854
2 585

461 777 1564 292 
9 233

461 3 655 
7 539

96
1 694849 1 819 300183850

232 223249 199 357 561 061 
2 831

199 838 41
1 338
21 r

1 781
306299 718 922 525 78 469301
19886 239 223 74719 240 521 65

1 298 7273 884 184 804 737 2224 61 1 740

1 843 
6 231 
1 857 
9 931
14 847

1 9271 866 
1 935

190 810 776 447 
8 900 
2 451 

1 7 798

192 4 520 
8 614 
2 431 
15 565

46
28656 177 449 73178

58 20141 166 433167 31
1 692 208 2 233133 3 942 533537

4 6544 809 73026 988 7 331 2 11931 642 . 2 127 500

5681 796 
1 007 
1 960 
4 763

323 396 679 1373 366 
1 630 
3 253 
8 249

396 2 798
1 420
2 760 
6 978

67
210219 66195 199199 34

465 143 493335 499500 59
1 363 346 1 271160 853 1 0941 095

7731 002 66 3 025516 1275 316 128 4 542 30

244 420108 173 218 4335991 173 571
334 246158 203 601 198 

7 505
31 415159 952

3 603 1 439458 1 423 16996 1 039460 6 065
239 181122 837 421 272 

3 735
26 1951 453 

4 477
122

2 755 742593 9252 387 233233
48 224 57183 16625 110557 183 500

980182 3 218538 1 596538 5 507 103 6926 487
3 69011 5842 584 2 090 4 382 69718 550 35922 240 2 093
23 5074 013 60 08710 593 29 394146 018 10 629 122 511 2 476 33 030Baden-V/ürttemberg

1) Einschließlich Kesselspeisewasser. - 2) Mehrfachnennungen kommen vor. - 3) Soweit Land Baden-Württemberg.* Einschließlich Wärmekraftwerke
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

84. Abwassereinleitung in die öffentliche Kanalisation nach ausgewählten Wirtschaftsgruppen* in den Stadt- und Landkreisen 1977
Davon abgeleitet

ohne BehandlungIns-
ges£unt
abge­
leitet

nach Behetnd- 
lung ln betriebseige­

ner Abwasser­behandlungs­
anlage

davon
Abwasser­
menge

zusammen

Kreis
Ausgewdhlte Wirtschaftsgruppen

Belegschafts- 
eü3wasser

Produktions­
abwasserKühlwasserBetriebe

B?-2)
ebe MengeMenge Mengetri tri tri

1000Anzahl lOOO Anzahl 1000 Anzahl lOOO Anzahl1000

5 477 1 219111 Stuttgart Stadtkreis 
darunter

12 368 503 11 149 144 2 1 79 500 3 493 255

1 3Industrie der Steine und Erden 
27-29 Eisensdiciffende Industrie,

NE-Metallindustrie, Gießereien 
30-35 Metallverarbeitende Industrie 

Elektrotechnische Industrie 
37-39 Feinmechanik..., EEM-Industrie, 

Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren 22/40 Mineralölverarfa^tung,
Chemische Industrie

55/56 Holzschliff-, Zellstoff-..., Er- 
2«2ugung, Papier- und Pappeverar­
beitung

57-59 .Druckerei..., Kunststoff-, Gurmd- 
verarbeitung 
Textilindustrie 
Emährungsgewerbe

25 28 12 15

73 22170 38 59 3192 5 3 5
8675 218 

1 638
887 1 673 63 1 790131 4 351 

1 541
36 131

468 971336 41 20 639 41 435

737 652 8543469 20 44 69 174 33

8418344 19 344 140 19 119 10

23 1878 19 77

42109190 22 13 61 67 37232 61
2659463 94 6

1 648 19103 3068 2 077 47 2 058 12 307 47

9721 148 773272 2 260 59 338 272 127115 BöbllJ^en 
darunter

3 232
34 8 1766 14 66 3 16 14Industrie der Steine und Erden 

27-29 Eisenschaffende Industrie,
NE-Metallindustrie,Gießereien 

30-35 Metallvercurbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 

37-39 Feinmechanik..., EBM-Industrie 
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren 

22/40 Mineralölvercul)eitung,
' Chemische Industrie 

55/56 Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­beitung

57-59 EÖuckerei..., Kunststoff-, CSunmi- 
verarbeitung 
Textilindustrie 
Emährungsga</erbe

25

29 3 29
26480 687 37 40680 1 128 16 361 392 3148 77 7 10166 23 135 5 2336

26 5026 53 1226 101 9 21151

221335 6 7 9 15 457 9

8 25 39 5 9

102 127 53 1627 262 10 107263
38 9717 21 4157 17 6063
81 1524 IO157 13 142 5 37 1368

1 875 1 4621 658 228164 1 097 5556 093 557 4 631116 Esslingen 
dcurunter

8 25830Industrie der Steine und Erden 
27-29 Eisenschaffende Industrie,

NE-Metallindustrle, Gießereien 
30-35 Metallverarbeitende Industrie 

Elektrotechnische Industrie 
37-39 Feinmechanik..., EBM-Industrie 

Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren 

22/40 Mineralölverarbeitung,
Oianische Industrie

55/56 Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­beitung

57-59 .Druckerei.Kunststoff., Gunmi- verarbeitung 
Textilindustrie 
EmährungsgcMerbe

55 2025

2337 353 51 4 11 1111
307738 765752 118 59 614 1912 425 191

82 4371860 247815 60 378 23 4936

158470 312 58 88 22 1913359 16

2659 12 1128 12 26 4

344 23540108 19 40 1 13 2919

87 42853 79217 21 52221 53
19234946 139 14518 10 30710 4763
10130922 27 16559 1 2 223660 2268

1 3482 709829 1232 188 3227 074 323 5 726 67117 Göppingen 
darunter

127 2 47 14Industrie der Steine und Elrden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Netallvereurbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie 
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren 
Mineralolversutaitung,
Chanische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-—, Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gunmi-vercu±ieitung
Textilindustrie
Eimähirungsgewerbe

1425
27-29

2848 3 20
138104‘ 1 24384 4585732 104 594 3030-35

2 11818 5526 18 25 436
37-39

1582943 8332 044 12 1 9732 202 34
22/40

53717538 8 10 1 44575 10
55/56

1 06771 101 8 1 10157-59
16 428 53 9228 71 575

1561 1 491 291301 341 5 1021 497 3063
21124818 51 1 318 309 4 1152068

1) Einschließlich Kesselspeisewasser. - 2) Mehrfachnennungen kommen vor.Einschließlich WArmekraftwerke.

135



Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 84. Abwassereinleitung in die öffentliche Kanalisation nach ausgewählten Wirtschaftsgruppen*
in den Stadt- und Landkreisen 1977

Davon etbgeleitet

ohne Behandlung nach Behand­
lung ln betriebseige­

ner Abwetsser- behandlungs- 
anlage

Ins­
gesamt
abge­
leitet

davon
Abwasser­
menge

zusammen

Belegschafts-
abwasser

ProduktlKreis
Ausgewählte Wirtschaftsgruppen

KühlwasserBetriebe abwasser

Menge Menge Menge

1000 1000Anzahl Anzahl Anzahl1000 1000 Anzethl 1000

118 Ludwigsburg 
dctnmter

3 538 472 2 767 118 765 469 1 255 181 747 771

25 Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie; 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenten, 
Spielwaren
Mineralölverart)eitung,
Chanische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-__

21 24 19 24 17 2
27-29

157 7 157 3 34
30-35 1 084 134 821 35 288 134 452 50 79 263
36 494 38542 16 89 42 243 11 53 109
37-39

166 48 124 16 19 48 69 17 37 42
22/40

92 21 66 11 24 20 38 5 5 26
55/56 , Er­

zeugung, Papier- und Pappevereir- beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gurmi-Verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsgewerbe

33 9 33 3 4
57-59

144 52 141 14 42 52 61 23 36 3
63 645 12 429 3 •163 216
68 308 28 252 9 55 28 28 18 169 56

119 Rems-Murr-Kreis 
darunter

4 076 391 3 350 111 543 390 802 172 2 005 726

25 Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EBi4-Industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenten, 
Spielwaren
Mineralölvercu±>eitung,
Oiemische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und PappeVerar­beitung

Druckerei..., Kunststoff-, Gumni-verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsge^rbe

26 12 25 7 12 1
27-29

119 10 62 6 27 57
30-35 426 123 411 29 100 123 248 52 63 15
36 457 40 421 14 174 40 184 15 63 36
37-39

112 38 109 19 34 38 57 14 17 3
22/40

15 10 15 3 1 10 8 4 6
55/56

12 11 12
57-59

254 38 237 18 88 38 91 18 59 17
63 676 7 653 5 38 7 39 4 576 23
68 489 26 8249 49 26 66 18 134 240

121 Heilbronn Stadtkreis 
darunter

3 295 148 1 987 47 383 147 444 62 1 160 1 308
25 Industrie der Steine und Erden 

Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenten, Spielv^en
Mineralölverarbeitung,
Oianische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar- beitunq
Druckerei..., Kunststoff-, Gunmi-verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsgewerbe

30 5 14 16
27-29

9 5 9
30-35 354 37 337 11 166 37 111 12 61 17
36 324 8 71 3 811 36 4 24 253
37-39

55 14 45 3 7 14 34 8 3 10
22/40

1 094 811 111 32 11 50 7 29 983
55/56

814 14 8 . 12
57-59

56 13 48 5 10 13 14 6 23 8
63 93 3 93
68 937 13 916 9 116 13 48 10 751 21

125 Heilbronn 
darunter

2 694 271 1 645 60 662 269 606 101 377 1 049
25 Industrie der Steine und Erden 

Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren
Minereilölver arbei tung,
Chemische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar- beitunq
Druckerei..., Kunststoff-, Gunmi-verarbeitxjng
Textilindustrie
Emährungsg^'/erbe

46 17 41 3 5 17 26 6 11 5
27-29

4 3 4 3 3
30-35 1 774 81 856 26 504 80 283 36 68 918
36 21 14 21 3 2 14 13 5 6
37-39

1826 16 3 181 13 6 1 10
22/40

16 7 16 7 15 4 1
55/56

16 5 16
57-59

2731 31 9 6 27 19 7 6
63 823 8 15
68 336 17 336 7 118 17 14 11 203

1) Einschließlich Kesselspeisewasser. - 2) Mehrfachnennungen kommen vor.* Einschließlich Wärmekraftwerke.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 84. Abwassereinleitung in die öffentliche Kanalisation nach ausgewählten Wirtschaftsgruppen* 
in den Stadt- und Landkreisen 1977

Davon abgeleitet
ohne Behandlung nach Behand­

lung in betriebseige­
ner Abwasser­behandlungs­
anlage

Ins­
gesamt
abge­
leitet

davon
Produktions-
abwasser

Belegschafts-
dbwasser

Abwasser­
menge

zusammen

Kxeis
Ausgewählte Wirtschaftsgruppen

KühlwasserBetriebe

lebe trieb?’ «'"96 MengeMenge tritr
n.3 1000Anzahl 1000 Anzahl 1000 Anzahl1000 Anzahl 1000

126 Hohenlohekreis 
darunter

558 107 436 12227 85 107 209 30 142

25 Industrie der Steine und Eitlen 
Eisenschaffende Industrie, 
HE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EEM-Industrie, 
Herstellung vcn itisikinstrumenten, 
Spielwaren
Mineralölvereurbeitung,
Chemische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gunmi-verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsgesverbe

5 11 5
27-29

30-35 8 47176 33 129 12 33 82 940
36 67139 9 72 4 28
37-39

423 6 19 2 6 15 3 14
22/40

55/56

14
57-59

2
63 39 8 39
68 120135 7 135 4 11 7 4 6

126127 Schwäbisch Hall 
darunter

955 190 829 35 70 66 545190 214

19 125 Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EEM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenten, 
Spielwaren
Mineralölverarbeitung,
Chemische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gurrmi-verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsgewerbe

45 12 3 13 12 12 644
27-29

530630-35 396 42 391 9 42 77 1811
129 2836 lO 3 12

37-39

27 7 6 310 10
22/40

55/56

22
57-59

18 1031 15 31 6 3 15 4
14263 22 10 8 10 6 4
8468 280 28 8 9 16113 196 7 13

408 190128 Main-Tauber-Kreis 
dcuhjnter

320 164 295 62213 164 1 023 31

36225 Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenten, 
Spielwaren
Mineralölveraibeitung,
Chemische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gumni-verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsgewerbe

5 12 4 541 12
27-29

31033 25 1530-35 43 33 40 7 4
336 6 811

37-39

1061812126 12 20
22/40

12
55/56

57-59
56 613 11 13 3 2 11

63
152369 1668 273 258 4 14 1616

7421 557484 51598 128135 Heidenhelm 
darunter

3 381 128 2 639 26

818 3725 Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung vcn Musikinstrumenten, 
Spielwaren 
Mineralölverwaltung,
Chemische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung
Druckerei___ Kunststoff-, Gumni-verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsgewerbe

25 7 25
27-29

92838222 135 259 4030-35 1 412 40 1 320 12816036 419 6 291 4
37-39

4610323 12 2098 12 52 4
22/40

54
55/56

26
57-59

125674 74 6 55 1010
426507863 6181 044 16
38146868 5196 158 3 7 1010

* Einschließlich Wänuekraftwerke. - 1) Einschließlich Kesselspeisewasser. - 2) Mehrfachnennungen kommen vor.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch; 84. Abwassereinleitung in die öffentliche Kanalisation nach ausgewählten Wirtschaftsgruppen*
in den Stadt- und Landkreisen 1977

Davon abgeleitet
ohne Behandlung nach Behand­

lung in betriebseige­
ner Abw£tsser- behandlungs- 

anlage

Ins­
gesamt
abge­
leitet

davon
Abwasser­
menge

zusammen

Belegschafts-
abwasser

Produkti’
abwasser

Kreis
Ausgewählte Wirtschaftsgruppen

onGKOhlwasserBetriebe

trieS?> Menge Menge Mengetr
n,' 1000 n.3lOOO Anzahl Anzahl1000 Anzahl 1000 Anzedtl 1000

1 996934136 Ostalbkreis 4 131 328 3 702 95 772 328 135 429
darunter

8 525 Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie/ 
NE-Metallindustrie/ Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotedinische Industrie 
Feinmechanik.../ EBM-Industrie/ 
Herstellung von Musikinstrumenten, 
Spielwaren
Mineralölverarbeitung,
Chanische Industrie 
Holzschliff-/ Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar- beitung
Druckerei... / Kunststoff-, Gurtmi-verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsge^rerbe

6 8 6 4 2
27-29

107 3 6 24 8 72 6107 11
403 8830-35 843 84 29 217 84 31 136755

7 36 7 20 436 64 16 60 4 16
37-39

293579 286 23 98 63 152 24 3763
22/40

3 9 3 129149 5 149 12 5
55/56

2326 5 26 5
57-59

18 27 19 11 6 241 19 40
68 8 1 29863 1 557 191 1515 1 557 4
28 4068 8 127 18 15 153349 18 309

28 2211 Baden-Baden Stadtkreis 
danrnter

247 6511 011 19 111 6565 1 009
2Industrie der Steine und Erden 

Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik.../ EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenten, 
Spielvaren
Mineralölverarbeitung,
Chanische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar- 
beitunq
Druckerei..., Kunststoff-, Gurtmi-verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsga/erbe

8 4 3625 45 9 43 9
27-29

1630-35 22 13 22 13 ,36 3 6 3
37-39

13 25 5 4
22/40

18 13 3 536 6 4 636
55/56

57-59
16 4 16

63
68 16

804 423638 106 1 632212 K2urlsruhe Stadtloreis 
darunter

3 497 56 242247 3 074

325 Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik___ EBM-Industrie,
Herstellung von Musikinstrumenten, 
Spielvfaren
Mineralölverarbeitung,
Chanische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gumni- verarbeitung 
Text!lindustrie 
Ernährung sgewerbe

17 9 14
27-29

190 3 89
338237 24 19930-35 2810 7272802 464
2762145 936 378 7 144 2424 351

37-39

2017 6 946 2292 22 72 4
22/40

2536 608 4135 14 1212 110
55/56

54 544
57-59

186 583 1713 121 30394 30 389
63 13

346 17 82718310 26*68 1 058 26 1 -055

1 076877 121 1 014894 332215 Karlsruhe 
darunter

2 785 763 861 332

67 1132 1125 Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie ' 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung vcn Musikinstrumenten, 
Spielwaren
Mineralölverarbeitung,
Oianische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung
Dnx:kerei__ _ Kunststoff-, Gurrmi-
verarbeitung 
Textilindustrie 
Ernährung sgewerbe

3 67 33177 33 166
27-29

425 5 21
68171 24 5916 6830-35 68 284 54352
48285 13 82340 3936 755 39 707 14

37-39

2543 18 993812 11438281 256
22/40

168137 2446 163 10492 10 324
55/56

551281010 49600
57-59

1682 82 1020
208 1851163 417 18 232
43848 111768 7 109595 17 595

1) Einschließlich Kesselspeisewasser. - 2) Mehrfachnennungen kommen vor.* Einschließlich Wärmekraftwerke.

138



Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch; 84. Abwassereinleitung in die öffentliche Kanalisation nach ausgewählten Wirtschaftsgruppen*
in den Stadt- und Landkreisen 1977

Davon abgeleitetI
ohne Behandlung nach Behand­

lung. ln betriebseige­
ner Abwasser­behandlungs­

anlage

Ins­
gesamt
abge­
leitet

davon
Belegschafts­
abwasser

Produktions­
abwasser '

Abwasser­
menge

zusammen

Kreis
Ausgewählte Wirtschaftsgruppen

KQhlwasserBetriebe

Be-2)
triebe MengeMenge Menge

0.^n.3 n.3ICX» ro^1000 Anzahl Anzahl Anzahl 10001000 Anzahl 1000

296174 538 66 5162 019 51 9652 315 174216 Rcistatt 
darunter

79274Industrie der Steine und Erden 
Eisensciiaffende Industrie, 
NE-Metallindustrle, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnisdie Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenten, 
Spielwaren
MineralÖlverarfaeitung,
Chanisciie Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..,, Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar- 
beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gumui-
verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsgewerbe

132 23 5325
27-29

7
4217 21333 184830 12 432872 3330-35
837558 10187 8 55 15270 1536

37-39
515 4015 45156 7 73207 15

22/40
7 133 3 95133

55/56
41123 8210

57-59
27823 24103 51103 23 11

63 4
12389 9254 5 122254 968

390351407 54373 1011 131 291 521 101221 Heidelberg Stadtkreis 
darunter

Industrie der Steine und Erden 
Eisensciiaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik.,., EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenten, 
Spielwaren
Mineralölverarbeitung,
Chetnische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pafpieverar- beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gunrni- verarbeitung 
Text!lindus trie Emährungsgewerbe

1225
27-29

196101151 147 58 2424 31050630-35
94248 81 3388 142 323636

37-39
536 446193 13242 6295 13

22/40
61447 231457 7 51 4

55/56

2
57-59 108 14823 11511 4555
63 29116 6 105145 1068

57594 5 331238 2 4528 2807616 638 16 063241222 Mannheim Stadtkreis
darunter

7 301Industrie der Steine und Erden 
Eisenschciffende Industrie, 
NE-Metcillindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik__, EBM-Industrie,
Herstellung von Musikinstrumenten, Spielv.aren
Mineralölverarbeitung,
Chemische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gurrmi-verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsgewerbe

30125
27-29

2222 4
117332251 1776918 5 3936 9047 021 6930-35 2957499 7247 149705734 2436

37-39
435891389

22/40
166673328 51 876 162 877 12163 043

55/56

46446
57-59 4187880.21139406 1221410

3863 2553 115201013412 4053 6203 875 3468

11741351158 16911745158 699816225 NeckarHDdenwaldkreis 
darunter

1212 8Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-ttetallindustrle, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung vcn Musikinstrumenten, 
.Spielwaren
Mineralölverarbeitung 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Eär- 
zeugung, Papier- und Pappeverar- 
.beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gunrni-verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsgewerbe

25
27-29 I

1937 437 5
563913764344159 10215 4330-35

11410117 2749114936
37-39

1867 49359 1533
99 422/40

55/56

3 133 4
57-59 049157 41313 15

656563 4 1727468 29531268

l) Einschließlich Kesseispeisewasser. - 2) Mehrfachnennungen kommen vor.Einschließlich Wärmekraftwerke.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 84. Abwassereinleitung in die öffentliche Kanalisation nach ausgewählten Wirtschaftsgruppen*
in den Stadt- und Landkreisen 1977

Davon abgeleitet
ohne Behandlung nach Behand­

lung ln betriebseige­
ner Abw€tsser- behandlungs- 

anlage

Ins­
gesamt
abge­
leitet

davon
Abwasser­
menge

zusammen

Belegschafts­
abwasser

Produktl­
abwasser

ons-Krels
Ausgewählte Wirtschaftsgruppen

KOhlwasserBetriebe

trleb?> eb?>Menge Menge Mengetri

ICOO Anzahl 1000 Anzahl 1000 Anzahl 1000 Anzahl 1000

833 1 961 459361 144361 3 739 76 9464 198226 Rhein-Neckar-Kreis
darunter

22 8522 126Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Netallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwcuren Mineralöl Verarbeitung,
Chemlsdie Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er-, 
Zeugung, Papier- und Pappeverar- beitxjng
t)ruckerei..., Kunststoff-, GÜrmu.-
verarbeitung
Textilindustrie
Elmährungsgewerbe

12625
27-29

78 78 192 204403 12 121 33 9030-35 607
21 120 13521 399 11 10 4236 441 144

37-39

17333 83 33374 33 14 85 14341
22/40

3115. 63 12915 248 7 56 4279
55/56

310 42102 10 101
57-59

349 639 497 11 39 109 21503 40
8 3463 8 743 9

981 7468 35 1 488 13 35 47 271 562 460

381283 282 428 1 367231 Pforzheim Stadtkreis 
darunter

2 050 81 255 1402 431
25 Industrie der Steine und Erden 

Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik, EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenteni Spielwaren
Mineralöl verarbe i tung,
Chemische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar- 
beitunq , .
Druckerei..., Kunststoff-, (Surtrii-verarbeitung
Textilindustrie
EmährungsgcMerbe

27-29
38 62148 12 54 7210 12 11 56

56 9 1380 34 930-35 34 7 1493
12 26 7 14 5036 12 80 4130 40

37-39

133 256678 183 208 93183 422 49 81
22/40

55/56

901 3 901
57-59

2414 14 975 14 75 5 36
63

1486 9 668 185 6 185 294

191 387160 312 50162 559 25 57235 Calw
darunter

946

25 Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie,Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik, EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenten, 
Spielwaren
Mineralölverarbeitung,
Chemische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gurmi-verarbeitung
Textilindustrie
Elmährungsgewerbe

3
27-29

9
231226 38 926 67 5 1730-35 90

2 414 23 425 329 14 036
37-39

28 4016 16 891 51 7 716
22/40

4
55/56

33 43 47
57-59

3 5 18 108 10 4 4
20514 1414 1963 224
10390668 7 1852B8

40383 210249 431987 73 346236 Enzkreis 
darunter

2501 390
153Industrie der Steine und Erden 

Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitenc3e Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik, EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstnmenten Spielwaren
Mineralölverariaeitung,
Chemische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung /
Druckerei..., Kunststoff-, CSumni-verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsgewerbe

12 3725 37
27-29

37 19511 74136 2511 4155
21 11269 130 1918630-35 69 337 21449

482421 23 736 2921 76 6124
37-39

66 1688479 34365 80 197 29 47
22/40

2
55/56

58 585
57-59

6611 78 2911 4242
63 2

18368 4 2626

* Einschließlich Wärmekraftwerke. - 1) Einschließlich Kesselspeisewasser. - 2) Mehrfachnennungen kommen vor.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 84. Abwassereinleitung in die öffentliche Kanalisation nach ausgewählten Wirtschaftsgruppen*
in den Stadt- und Landkreisen 1977

Davon abgeleitet
ohne Behandlung nach Behand­

lung ln 
betriebseige­
ner Abwasser­behandlungs­

anlage

Ins­
gesamt
abge­
leitet

davonKreis
Ausgewählte Wirtschaftsgruppen Produktlo

abwasser
Belegschafts­
abwasser

Abwasser­
menge

zusammen

ns-KQhlwasserBetriebe

Menge MengeMenge tr
n.3 1000Anzahl Anzahl Anzahl 1000 AnzahllOOO lOOO 1000

19124956181 334131715 26181906237 Freudenstadt 
darunter

4 14 1Industrie der Steine und Erden 
Eisenschctffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechniscdie Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung vcn Musikinstrumenten, 
Spiclwaren
MineralÖlveraxbeitung,
Chemische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Paf^«verar- 
beitung
Dmckerei..., Kunststoff-, Guititii-vercu±»eitung
Textilindustrie
Emährungsgewerbe

125
27-29

27826 416 1726 666830-35
1141136

37-39
68717 206317 91 597

22/40
11462223 6

55/56

6 99
57-59 81678 16168 49 457

1743419 10187 19 1363
16487 20020068

5051 19461442491 1222 127 312 632 123311 Freiburg Stadtkreis 
darunter

936Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feiimechanik, EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenten, 
Spielwaren
MineralölVerarbeitung,
Chenische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gurtmi-verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsgewerbe

45 325
27-29

5'10 21642020 859030-35
2156613 4369118 5333 1336

37-39

29915 14715 30 432
22/40

6911347 346415
55/56

57-59
81 11116 548 150284285 16

54363
18631321 21118 209452638 2068

342599365 4114927 1571 1211 463 149315 Breisgau Hochschwarzwald 
darunter

17 1313Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik, EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenten, 
Spielwaren
Mineralölverarbeitung,
Qietnis(die Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar- 
beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gumiii-verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsgewerbe

25
27-29

45
13 6533 52650 4 4115 2630-35

227264347 13 12036
37-39

18 22613167 1116 4365
22/40

312338- 541
55/56

57-59
2614307307 9

22 463
769419698 3 10610568

2103184223583 117636 29846 117316 EMtendingen 
darunter

25 46Industrie der Steine und Erden 
Eisenschciffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenten, 
^ielwaren
Mineralölverarbeitung,
Chemische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gunmi- verarbeitung 
Textilindustrie 
Emährungsgewerbe

25
27-29

16291139261785 72610130-35
13352411773346 1136

37-39

311231 4143478 4109 14
22/40

55/56

47311
57-59

1152012436 31236
13923187291739 31963 458
52246 2568 30

2) Mehrfachnennungen kommen vor.* Einschließlich Wärmekraftwerke. - 1) Einschließlich Kesselspeisewasser.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 84. Abwassereinleitung in die öffentliche Kanalisation nach ausgewählten Wirtschaftsgruppen*
in den Stadt- und Landkreisen 1977

Davon ab9eleitet
ohne Behandlung nach Behand­

lung ln betriebseige­
ner Abwasser­behandlungs­

anlage

Ins-
geseuDt
eüsge-
leltet

davon
Kreis

AusgewAhlte Wirtschaftsgruppen Belegschafts-
Abwasser

Abwasser­
menge

zusammen

Produktlon&KühlwasserBetriebe abwasser

trie??' trieb?’Menge Menge Menge

iOOO 1000 n'’looo AnzahlAnzahl Anzahl 1000 Anzahl 1000

96 1 854 777 156317 Ortenaukreis 
darunter

4 292 461 3 655 461 1 024 637

17 625 Industrie der Steine und Erden 
Elsensdiaffende Industrie/ 
NE-MetalUndustrie/ Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektroteciinische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenten, 
Spielwaren
Mineralölverarbeitung,
Chetnische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gunmi-verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsgeweriae

57 24 57 24 40
27-29

96 5 96
18524 310 103 34 135 33730-35 967 103 630

36 5 128 27 30 10 39 6202 27 196
37-39

32 8 9178 11 127 25 1025 169
22/40

7 60 8 117 33402 9 369 191 9
55/56

32 3 235 16 35 4 1 16
57-59

9993 23 13916 679 411 010 41 911
63 5 4753 6 53

38 30 36 215 14268 523 38 381 13 135

357 232 223325 Itottweil 
darunter

838 41 249 199 561 061 199

Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnisciie Industrie 
Feinmechanik..., EEM-industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren
Miner cdölverarbeitung,
Chemische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gurrmi-verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsgewerbe

25 38 3811 1

27-29
(7987 17 8318 4830-35 384 48 305 135

60233 25 536 20 6 20120 60
37-39

281848 27 6 12243 27 215 19
22/40

8
55/56

57-59
513 623 445 5 1111 40

2810 538 38 2763 27
504268 4133 6 83

306718 92 1 338326 Sdwcurzwald-Baar-Kreis 
darunter

78 2992 831 301 2 525 469

25 Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotedinische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung vcn !4usikinstrumenten, Spielwaren
^ÜJ^ßralölverarbeitung,

Chanische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gurnui**Verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsgatferbe

9 5 9
27-29

488 4886
94119 20 5530-35 17 61330 6162 236

152 30 1436 85 39 11281 39 267 15
37-39

122530 208 25 151408 33 904990
22/40

7
55/56

15 7 15
57-59

18 9 7 115 323 18 23
263 22 4 3937417 7 415
4868 5 422483 7 435

198223 74 21165 86 239327 Tuttlingen 
darunter

719 240 521

25 Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallvereu±eitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung vcn Musikinstrurtenten, Spielwaren
Mineralölvereurbeitung,
Chanische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar- beitunq
Druckerei..., Kunststoff-, Gumni-verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsg&irerbe

44
27-29

25
2630-35 39 19 1516 22 6363 75101

fl 336 30 7 27 8 2742 39
37-39

5219 2010127 26 60199 60 147
22/40

7
55/56

811 3 3
57-59

6 4 474 414 7 14
10963 5 4118 .20 9

8766 998 9611

- 2) Mehrfachnennungen kommen vor.1) Einschließlich Kesselspeisewasser* Einschließlich Wärmekraftwerke.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 84. Abwassereinleitung in die öffentliche Kanalisation nach ausgewählten Wirtschaftsgruppen*
in den Stadt- und Landkreisen 1977

Davon abgeleitet
ohne Behandlung nach Behänd** 

lung ln 
betriebseige­
ner Abwasser­behandlungs­

anlage

Ins­
gesamt
abge­
leitet

davon
Kreis

AusgewAhlte Wirtschaftsgruppen Belegschafts­
abwasser

Produkt
abwasser

ion^Abwasser­
menge

zusansnen

KühlwasserBetriebe

MengeMenge Mengetr
Anzahl 1000Anzahl Anzahl 1000 Anzahl 10001000 1000

1 866 1 9271 843810 7719046192 4 5206 447335 Konstanz
darunter

Industrie der Steine und E^en 
Eisenschaffende Industrie, 
NB-Metallindustrie, Gießereien 
Met£ü.lverarbeitende Industrie 
Elektroteciinische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung vcn Musikinstrumenten, 
Spielwaren
Mineralölverarbeitung,
Chemische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappevereir- 
beitunq
Druckerei..., Kunststoff-, Gurnni-
verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsgewerbe

9 101025
27-29 168744246 4336 61 325 61 493 6

42911543 99234 10 45276 4330-35 41532 92147 6215136
37-39

14347128 18 50142 4418 4
22/40 704446 43768 163 3233
55/56

57-59
1422 7217 6510021100

1 53595413 1971 732 
1 959

63 3162882 13147 1 21715 1 92868

2866 23173177 4491 935178 8 614 568 900336 Lörrach 
darunter

7 20Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenten, 
Spielwaren
Mineralölverarbeitung,
Chemische Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-___ Elr-
zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gunrni-verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsgewerbe

2025
27-29

3 44
46279 224817 1548 15515930-35

278 15 438 45 44536
37-39

15810513 6567513 141299
22/40

157157 3
55/56

201145 4565
57-59 418 68 567 10590590 10 1035 797816 691 1437 008 9187 11163 187739102 11328 4328 1168

201 85758433166141167 2 431 312 451337 Waldshut
darunter

7Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenten, 
Spielwaren
Mineralölverarbeitung,
Chemische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Ear- 
zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Guitmi-
verarbeltung
Textilindustrie
Eamährungsgewerbe

7 925
27-29 33639 5

331228 293 528 656530-35 10113268 1654555 1636
37-39

5216 361233237 6
22/40 6771 3659197 4197 6
55/56

57-59 1661228 956 6956
1 63891 696161 69663 28 60818 938688 968

5681 79613767939667 3232 7983963 366415 Reutlingen 
darunter 5412 499 12Industrie der Steine und Erden 

Elsenschcü^fende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung vcn Musikinstrumenten/ 
Spielwaren
Mineralölverarbeitung,
Chemische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gunrni-
verarbeitung
Textilindustrie
Eaniährungsgerferbe

25
27-29

779133267917228430507 9130-35 1386675 42219161 4299 2236
37-39

51529 101812518 5459
22/40 8741083938 5664
55/56

200623610236
57-59 141226258 3025 7070 3091 01122112103151 138 31031 44763 2521929238 1103912339168

1) Einschließlich Kesselspeisewasser. - 2) Mehrfachnennungen kommen vor.* Einschließlich Wärmekraftwerke.

143



Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 84. Abwassereinleitung in die öffentliche Kanalisation nach ausgewählten Wirtschaftsgruppen*
in den Stadt- und Landkreisen 1977

Davon abgeleitet
ohne Behandlung nach Behand­

lung in betriebseige­
ner Abwetsser- behandlungs- 

anlage

Ins-
gesaat
abge­
leitet

davonKreis
Ausgewählte Wirtschaftsgruppen Belegschafts­

abwasser
Abwasser­
menge

zusammen

Produktions-
etbwasser

KOhlwasserBetriebe

Menge Menge Mengetri
looo Anzahl Anzahl1000 1000 Anzahl 1000 Anzahl 1000

416 Tübingen 1 630 199 1 420 34 195 199 219 66 1 007 210

deirunter

25 Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien

14 10 10 10 10 4
27-29

30-35 Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie

142 37 125 5 55 37 52 15 17 17
36 87 876 2 44 6 35 4 8

Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenten 
Spielwaren
Mineralölverarbeitung,
Chemische Industrie

37-39

154 12517 3 6 17 24 7 95 29
22/40

83 4 22 61

55/56 Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­beitung
Druckerei..., Kunststoff- 
Verarbeitung

Textilindustrie 
Emährungsgewerbe

57-59 CSurtiui-
25 14 25 7 10 14 8 9 6

63 974 58 931 584 40 41 13 850 43
68 115 5910 5 24 10 6 8 28 56

417 Zollernalbkreis 3 253 500 2 760 59 335 499 465 143 1 960 493

darunter

25 Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien

33 8 33 4 15
27-29

45

30-35 Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie

372 60 343 20 120 60 175 23 48 29
36 34 15 31 6 15 25 64 2 3

Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung von Musücinstrumenten, Spielwaren
Mineralölverarbeitung,
Chemische Industrie

37-39

103 22 59 10 12 22 36 5 11 44
22/40

Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­beitung
Druckerei—, Kunststoff-, Gurtmi- verarbeitung

55/56

2 3 2
57-59

22 13 20 4 3 13 5 5 12 2

63 Text! lindustr ie EmährungsgeMerbe 2 284 1 879 287287 10 157 153 73 1 569 405
68 278 278 8 24811 5 15 11 15

421 Ulm Stadtkreis 5 316 128 4 542 516 127 1 002 66 3 025 77330

darunter

25 Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien

3 3 3 3* 3
27-29

337 3 319 3 35 18

30-35 Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 1 612 

1 624
24 1 603 

1 138
6 262 24 503 11 838 9

36 15 5 124 15 244 4 770 486

37-39 Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren
Mineralölvereirbeitxjng,
Chemische Industrie

17 7 17 30 12 556 51 4 14
22/40

14 3 14

55/56 Ftolzschliff-» Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und l^ppeverar- beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gurtmi- veraibeitung

7 73
57-59

46 46 7 2310

63 Textilindustrie
Emährungsge>/erbe

318
68 18466 18 466 4 35 23 13 409

2) Mehrfachnennungen kommen vor.* Einschließlich Wärmekraftwerke. - l) Einschließlich Kesselspeisewasser.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 84. Abwassereinleitung in die öffentliche Kanalisation nach ausgewählten Wirtschaftsgruppen*
in den Stadt- und Landkreisen 1977

Davon abgeleitet
ohne Behandlung nach Behand­

lung in 
betriebseige­
ner Abwasser­behandlungs­
anlage

Ins­
gesamt
abge­
leitet

davon
Kreis

Ausgew&hlte Wirtschaftsgruppen Belegschafts-
dbwasser

Produkt,
abwasser

ions-Abwasser-
menge

zusammen

KQhlwasserBetriebeI
rebe MengeMenge Mengetritr

Anzahl 1000Anzahl Anzahl 1000 Anzahl 1000lOOO 1000

244218 420571 108 173 43425 Aib-Donau-Kreis 991 173 35

darunter

1263 21 42Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie/ 
NE-Metallindustrie/ Gießereien

75 2125
27-29

15 3 15

243 65 11 19Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie

122 43 120 12 3630-35
5336 12 9 7 5 1 9 5 O

Feinmechanik..., EBM-Industrie,' 
Herstellung von Musikinstrumenten, Spielv^oren
Mineralölverarbeitung,

CUienische Industrie

37-39

56769 13 55
22/40

5

Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gumni- 
verarbeitung
Textilindustrie
Emähnmgsgewerbe

55/56

5
57-59

215 55 22 1440 14 40

2601317428 28 16863
1549477 6268 5

334 246158 203 6031 4151 198 159 952426 Biberach

darunter

Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien

5 13 525
27-29

13

18330 84 14189 11 22Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie

190 3030-35
4411 2168 2436 11

37-39 Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung von J-lusikinstrumenten, Spielvaren
Mineralölverarbeitung,
ChanLsche Industrie

Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­beitung

Druckerei..., Kunststoff-, Gurmii- verarbeitung

11434 43 63 9112 9 111
22/40

31

55/56

57-59
18 32 48 9 39

6314389 16 2663 Textilindustrie
Ernährungsga>/erbe 1341545309 17 11608 18 474 568

181239837 4212226 195122 1 2721 453435 Bodenseekreis
darunter

11Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien

11 1125
27-29

17

13113 13428 3891195775 28 644Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie

30-35
• 2713717 7139122 9149 1736

Feinmechanik..., EBfd-Industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren
Mineralölverarbeitung,

Chanisdie Industrie

37-39

58 2139 348
22/40

5 3 5

Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­beitung

Druckerei..., Kunststoff-, Gurmi- 
verarbeitung

55/56

57-59 11265960 11

Textilindustrie
Emährungsgewerbe

163 1737573 8 5468

1) Einschließlich Kesselspeisewasser. - 2) Mehrfachnennungen kommen vor.* Einschließlich Wärmekraftwerke. -
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 84. Abwassereinleitung in die öffentliche Kanalisation nach ausgewählten Wirtschaftsgruppen*

in den Stadt- und Landkreisen 1977
Davon abgeleitet

ohne Behandlung nach Behand­
lung ln betriebseige­

ner Abwasser­behandlungs­
anlage

Ins­
gesamt
abge­
leitet

davonKreis
Ausgew&hlte Wirtschaftsgruppen Abwasser­

menge
zusammen

Belegschafts­
abwasser

ProduJcti-
abwasser

ons-KOhlwasserBetriebe

tri=b?> ire'> MengeMenge Mengetritr
1000 1000 1000m'Anzahl Anzahl Anzahl1000 Anzahl 1000

233 3 735 387 233436 Ravensburg 4 477 52 593 92 2 755 742

darunter

Industrie der Steine und Erden 
27-29 Eisenschaffende Industrie,

NE-Meta 111 ndus trie, Gießereien

25 12 13 12

20

30-35 Metallverarbeitende Industrie 
36 Elektrotechnische Industrie
37-39 Feinmechanik..., EBM-Industrie,

Herstellung vcn Musikinstrumenten, 
Spielvaren

22/40 Mineralölverarbeitung,
Chemische Industrie

53 284 53 168400 10 38 21 79 116
1552 15 42 4 6 32 3 4 10

12 1275 63 4 20 32 4 1211

55/56 Holzschliff-, Zellstoff-..., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung

57-59 Druckerei..., Kunststoff-, Gumni- 
verarbeitung

1 963 1 942 214

14 11 1851 51 9 23 14 10

63 . Textilindustrie 
68 Emährungsgewexbe

20 20 22 8 83 36143 105
3? 37 5431 154 611 17 134 35 27 442

437 Sigmaringen 183 183500 166 48 224 57557 11025

darunter

Industrie der Steine und Erden 
27-29 Eisenschaffende Industrie,

NE-Metallindustrie, Gießereien
25 7 14 7

30-35 Metallverarbeitende Industrie 
36 Elektrotechnische Industrie

28 93 28 63 31124 11 18 12 12
7 8 7

37-39 Feinmechanik___ EBM-Industrie,
Herstellung vcn Musikinstrumenten, 
Spielwaren

22/40 Mineralölverarbeitung,
Chardsche Industrie

12 5 7 5

55/56 Holzschliff-, Zellstoff-___ Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar- 
beltung

57-59 Druckerei..., Kunststoff-, Gunrai- 
verariaeitung

63 Textilindustrie
68 Emährungsgeyerbe

1

170 12 24 712 69 6 30 14

67 19 7 167 21 222
20118202 6 182 4

Land Baden-Württemberg 10 593 29 394 4 013 60 087 23 507146018 10 629 122 511 2 476 33 030
deuiunter

Industrie der Steine und Erden 
27-29 Eisenschaffende Industrie,

NE-Metallindustrie, Gießereien
469 * 22425 491 1 469 33 546 132 5671 693 355

152 57 395152 1 059 1 4493 934 3 539 72 V032

5 276 
2 85430-35 Metallverarbeitende Industrie 

36 Elektrotechnische Industrie 28 930 
8 761

2 527 10 398
805 3 677

973 7 604 
2 28034 206 

11 615 2 529 658 10 928
283 2 804805 264

37-39 .Feinmechanik..., EBM-Industrie,
Herstellung von Musikinstrumenten, 
Spielvaren

22/40 Mineralölvereirbeitung,
Chanische Industrie

1 843 2 2431 247 2 289 5009 874 1 250 7 631 415 3 500
2 227262 1 425 123 1 649263 137 3 0178 317 6 090

55/56 Holzschliff-, Zellstoff-..., Elr- 
zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung

57-59 Druckerei___ Kunststoff-, Gunmi-vercubeitung

906224 613 96 4 118225 5 053 
5 832

38 3225 959
224837 1 293 400 1 975837 333 2 5646 056

4 998 
2 57763 Textilindustrie 

68 Emährungsgewerbe
1 357 
1 148

284 16 953
14 42825 425 

22 982
20 427 
20 405

2 117 
4 829

955956 74
675 502678 248

Einschließlich Wärmekraftwerke. 1) Einschließlich Kesselspeisewasser. - 2) Mehrfachnennungen kommen vor.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

85. Abwassereinleitung unmittelbar in ein Gewässer* in den Stadt- und Landkreisen 1977
Davon abgeleitet

nach Behand­
lung in be­triebseigener 
Abwasser­

behandlungs­
anlage

ohne BehandlungInsgesamt
abge­
leitet

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

, davonAbwasser­
menge

zusammen
Produktio
abwasser

Belegschafts-
abwasser

ns-Betriebe Kühlwasser
Betriebe^)Betriebe^^ Betriebe^) MengeMenge Menge

1000 m31000 m3 lOOO m31000 m31000 m3 AnzahlAnzahl AnzahlAnzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
SchwarzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region SchwarzwaId-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

1151 557151 656 6 151 655 5

148 146 3 434
3 854 
1 133
4 356

2796 6103 724 
3 364 

158 302
4107 863 

4 506 
163 929

104 009 
3 373 

159 573
1524

12 7
1 26896 320 9

239 643738 13 715
9 36729 1 82918 1048 417 633428 840 81 419 473
2 4162 5403330 589 5 328 0495333 005
2 866807 113 

6 495
3766 48 7606 689 

6 366
20 15809 979 

6 764 269914
108 628 2848 10 784858 19
179128 6 123307 9

5 7403 11051 2545 1 142 011 2167 1 145 1731 150 913
743298 312 577 • 12 540 416 1313 320 

9 103 
22 423

1 602 176

8 449
9 192

14658 505 7 216 654
175813 045 1 1 1032 13 231 21

24 29962 5 1141 572 689 50 711 577 877 114180

127645773• 785 
503 602

5
5 96415 2798497 638 482 337 2224

13 1576 014 
20 916 
42 973

26117 604 
26 192 
626 141

123 631 
47 162 
669 204

29123 788 
67 946 
696 121

55
20 784 
26 917

56 1681232
92 552361116

62
66 1 45368 56313830 166898 797 1727900 250

56336 492 
8 722 

1 175 432
336 643 
13 817 

1 249 319
336 699 
19 149 

1 256 160
5 332
6 6415 068 

73 791
12 26 132532

94 31194967

28 23928 239 3
3786511 029

2 320
3 713 
35 301

1 987 582

7
51741 627

2 594 
32 840

1 834 413

1 803
2 652 
33 345

67
1 061 
1 956

1217
48718 92'6 1034

35 714117 2519552 204217 1 951 868 136

3461 062413 06714 129 1114 477 11

2 6457 130 
1 747 
6 387 
16 326

7 13 1118 3 461 
7 302 
9 076 
32 906

10 604 
9 056 

1 5 494 
49 283

1 3 249 
9 471 
33 930 
71 127

30
4158 761822

18 436 
21 644

2422 314169
35 5288 46132

4796 60101 663 
1 369

41620 1 733 
1 4602 212 

1 533 7391928
22671118 755 13777 57416319 41 113 7433 948 48664 522
66737875887 341 938 

120 903 
70 122 
192 963
268 612

12 1 271 
112 698 
63 447 
177 416
230 647

8 205 
6 675 

1 5 547
10 636 
6 652 
17 666

2516 96101 965 
56 742 
159 594

2742
1315 521929

153 45345083
37 96534 15510288 246196 243186281

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

2 443 
1 6064 325174 660 

2 211 
153 . 

7 024

187 103 
3 817 8

151434168 7
4 06476013 1096 2512511 088 33

102 4302 439 62 449 6

7 1201 5687 10124 523 
1 095 
8 048

6 097 
1 616 
10 152

1513 217 
2 310 
17 976

25 6941122
Region Donau-Iller^^ 
Landkreise

7 8242 0722519 323253
91 001

1 850
2 816 
5 667 
8 499

74 545 
11 824 
3 733 
20 102
37 278

3 543 
9 908

34 554 
17 254
5 254 
27 062
56 126

9Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben
5 430 
1 521
6 960
18 848

63 11111524
1112 91023
2917 7114 3613056
641 1628 660 4587142Regierungsbezirk Tübingen

116 826165 019638 3233 632 009 235523820 3 797 6713 914 497Baden-Württemberg

2) Mohrfach-) Einschließlich Wärmekraftwerke. - 1) Einschließlich Kesselspeisewasser.• Einschließlich Abwassereinleitungen in den Untergrund. - ** 
nennungen kommen vor. - 3) Soweit Land Baden-Württemberg.
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Äbwasserbeseitigung in der Wirtschaft

86. Abwassereinleitung unmittelbar in ein Gewässer* nach Regionen und ausgewählten Wirtschattsgruppen ** 1977
Davon abgeleitet

ohne Behandlung nach Behand­
lung in betriebseige­

ner Abwasser­behandlungs­
anlage

Ins­
gesamt
abge­
leitet

davon
Abwasser­
menge

susammen

Belegschafts­
abwasser

Produkti-
abwasser

Region
Ausgewählte Wirtschaftsgruppen

ons-KQhlwasserBetriebe

Menge Menge Mengetritr
n.31000 m^AnzahllOOO 1000 Anzahl Anzahl lOOO Anzahl 1000

417 63311 Region Mittlerer Neckar 
darunter

81428 840 419 473 48 18 10 29 1 829 9 367
25 Industrie der Steine und Erden 

Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallvereirbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Ihdustrie, 
Herstellung vcn Musikinstrumenten, 
Spiel Vieren
Mineralölverarbeitung,
Chanische Industrie Holzschliff 
Zeugung, Papier- und Papfseverar- 
beitung
Druckerei..., Kunststoff-, GumniVerarbeitung
Textilindustrie
Emährungsgewerbe

821 9 779 5 775 42
27-29

30-35 321 ,13 172 158 310 7 4 6 149
36 330 6 328 3 255 2
37-39

882 24 585 10
22/40

3 1313 650 3 51955/56 Zellstoff-,... Er-.
9 716 5 44357-59
857 4 857 8574

63 3 945 5 3 7963
68 783 9 783 8 753

12 Region Franken 
dcurunter

1 150 913 67 1 145 173 5145 1 142 011 21 25 3 110 5 740
Industrie der Steine und Elrden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenten, 
Spielwaren
Mineralölverarbeitung,
Chefnische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-,... Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung
Druckerei—, Kunststoff-, Gurtmi-verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsgewerbe

973 67825 11 6 666 5 1 7 29511
27-29

318 5
30-35 562 8 553 3 502 4 45 93 6
36 512 5 511 5 511 1
37-39

20
22/40

22 722 5 19 587 17 1854 3 13555/56

1 461 1 458
57-59

85 4 84 844 1
63 8 226 

5 950
8 226 
5 137

4 3 8 052 
5 11168 10 10 3 8131 3 25

13 Region OstwUrttemberg 
darunter

22 423 32 13 231 21 13 045 11 8 9 19210 175

25 Industrie der Steine und EIrden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung von r^usikinstrumenten 
Spielwaren
Mineralölverarbeitung,
Chanische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-,... Eä> 
Zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung
Druckerei___ Kunststoff-, Gunrü-verarbeituiig
Textilindustrie
Emährungsgewerbe

968
27-29

30-35 9 488 
1 820

8 9 3789 465 7 23
36 543
37-39

22/40
13 3 13 3 12

55/56

8 3698 369
57-59

63 1 547 7 1 354 4 1 276 193
68 112 4 112 4 95

21 Region Mittlerer Cberrhein 
darunter

116 669 204 23 26 917696 121 61 626 141 92 55 42 973
27 58725 Industrie der Steine und Erden 

Eisenschciffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenten,. 
Spielweuren
Mineralölverarbeitung,
Chemische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-,... Eä>; 
Zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gurmi-. Verarbeitung 
Textilindustrie 
Emährungsgei/erbe

27 732 46 27 690 95 8 7 426 35
27-29

147 147
30-35 546 3 398949 11 551 7 2 34
36 181 32213 5 5
37-39

53 4 53
22/40

4 03329 546 8 25 513 8 25 49155/56

21 72889 063 8 67 335 8 52 41057-59
12 2 6372 650 

1 690
2 650 
1 690

12
63 3
68 50171 5 121 5 121

* Einschließlich Abwassereinleitungen in den Untergrund. - 
nennungen kommen vor.

' Einschließlich Wärmekraftwerke. - 1) Einschließlich Kesselspeisewasser. - 2) Mehrfach-
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 86. Abwassereinleitung unmittelbar in ein Gewässer* nach Regionen und ausgewählten Wirtschaftsgruppen** 1977
Davon eüageleltet

ohne Behandlung nach Behand­
lung in betriebseige­

ner Abwasser- behandlungs- 
emlage

Ins­
gesamt
eibge-
leitet

davon
Belegschafts­
abwasser

Produktion
abwasser

Abwasser­
menge

zu82umsen

1?”Region
AusgewAhlte Wirtschaftsgruppen

KQhlwasserBetriebe

Be-2) 
triebe MengeMenge Mengetr

1000 m^ m' m' 1000Anzahl Anzahl 1000 Anzahl 1000 AnzahllOOO

6 84173 79167 1 249 319 49 1 175 432 19 94 3122 Region Unterer Neckar 1 256 160

dcUhjnter

2 188 1 024Industrie der Steine und Erden 
EisensciictEfende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung vcn Musikinstrumenten, 
Spielwaren
Mineralölverarbeitung,
Chemische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-,... Er­
zeugung, Papier- und Peippeverctr- beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gunmi-verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsgewerbe

3 341 13 2 317 5 125 7 2 1025
27-29

26031278 3 23 330-35 591 15 331 11
3136 34

37-39

257
22/40

2 83913 374 10 8 33116 213 10
55/56

249
66 25757-59

2 4177 195 7 1959 612 4 4
63

4368 3 48 1 347 1 306 468 1 351

1 95648732 840 1835 301 34 33 345 26 10 923 Region Nordsdwarzwald

darunter

Industrie der Steine und Erden 
Eisenschciffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotecdinische Indxistrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren
Mineralölverarbeitung,
Chemische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-,... Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gurimi-
verarbeitung
Textilindustrie
EmährungsgeMerbe

25
27-29

14
518119637 330-35
137036

37-39
5157 152 4 1045

22/40
3 4444

55/56

1 37635 701 3 4 325
57-59

25
63

241 752 468 1 776 4

21 84416 3264688 32 906 35 5249 28331 Region Südlicher Oberrhein 71 127 132

darunter

1 14711 9412311 983 30 10 14Industrie der Steine und Erden 
Elsenschciffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung vcn Musikinstrumenten,. 
Spielwaren
Mineralölverarbeitung,
Chemische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-,... Er— 
Zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gurrmi-verarbeitung
Textilind^istrie
Emährungsgewerbe

413 130 3025
27-29

12 99412 994 
1 382 811 29216 1 301 1030-35

86570 578 636
37-39

6721 4708 1 521 62 193
22/40

34813 02313 689 1014 037 10
55/56

5 6885 4787 805 413 493 4
57-59

202741 079 
5 0191 905 

5 044
2 637

161 925 
5 101
2 739

17
574463
102131368

Einschließlich Wärmekraftwerke. - 1) Einschließlich Kcsselspciscvasser. - 2) Mehrfach-* Einschließlich Abvassereinleitungen in den Untergrund, 
nennungen kommen vor.

_ **
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 86. Abwassereinleitung unmittelbar in ein Gewässer* nach Regionen und ausgewählten Wirtschaftsgruppen** 1977
Davon abgeleitet

ohne Behzmdlung nach Behand­
lung ln betriebseige­

ner Abwasser­behandlungs­
anlage

Ins-
geseuat
abge­
leitet

davon
Belegschafts­
abwasser

ProduktlAbwasser-
Denge

zusammen

on^Region
AusgewAhlte Wirtschaftsgruppen

KflhlwasserBetriebe abwasser

Menge Menge Mengetri
lOOO m^lOOO Anzahl Anzahl Anzahl lOOO Anzahl lOOO1000

32 Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 4 522 66 3 948 46 3 743 19 41 11 163 574

darunter

25 Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallvercurbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie^ 
Herstellung von Musikinstrumenten, 
Spielwaren
MlnercQölverarbeitung,
Chemische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-,... Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung
Druckerei..., Kunststoff- Verarbeitung 
Textilindustrie 
EmährungsgcMerbe

66 6 65 1
27-29

41 3 31 10
30-35 81415 12 7951 009 195
36 123 5 105 4 18
37-39

595 13 460 11 450 4 135
22/40

750 28
55/56

18
57-59 Guniiii-

54 4
63 270 173
68 81 549 1 549 8

33 Region Hochrhein-Bodensee 192 963 83 177 416 50 159 594 34 153 45 17 666 15 547
darunter

25 Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., EBM-Industrie, 
Herstellung ven Musikinstrumenten/ 
Spiel waren
Mineralölverarbeitung,
Chemische Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-,... Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gurrnii-verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsge^^erbe

2 8443 311 14 6 11 2-737 467
27-29

15 240 9 12 028 6 11 310 6 60 6584 3 21230-35 911 6 475 4 468 4 7 436
36 137-39'

22/40
135 133 8 129 081 8 117 617 3 6 05255/56

4 70457-59

63 3 7354 066 19 14 939 9 56 14 2 740 331
68 386 6 368540 6 154

41 Region Neckar-Alb 11 088 33 7 024 25 6 251 9 13 76010 4 064

dcirunter

25 Industrie der Steine und Erden
27-29 Eisenschaffende Industrie,

■ NE-Metallindustrie, Gießereien 
30-35 MetallvercU±)eitende Industrie 

Elektrotechnische Industrie 
37-39 Feinmechanik..., EBM-Industrie,

Herstellung von Musikinstrumenten, 
Spielwaren

22/40 Mineralölverarbeitung,
Chemische Industrie

55/56 Holzschliff-, Zellstoff-,.., Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung

57-59 Druckerei..., Kunststoff-, Gumni- 
verarbeitung 
Textilindustrie 
Emährungsgewerbe

2 189 3 607 1 5824

137 6 131 5 129 6
36

38 3 38 3 36

2 439

63 3 831 912 6 1 901 11
68 448 23471 7 7

* Einschließlich Abwassereinleitungen in den Untergrund 
nennungen kommen vor.

Einschließlich Wärmekraftwerke. - 1) Einschließlich Kesselspeisewasser. - 2) Mehrfach-
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

Noch: 86. Abwassereinleitung unmittelbar in ein Gewässer* nach Regionen und ausgewählten Wirtschaftsgruppen** 1977
Davon abgeleitet

ohne Behandlung nach Behand­
lung ln betriebseige­

ner Abvasser­behandlungs­
anlage

Ins-*
gesamt
abge­
leitet

davon
Produkt!Abwasser­

menge
zusammen

Belegschafto- 
abwasser

on£Region
Ausgew&hlte Wirtschaftsgruppen KQhlwasserBetriebe abwasser

Menge Menge Menge

lOOO 1000 10001000 Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl 1000

53 10 152 8 048 7 82432 19 32 25 2 07242 Region Donau-Iller 17 976

darunter

5 083 83Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NE-Metallindustrie, Gießereien 
Metcdlverarbeitende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., ESM-Industrie, 
Herstellung von Misiklnstrumenten, 
Spielwaren
MinercdÖlverccbeitung,
Qiaidsche Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-,... Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gunrii- ,Verarbeitung 
Textilindustrie 
Emährungsgewerbe

17 5 000 4 008 9845 6 9 1425
27-29

181 181 1804 4
30-35 671 272 7 1 205 6

136
37-39

3441 3 7
22/40

650
55/56

6 8407 812
57-59

387 3 387 3 387
10963
407 2 4 66544 7 504 437 368

6 96017 5 66727 062 56 20 102 30 14 361 71 2943 Regien Bodensee-Cberschwaben

darunter I
3 68912Industrie der Steine und Erden 

Eisenschaffende Industrie, 
NB-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarbeitende Industrie 
Elektrotedinische Industrie 
Feinmechanik..., EEM-Industrie, 
Herstellung ven Musikinstrumenten, 
Spielvaren
MineralölVerarbeitung,
Chanisc^ Industrie,
Holzschliff-, Zellstoff-,... Er­
zeugung, Papier- und Pappeverar­
beitung
Druckerei..., Kunststoff-, Gurtini-verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsgewerbe

3 74025
27-29

1 1655 736 8 4 571 830-35
36
37-39

37 3537 4 4
22/40

55/56
5 6818 449 3 8 44814 130 4

57-59
243 3 243 3 243

771 62174 30 41 801 6 1 724 4 463
1577196 3 5 3293 9 278 768

116 826638 323 165 0193 797 671 523 3 632 009 2353 914 497 820Land BcUlen-WUrttemberg

darunter

4 69450 57956 658 6 039 54 46 12361 352 163 31Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie, 
NB-Metallindustrie, Gießereien 
Metallverarhftltende Industrie 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanik..., ESM-Industrie, 
Herstellung ven HusUcinstrumenten, 
Spielwaren
MineralÖlverarbeitung,
Chendsche Industrie 
Holzschliff-, Zellstoff-,... Er­
zeugung, Ps^ier- und Pappevercu:- 
beitunq
Druckerei..., Kunststoff-, Gumtii-
verarbeitung
Textilindustrie
Emährungsgewerbe

25
27-29

16 370 
3 305

677612 576 
19 688 
3 192

16 M 834 
19 318 
3 092

10 6428 946 
22 993 
3 843

23
29 24165 27 12911630-35

65194627 7 53636
37-39

90312411 1438 2 427 1752 2 5613 464
22/40

20 60219 53869 17202 428 53 182 822 10223 030 • 55
55/56

63 97584 27489 798 069 7182 431 30246 406 31
57-59

38 2 442 
1 093 
1 225

613 470 
22 705
14 290

2 413 511 
27 608 
15 054

5215 953 
28 701
16 279

53
4 80598 3238 205763
73430 2622879068

1

- 2) Mehrfach-* EinschlicBLich Abwassereinleitungen in den Untergrund. - **. Einschließlich Wärmekraftwerke. - 1) Einschließlich Kesselspeisewasser, 
nennungen kommen vor.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

87. Abwasserbehandlung in betriebseigenen Anlagen in den Stadt- und Landkreisen* 1977
Behandeltes AbwasserZugeleitete

Abwassermengen
Betriebe 
mit Ab­
wasser- 
behand- 
lungs- 
anlagen

davon ... behandeltKreis
Region

Regieningsbezlrk
Land

Anlagen ins-
gesam.

biologisch^}chemisch^)mechanischProduk­
tions­
abwasser

Kflhl-
wasser Anlagen Anlagen AnlagenMenge Menge Menge

1000 n3 1000 d31000 m3 1000 m3Anzethl Anzahl Anzahl Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 

• Main-Tauber-Kreis 
Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-HochschwarzwaId
'Enunendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..Region Donau-Iller^^

Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

49 66 5 1 310 1 316 14 83 52 1 233
45 944 989 37 33 95328 40 7

81 102 92 5 343 
2 469 
5 025

5 435 
2 520 
5 271

13 565 79 1 079 
1 280
2 778

10 3 792
41 46 51 3 1 241 43
76 85 245 51 68 2 441

10 6462 74 23 740 764 737 17
15 831 58 1 987337 413 461 16 295 339 8 060 16 6 250

20 22 84 3 652 3 736 7 2 357 15 1 380
3 82021 27 175 3 996 7 1 360 16 2 079 4 557
264 409 0 20 123 28622 27 144

140 78 16 58 223 27 6 134
38 332 371 7 225 13 14618 20

8 652’ 33 4 020 8458 202 80 3 786 10104 123 447

1 496 
9 015 
10 511

19 25 1 062
2 883
3 945
15 791

41525 31 93 1 403
8 507
9 910
33 943

5 881
6 296

251 5556 66 509
9 270 80 881 97 602

13 391522 633 1 510 35 458 100 6 277 499 34

7 10 10 4 14 7 4 3 10
2 08426 31 2 907 3 547 6 454 507 22 3 863

1 462 
21 550 
26 583

1 742 
21 706 
29 916

12 106 23 1 039 
16 813 
19 946

4 59733 39 260
22 4 359 

8 819
37 156 53431

7097 117 3 333 37 1 151 10

1215 20 541 541 34 164 343
16 21 2 054 2 054 523 11 521 1 011

106 19143 180 10 53 8 417 22 37
4 145
5 518

38 6 168 
8 943

31 27 1 993
2 786

30 724 5 445 
8 163 1231 641 5878 101 761

267 319 385 38454 57

738 776 24 12 749 317 19 23
3 954 244 22 937 959 4043

1801 259 
3 379

1 079 
3 166

12 338 92111
5209 117 4132 450 2 915 11125

25 898 26 14 34237 681 42 238 79 2 001 245300 350 4 544
26 630854 85612 17 2

3 078 9 3 065 419 19 3 078
12 21 10 65918 23 675 6627

14 814 
14 870

58 4 245 
8 799

7266 13 169 
13 178

5 961 
10 566

19 130 
23 746

75
7696 334115 134

560 156727 12 2436 57 66930
400 38 55 36066 45 355 753
228 3 25 212 1228 28 9 219

53 104 1 132 9 168130 111 1 243 1 355 13111

9 69 25 2 54034 1 37 2 474 
6 360 
6 704 
15 538
27 349

2 610 
8 611 
7 012 
18 233
43 334

24
2 982 
1 063 
4 114

5 11414 51526 33 2 251 18 5 790 
8 845

15919 30850
57 3 5 27369 2 696 57117
257 18 776 15 5 517381 15 985 104 ' 19 037295

215 20 2 98926 23 3 183 
1 832

3 206 
1 837

22 3
1 656 13 15220 21 5 26

18 372485 506 13224 25 23 4
333 513 55 500 5 551 16 2 005 5166 72 51

789 256 53312 16 35 754
2618 480 67 708 7 726 

1 150 
9 665

8 7 22027 32 18
656228 326619 25 183 967

18 7 742 9 68246 1 2419 42958 73 236

16 1916 169 194 4 317 22
5 549312 18 75126 38 6 273 6 311 

1 621 
8 126

523
48532 17 1 134

2 0761 008 
1 052
1 339

614 414 24
6 6 03417 5372 7 076 1354

6 7496 830 2047 9 764 150178 217 22 005 23 342
40 0001 151 67 294 100Baden-Württemberg 330 37 0771 581 23 378 120 978 144 3711 295

2) Umfaßt: a) nur chemische Relni-1) Mehrfachzählungen sind möglich durch wiederholte Reinigungen bei Mehrfachnutzung, 
gungsstufe, b} nachfolgende mechanische Stufe. - 3) Umfaßt: a) nur mechanische Stufe, b) mit weltergehender chemischer Stufe. - 4) Soweit Land Baden- 
WQrttemberg.

*' Ohne Wärmekraftwerke.
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.Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

88. Verbleib des behandelten Abwassers nach Behandlungsarten in den Stadt- und Landkreisen* 1977
In ein OberflächengewSsser oder 
ln den Untergrund abgeleitetIn die Öffentliche Kanalisation abgeleitet

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

davon davon
mechanisch biologischInsgesamt mech£uilsch chemisch biologisch Insgesamt chemisch

behandelt behetndelt
1000 m3

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheijn 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald 
Emmendingen 
Ortenaukreis'

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach ...Region Donau-Iller^^

Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

1 219 67 1 152 1 1

972 34 938
3 6941 462 

1 348
437 1 006 

1 239
19 3 854 

1 133
4 356

119 41
1 118 15109

2 3321 997771 23 748 27
166726 10 716 23

6 0426 498 680 19 9 367 1 265 2 0595 799
1 308 1 254 2 416 2 296 12054

2 866 ’ 55438 1 010 1 317 9951 049 269122 121 269
2126 72 54 10 7

179190 46 144 179
8252 583 5 740 3 799 1 1152 795 210

305438615 109 743742 19
5 833
6 1368 449

9 192
59 2 557 

2 995
429 191 236 1

210 851 110 591 171
13 0056 16910 464 1 100 9 233 129 24 299 5 123

932 2 1 12
3 8411 623419 5 964 499423 4

113321 076 91 985 157 11
4 262 
8 216

426 16 096
17 760

223 20 784 
26 917

296 74
9391 797 1 628171

390 34 163 193
1 0063441 453 104161575 414

1956 3614 103117
4 031
5 0561 272 

1 616
8 5 332

6 841
29459 4491

876 1711 541 463 201

379381 2

1355378 22383 2387 2
517398 2 517403 3

1 056 
1 928

61 061 
1 956

191 174 17
1281 362 181 1 177 4

13 2731 138 21 304815 3 681 205 35 7144 700
348348480505 25

42 640335 2 645 1342 7
2415 1 41119 191210
214 768 

14 770
3 666 
7 06518 436 

21 844
541 69637 27

878 1 547 691 694
152317479 11220 2223 1

15973 12282306 24
4188 22198 3 186

157 [23 39457426 688 10727

666667 11 6591 927 68
5 0393518 205 

6 675 
15 547

2 816 
1 041 
3 858
18 651

286 125 162
1545 480

6 497
2020

5 193193 2 0412 233 
4 654 5 35813 95637 9654 276 79299

2 4432 443 
1 606

351 3568 214
231 582 158 151 1210

1515372 4117493
231 597 2 4444 064874 83891 271

1010256 517773
262136 8817 120261159420
6512716694200246 46
6772506 8977 8249784611 439

729180181 1
5 41285 430 

1 521
6 960 
18 848

11742742
4531 066 

1 081
3 775

256 157
5 86515978 1980 1
6 5658 5099851 2 8303 690
38 20145 20333 421116 82620 022 4223 06223 507

1) Soweit Land Baden-Württemberg.* Ohne Wärmekraftwerke.

153
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197789. Schädlichkeit des unbehandelt in ein Oberflächengewässer* abgeleiteten Abwassers in den Stadt- und Landkreisen**

SchAdllchkeltsparameter^ ^Davon
Betriebe Ins­

gesamt
abge­
leitet

Biochemischer
Sauerstoffbedarf (BSB5)

Kreis
Region

Regie rungsbezirk
Land

Chemischer
Sauerstoffbedarf

Produk-
tions-
ab-

wasser^)

mit Absetzbare Stoffe (CSB)Kühl­
wasser

Ab­
leitung Schlamm­

menge
Bezugs-
menge^)

Sauerstoff­
bedarf

Bezu“
menge

Bezugs-
menge^)

'Sauerstoff­
bedarf

I mg/r1000 m3 I mq/11000 id3 1000 m3m3 1000Anzahl ml/1 t t

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein Landkreise 
Rottweil
SchwärzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..

Region Donau-Iller^^
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

5 323 52374 374 38 0,1 374 4 11 374 7 19

148 43 1044 20 2 0,1 20 0 25 20 0 25
23 2 761

3 373
4 870

2 750
3 364
4 150

11 2 759
3 364
4 855

457 0,2 2 759
3 364
4 855

28 10 2 759
3 364
4 855

60 22
811 ■ 337 0,1 33 10 67 20

18 720 1 132 0,2 61 13 113 23
12 715 643 72 713 71 0,1 713 7 10 713 14 20
73 12 241 11 273 967 12 085 2 037 0,2 12 085 133 11 12 085 261 22

20 302 17 831 2 4714 20 302 54 136 2,7 20 302 221 11 20 302 442 22

19 7 513 
6 495

7 340 
6 366

173 7 379 
6 495

739 0,1 7 379 
6 495

59 8 7 379 
6 495

97 13
12 129 1 292 0,2 96 15 194 30
19 848 784 64 846 191 0,2 846 22 26 846 36 43
9 128 123 4 122 12 0,1 122 1 8 122 2 16
63 35 286 32 444 2 841 35 144 56 370 1.6 35 144 399 11 35 144 771 22

16 12 577 12 540 37 12 541 1 254 0,1 12 541 125 10 12 541 250 20
16 654 505 148 580 59 0,1 580 4 7 580 13 22
32 13 231 13 045 185 13 121 1 313 

59 720
0,1 13 121 129 10 13 121 263 20

168 60 758 56 762 3 993 60 350 1,0 60 350 661 60 350 1 29511 21

773 8 7653 773 78 0,1 773 8 10 19773 15
21 65 120 49 819 15 301 65 119 95 759 1,5 65 119 6 378 98 65 119 24 888 382 I

51 12 831 
47 162 
125 886

7 166 
26 192 
83 185

5 665 
20 972 
42 703

12 710 
47 126 
125 728

6 318 
24 056 
126 211

0,5 12 710 
47 126 
125 728

129 10 12 710 
47 126 
125 728

255 20
*1 067 
26 225

30 0,5 484 10 23
4105 1,0 6 999 56 209

62 50 12 62 32 0,5 62 6 97 62 12 194
68 2299 34824 77 577 77 539 692 554 8,9 77 539 22 672 292 77 539 73 179 944

198 192 5 198 19 0,1 198 1981 5 4 20
8 722 
18 312 5 094 

73 340 13 774 
91 573

31 13 817 
91 654 19 722 

712 327
1,4 13 774 

91 573
391 28 13 774 

91 573
920 67

62 7,8 23 070 252 74 115 809

1 876 1 874 2 1 876 188 0,1 1 876 19 1 87610 37 20

382 269651 428 43 0,1 428 5 12 428 8 19
7 1 803

2 652 
6 982

1 627
2 594 
6 477

176 1 801 
2 635 
6 740

16 609 9,2 1 801 
2 635 
6 740

89 1 801 
2 635 
6 740

16849 93
5817 281 0,1 8244 17 31

33 505 17 121 2,5 295157 23 44

107 974 116 548200 224 522 224 041 855 659 3,8 224 041 30 226 135 224 041 100 635 449

13 067 1 06211 14 129 14 120 2 936 0,2 14 120 67 5 14 120 168 12

3 461 
7 302 
9 076 
32 906

7 143 
1 755 
6 418 
16 378

28 10 604 
9 056 
15 494 
49 283

7 745 
9 025 
14 152 
45 042

2 960 
1 786 
5 090 
12 772

0,4 7 745 
9 025 
14 152 
45 042

636 82 7 745 
7 674 
14 152 
43 691

1 014 131
20 0,2 '270 30 192 25
64 0,4 158 309 2211
123 0,3 1 131 25 1 683 39

1 663 
1 369

7020 1 733 
1 460 1 696 

1 396
170 0,1 1 696 

1 396
16 9 1 696 

1 396
34 20

9127 205 0,1 15 29 2111
16 755 711 43 582 60 0,1 582 5 9 582 12 21

3 948 20463 3 743 3 674 435 0,1 3 674 36 10 3 674 75 20

887 38312 1 271 
112 698 
63 447 
177 416
230 647

1 223 
112 380 
62 127 
175 730
224 446 475 031

344 0,3 1 223 
112 380 
62 127 
175 730
224 446

13 1 223 
7 112 380 
19 62 113 
11 175 716
14 223 081

27 2211
101 965 
56 742 
159 594

10 732 
6 704 
17 819
34 401

41 421 339 
40 141 
461 824

3,7 767 2 982 
2 718 
5 727
7 485

27
29 0,6 1 182 

1 962
44

82 2,6 33
268 196 243 2,1 3 129 34

18 4 660 
2 211

4 325 
1 925

335 4 659 
2 209

595 0,1 4 659 
2 209

41 9 4 659 
2 209

91 20
8 285 467 0,2 22 10 44 20

1537 153 1 69 163 2,4 69 28 406 69 59 855
6 251 77333 7 024 6 937 1 225 0,2 6 937 91 6 937 194 2813

8843 8345 843 84 180,1 843 8 9 843 21

24 6 097 
1 616 
8 556

4 523 
1 095 
6 452

1 575 630 2166 061 
1 615 
8 519

2 322 
1 058
3 464

0,4 6 061 
1 615 
8 519

104 6 061 
1 538 
8 442

1 31252122 0,7 38 24 40 26
51 2 104 1620,4 676 79 1 370
9 4 545 

11 824 
3 733 
20 102
35 682

3 543 
9 908

1 002
1 913
2 823 
5 738 
8 615

4 544 
11 781 
3 727 
20 052
35 508

1 352
2 297
3 022 
6 671
11 360

0,3 4 544 
11 802 
3 727 
20 073
35 529

57 13 4 544 
11 751 
3 727 
20 022
35 401

123 27
24 0,2 607 51 1 523 130

91023 0,8 2853 14 103
56 14 361 870,3 717 36 1 749

27 064140 940,3 1 484 42 3 313
388 047 163 562776 551 609 65 542 871 112 728 208544 342 1 401 770 2,6 544 363 35 500

Ohne Wärmekraftwerke. - 1) Die Schädlichkeitsangaben beziehen sich auf die Geseuoteüs-* Einschließlich ln den Untergrund abgeleitetes Abwasser, 
leltung des KQhlwassers und Produktionsabwassers. - 2) Einschließlich Belegschaftsabwasser. - 3) Abwassermengen mit Schädlichkeitsangaben. - 4) Soweit
Land Baden-Württemberg.
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90. Schädlichkeit des Abwassers vor der Behandlung in betriebseigenen Anlagen in den Stadt- und Landkreisen* 1977
Schädiichkeltsparameter vor der Behandlung

Behandelte
Abwasser­
menge

InsgeseuDt

Chemischer
Sauerstoffbedarf (CSB)

Biochemischer
Sauerstoffbedarf (BSB5)

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Absetzbare Stoffe
Sauerstoff­
bedarf

Sauerstoff­
bedarf

Schlamm-
menge

Bezu"
menge

Bezu'
menge

Bezu“
menge

gs-
ol)gs-gs-

el)

I mg/1 I mgAI ml/11000 1000 ro31000 m3m3 tt

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall Main-Tauber-Kreis 

Region Franken Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
F-reudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg

1 055275 290590 21 138 35,8 275 91 3311 316
2 1 50049919 245 

88 239 
34 042 
121 185 
8 943 

292 792

26,0
22,2
23.2 
25,7
53.2 
25,1

0 1989 740 1
2 810 715260 3 9283 932 1 0245 435 

2 520 
5 271

3 975 
1 467
4 723

430 1 530827 281313 259
4972 2034 434 1 561 352 4 434 278 2 206291 126168 103 30764

6 013 6659 058 9 0452 965 32716 295 11 663
720 221889 272 3 2643 286 84 325 25,7 3 2643 736

3 681 942565 3 9093 738 140 980 37,7
13.5 
76,9
11.5 
31 ,4

3 909 2 2073 996
1 125305272 90 331 271409 41 555

8 3812145 3 459 
3 559 

232 878
21 3 143140

19208 10 208 42371 309
6154 7183 191 416 7 6737 6748 652 7 419
667508 339195 7 361 087 

5 987- 
7 074
26 156

8 364 
49 490 
57 854
583 524

7,71 496 
9 015 
10 511
35 458

1 984 
1 8815 929

6 437
11 766
12 105

8,3 5 929
6 124 3 768 

3 775
9 931

636
8,2 616

98622 83623 15522 856 43522,3

414
2 838 324 1142 857 149 5221 908 7,46 454 2 956

3 2843 652
4 998 
8 974

1 148 
17 064 
21 069

2 122 
3 565 
5 836

1 848 1 112 
17 073 
21 023

48 647 
501 468 
572 027

33,9
28,4
26,0

1 742 
21 706 
29 916

1 434 
17 646 
22 036

293209
427277

6 781 
24 978

17,5
14,8

388541
869 5261 6531 608 434 2702 054 1 693

2934 16,6 38 10 263252180 38
5 984
6 854

1 353 
1 122

812 4 422 
6 1094 422 

6 068 3 590
4 0344 718 

6 837
143 367 . 
175 378

30,4
25,76 168 

8 943 665

375‘10 8 32 200408 13,2385 31

159 45239 35219,8
11,0

352 1117 363 
7 540 
7 975 
23 286
770 691

776 372
4 42931857 76686 7959
350364292 1 040 

1 4071 214 
1 583 
28 720

3556,41 259 
3 379

1 241
2 330 39655725440210,0

16 385 574358 28 53910 27224,742 238 31 203
871305506 350350 177146 0,3856 419

3016372 114219 10463 061 
59 022 
63 420 
185 649

29,0
124,3 2 1143 078 2 172

1 25359566 139 475475682 475
881 544 

3 08117 611 
20 550

458 2617 605 
20 544

3,619 130 
23 746

17 756 
20 822 150458,9 920

2483714979 2452 282 322520 4,4727
6 85770 100383 9,6 5400 40

8/7672228 69
27643242 15679327■3 337 5,31 355 629

78826448 3329 13126 1/7732 610 
8 611 
7 012 
18 233
43 334

9 983 
1 963 
11 972
15 096

1 254600 7 963 
5 463 
13 459
34 165

7 963 
5 463 
13 455
34 326

4 774129 785 
215 323 
345 234

15.9
35.9 
24,2
15,0

8 183 
5 992 
14 248
35 699

359729 133
8905 516 410
4421906 515534 220

Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

5 500 
1 183

2 1166,7
38,92 779 185 476 

2 5303 206 
1 837 7 4502984060 7165

46279138 171167 233/4687508 202
1 787377459 211229 105188 693 61 ,95 551 3 046
578148256301256 77253 1,0789 263

5205198.49 18127122,9 
12,5 
21,1

168 332 
11 285 
179 870

7 726 
1 150 
9 665

7 343 679594875330 3778759022)
Region Donau-Iller 
Landkreise
Bodenseekreis

645793325 1 2294561 4028 508
2 500125500 502550470 5/684194
9475 3135 6094622 81223,4

56,8
25,2

6 092140 792 
23 552 
164 814

6 0296 311 
1 621 
8 126

Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben
602234389301389 117415
9385 6726 0484522 9546 5316 528
9146 8427 4884318 162 3 515533 377 29,518 08223 342Regierungsbezirk Tübingen
65561 15793 34832194 064 30 23221 ,8111 142 2 421 809144 371Baden-Württemberg

* Ohne Wärmekraftwerke. - 1) Abwassermengen mit SchÄdlichkeltsangaben. - 2) Soweit Land Baden-Württemberg.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

91. Schädlichkeit des in die öffentliche Kanalisation abgeleiteten, behandelten Abwassers in den Stadt- und Landkreisen* 1977
Biochemischer 

Sauerstoffbedarf (BSB5)
Chemischer

Sauerstoffbedarf (CSB)
GesamtschAdllchkelt 
(ho chgerechne t)Absetzbare Stoffe

Ab­
wasser
ins­
gesamt

Kreis 
Region -Regierungsbezirk
Land

Bio­
chemischer
Sauerstoff­

bedarf
(BSB5)

Chemischer
Sauerstoff­
bedarf
(CSB)

Absetz­
bare

Stoffe
Schlamm­

menge
Sauerstoff­
bedarf

Sauerstoff­
bedarf

Bezugs­
menge ^)

Bezugs­
menge

Bezu
menge

m3 I ml/1 I n>g/l1000 m3 1000 m3 m31000 m3 mg/1t tt

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^^
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

1 219 621 27 089 43,6 298 140 470 299 196 656 27 774 481 590

972 888 449 0,5 519 51 98 519 121 233 494 95 227
1 462 
1 348 8 104 

1 264
6,8 182 180 69 201 8 185 

1 6361 193 1 012 343 263 294
881 1,4 788 361 458 750 505 673 509 719
616 358 125771 273 0,4 349 135 164 1 215 

1 105
382 185 355

23 683 
60 862

726 530 44,7 464 439 946 219 242 23 794 
62 267

489 493
6 498 12,94 729 3 439 1 298 377 2 265 1 297 573 2 022 2 678
1 308 1 240 49 575 40,0 1 221 861 722 977 675 691 49 929 886 964

996 1781 049 1 006 124 0,1 996 122 122 179 141 128 187
80 80122 57 13 0,2 3 0 5 0 39 6 12

86 685 148126 109 593 5,4 90 59 656 101 1 174
2 000

79
190 163 25 0,2 2 2 1 000 2 4 49 10 23

2 795 2 575 50 330 19,5 2 312 1 064 460 2 066 958 464 50 843 1 109 1 334
689 1 016742 603 659 1,4 341 235 314 319 956 304 469

429 183 0,5 32 2 63 32 2 63 209 18 53377
980 1 042 373 237 635 346 321 928 1 165 322 5221 171 1,1

10 464 8 284 112 234 13,5 6 124 2 599 424 4 677 2 576 551 114 275 3 453 4 534
2 0 0 0 I

83 0,2 225 13 206 10 49 85 45423 415 3 11

5671 076 872 8 859 10,2 54 95 570 144 253 8 941 97 287
85 139 216 199 25 64296 224 149 0,7 130 11 30

68 915 184 201 3961 797 1 511 9 091 6,0 922 74 9 225 133

10 193 72 373 442 20 145390 309 350 1,1
1,2

193 52 I588 482 408 846 482 610 1 266 689 415 640575 474

18117 72 227 3,2 371 12
978 449459 387 276 0,7 266 66 248 269 263 326 106

1 8281 541 1 242 1,2 941 484 514 944 945 1 001 553 1 2521 441
171381 166 248 1,5 200 14 70 236 106 449 577 27

197 80 142 73 191387 245 36 0,1 208 41 5 0
118 178 27 75403 360 207 0,6 118 8 68 21 234

176 20 18 193191 187 174 16 92 174 1 01119 0,1
568 145 6301 362 

4 700
958 0,5 700 79 113 533 303 973510

599 12 026 831 2 27811 042 3,0 2 563 631 246 2 392 1 4323 711
80 362 133 204286 200 0,7 2 0 80 2 0505

316 210 247289 264 166 629 257 32 125342 312 0,9
217 20 416 0 80 6 1 167210 22 80 3,6 i288600 13938 248 157 452637 472 447 0,9 153 71

7801 495 5021 016 425 204 480 422 104 2461 694 1 092 0,9

35 67286 421223 152 1,9
800 70 9 0 50 164 40306 112 41 0,4 7

29 79198 68 0 80 11322 0,3 5
698 104 22612 0 40 9 0 50727 332 349 1,1

638 558 1 3281 617 485 300 86 288 3 3491 927 1 661 550 0,3
48 1028 364 21 19 905 180286 22 10 0,5 22

8 3220 13 5 0,4
826 608 1 433

2 439
493 301 107 307 2 8692 233 

4 654
1 696 
3 120

565 0,3 1 639
2 076 697 ’ 336 538 764 3 019 1 2141 930 0,6 411

758 218 508207 512 402 495 1 231 
7 050

568 430 579 1,3 404
36374 1 609 40 282 320 124210 51 77 1,5 46
388788 992 134493 876 405 110 272 405 319435 2,0

1 259847 1 096 1 294 2 070 476916 1 532 855 391 457. 1 271 1,7

116 216256 148 578 1 734666 100 150773 770 1 727 2,2

88 29689 494 1750,4 276 . 59 214 44420 321 135
123121 7478 28 3 107246 30 0,4

278 635557 2 0301 169 1 892 1,6 970 162 167 345 1921 439
1081 500 

1 507
56 17181 50 7 140 50 7547- 0,3

473 4 271 9,0
28 0,9

655 4 346 6,6
2 740 7 770 2,8

150
1 2144 782 1 03675 113565 979 1 733742

825157 32
1 330 
3 224

4 889 
8 989

1 055 
1 809

986 1 603 125 188 1 504 
1 121

980 615
1 317 1 4763 690 2 440 1 539 631

661 138 309 7 307 12 4755 466 8 923 5 895Baden-Württemberg 17 859 132 976 7,4 13 205 41423 507

* Ohne Wärmekraftwerke. - 1} Abwassermengen mit Schädlichkeitsangaben. - 2) Soweit Land Baden-Württemberg.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

92. Schädlichkeit des in ein Gewässer* abgeleiteten, behandelten Abwassers in den Stadt- und Landkreisen** 1977
Chemischer

Sauerstoffbedarf (CSB)
Biochemischer 

Sauerstoffbedarf (B5B5)Absetzbare Stoffe
Abwasser­
menge

insgesamt
Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Sauerstoff­
bedarf

Sauerstoff­
bedarf

Schlamm-
menge

Bezu
menge

Bezu
menge

Bez
menge

gs-
«>1)

gs-
^1)

1000 mg/iml/1 mg/11000 1000 tt

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
■ Breisgau-Hochschwarzwald Emmendingen 
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
SchwarzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freibürg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^^
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

2000,4 0 11 1 0 1 1 0
532000,2 3 780 

1 133
4 354

50 13 3 780 
1 133
4 354

3 854 
1 133
4 356

3 780 
1 133
4 354

572
637116,1 2718 226 

1 817
24

1285570,4 247 57
6711 523 22 8 0,4 15 0 33
898299 283 9 2839 367 9 290 2,2 324 3520 623
245812,4 2 4162 416 2 416 29 874 2 416 29 12

2005711/5 2 850 350 123 2 8502 866 2 866 4 341 6717267 6 252269 267 84 0,3 22
20010 210 2 0,2 2 00
173172179 172 0,1 172 2 1217

649 1146,0 387 68 5 6925 740 5 723 34 316 5 707
2015736128 0,2 736 12 16743 741
1861 561 

1 576
3 054

8 449
9 192

0,1 8 439
9 175

124 15 8 384
9 1208 445

9 186
846

1730,1 136974 15
1272/3 24 165 847 35 24 09524 299 24 199 55 913

12
2781 658570 5 9625 964 5 964 2 058 0,3 5 962 96

9 12572157 120 0,4 1 11 4 . 3644
1 709 
3 376

10320 784 
26 857

48 16 620 
22 65420 784 

26 917 20 684 
26 768

0,1 1 004 
1 5782 705 

4 807 1490,2 59

193280198 0/ 1 1 453 168 1 16 1 4531 453 1 453
38256 18 5356 53 12 0,2 1
2301 213 

1 4955 276
6 782

0,3 5 307
6 816

490 925 332
6 841 5 307

6 813 1 412 
1 622 2200,2 659 97

7927342378 359 38 0/1 342 7 20
68355140/1 514 5 10517 514 51
2002071 056 

1 929
0,5 1 034 

1 890
155 150 1 034 

1 8901 061 
1 956

519
142269167 88608 0,3
1645 14035 563 2 404 68 31 32635 71 4 35 510 7 037 0,2

8713031/3 348 123 353 348348 348 453

802100/2 2 641 86 33 2 6412 645 2 64 1 455
39161 645 

4 242 
6 795

4,0 4 11 4 10 41 1415 413
3155418 100 

21 50018 436 
21 844 18 289 

21 691
0,2 18 200 

21 600
293 16

SO1 0833/2 506 23

18336 1700/2 343 105479 463 107
11110,2 0 50 96 973 34

22 2 0,122
22436 179519 0,2 352 102574 115

4127666 20 666667 666 68 0,1 13
4003 160 

1 337
4 524
5 61 1

8 001 
6 152 
14 819

7 905 
6 152 
14 723

8 205 
6 675 

1 5 547
3,3 571 718 200 

6 670 
1 5 536

25 726 
2 969 
28 763

2170,4 406 66
3071/9 990 67
1540,9 36 771 1 532 42 36 40237 965 37 746 35 673
902192 439 

1 605
73 30 2 439 

1 5822 439 
1 606

732 0,32 443 
1 606 2032799 0,5 17 11

15
622514 0210/4 4 044 90 224 064 4 045 1 531

0/110 10 1

8 407 1 203576 6 9908 236 1 ,2 6 990 4 0237 120 6 994 1561048 6660,1 666 1 2694 693 74
8511 11124 031 527 7 6561 / 1 7 6567 824 7 697 8 31 1

286270,3 7 1432 19 7
4332 337185 403 

1 437
6 847
18 547

97 5 4031 082 0,25 430 
1 521
6 960
18 848

5 410 
1 437
6 854
18 596

1 1 1403610,3 37 26395
4122 3790,2 135 20 5 7711 479
63911 1411 7 4484 256 2290,611 321
22824 9459 039 79 109 2710,9 115 046Baden-Württemberg 116 826 116 049 109 944

1) Abwassermengen mit SchSdlichkeitsangaben. - 2) Soweit LandOhne Wärmekraftwerke.* Einschließlich in den Untergrund abgeleitetes Abwasser. 
Baden-Württemberg.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft.

93. Gesamtschädlichkeit des in die öffentliche Kanalisation abgeleiteten Abwassers in den Stadt- und Landkreisen* 1977
Abwassemenge ^ ^ Biochemischer

Sauerstoffbedarf (BSB5)
Chemischer

Sauerstoffbedarf (CSB)Absetzbare Stoffe
Kreis
Region

Regierungsbezirk
I^nd

darunter 
von unbe­
handelten 
Abwässern^)

darunter 
von unbe-

darunter 
von unbe­
handelten 
AbwAssern^)

darunter
ohne

Behandlung
insgesamt lnsge82unt insgesamt insgesamt handelten

AbwAssern^)

m^1000 m3 t

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region OstwUrttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe
Stadtkreis•
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller^^
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

5 04612 128 10 909 69 823 42 049 3 506 3 025 5 636
3 232
6 093
7 074
3 523
4 076 
36 126

2 260
4 631
5 726
2 752
3 350 
29 628

7 273 
20 041 
26 129
8 431 
69 385
201 082

6 779 
11 856 
24 491 
8 049 
45 591 
138 815

495 400 801 574
1 145 
1 590

882 1 672
2 776 
1 177 
4 022
16 084

1 378
2 0571 081

720 535 822
2 089 
9 545 1 600 

7 523
3 529 
13 406

1 7881 869 56 713 6 784 902 2 466 1 5023 177
2 683 1 634 4 283

1 654
2 918 
2 868
68 436

4 142
1 615
2 233 
2 819
17 593

475 347 724 537
558 436 172 166 274 262

829 322 243 534 386955
326 316 529 5061 213 

8 586 1 023 
5 791 3 083 1 974 4 527 3 193

5 978 
11 958 
17 936
287 454

795 8253 381
4 131 
7 512

2 639
3 702 
6 341
41 760

5 022 
11 749 
16 771 
173 179

491 1 294
1 632
2 926

911 893 1 579
2 4041 706 1 384

10 881 19 00352 224 14 334 23 537
1201 011 

3 296
1 009
2 873

2 213 
9 984

2 213 
9 899

120 170 170
1 104 1 7921 093 1 837
8213 861 

2 315 
10 483

2 785 
2 019 
8 686

16 541 
3 911 
32 649

7 600 
3 712 
23 424

724 1 461 1 174
301 276 484 420

3 5562 346 2 213 3 952
3 032 
42 015

240 220 482 3371 521 
15 911 1 131 

15 336 3 474 
42 704 4 589 4 174 7 529 6 889

5882 863 
13 092 
61 002

359 347 606816 699 3 234 
13 418 
62 830

2 670 
11 287 2 221 

10 0354 198 
22 446 3 739 

20 905 1 443 
6 631 1 337 

6 078
488 9422 412 2 031 17 693 17 116 515 1 113

248236 163 439946 559 2 175 
2 783 
2 786 
25 437
120 916

2 033 
2 549 
2 766 
24 464
108 890

250 1751 390 987 151 124
268 588 395250906 715

1 7601 170 1 025 2 3905 654 4 292
9 316 17 629 15 35138 583 33 883 10 147

1 1066 955 783 650 1 3102 620 2 115 7 317
584 3372 892 

1 649 
9 481 
20 977

423 2131 463 1 121 3 208 
1 866 
10 081 
22 472

289 248167 147846 636
940713 574 1 228 

3 4114 292 
9 221 3 655 

7 527 2 6312 086 1 584
204838 2 136 

6 910 
1 633 
10 679

172 137 2711 061 
2 831 2 557 

7 074 
1 746 
11 377

1 195765 725 1 2752 525 223172 143 302719 521
1 848 1 6221 109 1 0054 611 3 884
2 820 
4 137 
1 282 
8 239
13 498

1 492 
4 035 
1 279 
6 806
11 059

10 105 
13 361 
6 208 
29 674

1 480
2 135

9226 447 
8 900 
2 451 
17 798
31 630

4 520 
8 614 
2 431 
15 565
26 976

10 743 
13 541 
6 216 
30 500
64 349

2 087
688690

4 305 3 697
7 500 6 28661 330

1 4311 013 795 1 939 
1 001 
1 896 
4 836

3 366 
1 630 
3 253 
8 249

2 798
1 420
2 760 
6 978

11 107 
2 924 
6 938 
20 969

10 349 
2 604 
5 946 
18 899

638466 342
1 508 
3 577

828962
2 441 1 965

1 422 1 2069 891 879 7634 625 3 852 11 625
228138 5241 708

2 334 
15 667

1 533
2 213 
13 637

226991 571
364487299 2251 198 

6 814
952

1 7982 4331 404 1 1265 375
415 3074 282 

33 654 
1 523 
39 459
71 995

243 2264 338 
38 436 
1 574 
44 348
80 984

1 453 
4 477 1 272 

3 735 2 0881 080 3 3022 116 264166 164 272557 500
3 989 2 6592 525 1 4706 487 5 507
11 258 8 0344 56117 860 6 37021 550

53 447Baden-Württemberg 38 351 31 044 65 922120 479 553 703 415 394143 986
* Ohne WArmekraftwerke. - 1) Belegschafts-, Produktionsabwasser und Kühlwasser mit bzw. ohne Behandlung ln betriebseigenen Abwasserbehandlungsanlagen.- 
2) GeschAtzte Werte, siehe Erläuterung unter methodische Hinweise. - 3) Soweit Land Baden-Württemberg.
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Schaubild 11
1) 2)Schädlichkeit des von der Wirtschaft unmittelbar in ein Gewässer abgeleiteten Abwassers 

in den Gemeinden 1977

Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB ) t/a
5
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1000 und mehr
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1) UmfaBt Abwässer, die ohne oder nach Behandlung in betriebseigenen Abwasserbehandlungsanlagen unmittelbar in ein Gewässer abgeleitet werden.
2) EinschlieBlich in den Untergrund abgeleitet.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

94. Gesamtschädlichkeit des unbehandelt und behandelt in ein Gewässer* abgeleiteten Abwassers 
in den Stadt- und Landkreisen** 1977

Biochemischer
Sauerstoffbedarf (BSB5)

Chemischer
Sauerstoffbedarf. (CSB)Absetzbare StoffeDavon

Ins­
gesamt
abge­
leitet

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Produk-
tions-Kühl-

wasser
Schlamm-
menge

Bezu'~
menge

Sauerstoff­
bedarf

Sauerstoff­
bedarf

Bezu'~
menge

Bezu
menge%ab-

wasse
1000 m^ m^ m' 1000 m^ml/1 mg/1 mg/11000 t t

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..

Region Donau-Iller'^^
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierxingsbezirk Tübingen

375 323 53 375 38 0,1 375 194 11 375 7

148 43 104 20 2 0,1 20 0 25 20 0 25
6 615 
4 506 
9 226.

2 750
3 364
4 150

3 865 
1 141 
5 076

6 539 
4 497 
9 209

1 029 
18 563
2 949

6 539 
4 497 
9 209

0,2 78 12 6 539 
4 497 
9 209

260 40
4,1 60 13 138 31
0,3 306 33 670 73

738 643 95 735 79 0,1 728 7 72810 15 21
21 608 11 273 10 334 21 375 22 660 1/1 21 366 457 21 21 368 1 090 51

22 718 17 831 4 687 22 718 84 010 3/7 22 718 250 11 22 718 500 22

10 379 
6 764 7 340 

6 366 3 039 10 245 
6 762 5 080 

1 376
0/5 10 229 

6 762
409 40 66810 229 

6 747
65

398 0,2 102 15 211 31
658 784 74 848 191 0,2 848 22 26 848 36 42
307 123 183 294 29 0,1 294 3 10 294 5 17

41 026 8 58132 444 40 867 90 686 2,2 40 851 766 19 40 836 1 420 35

13 320 
9 103 
22 423
85 057

12 540 780 13 282 
9 025 
22 307
84 549

1 382 0/1 13 277 
9 019 
22 296
84 515

137 10 13 277 
8 964 
22 241
84 445

265 20
8 597
9 377

505 905 0,1 128 14 1 574 
1 839

176
13 045 2 287 0,1 265 8312
56 762 28 292 115 633 1/4 1 508 18 4 349 52

785 8 78777 773 0,1 773 8 10 773 15 19
71 084 49 819 21 265 71 083 97 817 1/4 71 081 6 948 98 71 081 26 546 373

12 988 
67 946 
152 803

7 166 
26 192 
83 185

5 822 
41 756 
69 620

12 830 
67 810 
152 496

6 362 
26 761 
131 018

0,5 12 821 
67 910 
152 585

133 10 12 782 
63 746 
148 382

264 21
1 488 
8 577

0/4 22 2 776 
29 601

44
560/9 199

62 50 12 62 32 0/5 62 6 97 62 12 194
79 030 9 348 69 682 78 992 692 752 8/8 78 992 22 840 289 78 992 73 459 930

254 192 61 251 31 0,1 254 2 8 6 24251
19 149 
98 495 8 722 

18 312 10 426 
80 181

19 081 
98 386

21 134 
713 949

19 081 
98 389

881 46 19 050 
98 355

2 133 
75 610

1121/1
7,3 23 729 241 769

1 876 1 874 2 1 876 188 0,1 1 876 19 10 1 876 37 20

1 029
2 320
3 713 
8 938

260 236

382 787647 81 0,1 770 12 16 770 35 45
1 627
2 594 
6 477

107 974

693 2 315
3 691 
8 669

259 551

16 660 7/2 2 315
3 669 
8 630

94 41 2 315
3 669 
8 630

203 88
1 119
2 461

800 0/2 199 54 289 79
17 729 2,0 324 38 564 65

152 262 862 696 259 604 32 630 126 255 367 105 7753/3 414

13 067 1 410 14 468 3 389 0/2 14 468 190 13 14 468 471 3314 477
13 249 
9 471 
33 930 
71 127

3 461 
7 302 
9 076 
32 906

9 788 
2 170 
24 854 
38 222

10 386 
9 438 
32 441 
66 733

3 415 
3 431 
9 332 
19 567

0,3 10 386 
9 436 
32 352 
66 642

722 70 10 386 
8 085 
32 252 
65 191

1 224 118
208 260,4 274 29
863 270,3 451 14

0,3 1 637 25 2 766 42

0,1 1 866 
1 405

202 212 
1 533 1 663 

1 369
549 2 159 

1 430
277 2 039 

1 405
52 26 37

21164 211 0/1 15 3011
582 582 12 21777 711 65 604 62 0,1 5 9

18 3 853 79 214 522 3 743 778 4 193 550 0,1 4 026 72

887 1 889 
120 580 
68 797 
191 266
262 192

412 0,2 1 889 
120 381 
.68 279 
190 549
261 217

26 14 1 889 
120 285 
68 265 
190 439
259 483

54 291 938 
120 903 
70 122 
192 963
268 612

1 050 
18 937 
13 379 
33 366
72 366

447 065 
43 110 
490 587

1 338
1 588
2 952
4 661

6 142 
4 055 
10 251
13 096

51101 965 
56 742 
159 594

3/7 11
0,6 23 59
2,6 15 54
1/9 18 50196 243 510 704

2 778 
1 891

7 098 
3 815 1 327 

1 266
0/2 7 098 

3 814
16 7 098 

3 791
310 447 103 

3 817 4 325 
1 925

114
0,3 39 10 76 20

168 69 163 2,4 69 28 406 69 59 855168 1
6 25111 088 4 837 10 982 2 756 0,3 10 981 181 16 10 958 445 41

853 853 85 0,1 843 8 9 843 18 21834 18

9 719 74510 558 
1 132
11 775

0,8 13 051 
2 281 
16 175

4 653 357 13 051 
2 204 
16 098

13 217 
2 310 
16 380

4 523 
1 095 
6 452

8 695 
1 215
9 928

13 055 
2 308 
16 216

144 650/5 46 20
9 881 6140/7 4 707 291

58 4 551 
17 154 
4 088 
25 793
52 849

125 274 551 
17 191
5 164 
26 906

27 463 54 104

1 011 
7 343 
4 344 
12 698

1 354 
3 379 
3 417 
8 150
22 681

0/3 4 551 
17 205
5 164 
26 920
54 076

134 554 
17 254
5 254 
27 062
54 530

3 543 
9 908 3 860 2250,2 704 41

143 35910 0,7 90 17
852 4 128 1600/3 3214 361

2735 740 106 14 45427 064 0/4

Baden-Württemberg 137 673 2112,3 659 409 44 539 68 652 142668 435 388 047 280 388 660 391 1 511 714

1} Einschließlich Belegschaftswasser. - 2) Abwassermengen mit* EinechlieBllch ln den Untergrund abgeleitetes Abwasser. 
Schädlichkeltsangaben. - 3) Soweit Land Baden-Württemberg.

** Ohne Wärmekraftwerke.
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Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft

95. Rohschlammaufkommen, Schlammbehandlung und Beseitigung/Wiederverwertung in den Stadt- und Landkreisen* 1977

Menge des 
Schlamms

Beseitigte
bzw.

wieder-
verwertete
Schlamm-
menge

insgesamt

DavonBehan­
delte
Ab­

wasser­
menge

insgeamt

Betriebe 
mit Roh- schlamm- 
behand- 
Ivmg^^

Roh-
schlamm-
auf-
kootmen

auBerbetrieblichinnerbetrieblichUnbe­
handelter
Schlamm

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

nachvor
wieder­
ver­
wertet

wieder­
ver­
wertet

besei­
tigt

besei­
tigBehandlung

1000 1000 m3Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise 
- Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Preudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach j.Region Donau-Iller^^

Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

220 12 2 3 4 11 316 14 1

2 3 2989 15 21 15 1
625 12 2 45 435 

2 520 
5 271

109 45 103 17 7
138 5 437 26 4
918 52 70 51 9143 41 91

1764 34 12 1 111
18108 53 21329 187 271 44 63 1316 295

6 6 10 3 73 736 12 9 4

8 28 7 14 43 996 79 10 74
17409 18 0 17 1711 1

0 0 3 4 3140 3 6 0
00371 2 7 2 0 1
1983 12 46 3 7 158 652 114 43 33

13 11 496 
9 015 
10 511
35 458

10 11 1 1 2 1
628 6 47 54 47 194 47

58 48 56 47 7 1104 41 7 1
38210 107 43547 271 412 63 144 17

00 0 014 0
228 224 4 32 286 454 52

115 23 2 3 11 742 
21 706 
29 916

23 1
23 21 16 202 32 102 134 10 99303
26 545 249 38 131 169 38 99378

16 9 6 0 1541
10 526 8 20 9 5 142 054

11180 6 6 6 1 21
131 1717 120 22 41 64 14 •6 168 

8 943
162

281 31 24152 32 47 24200 40

28 1 1385 3 3 1 1

8 1 1776 9 9 1
223 8 2 2959 7 1
12 2 11 259 

3 379
6 6 6

1566 6 6 125 25 1
8130 55426 76 179 256 6342 238 603 151

00 0856 3 5 3

18 8 73 078 74 12 74
570 57 57682 57 4 0

9512 29 13 155 30 40 1719 130 
23 746 965894 20189 51 117 20 74

116 4 1 1727 4
130 4 * 1400 4 1
0228 14 0 00 1
2260 9 21 355 8

116 3 4 32 610 
8 611 
7 012 
18 233
43 334

16 7
2146 23 110 118 44 2120
7235 16 1169 21 1585 10
28485 42 11203 68 17221 27
3769 12181 62418 138 329 90 91

10515185 9 185 15 13 206 
1 837 22 321 4 21 0

00 0 0508 0 5
10518 2206 17 15 551 206 18

2 16789 6 6 1

1168 12180 1805 07 726 
1 150 
9 665

185 5
58 33 59 711
6168 13190 318 185202 20 4

110 3 0 1194 4
13 12 15138 136 136 311 

1 621 
8 126

4
2477 43 742
417182 20 2 23184 21

162222 168188 23159 406 4123 342 592
103475 137608 879 164Baden-Württemberg 1 572 2722 179 615144 371

1) Entwässern, Trocknen, Ausfaulen. - 2) Soweit Land Baden-WOrttemberg.* Ohne Wärmekraftwerke.
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Unfälle mit wassergefährdenden Stoffen

96. Unfälle bei Lagerung und Transport wassergefährdender Stoffe 1977 und 1978 — ausgewählte Eckdaten —
Unfallursache ^ ^ Unfallschaden^)

Unfälle
Insgesamt

nlchtwieder-
gewonnene

wieder­
gewonnene

ausgelaufeneBezeichnung/
Jahr

beim
Fahrzeug

beim
Behälter

beim
Füllen

menschliches
Versagen

Menge

Anzahl

Lagerung 1977 
1978

154 88 39 59 223,0
859,8

79,8
456,2

143,2
430,4222 98 40 75

Transport 1977 
1978

69 35 2 3833 200,2
228,1

86,5
46,8

111,7 
181 ,360 30 10 5 36

Unfallfolgen^^ AbhllfemaBnahmen )̂

Verunreinigung Verhinderung Auf­
bringung
von

Binde­
mitteln

Ausheben
verun­
reinigten
Materials

Abschdpfen

Abpumpen
ge- * schätzte 

Kosten

Bezeichnung/
Jahr

Um­
pumpen

einer
Kana­

lisation

einer
Wasser­

versorgung

des
Bodens

eines
Gewässers

am weiteren
AusbreitenAuslaufen

Anzahl 1000 DM

1977
1978

98 83Lagerung 80 64 34 36 107 79 70 771
123 100 11 3 881 37 62 133 80 91 1 093

Transport 1977 
1978

49 34 23 36 30 32 58 39 78220
36 26 34 381 22 25 53 2831 775

1) Mehrfachnennungen mdglich. - 2) Die Summe aus wiedergewonnener und nichtwiedergewonnener Schadstoffmenge ergibt theoretisch die ausgelaufene Menge. 
Im Jahr 1977 wurden nur die Unfälle ausgewertet, bei denen die Angaben zur Summenbildung vorhanden waren, 1978 wurden dagegen alle Unfälle berücksich­
tigt, wodurch die Summierung zur ausgelaufenen Menge nicht mehr möglich war. Bei gleichen Aufbereitungsverfahren wie 1977 waren 1976 bei Lagerungsun­
fällen 824,5 m^, bei Transportunfällen 223,9 m^ an Schadstoffen ausgelaufen. - 3) Einschließlich Einbringung von Sperren in Gewässer.
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Unfälle mit wassergefährdenden Stoffen

97. Unfälle nach Unfallschaden und Stoffart 1977 und 1978
Lagerung Transport

darunter organische Stoffedarunter organische StoffeEin­
heitBezeichnung Schwe­

res
Lei'
tes
ch-
t)

Heizöl

ins-
geseunt

ins­
gesamt Leich - tesD

Ver-
gaser-

Ver-
gaser-

Schwe-
res

Flug- Flug- AltölAltöl
KraftstoffKraftstoff Heizöl

1977

1 1Anzahl 154 3 132 2 6 69 12 2 371Unfälle insgesamt
Ausgelaufene Menge 
Wiedergewonnene Menge 
Nicht wiedergewonnene Menge
Wasserwirtschaftliche Bedeutung 
des ünfallgebiets2)

0,563,9 
51 ,7 
12,2

0,2223,0
143,2
79,8

8,6 205,7
138,5
67,2

0,4 2,0 200,2
111,7
88,5

43,7
28,2
15,5

20,30,1m! 0,50,20,4 0,1 0,2 0,9 5,2m^ 8,2 0,2 15,11 ,1

Wcisserwirtschaftlich bedeutsames Gebiet Anzahl
Anzahl 
Anzahl

8 520 1 1 11 1 2
14Wasserschutzgebiet

Überschwemmungsgebiet
Unfallfolgen^^ (Primärfolgen)

14 10 3 10 2
1 2 1

98 84 26 1Verunreinigung des Bodens 
Verunreinigung einer Kancdisation 
Verunreinigung eines Gewässers 
Verunreinigung einer Wasserversorgung 
Gefährdung einer Wasserversorgung

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

3 1 2 2 49 9 2
283 221 75 2 34 3 1

1280 1 71 5 23 51 1

112 10 9 2 51 1

1978
46 2222 187 2 8 60Unfälle insgesamt

Ausgelaufene Menge^^ 
Wiedergewonnene Menge"^
Nicht wiedergewonnene Menge'^

Wasserwirtschaftliche Bedeutung 
dßs Unfallgebiets^)

Vfetsserwirtschaf tlich bedeutsames Gebiet
Wasserschutzgebiet
Überschwemmungsgebiet

Unfallfolgen(Primärfolgen)
Verunreinigung des Bodens 
Verunreinigung einer Kanalisation 
Verunreinigung eines Gewässers 
Verunreinigung einer Wasserversorgung 
Gefährdung einer Wasserversorgung

Anzahl 3 1 4 1

1 ,2859,8
430,4
456,2

480.0
200.0 
280,0

0,6 228,1 
181 ,3 46,8

19,6 6,0 184,9 
150,8 
34,0

0,5 319,4
166,1
167,1

3,5m^ 0,29,6 5,91 ,2 3,0 0,4m^ 1,00,10,3 0,5 0,2 10,0

26 9Anzahl
Anzahl
Anzahl

20 3 13 2
314 10 2 71
36 5 31

25 1Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

123 104 3 36 31 1 1
100 3 89 26 244 1

286 8 2 29113 3 1 2 34
11 1 1

10 113 1 3

3) Die Summen aus wiedergewonnener und nicht wiedergewonnener Schadstoffmenge er-1) Einschließlich DieselKraftstoff. - 2) Mehrfachnennungen möglich 
gibt theoretisch die ausgelaufene Menge. Im Jahre 1977 wurden nur die Unfälle ausgewertet, bei denen die Angaben zur Suramenbildung vorhanden waren, 1978 
wurden dagegen alle Unfälle berOcKsichtigt, wodurch die Summierung zur ausgelaufenen Menge nicht mehr möglich war. Bei gleichen Aufbereitungsverfahren 
wie 1977 waren 1978 bei Lagerungsunfällen 824,5 m3, bei Transportunfällen 223,9 m3 an Schadstoffen ausgelaufen.

98. Bei Lagerungsunfällen ausgelaufene wassergefährdende Stoffe* nach Unfallursache, Nutzung und Fassungsvermögen 
der beteiligten Behälter 1977 und 1978

19781977

mensch­
liches

Ursache
bei

Behäl-2j 
tern ...

technische
Ursache

Ursache
bei
Behäl­

tern ...

technische
Ursache
beimFüllen^'

mensch­
liches
ver-j

sagen

Fassungsvermögen 
und Nutzung 
der Behälter

sonstige
Ursache2)

sonstige
Ursache^)

ins-
gesam.

ins-
gesam t” be im

._2
Ve r-'2) ) )Füllen sagen

m3

Gewerbliche Tanks
0,80,80,1 0,6 1 ,8 0,3unter 600 1 

3 000 1 
5 000 1 
10 000 1 
40 000 1 
100 000 1

0,41 , 1 2,03,02,0 1 ,5 7,5 4,4600 1 
3 000 1 
5 000* 1 
10 000 1 
40 000 I 
100 000 1 und mehr 
ohne GröOenangabe

7,6 3,5 3,0
0,10,10,1 6,3 6,21 ,2 1,0 0,1
2,81 ,01,0 1 ,4 13.5

33.6 
52,0
487,2

11 ,5 1,23,2 1 ,2 13,58,28,017,2 8,6 5,6 7,029,0
22,3
107,0

6,01 1 ,5 
482,5

16,0 
481,5

15,2 21,0
20,7

29,04, 1
1,2 4,786,3

2,54,8 1 ,7 3,14,8 5,3
25,2509,665,8 508,86,9 607,2176,2 113,7 28,1 51 ,9Summe

Private Tanks
0,40,20,5unter 600 1 

3 000 1 
5 000 1 
10 000 1 
40 000 1 
100 000 1

0,9 0,6 0,3 1,0
0,8 2,31 ,6600 1 

3 000 1 
5 000 1 
10 000 1 
40 000 1 
100 000 1 und mehr 
ohne Größenangabe

8,8 8,7 1 ,6 0,1 4,2
0,82,10,6 1 ,52,6 2,4 0,2 3,5
0,57,526,3

27,1
44,5

6,25,4 2,4 2,8 0,6 0,2 33,7
67,1
58,9

3,120,5
14,1

33,1
13,8

28,4 13,8 14,3 28,1 0,3
0,2 0,1 0,1

2,04,5 2,5 2,00,5 0,5 0,1
0,20,2

7,147,256,646,8 28,0 17,8 31 ,0 0,6 173,1 103,3Summe

1) Nicht berOcKsichtigt sind die Fälle ohne Angaben zur Nutzung der Behälter. - 2) Mehrfachnennungen möglich.
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Unfälle mit wassergefährdenden Stoffen

99. Anzahl und Merkmale der bei Lagerungsunfällen beteiligten Behälter 1977 und 1978
1977 1978

davon davon

Merkmale oberirdische Lagerung oberirdische Lagerung ohne
Angaben
zur

Lagerungs­
art

ins­
gesamt

in ins­
gesamt

inunter­
irdische
Lagerung

.unter­
irdische
Lagerung

ortsbe­
weglichem

ortsbe­
weglichem

orts­
festem

orts­
festem

BehälterBehälter

Unfälle insgesamt 36154 66 82 6 222 75 101 10

Füllung

Organische Stoffe 
darunter

36154 66 82 6 220 75 99 10

Mineralölprodukte
darunter
Vergaserkraftstoff 
Flugkraftstoff 
Leichtes 
Schweres Heizöl 
Altöl

151 66 79 6 218 75 98 9 36

3 3 3 3
11

Heizöl^ ^ 132 58 72 2 187 67 83 7 30
2 2 2 2

86 5 1 3 4 1

Anorganische Stoffe 2 2

Werkstoff der beteiligten Behälter
Stahl
Edelstahl/Aluminium 
Kunststoff 
Sonstiger Werkstoff 
Ohne Angaben zum Werkstoff

72 85 9139 62 5 160 65 1
2 1 1 1 1
10 2 8 15 13 11
3 7 71

39 2 352

Rauminhalt der Behälter
5 m^ 
10 m^ 
4 0 m^

1957 40 6 89 7 53 1011unter
5 bis 8 323 13 10 35 24von

310 48 29 1 9 46 26 17
m^40 100 15 7 8 25 13 1 1 1

" 100 und mehr m^ 
ohne Angabe

6 5 13 4 911
1014 1 3

Sicherheitseinrichtung 
beteiligten Behälter2) en am

Behälter mit Sicherheitseinrichtung 
darunter 
Auffangraum 
Innen- oder Außenhülle 
Innen- oder Außenbeschichtung 
Grenzwertgeber 
überfüllsicherung^^ 
Leckanzeigegerät

105 130 61 6953 52

533945 6 57 4
23 17 6 33 26 7

8 84 3 1
46 2761 39 22 73

8 1 217 9 23 11
5851 39 12 45 13

Behälter ohne Einrichtung 
Ohne Angabe

13 4049 11 38 53
3639 21

Verwendung der beteiligten 
Behälter

2Gewerbliche Tanks 
Private Tanks 
Ohne Angabe

87 6 94 34 53 537 44
29 38 93 41 46 5 167

3335 2

1} Einschließlich Dieselkraftstoff. - 2) Mehrfachnennungen möglich - 3) Einschließlich Überfüllungswarnanlagen.
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Unfälle mit wassergefährdenden Stoffen

100. Transportunfälle nach Fahrzeugart, transportiertem Stoff und Unfallursache 1977 und 1978
1977 197fl

Bezeichnung
Straßen­
fahrzeug

Straßen­
fahrzeug

Eisenbahn­
wagen

Binnen­
schiff

Rohr­
leitung

Eisenbahn­
wagen

Binnen­
schiff

Rohr­
leitung

1) 159 6 2 2 38 6 10Unfälle zusammen
Stoffart

10 152 5 2 2 36 6Organische Stoffe
darunter Mineralölprodukte 

darunter
Vergaserkraftstoff 
Flugkraftstoff 
Leichtes Heizöl^^ 
Schweres Heizöl 
Altöl

649 4 2 2 33 10 1

10 21 1 1
2

832 4 1 31 4
21

1

2Anorganische Stoffe 7 1

UnfaIlurSache

beim Fahrzeug
durch Auffahren auf andere Fahr­
zeuge bzw. feste Gegenstände
Abkommen von der Straße, 
Entgleisen, Grundberührung
Umkippen

22 211 1 1

16 1 1 11 1
1617 1

menschliches Versagen
bei Führung des Transportmittels
bei Wartung, Reinigung
bei Reparatur
bei Füllen, Verladen
von Dritten

1823 2 1
31

1 I
8 49 1 1
32 1

Unfallzeit
3 16.00 Uhr

12.00 Uhr
18.00 Uhr

5 1 10
6223 3 2 176.00
118 3 1 1 4 112.00

16.00 18 1 124.00 Uhr

1) Für 1978 konnten 5 Fälle nicht zugeordnet werden, da andere Transportmittel verwendet,bzw. keine Angaben zum Transportmittel gemacht wurden. 
2}Einschließlich Dieselkraftstoff. - 3) Mehrfachnennungen möglich.

101. Unfallhäufigkeit im Jahresverlauf 1978

Ins­
gesamtDezemberApril Juli September Oktober NovemberUnfallart Februar März Mai JuniJanuar August

2222319 17 1 7 13 14 22 1 7 322 44 1 1Lagerung
Transport 608 3 45 5 7 7 3 2 5 10 1

2822719 18 627 24 24 24 47 15 19 32Summe

1)
darunter leichtes Heizöl

1872117 1 5 15 10 21 7 13 3Lagerung
Transport

13 41 11
4638 24 4 7 3 2 1 4 7 1

2332429 14 5Summe 21 17 22 18 43 12 14 14

1) Einschließlich Dieselkraftstoff.
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Belastung durch Chemikalien

102. Zusammenstellung der durch die Staatlichen Tierärztlichen Untersuchungsämter untersuchten Lebensmittelproben 
1977 und 1978

Untersuchte Plan-, Beschwerde-, 
Verdachts- und Nachproben^

beanstandet^^
Be an standung squo teDarunter

Lebensmlttelart I1977 1978 1977 1978 1977 1978
Anzahl %

I. Fleisch und Fleisdierzeugnisse
1) Frischfleisch
2) Hackfleisch, Schabefleisch, zubereitetes Hackfleisch
3) Behandeltes Fleisch (erhitzt, gepökelt, geräuchert, 
einschließlich Rauchfleisch und Schinken)

4) VAirstwaren-Gesamtzahl davon
a) Rohwürste
b) Brühwürste einschließlich Brühwurstkonserven
c) Kochwürste einschließlich Kodiwurst)conserven
d) Bratwürste

5) Sonstige Fleischerzeugnisse
a) l^elfertige Fleischgeridite (Gulasch usw.)
b) Fleisch im eigenen Saft
c) üomed Beef, Deutsches Comed Beef
d) Schasdilik und ähnliche Erzeugnisse
e) Fleisdisalat bzw. Fleischgrundlage für Salate
f) Schmalzfleisch
g) Fleischklöße, Frikadellen und ähnliche Erzeugnisse
h) Pasteten
i) Sonstige Erzeugnisse

6) Tierische Fette '

1 128 784 279 221 24,7
52,5

28,2
29,1531 745 279 220

890 810 333 228 28,2
18,2

37,4
18,26 349 5 955 1 158 1 085

1 119 
3 210 
1 727

1 013
2 900 
1 611

225 174 20,1
16.5
17.6 
34,1

17,2 
16, 1 19,5 
29,9

530 468
303 314

293 431 100 129

888 833 114 72 12,8
14,0
11#1
20,7
47,6
100,0
29.9
25.3
11.9
15.4

8,6
100 65 14 4 6,2
54 43 6 3 6,9
29 39 6 12 30,8

43,2476 393 227 168
1 4 1 0

164 159 49 38 23.9
27.9 
11 ,9

99 111 25 • 31
109 236 13 28
13 3 2 0

Fische und sonstig wechselw2ume Tiere, Krusten-, Schalen- 
und Weichtiere (einschließlich Erzeugnisse deu:aus)

II.
1 278 1 173 513 476 40,1 40,6

III. Milch‘und Milcherzeugnisse
a) Vorzugsmilch
b) f^rkenmilch
c) Sonstige Milch und Milcherzeugnisse

180 127 29 34 16,1 26,8
0 0

7 858 7 675 3 089 2 131 39,3 27,7

IV. Geflügel 294 289 126 90 43,3 31 , 1
V. Wild 59 162 33 58 35,855,9

VI. Eier
a) Frische Eier
b) Konservierte Eier, Eierprodukte

4 136 4 270 124 375 8,83,0
7 24 81 15,3 33,3

VII. Sonstige Lebensmittelprdben 454 330 60 47 14,213,2

1) In den Probenzahlen sind Plan-, Beschwerde-, Verdachts- und Nachproben enthalten. Sie stellen also teilweise eine gezielte negative Auslese aus den 
Marktangebot dar. Deshalb geben die Beanstandungsquoten (Spalte 2) ebenfalls nicht das Bild des Marktes wieder, sondern sind ein Zeichen für die Wirk­
samkeit der Überwachung. - 2) Es sind auch Beanstandungen enthalten, die nicht auf mikrobielle Einflüsse zurückzuführen sind (z.B. fehlende Kennzeich­
nung, falsche Rezeptur usw.), außerdem sind auch sogenannte "BemAngelungen“ erfaßt, die im allgemeinen nicht zu Anzeigen führen, sondern zu Hinweisen 
an die Hersteller bzw. Verkäufer und zu gelegentlichen Nachproben.
Quelle: Umweltqualitätsbericht Baden-Württemberg 1979. Herausgeber Landesanstalt für Umweltschutz Karlsruhe.

103. Grenzwertüberschreitungen der Schwermetallgehalte von Lebensmitteln aus den Untersuchungen 
der Chemischen Landesuntersuchungsanstalten 1978

Cadmium Quecksilber Blei
Über­
schrei­
tungen

Über­
schrei­
tungen

Über­
schrei­
tungen

unter­
suchte
Proben

unter­
suchte
Proben

unter­
suchte
Proben

Mittel­
wert

Maximal­
wert

Mittel­
wert

Maximal­
wert

Mittel­
wert

Gren Gren Maximal­
wert

Gren
wertV) z- z-Lebensmlttelart

wert wert

mg/kgAnzahl mg/kg mg/kgAnzahl Anzahl Anzahl

1,521

0,s2)
0,8^1

Ei.er, Eiezprodukte 
Schweinenieren 
Schweineleber 
Fische
Thunfisch in öl 
Spinat
Ttmaten u. Tcmatennark 
^inat tiefgefroren 
Obst 
^fel
Traubens^^ft
Traubenmost

8 0,006
0,321
0,052
0,007
0,031
0,063
0,037
0,066
0,016
0,040
0,030
0,001

0,031
0,990
0,200
0,240
0,063
0,110
0,074
0,103
0,318
0,318
0,013
0,015

0,03 18 0,002
0,108
0,029
0,320
0,249

1 0,006
1,440
0,360
1,670
1,350

0,1 0 18 0,015
0,167
0,300
0,148
1,030
0,180
3,490
0,262
0,110
0,120
0,098
0,073

0,055
0,840
1,980
7,125
2,530
0,320
13,900
0,580
0,320
0,320
0,213
0,520

0
2) 2)21 2,0 0 16 210,5 1 1
2) 0,42)16 0,8 160 0 16 1

344 12355 1,0 343
16 53 1,0 1 16

2) 2,o2)
2,o2)
2,q2)
1,52)
1,52)
0,22)

8 0,1 1 8 0
2)23 0,1 0 23 10

0,1 2) 
0,082) 
0,082) 
0,022)

10 01 10
73 31 0,010 0,062 0,05 04 1 73
18 3 18 0
23 0 23 2
40 0,1 0 43 0,3 3

1) Bisher wurden nur in wenigen Fällen Höchstmengen für Schvermetallgehalte festgelegt. - 2) Es handelt sich um die von der Zentralen Erfassungs- und 
Bewertungsstelle für Umweltchemikalien beim Bundesgesundheitsamt herausgegebenen Richtwerte. Diese Werte stellen keine amtlich empfohlene Höchstmengen* 
Begrenzung dar, sondern dienen lediglich der Beurteilung des Kontaminationsgrades von Lebensmitteln. Nicht mehr berücksichtigte Änderungen haben sich 
durch die Herausgabe der Richtwerte 1979 ergeben.
Quelle: Umweltqualitätsbericht Baden-Württemberg 1979. Herausgeber Landesanstalt für Umweltschutz Karlsruhe.
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Belastung durch ChemiMlien

104. Ergebnisse der Rückstandsuntersuchurigen* der Chemischen Landesuntersuchungsanstalten 1978
Erzeugnisse aus dem Inland Erzeugnisse aus dem Ausland

Hflchst-
mengen-
über-

schreitung

Höchst-
mengeri-
über-

schreitung

darunter
mit

Rückständen

darunter
mit.

Rückständen
untersuchte
Probenl)

untersuchte
Prooen^^

Lfd. LebensmittelartNr.

Anzahl

2 0 0510 496 2Milch
Humanmilch 
Milcherzeugnisse 
Käse
Butter und Butterzubereitung 
Eier 
Fleisch
Fleisch (incl. -Extrakt und Salate) 
Wurstwaren
Wurstwaren, Rohwürste und Kochwürste 
Fische
Fischerzeugnisse (incl. Salate)
Krusten- und Schalentiere,
Tierische und pflanzliche Fette und öle
Suppen, Soßen, Mayonnaisen
Getreide
Getreideprodukte
Brot und Kleingebäck, feine Backwaren, 
Backwaren
Mayonnaisen/Emulg., Soßen etc.
Pudding, Cremespeisen 
Teigwaren
HUlsenfrüchtet Olsaaten
Kartoffeln und Erzeugnisse daraus
FrischgemUse
GemUseerZeugnisse
Pilze
Pilzerzeugnisse
Frischobst
Obstprodukte
Obst- und Fruchtsäfte, Süßmoste, Hektare 
Alkoholfreie Erfrischungsgetränke 
Wein, Schaumwein, weinhaltige Getränke 
Branntwein aus Wein, Weindestillat 
Wei-nähnliche Getränke 
Bier
Spirituosen (außer Branntwein aus Wein) 
Sonstige alkoholische Getränke 
Zucker
Honig und Kunsthonig 
Brotaufstriche 
Speiseeis 
Süßwaren
Schokolade und -waren, Kakao und Schoko­
ladeersatz

01
4 0 402

04113 101 2 503
1083 6819 16 104'

13 0211 15221 105
00 14 1087 2606
515 6107 90 107

37 127 23 0 5108
026 24 0 1 109

25 15 03839 0.10
018 5 5263 24311
059 1132 16 212
0Weichtiere13
021 6193 138 114

15
016 16 0 1 116
070 736 3417

.18
13 013

19
014 4 0 120

57 57 021
048 3328 13 022
019 1313 10 023

289 10590442 1650724
049 0 425 29

0126
27

48961226 2 1 93125528
060 615 1529
04 117 10 030
0020 0131
0340 032 7

33
34

01 1135
036 1

37
38

006519 9 039 I
2 0 140

02234 33 141
042 1 1

43
104 4 0 10

44 Kaffee, Kaffeersatzstoffe 
Tee , -ersetz
Säuglings- und Kleinkindernahrung 
Sonstige diätetische Lebensmittel 
Würzmittel
Gewürze, Gewürzmischungen 
Essenzen, Aromen, Grundstoffe 
Trinkwasser 
Tabakerzeugnisse 
Bedarfsgegenstände 
Kosmetische Mittel

01 1
18 01821 045 21

040 446 113 113
040 447 2 2

48 02 2
049 1 1

50 10 01
51 16 16 0
52 86 81 0

02 \53 140 5175
54 80 72 0

* Nach Höchstmengenverordnung. - 1) In den Probenzahlen sind Plan-, Beschwerde-, Verdachts- und Nachproben enthalten. Sie stellen also bereits 
teilweise eine gezielte negative Auslese aus dem Marktangebot dar.
Quelle: Umweltqualitätsbericht Baden-Württemberg 1979. Herausgeber Landesanstalt für Umweltschutz Karlsruhe.
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Belastung durch Chemikalien

105. Ergebnisse der Rückstandsuntersuchungen von Lebensmitteln der Chemischen Landesuntersuchungsanstalten 
■nach Stoffklassen 1978

Darunter
mit

HÖchst-
mengen-

überschrei-
tungen

Höchstmengenüberschreitungen nach StoffklassenProben
mit
Rück­
ständen

Proben
insgesamt

Organo-
phosphor-
verbin-
dungen

Chlor-
kohlen-
wasser-
stoffe

Lebensmittelart unzu­
lässige
Wirk­
stoffe

sonstige
Wirk­
stoffe

Carbamate Herbizide Fungizide
Herkunft

Anzahl

Obst
a) Inland
b) Ausland

353 161 3 3 0 1 1 0 0 0
1 355 626 46 25 3 18 0 0 0 3

Citrusfrüchte 
a) Ausland

Gemüse
a) Inland
b) Ausland

Lebensmittel tierischer 
Herkunft 

. a) Inland 
b) Ausland

623 255 7 1 6 0 0 0 0 0

746 188 19 3 0 1 4 0 2 2 23
959 394 27 8 0 25 0 2 0 12

1 535 1 421 60 60 0 0 0 0 0 0
300 254 20 20 0 0 0 0 0 0

1) In den Probenzahlen sind Plan-, Beschwerde-, Verdachts- und Nachproben enthalten. Sie stellen also bereits teilweise eine gezielte negative Auslese 
aus dem Marktangebot dar.
Quelle: Umweltqualitätsbericht Baden-Württemberg 1979. Herausgeber Landesanstalt für Umweltschutz Karlsruhe.

106. Versorgung der Landwirtschaft mit Handelsdüngemitteln nach Wirtschaftsjahren 1970/71 bis 1978/79
Gesamtlieferung

Je ha landwirtschaftlich genutzter Flüche
Stickstoff Phosphat Kali

(K^O)
Kalk
(CaO)

Stickstoff Phosphat Kali
(K2O)

Wirtschaftsjahr Kalk
(CaO)(N) (N)

1000 t Nährstoff kg Nährstoff
1970/71
1971/72
1972/73
1973/74
1974/75
1975/76
1976/77
1977/78
1978/79

107.2
106.3 
108,9 
100,8

108.3 
106,6 
116,7 
118,2 
122,6

105.0
105.9 
101,7
106.9 
99,4 
92,7
104,6
99,2
107.0

125.1 
1 30,6
119.8
126.4
124.9
115.5
127.9
126.2
129.6

18,8
19.4 
17,9 
18,2 
26,1 
31 ,6
28.5
33.5 
3-6,8

59.2
60.3 
61 ,8 
'57,5 
62,2
61.4
67.4 
68,8
71.5

58.0
60.0 
57,8 
61,0 
57,1
53.4
60.4 
57,8 
62,3

69.1

74.1
68.1 
72,1 
71 ,8 
66,6 
73,9
73.5
75.5

10,4
11,0
10,2
10.4 
15,0 
18,2
16.5
19.5 
21 ,4

107. Versorgung der Landwirtschaft mit Handelsdüngemitteln nach Sorten in den Wirtschaftsjahren 197Ö/71 bis 1978/79
Wirtschaftsjahr

1970/71 ' 1978/791974/75Düngemittel

t Nährstoff

Stickstoff (N)
Ammonsalpetersorten^ ^ 
Kalkstickstoff
Andere^)
NP-Dünger^^^ .
NK-und NPK-Dünger ’^

Phosphat (P2®5^ 
Superphosphat^ ^ 
Thomasphosphat 
Andere^) - - 
PK-Dünger 
NP- und NPK-Dünger

107 237 108 253 122 649
62 483 
5 868 
3 463 
3 991 
46 839

51 212 
9 101 
3 517

52 743 
5 976 
2 918

43 407 46 616
104 979
2 541 
27 853 
5 261 
23 782 
45 542

* 99 414 106 968
2 235 
15 256 
5 636 
31 662 
52 179

1 518 
20 317 
5 229 • 
24 999 
47 351

11)
11)

Kali (K2O)
Kalirohsalz^^ 
Kaliumchlorid®^ 
Kaliumsulfat^) 
PK-DUnger )
NK- und

125 074 124 924 129 572
1 057 
19 907 
3 712 
42 366 
62 530

3 863 
27 863
4 470 
30 761 
58 117

3 500 
22 606
4 323 
33 732 
60 763

1
NPK-Dünger^ ^ ^

Kalk (CaO)
Kohlensaur 
Branntkalk 
Hüttenkalk^) 
Andere)0)

18 784 26 075
8 166 
15 967 
1 942

36 792
8 440 
20 018 
8 334

Kalk 7 984 
10 326

er8)
473

1

1) Einschließlich Salpetersorten. - 2) Ammonsulfat, Ammoniakgas, Harnstoff. - 3) Einschließlich Triple-Superphosphat. -4) Glühphosphat, weicherdiges 
Rohphosphat, teilaufgeschlossenes Rohphosphat. - 5) Einschließlich Rückstandkali. - 6) Einschließlich Kaliumchlorid mit Magnesium. - 7) Einschließlich 
Kaliumsulfat mit Magnesium. - 8) Einschließlich Stückkalk. - 9) Einschließlich Konverterkalk mit Phosphat. - 10) Misch-, Rückstandkalk.
Stoffdünger. 11) Mehrnähr-
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Lärm

108. Immissionsrichtwerte der technischen Anleitung zum Schutz gegen Lärm (TA-Lärm)

Lage Mefizeit Lärmpegel

a) Gebiete, ln denen nur gewerbliche oder Industrielle Anlagen und 
Wohnungen für Inhaber und Leiter der Betriebe sowie fUr Aufslchts* 
und Bereitschaftspersonen untergebracht sind 70 dB(A)

b) Gebiete, ln denen vorwiegend gewerbliche Anlagen untergebracht 
sind

65 dB(A) 
50 dB(A)

tagsüber
nachts

c) Gebiete mit gewerblichen Anlagen und Wohnungen, ln denen weder 
vorwiegend gewerbliche Anlagen noch vorwiegend Wohnungen unter*- 
gebracht sind

60 dB(A) 
45 dB(A)

tagsüber
nachts

d) Gebiete, ln denen vorwiegend Wohnungen untergebracht sind 55 dB(A) 
40 dB(A)

tagsüber
nachts

e) Gebiete, ln denen ausschließlich Wohnungen untergebracht sind 50 dB(A) 
35 dB(A)

tagsüber
nachts

f)' Kurgebiete, Krankenhäuser und Pflegeanstalten 45 dB(A) 
35 dB(A)

tagsüber
nachts

g) Wohnungen, die mit der Anlage baulich verbunden sind (Innen) 40 dB(A) 
30 dB(A)

tagsüber
nachts

Quelle: Umweltgutachten 1978 des Rates von Sachverständigen fßr Umweltfragen, S. 243.

109. Wohnungsinhaberhaushalte* nach der Belastung durch Lärm** 1978
Lännquelle

Industrie-/GewerbelärmPluglämStraBenlärm El senbtUm lä rmBelastung ------------ -
der Wohnungslnhaberhaushalte

1000^^

44,843,456,4633,7Dauernd stark
73,465,5

493,4

79,7Dauernd etwas 323,5

67,159,8387,3Gelegentlich stark
249,1287,9 740,0880,3Gelegentlich etwas

2 656,81 762,72 614,4Keine Lärmbelastung 933,4

142,6128,8135,6Ohne Angabe 75,6

3 233,83 233,83 233,83 233,8Insgeseunt

%
1120 2Dauernd stark
222Dauernd etwas 10
21512 2Gelegentlich stark
823927Gelegentlich etwas
82558129Keine Lärmbelastung
44Ohne Angabe 2 4

100100100Insgesamt 100

* Ohne Wohnungslnhaberhaushalte von Angehörigen ausländischer Streitkräfte ln prlvatrechtllch gemieteten Wohnungen sowie ohne Hohnungslnhaber-
haushalte ln Freizeitwohnungen.-** Ergebnisse der Wohnungsstichprobe vom April 1978. - 1) Hochgerechnete Werte.
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Lärm

110. Geräuscheinwirkung durch Straßen außerhalb von Ortschaften 1975 —tagsüber—
Schallausbreitung bei einem Schallpegel vonSchall- 

I pegel SO dB (A) und mehr 60 dB (A) und mehr 70 dB (A) und mehr
Mittlerer Schall­
pegel ln 25 m 
Abstand sur Fahrbahn

Abstand sur Fah^ahn oel ...
verlArmte 

FlAche bei ... Abstand sur 
Fahrbahn bei ...

verlArmte 
Fläche bei .

Abstand 
Fahrbahn :

verlärmte 
Fläche bei

1 sur bei .
Ausbrei­
tung mit 
susäts- 
llcher Ab­sorption 
durch Wald

Ausbrel- 
■tung mit 
susätz- 
llcher Ab­
sorption 
durch Haid

Ausbrei­
tung mit 
zusätz­
licher Ab­
sorption 
durch Haid

Ausbrei­
tung mit 

. zusätz­
licher Ab­sorption 
durch Haid

Ausbrei­
tung mit 
zusätz­
licher Ab­sorption 
durch Haid

Ausbrei­
tung mit 
zusätz­
licher Ab­
sorption, 
durch Haid

unge­
hinder­
ter Aus­brei­
tung

unge­
hinder­
ter Aus­brei­
tung

unge- 
hlnder- 
r Aus- jrel- 
tung

unge­
hinder­
ter Aus­brei­
tung

unge­
hinder­
ter Aus­brei­
tung

unge­
hinder­
ter Aus­brei­
tungStraßen-

länge
km^ km^ kjB^km dB (A) m m m

Autobahnen

13,6 67 150 410 24 11 60 79 2
13,2 71 200 790 21 90 150 2 4 29 29 15 1
73.7
18.8 
28,4
106,7
157,2
191,1
94,0

72 210 930 31 99 180 27 33 35 5137 15 5
73 220 1 100 

1 300
1 500 
1 800
2 100 
2 500 
2 900

8 8 3841 110 210 4 41 1 2
74 250 4814 74 120 250 7 14 42 2 3

29075 4862 320 130 290 28 62 57 10 12
■ 35076 110 566 140 350 44 110 54 67 17 21

77 410 803 157 79 30157 150 410 57 60 23
78 480 90 470 480 90 67 13 17160 30 93

7,8 79 570 9 170 74 245 570 3 9 110 1
Insgesamt

705 491 2 488 191 482 73 93X X X X X X X

Bundesstraßen
25,6 61 90 150 5 8 29 29 11
94.6 
166,3
265.1
357.1
532.1
519.2
596.1
491.2 
410,5
242.3 
121,1
37,5
18.7

62 99 180 19 34 33 35 6 7
63 110 210 37 3870 41 13 14
64 120 250 4864 133 42 22 25
65 130 290 4893 207 57 34 41
66 140 350 149 372 54 67 57 71
67 150 82410 156 426 60 79 62
68 160 480 80191 572 67 93 111
69 170 570 73 108 15 15 15 15167 560 74 110
70 180 21 21670 148 82 130 67 107 25 25550
71 200 790 383 150 44 7397 90 29 29 14 14
72 8210 33 35 8930 51 225 99 180 24 44
73 220 38 3 31 100 

1 300 
1 500

17 82 110 210 8 ■ 16 41: 74 250 2 29 120 250 9 42 4849 4
21,9 75 290 48 2 2290 13 5713 66 130 6

insgesamt 
3 899 64 651 213 3 737 503 721 XX X X X X X

Landesstraßen
131,5
759.2 

2 264,1 
2 251,4 
1 594,6 
1 276,5 
1 693,8604,0

296.9
370.9 
215,4
153.3

unter 54 
54 bis unter 57 
57 bis unter 60 
60 bis unter 62
62 bis unter 63
63 bis unter 64
64 bis unter 66
66 bis unter 67
67 bis unter 68
68 bis unter 69
69 bis unter 70
70 bis unter 73
73 bis unter 74
74 bis unter 75

42 79' 64 120
68 11360 130 272 589 15 25

82 113 158180 369 811 25 35
99 131210 316 670 33 41 105

38 48 97 123110 250 281 638
120 67 142 227350 407 1 186 42

65 95140 410 169 495 54 79
55150 480 89 285 60 93 36

15 11 1182 15160 570 67 110 50119 423
1115 25 632 56170 670 73 289 74 130

8 1325 41180 82 25 641 100 
1 300 
1 500

55 337 210
1 19,0 38 48220 2 54 23 110 250

1,9 250 1 6
Insgesamt 
11 623 26 36735 1 1092 218 5 871 X XX X X X X

Kreisstraßen
310.5
667.0
966.1
455.5
272.5

unter 54 
54 bis unter 57 
57 bis unter 60 
60 bis unter 62
62 bis unter 63
63 bis unter 64
64 bis unter 66
66 bis unter 67
67 bis unter 68
68 bis unter 69
69 bis unter 70
70 bis unter 73

42 79 56 105
60 130 116 251 15 25 29 48
82 180 75 164 25 35 23 32
99 210 54 114 33 41 18 2297,9 110 250 22 49 38 48 7 9186,8 120 350 45 131 42 67 16 2548,9 140 410 14 40 54 79 5 822,5

28,1
3,6

150 480 7 22 60 93 3 4
160 570 9 32 67 110 4 6 15 15 1 1
170 670 1 5 74 130 1 1

0,7
insgesamt 
3 060 398 915X 105 156 1X 1X X X X X

Quelle! Umweltqualitätsbericht Baden-Hflrttemberg 1979. Herausgeber Landesanstalt für Umweltschutz, Karlsruhe.
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öffentliche Wasserversorgung

111. Entwicklung 1957 bis 1978
Wassergewinnung Wasserabgeibe an Letztverbraucher

Wasserwerks­
eigenverbrauch , 
Leitungsverluste, 
öffentlicher 
Verbrauch

davon davon

Haushalte,
iClelngewerbe,

Olenst-
lelstungs-
untemehisen

Jahr InsgeseuDt Insgesamt
Grund** und 
Quellwasser

OberflAchen-
wasser Industrie

I 1/etU MillionenMillionen m3

1957 446 418 6130 367 138

1959 465 451 85 7334 412 149 327

1963 560 504 56 458 64155 341 117

553 4971965 55 459 94149 340 119

871967 557 • 501 56 470 150 365 105

1969 599 520 79 490 151 372 118 109

647 841971 563 532 161 413 115119

658 572 86 536 1221972 160 421 115

686 597 89 560 1261973 166 445 115f

711 575 136 583 178 486 1281975 97
2) 2)1976 731 599 182 132
2) 12s2>

128^^
1977 712 584 178 495 89

709^^1978 581 177

1 } Liter pro Einwohner und Tag. - 2) Geschätzte Mengen.
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öffentliche Wasserversorgung

112. Wasserabgabe an Letztverbraucher 1975 bis 1978 und die Wasserversorgung der Gemeinden 1976 
in den Stadt- und Landkreisen1

WasserabgabeAn die öffentliche 
Wasserversorgung 
angeschlossene 
Einwohner

Wohn­
bevölkerungKreis

Region-
Regierungsbezirk

Land

1975 19761
31.12.1976

1000 m^/Ea m^/Ea10001000 %
Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart 
Stadtkreise 
Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Meckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
SchwarzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller 
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

590,1 56 816590,1 100,0 94,7 57 896 98,1

289,8
449.2 
227,7 
422,6
348.3 

2 327,7

289,8
448.7
226.8 
421 ,7 
347,5

2 324,6

100,0
99,9
99,6
99,8
99.8
99.9

18 516 
23 769 
14 792 
25 519 
17 767 
157 179

64.1 
52,7
64.9
59.9 
51,3
67.2

19 708
25 112 
14 973
26 306 
18 130
162 127

68,1
56.0
66.0 
62,4 
52,2 
69,7

112,4 112,4 100,0 7 844 69,4 8 559 76,1

232,4
83,3
150.6 
124,0
702.7

231 ,9 
81 ,2 
146,0 
123,2 
694,7

99.8 
97,5
96.9 
99,4
98.9

12 308 
3 995 
8 325 
7 919 
40 391

52,8
49.3
56.3
63.4 
57,7

12 789 
4 050 
8 184 
7 715 
41 297

55,2
49,9
56,1
62,6
59,4

58,1
53,5
55,0
63,9

124,1 
271 ,8 
395,9

3 426,3

123,9
269,4
393,3

3 412,6

99,8
99,1
99,3
99,6

7 322 
14 137 
21 459
219 029

6 119 
15 641 
23 760
227 184

65.6 
58,1 
60,4
66.6

49,2
276,6

84.8
79.8

4 386 
21 845

89,2
79,0

49,2
276,6

100,0
100,0

4 241 
22 51 1

339,9
180,3
846,0

97,3
95,6
98,0

18 512 
11 353 
56 617

54.3
62.4 
66,2

19 349 
11 928 
57 508

56,9
66,2
68,0

349,3
188.5
863.6

129,3
309,1

129,3
309,1

100,0
100,0

12 022 
25 907

92,5 
81 ,7

98.3
88.3

12 710 
27 283

130,3 
449,5 

1 018,2
130,3 
445,2 

1 013,9
100,0
99,0
99,6

6 179 
24 836 
68 944

48.3
55.3
67.3

6 676 
27 030 
73 699

51,2
60.7
72.7

107,8 107,8 100,0 7 574 74,3 8 174 75,8

126,1
155,5
97,8
487,2

2 369,0

125,7
154,0
95,0
482,5

2 342,4

99,7
99.0
97.1 
99,0
98,9

6 979 
8 659 
6 036 
29 248
154 809

57,2
58.9
62.9 
62,6 
66,0

7 151
8 900 
5 993
30 218
161 425

56,9
57.8 
63,1 
62,7
68.9

13 772 84,0 15 236 87,1175,0 175,0 100,0

189,2
129,5
354,1
847,8

180.3 
120,2 
329,9
805.4

95,3
92,8
93,2
95,0

11 404 
7 040 
19 045 
51 261

64.8
58.7
57.7
64.9

11 707 
6 882 
19 811 
53 636

64,9
57,4
60,1
66,6

128,1
198.0
110.1 
436,2

124.3 
192,2 
109,9
426.4

97.0
97.1
99.8
97.8

6 506 
1 1 847 
5 292 
23 645

52.9 
62,0
49.9 
56,3

6 353 
11 716 
5 510 
23 579

51.1 
61,0
50.1 
55,3

228,1
191.8
141.9 
561 ,8

1 845,8

225.6 
189,8 
141,3
556.7

1 788,5

98.9
99.0 
99,6
99.1
96.9

15 182 
14 198 
9 034 
38 414
113 320

66,6
73,9
64.5
68.6
64,0

15 576 
12 891 
9 228 
37 695
114 910

69,0
67,9
65,3
67,7
64,2

234.2 
166,1 
172,9
573.2

233,5
165.8
172.8 
572,1

99.7
99.8
99.9 
99,8

13 951
10 250
11 034 
35 235

59,4 
62,1 
63,8 
61 ,5

13 887
10 314
11 963 
36 164

59,5
62,2
69.2
63.2

98,7 98,7 100,0 9 417 96,1 9 949 100,8

156.3
149.4
404.4

155,1
147,9
401,7

99.2 
99,0
99.3

9 276 
10 068 
28 761

61 ,8 
68,0 
72,6

6 993 
9 743 
28 685

58,0
65,9
71,4

10 128 
13 729 
6 766 
30 623
95 472

64,0 
64,7 
61 ,2
63.6
65.6

162,9
225.3 
112,1
500.3 

1 477,9

158.3
212.3 
110,6 
481,2

1 455,0

97.2
94.2 
98,7
96.2
98,5

10 525 
13 763 
7 389 
31 677
95 673

66,6
65,9
67.2 
66,4
66.2

9 119,0 8 998,5 582 831 64,8 598 991 66,598,7

1) Haushalte, Kleingewerbe, Dienstleistungsunternehmen und Industriebetriebe. - 2) Einschließlich Energiebetriebe und Großverbraucher aus dem Dlenst- 
sorgungsuntemehmen im eigenen Kreis können Doppelzählungen Vorkommen. - 5) Soweit Land Baden-Württemberg.

172



öffentliche Wasserversorgung

Letztverbraucher^ ^ Trink­
wasser­
preis

an Abwasser­
preis

Wasserversorgung 
der Gemeinden 19761977 Kreis

Region
Regierungsbezirk

Lpand

1970
darunter an 
• Industrie- • betriebe^)

Eigenge­
winn ung^^

Premd-
bezug^) am 1.1.1979Insgesamt

1000 m^ m' m^/Ea DM/m^m^/Ea 1000 1000

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall Main-Tauber-Kreis 

Region Franken Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwärzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller^^
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben' 
Regierungsbezirk Tübingen

8 736 1,60 0,9058 047 14 825 57 362 97,2 58 09399,3

1 ,32 
1 ,37 
1 ,39 
1,32 
1 ,54 
1 ,46

3 228
4 285 
3 813 
3 507 
2 221
31 879

19 274
25 539 
14 554
26 019 
18 076
160 824

66,5
56,9
64.1 
61 ,7 
51 ,969.2

5 770
6 473 
5 755 
9 194 
5 629

41 557

19 167 
28 084 
13 501 
23 084 
16 448 
158 377

1 .14 
1 ,16 1,19 
1,12 
1,37 
1 ,08

19 432
24 459 
14 808
25 598 
18 420
160 764

66,3
54.2 
65,5
60.3 
52,8 
69,1

1 ,30 0,701 549 7 754 69,2 6 443 3 1878 417 75,4

8 982
3 465
4 288 
8 468
31 646

6 706 
2 239 
5 485 
1 786 

19 403

1 ,36 
1 ,40 
1 ,68 1,36 
1 .41

1 .34 1,32 
1 ,48 
1 ,20 
1 ,21

1 399 12 597 
4 143 
7 447 
7 252 
39 193

54.3 
51 ,1 
51 ,0 59,0
56.4

12 636 
4 026 
7 799 
7 352 
40 230

54,0
49.8
53.4
60.5
57.9

459
888
597

4 892
1 ,02 
1 .45 
1 ,30
1 ,43

7 351 
7 501 
14 852
88 055

2 673 
11 468 
14 141
191 921

0,95 
1,16 
1 ,08 
1.11

1 263
2 359
3 622
40 393

7 137 
15 156 
22 293

57.6 
56,3
56.7
65,1

7 461 
15 391 
22 852
223 846

60.5
57.2
58.2
65.6 222 310

1 ,20 
1 ,20 1 ,10 

1 ,003 728 
23 243

76,1
84,0 6 061 

25 318
8084,7

75,9
4854 150 

20 945 5002 235
0,97 
1 ,06 
1 ,09

0,98 
1 ,09 
1 ,02

19 407 
11 355 
57 733

17 475 
13 531 
62 385

5 936 
2 048 
8 564

18 498 
1 1 188 
54 781

2 409 
1 923 
7 052

57.1
63.1
68.2

54,2
62,0
64,7

11 781 
32 792

1,30 
1,35

1,30 
1 ,032 3441 040 

4 619
12 024 
24 828

93.2
80.311 761 

26 605
91.0
87.0 346

6 535 
16 068 
67 176

1 ,50 1.11 
1 ,27

1,32 
1,19 
1 ,16

2 735 
16 454 
21 879

502 6 442 
26 868 
70 162

49,6
60,4
69,2

6 462 
25 949 
70 777

49,7
58,1
70,0

3 147 
9 308

1 ,45 0,832 6298 109 7 4091 605 75,17 957 74,4

1 ,28 
1 ,18 
1,13 
1 ,27
1,21

1 .14 0,94 
1,25 
1,02

1 ,08

58,5
57,0
56.3
61.3
67.3

7 273 
6 238 
6 141 
27 061
156 622

2 232 
5 272 
1 571 

11 704

570 7 373
8 775 
5 352
29 609

7 072
8 802 
5 945
29 776
155 334

55.8
56.9 
62,8 
61,6
66,4

1 387
910

4 472
42 147157 50420 832

0,851 ,0516 997 45014 093 80,586,515 136 1 303
1,18 
0,98 
1 .14 
1 ,05

1 ,03 
0,99 
1 ,12 
1 ,06

10 808 
7 120 
24 713 
59 638

4 703 
1 124 
1 543 
7 820

63,7
48,3
59.1
63.2

11 473 
5 795 
19 494 
50 855

11 520 
6 208 
19 593 
52 457

63,2
51,7
59,4
65,0

770
280

1 757 
4 110

1,25
0,99
1.39
1,15

1,56 
1 ,31 1,50 
1,42

5 781 
10 735 
3 512 
20 028

3 240 
6 206 
3 948 
13 394

6 696 
10 978 
5 615 
23 289

54,9 
57,2 
51,0 
54,7

53,8
58,6
48,1
54,5

9986 645 
11 224 
5 295 
23 164

1 254624
2 876

0,80 
1,10 
1 ,13 
1 ,01
1.11

1 ,35 0,95 
1 ,02 
1 .13
1,10

14' 813 
12 595 
8 831 
36 239
110 383

19 153 
13 824 
15 347 
48 324

1 144 
3 7781 546 

1 740 
1 080 
4 366
11 352

65.5 
66,3
62.6 
65,1
61,7

66,9
66,6
66,3
66,6
63,0

15 046 
12 569 
9 320 
36 935
112 556

529
5 451

127 990 26 665
1 ,26 
1,19 
1 ,40 1,28

1,19 
1 ,04 
1 ,20 
1 ,15

9 633 
8 762 
11 113 
29 508

7 945 
4 021 
6 408 
18 374

13 637
10 046
11 520 
35 203

58,3
60.5
66.6 
61,5

13 595 
.9 881 
11 114 
34 590

58.4 
59,2
64.5
60.5

2 273
711

2 925 
5 909

0,621 ,0058812 4119 432 95,33 4099 814 99,3

0,91
0,99
0,84

1 ,00 
0,90 
0,97

10 280 
10 876 
33 567

6 028 
3 171 
9 787

53,2
64,5
67,9

55,1
65,7
69,9

667 8 247
9 548 
27 227

8 570
9 724 
28 108

1 280 
5 356

1.40
1.41 
0,94 
1,30
1,11

1 ,04 1,12 
1 ,01 
1 ,07
1.11

1 541
2 552 
2 169 
6 262
45 557

11 771 
17 809 
7 465 
37 045

9 723 
12 589 
6 150 
28 462
90 892

61,5
59.4
55.4 
59,2
62.5

9 490 
13 262 
6 712 
29 464
92 162

59,5
62,2
60,7
61,0
63,2

1 517
2 886
629

5 032
88 98616 297

Baden-Württemberg1,101 ,25461 653 306 290581 089 64,688 875583 898 64,9

- 4) Wegen Fremdbezug von Waseerver- .In gemeindeeigenen Wassergewinnungsanlagen ohne Wassergewinnung in Zweckverbandsanlagen.leistungsbereich. - 3)
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Wasserversorgung und-Verwendung in der Wirtschaft

113. Ausgewählte wasserwirtschaftliche Struktur- und Entwicklungsdaten des Verarbeitenden Gewerbes* 1955 bis 1977**
Davon Darunter Darunter

Jahr Wasser-/
Abwasser-
eüsleitung
in=-3

gesamt

Wasser­
ver­

wendung 
ins--- 

geseun.

Elgengewinnung davon eingeleitet inProduk­
tions­
und
Beleg­
schafts­
wasser

Produk­
tions- und 
Beleg­
schafts­
abwasser

Wasser-
aufkonnnen
insgeseuota) einschl. 

Kieswerke Grund-
und
Quell­
wasser

Fremd- 
bezug^ ^

Kühl-
wasser

Kühl­
wasser

öffent­
liche
Kanali­
sation

Ober- 
fIfichen- 
wasser

Gewässer
b) ohneKieswerke

Mill.

1955 a) 574,3 237,0 273,5 63,8
b)

1957 675,7a) 236,4 373,9 65,4 666,2 273,6 375,5 636,0 269,9 360,9 110,4 250,5
b)

1959 a) 759,8
741,3

249,5
237,9

437.3
430.4

73,0
73,0

744,5
727,3

313,8
313,6

413.6
396.6 721 ,4 704,6

299,7
299,5

411,8
395,2

106,2
105,9

305,6
289,3b)

1961 a) 791 ,4 770,8
269,2
257,4

441,8 
433,2

80,3
80,3

774,5
757,4

327,2
327,2

429,6
412,5

748,6
732,9

319,6
319,6

416,7 
401 ,0

308,7
293,0

108,0
108,0b)

1963 a) 823,9
799,0

287,6
274,0

455,2
444,0

81,0
81,0

804.4
784.5

362,9
362,6

422,3
402,7

765,6
746,2

350,3
350,2 401 ,9 382,6

105,4
105,3

296,5
277,3b)

1965 a) 840,4
808,6

312,2
290,-8

443,1
432,8 85, 1 

85, 1
824,2
794,0

370,5
370,4

433,7
403,6

760.4
730.4

347,3
347,2

402.0
372.1

107,9
107,7

294,1 
264,4b)

1967 a) 878.4
819.4

345,2
304,8

451,0
432,5

82,2
82,1

862,8
805,3

395,3
395,2

447,4
390,2

811,8
746,0

375,1
375,0

426,1 
371 ,0

324,0
268,9

102,2
102,1b)

1969 a) 963,6 
907,1

390,9
343,5

474.6
465.6

98,1
98,0

946,6
890,5

438,3
438,2

487,2 
431 ,1

883,0
828,3 421 ,9 421,8

450,0
395,7

117,9
117,8

332,1
277,9b)

1 014,0 956,2
512.2
503.2

987,1
929,4

446,0
388,6

939,0
881,7

1971 456.6
399.7

326,2
269,4

a) 393.7
345.7

108,1
107,3

520,2
519,9

471,7
471,4

130,4
130,3b)

1973 987,9
926,5

a) 381.7
335.7

508,8
493,6

97,4
97,2

967,2
905,8

546,1
545,7

399,9
339,0

927,4
866,3

469,8
469,8

443,9
383,4 311 ,8 251,5

132,1 
131 ,9b)

.1975 a) 834,0
814,3

314.0
297.0

431,8
429,1

88,2
88,2

818,4
798,7

492,7
492,7

308,3
288,7

782,3 
761,6

398,4
398,4

376,1
355,4

116,0
116,0

260,1
239,4b)

1977 a) 861 ,6 813,3
312.2
291.3

469,2 
441,9

80,2
80,2

848,0
799,8

478,8
478,8 351 ,7 303,6

805.1
757.2

409,6
409,6

384.6
336.7

104,9
104,8

279,7 
231 ,9b)

1) Einschließlich von anderen Betrieben. - 2) Innerhalb des Betriebes. - 3) Einschließlich unge-* Einschließlich Bergbau, 
nutztes Wasser.

Revidierte Werte

114. Wasseraufkommen nach Größenklassen des Wasseraufkommens* 1975 und 1977
Davon

Land EigengewinnungWasseraufkommen
Fremdbezug^ ^

darunter
Quellwasser aus dem öffentlichen NetzGrößenklassen 

des Wasser- 
aufkommens

insgesamt
Grund- und

1975^> 1975^'Verän­
derung

1975^’Verän­
derung

Verän­
derung

Verän­
derung1977 1977 1977 1975 1977

n.31000 1000% 1000% 1000% %
Wasseraufkommen 
von ... . 
bis unter ^
. .. 1000 m-*

unter 30 36 203 7 126 6 58331 413 7,6 6 113 5 716 29 077 24 830 14,66,513,2

30 50 14 592 1 3 525 7,3 5 214 5 111 2,0 4 457 4 389 1,5 9 378 8 413 10,3

50 100 25 853 22 913 11,4 12 874 11 891 7,6 10 .911 9 747 10,7 12 979 11 022 15,1

100 500 85 484 14,577 344 9,5 61 734 57 038 7,6 47 805 41 710 12,7 23 751 20 305
500 1 Mill. 40 507 52 938 31 879 9,6+ 30,7 45 138 + 41,6 24 741 26 503 + 7,1 8 628 7 799

1 Mill. u. mehr 3 249 755 3 940 175 +21,2 3 222 191 3 919 443 + 21,6 245 274 251 052 + 2,4 27 563 20 731 - 24,8

Insgesamt 3 452 394 4 138 304 + 19,9 3 341 018 4 045 204 16,421,1 339 301 339 115 0,1 111 376 93 102+

* Einschließlich Wärmekraftwerke. - 1) Einschließlich Fremdbezug von anderen Betrieben. - 2) Einschließlich Uferfiltrat. 3} Revidierte Werte
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115. Wasseraufkommen nach Wirtschaftsgruppen* 1975 und 1977
Davon

EigengewinnungWasseraufkommen

InsgesamtSyum- Wlrtschaftsgruppe/-berelcheNr.
1975'> 1975=> VerAndening1977 Veränderung 1977

1000 1000 %%
Elektrizitäts-, Gas-, Fern­
wärme- und Wasserversorgung
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Meta Hindus trie 
Giefiereien
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eiseh-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw.
Chemische Industrie
Herstellung von BUromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunststoffVerarbeitung 
GummiVerarbeitung 
Ledererzeugung
Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von Gebrauchsgütern 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 

72 - 77 Baugewerbe 
40/41/43 Handel 

Verkehr
Private Dienstleistungen

10
3 268 854 

4 071 
32 519 
68 228 
13 629 
20 245 
2 636

+ 25,9
+ 15,2

2 599 452 
3 521 
34 951 
45 702 
7 436 
20 364 
2 921

+ 25,8
+ 15,6

2 590 768 
3 465 
34 068 
42 232 
7 325 
19 714 
1 985

3 261 597 
3 993 
31 894 
66 301 
13 511 
19 569 
1 662

21
6,47,022

49,3 + 57,0
+ 84,5

25 +
+ 83,327

0,70,628
16,39,829

30
8,49 686 8 194 7 50410 435 7,2

•t- 22,4587 478 - 18,6 
+ 0,4

98 12031
20 483 
14 707

7,328 129 
25 120

28 243 
25 423

19 083 
15 215

32 +
3,31 /233 +

I+ 217,6 
- 26,4

59734/35 696 + 158,7 
- 16,8

188269
36 7 02716 372 9 54719 671
37

26,31 2123 469 12,1 1 6453 945
38

+ 13,14 978 5 6308 520 8 969 5,3+
39

+ 44,27211 756 
198 268

1 483 
216 284

15,5 500 I
9,7209 26040 9,1 190 740 ++

50 I

13,0
12,9

18018,4 2071 2391 519
51 9,8 241 210428 386

3,552 2 567 
1 947 
1 365

8,1 2 6592 960
3 t17 
2 563

3 220
3 121
4 858

6,853 0,1 2 090
3 47054 60,747,2

• 55
0,6256 958 

2 698
1 418 
5 279
11 164
2 566

258 263 
3 896

258 479 
3 277
1 582 
11 989
9 884
2 962

259 743 
4 780 
3 380 
14 167

0,6
56 17,7

10.4
56.0
13.0
13.4

18.5
13.5
46.5 
12,0 
13,0

57 2 924 
7 583 
13 177 
2 887

58
59 +11 766 

3 319
+

61
62

26,43953234 25,2313
54 997 5,452 16960 569 

1 303
1 +63 59 732 

1 466
+

14,7746 63664 9,9
65 4

5,035 02436 85447 863 5,068 50 381
1 »41495,8 147227 +69 241

+ 156,4117 30034,6767570 +
671 3801778 945

0,8392395818 1/35 829
.43,22 572 1 4606/7 8 589 6 062 29,4

21,13 341 018 4 045 204 .4 138 304 + 19,9 +3 452 394Insgesamt

4,8781 390745 786861 628 3,3 +834 009Verarbeitendes Gewerbe
22-30,40, Grundstoff- und Produktions- 
53,55,59 güterindustrie
31-38,50 InvestitionsgUterindustrie
39,51-65 VerbrauchsgUterindustrie 

(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­
industrie

21 - 69 +

7,8619 771 
49 957

574 711 
50 961

7,2637 785 
84 889

+594 707 
87 760 2,03,3

9,072 49779 64886 793 10,997 399
68,69

4,935 17337 00148 090 5,050 622

* Einschließlich Wärmekraftwerke. - 1) Einschließlich Fremdbezug von anderen Betrieben. - 2) Einschließlich Uferfiltrat. - 3) Revidierte Werte.
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Noch: 115. Wasseraufkommen nach Wirtschaftsgruppen* 1975 und 1977
Davon

Eigengewinnung
Freodbezug^ ^ aus dem Öffentlichen NetzQuellwasser^^Syuffl- darunter Grund- undHlrtechaftsgruppeZ-berelcheNr.

1975^> 1977 1975Veränderung 1977 Veränderung

lOOOlOOO m3 % %

Blektrizitäts-, Gas-, Fern­
wärme- und Wasserversorgung
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
Gießereien
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren 
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw. 
Chemische Industrie
Herstellung von Büromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen 
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunstStoffVerarbeitung 
Gummiverarbeitung 
Ledererzeugung
Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von GebrauchsgUtern 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 

72 - 77 Baugewerbe 
40/41/43 Handel 

Verkehr
Private Dienstleistungen

10
21 238 
2 505

24 882 
3 353

+ 17,2
+ 33,9

8 684 7 258 16,4 
41 ,8 
29,2 
44,5.

21 55 78 +
22 34 059 

29 025 
7 325 
7 084 
1 701

31 894 
31 170

6,4 883 625
25 4 3 470 1 927+
27 + 84,513 511 112 118 5,4
28 7 309 

1 327
3,2 650 676 4,0+ -f

29 22,0 936 974 4,1+
30

4 806 5 017 4,4 2 242 2 182 2,7+
31 98 120 + 22,4 489 358 26,8

14,232 15 972 
9 987

16 731 
9 599

4,8 9 046 
9 906

7 760 
10 716

+
8,233 3,9 +

34/35 3 359 81 99 22,2+
36 7 351 5 977 18,7 10 123 7,79 345
37

755 661 12,5 2 300 2 257 1 ,9
38

4 300 3 820 11 ,2 3 542 3 339 5,7
39

+ 68,2 39,3321 540 1 255 
7 528

762
6,740 70 398 76 162 8,2 7 024+

50

180 1 312 1 058 19,4175 2,9+
51 187 176 5,9206 184 10,7
52 393 29,9

13.6
13.7

2 658 
1 544

2 567 
1 465

3,4 561
53 1 030 

1 388
1 170 
1 198

■ 5,1 
25,9

+
54 648874
55

3,244 984 37 479 16,7 1 265 1 305 +
1 198
1 505
2 305 
2 013

20.3
16.3

167 1 58 5,4 1 50356
1 798
2 178 
1 882

1 583 
4 769 
6 165 
1 847

1 418 10,4. 57
5,80,74 73758 +
7,05 166 16,2

12,1
59 +

358 321 10,361 1 623
62

24.3
26.3

259 1963 81 ,216
8,5 7 562 5 57221 63963 23 655

4,7700 667536 20,164 671
465

12 8391 3 527 5,168 28 826 26 664 7,5
79 16,069 149 1 ,4 94147 +
467 2,9+ 99,1 454114 227
1107 5651 365 55

1 ,84265 + 28,5
- • 39,5

434392305
23,56 017 4 6026/7 1 3932 304

93 102 16,40,1 111 376339 115339 301Insgesamt

80 238 9,088 22221 - 69 0,6Verarbeitendes Gewerbe
22-30,40, Grundstoff- und Produktions- 
53,55,59 güterindustrie
31-38,50 InvestitionsgüterindUStrie
39,51-65 Verbrauchsgüterindustrie 

(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­
industrie

312 170313 975
18 014 
34 931

9,919 993 
36 799

1,6207 089 
38 641

210 502 
37 447

+
5,13,1

19,517 749 14 2967,434 05636 767
68,69

12 918 5,213 6217,526 81328 973

* Einschließlich Wärmekraftwerke. - 1) Einschließlich Fremdbezug von anderen Betrieben. - 2) Einschließlich Uferfiltrat. - 3) Revidierte Werte.
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116. Zusammensetzung des Wasseraufkommens nach Größenklassen* 1977
Eigengewinnung Fremdbezug

davon davonErfaßte^^ 
Betriebe

Wasser-
aufkommen

'2)
Grund­
wasser 

und Ufer­filtrat

Land/Grdßenklassen 
des Wasseraufkommene

aus dem öffent­
lichen 
Netz

ins­
gesamttriebe^’ von

anderen
Be­

trieben

ins­
gesamt

leb'e^'Ober-
flÄchen-
wasser

Quell­
wasser

tr

lOOOm 1000 mAnzahl 1000 Anzahl Anzahl

Wasseraufkommen 
von ...
bis unter ... 1000 n.3

unter 10 8 788 13 777 678 1 567 976 387 204 8 561 10012 210 12 110
10 30 1 017 1 7 636 380 5 016 3 287 1 066 663 116954 12 620 12 504
30 50 352 13 525 182 5 111 3 528 861 187723 327 8 413 8 226
50 100 333 22 913 212 11 891 7 935 1 812 4392 143 285 11 022 10 583
100 300 262 45 330 208 31 730 19 018 4 133 8 579 388226 13 21 113 599
300 500 86 32 014 75 25 308 16 931 1 628 6 749 69 6 706 5 605 1 101
500 1 000 52 93877 73 45 138 24 766 1 737 18 635 60 7 799 7 799

1 000 3 000 80 131 898 80 123 527 57 383 2 946 63 198 43663 8 370 7 935
3 000 5 000 13 48 467 13 45 875 1 1 428 34 447 12 2 592 2 592
5 000 und mehr 47 3 759 810 47 3 750 041 171 032 8 263 3 570 746 1 4619 769 8 30840

Insgesamt 11 055 4 138 304 1 948 4 045 204 316 283 22 832 3 706 087 10 597 88 875 4 22893 102

* Einschließlich Wärmekraftwerke. - 1) Erfaßt wurden Betriebe des Produzierenden Gewerbes und Betriebe mit einem jährlichen Wasseraufkommen von mehr 
als 10 000 m^ aus den Bereichen Handel, Verkehr und Dienstleistungen. - 2) überhöht um den "Fremdbezug von anderen Betrieben". - 3) Etwa l 500 Betriebe 
haben sowohl Eigengewinnung als auch Freradbezug. Die Summe der Betriebe mit Eigengewinnung und der Betriebe mit Fremdbezug liegt also höher als die 
Zahl der befragten Betriebe insgesamt.

117. Wasserverwendung nach Größenklassen des Wasseraufkommens* 1977
Davon

im Betrieb eingesetzt
Wasser­
aufkommen Abgabe als Zusatz­

wasser 
für

Kreislauf­
anlagen

davon als ...ungenutzt
abge­
leitet

Land/Größenklassen 
des Wasseraufkommens an zur

Mehrfach­
nutzung

zur
Einfach­
nutzung

1)Dritte Beleg­
schafts­
wasser

Produk­
tions­
wasser

Kessel­
speise­
wasser

Kühl­
wasser

1000

Wasseraufkommen
von ... *bis unter ... 1000 m"^

unter 10 13 777 41 47 367 107 13 215 1 622 587 4 359 6 647
10 30 17 636 58 195 728 535 16 119 5 1563 149 875 6 939
30 50 13 525 43 133 584 473 12 291 2 9722 671 530 6 118
50 100 22 913 112 354 1 290 1 012 20 146 10 348 3 2445 703 851
100 300 45 330 368 1 077 3 149 2 567 38 168 3 73810 768 1 646 22 017
300 500 32 014 188 2 033 1 237 1 052 27 504 2 1261 1 523 1 020 12 835
500 1 000 52 938 541 762 3 537 2 776 45 321 1 52213 700 738 29 361

1 000 3 000 131 898 153 2 818 7 692 5 824 115 414 3 12859 522 3 058 49 705
3 000 5 000 48 467 7 242 4 318 5 048 38 853 1 34522 034 14 719754

5 000 und mehr 3 759 810 1 464 8 029 67 61 7 53 322 3 629 382 1 7883 546 339 10 876 70 378

Insgesamt 4 138 304 2 975 15 689 90 522 72 716 3 956 411 3 677 033 31 66420 934 226 781

* Einschließlich Wärmekraftwerke. - 1) An das öffentliche Netz, Wohnsiedlungen und andere Betriebe.
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118. Zusammensetzung des Wasseraufkommens nach Wirtschaftsgruppen* 1977
Eigenge-

davon

Erfaßte 
Betriebe^ ^ Wasser-

aufkommen^) Betriebe^^Syun-
Grundwasser und üferfiltrat

insgesamtWirtschaftsgruppe/-bereiche QuellwasserNr.

10001000 m3Anzahl Anzahl

Elektrizitäts-, Gas-, Fern­
wärme- und V7asserversorgung
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
Gießereien
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw.
Chemische Industrie
Herstellung von BUromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckeifei und Vervielfältigung 
KunststoffVerarbeitung 
GummiVerarbeitung 
Ledererzeugung
Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von Gebrauchsgütern 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 

72 - 77 Baugewerbe 
40/41/43 Handel 

Verkehr
Private Dienstleistungen

10
278 3 268 854 

4 071 
32 519 
68 228 
13 629 
20 245 
2 636

43 3 261 597 
3 993 
31 894

24 879 
3 315 
31 894 
30 514 
13 511 
7 269 
1 250

3
21 12 11 38
22 9 4
25 576 312 66 301 

13 511 
19 569 
1 662

656
27 6
28 34 15 40
29 123 77
30

427 9 686 63 7 504 4 707 310
31 478192 17 120 113 7
32 28 243 

25 423
20 483 
14 707

8 954 
6 874

7 7771 391 137
33 725556 59
34/35 597 357 222 696

828 16 372 81 7 027 5 659 31836
37

261471 3 469 42 1 212 400
38

8 969 80 5 630 3 693 127521
39

456 84290 1 483 
216 284

23 721
1 633277 86 209 260 74 32940

50

1 239 180 18034
17317 386 7 210 1151

77 2 960
3 117 
2 563

15 2 567 
1 947 
1 365

2 541 2652
163100 1 30253 543

572 76571 6254
55

258 263 
3 896 
2 924 
7 583 
13 177 
2 887

39 256 958 
2 698 
1 418

35 969 1 51040
56 26 154 4202

1 418
4 589
5 071 
1 608

57 13404
58 14880 5 279 

11 164 
2 566

385
9559 54 16

61 1526 25
62

39 3127 234 6
63 20 208 1 431182 54 997996 60 569 

1 30364 462 7425 636518
65 7 4
66 20 827 5 837258 35 024. 724 47 863
69 149227 3 14920

213 1417 30076740
5567177 311

5 392 392818 325
6/7 385 1 0081 460346 062219

22 832316 283 •Insgesamt 1 948. 4 045 2044 138 30411 055

21-69 21 808Verarbeitendes Gewerbe
22-30,40, Grundstoff- und Produktions- 
53,55,59 güterindustrie

290 362861 628 1 848 781 39010 482
205 817 
28 230

4 685 
9 217

619 771 
49 957

690637 785 
84 889

2 089 
4 015 42231-38,50 Investitionsgüterindustrie

39,51-65 Verbrauchsgüterindustrie 
(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­
industrie

2 03232 02472 49786 793 4643 622
68,69

261 5 83720 97635 17348 090744

1) Erfaßt wurden Betriebe des Produzierenden Gewerbes und Betriebe mit einem jährlichen Wasseraufkommen von mehr* Einschließlich Wärmekraftwerke.
haben sowohl Eigengewinnxing als auch Fremdbezug. Die Summe der Betriebe mit Eigengewinnung und der Betriebe mit Fremdbezug liegt also höher als die
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v;knnung FresDdbezug

davon davon

Betriebe^^ Insgesamt aus dem öffent­
lichen Netz von anderen Betrieben

Syum-
Nr.

OberflAchenwasser Wirtschaftsgruppe/-berelche -

1000 . lOOOAnzahl

10ElektrizitätS'*, Gas*, Fern* 
wärme- und Wasserversorgung
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-MetallIndustrie 
Gießereien
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren 
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw. 
Chemische Industrie
Herstellung von Büromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-,
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunstStoffVerarbeitung 
GummiVerarbeitung 
Ledererzeugung
Lederverarbeityng und 
Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von GebrauchsgUtern 65 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 
Baugewerbe 
Handel 
Verkehr
Private Dienstleistungen

3 236 715 7 258267 7 198 60
640 8 78 78 21

9 625 268 22356
35 130 445 1 927 1 894 2533

6 118 116 27
12 260 33 28676 676

336 119 974 29974
30

4152 487 2 182 2 066 116
187 358 31350 8

3 751 
5 109

1 362 327 760 
10 716

7 721 
10 652

39
33547 63
34/35238 21 99 99
361 051 814 9 345 9 342 3
37

551 467 2 257 2 256 1
36

1 810 512 3 339 3 331 8
39

181 286 762 762
40133 098 263 7 024 5 906 1 118
50

34 1 058 1 058 ■ 1

5126 16 176 173 3
5276 393 385 8
53482 489 1 170 

1 198
1 168 
1 198

3
54717 558 1
55

219 478 
2 540

36 1 305 
1 198
1 505
2 305 
2 013

1 169 
1 193
1 499
2 204

136
56198 4
57402 6
58 •542 379 101
595 998 52 689 1 325
61943 25 321 321
62

35 126 196 196
6333 357 , 965 5 572 5 524 46
64100 514 667 553 114

7 4 4
688 360 656 12 839 12 279 560
6920 79 79
72 - 77 
40/41/43

73 37 467 457 9
7812 1 1 110 32

525 426 426
6/767 210 4 531 724 602

3 706 087 10 597 88 87593 102 4 228 Insgesamt

21-69
22*30,40,
53,55,59
31-38,50
39,51-65

469 220 10 047 80 238 76 184 4 054 Verarbeitendes Gewerbe
Grundstoff- und Produktions­
güte rindustrie
InvestitionsgUterindustrie
Verbrauchsgüterindustrie 
(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und GenuBroittel- 
industrie

1 867 
3 944

3 066409 269 
12 510

18 014 
34 931

14 929 
34 608 123

38 441 2853 552 14 296 14 Oll
66,69

8 360 676 12 918 12 357 560

als 10 000 aus den Bereichen Handel, Verkehr und Dienstleistungen. - 2) überhöht um den "Premdbezug von anderen Betrieben". - 3) Etwa l 500 Betriebe 
Zahl der erfragten Betriebe insgesamt.
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Wasserversorgung und-Verwendung in der Wirtschaft

119. Zusammensetzung des Wasseraufkommens nach ausgewählten Wirtschaftsgruppen* und Größenklassen 1977
Eigengewinnung Fremdbezug

davonEr­
faßte

Be-
triebe^'

davonWasser-

kommen
Ausgewählte Wirtschaftsgruppen/ 
Größenklassen des Wasseraufkommens 
von ..

Grund­
wasser
u. Ufer­
filtrat

aus demÖffent­
lichen
Netz

ins-
geseuQt

ins­
gesamtiebe^’ von

anderen
Be­

trieben

Ober­
flächen­
wasser

Quell­
wasser

trtr
bis unter ... 1000

1000 1000 m3 1000 in3Anzahl Anzahl Anzahl

10 Elektrizitäts-, Gas-, Fern­
wärme- und Wasserversorgung

unter 10
278 3 268 854 3 261 597 24 879 3 3 236 715 267 7 258 7 198 6043
234 188 13 9 6 3 227 179 179

64 6 150 15010 30 11 220 4 70 10
30 78 45 45 33 3350

6 49 49 6 296 237 5950 100 345
23 23 92 92100 300 1 15854 360 360 494 494300 500
600 600 2 2500 1 000 

3 000 
5 000

602
8 604 
6 344 

14 3 251 504
8 524 
6 342 

3 245 574
3 988 
2 712 

1 7 991
4 536 
3 630 

3 227 583
80 801 000 

3 000 
5 000 und mehr

2 2
5 930 5 9301 4 13

68 228 1 894 3325 Industrie der Steine und Erden 
unter 10

576 312 66 301 30 514 656 35 130 445 1 927
436 638 618 21365 1 075 

1 341
134 315 47 74 309

785 538 6810 30 80 53 55 192 556 544 12
30 50 21 776 20 706 361 49 296 13 70 70

852 31850 100 25 1 594 
5 830 
5 248 
14 769 
24 051 
3 025 
10 520

20 1 277 
5 676 
5 155 

1 4 752 
23 969 
3 025 
10 520

58 367 13 318
100 300 31 31 2 889 

2 542 
4 843 
7 653

105 2 682
2 538 
9 641
16 316
3 024

18 154 154
300 500 74 9 93 93
500 1 000 

3 000 
5 000

21 21 268 6 17 17
811 000 

3 000 
5 000 und mehr

9 8217 1 7
r

10 520

30 Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.

unter 10
9 686 83 7 504 310 2 487 2 182 2 066 116427 4 707 415

332 20 50 23 18 9 325 497 496 2547
10 30 842 22 281 158 81 45 561 56147 41
30 50 10 307 197 34 76 245 24514 552 14

3850 290 13 207 169100 14 1 070
1 784
2 046 
1 076 
1 768

13 864 404 170
100 340 264 76300 9 1 444 

1 962 
1 039 
1 558

1 174 
1 655 
1 039

271 1111
300 8 300 64 84500
500 38 381 000 

3 000 
5 0001 000 

3 000 
5 000 und mehr

58 1 500 210 210

32 Maschinenbau 7 760 7 721 391 391 28 243 137 20 483 8 954 7 777 3 751 1 362
1 192 1 883 

1 431
1 867 
1 407

15unter 10 1 216 2 006 
1 798

68 123 81 42
88 39 2410 30 106 32 367 240 105

716 71630 50 24 944 8 228 114 79 34 23
889 88950 100 20 1 416

2 154
1 729
2 131
2 536
3 849 
9 681

1 2 527 338 190 18
1 357 1 357100 300 6 797 598 200 1314
128 128300 500 1 601 

1 601
2 144
3 418 
9 677

1 601 
1 601 
2 083

44 4
530500 1 000 

3 000 
5' 000

530
392 3921 000 

3 000 
5 000 und mehr

61
4313 418 431

32 299 7 378 3

547 10 716 10 652 6333 Fahrzeugbau 556 25 423 59 8 874 725 5 1091 4 707
8 469 726 722 4unter 10 475 765 22 39 27 4
56 30 422 42210 30 514 92 23 14.31 7

25930 50 6 172 108 7 57 25911 431 1 1 554 5950 100 838 224 171 53 61312 5 11
1 672 1 672100 300 9 1 072 429 601 42 1314 2 744 

1 008 
2 629 
6 565
4 410
5 518

863 863300 500 145 145
398 1 108 

3 494 
1 280

1 108 
3 494 
1 280

500 • - 
1 000 - 
3 000 -
5 000 und mehr

1 000 
3 000 
5 000

1 521 
3 071 
3 130 
5 238

1 123 
1 532

44
1 539 
3 054

44 4
76

2802805 238

36 Elektrotechnische Industrie 
unter 10

814 9 345 9 342 3828 16 372 81 7 027 5 657 318 1 051
999 320 677 1 002 

1 022
684 1 075 

1 190
26 73 35 ■ 17

1 0222 6510 30 67 18 168 152 15
69230 6 19 69250 21 772 6 80 74

1 164 
1 662 
1 393

81 72 22 1 164 
1 662 
1 393

50 100 23 8 409 2561 572
3 213
2 345 
1 580
4 624

100 198 295 19300 1 551 1 05721 1 4300 6500 6 952 9523
430500 662 4301 000 

3 000 
5 000

1 150
2 644

488
1 980 1 9801 000 

3 000 
5 000 und mehr

2 644

* Einschließlich Wärmekraftwerke. - 1} Erfaßt wurden Betriebe des Produzierenden Gewerbes und Betriebe mit einem jährlichen Wasseraufkommen von mehr 
als 10 000 m^ aus den Bereichen Handel, Verkehr und Dienstleistungen. - 2) überhöht um den Fremdbezug von anderen Betrieben. - 3) Etwa 1 500 Be­
triebe haben sowohl Eigengewinnung als auch Fremdbezug. Die Summe der Betriebe mit Fremdbezug liegt also höher als die Zahl der erfragten Betriebe ins­
gesamt.
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Wasserversorgung und-Verwendung in der Wirtschaft

Noch: 119. Zusammensetzung des Wasseraufkommens nach ausgewählten Wirtschaftsgruppen* und Größenklassen 1977
FremdbezugEigengewinnung

davondavonEr- Wasser-
auf

komme
faßteAusgewählte Wirtschaftsgruppen/ 

Größenklassen des Wasseraufkommens 
bis unter ... 1000

Grund­
wasser
u. Ufer­filtrat

aus demöffent­
lichen
Netz

von
anderen

Be­
trieben

;;2) ins­
gesamt

ins­
gesamt

ieb'e'’Be- Ober-
flächen-
wasser

Quell-
wasser

triebe!) tr tr
von ...

1000 10001000Anzahl Anzahl Anzahl

37 Feinmechanik, Optik, Her­
stellung von Uhren

unter 10
2 256 1471 3 469 42 1 212 400 261 467 2 257551

1422 618 580 57922 37 16 14 8 421
10 30 29 28 391 391474 7 83 61 22
30 50 9 168 8 157325 6 143 20 5 157
50 100 131244 69 44 131113
100 300 183 5355 921 386 92 4 535111
300 500 888 463425 44 381 463
500 1 000 

3 000 
5 000

1 000 
3 000 
5 000 und mehr

38 Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren 

unter 10
8521 8 969 80 5 630 3 693 1 810 512 3 339 3 331127
8430 825 43 67 47 9 425 758 75011

71610 30 50 874 158 118 48 71613 37 3
19830 50 198331 1 34 134

50 100 18 1 221 
1 559

8 16 767 767454 454
100 300 8 1 058 698 79 81 501 5011 1 11
300 500

8 8500 1 000 
3 000 
5 000

899 891 891
3921 000 

3 000 
5 000 und mehr

3 259 2 668 1 151 1 717 392

39 Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw,

unter 10
290 1 483 23 721 456 84 181 286 762 762
265 401 12 19 16 2 263 382 3821

30 15 245 3 32 18 15 212 21210 14
30 50 67 3433 33 34
50 100 5 369 254 61 50 1 15 1154 143
100 300 401 383 19 19251 2 130
300 500
500 1 000 

3 000 
5 0001 000 

3 000 
5 000 und mehr

5 906 1 11840 Chemische Industrie 
unter 10

216 284 86 1 833 133 098 263277 209 260 74 329 7 024
6168 480 4351 7 39 28 163 44111 1

286 42310 30 42 709 21 224 47 1 5 37 423
3940230 50 16 629 9 187 115 30 43 16 441
9534050 100 9 666 5 232 232 8 ■ 435
1918 863 671100 300 1 359 

1 849
5 122 
20 002
6 583 

178 884

4 497 279 218 8
785120300 500 945 945 905

1 000 
3 000 
5 000

6 1 559 1 559500 7 5 3 564 
19 580 
5 850 

178 082

2 283 
1 1 725 
2 555 
55 945

109 1 171 
6 219 
3 295 

122 136
21 636 10 422 4201 000 

3 000 
5 000 und mehr

1 1 11
733 733

8028 8029 9

1 198 -154 Holzverarbeitende Industrie 
unter 10

571 2 563 62 1 365 76 717 558 1 198572
562 1539 644 43 81 28 527 56349 4
19110 30 18 305 10 84 25 5 17 19111 4 8 22430 50 8 88 66 20 3 224313 4
18518550 100 341 156 148 3 5

100 300
300 500

35 35500 1 000 
3 000 
5 000

925 700960 225
1 000 
3 000 
5 000 und mehr

55 Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung

unter 10
1361 16936 1 30540 258 263 39 256 958 35 969 1 510 219 478

333 8 6 2 311
10 30 23 23 23
30 50
50 100 64 64 64

5 32 32100 300 6 1 216 6 1 184 640 44 500
300 500

38500 1 038 
1 149 
3 757 
29 299

482 951 381 000 
3 000 
5 000

2 509 
14 597 
1 5 548 

224 295

2 471 
14 434 
1 5 440 
223 334

1 000 
3 000 
5 000 und mehr

13 118 
11 683 
193 224

163 1637 7 167 7
107 1074 44

136811 961 82514 14 11

1) Erfaßt wurden Betriebe des Produzierenden Gewerbes und Betriebe mit einem jährlichen Wasscraufkommen von mehr 
als 10 000 aus den Bereichen Handel, Verkehr und Dienstleistungen. - 2) Überhöht um den Premdbezug von anderen Betrieben. - 3) Etwa 1 500 Be­
triebe haben sowohl Eigengewinnung als auch Fremdbezug. Die Summe der Betriebe mit Fremdbezug liegt also höher als die Zahl der erfragten Betriebe ins­
gesamt.

Einschließlich Wärmekraftwerke.
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Wasserversorgung und-Verwendung in der Wirtschaft

Noch: 119. Zusammensetzung des Wasseraufkommens nach ausgewählten Wirtschaftsgruppen* und Größenklassen 1977
Eigengewinnung Fremdbezug

Er- davon davonWasser-
«uf-

kommen

faßte
Ausgewfthlte Wirtschaftsgruppen/ 

Größenklassen des Wasseraufkommens 
bis unter ... 1000

Grund­
wasser
u. Ufer-
flltrat

aus demöffent­
lichen
Netz

ins­
gesamttriebe^’ von

anderen
Be­

trieben

ins­
gesamt

Be-Be- Ober-
flachen­
wasser

triebe^^Quell­
wassertriebe^ ^n.3

von ...
1000 1000 m:i 1000Anzahl Anzahl Anzahl

56 Papier- und Pappeverarbeitung 
unter 10

202 3 896 26 2 698 154 4 2 540 198 1 198 1 193 4
252 10 30 170 218 2174 31 1 220

10 310 95 59 32 230 17 4 17 215 213
30 50 175 66 66 109 109
50 100 154 154 154
100 300 282 252 252 30 30
300 81 81 360 360500 440
500 1 119 

1 163 1 029 
1 145 1 029 

1 145
90 901 000 

3 000 
5 000

1 000 
3 000 
5 000 und mehr

19 19

57 Druckerei und Vervielfältigung 
unter 10

404 2 924 13 1 418 1 418 402 1 505 1 499 6
368 720 4 4 367 716 710 6

10 30 376 20 20 23 356 35623
30 262 61 6150 7 7 201 201
50 100 5 232 232
100 300
300 500
500 1 000 

3 000 
5 000

1 000 
3 000 
5 000 und mehr

58 KunststoffVerarbeitung 
unter 10

385 80 4 589 148 1017 583 5 279 542 379 2 305 2 204
307 551 30 66 24 25 16 304 486 483 3

10 30 38 674 17 259 187 26 47 37 414 405 9
30 17650 12 517 8 341 277 45 19 12 176

196 107 8950 100 12 859 10 663 521 52 90 11
8 227 227100 300 8 1 747

2 383
7 1 519

2 365 1 519
2 060300 500 305, • 17 17

'6-5 788 788500 1 000 
3 000 
5 000

853 65
1 000 
3 000 
5 000 uhd mehr

59 Gummiverarbeitung 
unter 10

11 164 5 998 689 1 32554 13 177 16 5 071 95 52 2 013
8 6 85 8439 98 5 14 37

10 16 16 3430 3 50 3 34
1330 50 37 24 24 13

50 151100 5 299 3 147 147 5 151
387 298 89 136 136100 300 524

300 500
20500 1 000 

3 000 
5 000

926 906 906 20
471 000 

3 000 
5 000 und mehr

1 658 1 611 1 611 47

203 1 3249 586 8 058 2 061 5 998 1 527

63 Textilindustrie 
unter 10

48965 5 572 5 524996 60 569 182 54 997 20 208 1 431 33 357
6567786 694 34 121 81 30 774 57311

71310 30 65 1 162 
1 066
2 846 
8 168
3 452
4 718 
22 505
3 766 
12 192

32 449 294 90 64 60 713
560 525 3430 50 27 16 506 425 49 33 27

50 100 42 30 920 209 571 37 1 147 
1 746 1 147 

1 7381 700 
6 422
3 198
4 502 
22 173
3 741 
12 185

8100 300 45 39 3 358 
2 069 
2 917 
7 375 
2 327

867 2 197 
1 119 
1 538 
14 742 
1 413 
11' 669

42
300 254500 9 9 10 7 254

216 216500 1 000 
3 000 
5 000

47
3321 000 

3 000 
5 000 und mehr

12 56 10 33212
25 25
6 673443

68 Ernährungsgewerbe 
unter 10

12 839 1 2 279 560724^ 47 863
1 052
2 549
3 217
5 255 
9 052
6 797
3 588 

1 1 409
4 943

20 827 5 837 8 360 656258 35 024
96330 88 54 34 331 964339

1 719
1 993
2 173 
2 880 
1 284

3410 30 56 489 127 1 752
1 999
2 259 
2 880 
1 600

142 797 307 1
630 50 82 46 1 218 

2 996 
6 173 
5 197 
2 589 
11 036 
4 930

739 440 40 72
865950 100 53 2 196

3 765 
2 793 
2 342 
8 449

686 11375
100 834 42300 43 1 574 

1 462
53

316300 500 19 941 1416
999999500 1 000 

3 000 
5 000

247
1 182551 000 

3 000 
5 000 und mehr

1 087 1 500 
4 930

4 3737 7
13 13

* Einschließlich Wärmekraftwerke.
als 10 000 aus den Bereichen Handel, Verkehr und Dienstleistungen. - 2) Überhöht um den Fremdbezug von anderen Betrieben. - 3} Etwa 1 500 Be­
triebe haben sowohl Eigengewinnung als auch Fremdbezug. Die Summe der Betriebe mit Fremdbezug liegt also höher als die Zahl der erfragten Betriebe Ins­
gesamt.

1) Erfaßt wurden Betriebe des Produzierenden Gewerbes und Betriebe mit einem jährlichen Wasseraufkommen von mehr
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Wasserversorgung und-Verwendung in der Wirtschaft

120. Zusammensetzung des Wasseraufkommens nach Wirtschaftsgruppen und ausgewählten Wirtschaftszweigen 1977
PremdbezugEigengewinnung

davon davonWasser- 
Jcomraen^ ^

Erfaßte
Betriebe aus demÖffent­

lichen
Netz

Wirtschaftsgruppe/
Wirtschaftszweig

von
anderen
Be­

trieben

Syum- ins-
gesamc

ins­
gesamtfebe^> 2)triebe

Grundwasser
und

Uferfiltrat

Ober­
flächen­
wasser

Nr. Quell­
wasser

tr

1000 1000 m3 roooAnzahl Anzahl Anzahl

7821 Bergbau
22 MineralölVerarbeitung
25 Industrie der Steine und Erden 

Gewinnung von Sand, Kies 
Herstellung von Zement 
Herstellung von Beton­erzeugnissen 

2570 Verarbeitung von Asbest
27 Eisenschaffende Industrie
28 NE-Metallindustrie
29 Gießerei
30 Ziehereien, Kaltwalzwerke, 

Stahlverformung usw.
3025 Stahlverformung, Ober-

flächenveredlung, Härtung

12 4 071 
32 519
68 228 
48 257 
7 212

3 993 
31 894
66 301 
48 212 
7 030

3 315 
31 894
30 514 
20 916 
2 832

38 640 8 7811
268 3569 9 625

331 894576 312 656 35 130 
27 296 
4 091

445 1 927 3432516
2531
2559

103 85 43 45
18218214 107 12

402 1125 2 462 62 4032 059 911 47 1 100 106
386 3850 12 12 6
1186 13 629 

20 245 
2 636

6 11813 511 13 511
676 '15 19 569 

1 662
7 269 
1 250

40 12 260 67634 33
974123 34 119 97477 336

2 066 116427 9 686 83 7 504 4 707 2 487 2 182310 415

1 321 38285 5 260 57 3 901 3 382 296 222 278 1 360
8350192 478 17 120 113 187 35831 Stahlbau

32 Maschinenbau
33 Fahrzeugbau
34/35 Schiffbau und Luftfahrzeugbau
36 Elektrotechnische Industrie 
3620 Herstellung von Geräten derElektrizitätserzeugung, 

-Verteilung u.ä.
37 Feinmechanik, Optik 

Herstellung von Uhren
38 Herstellung von Eisen-, Blech- 

und Metallwaren
39 Herstellung von Musikinstru­

menten, Spielwaren usw.
40 Chemische Industrie
4031 Herstellung von chemischen 

Grundstoffen
4034 Herstellung von chemischen

Erzeugnissen für Gewerbe
4035 Herstellung von pharmazeuti­

schen Erzeugnissen
4036 Herstellung von Seifen, Wasch-

und Körperpflegemitteln 
4039 Herstellung von sonstigen

chemischen Erzeugnissen Für 
privaten Verbrauch, Verwaltung

50 Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten
und -einrichtungen

51 Feinkeramische Industrie
52 Glasindustrie
53 Sägewerke und Holzbearbeitung
54 Holzverarbeitende Industrie
55 Holzschliff-, Zellstoff-, 

Papier- und Pappeerzeugung
56 Papier- und Pappeverarbeitung
57 Druckerei und Vervielfältigung
58 KunststoffVerarbeitung
59 Gummiverarbeitung 
61 Ledererzeugung
6 2 Lederverarbeitung und Schuhindustrie
63 Textilgewerbe 

Baumwollweberei 
Wirkerei, Strickerei 
Veredlung von Textilien

64 Bekleidungsindustrie
65 Reparaturen von Gebrauchsgütern
68 Ernährungsgewerbe Zuckerindustrie 

Obst- und Gemüseverarbeitung 
Molkerei, Käserei Brauerei

69 Tabakverarbeitung

7
397 760 

10 716
7 7211 391 26 243 

25 423
137 20 483 

14 707
8 954 
8 874

7 777 3 751 
5 109

1 362
6310 652556 59 725 547

9922 696 597 357 2 238 21 99
39 342828 16 372 81 7 027 5 659 318 1 051 814 9 345

3 4406 366 2 925 1 920 836 353 3 440358 44 170

2 256 1261 551 467 2 257471 3 469 42 1 212 400

3 331 880 3 693 1 810 3 339521 8 969 5 630 127 512

762286 762290 1 483 
216 284

23 721 456 84 181

5 906 1 118133 098 7 024277 86 209 260 74 329 1 833 263

7851 26238 137 • 1 326 99 080 23 2 04726 140 590 20 138 543
2321 8048 968 120 2 036127 1 3 594 39 11 558 344 2 246

1 740 10124 490 58 1 84160 43 195 7 41 355 16 865
33456 36 33436 1 440 10 1 106 1 003 47

6720 6722 3 499 6 3 432 3 425 7

1 058 1180 1 05834 1 239 180 34
317326 16 17617 386 7 210 1731 1
83853932 960

3 117 
2 -563

15 2 567 
1 947 
1 365

2 541 26 7677
31 168 

1 198
482 1 1 70 

1 198
100 1 302 163 489543

155862 572 76 717571

1361 169219 478 
2 540

36 1 305 
1 198

40 258 263 
3 896 
2 924 
7 583

39 256 958 
2 698 
1 418 
5 279 
11 164

35 969 1 510
41 193198202 26 154 4
61 499

2 204 101
689 1 325

402 1 505
2 305

404 13 1 418
379385 80 4 589

5 071 
1 608

148 542

5 998 52 2 01316 9554 13 177
321943 25 32128 2 887 25 2 566 15
19635 126 196127 234 6 39 3

485 52433 357 
6 619

965 5 572996 bO 569 
10 434 
5 391 
18 351
1 303

182 54 997 
10 151 
2 653 
17 145

20 208 
3 302 
1 524 
9 385

1 431 827647 28452 26 2306332
6370
6371

22 739 
1 207 2 737 

1 172
788 694698 40 340

347 649 4145 32 11 1
553 1 14667462 100 514518 25 636 74

47 47 4
56012 27912 83920 827 5 837 8 360 

4 930 
1 501

65647 863 
5 566 
4 503 
4 021 
14 366

258 35 024 
5 479 
3 016 
1 320 

11 693

724
878736821

6825
6831
6871

5493
1 476
2 701 
2 666

1 11 487
2 701 
2 672

5155 18 943 572
421 300 

7 852 3 175
2044

6667 8392114
7920 79149 14920 227 3

76 184 4 05410 482 861 628 1 848 781 390 290 362 21 808 469 220 10 047 80 23821-69 Insgesamt

1) überhöht um den "Fremdbezug von anderen BetrlebenT - 2) Etwa 1 500 Betriebe haben sowohl Eigengewinnung als auch Premdbezug. Die Summe der Betriebe 
mit Eigengewinnung und der Betriebe mit Fremdbezug liegt also höher als die Zahl der erfragten Betriebe insgesamt.
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Wasserversorgung und-verwendunglin der Wirtschaft'

121. Wasserverwendung nach Wirtschaftsgruppen* 1977
Davon

im Betrieb eingesetztWasser-
auf“
kommen

als Zusatz­
wasser 

fOr Kreis- 
lauf- 
aniagen

zur
Mehr-
fach-
nut-
zung

unge­
nutzt
abge­
leitet

davon als ...Abgeüse
Dri«e2>

Syum- zur Ein­
fach­
nutzung

Wirtschaftsgruppe/-berelche Kessel-
spelse-
wasser

Produk­
tions­
wasser

Beleg­
schafts­
wasser

Nr. Kühl­
wasser

1000 m3

Elektrizitats-, Gas-, Fern­
wärme- und V7asserversorgung
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
Gießereien
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw.
Chemische Industrie
Herstellung von BUromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen 
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunststoffVerarbeitung 
Gummiverarbeitung 
Ledererzeugung
Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von GebrauchsgUtern 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 

72 - 77 Baugewerbe 
40/41/43 .Handel 

Verkehr
Private Dienstleistungen

10
3 268 854 

4 071 
32 519 
68 228 
13 629 
20 245 
2 636

16 4 735 
2 764

4 165 21 3 259 924 3 254 119
1 303 
29 139 
65 702
3 804 
19 776
2 394

3 458 2 114 232
521 15 24 1 220 

1 654 
57 620

44
13 3 33522 32 25 595 

7 096 
3 697 
16 537

1 813 78
13 1 242 547 72425 263 724

26327 9 562 13 47 47
55 27328 141 90 2 701 448
3 169 7029 956 16 779 642

30
9 686 2 40 181 978 8 484 5 318 143 2 171 852
47831 1 5 1 7 464 50 14 154 248

28 24332 37 1 119 530 627 25 931 
20 703

17 809 
7 506

150 3 292 
7 992

4 680 
4 81733 25 423 4 426 3 273 1 016 389

34/35 696 1 694 465 109 121
36 16 372 97 192 780 931 14 373 5 752 108 4 619 3 894
37

3 469 19 21 78 276 3 075 687 27 1 309 1 051
38

8 969 13 16 341 241 8 358 4 532 85 2 662 .1 079
39

1 483 
216 284

61 57 99 1 267 
194 713

581 14 366 306
2 47840 677 2 032 16 364 164 598 3 406 24 979 1 730

50

1 239 353 11 875 27 58325 240
51 386 . 2 2 21 34 327 49 5 209 63
52 2 960

3 117 
2 563

27 611 2 221 
2 595 
2 428

17 582 128101 1 494
53 7 48 465 2 564 280 1 583 169
54 8 8 99 19 1 145 310 444 530
55

258 263 
3 896

781 391 57 787 
1 834

44 706 154 598
1 830
2 855 
6 872

98 818 4 734 50 568 478
56 1 231 622 293 551 364
57 482 924 

7 583 
13 177 
2 887

1 20 1 094 
5 414

155 1 066 540
58 18 8 643 42 290 641 526
59 38636 1 094 143 11 903 

2 573
9 309 256 1 952

2 04261 398 76 57139 11 1 162
62

234 8 3 224 6 49 15910
2 779 27 80725 109 1 55363 228 788 206 2 099 57 24860 569 

1 303 87 871 31511 1 293 1964
44 465

1 454 21 204 1 23347 863 991 1 899 3 506 40 864 16 97268 604
227 3 56 168 34 37 60 3769
767 17 2 747 26 19 514 1891
177 4 2 172 10 2 139 21

186818 93 724 406 10 1225 1
5 786 83 3 4936/7 86 46 65 77 201 2 0096 062

20 934 .226 7813 677 033 31 6644 138 304 2 975 15 689 90 522 72 716 3 956 411Insgesamt

17 362 221 883 27 54321-69 861 628 10 908 66 286 72 615 689 058 422 2702 761Verarbeitendes Gewerbe
22-30,40, Grundstoff- und Produktions- 
53,55,59 güterindustrie
31-38,50 Investitionsgüterindustrie
39,51-65 Verbrauchsgüterindustrie 

(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­industrie

11 013 144 054
800 20 718

5 554 
16 130

637 785 
84 889

75 477 
5 356

63 181 
3 110

493 108 
74 474

332 489 
36 826

1 516 4 533
171 1 777

4 033 34 628 4 541843 3 523 2 819 79 138 35 93566 789 466
68,69

17 006 1 492 21 264 1 27048 090 607 991 1 955 3 506 41 031

* Einschließlich Wärmekraftwerke. 1) An das öffentliche Netz, Wohnsiedlungen und andere Betriebe.
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122. Mehrfachnutzung nach Wirtschaftsgruppen* 1977
Davon

Betriebe
mit
Mehr­
fach­
nutzung

Wasserauf-
konnnen

der Betriebe 
mit Mehrfach­

nutzung

Eingesetztes
Wasser

Geseunt-
nutzung für

Produktions­
zwecke

Syum- für KühlzweckeWirtscha£tsgruppe/-bereicheNr.

1000 m^Anzahl

ElektrizitatS“, Gas-, Fern­
wärme- und Wasserversorgung
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
Gießereien
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
He.rstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw.
Chemische Industrie
Herstellung von Büromaschinen, 
DatenVerarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunstStoffVerarbeitung 
Gummive rarbeitung 
Ledererzeugung
Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von Gebrauchsgütern 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 

72 - 77 Baugewerbe 
40/41/43 Handel 

Verkehr
Private Dienstleistungen

10 21214293 21
21

3363 3040 3222
790724 6611 4511 7 2 01925

27
145137282388 141528
13131144122 7029

30 9859911 869 978 1 97520
35367831
6306331 263 

3 446
6277 936 

4 986
2632

8092 6371 0161533
34/35

9131 0141 9269313 4661836
37 25731 2276 5695541 3
38 29319148424145718
39 99193292227 99

15 72519 11434 839152 864 16 3841740
50

11112235 11
25608551 125 34
10110120252 583 1015
2253 425
271 64354 91 194

55
47 18847 38394 57144 706169 338 

1 057
16

23323046256 2317
19234157 81 20
43428558 4269
14314528859 1431 814
30324161 544162563

62

2 3302 12563 4 45517 387 2 09929
2164 2111109

65
6 4995 23068 11 7283 50614 83872

69
43211
44210

5
1476/7 30178772327

77 82381 725159 54772 716381 377320Insgesamt

77 64881 674T59 32172 615381 031309Verarbeitendes Gewerbe
22-30,40, Grundstoff- und Produktions- 
53,55,59 güterindustrie
31-38,50 InvestitionsgUterindustrie
39,51-65 VerbrauchsgUterindustrie 

(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­
industrie

21 - 69
65 024 
2 947

68 594 
4 798

133 618.63 181 
3 1 10

328 460 
17 442

85
7 74593

3 1783 0526 2302 81920 29159
68,69

6 4995 23011 7283 50614 83872

* Ohne Wärmekraftwerke.
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123. Kreislaufwassernutzung nach Wirtschaftsgruppen* 1977
Davon

Wasserau^ 
kosssen 

der Betriebe 
mit Kreis- laufnut- 

zung

Betriebe
mit

Kreis­
lauf­
system

Kreis­
lauf-
Inhalt

für
Produk- 
tions- 
zwecke^)

Zusatz­
wasser

Gesamt­
nutzung

für
SyuiD- Kühl-

zwecke
Wirtschaftsgruppe/-berelcheNr.

1000Anzahl

Elektrizitäts-, Gas-, Fern- 
wärine- und Wasserversorgung
Bergbau
Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 
Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
Gießereien
Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw.
Stahlbau 
Maschinenbau 
Fahrzeugbau
Schiffbau und Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie
Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren
Herstellung von Musik­
instrumenten, Spielwaren usw. 
Chemische Industrie
Herstellung von Büromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten 
und -einrichtungen
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie
Holzschliff-, Zellstoff-, 
Papier- und Pappeerzeugung
Papier- und Pappeverarbeitung 
Druckerei und Vervielfältigung 
KunststoffVerarbeitung 
Gummiverarbeitung 
Ledererzeugung
Lederverarbeitung und 
Schuhindustrie
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von Gebrauchsgütern 
Ernährungsgewerbe 
Tabakverarbeitung 

72 - 77 Baugewerbe 
40/41/43 Hahdel 

Verkehr
Private Dienstleistungen

10
19 1 866 022 71 4 165 345 545 

1 539 
172 065 
39 336 
19 808 
22 554 
9 959

295 289 
1 539 

171 983 
12 405 
19 768 
22 426 
9 791

50 256
21 218 50
22 7 222 

2 992 
13 620 
1 813 
1 825

7 3 335 82
25 61 122 547 26 931
27 9 5620 40
28 14 5 273 128
29 38 2 169 168
30

69 3 592 5 181 8 790 8 229 561
31 281.5 1 29 10
32 124 12 152 

23 320
12 530 36 014 

338 382
26 518 
172 033

. 9 495 
166 34833 74 3 27319

34/35 60 1 172 1720
36 122 10 276 780 53 88616 45 632 8 255
37

1 52847 3, 78 3 343 2 151 1 192
38

99 5 090 167 341 10 349 8 876 1 472
39

366 57 1 143 1 01 2 13227 2
40 2 032 35 95167 59 651 11 212 854 176 903
50

353 115 774 115 181 5931 149 1
51 85 548 548210
52 1 476 611 4 201 4 108 

15 649 
.5 204

9211 1
53 9014 901 2 465 16 550 

6 29354 1 0889930 335 13
• 55

713 88830 223 893 38 57 787 731 217 17 329
56 2 078 

8 912 
36 979 
10 773

20 3 265 1 834 12 043 
8 996 
45 972 
52 813

9 9654
57 844814 252 0
58 8 993 

42 039
137 2 201 

11 021
13 643

59 2 1 09415
61 57 20 210 1
62

253 31 63 16 0
63 1 7573 206 •4 978 3 21930 11 617
64
65
68 84 354 

3 758
65 692 
3 739

18 662118 19 616 49 1 899
19191 5669 0

2 214 10
338 64 34442

5 3 548 
.2 917

3 548 
3 153

38 1 1
6/7 236.8 877 2 65

1 264 722 1 105 642Insgesamt 2 286 806 576 90 522 2 370 3631 210

21-69 Verarbeitendes Gewerbe
22-30,40, Grundstoff- und Produktions- 
53,55,59 güterindustrie
31-38,50 Investitionsgüterindustrie
39,51-65 Verbrauchsgüterindustrie 

(ohne 53,55,59)
Nahrungs- und Genußmittel­
industrie

968 857 1 048 91586 286 2 017 7721 179 419 814 502

820 691 
187 386

1 285 947 
557 950

465 256 
370 565

198 75 447 
5 356

304 326 530 
53 589476 219

62 067 22 1573 523 84 224277 19 669 37
68,69

18 68188 1.12 69 43119 807 49 1 955

* Elnschl. Wärmekraftwerke. - 1) Elnschl. als Kesselspeisewasser, für Relnlgungs- und sonstige Zwecke.
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124. Wasseraufkommen in den Stadt- und Landkreisen* 1975 und 1977
Davon

Wasser-
auf-
kommen

Eigengewinnung i)
Fremdbezug ■ 
aus dem

öffentlichen Netz
Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

darunter Grund- und Quellwasser^)Insgesamt

1975^’ Verän­
derung

Verän­
derung

19753> 1975^’Verän­
derung

Verän­
derung1977 1977 1975 19771977

1000 m3 1000 m3 1000 m31000 m3% % %%
Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenhein 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart 
Stadtkreise 
Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis
Biberach

Region Donau-Iller^^
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

14 923 - 16,8251 280 167 383 33,4 233 355 152 460 34,7 3 721 2 592 - 30,3 17 926
3 228 - 6,8
4 324 + 7,8
3 841 - 5,3
3 512 - 8,4 
2 343 - 15,9
32 171 - 10,8

4 986 
247 040 
15 505 
205 168 
7 838 

731 817

4 813 
116 655
12 818 
169 769
5 950 

477 388

3,5 1 523
52.8 243 027
17,3 11 449
17,3 201 332
24,1 5 052
34.8 695 738

1 585 
112 331 
8 977 

166 257 
3 607 

445 217

4,1
53,8 1 206 

8 356 
2 134 
5 954 
2 817 
24 188

1 168 - 
8 115 -
1 689 - 20,9 
6 594 + 10,7
2 585 - 
22 743 -

3,2 3 462
4 012 
4 056 
3 836 
2 786
36 077

2,9
21,6
17,4
28,6 8,2
36,0 6,0

1 551 + 14,52 836 - 27,8 1 354339 334 5,2 321 340 337 783 5,1 3 927322 694 + +

1 405 - 2,8 
459 + 2,2 
889 - 30,3 
598 + 7,6 

4 902 - 3,5

816 886 
7 432 
1 223 
1 209

2 863 
1 029

1 446818 291 
7 891 
2 112 
1 807

+ 5 833,9 12 344
3,9 7 764

- 31,4 1 804
+ 5,8 1 152
+ 234,6 344 404 1 164 533

+ 6517,7 6 956 + 143,0 
845 - 17,9
505 - 23,8 

1 171 + 28,1 
12 313 + 31,0

13 790 
8 213 
3 079 
1 708 

349 484 1 169 435

4494,3
1 27532,2 663

5564,9 914+
5 080238,1 9 396+

1 322 - 7,1
2 363 + 8,3
3 685 + 2,2

40 758 - 8,9

15 332 + 1,0
1 792 - 17,8
17 124 - 1,3
52 180 + 2,4

1 423
2 181 
3 604

44 761

17 784 
14 386 
32 170

2,4 16 807 16 461 
1,0 12 343 12 023 
1,8 29 150 28 484
50,7 1 069 292 1 638 234

2,1 15 175 
2 180 
17 355
50 939

18 230 
14 524 
32 754

1 114 055 1 678 993

2,6
2,3

53,2+ +

490 - 17,4 
2 758 - 6,3

1 381 
61 478

5932,1 1 381
15,1 601 017

1 490 + 7,9
56 774 - 7,7

1 974 
603 961

2 016 
513 014

1 526 
510 255

10,5+ +
2 94415,1

2 453 - 16,9 
1 924 - 23,3 
7 625 - 15,2

2 951 
2 508 
8 996

720,8 12 942
0,9 68 508
3,5 683 848

127 999 
69 756 

709 536

889,0 5 948 
16 074 
84 881

5 966 + 0,3 
17 439 + 8,5 
81 669 - 3,8

15 893 
71 016 
692 844

130 451 
71 680 
717 161

+ +
1,8+ +
3,8+ +

1 047 - 3,1 
5 762 - 57,7
505 + 1,8 

5 033 - 0,5 
12 347 - 39,0

1 081 
13 612

889 2 285 
43 096 887 - 

38 509 -
61,21 936 

925 287 42.5 2 288
20,8 752 154 919 525
20.6 425 037 337 278
27,2 18 263 24 636
6,3 1 197 742 1 282 328

61,13 369 
765 765 10,622,3+ +

496763 694 - 
13 696 + 
53 786 -

9,0337 783 
29 668 

1 217 987 1 294 674‘
425 533 
23 320

20,6
5 057 
20 246

12 380 
58 524

10,634,9++
8,17,1++

1 606 - 32,22 019 - 42,8 2 3690,6 3 53233 274 32 698 1,7 30 905 31 091 +

570 - 8,4 
1 387 + 0,1 
910 + 4,5 

4 473 - 14,8

1 286 
■ 1 745

6225.7 1 937
2.7 2 763 
2,5 4 258 
1,1 39 863

1 842
2 872 
4 347
40 152

4,9 1 221 - 
1 368 - 
529 - 

5 137 -

5,12 559
4 149
5 129 
45 111

2 412
4 259
5 257 
44 626

21,6 1 3863,9++
8712,1 697 24,1++

5 2480,7 7 260 29,2

24 445 - 29,15,8 150 665 140 592 - 6,7 34 4901 955 942 2 056 461 5,1 1 921 453 2 032 016+ +

1 394 - 5,08 880 - 1 4685,7 9 153 3,018 891 5,6 18 552 17 49820 020
792 - 14,2 
280 - 27,6 

1 767 - 20,0 
4 233 - 15,1
1 032 - 16,1
1 255 - 22,3 
625 - 22,2

2 912 - 20,2

15 086 
11 047 
28 819 
74 972

9234 712 -
5 671 + 
29 489 + 
48 752 +

22,23,1 6 054 
5 644 
18 519 
39 370

2,1 14 163
2,7 10 660
41.1 26 611
15.1 69 986

14 609 
11 066 
38 898 
82 071

15 400 
11 346 
40 664 
86 301

++
3870,53,8++

2 209 
4 987

59,2
23,8

46,2++
17,3++

1 230 
1 616993 - 

2 744 + 
1 318 - 
5 055 -

7,971,6 1 078
2 488 
1 510 
5 076

64,6 8 839 
6,4 3 588 
16,4 1 681 
40,9 14 108

2 510
3 617 
1 453 
7 580

10 070 
5 204 
2 485 
17 759

3 542
4 872 
2 078
10 492

0,8 10,3+
80312,713,6

3 6490,446,3

1 547 - 17,2 
1 740 - 21,4 
1 081 - 17,4 
4 368 - 19,0
11 513 - 17,9

1 868 
2 215 
1 309 
5 392
14 028

12,015,1 4 836
19.5 35 171
0,5 30 581
10.6 . 70 588
9,4 115 034

4 254 - 
38 076 + 
28 780 - 
71 110 +
124 917 +

7 580 
132 523 
75 631 
215 734
305 385

15,5 8 930 
18,7 110 877 
0,2 75 236 
9,8 195 043
8,1 279 137

10 798 
113 092 
76 545 200435

293 166 316 894 +

9 127 - 
134 262 + 
76 712 + 
220 101 +

8,3
5,9
0,7+
8,6+

2 355 - 22,6 
713 - 14,8 

2 925 - 20,3 
5 993 - 20,6

3 0411 359 - 
1 069 - 
1 126 - 
3 554 -

10,51 519 
1 108 
1 170 
3 797

9 228 
5 142 
1 329 
15 699

13,83,8 8 112 
8,5 4 561 
15,9 1 386 
0,4 14 059

11 582 + 
5 855 + 
4 254 - 
21 691 +

11 153 
5 397 
5 056 

21 606

+
8373,512,7+

3.8 3 670 
7 548

4,1
6,4•11,7

3 413 + 6,03 2213 183 - 27,97,8 4 4134 7797,0 4 4348 192 +7 655

667 - 22,5 
1 280 - 13,9 
5 360 - 3,8

8610,84 373 
2 903 

11 689

4 339 - 
2 734 - 

10 256 -
0,70,6 14 452 

9,0 3 383 
0,0 22 269

14 560 
3 150 

22 489

15 313 
4 870 
27 838

15 227 - 
4 431 - 
27 850 -

+
1 487 
5 569

5,86,9
12,31,0+

1 517 - 7,7
2 889 + 10,1 

629 - 11,9
5 035 + 1,1

16 388 - 9,4

1 643
2 623

700 + 189,3 
5 217 + 7,2 
1 705 - 17,5 
7 622 + 6,2
21 432 - 5,4

47,0 24228,5 3 216 
16,8 26 801 
14,2 4 791 
8,5 34 808
3,7 71 136

4 729 
20 996
5 659 
31 384
69 572

4 859 
29 423
5 505 
39 787

' 89 231

6 246 + 
23 884 - 
6 288 + 
36 418 -
85 959 -

+
4 868 
2 067 
7 177

21,7
71418,1+

4 9809,8

18 0972,2 22 663
93 102 - 16,4111 376339 115 - 0,1Baden-Württemberg 21,1 339 30119,9 3 341 018 4 045 2043 452 394 4 138 304 + +

2) ElnschlleSlich Uferfiltrat. 3) Revidierte Werte.* EinebhlleBllch Wärmekraftwerke. - 1) ElnschlleBllch Fremdbezug von anderen Betrieben. 
4) Soweit Land Baden-warttemberg.
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125. Zusammensetzung des Wasseraufkommens in den Stadt- und Landkreisen* 1977
Eigengewi, nnung Fremdbezug

davonEr- davonWasser-
auf-

kommen^^
faßte^^Kreis

Region
Regierungsbezirk

Land

Grund- 
wasser 

und Ufer- 
flltrat

aus demöffent­
lichen
Netz

von
anderen
Be­

trieben

Betrie-
be3)

ins­
gesamt

Betrie-
be3)

ins­
gesamt

Ober-
flÄchen-
wasser

Be- Quell-
wassertriebe

1000 m'1000Anzahl Anzahl Anzahl 1000

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..Region Donau-Iller^^

Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

504 167 383 45 152 460 2 135 457 149 868 501 14 923 14 8Z5 97

1 585 
112 331 
8 977 

166 257 
3 607 

445 217

273 4 813 
116 655
12 818 
169 769
5 950 

477 388

27 917 251 417 270 3 228
4 324 
3 841 
3 512 
2 343
32 171

3 228
4 285 
3 813 
3 507 
2 221
31 879

571 108 7 519
1 065 
4 972
2 398 
19 006

596 104 217 
7 288 

159 663 
1 022 

422 475

552 38
326 54 624 318 29

1 622494 62 486 4
187401 62 392 121

3582 569 3 737 2 519 289

337 783 2 834 334 946148 339 334 32 2 147 1 551 1 549 2

818 291 
7 891 
2 112 
1 807 

1 169 435

816 886 
7 432 
1 223 
1 209 

1 164 533

6 619278 46 337 809 931 
6 588

267 1 405 1 399 6
438114 33 407 107 459 459

204 42 154 351 718 195 889 888 1
28 38171 33 1 143 

11 188
161 598 597

915 186 4 8921 125 1 152 221 877 4 902 9

17 784 
14 386 
32 170

28 16 461 
12 023 
28 484

1 638 234

7 591 
1 568 
9 159
39 353

1 130
10 231
11 361

12 827 1 586 057

7 741 130 1 322
2 363
3 685
40 758

1 263
2 359
3 622
40 393

591 35
340 59 224 326 4

87 7 965 456 63475
631 3 852 3613 959 1 678 993

68 2 016 
513 014

12 1 526 
510 255

905 585 36 64 490 485 5
254 59 56 774 453 481 245 2 758 2 235 523

353 130 451 
71 680 
717 161

86 127 999 
69 756 
709 536

5 802 
17 385 
80 866

164 122 032 
52 316 
627 865

322 2 409 
1 923 
7 052

442 453 
1 924 
7 625

185 66 54 165 1
860 223 803 796 573

102 1 936 
925 287

13 889 697 190 993 1 047 
5 762 1 040 

4 619
7

248 56 919 525 38 477 32 881 016 242 1 143
162 337 783 

29 668 
1 294 674

27 337 278
79 24 636
175 1 282 328

479 215 336 584 
10 940 

1 228 543
502 3153 505

383 13 147 
52 800

549 361 3 147 
9 308 1 886 

3 0395 033 
12 347895 986 855

291 32 698 13 31 091 1 874 145 29 073 289 1 606 1 605 1

2 412
4 259
5 257 
44 626

2 661 2 056 461

170 1 842
2 872 
4 347
40 152

482 2 032 016

24 15 1 206 622 162 570 570
257 18 1 208 160 1 503 

3 818 
35 016

255 1 387 1 387
188 29 168 361 910 910174
906 84 3 265 1 872 880 4 473 4 472 1

136 931 3 661 1 891 424 2 531 24 445 20 832 3 613
90124 18 891 30 17 498 8 778 102 8 618 1 394 1 303111

159 15 400 
11 346 
40 664 
86 301

14 609 
11 066 
38 898 
82 071

4 626
5 562 
29 343 
48 309

86 9 897 
5 394 
9 409 
33 318

148 792 770 2241
280128 38 109 114 280

496 138 146 451 1 767 
4 233 1 757 

4 110
10

907 247 443 824 122

209 202 1 032 
1 255

998 343 542
4 872 
2 078
10 492

36 2 510
3 617 
1 453 
7 580

552 441 1 517
872 304 1 254 1315 64 1 479 

1 163 
3 194

1 265 624249 155 135 243 62526
2 876126 1 861 2 524 749 2 912 35773

195 9 127 
134 262 
76 712 
220 101
316 894

4 150 
37 917 
28 199 
70 266

305 385 121 769

7 580 
132 523 
75 631 
215 734

104 3 326 
94 446 
46 851 
144 623
180 465

182 1 547 
1 740 
1 081 
4 368
11 513

1 546 
1 740 
1 080 
4 366
11 352

133
200 59 159 189
184 42 581 168
579 844 539 1134

1582 259 3 148 2 112507

8211 582 
5 855 
4 254 
21 691

9 228 
5 142 
1 329 
15 699

649 710 7 869 
4 073

396 2 355 2 273401 57
2206 36 920 149 203 713 711

2 925 
5 909

507 724 402 204 502 2 925 
5 993

44
12 146 842 293 1 261 1 1011 114 137

1 596 127 3 413 3 409 4131 8 192 24 4 779 3 172 11

3 987 
2 263 
9 422

10 221 180 667 667188 15 227 
4 431 
27 850

43 14 560 
3 150 
22 489

352
416 150 1 280 

5 360
1 280 
5 356

171 38 471
4490 105 834 12 233 457

4 030 
15 779 
3 955 
23 764
48 143

119 1 517
2 889 1 517

2 886
126 6 246 

23 884 
6 288 
36 418
85 959

14 4 729 
20 996
5 659 
31 384
69 572

696 4
34 469 

1 353 
6 518

748 239251 41
186 629352 629 1195 31

5 032 4544 5 035572 86 1 104
16 388 16 297 9218 233 3 199 2 1022 176 328

4 2281 948 4 045 204 316 283 22 832 3 706 087 10 597 93 102 88 875Baden-Württemberg 11 055 4 138 304
* Kinschließllch Wärmekraftwerke. - 1) Erfaßt wurden Betriebe des Produzierenden Gewerbes und Betriebe mit einem jährlichen Wasseraufkommen von mehr 
als 10 OCO aus den Bereichen Handel, Verkehr und Dienstleistungen. - 2) überhöht um den Fremdbezug von anderen Betrieben. - 3) Etwa 1 500 Betriebe 
haben sowohl Eigengewinnung als auch Fremdbezug. Die Summe der Betriebe mit Eigengewinnung und der Betriebe mit Fremdbezug liegt also höher als die 
zalil der befragten Betriebe insgesamt. - 4} Soweit Land Baden-Württemberg.
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Wasserversorgung und-Verwendung in der Wirtschaft

126. Wasserverwendung in den Stadt- und Landkreisen* 1977
Davon

im Betrieb elngesetgtKreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Hasser-
auf^
koosaen

als Zusatz­
wasser für Kreislauf- 
anlagen

davon als...unge­
nutzt
abge­
leitet

zur Mehr­fach­
nutzung

Abgabe
Dri“e‘> zur Ein­fachnutzung Produk­

tions­
wasser

Beleg-
schafts-
wasser

Kessel-
speise-
wasser

Kühl-
wasser

1000

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohckreis 
Schwäbisch Hall Main-Tauber-Kreis 

Region Franken Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Bnzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
SchwarzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller^^
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

167 383 3 4378 19 1 785 278 7 0011 124 164 447 153 731
1 149 
1 749

4 813 
116 655
12 818 

169 769
5 950 

477 388

289 864 434 3 225 
113 404 

9 799 
167 317 

5 292 
463 484

1 521 
6 126
2 829 
5 990
3 142 

26 609

349 206
862 643 391101 1 644 

1 750 
1 899

105 137 
5 577 

159 481 
1 154 

425 429

91526 52 1 189 478
1 27521 123 414 570

836162 64 177 235 160
320 1 429 5 072 7 066 2 083 9 361

444339 334 2 244 5 472 328 411 2 7831 655 331 961 323

688618 291 
7 891 
2 112 
1 807 

1 169 435

8 805 481 
6 503

547 4 5234 317 2 167 563 811 237 
7 535 
1 918 
1 401 

1 154 051

587 2361 234 113 7 210
588 2272 91 100 850 253
615 3011 2 79 323 453 32

9 096 1 89614 6 208 2 694 6 465 1 141 698 1 365
65917 784 

14 386 
32 170

1 678 993

59 534 60 424 16 706 
10 954 
27 660 

1 645 195

13 301 
1 576
14 877

1 582 004

176 2 571 
8 178 
10 749

956202 2 918
3 342

2446 306
1 615736 42065 366

3 868 12 872399 8 373 8 132 16 893 46 454
1 484 
17 918

25172 8 1 893 
506 884

132 262 016 
513 014

44
87318 4 833 774 485 918 2 174505

9288 839 
31 481 
59 722

128 010 
59 746 
696 533

117 922 
27 162 
631 134

321130 451 
71 680 
717 161

48 44 2 146 
9 381 
16 368

203
63247210 2 543

3 520 2 684635 2 993106

41282 7111 936 
925 287

12 89 28 178 1 629 
864 408

423
2 56434 892 837 720 6 215 17 909740 466 24 781
188337 783 

29 668 
1 294 674

58 337 549 
20 786 

1 224 372
336 641 
11 378 

1 186 162
76 644112 64

7 379 
26 643 1 215 

4 379
528 20 2 236 

37 270
6 097 
31 120

813
7 1861 280 633

809 44132 698 1 800 974 16 29 894 28 547 9611

826 325377 80 1 732
3 553
4 027 
39 206

1 960 111

464 1172 412
4 259
5 257 
44 626

2 056 461

20 204
1 168 4621 819 

3 049 
33 879

4 190 459 52 104
33888 55218 1 167

2 977
4 40

1 566405 3 35539 2 212 
2 951

190
10 564 89 720 8 62934 830 1 851 1751 954 56 615

444327 3 55718 891 617 17 495 13 16691 313 376

4046 846 
2 449 
12 352 
25 206

10 972 
10 207 
28 688 
67 362

3 571 
7 417 
14 841 
38 995

14915 400 
11 346 
40 664 
86 301

7 347 4 074 25189570132 279 159
8826139 719 10 268 

11 561
981

1 9811 1785 831239 1 311
41270 98937 3 422

4 572 
1 621 
9 615

1 951 
1 7363 542

4 872 
2 078
10 492

36 27 21
7541 97888 10464 148
248517797 60365 44 47

234 3 484 1 4144 48436 456 229 156

652264 4 724 
18 698 
10 563 
33 985 
62 675

1 814 
108 098 
58 080 
167 992
211 471

9 127 
134 262 
76 712 
220 101
316 694

340 1 092 
3 766 
1 552 
6 410
12 397

7 655 
129 790 
69. 646 
207 091
284 068

40
6312 36312 464 230
5464584 783

5 353
41 689

2 0293 08553 1 193
5 4244 4972 960 17 143328

7105 203 
3 294 
2 720 
11 217

4 571 
2 129

35511 582 
5 855 
4 254 
21 691

V8 10 840 
5 807 
3 896 
20 543

106 3 156
22715812 29 7
479324372127 106 125

1 4167 072 837291106 142 610

3 537 1 0131342 9598 192 2 3 174 372 7 643
2682 935 

1 600 
8 072

4038 239 
3 637 
19 519

4 634 
1 679 
9 272

15 227 
4 431 
27 850

21 42 6 9223
256101497 121 35140

1 537638337 7 329145 521
8391 523 

3 629 
3 491 
8 643
27 932

206 075 
15 061 
5 839 
26 975
67 037

3 693 
10 331 
2 014 
16 038
32 382

94 746 246 
23 884 
6 288 
36 418
85 959

3
6754267 493 56126 743
270642113 416

1 78451042 743 8 003 656
4 7371 9858 595293 1 406 8 631
31 664226 78120 9343 956 411 3 677 0334138 304 2 975 15 689 90 522 72 716Baden-Württemberg

1) An das öffentliche Netz, Wohnsiedlungen .und andere Betriebe. - 2) Soweit Land Baden-Württemberg.* Einschließlich Wärmekraftwerke.
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Wasserversorgung und-Verwendung in der Wirtschaft

127. Mehrfachnutzung in den Stadt- und Landkreisen 1977
Davon

Wasser- 
auflcommen 
der Betriebe 
mit Mehrfach­

nutzung

Betriebe Einge­
setztes
Wasser

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

für
Produk-
tions-
zvecke

mit Gesant-
nutzung

fürMehrfach­
nutzung KOhl-

zwecke

1000 m3Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Bnzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
SchwärzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freibürg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller’’
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

17 4 463 1 124 2 517 1 251 1 265
6 1 773 

4 661 
4 353 
9 988

434 2 169
3 297 
3 509 
3 860

1 996 
1 590
1 759
2 069

173
17 1 644 

1 750 
1 899

1 707 
1 750 
1 792

14
16

6819 235 473 217 256
79 26 319 7 086 15 825 8 882 6 943
7 21 451 5 472 10 965 5 448 5 518
8 7 324 563 5 630 573 5 0563 25 7 16 3 13
7 152 100 226 84 144
5 467 323 741 418 323
30 29 419 6 465 1 7 580 6 526 11 054
5 622 424 999 676 323
20 6 968

7 590
2 918
3 342

5 840
6 839 2 910

3 586 2 9 30
3 25325

1 34 63 328 16 693 40 244. 18 994 21 250

8 19 519 774 3 158 951 2 207
5 969 203 406 181 225

• 8 8 557 
29 045 2 543

3 520
5 085 
8 649 2 541

3 673
2 545 
4 97721

4 439 178 478 181 296
10 73 507 24 781 49 571 24 698 24 873
4 211 64 142 64 77
12 10 408 

84 565
6 097 
31 120

13 444 
63 635

7 437 
32 380

6 008 
31 25430

7 162 18 37 17 20

279 80 160 80 80
8 216 52 120 77 43

130 6440 39 46
16921 787 401 213190

72 114 397 34 830 72 685 36 266 36 420
3 1 302 617 1 234 1 231 4

6 480 
5 703
7 671 
21 156

4 074 8 148 4 074 4 0745
3 317 166 151159

981 1 979 
11 678

992 98810
5 831 5 21721 6 463

42 21 213 142 21
569 237 88 176 120

6 155 47 95 53 41
11818 534 156 313 194

1 857 
91 313 
56 138 
149 308
•170 998

2 184 
7 599
3 874 
13 657
25 648

1 092 
3 766 
1 552 
6 410
12 397

2 167
3 338 
2 992 
8 497
15 154

17
4 261
8827

5 16015
10 49554

4757 026 478 966 49214
37 7 14 7 7

157596 125 254 99
598 6397 659 1 23423 610

821 456 3663 1 601 372

17 408 9 504 7 90312 8 840 6 922
25 48296 35 735

9 985 8 3177 329 18 30220 10 737
74 148 74 743 902 

10 317 561 1 245 636 60912
21 2142 21 41

1 434 
20 970

731 70417 14 261 
32 657

656
8 595 11 314 9 66060

Baden-Württemberg 159 547 81 725 77 823320 381 377 72 716

1} Soweit I«anü Baden-Württemberg.
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Wasserversorgung und-Verwendung in der Wirtschaft

128. Kreislaufnutzung in den Stadt- und Landkreisen* 1977
Davon

Wetsser- 
aufkonmen 

der Betriebe 
mit Kreislauf** nutzung

Betriebe
mit

Kreislauf­
system

Kreis­
lauf­
inhalt

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

fürGesant-
nutzung

Zusatz­
wasser

für Produk-Kühi-
zwecke tions-j. zwecke^'

lOOO m3Anzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region OstwUrttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Preudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
SchwarzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region SchwarzwaId-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen

37 62382 248 44 626162 583 1 78560 23

163 188
3 866
4 267 
7 355 
1 768

218 067

174 996 
21 145 
47 301 
20 104 
12 513 
320 685

864 338 185 
25 011 
51 568 
27 459 
14 280 
538 751

27 2 945 
106 514 
5 227 
55 250 
1 947 

334 466

IO
81 5 643

1 189444
14 41474
2 17751
58 5 072337

6 26011 97618 23719 312 647 3 244

9 859166 252 
1 364 
3 065 
5 695 

188 352

813 822. 
7 164

48 176 111 
1 491
5 110
6 152 

207 101

33 2 167 12713 O 113
2 045814 18 9123
457809 7922 10

18 7482 694110 1 135 256 79

1141 813 
20 944 
22 757

1 928 
23 870 
25 798
771 650

2 039
3 457 
5 496

1 475 218

6013 0
2 926
3 040

24 30652
24 36665

8 132 239 855531 794161512

1 598 199 403 634 1
16 144152 9574 833 169 10049 549 833

57 310 
72 741 
146 354

151 962 
21 158 
326 117

209 272 
93 899 
472 470

18 2 146 
9 381 
16 368

120 059 
41 920 
212 162

42
1125
38103

1 133 
111 070

28 1 1 33 
378 054

1936 0
266 98534 8922131 91 347

6022 020 
92 339 
206 562

2 624 
150 011 
531 822

3 11226 336 753 
23 682 
451 975

57 671 
325* 2582 238 

37 270
16448
188111

1 8883 5835 47097426 3 569 1

1 311 
12 540 
7 034 
22 773
494 385

1 243
3 129
4 788 
12 743

2 553 
15 669 
11 822 
35 51 4 

1 039 806

785 37717 10
8 45925 1 060 

3 788 
9 202

1 167
2 977

16 4
84 23

545 42256 61 5673 339 249298

1 16121 98323 14437612 740 17

10 656 
124 034 

4 361 
140 212

6 00816 664 
124 766 
47 840 
212 414

3 3471 986 
1 206 
17 419 
33 351

12
73257011 1

43 479 
72 20210 268 

11 561
1035
1565

571 874 
4 2741 930 

4 526 
1 217 
7 673

37808 123
2531481 006 351
24197744523 217
5517 1252292 337 691

7 122 
2 924 
27 613 
37 659

19 719 
24 96426 841

27 888 
27 979 
82 708
302 795

3402 450 
21 911 
26 441 
50 802
86 490

5222
230117

3654 783
5 353

318
45 0485657

178 422124 37517 14377213

26 72510 713 
1 152 
4 829 
16 694

37 439 
1 338 
5 844 
44 621

1567 852 1236 187. 29323 218
1 015 
27 927

106294123
291169 11677

1 1 5286 41217 9401746 534 1616

1 671 
3 904 
17 103

6 476 
1 989 
14 877

42 8 147 
5 894 
31 981

108 562 
1 737 
16 833

20
12118 29
3375554

3585 815 
16 633 
9 112 
31 560 
63 131

6 173 
163 586 
9 752 

179 511
256 113

9424 371 
19 044 
2 396 
25 811
51 760

15
146 9547 4931032 64041619
147 9528 0031356
192 98284 8 631187

1 105 642Daden-WUrttemberg 1 264 7222 370 36390 5222 286 806 5761 210

* BinschlleBlich Wärmekraftwerke. - 1) Einschllefillch als Kesselspeisewasser, für Reinigungs- und sonstige Zwecke. - 2) Soweit Land Baden-Württemberg.
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öffentliche Ausgaben für Umweltschutz

129. Kosten für Hausmüll- und Bodenaushub- bzw. Bauschuttdeponien in den Stadt- und Landkreisen 1977
Davon für ...

Deponie­
kosten

Insgesamt

HausmülIdeponien Bodenaushub-/Bau8chuttdeponieKreis
Region■

Regierungsbezirk
Land

davon davon
Kosten
zusammen

Kosten
zusammenPersonal­

kosten
Sach­
kosten

kalkulato­
rische Kosten

Personal­
kosten

Sach­
kosten

1000 DM
'i)Stadtkreis

Stuttgart, Landeshauptstadt 
Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise.
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg 
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-OdenwaId-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
SchwarzwaId-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach ..Region Donau-Iller^^

Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

761,0 246,9 77,0 45,9 124,0 514,1 190,1 324,0

3 070,8 
3 352,3 279,4 
2 224,8 
2 514,4 
12 202,7

2 745,0 
2 991,2

650,0
802,5 1 860,0 626,3

235,0 
1 360,4

325,8
361,1
279,4

120,7
155,1
163,9
12,2

205,1
206,0
115,5
12,6

-2)

2 200,0 
2 514,4 
10 697,5

200,0 
610,5 

2 340,0
200,0 
845,4 

3 779,6
1 800,0 
1 058,5 
4 577,9

'?3)24

1 505,2 642,0 863,2
_3)659,2 659,2 458,3125,7 75,2
-3)

1 282,5 557,6
766.8
467.8 

3 733,9

1 282,5 557,6
749.8
467.8 

3 716,9

150.0
140.1 
33,8
246,6
696.2

650,0
296,7
411.2
152.2 

1 968,4

482,5 
120,8 
304,8 
69,0 

1 052,3

,3)
17,03)

17,0

12,0 5,0

12,0 5,0

1 022,4
1 473,5
2 495,9
18 432,5

145,8
306,4
452,2

3 488,4

735,9
1 455,1
2 191,0
16 605,4

204.2
272.3 
476,5

6 224,5

385,9 
876,4 

1 262,3
6 892,5

286,5
18,4

304,9

1 827,1

98,4 188,1
9,3 9,1

107,7 197,2 
1 065,4761,7

_3)603,0 
2 659,0

603,0 
2 659,0

211,0
602,3

365,0 
1 418,3

27,0
638,4 -3)

-3)
2 082,4 
1 733,0 
7 077,4

2 082,4 
1 547,9 
6 892,3

425,2 
112,4 

1 350,9
1 220,9 
1 155,0 
4 159,2

436,3 
280,5 

1 382,2
185,1
185,1

13,0
13,0

172,1
172,1

.3)898,7^)
799,0

202,7
220,0

650.0
177.0

898,7
667,0

46,0
270,0 132,0 72,0 60,0

.3)844,1 
1 858,8 
4 400,6

844,1 
1 858,8 
4 268,6

434,1 
651 ,2 

1 508,0

143,4 
800,9 

1 771,3

266,6
406,7
989,3

-3)
60,0132,0 72,0

-2)227,8 227,8 52,6 175,2
.3)

211 ,7 394,3 
161 ,0 767,0

3 625,9

884,7 
1 895,1 439,1 
3 446,7
14 924,7

884,7
1 445,0 439,1
2 768,8

13 929,7

397,9
500.2
130.3 

1 028,4
6 958,9

275,1
550,5
147,8
973,4

3 344,9

450,1 138,4 311 ,7.3)
677,9
995,0

191 ,0 
276,0

486,9
719,0

362,0 40,0919,0 856,0 324,0 170,0 63,0 23,0
-3)

1 151,32)
2 701,5 
4 708,8

100,8 926,2 124,31 151,3 -3)
691,2
985,5

198.5
261.5

73.3
96.3

125.2
165.22 900,0 

4 970,3

714,3 
1 139,1

1 296,0
2 584,2

672,8 
841,3 
731,6 

2 245,7

259.9
347.9 
368,2 
976,0

207,8
150,0
199,5
557,3

34.3
10.3 
29,2 
73,8

9,8 24,5707,1 
851,6 
760,8 

2 319,5

205,1
343.4 
163,9
712.4

3,8 6,5
18.5
49.5

10,7
24,3

_3)
1 401,6 863,0 
1 418,0 
3 682,6
10 972,4

1 401,6 825,1 
1 418,0 
3 644,7
10 599,2

261 ,7 
280,1 
372,2 
914,0

2 765,5

676,5 
328,1 
670,8 

1 675,4
5 235,6

463,4
216,9
375,0

1 055,3
2 598,1

21 ,8 16,137,9_3)
21,8
142,4

16,1
230,8

37,9
373,2

922.1 
312,3
958.1 

2 192,5

684,1 
125,0 
294,8 

1 103,9

255,0
128,8
169,6
553,4

80,0
47,3
107,4
234,7

175,0 
81,5- 
62,2 
318,7

2 254,4 840,8 
1 565,1 
4 660,3

1 999,4 712,0 
1 395,5 
4 106,9

393,2
274,7
142,6
810,5

_3)339,6 279,5833,3 833,3 214,2
_3)65,0

313,5
592,7

10,0
136,3
485,9

64,6 
317,7 
661 ,8

139,6 
767,5 

1 740,4

139,6 
767,5 

1 740,4
_3)
_3)

-3)597,8 
383,5 
242,1 

1 223,4
3 901 ,8

424,9
60,7
47,1
532,7

2 298,4

212,7
596.6 
134,4
943.7

2 346,9

1 235,4
1 040,8 423,6
2 699,8
9 100,5

1 235,4
1 040,8 423,6
2 699,8
8 547,1

_3)
_3)
_3)

318,7553,4 234,7

2 333,93 748,7 1 414,812 226,7 22 320,8 15 133,953 430,1 49 681,4

1) Nur Restedeponien. - 2) Keine Hausmülldeponien vorhanden. - 3) Keine Bodenaushub-, Bauschuttdeponien vorhanden. - 4) Soweit Land Baden-Württemberg.

192



öffentliche Ausgaben für Umweltschutz/Umweltschutzinvestitionen

130. Einnahmen und Ausgaben für die Abfall- und Äbwasserbeseitigung 1970 bis 1978

Abfallbeseitigung Abwasserbeseitung

Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben

darunter
Gebühren,
Entgelte

und
Beiträge

darunter darunter 
Gebühren, 
Entgelte 
und

Beiträge

darunterJahr
insgesamt insgesamt^ ^insgeseunt insgesamtPersonal­

ausgaben
Investi­
tionen

Investi­
tionen

Personal­
ausgaben

Mill. DM

1970 74,7 522,070,9 79,9 30,8 12,1 39,6595,2 324,7 814,7

1971 90,0 85,2 637,395,2 36,6 16,0 47,2552,4 399,0 802,9

1972 112,9 101,5 612,3135,1 40,2 32,8 618,3 442,8 811 ,8 53,6

1973 137,2 125,3 158,9 707,547,5 36,9 694,3 504,5 930,8 64,6

1974 223,3 203,6 287,4 59,4 680,458,8 731,3 616,0 1 156,2 75,2

1975 272,8 665,7255,3 324,1 64,8 46,5 855,8 728,5 86,51 213,1

323,7 788,61976 292,5 348,4 65,2 34,2 883,2 89,91 104,4 1 483/7

800,51977 332,3 313,9 365,3 65,1 39,4 1 073,3 897,4 1 563,2 94,5

1978 380,6 1 030,0361,0 408,6 64,1 40,7 1 193,2 937,1 1 890,9 100,7

1) Ab 1974 einschlieBlich kalkulatorische Kosten.

131. Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe 1975 bis 1978

Darunter Umweltschutz­investitionenGesamtinvestitionen Davon für Zwecke der ...
Jahr Luft­

reinhaltung
Investitions-

sunnne
Investitions­

summe
Abfall­

beseitigung
GewSsser-
schutz

Lärm­
bekämpfung

Betriebe Betriebe

Anzahl 1000 OH 1000 DMAnzahl

104 0551975 7 126 5 433 740 1 525 303 814 19 569 163 937 16 253

62 8001976 7 542 5 674 958 1 166 208 233 21 919 110 508 13 006

100 5211977 8 266 116 339 14 8786 619 454 1 263 254 821 23 083

176 6931978 14 7768 436 7 626 590 1 142 26 784 83 767302 020
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Umweltschutzinvestitionen

132. Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe nach Wirtschaftsgruppen 1976
Darunter ümweltschutz-ir.vestitionenGesamtinvestltionen

Davon für ...
Erfaßte
Betriebe Invest!tionssummeSyua- Investi­

tions­
summe

Abfallbe­
seitigung

Lärmbe­
kämpfung

Luftrein­
haltung

Wirtschaftsgruppe/-bereiche Gewässer­
schutzNr. BetriebeBetriebe

1975 1976

Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM

1 16921 Bergbau 8 1?? 1 1699 13 004 3

293 2 74422 Mineralölverarbeitung 4 532 591 90434 953 6 51 3339 9

4 140 11 717 2 143 5 67725 Industrie der Steine und Erden 804 3 09 3205 628 74378 340

27/28 Eisenschaffende Industrie, 
NE-MetallIndustrie 3 496 92 2 7673 889 30 60733 32 43 254 17

129 1 28329 Gießereien 1 182106 45 006 26 2 091 2 594109

30 Zieherelen, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw. 28 218 7o8142 947 4 635 3 681346 318 61 3 910

21 378421 2231 Stahlbau 108 102 21 493 4 864

9 778 647 4 025 1 643 3 46332 Maschinenbau 1 127 678 142 168 17 0751 219
3 326 3 23333 Fahrzeugbau

34/35 Schiffbau und Luftfahrzeug­
bau

766 723 26 923 31 261 12 775 11 927360 337 55

18 527 8o4 64 532 100 10820 29 533
786 6 592 1 309 1 744700 627 790 652 102 1 5 446 10 43136 Elektrotechnische Industrie

37 Feinmechanik, Optik, Her­
stellung von Uhren 2 038 165 1 208 1 30 617352 320 152 199 55 2 120

38 Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren 315 639476 208 913 78 5 780 3 521 1 305501 7 960

39 Herstellung von Musikinstrumen­
ten, Spielwaren usw. 591 407 6 1 025 1 59282 . 242 45 31 6 29 1 2-'9

25 736 1 467 17 921 456 5 892436 898 63 559Chemische Industrie 257 237 6640

. 50 Herstellung von BUromaschlnen, 
Datenverarbeitungsgeräten und 
-einriehtungen 220 387 6 13 703 6 67627 22 230 675 7 194

44568166 51351 9 017 5Feinkercunische Industrie 1415

8 24857 616 20965752 45 496 7Glasindustrie 6469

1 2'^ 1 0371 867 1 538 269 10253 Sägewerke und Holzbearbeitung 61 914 23129 113

737 30 541 2 600460 413 134 302 55 6 215 3 94454 Holzverarbeitende Industrie
55 Holzschliff-, Zellstoff-, 

Papier- und Pappeerzeugung 9 589 4 5934 292 18 730 1 73241 40 137 746 20 30 510
45 110487 110 22218 1 40156 181 115 534Papier- und Pappeverarbeitung 

Druckerei und Vervielfältigung
199

608 177 3 280362 916 4 lOl57 175 186 31387 347

527 7021 997 343 42558 329 173 680 44 3 251347KunststoffVerarbeitung

380 2 1 64 1 5.048 80 724 9 4 404 4 1 3459 49Gummiverarbeitung

35 16392 22524 9 914 451 51 525 1161 Ledererzeugung

62 Lederverarbeitung und Schuh­
industrie 7 19 451 33 6222 397 7 41119 101

93 3 67963 6 89815 912 10 733885 701 343 749 7063 Textilindustrie

7 421 11586 43956 631 764 484 372Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von Gebrauchsgütern65

962 1 9171 387 7 91712 183441 300 108 2 3 lOO63 463493Emährungsgewerbe

11 17113922 03269 1119Tabakverarbeitung

22-29 ,
40,53,Grundstoff- und Produktions- 
55,59 güterindustrie 3 702 22 7221 3 1 30 44 703165 575 84 257925 1 046 123 2411 005
30-38,
50 InvestitionsgüterIndustrie 7 295 26 9265 337 46 0593 347 3 021 277 528 81 937 85 6173 633
39, Verbrauchsgüterindustrie 
51“65 (ohne 53, 55, 59) 11 2181 0362 06 5 10 6491 131 222 284 33 003 24 9682 7883 272
58,69 Nahrungs- und Genußmittel­

industrie 973 1 9341 387 7 92823 100 12 222474 463 332512

5 674 958 1 166 13 006 62 80021 919 110 508303 814 208 2338 431 7 542Insgesamt
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Umweltschutzinvestitionen

133. Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe nach Wirtschaftsgruppen 1977
Darunter Umweltschutr- 

Investltlonen
Gesaiotlnvestitlonen

Davon für ...
Erfaßte
Betriebe InvestitionssunnaeInvestl-

tions-
sunune

Syum- Wirtschaftsgruppe/-bereiche Abfallbe­
seitigung

Luftrein­
haltung

Betriebe Lfirmbe-
kün^fung

Gewässer­
schutz

BetriebeNr.

19771976

1 000 OMl 000 DM AnzahlAnzahl

1481481 16921 Bergbau 22 34513 10

9 802 2 010 32 92022 Mineralölverarbeitung 4 532 44 742 109 49 177 131
1 564 12 41425 Industrie der Steine und Erden 15 835 1 133 72481 11717450 272 610393

27/28 Eisenschaffende Industrie, 
NE-MetallIndustrie 1 43268 6144 196 2 08436 88 792 16 3 49635

4218429 ' Gießereien 534 3631 19 25 2 594 1 40258 o35104

30 Zieherelen, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw. 6682864 323 703 2 666159 720 79 4 635410 384

1373231 Stahlbau 455 23 26315 421183 1 65 45 510
183 9 425 1 542 2 601 2 135807 648 9 778 3 1471 341 1 22532 Maschinenbau

7 52162133 Fahrzeugbau 33 735 9 510 16 083461 1 050 988 74 31 261528

34/35 Schiffbau und Luftfahrzeug­
bau 54161255 4021 46 910 4 80420

5 4776 870 1 01414 600 1 23910 431920 377 114Elektrotechnische Industrie 773 67336

37 Feinmechanik, Optik, Her­
stellung von Uhren 778308259 1 2162 561170 873 63 2 120463 407

38 Herstellung von Elsen-, Dlech- 
und Metallwaren 583369212 1 48982 5 780 2 653241 108521 469

39 Herstellung von Musikinstrumen­
ten, Spielwaren usw. 2231488091 184 460 578 36 1 249287 248

6 0955381 719 16 65625 00825 736436 217 65275 24940 Chemische Industrie
50 Herstellung von DUromaschinen, 

Datenverarbeltungsger.iten und 
-einrichtungen 3 5744 10020 387 7 674429 214 27726

37124951312 05116 1551 Feinkeramische Industrie
59281166 5201 02611 85776 38 6426952 Glasindustrie
5972701 183 95 2211 53849 508 21126 10353 Sägewerke und Holzbearbeitung

1 6901042 025 2054 02475 3 944165 983553 48754 Holzverarbeitende Industrie
55 Holzschliff-, Zellstoff-, 

Papier- und Pappeerzeugung 1 232 11 26244 019 2 749 28 77640 25 30 510130 30440
17017626256 752 144Papier- und Pappeverarbeitung 97 328 24 487202 179

4 12822667 7345 15525 4 101396 355 194 05457 Druckerei und Vervielfältigung
7821 9916763 470 21219 938 40 1 997370 34158 KunststoffVerarbeitung
24047246 29983252 74 784 7 4 1345159 Gummiverarbeitung
15445177 58896428 18 792 14 5152761 Ledererzeugung

62 Lederverarbeitung und Schuh­
industrie 123 98 19 226 5 . 98 72133 6 20

63 Textilindustrie 921 664 287 166 73 10 733 12 427 127 10 537 259 1 504
64 Bekleidungsindustrie 476 363 45 510 439 117 2889

65 7Reparaturen von Gebrauchsgütern
Ernährungsgewerbe
Tabakverarbeitung

4 390
68 637 580 476 696 90 12 183 238 4 25812 419 7 566 357
69 20 1 2 15 961 39 88 88
22-29 ,
40,53,Grundstoff- und Produktions- 
55,59 güterindustrle
30-38,
50 InvestitionsgüterIndustrie
39, Verbrauchsgüterindustrie 
51-65 (ohne 53, 55, 59)
68,69 ‘Nahrungs- und Genußmittel­

industrie ,

58 925 6 359 65 38184 257 137 219 6 5542441 287 3811 107 984

35 328 4 926 21 93985 617 75 681 13 4886184 269 3 830 3 657 411
8 79514 432 3 23624 968 29 266 2 8033082 850 1 159 6583 455

4 258657 35712 222 12 507 238
208 233 254 821 23 083

7 654
116 339 14 878 100 521

592 492 659
8 266 6 619 454 1 263Insgesamt 9 501
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Umweltschutzinvestitionen

134. Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe nach Wirtschaftsgruppen 1978
Darunter Umweltschutz-

InvestitionenGesamtlnveatitlonen Davon fOr ...
Erfaßte
Betriebe InvestitionssummeSyum- Investi-

tions-
sunme

WirtschaftsgurppeZ-bereiche Abfallbe­
seitigung

Gewässer-
schutz

Lflrmbe-
kämpfung

Luftrein­
haltungBetriebe BetriebeNr.

1977 1978

1 000 DMAnzahll OOO DMAnzahl

24 189 34713 11 3 148 476 12921 Bergbau

316 844 5 233 2 866 111 8069 44 742 123 615 3 710922 Mineralölverarbeitung

1 9448 163 417 650 5 152501 266 175 70 15 83541925 Industrie der Steine und Erden
27/28 Eisenschaffende Industrie, 

NE-Metallindustrie 4 198 5 406 848 417 3 301103 752 84039 37 20

220 58 1 15758 922 28 1 713 278122 1 40211429 Gießereien
30 Ziehereien, Kaltwalzwerke, 

Stahlverformung usw. 585182 650 3 456 354 1 543 974410 374 71 4 323
43 47189 50 063 427 337174 10 45531 Stahlbau

4 392 1 785 5 691960 574 159 9 425 12 194 3261 367 1 24932 Maschinenbau
1 979 19 66054 544 10 781 22 124548 500 1 527 833 80 33 73533 Fahrzeugbau

33 560 9131 12223 2552134/35Schiffbau und Luftfahrzeugbau
5 833 1 395 2 462964 414 92 10 417 727805 658 14 600Elektrotechnische Industrie36

37 Feinmechanik, Optik, Her­
stellung von Uhren 422 4321 671 125 692459 206 062 43 2 561412

38 Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren 3 894 81 2 140 443 1 230518 253 054 65 2 653475

39 Herstellung von Musikinstrumen­
ten, Spielwaren usw. 787 438 7473 387 175 100291 249 39 1 184

6 614 423 7 993407 187 25 008 17 479 449277 252 5940 Chemische Industrie
Herstellung von Büromaschinen, 
Datenverarbeitungsgeräten und 
-einrichtungen

50

5 561233 340 6 117 5034 28 7 674 5 501
51 167Feinkeramische Industrie 243 7618 10 966 4916

52 Glasindustrie 2 853 297 2 2 41474 618 14074 66 12 1 026
53 Sägewerke und Holzbearbeitung 230 108 1 520128 2 07 3 21579 422 19 1 18311O

54 189 370 3 211Holzverarbeitende Industrie 6 252 2 482551 480 195 512 64 4 024
55 Holzschliff-, Zellstoff-, 

Papier- und Pappeerzeugung 39 13 615 9 142 365 18839 130 127 22 44 019 3 920
56 101 778 37 120 316Papier- und Pappeverarbeitung 206 17 947 474175 752

5 15557 213 374 433 219 2 218Druckerei und Vervielfältigung 406 38 2 952 82365

58 528 179 1 687KunststoffVerarbeitung 390 203 202 37 2 940 546348 3 470
59 2888 405 832 767 19 79 641Gummiverarbeitung 53 50

61 98Ledererzeugung 2 187 20 2 054 1527 24 10 413 10 964

62 Lederverarbeitung und Schuh­
industrie 8 155126 24 675 98 179 16103 6

63 488 1 058Textilindustrie .6 707 98 5 063991 687 296 632 62 12 427
64 Bekleidungsindustrie 554 500522 387 55 706 117 54

65 Reparaturen von Gebrauchsgütern 5 593

68 9 179 5 254 1 525 1 995Ernährungsgewerbe 650 468 249 85 12 419 405587

69 Tabakverarbeitung 82 30 5221 11 446 8814

22-29,
40,53/3rundstoff- und Produktions- 55,59gütcrindustrie

30-38,
50 Investitionsgüterindustrie
39, Verbrauchsgüterindustrie 
51r65(ohne 53, 55, 59)
68,69Nahrungs- und Genußmittel­

industrie

9 848 26 310 4 915 131 7581 030 1 450 834 172 8311 168 231 137 219

12 444 42 120 6 680 31 60792 851527 75 6814 353 3 891 4 411 550

9 706 1 475 11 3334 08726 6011 260 322 293 29 2663 607 2 903

5 284 1 577 1 9959 261 405479 695 12 507671 601

26 784 83 767 14 776 176 693302 020Insgesamt 7 626 590 1 142 254 8219 812 8 436
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Umweltschutzinvestitionen

135. Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe in den Stadt- und Landkreiseri 1976

Darunter Umweltschutz­
investitionenGesaintinvestitionen Davon fOr ...

Erfaßte
Betriebe

Kreis
Region

Regierungsbezirk
E>and

InvestitionssummeInvestl-
tions-
sunuoe

Luftrein­
haltung

Lärmbe­
kämpfung

Abfallbe­
seitigung

Gewässer­
schutzBetriebe Betriebe

1975 1976

Anzahl
1 000 DM

Anzahl
1 OOO DM

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise 
Heldelb eii'g 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rbein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkrels 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukrels

Region Südlicher Oberrhein
Landkreise
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Krels
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise
Konstanz
Lörrach
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb
Stadtkreis
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Blberach 4^

Region Donau-Iller
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen 
Baden-Württemberg 
1) Soweit Land Baden-warttemberg.

10 2233 35626 157 21 759 5 536387 360 515 809 64 2 644
8 393 
2 699

4421 4 348 
1 228 
1 008 
5 695 
1 071 
28 886

212 188 . 404 400
427 297 588
238 137 050
352 220 483
301 168 304

1 866 1 743 634

1 1 372 
8 000 
5 258 

1 5 493 
4 959 
71 239

23 373 
4 629 
1 340 
11 553 
1 915 
64 569

19025
344454 35852

1 35159261 38 38
3 1962 516385 77 146
249193325 51 402

7 010 24 8952 024 307 3 770
67 4621 437116 104 94 293 1 639 2 134 1 6820

1 47038 244203 179 103 953 
59 033 
57 181 
38 852 
353 312

24 2 847 5 753 4 001
81 1872 62 6233992 649 1 106

1 696 1 556
22

397731 046142 132 25 40
12117481 177125 112 948 16611

3 07 3463667 98 434 7 060599 9 779 11 030
21094102 2 667 

2 698 
5 365

98 067 
156 630 
254 697

2 790 2 351 643

95 23 3 016 
5 112 
8 128

88 269 83 727

2 453 
4 798 
7 251

45
2 161 
2 371

68260 185230 40
162362 325 63 230

30 3397 6353 053 468 4 442 41 311
2247 158 4041 12 044 

127 151
3 44

2 331665188 4 825206 1 77 27 46 997 8 009
1211 887

2 135 
8 887

1 302 275
3 978 
14 306

1 37267 239 136 178 
198 172 
473 545

23 2 718 
2 679 
52 552

8321948171 39 130 21
3 286991659 587 74 1 142

47080 75 37 691 
409 327

3 439 85 11
3 6898609 554193 172 27 43 470 24 706 10 603

9819359128 112 358 548 7236 676 
299 348 
783 042

16
5 708 
9 495

6211 1 39 
11 825 5 517 

1 5 500
297 10 061 12 985

54 328 38 324
257 40

1 504698 86616

1 2964"1 973270 244 76 045 2 556 3 330 1 430

126 18 10027135 966 
73 024 
35 533 
220 568

1 845 1 477 155

660 390 1109 11
487781 908 2 472 6 1 901212 188 32 924338583 531118 101 14 965

1 975 
14 756

1474 483* 552726 87 5 707 7 157642
28 870112 5B7 59 787 13 519 2 6422 083 247

795769532 202 1 838 1 476 66 66 186 10
158199537985 91108 48 757 

51 714 
198 415 
365 072

20 2 020
736 1 287 

2 754 6 491 
7 712' 10 601

1 15 45959514162 1893 92
4 924 
6 336

2191 113 
3 198

23550351 314
586481635 96570

235112289 3132 261 
2 750 
1 479 
6 490

9491 57 134 59 330 
148 223 
61 912 
269 465

24
836879 2402 09 6 

1 053 
4 098

141270 249 34
719286426193 168 31

1 1424442 056456620 89551

1 '672 
11 752
2 150 
15 574

35615596419720 5 550 
45 997 
5 365 
56 912
71 114 30 273

129 114 80 276 
186 892 
80 701 
347 869
982 406

2 941937 658 
1 733 
10 355

1 060133 22144
47 3046625124 112

3 6012951 32367397 359
11 0791 32515 6092 2601 652 1 480 254

3811191 6422 864 - 2 468 
1 026 
1 615 
5 505

326315 281 138 980 
52 713 
138 590 
330 283

42
33147 7421 1 20 

2 302 
5 890

18161 135
819970 5001 330421 353

1 531619386 3 354897 769 90

5014 8731 892 4 928 4138 718 793 81

2 041 
1 143
3 234

51910 864 
1 026 
16 763

19210 304 
5 030 
17 226

13 616 
2 283 
20 827

1 34 118 78 491 
66 991 
284 200

19
2193132 115 23
541289359 314 49

232794872 378 
6 148 4 761
587 ■ 2 1 38

9 113 7 729
31 844 34 446
303 814 208 233

830 3276 70 79 420
167 118 032

51 819 
344 249 271

1 427 863 754
7 542 5 674 958

13
927973 097 

1 017
4 601

640179 34
702683511 32 107 11

1 8612441 02358387
6 626 
62 800

1 404 
13 006

1 698 
21 919

24 718 
110 508

1971 643 
8 431 1 166
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Umweltschutzinvestitionen

136. Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe in den Stadt- und Landkreisen 1977
Darunter Umweltschutz-

InvestitionenGesamtinvestitlonen Davon für ...
Erfaßte
Betriebe

Kreis
Region '

Regierungsbezirk
Land

Investi­
tions-
Summe

Investitionssumme Abfallbe­
seitigung

GewAsser-
schutz

Urmbe-
kAmpfung

Luftrein­
haltungBetriebe Betriebe

1976 1977

AnzahlAnzahl 1 000 DM 1 000 DM
Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Hellbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohek reis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region OstwUrttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart 
Stadtkreise 
Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

JReglon Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise
Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Preudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukrels

Region Südlicher Oberrhein
Landkreise
Rottweil
Schwärzwald-Baar-KreiS 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg
Landkreise
Konstanz
Lörrach
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb
Stadtkreis
Ulm

Landkreise
Alb-Dönau-Krels
Biberach

Region Donau-Iller’ ’
Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen
Region Bodensee-Oberschwaben 

Regierungsbezirk Tübingen 
Baden-Württemberg 
1).Soweit Land Baden-Württemberg.

434 390 680 522 69 21 759 22 436 6 104 7 948 595 7 789
244 213 405 007 

390 104 
163 173 
304 100 
215 401 

2 158 307

22 23 373 
4 629 
1 340 
11 553 
1 915 
64 569

15 994 
4 159 
4 243 
7 244 
3 704 
57 780

1 221 8 985
1 870 
3 091
2 840 
1 562
26 296

905 4 863 
1 61351 4 70 282464 394

298 263 35 103 261 788
446 406 81 992 2 896 

1 767 
19 736

516
366 327 40 288 87

2 302 2 063 317 8 990 2 758
132 119 109 404 21 2 134 1 422 21 381 241 122

236 208 125 162 
50 268 
61 691 
40 444 
386 969

24 5 753 
1 106 
1 556

1 437
1 311
2 495

141 919 18 359
98 82 17 3 933 56 319

1 484164 143 23 425 202 384
146 126 48111 674 518 100 56
776 678 96 11 030 7 339 2 167 3 618 314 1 240
117 104 114 473 

216 796 
331 269

2 876 545

22 3 016 
5 112 
8 128
83 727

6 289 
3 110 
9 399
74 518

131 1 923 
1 767 
3 690
33 604

3 584651
303 261 47 147 452 744
420 365 69 278 1 103 4 328

3 498 3 106 482 11 435 4 175 25 304
52 43 1 4 669 

309 184
44 56 24 19 13

225 190 28 8 009 54 006 145 10 258 2 231 41 372
315 260 160 872 

145 528 
630 253

39 2 275
3 978 
14 306

3 504 
7 424 
64 990

224 1 652
2 372 
14 282

699 929
159 143 17 1 973

2 366
363 2 716 

45 030751 636 3 312
90 77 56 273 

364 146
85 298 22 45 157 74

210 183 31 70331 24 706 2 912 23 936 919 3 936
1 39 123 50 826 

297 636 
768 881

23 548 794 343 342 14 95
338 288 7 618 

40 413
39 12 985 

38 324
474 5 546 

29 869
592 1 006 

5 111777 671 3 751 1 682
279 249 90 719 39 3 330 2 515 22 1 234 92 1 167
142 117 42 373 

80 157 
60 564 
273 813

1 672 947

12 390 162 20 5 68 69
226 204 35 2 472 2 151

3 956 
8 784

78 6751 26^ 133
1 32 104 20 965 780 2 028 

2 321
21 1 127 

3- 038779 674 106 7 157 3 284141
2 307 1 981 292 59 787 114 187 6 258 53 17947 435 7 315
104 89 76 199 10 1 838 425 22 148 24411

123 112 61 469 
50 300 
207 924 
395 892

985 8 8491 5 4 124 
1 098
5 733 
11 380

1 997 1 270101 92 14 1 287 
6 491 
10 601

21 874 34 169
396 353 48854 1 421 

3 713
630 3 194

4 4566832 52893646724

179 1 45 73 096 
148 219 
67 .823 
289 138

21 949 855 16 487 106 246
33272 245 2 096 

1 053 
4 098

1 648 
1 290 
3 793

477 384 355 432
219 184 34 417 461 218 194
670 574 88 910 1 332 679 872

1 58 138 131 026 
161 130 
90 316 
382 472

18 3 228 
9 963
4 421 
17 612
32 785

1 672 
11 752
2 150 
15 574
30 273

110 1 673 
6 331
2 631 
10 635
15 680

136 1 309 
3 143 
1 425 
5 877
11 205

161 149 37 320 169
133 122 27 244 121
4 52 409 82 674 426

1 846 1 629 1 7881 067 502 263 4 112
347 295 1 57 065 

58 351 
142 781 
358 197

46 2 468 
1 120 
2 302 
5 890

163 740 282 8262 011 ■ 
1 276 
5 830 
9 117

175 148 22 43 344 11 878
443 355 40 109 3 428

4 512
1 2 292

3 996965 798 108 294315

1 11 98 185 460 16 4 928 1 699 164 602 024 101

162 96 765 
77 355 
359 580

25 441 3 964 
1 581 
5 605

13.616 
2 283 
20 827

9 971 
1 832 
13 827

500 5 066129
146 128 21 35 195 21
419 355 62 636 6 960 626

98 470 55 42091 99 496 
125 351 
59 836 
284 683

13 830 967 22
204 185 8 919 150 7 489 622 65831 4 761 

2 138 
7 729

164 121 189 3 15412 501 155
466 10 387 8 148 680 1 232397 56 327

1 850 
9 501

1 550 
8 266

1 278 19 620
208 233 254 821 23 083 116 339

10 833 
100 521

1 002 460 226
6 619 454 1 263

34 446 33 331 1 600 
14 878
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Umweltschutzinvestitionen

137. Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe in den Stadt- und Landkreisen 1978
Darunter Umweltschutz-Investitionen Davon fQr ...Gesamtlnvestltlonen

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Erfaßte
Betriebe Investl-

tlons“
summe

Investltlonssumne Luftrein­
haltung

Abfallbe-
seltlgung

GewAsser-
schutz

Lärmbe­
kämpfungBetriebeBetriebe

1977 1978

Anzahl 1 000 DM1 000 DMAnzahl

Stadtkreis
Stuttgart^ Landeshauptstadt 

Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Mittlerer Neckar
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Maln-Tauber-Krels 

Region Franken
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis 

Region Ostwürttemberg
Regierungsbezirk Stuttgart
Stadtkreise
Baden-Baden
Karlsruhe

Landkreise
Karlsruhe
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein
Stadtkreise
Heidelberg
Mannheim

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rheln-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkrels 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau 

Landkreise
Brelsgau-Hochschwarzwald
Emmendigen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein
Landkreise
Rottwell
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg

17 665746419 369 818 260 22 436 5 815 1 5 59 543 39 821
1 420
2 576
1 902
2 238

1 397251 218 602 973 
387 584 
168 853 
305 024 
237 836 

2 520 530

29 11 301 
4 868 
4 013 
4 692 
3 575 
68 270

817 7 667 
•1 239 
1 696
1 721
2 662 
30 580

15 994 
4 159 
4 243 
7 244 
3 704 
57 780

853200531 478 63
287 71 344249 31

198 535445 396 60
356187379 370344 44

26 1574 0622 312 7 4712 054 270

34572128 1 384 967115 120 828 18 1 422
1 7771 572 655244 208 179 959 

64 348 
72 094 
82 445 
519 674

23 1 437
1 311
2 495

4 639 50
1123419 395102 89 15 560
5262463 240 

1 686 
11 509

428177 152 24 2 040
1 352 
4 112

146 128 717 674 71 256
797 516692 97 7 339 2 180 4 701
124 408 2 1 30

3 535 
5 665
35 934

118 626 
287 662 
406 288

3 119 3 446 492

105 25 6 289 
3 1 10 
9 399
74 518

3 938 
6 181 
10 119
89 898

371 1 029
1 960
2 989
38 270

303 268 14554140
427 373 55365 912

5 1313 536 432 10 563
5752 41 14 672 

486 628
4 56 95 38

112 113223 191 24 126 808 3 787 7 905 3 00354 006
694214319 266 179 968 

172 935 
854 203

33 3 504 
7 424 
64 990

6 690 
3 596 

137 189
1 466 
1 009 
6 262

4 316 
1 490 

1 3 749
962135167 146 24

113 826761 644 85 3 352
87 71 371 668 002 

345 528
298 770 38211 11

4 855221 191 28 12 670 4 171 3 343 30131 703
1 550 
1 940 
8 351

181 10147 127 59 027 
296 171 
768 728

794 1 749 
8 280 
23 469

814
530358 302 37 7 618 

40 41 3
353 5 457 

9 363 1 212813 691 4 54390

1 054280 2 538 738 605250 85 028 41 2 515 141

8968308 142144 120 49 264 
83 589 
69 495 
287 376

12 162 9
970140238 214 29 2 151

3 956 
6 784

2 757 
2 160 
7 763

37 1 610 
1 425 
3 915

42531135 13 279104
2 538844797 688 95 466

5 408 124 715168 421 27 0272 371 270 114 187 11 2712 023 1 910 307
2692342 656103 89 90 645 425 1 16111

441709 201130 69 665 
46 095 
217 057 
423 462

15 4 124 
1 098
5 733 
11 380

1 746 395119
3217206115 13 314 59103

1 864
2 606

7691 566 
3 137

348 4 640 
7 861

441400 49
1 221897748 88659

89 48518 470190 157 107 885 
161 769 
75 071 
344 725

27 855 1 467 124208 154283 1 648 
1 290 
3 793

696 210247 29
186201237 194 30 708 60 261

1 204286 941 440710 598 86 2 871
Landkreise
Konstanz
Lörrach
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee
Regierungsbezirk Freiburg
Lcindkreise
Reutlingen
Tübingen
Zollernalbkreis

Region Neckar-Alb
Stadtkreis
Ulm

Landkreise
Alb-Donau-Kreis 
Biberach ...Region Donau-Iller^^

Landkreise
Bodenseekreis
Ravensburg
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg
l) Soweit Land Baden-WQrtteoberg.

2 266 
2 127 
1 357 
5 750
9 560

4 602 
6 526 
2 512 

1 3 640
24 372

913 1 219 
3 965

204167 149 109 
138 810 
108 099 
396 018

1 684 1 164 205

143 20 3 228 
9 963
4 421 
17 612

76358167 241 52 12969 957138 28132
4091 340

2 523
6 141472 72427

2 07010 2191 930 246 32 785
1 130102177 2 0422 01 1 • 

1 276 
5 830 
9 117

3 451368 31 3 154 746 
51 840 
166 290 
372 876

41
427188 66191 155 1 5 519

391 547 
3 6552 581 

6 551
61488 368 34 934

836 2 4911592461 047 90

4223822 829 1 890 1352 024115 97 191 637 12

128 1 00028 1 37118 9 971 
1 832 
13 827

2 527170 70 800 
83 645 
346 082

140
2346722968 6151 132 16

1 6562 228 5161 9246 324436 369 46

4684 50 7641 787 
3 847

10512 967106 140 436 
173 889 
72 303 
386 628

1 610 1 105 586
8 436 7 626 590

92
1 554542141 1 610209 185 28 8 919
31 5186308820 1 1177 128 18 501

2 3371 4922 368257492 58 10 387 6 454405
6 484 

176 693
2 167 
14 776

2 427 
26 784

8 251 
83 767

194 33 331 19 329
1 142 254 821 302 020

1 975 
9 812
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Umweltschutzinvestitionen

138. Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe nach Beschäftigtengrößenklassen und Investitionsarten 1976 bis 1978

Gesantinvestltionen Darunter Unweltschutzinvestitionen
Erfaßte
BetriebeGrößehklassen

und
Investitionsarten InvestltlohssummeBetriebe Betriebe InvestltlonssuiniDe

1 000 DM Anzahl% % 1 000 DMAnzahl % %

1976

insgesamt 8 431 7 542 5 674 958 1 166 208 233100,0 100,0 100,0 100,0

Beschäftigtengrößenklasse
20 99 5 797 

1 268 4 986 
1 217

908 575 
645 240 
457 623 
391 041 
245 576

42.4
18.5
10.6

23 678 
16 350 
9 824 
16 028 
3 213

66,1
16,1

16,0
11,4

494 11,4
100 199 216 7,9
200 483 8,1 4,7299 474 6,3 124
300 5,2 7,7399 262 258 3,4 6,9 61
400 152 4,3 39 3,3 1/5499 144 1/9

500 280 805 271 
581 866 
221 060 
419 222 
999 480

127 42 351 
15 681 
18 090 
9 102 

53 916

20,3999 276 3,7 14.2
10.3

10,9
1 000 
2 000 
2 500 
5 000 und mehr

1 999
2 499 
4 999

7,5116 114 1,5 50 4,3
23 8,723 0,3 3,9 15 1,3
29 29 0,4 7,4 22 1/9 4,4

25,921 18 1/521 0,3 17,6

Investitionsarten

Bebaute Grundstücke 
Unbebaute Grundstücke 
Maschinen^ ^
Teilinvestitionen von Sachanlagen^^ 
Produktbezogene Investitionen

1 065 180 
84 945 

4 524 833

18,8 28 125 
1 214 

152 067 
14 574 
12 253

13,5X X X X X
1/5 0,6X X X XX

73,079,7X X X X X
7,0X X X X X X X
5,9X X .X X X X X

1977

insgesamt 9 501 8 266 1 263 254 821 100,0100,0 6 619 439 100,0 100,0

Bcschüftigtengrößenklasse 
unter 20 402 183 2,2 23 804 

1 195 700 
704 323 
545 481 
395 766 
258 142
949 858 
728 474 
243 438 
490 419 

1 084 034

1/3 2 368
24 743 
15 721
25 810 
20 765
4 430
68 593 
35 319 
8 114 
10 003 
38 955

0,90,4 16*20 99 6 449 
1 270

9,75 527 
1 208

66,9
14,6
5,8

18,1
10,6

550 43.5
17.6 
10,4

100 199 6,2222
200 299 492 10,1476 8,2 131
300 8,1399 273 76 6,0267 3,2 6,0
400 499 143 3,2 1 ,7141 1 ,7 3,9 41
500 282999 8,5 26.9

13.9
277 3,4 14,3

11,0
107

1 000 
2 OOO 
2 500 
5 000 und mehr

1 999
2 499 
4 999

119 117 1 ,4 69 5,5
24 3/224 0,3 3,7 14 1 ,1 3,931 1,77,4 2230 0,4

15,316 15 1 ,216 0,2 16,4

Investitionsarten

Bebaute Grundstücke 
Unbebaute Grundstücke 
Maschinen^ ^
Teilinvestitipnen von Sachanlagen^^ 
Produktbezogene Investitionen

30 467 12,021,81 442 619 
100 425 

5 076 195

XX X X X
0,49201/5 XX X X X
57,6
18,4
11/7

76,7 146 735 
46 840 
29 859

XX X X X
XX X X X X X
XX X X X X X

1978

insgesamt

Beschäftigtengrößenklasse 
unter 20

9 812 8 436 302 020 100,0100,0 7 626 590 100,0 1 142 100,0

0,2581 17 679262 3,1 33 170 
1 246 785 
755 903 
605 275 
447 554 
264 304

1 149 246 
749 430 
232 924 
552 795 

1 569 204

0,4 1/5
20 99 19 331 

17 316
20 119 
48 231
3 959

6,46 555 
1 304 5 606 

1 237
16,4 481 42,1

18.3
10.3

66,5
14,710O 199 5,79,9 209

200 299 6,7508 488 5,8 7,9 117
300 399 16,0255 5,3247 2,9 5,9 60
400 499 1,31 42 3,6139 1 ,7 3,7 41
500 999 105 886 

12 437 
7 859 
10 169 
56 034

35,1279 275 3,3 15,1 107 9,4
1 000 
2 000 
2 500 
5 000 und mehr

1 999
2 499 
4 999

4,1118 113 1,3 9,8 60 5,3
2,622 21 0,3 3,1 14 1/2
3,432 32 22 1/90,4 7,3
18,616 1,21 6 0,2 20,6 14

Investitionsarten

Bebaute Grundstücke 
Unbebaute Grundstücke 
Maschinen^ ^
Teilinvestitionen von Sachanlagen^^ 
Produktbezogene Investitionen

27 383 
1 270 

116 564 
70 383 
86 420

9,11 391 372 
118 119 

6 117 026

18,2X X X XX
0,41 ,6X X X X X
38.6 
23,3
28.6

80,2X X X X X
X X X X X XX
X X X X X XX

1) Einschließlich Betriebs- und GeschAftsausstattung.- 2) Sofern Sachanlagen nur teilweise dem Umweltschutz dienen,wurde nur der Umweltschutztell erfaßt.-
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Davon fflr ...
Größenklassen

und
InvestitionsartenLuftreinhaltungU nnbekämp fungGewAsserschutsAbfallbeseltlgung

l 000 DM1 000 DM \1 000 DH % t
l 000 DM %

1976

21 919 110 508 62 800 100,0100,0 100,0 13 006 100,0 insgesamt

Beschäftigtengrößenklasse
20 995 691 

4 539 
2 358 
2 784 
1 628

9,13 193 13 332 
8 607 
6 157 
12 130

12,1 1 462
2 662 11 ,2 20,5

14,6
1997,2 1007,8542 2,5
2993,8 200793 3,6 5,6 516 4,0
3994,4 300467 3,6647 3,0 11 ,0 4992,6 400677 819 6,389 0,4 0,6
99950015 126 

7 104 
1 418 
4 436 
17 716

24,1 
11 ,323 588 

6 166 
6 668 
3 691 
29 492

21,3 1 725 
1 150

13,31 912 
1 261 
9 690

8,7
1 999
2 499 
4 999

1 000 
2 000 
2 500 
5 000 und mehr

8,85,8 5,6
2,32,46,0 31444,2
7,1737 5,73,3238 1,1
28,224,326,7 3 154. 16,23 554

Investitionsarten

Bebaute Grundstücke 
Unbebaute Grundstücke 
Maschinen^ ^ 
Teilinvestitionen von

7,11 789 13,8 4 43018,11 882 8,6 20 024
0,4884 0,8 55 0,4 2732 O
70,8
13,3

44 486 
8 368

40,5
15.2
30.2

82 946 
4 019 
2 635

75,1 5 263 
1 975

88,419 372 Sachanlagen^^ 
Produktbezogene Investitionen

3,6212 1,0
8,35 2432,1 2,4 3 924451

1977

100 521 100,0 insgesamt14 878 100,023 083 116 339 100,0100,0

Beschäftigtengrößenklasse 
unter 201 669 

7 922 
5 784 
10 943
7 733
1 689
40 182
8 971 
3 739
2 258
9 631

1 ,7486 3,3210 0,23 0
997,9 202 183 14,710 865 

6 993 
9 127
11 589 
2 289

9,33 773 
2 089 
2 900

16,3
1995,8 100855 5,79,0 6,0
29910,9 2007,8 2 840 

1 143
19,112,6

300 3997,77,71,3 .10,0300
4991 ,7 400307 2,12,0145 0,6
99950040,03 738 

2 212
25,1
14,9

8,2 22 787 
22 751 
3 969 
6 661 
19 098

19,6
19,61 886 

1 385 1 999
2 499 
4 999

8,9 1 000 
2 000 
2 500 
5 000 und mehr

6,0
3,7286 1 ,93,4120 0,5
2,23,25,7 469615 2,7
9,6359 2,416, 49 867 42,7

Investitionsarten

5,7 Bebaute Grundstücke 
Unbebaute Grundstücke 
Maschinen 
Teilinvestitionen von Sachanlagen^^ 
Produktbezogene Investitionen

5 71230,818 490 15,9 4 5771 688 7,3
211 1,4647 0,60,362

1)40,8
26,3

53 550 
15 109 
26 1 50

53,5
15.0
26.0

77 598 
17 985

66,7
15,5

6 06641,2
42,6

9 521 
9 831 
1 981

;3 915
0,71098,6 1 619 1,4

1978

176 693 100,0 insgesamt

Beschäftigtengrößenklasse 
unter 20

83 767 100,0 14 776 100,026 784 100,0

0,34351,347 0,1 1943 0
99203,59,8 6 151

7 742 
5 510
43 517 
1 613

1 445 
1 9582 612 

2 508 
1 891

9,8 9 123 
5 108 
12 006
3 724
1 576
14 455
4 929 
3 957
2 576 
26 266

10,9
1991004,413,36,19,4
2992003,14,814,3 7127,1
39924,6 3006,34,5 92565 0,2
4990,9 4003,65331,9237 0,9
99950081 363 

5 565
46,137,7

10,0
17,3 5 572 

1 480
16,84 496

1 999
2 499 
4 999

3,2 1 000 
2 000 
2 500 
5 000 und mehr

5,9463 1,7
0,58244,7 294 2,02 784 

1 015 
10 710

10,4
3,56 174 

17 799
2,74043,8 3, 1 10,18,51 25931,440,0

Investitionsarten

Bebaute Grundstücke 
Unbebaute Grundstücke 
•'aschinen^ ^
TeilInvestitionen von

3,96 94626,917,0 3 9792 246 8,4 14 212 
1 163 
45 263 
22 183

87 0,11,420 0,1
29,5
18,1
48,4

52 170 
32 041 
85 449

4 511 
6 286

30.5
42.5

54,0
26,5

14 620 
9 873

54,6
36,9

Sachanlagen^^ 
Produktbezogene Investitionen946 1,125 0,1

X Fragestellung trifft nicht zu.
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139. Gebühren und Beiträge für Umweltschutzmaßnahmen nach Wirtschaftsgruppen 1977

Gebühren und Beiträge Davon für ...
Erfaßte
Betriebe
insgesamt

1) Urobekämpfung 
Lu f treinha1tung

Betriebe Abfallbeseitigung Gewisse rschutzSyum-
Nr.

insgesamtWirtschaftsgruppe/-bereiche

1 000 DMAnzedil t
1 OOO DM l 000 DM% %

73,913 12 26,1 3421 Bergbau 13 46 O O

22 20,0MineraLölverarbeltung 9 674 537 79,7 1 35 1 0,19

25 Industrie der Steine und Erden 2 859 56,8 40,2 147 2,9450 450 5 030 2 024
27 Eisenschaffende Industrie 16,76 5 83,3 16 6

28 922 38,5 60,4 27 1,1NE-Metallindustrle 30 2 394 1 44530

57,9 9829 795 37,4 1 232 4,6Gießereien 119 2 126119

30 Ziehereien, Kaltwalzwerke, 
Stahlverformung usw. 53,2 0,8410 410 2 907 1 338 46,0 1 546 23

31 Stahlbau 183 357 59,5 2 0,2183 684 40,4 526

32 5 762 36, 1 9 958 62,4 246 1 ,5Maschinenbau 1 341 1 341 15 966
78,5 9833 528 17 512 3 664 20,9 13 750 0,6Fahrzeugbau 528

34/35 Schiffbau und Luftfahrzeugbau 43,121 57 55,9 1 1 ,021 102 44

36 64,0 39 0,3Elektrotechnische Industrie 772 5 501 35,7 9 867773 15 407
37 Feinmechanik, Optik, Her­

stellung von Uhren 30,8 65,5 122 '3,6463 3 346 1 032 2 192463

38 Herstellung von Elsen-,•Blech- 
und Metallwaren 33,8 3 438 65,9 18 0,3521 521 5 219 1 763

39 Herstellung von Musikinstrumen­
ten, Spielwaren usw. 368 67,1 8 0,7287 287 1 142 32,2 766

40 55,8Chemische Industrie 6 535 8 296 26 0,2275 275 14 857 44,0

50 Herstellung von BUromaschlnen, 
Datenverarbeitungsgeräten und 
-einrichtungen 33,8 66,229 29 2 517 851 1 666 0 0

51 Feinkeramische Industrie 297 49,8 43,8 38 6,426116 16 596

52 36,8 61 ,7 24Glasindustrie 75 556 931 1 ,676 1 510
53 181 28,8 153 32,6Sägewerke und Holzbearbeitung 126 38,6 135126 469

54 Holzverarbeitende Industrie 46,5 1 3 0,5553 553 2 557 1 353 52,9 1 192
55 Holzschliff-, Zellstoff-, 

Papier- und Pappeerzeugung 1082 158 52,4 2,640 4 121 1 855 45,040

56 Papier- und Pappeverarbeitung 48,2 51,8.201 1 818 876 941 1 0,1202

47,5 13657 Druckerei und Vervielfältigung 47,1 1 190 5,4396 396 2 505 1 179
58 39,859,8 9 0,3KunststoffVerarbeitung 370 2 912 1 741 1 161370

59 44,755,2 843 3 0,2GummiVerarbeitung 52 1 887 1 04152

89,861 Ledererzeugung

Lederverarbeitung und Schuh­industrie

326 10,2 2 865 028 28 3 191 O

62
41,9294 .58,1 212123 123 506

63 3 077 83,3 25 0,1Textilindustrie 921 18 542 16,6 15 440921

70,0 4 0,364 Bekleidungsindustrie 
Reparaturen von GebrauchsgUtern

448 29,7 1 056476 1 508476

65 50,05 50,0 57 7 10

4 126*68 82,6 30 0,1Ernährungsgewetbe 23 872 17,3 19 716637637

69 42,6Tabakverarbeitung 57,420 244 140 104 0 O20

22-29,
40,53, Grundstoff- und Produktions- 
55,59 gUterindustrie 1,814 730 46,7 16 269 51,5 5631 1071 107 31 564
30-38,
50 InvestitionsgUterindustrie

39, VerbrauchsgUterindustrie 
51-65 (ohne 53, 55, 59)

42 987 67,3 549 0,94 268 63 860 20 325 31 ,84 269

70,7 258 0,736 797 10 520 28,6 26 0203 455 3 453
68,69 Nahrungs- und Genußmittel­

industrie 82,2 30 0,14 266 17,7 19 820657 657 24 116

67,2 1 399 0,99 498
1) Für einzelne Betriebe mit fehlenden Angaben wurden die Werte geschätzt.

156 383 49 853 31 ,9 105 130Insgeseunt 9 501
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140. Gebühren und Beiträge für Umweltschutzmaßnahmen nach Wirtschaftsgruppen 1978

Davon für ...Gebühren und Beitrüge
Erfaßte
Betriebe
Insgesamt 1) Lürmbekümpfung 

Lu f t re iTlhalrtung
Sypn- insgesamt AbfallbeseltigungBetriebe GewüsserschutzWirtschaftsgruppe/-bereiche
Nr.

0

\ 000 DM 1 000 DM %Anzahl 1 000 DM %%
Bergbau21 8 17 63,0 01 3 13 27 29,6 0

Mineralölverarbeitung22 70,9 162 29,39 9 553 392

Industrie der Steine und Erden25 1,8952 186 40,93 070 57,4501 501 5 351
Eisenschaffende Industrie 87,8794,490 8 8,9 427 6 6

6,71731 541 59,52 592 878 33,933 33NE-MetallIndustrie28
1,7582 27122 1 006 62,3 36,0122 1 61 529 Gießereien

Zieherelen,. Kaltwalzwerke, 
Stahlverfonriung usw.

30
410 410 3 634 1 809 2,847,4 10349,8 1 722

0,6512 . 53,9 6189 189 950 432 45,5Stahlbau31
0,960,3 17118 692 7 248 38,8 11 2731 367 1 36732 Maschinenbau

70,0 705 3,2548 22 120 5 921 26,8 1 5 49354833 Fahrzeugbau

5 1,1254 58,123 23 437 177 40,534/35 Schiffbau und Luftfahrzeugtau 
36 Elektrotechnische Industrie 82 0,560,039,5 9 967805 805 16 602 6 554

Feinmechnanik, Optik, Her­
stellung von Uhren

37 3,060,8 12036,2 2 441459 4 59 4 013 1 452
Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren

38
62,8 59 0,94 198518 518 6 689 2 433 36,4

Herstellung von Musikinstrumen­
ten, Spielwaren usw.

39
0,2260,439,4 693291 291 1 148 452

Chemische Industrie40 58 0,38 775 52,016 861 8 027 47,6277 277

Herstellung von Büromaschinen, 
Datenverarbeitungsgersten und 
-elnrichtungen

50
49,4 1 02 682 50,5 1 32634 34 1 355

8,0Feinkeramische Industrie 43190 35,451 537 303 56,418 18

52 2 0,1Glasindustrie 28,61 080 71,2 43474 1 51774

Sägewerke und Holzbearbeitung53 2,018,6
38,7

14132128 564 79,4
60,6

128 710
0,7211 146551 2 961 1 795551Holzverarbeitende Industrie54

Zellstoff-, 
ppeerzeugung

55 Holzschliff- 
Papier- und Pa 2,2851 895 48,61 918 49,239 3 89939

9 0,452,11 1442 194 1 041 47,5206 206Papier- und Pappeverarbietung56

0,152,5 21 494Druckerei und Vervielfältigung 47,557 406 2 847 1 351406
0,31268,3 1 129 31 ,42 4603 60130039058 KunststoffVerarbeitung

0,61239,01 168 60,4 7551 93559 Gummiverarbeitung 53 53

27 27 3 47561 Ledererzeugung 3 127 90,0349 10,0

Lederverarbeitung und Schuh­
industrie

62 0218 37,7 062,2579 360126 126

6 018 207 83,021 948 17,0991 3 73599163 Textilindustrie

0,5863,8
66,7

64 Bekleidungsindustrie 35,8
33,3

1 0621 666 596522 522
425 6565 Reparaturen von Gebrauchsgütern

70 0,379,720 62725 898 5 201 20,1650 65068 Ernährungsgewerbe

69 TabakVerarbeitung 21 0137 43,2 021 317 1-81 57,1

22-29,
40,53, Grundstoff- und Produktions- 
55,59 gUterlndustrie 1/654347,750,7 16 0321 168 1 168 33 606 17 031
30-38,
50 InvestitionsgüterIndustrie 1,71 25247 186 62,275 819 27 381 36,14 353 4 353
39, VerbrauchsgUterlndustrle 
51-65 (ohne 53, 55,59) 0,310531,8 28 848 67,91 3 5243 607 3 607 42 479
68,69 Nahrungs- und Genußmittel­

industrie 0,37079,2
63,4

5 382 
63 326

20.5
35.6

20 764 
112 847

671 26 21 5 
178 146

671
1/11 9709 812 9 812Insgesamt

l) Für einzelne Betriebe mit fehlenden Annaben wurden die Werte geschützt.
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141. Umweltschutzinvestitionen insgesamt nach Wirtschaftsgruppen 1975 bis 1978

Davon für ...
Umweltschutz-
Investitionen

Gesant-
investltionenSyum-

Wirtschaf tsgruppe/-be re1che AbfalLbeseitigung Gewisserschutz LärmbekAmpfung LuftreinhaltungNr.

l 000 W % 1 000 DM1 000 DM 1 000 DM1 000 DM 1 000 DM % %% % %
21 Bergbau 74 717 1 992 0,2 1 669 83,8 144 7,2 148 7,40,3 31 1 ,6
22 Mineralölverarbeitung 5 169 2,3 19ft 397 88,5592 639 16 132 7,22,3 224 222 21,0 4 524 2,0
25 Industrie der Steine und Erden 919 390 3,6 39 855 3,7 2 613 .6,6 6 514 16,3 4 995 12,5 25 733 64,6
27/26 Eisenschaffende Industrie 

NE-Metallindustrie 1 310 7,7 9 388 55,3305 117 1 ,2 16 989 1 ,6 1 044 6,2 5 247 30,9
29 GieBereien 0,8 7 800 0,7 1 990 25,5 471 6,0 4 370 56,0204 296 969 12,4
30 Ziehereien, Kaltwalzwerke, 

Stahlverformung usw. 595 202 1 434 8,8 10 778 1 302 8,0 2 810 17,22,3 16 324 1,5 66,0
31 Stahlbau 155 265 970 44,8 123 5,70,6 2 167 0,2 45 2,1 1 029 47,5

Maschinenbau32 3 106 275 12,1 48 472 4,5 3 775 7,8 6 548 13,517 415 35,9 20 734 42,8
33 Fahrzeugbau 4 393 273 17,1 146 463 13,7 25 935 17,7 62 325 42,6 7 244 5,0 50 959 34,8
34/35 Schiffbau und Luftfahrzeugbau 120 185 0,5 1 717 0,2 942 54,9 279 16,393 5,4 403 23,5
36 Elektrotechnische Industrie 3 376 955 13,2 50 894 4,8 6 987 13,7 5 496 10,825 396 49,9 13 015 25,6
37 Feinmechanik, Optik, Her­

stellung von Uhren 691 218 2,7 8 390 0,8 966 11,5 3 745 44,6 1 225 14,6 2 454 29,3

38 Herstellung von Eisen-, Blech- 
und Metallwaren 879 468 2 137 10,5 4 074 20,13,4 20 287 1,9 951 4,7 13 125 64,7

39 Herstellung von Musikinstrumen­
ten, Spielwaren usw. 216 272 0,8 4 627 0,4 342 7,4 2 835 61,3 334 7,2 1 116 24,1

98 334 74,6 2 129 1,6 26 207 19,97,7 131 782 12,3 5 112 3,940 1 964 072Chemische Industrie
50 Herstellung von BUromaschinen, 

Datenverarbeitungsgeräten und 
-einrichtungen 874 441 724 1,83,4 41 372 3,9 70 0,2 29 515 71,3 11 063 26,7

51 Feinkeramische Industrie 41 178 0,2 971 0,1 264 27,2 707 72,8
52 Glasindustrie 204 308 0,8 1 4885 393 0,5 950 17,6 27,6 323 6,0 2 632 48,8
53 Sägewerke und Holzbearbeitung 233 962 0,9 6 661 0,6 3 496 52,5790 11,9 1 418 21,3 957 14,4
54 Holzverarbeitende Industrie 645 874 12 349 60,42,5 20 435 1,9 5 534 27,1 1 445 7,1 1 107 5,4
55 Holzschliff-, Zellstoff-, 

Papier- und Pappeerzeugung 541 173 2,1 12243611,5 16 692 13,6 89 352 73,0 2 827 2,3 13 565 11,1

405 442 1,6 3 587 0,3 828 23,1 465 12,7 828 23,11 466 40,956 Papier- und Pappeverarbeitung
57 Druckerei und Vervielfältigung 2,8 15 124 1,4 388 1,7 20,8 1 422 9,4 10 174 67,33 140720 735
58 KunststoffVerarbeitung 4 095 35,11 18310,2745 805 2,9 11 658 1,1 3 430 29,4 2 950 25,3
59 Gummiverarbeitung 3 870 38,2298 072 1,2 10 137 1,0 666 6,6 5 395 53,2 206 2,0
61 Ledererzeugung 494 12,045 290 0,2 4 117 0,4 297 7,2 3 227 78,4 99 2,4
62 Lederverarbeitung und Schuh­

industrie 88 925 242 53,726 5,8 33 7,30,4 451 150 33,3O

63 Textilindustrie 10 671 23,31 209 324 2 874 6,34,7 45 779 4,3 468 1,0 31 766 69,4
64 Bekleidungsindustrie 198 410 315 18,60,8 1 696 0,2 107 6,3 1 154 68,0 120 7,1
65 Reparaturen von Gebrauchsgütern 449 0
68 Ernährungsgewerbe 8 714 15,31 765 953 6,9 56 881 5,3 8 411 14,8 33 919 59,6 5 837 10,3
69 Tabakverarbeitung 58 789 17 8,10,2 209 129 61,7 63 30,1O
22-29,
40,53, Grundstoff- und Produktions- 
55,59 güterindustrie 5 058 721 19,7 559 882 52,4 40,1 18 064 3,2 285 026 50,932 410 5,8 224 382
30-38,
50 InvestitionsgüterIndustrie 14 192 282 48,9 25 078 7,5 106 541 31,755,3 336 086 31,4 40 256*12,0 164 211
39, Verbrauchsgüterindustrie 
51-65 (ohne 53, 55, 59) 10 247 9,0 50 241 44,1 9 727 8,5 43 623 38,34 522 012 17,6 113 838 10,7
68,69 Nahrungs- und Genußmittel­

industrie 7,1 57 o9o 5,31 824 742 8 411 14,7 34 048 5 900 10,3 8 731 15,359,6

Insgesamt 44,4 58 913 5,5 444 069 41,525 672 474 100,01068 888100,0 91 355 8,6 474 551
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Anhang1938 Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1974, Teil I

Gesetz
über Umweltstatistiken

Vom 15. August 1974

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlos- (4) Die Wirtschaft im Sinne des Absatzes 1 Nr. 4 
umfaßt außer dem produzierenden Gewerbe die Be­
reiche Handel, Verkehr, Kreditinstitute und Ver­
sicherungsgewerbe sowie Dienstleistungen, soweit 
von Unternehmen und Freien Berufen erbracht.

sen:

Erster Abschnitt 
Allgemeine Vorschriften

(5) 1. Die Viehhaltung im Sinne des Absatzes 1 
Nr. 6 und 10 beginnt mit Mindestbestandsgrößen 
an Legehennen, Mastgeflügel und Schweinen in An­
lagen, die einer Genehmigung nach § 4 in Verbin­
dung mit § 10 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 
bedürfen.

8 1
Zweck des Gesetzes

Für Zwecke der Umweltplanung werden Bundes­
statistiken durchgeführt. Sie erstrecken sich auf 
Daten über Umweltbelastungen und Umweltschutz­
maßnahmen. 2. Der Bundesminister des Innern wird er­

mächtigt, im Einvernehmen mit dem Bundesminister 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten durch 
Rechtsverordnung mit Zustimmung des Bundesrates
a) für die statistische Erfassung andere Mindest­

bestandsgrößen als die in Nummer 1 genannten 
festzusetzen,

b) andere Tierarten als die in Nummer 1 genannten 
in die Erhebungen einzubeziehen,

wenn dies für die Gewinnung zuverlässiger Ergeb­
nisse notwendig ist.

(6) Zur Vorbereitung der Erhebungen können 
Probeerhebungen durdigeführt werden.

§ 2
Erhebungen

(1) Die Erhebungen umfassen Statistiken
1. der öffentlichen Abfallbeseitigung (§ 3),
2. der Abfallbeseitigung im produzierenden Ge­

werbe, Handel, Verkehr und bei bestimmten 
Anstalten und Einrichtungen (§ 4),

3. der öffentlichen Wasserversorgung und der 
öffentlichen Abwasserbeseitigung (§ 5),

4. der Wasserversorgung und der Abwasserbesei­
tigung in der Wirtschaft (§ 6),

5. der Wasserversorgung und der Abwasserbesei­
tigung bei Wärmekraftwerken für die öffent­
liche Versorgung (§ 7),

6. der Abfallbeseitigung und der Abwasserbesei­
tigung in der Viehhaltung (§ 8),

7. der Unfälle bei der Lagerung wassergefährden­
der Stoffe (§ 9),

8. der Unfälle beim Transport wassergefährdender 
Stoffe (§ 10),

9. der Investitionen für Umweltschutz im produ­
zierenden Gewerbe (§ 11),

10. der Investitionen für Umweltschutz in der Vieh­
haltung (§ 12).

(2) Das produzierende Gewerbe im Sinne des Ab­
satzes 1 Nr. 2 und 9 umfaßt die Wirtschaftsbereiche 
Energiewirtschaft und Wasserversorgung, Bergbau, 
Verarbeitendes Gewerbe,- Baugewerbe.

(3) Die bestimmten Anstalten und Einrichtungen 
im Sinne des Absatzes 1 Nr. 2 umfassen Kranken­
häuser, Schlachthöfe und Tierkörperbeseitigungs­
anstalten.

Zweiter Abschnitt 
Einzelvorschriften

§ 3
Statistik der öffentlichen Abfallbeseitigung

(1) Die Statistik erfaßt
1. alle zwei Jahre, erstmals für 1975,

a) Zahl der von der öffentlichen Abfallbeseiti­
gung erfaßten Einwohner,

b) Angaben über das erfaßte Gebiet,
c) Einsammeln und Befördern der Abfälle,
d) Art und Menge der Abfälle,
e) Art und Ort der Abfallbeseitigungsanlagen,

2. alle vier Jahre, erstmals für 1975, Angaben für 
die Planung von Abfallbeseitigungsanlagen.

(2) Auskunftspflichtig sind die nach § 3 des Ab­
fallbeseitigungsgesetzes vom 7. Juni 1972 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 873) zur Beseitigung Verpflichteten 
und Dritte, deren sich diese bedienen.
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Entwässerungsgebieten, so ist für die einzelnen Be­
triebe jeweils gesondert zu berichten. Die Auskünfte 
sind gesondert für die einzelnen Gemeinden zu er­
teilen.

§ 4
Statistik der Abfallbeseitigung im produzierenden 
Gewerbe, Handel, Verkehr und bei bestimmten 

Anstalten und Einrichtungen
(1) Die Statistik erfaßt alle zwei Jahre, erstmals 

für 1975, bei höchstens 100 000 Betrieben des produ­
zierenden Gewerbes, des Handels, des Verkehrs und 
bei bestimmten Anstalten und Einrichtungen Art, 
Menge und Beseitigung von Abfällen.

(2) Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder Leiter 
der Unternehmen, zu denen die in Absatz 1 genann­
ten Betriebe gehören, und Dritte, deren sich diese 
bedienen, ferner die Träger der in § 2 Abs. 3 ge­
nannten Anstalten und Einrichtungen.

(3) 'Der Bundesminister des Innern wird ermäch­
tigt, durch Rechtsverordnung mit Zustimmung des 
Bundesrates den Kreis der Auskunftspflichtigen ein­
zuschränken und die Erhebung auf bestimmte Wirt­
schaftsbereiche zu beschränken, soweit dies für die 
Erzielung zuverlässiger Ergebnisse ausreicht.

(3) Der Bundesminister des Innern wird ermäch­
tigt, durch Rechtsverordnung mit Zustimmung des 
Bundesrates

1. den Begriff „Schädlichkeit" im Sinne dieses Ge­
setzes näher zu bestimmen,

2. bei Bedarf alle vier Jahre, erstmals für 1977, Er­
hebungen über ausgewählte Merkmale bei aus­
gewählten Auskunftspflichtigen nach Absatz 1 
anzuordnen.

§ 6
Statistik der Wasserversorgung 

und der Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft
(1) Die Statistik erfaßt bei höchstens 150 000 Be­

trieben alle zwei Jahre, erstmals für 1975,
1. Gewinnung, Bezug, Abgabe, Gebrauch und Ver­

brauch von Wasser,
2. Kreislaufwasser und Mehrfachnutzung,
3. Menge und Schädlichkeit des Abwassers,
4. Art und Wirkungsgrad der Abwasserbehandlung,
5. Sammlung und Ableitung des Abwassers,
6. Menge, Behandlung, Verwendung und Beseiti­

gung des Klärschlamms.

(2) Die Merkmale werden erhoben bei allen Be­
trieben von Unternehmen der Wirtschaft mit einem 
Bezug oder einer Gewinnung von Wasser ab insge­
samt 10 000 m-‘ je Jahf, darüber hinaus im produzie­
renden Gewerbe ohne Baugewerbe auch bei Betrie­
ben mit einem Bezug oder einer Gewinnung von 
Wasser von weniger als insgesamt 10 000 m^ je Jahr. 
Hiervon sind die bereits nach §§ 5 und 7 Auskunfts­
pflichtigen ausgenommen. Die Erhebung kann auf 
Betriebe mit einem geringeren Bezug oder einer ge­
ringeren Gewinnung von Wasser als insgesamt 
10 000 m’ je Jahr ausgedehnt werden, wenn dies für 
die Gewinnung zuverlässiger Ergebnisse notwendig

§ 5
Statistik der öffentlichen Wasserversprgung 
und der öffentlichen Abwasserbeseitigung

(1) Die Statistik erfaßt alle vier Jahre, erstmals 
für 1975,
1. in der öffentlichen Wasserversorgung

a) Gewinnung, Bezug und Beschaffenheit von 
Grundwasser, Quellwasser und Oberflächen- 
waSser, getrennt nach Gewinnungsanlagen,

b) Abgabe von Wasser nach Menge und Be­
schaffenheit,

c) Zahl der versorgten Einwohner,
2. in der öffentlichen Abwasserbeseitigung

a) Menge des Abwassers,
b) Herkunft des Abwassers,
c) Art und Wirkungsgrad der Abwasserbehand­

lung,
d) die an öffentliche Kanalisation und Klär­

anlagen angeschlossenen und nicht ange- 
sc.hlpssenen Einwohner, Schädlichkeit des 
an öffentliche Kanalisation und Kläranlagen 
angeschlossenen gewerblichen Abwassers 
einschließlich Schädlichkeit des Abwassers 
landwirtschaftlicher Betriebe, soweit es nicht 
durch landwirtschaftliche Verwertung besei­
tigt wird,

e) Sammlung und Ableitung des Abwassers,
f) Menge, Behandlung, Verwendung und Besei­

tigung des Klärschlamms,
g) Einnahmen aus und Ausgaben für Ableitung 

und Behandlung des Abwassers.

(2) Auskunftspflichtig sind Anstalten und Körper­
schaften des öffentlichen Rechts, Inhaber oder Leiter 
von Unternehmen und andere Einrichtungen, die 
Anlagen der öffentlichen Wasserversorgung und der 
öffentlichen Abwasserbeseitigung betreiben. Besitzt 
ein Auskunftspflichtiger an getrennten Orten Be­
triebe mit selbständigen Wasserversorgungs- und

ist.

(3) Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder Leiter 
der Unternehmen.

§ 7
Statistik der Wasserversorgung und der 

Abwasserbeseitigung bei Wärmekraftwerken 
für die öffentliche Versorgung

(1) Die Statistik erfaßt alle zwei Jahre, erstmals 
für 1975,
1. Gewinnung und Bezug des Wassers,
2. Kreislaufwassef und Mehrfachnutzung,
3. Menge, Rückkühlung, Behandlung und Beseiti­

gung des Abwassers, getrennt nach Kühlwasser 
und sonstigem Abwasser,

(2) Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder Lei­
ter von Unternehmen, die Wärmekraftwerke für die 
öffentliche Versorgung betreiben. Besitzt ein Aus-
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kunftspflichtiger an getrennten Orten Wärmekraft­
werke, so ist für die einzelnen Werke jeweils ge­
sondert zu berichten.

3. Lärmbekämpfung,
4. Luftreinhaltung.

(2) Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder Lei­
ter von Unternehmen des produzierenden Gewerbes. 
Die Auskünfte nach Absatz 1 sind für Unternehmen 
und Betriebe oder in der Energiewirtschaft für die 
einzelnen Betriebsteile der Unternehmen zu ertei­
len.

§ 8
Statistik der Abfallbeseitigung 

und Abwasserbeseitigung in der Viehhaltung
(1) Die Statistik erfaßt alle zwei Jahre, erstmals 

für 1975,
1. Art; Menge und Beseitigung von Abfällen,
2. Sammlung und Beseitigung des Abwassers.

(2) Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder Lei­
ter von Betrieben mit Viehhaltung.

(3) Der Bundesminister des Innern wird ermäch­
tigt, im Einvernehmen mit dem Bundesminister für 
Wirtschaft durch Rechtsverordnung mit Zustim­
mung des Bundesrates den Kreis der Auskunfts­
pflichtigen einzuschränken, soweit dies für die 
Erzielung zuverlässiger Ergebnisse ausreicht.

§ 12
Statistik der Investitionen 

für Umweitschutz in der Viehhaltung
(1) Die Statistik erfaßt jährlich, erstmals für 1975, 

Zugänge an Sachanlagen, die dem Schutz der Um­
welt dienen, sowie die Gebühren und Beiträge, die 
für den Bau und Betrieb von Umweltschutzanlagen 
zu zahlen sind, und zwar jeweils für

1. Abfallbeseitigung,
2. Gewässerschutz,
3. Lärmbekämpfung,
4. Luftreinhaltung.

(2) Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder Lei­
ter von Betrieben mit Viehhaltung.

§ 9
Statistik der Unfälle bei der Lagerung 

wassergefährdender Stoffe
(1) Die Statistik erfaßt jährlich, erstmals für 1975, 

folgende Angaben im Zusammenhang mit Unfällen 
bei der Lagerung wassergefährdender Stoffe

1. Art des Lagerbehälters,
2. Art und Menge des wassergefährdenden Stoffes,
3. Art, Ort und Zeit des Unfalls,
4. Ursache des Unfalls,
5. Unfallfolgen.

(2) Auskunftspflichtig sind die nach Landesrecht 
zuständigen Dienststellen.

§ 10
Statistik der Unfälle beim Transport 

wassergefährdender Stoffe
(1) Die Statistik erfaßt jährlich, erstmals für 1975, 

folgende Angaben im Zusammenhang mit Unfällen 
beim Transport wassergefährdender Stoffe
1. Beförderungsmittel,
2. Art und Menge des wassergefährdenden Stoffes,
3. .'krt, Ort und Zeit des Unfalls,
4. Ursache des Unfalls,
5. Unfallfolgen.

(2) Auskunftspflichtig sind die nach Landesrecht 
zuständigen Dienststellen.

Dritter Abschnitt 
Gemeinsame Vorschriften

§ 13
Angaben zur Kennzeichnung der Befragten

Außer den in den §§ 3 bis 12 bezeichneten Merk­
malen werden Angaben zur Kennzeichnung der Be­
fragten erhoben, die zur Prüfung der Auskunftspflicht 
und der statistischen Zuordnung erforderlich sind.

§ 14
Geheimhaltung

(1) Die Weiterleitung von Einzelangaben nach 
§ 12 Abs. 2 des Gesetzes über die Statistik für Bun­
deszwecke durch die erhebenden Behörden an die 
für Umweltschutz unci fachlich zuständigen obersten 
Bundes- und Landesbehörden und an die für Um­
weltfragen zuständigen oberen Bundes- und Landes­
behörden sowie Bundes- und Landeseinrichtungen 
ohne Nennung des Namens und der Anschrift des 
Auskunftspflichtigen ist zugelassen.

(2) § 13 in Verbindung mit § 12 des Gesetzes über 
die Statistik für Bundeszwecke gilt auch für Perso­
nen, die bei Stellen beschäftigt sind, denen Einzel­
angaben zugeleitet werden.

§ 11
Statistik der Investitionen für Umweltschutz 

im produzierenden Gewerbe
(I) Die Statistik erfaßt bei höchstens 100 000 Be­

trieben jährlich, erstmals für 1975, Zugänge an Sach­
anlagen, die dem Schutz der Umwelt dienen, sowie 
die Gebühren und Beiträge, die für den Bau und 
Betrieb von Umweltschutzanlagen zu zahlen sind, 
lind zwar jeweils für
1. .Abfallbeseitigung,
2. Gewässerschutz,
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§ 15
Einstelluag von Statistiken,
Änderung der Periodizität

Der Bundesminister des Innern wird ermächtigt, 
durch Rechtsverordnung mit Zustimmung des Bun­
desrates anzuordnen,
1. die Durchführung von Umweltstatistiken, deren 

Ergebnisse nicht mehr benötigt werden, einzu­
stellen.

2. zum Zwecke der Arbeitsersparnis oder zur Ver­
besserung des Erkenntniswertes der Statistiken 
von dem in diesem Gesetz vorgesehenen Turnus 
der Umweltstatistiken abzuweichen. Dabei dürfen 
die Periodizität weder verkürzt noch vorverlegt 
und die Zahl der Erhebungen auf die Dauer nicht 
erhöht werden.

Vierter Abschnitt 
Schlußvorschriften

$ 16
Berlin-Klausel

Dieses Gesetz gilt nach § 13 Abs. 1 des Dritten 
Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. Rechtsverord­
nungen, die auf Grund dieses Gesetzes erlassen wer­
den, gelten im Land Berlin nach § 14 des Dritten 
Überleitungsgesetzes.

§ 17
Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkün­
dung in Kraft.

Die verfassungsmäßigen Rechte des Bundesrates 
sind gewahrt.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündet.

Bonn, den 15. August 1974

Für den Bundespräsidenten 
Der Präsident des Bundesrates 

Dr. Helmut Kohl

Für den Bundeskanzler 
Der Bundesminister 

für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
Bahr

Der Bundesminister des Innern 
Maihofer
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Auszug aus:

Rechtsquellen zum Zweiten Mittelfristigen Umweltschutzprogramm der Landesregierung von 
Baden-Württemberg *)

Immissionssch'jtz
Schutz der Luft — Bekämpfung des Lärms

Gesetz zum Schutz vor schädlichen Unweltverunreini­
gungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vor­
gänge (Bundes-Immissionsschutzgesetz — BImSchG) vom 
15. März 1974 (BGBl. I S. 721, her. S. 1193) zuletzt ge­
ändert durch Gesetz vom 14. Dezember 1976 (BGBl. I 
S.3341).

1. 1.2 Verordnung des Ministeriums für Arbeit, Gesundheit 
und Sozialordnung, des Ministeriums für Wirtschaft, 
Mittelstand und Verkehr und des Ministeriums für Er­
nährung, Landwirtschaft und Umwelt über Zuständig­
keiten nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz und 

. der nach diesem Gesetz ergangenen Rechtsverordnungen 
(BImSchG - ZuV vom 15. August 1975 (Ges.BI. S.541).

1.1

1.2.1 Verordnung des Ministeriums für Arbeit, Gesundheit 
und Sozialordnung und des Ministeriums für Wirtschaft, 
Mittelstand und Verkehr über die Zuständigkeit nach 
der Siebenten Verordnung zur Durchführung des Bun­
des-Immissionsschutzgesetzes vom 16. Juni 1976 (Ges. 
Bl. S. 513).

1.1.1 Erste Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immis­
sionsschutzgesetzes (Verordnung über Feuerungsanla­
gen — 1. BImSchV vom 28. August 1974 (BGBl. I S. 
2121).

1.1.2 Zweite Verordnung zur Durchführung des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (Verordnung über Chemisch­
reinigungsanlagen — 2. BImSchV) vom 28. August 1974 
(BGBl. I S. 2130).

1.2.2 Verordnung der Landesregierung und Verordnung des 
Ministeriums für Arbeit, Gesundheit und Sozialordnung 
und des Innenministeriums zur Verhinderung schäd­
licher Umwelteinwirkungen bei austauscharmen Wetter­
lagen - Smog-Verordnung (SmogV) — vom 3. Mai 1977.

1.1.3 Dritte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Im­
missionsschutzgesetzes (Verordnung über den Schwefel- 
gehalt von leichtem Heizöl und Dieselkraftstoff — 3. 
BImSchV) vom 15. Januar 1975 (BGBl. I S. 264).

Luftverkehrsgesetz (LuftVG) vom 1. August 1922 
RGBl. I S. 681) i.d.F.d. Bekanntmachung vom 4. No­
vember 1968 (BGBl. I S. 1113) zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 20. Dezember 1976 (BGBl. I S. 3574).

1.3

1.1.4 Vierte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Im­
missionsschutzgesetzes (Verordnung über genehmi­
gungsbedürftige Anlagen —4. BImSchV) vom 14.Feb­
ruar 1975 (BGBl. I S. 499 ber. S. 727).

1.4 Gesetz zum Schutz gegen Fluglärm vom 30. März 1971 
(BGBl. I S. 282) geändert durch Gesetz vom 14. Dezem­
ber 1976 (BGBl. I S. 3341).

1.1.5 Fünfte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Im­
missionsschutzgesetzes (Verordnung über Immissions­
schutzbeauftragte — 5. BImSchV) vom 14. Februar 
1975 (BGBl. I S. 504, ber. S. 727).

Luftverkehrs-Zulassungs-Ordnung (LuftVZO) vom 19. 
Juni 1964 (BGBl. I S. 3707) i.d.F.d. Bekanntmachung 
vom 28. November 1968 (BGBl. I S.1263).

1.5

1.6 Straßenverkehrsgesetz vom 3. März 1909 (RGBl. I S. 
437) i.d.F.d. Bekanntmachung vom 19. Dezember 1952 
(BGBl. I S. 837) zuletzt geändert durch Gesetz vom 
6. August 1975 (BGBl. I S. 2121).

1.1.6 Sechste Verordnung zur Durchführung des Bundes-Im­
missionsschutzgesetzes (Verordnung über die Fachkun­
de und Zuverlässigkeit der Immissionsschutzbeauftrag­
ten — 6. BImSchV) vom 12. April 1975 (BGBl. I S. 
957). 1.7 Straßenverkehrsordnung — StVO — vom 16. November 

1970 (BGBl. I S. 1565, ber. 1971, S. 38) zuletzt geän­
dert durch Gesetz vom 2. Dezember 1975 (BGBl. I S. 
2983).

1.1.7 Siebente Verordnung zur Durchführung des Bundes- 
Immissionsschutzgesetzes (Verordnung zur Auswurf­
begrenzung von Holzstaub — 7. BImSchV) vom 18. De­
zember 1975 (BGBl. I S. 3133). 1.8 Straßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung — StVZO — vom 

13. November 1937 (RGBl. I S. 1215) i.d.F.d. Bekannt­
machung' vom 15. November 1974 (BGBl. I S. 3195) 
geändert durch Verordnung vom 16. Juni 1975 (BGBl.
I S. 1398, S. 2178).

1.1.8 Achte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Im­
missionsschutzgesetzes (Rasenmäherlärm — 8. BImSchV)' 
vom 28. Juli 1976 (BGBl. I S. 2024).

1.1.9 Neunte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Im­
missionsschutzgesetzes (Grundsätze des Genehmigungs­
verfahrens —9. BLmSchV) vom 18. Februar 1977 (BGBl. 
I S. 274).

Gesetz zur Verminderung von Luftverunreinigungen 
durch Bleiverbindungen in Ottokraftstoffen für Kraft- 
fahrzeugmotore (Benzinbleigesetz — BzBIG) vom 5. Au­
gust 1971 (BGBl. I S. 3341).

1.9

*) Die Zusammenstellung enthält eine Auswahl der wichtigsten für das "Mittelfristige Umweltschutzprogramm" maßgebenden Rechtsvor­
schriften. Weitere Nachweise über Umweltschutzvorschriften sind enthalten im Fundstellennachweis A Stand 31. Dezember 1976 (Bei­
lage zum Bundesgesetzblatt Teil I), herausgegeben vom Bundesminister der Justiz — Z 1997 A, sowie in den Fundstellen der Landesvor­
schriften Stand 31. Dezember 1975 (Beilage zum Gemeinsamen Amtsblatt des Landes Baden-Württemberg), herausgegeben vom Innen­
ministerium Baden-Württemberg — E 3189 A.
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4.2 Fleischbeschaugesetz i.d.F.d. Bekanntmachung vom 
29. Oktober 1940 (RGBl. I S. 1463) zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 2. September 1975 (BGBl. I S. 2313).

Schutz des Wassers2.

Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaus­
haltsgesetz — WHG) vom 27. Juli 1957 (BGBl. I S. 1110, 
ber. S. 1386) i.d.F.d. Bekanntmachung vom 16. Okto­
ber 1976 (BGBl. I S. 3017) zuletzt geändert durch Ge­
setz vom 14. Dezember 1976 (BGBl. I S. 3341).

2.1

Gesetz über die Verwendung salpetrigsaurer Salze im 
Lebensmittelverkehr (Nitritgesetz) vom 19. Juni 1934 
(RGBl. I S. 513) zuletzt geändert durch Gesetz vom 
10. März 1975 (BGBl. I S.685).

4.3

Wassergesetz für Baden-Württemberg vom 25. Februar 
1960 (GBl. S. 17) i.d.F. vom 26. April 1976 (GBl. S. 
369).

2.2
Pflanzenschutzgesetz vom 10. Mai 1968 (BGBl. I S. 
352) i.d.F.d. Bekanntmachung vom 2. Oktober 1975 
(BGBl. I S. 2591, ber. 1976 S. 1059).

4.4

Gesetz über die Umweltverträglichkeit von Wasch- und 
Reinigungsmitteln (Waschmittelgesetz) vom 20. August 
1975 (BGBl. I S.2255).

2.3
Verordnung über Pflanzenschutz-, Schädlingsbekämp- 
fungs- und Vorratsschutzmittel in oder auf Lebensmit­
teln pflanzlicher Flerkunft (Höchstmengenverordnung 
Pflanzenschutz, pflanzliche Lebensmittel) vom 30. No­
vember 1966 (BGBl. I S. 667) i.d.F.d. Bekanntmachung 
vom 5. Juni 1973 (BGBl. I S. 536) zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 4. Februar 1976 (BGBl. I S. 
264).

4.5

Gesetz über die Organisation der Abwasserreinigung 
(Abwasserverbandsgesetz) vom 18. November 1975 
(GBl. S. 763).

2.4

Gesetz über Abgaben für das Einleiten von Wasser in 
Gewässer (Abwasserabgabengesetz — AbWAG) vom 
13. September 1976 (BGBl. I S. 2721, ber. S.300).

2.5

Futtermittelgesetz vom 2. Juli 1975 (BGBl. I S. 1745).4.6

Verordnung des Innenministeriums über das Lagern 
wassergefährdender Flüssigkeiten (VLwF) vom 30.Juni 
1966 zuletzt geändert durch Verordnung vom 12. Au­
gust 1975 (GBl. S. 625).

2.6 Futtermittelverordnung vom 16. Juni 1976 (BGBl. I S. 
1497) zuletzt geändert durch Verordnung vom 16. De­
zember 1976 (BGBl. I S.3451).

4.7

Gesetz über den Verkehr mit DDT (DDT-Gesetz) vom 
7. August 1972 (BGBl. I S. 1385) zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 2. März 1974 (BGBl. I S. 469).

4.8

Schutz des Bodens und der Kulturpflanzen
Raumord’nungsgesetz vom 8. April 1965 (BGBl. I S. 
306) zuletzt geändert durch Gesetz vom 20. Dezember 
1976 (BGBl. I S. 3574).

3.

3.1 Verordnung über Höchstmengen an DDT und anderen 
Pestiziden in oder auf Lebensmittel tierischer Herkunft 
(Höchstmengenverordnung, tierische Lebensmittel) vom 
15. November 1973 (BGBl. I S. 1710) zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 16. Mai 1975 (BGBl. I S. 1281).

4.9

Flurbereinigungsgesetz vom 23. Juni 1960 (BGBl. I S. 
341) i.d.F.d. Bekanntmachung vom 18. April 1976 
(B(3BI. I S. 2256, ber. S. 3617).

3.2

Verordnung über Höchstmengen an Quecksilber in Fi­
schen, Krusten-, Schalen- und Weichtieren (Quecksilber­
verordnung, Fische) vom 6. Februar 1975 (BGBl. I S. 
485).

4.10

Landwirtschafts- und Landeskulturgesetz vom 14. März 
1972 (GBl. S. 74) zuletzt geändert durch LWaldG vom 
10. Februar 1976 (GBl. S. 99).

3.4

4.11 Verordnung über Höchstmengen an Aflatoxinen in Le­
bensmitteln (Aflatoxin-Verordnung) vom 30. Novem­
ber 1976 (BGBl. I S.3313).

Waldgesetz für Baden-Württemberg (Landeswaldgesetz 
— LWaldG) vom 10. Februar 1976 (GBl. S. 99, ber. S. 
524).

3.5

4.12 Verordnung über Trinkwasser und über Brauchwasser 
für Lebensmittelbetriebe (Trinkwasser-Verordnung) 
vom 31. Januar 1975 (BGBl. I S. 453,679).

Gesetz über den Verkehr mit Düngemitteln (Düngemit­
telgesetz) vom 14. August 1972 (BGBl. I S. 558) zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 2. März 1974 (BGBl. I S. 
469).

3.6

Pflanzenschutzgesetz vom 10. Mai 1968 (BGBl. I S. 
352) i.d.F.d. Bekanntmachung vom 2. Oktober 1975 
(BGBl. I S. 2591, ber. 1976 S. 1059).

3.7

Naturschutz und Landschaftspflege

Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege (Bun­
desnaturschutzgesetz — BNatSchG) vom 20. Dezember 
1976 (BGBl. I S.3574).

5.

5.1

Schutz der Lebensmittel

Gesetz über den Verkehr mit Lebensmitteln, Tabaker­
zeugnissen, kosmetischen Mitteln und sonstigen Bedarfs­
gegenständen (Lebensmittel- und Bedarfsgegenständege­
setz •eom 15. August 1974 (BGBl. I S. 1946).

4. Gesetz zu dem Übereinkommen vom 3. März 1973 
über den internationalen Handel mit gefährdeten Arten 
freilebender Tiere und Pflanzen (Gesetz zum Washing­
toner Artenschutzübereinkommen) vom 22. Mai 1975 
(BGBl. I S. 773).

5.2
4.1
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5.3 Erste Verordnung über die Inkraftsetzung von Ände­
rungen der Anhänge I und II des Washingtoner Arten­
schutzübereinkommens vom 23. März 1977 (BGBl. II 
S. 381).

7. Strahlenschutz

7.1 Gesetz zu dem Vertrag vom 25. März 1957 zur Grün­
dung der Europäischen Atomgemeinschaft (Euratom) 
vom 27. Juli 1957 (BGBl. II S. 753, ber. S. 1678) in 
Verbindung mit dem Euratom-Vertrag.5.4 Verordnung des Ministeriums für Ernährung, Landwirt­

schaft und Umwelt über Zuständigkeiten nach dem Ge­
setz zum Washingtoner Artenschutzübereinkommen 
(bWA.ZuV) vom 10. November 1976 (GBl. S. 608).

7.2 Gesetz über die friedliche Verwendung der Kernenergie 
und dem Schutz gegen ihre Gefahren (Atomgesetz) vom 
23. Dezember 1959 (BGBl. I S. 814) i.d.F.d. Bekannt­
machung vom 31. Oktober 1976 (BGBl. I S. 3053).5.5 Gesetz zur Erhaltung des Waldes und zur Förderung 

der Forstwirtschaft (Bundeswaldgesetz) vom 2. Mai 
1975 (BGBl. I S. 1037). 7.3 Verordnung über das Verfahren bei der Genehmigung 

von Anlagen nach § 7 des Atomgesetzes (Atomrecht­
liche Verfahrensordnung — AtVfV) vom 18. Februar 
1977 (BGBl. I S. 280).

5.6 Gesetz zum Schutz der Natur, zur Pflege der Land­
schaft und über die Erholungsvorsorge in der freien 
Landschaft (Naturschutzgesetz-NatSchG) vom 21. Ok­
tober 1975 (GBl. S. 654). 7.4 Verordnung über den Schutz vor Schäden durch ionisie­

rende Strahlen (Strahlenschutzverordnung — StrISchV) 
vom 13. Oktober 1976 (BGBl. I S. 2905, 1977 S. 184, 
S. 269).

5.7 Waldgesetz für Baden-Württemberg (Landeswaldgesetz — 
LWaldG) vom 10. Februar 1976 (GBl. S. 55 ber. S.524).

7.5 Verordnung über den Schutz vor Schäden durch Rönt­
genstrahlen (Röntgenverordnung — RöV) vom 1. März 
1973 (BGBl. I S. 173).

Verordnung zum Schutz der wildwachsenden Pflanzen 
und der nichtjagdbaren wildlebenden Tiere (Natur­
schutzverordnung) vom 6. Juni 1963 (GBl. S. 89), zu­
letzt geändert durch Verordnung vom 15. März 1976 
(GBl. S. 301).

5.8

7.6 Verordnung der Landesregierung über Zuständigkeiten 
nach dem Atomgesetz vom 25. April 1960 (GBl. S.123).

5.9 Verordnung des Ministeriums für Ernährung, Landwirt­
schaft und Umwelt zum Schutz der Greifvögel vom 
11. März 1975 (GBl. S. 223).

7.7 Verordnung des Ministeriums für Arbeit, Gesundheit 
und Sozialordnung, des Ministeriums für Wirtschaft, 
Mittelstand und Verkehr, des Ministeriums für Ernäh­
rung, Landwirtschaft und Umwelt und des Kultusmini­
steriums über Zuständigkeiten nach § 19 des Atomge­
setzes und der Strahlenschutzverordnung (Strahlen­
schutz-Zuständigkeitsverordnung — StrISchV-ZuV) 
vom 22. August 1977 (Ges.Bl. S. 392).

6. Abfallbeseitigung und Abfallwirtschaft

6.1 Gesetz über die Beseitigung von Abfällen (Abfallbesei­
tigungsgesetz — AbfG) vom 7. Juni 1972 (BGBL. I S. 
873) i.d.F.d. Bekanntmachung vom 5. Januar 1977 
(BGBL. I S.41,ber. S. 288).

7.9 Verordnung des Ministeriums für Arbeit, Gesundheit 
und Sozialordnung des Ministeriums für Wirtschaft, 
Mittelstand und Verkehr und des Ministeriums für Er­
nährung, Landwirtschaft und Umwelt zur Durchfüh­
rung der Röntgenverordnung vom 30. Mai 1974 (GBl.
S. 227).

6.2 Abfallgesetz für Baden-Württemberg (Landesabfallge­
setz LAbfG) vom 18. November 1975 (GBl. S. 757).

6.3 Tierkörperbeseitigungsgesetz vom 2. September 1975 
(BGBl. I S. 2313, ber. 2610).

6.4 Gesetz über Maßnahmen zur Sicherung der Altölbesei­
tigung (Altölgesetz) vom 23. Dezember 1968 (BGBl. I 
S. 1419) zuletzt geändert durch Gesetz vom 14. De­
zember 1976 (BGBl. I S.3341).

8. Erholung und Freizeit

8.1 Gesetz über die Anerkennung von Kurorten und Er­
holungsorten vom 14. März 1972 (GBl. S. 70).

6.4.1 Erste Verordnung zur Durchführung des.Altölgesetzes 
vom 21. Januar 1969 (BGBl. I S. 89).

6.4.2 Zweite Verordnung zur Durchführung des Altölgesetzes 
vom 2. Dezember 1971 (BGBl. I S. 1939). 8.2 Vgl. im übrigen Ziff. 3.1 bis 3.5 und 5.1,5.5 bis 5.7.
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Die Gliederung der Abfälle nach Abfallgruppen und Abfallhauptgruppen

I. Allgemeine Betriebsabfälle
90 Hausmüllähnliche Gewerbeabfälle 49b Sulfitablaugen, Hypochlorid-Ablauge 

79 Schlämme aus der Aufbereitung und Veredlung von 
Textilien

91 Schlämme aus Wasseraufbereitung
92 Abfisch-, Mäh-und Rechengut
93 Abfälle aus Abwasserreinigung, Schlamm aus 

Gewässerreinigung
99 Molke

II. Allgemeine Produktionsabfälle
24 Aschen, Schlacken, Stäube aus der Verbrennung
25 Aschen, Schlacken und Stäube aus Abfallver- 

brennungsanlagen
28 Bauschutt, Straßenaufbruch, Bodenaushub 
98 Glimmrauchasche, Kondensatrauchasche

III. Feste Produktionsabfälle
Öl Nahrungs-und Genußmittelabfälle, fest 
07 Abfälle von Häuten und Fellen
09 Lederabfälle
10 Holzabfälle
12 Holzabfälle, oberflächenbehandelt und produk­

tionsspezifisch verunreinigt 
15 Papier-und Pappeabfälle, auch produktionsspezi­

fisch verunreinigt 
23 Eisenhaltige Stäube 
29 Feste mineralische Abfälle 
38 NE-metallhaltige Stäube
43 Salze Gruppe A; aus der Düngemittelherstellung, 

Waschmittelherstellung z.B. Chlorkalk
69 Ausgehärtete Kunststoffabfälle
70 PVC-Abfälle
75 Altreifen und Altreifenschnitzel
76 Feste Gummiabfälle
77 Natur- und Chemiefaserabfälle 
97 Tierische Fäkalien

VI. Sonderabfälle
03 Feste Abfälle pflanzlicher und tierischer Fettpro­

dukte
04 öl-, Fett- und Wachsemulsionen
05 Schlammige und flüssige Abfälle pflanzlicher und 

tierischer Fettprodukte
06 Abfälle aus Schlachtung
08 Äscherei- und Gerbereischlamm
13 Sägemehl und Sägespäne, öl-, lösemittel- und 

sonstig verunreinigt
17 Seifenunterlaugen,Sudkesselrückstände,Schlamm 

aus Seifensiedereien
22 NE-metallhaltige Krätzen,Salzschlacken, Aschen 

und Stäube
30 Öl- oder sonstig verunreinigte Böden, verbrauchte 

ölbinder, Filter- und Aufsaugmassen
32 Eisenhaltige Schlämme
34 Härtereischlämme, cyanid-, nitrithaltig, Bariumcar­

bonatschlamm
37 Akkumulatoren und Batterien
39 Zink-, Blei-, Metallschleif- und Zinnschlamm
41 Galvanikschlämme
42 Metall-Öxide und Hydroxide
44 Salze Gruppe B; lösliche Salze aus der chemiscfien 

Grundstoffindustrie,z.B. Kupferchlorid
45 Salze Gruppe C; giftige Salze z.B. Arsen
46 Härtesalze, Bariumsalze
47 Säuren und Säuregemische
48 Laugen und Laugengemische
49a Konzentrate, Spülwässer und Ablaugen (ohne 

cyanid- und chromhaltig)
50 Konzentrate und Spülwässer (cyanid- und chrom­

haltig)
51 Abfälle von Pflanzenbehandlungs- und Schädlings­

bekämpfungsmitteln sowie von pharmazeutischen 
Erzeugnissen

52 Mineralöle
53 Trafoöle, Wärmeträgeröle, PCB und PCT enthaltend
54 Fette und Wachse aus Mineralöl, ölgatsch
55 Emulsionen und Gemische von Mineralölprodukten
56 Öl- und Benzinabscheiderinhalte, Schlamm aus Öl­

trennanlagen, Tankreinigung, Faßwäsche
57 Mineralölhaltige Bohr- und Schleifschlämme
58 Säureharz und Säureteer

IV. Inerte Produktionsabfälle
18 Ofenausbrüche, Hütten- und Gießerei sch utt
19 Ofenausbrüche mit produktionsspezifischen Bei­

mengungen
20 Metallurgische Schlacken und Sinterprodukte
21 Metallurgische Schlacken (NE-Metalle)
26 Gießereisand, Strahlsand
27 Feste mineralische Abfälle ohne Bauschutt, 

Straßenaufbruch, Bodenaushub
35 Eisen-und Stahlabfälle
36 NE-Metallabfälle

V. Produktionsschlämme
02 Nahrungs- und Genußmittelabfälle,flüssig, 

schlammig
11 Holzschlämme und -stäube
14 Schlämme aus Zelluloseherstellung und -Verarbeitung, 

Spuckstoffe
16 Rückstände aus Stärke- und Gelatineherstellung 
31 Mineralische Schlämme
33 Mineralische Schlämme (mit produktionsspezifischen 

Beimengungen)
40 Sonstige Abfälle mineralischen Ursprungs sowie von 

Veredlungsprodukten
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73 Kunststoffschlämme und nicht ausgehärtete Fabri­
kationsrückstände aus der Kunststoffherstellung 
und -Verarbeitung, Latex- und Gummischlämme

74 Kunststoffdispersionen und -emulsionen
78 Textilabfälle (verschmutztdurch Mineralöle)
81 Laborabfälle und Chemikalienreste
82 Detergentien und Waschmittelreste
83 Kontaktmassen, Katalysatoren
85 Destillationsrückstände
86 Destillationsrückstände, lösemittelhaltig (halogen­

haltig)
87 Destillationsrückstände, lösemittelhaltig 

(halogenfrei)
89 Radioaktive Abfälle
94 Infektiöse Krankenhausabfälle, Körperteile,Organ- 

abfälle
95 Desinfizierte Krankenhausabfälle
96 Wund-, Gipsverbände, Einwegwäsche, Einwegartikel 

einschl. unbenutzbar gemachter Einwegspritzen

59 Abfälle aus der Petrochemie und Kohleveredlung, 
Gruppe A

60 Abfälle aus der Petrochemie und Kohleveredlung, 
Gruppe B

61 Mercaptanhaltiger und cyanidhaltiger Schlamm
62 Halogenhaltige organische Lösemittel und Löse­

mittelgemische
63 Lösemittelhaltige Schlämme, halogenhaltig
64 Halogenfreie organische Lösemittel und Lösemittel­

gemische

65 Lösemittelhaltige Schlämme, halogenfrei
66 Farbmittel und Anstrichmittel
67 Klebstoffe, Kitte, nicht ausgehärtete Harze
68 Lack- und Farbschlamm
71 lonenaustauscherharze mit produktionsspezifischen 

Beimengungen

72 Weichmacher mit PCB und PCT, Polychlorierte 
Biphenyle und Terphenyle

Abfallgruppen und zugehörige Abfallarten
(Abfallgruppen, die nur aus einer Abfallart bestehen, werden nicht aufgeführt.)

Abfallgruppe 02 Nahrungs- und Genußmittelabfälle, flüssig, 
schlammig (ohne Abfälle aus Fettprodukten und Schlach­
tung)

Zugehörige Abfallarten
1. Schlamm aus Essigfabrikation
2. Schlämme aus Abluftreinigungsanlagen
3. Stäube aus Abluftreinigungsanlagen
4. Trub
.5. Geläger, naß, trocken,abgepreßt
6. Hefeschlamm
7. Andere Schlämme aus Brauerei
8. Schönungsmittelabfälle
9. Obst-, Getreide-, Kartoffel- und Sulfitschlempen
10. Schlamm aus Weinbereitung
11. Schlamm aus Brennerei
12. Melasse, Melasserückstände, Melasseschlamm

Abfallgruppe 05 Schlammige und flüssige Abfälle pfanz- 
licher und tierischer Fettprodukte (mit Inhalt von Fett­
abscheidern)

Zugehörige Abfallarten
1. Inhalt von Fettabscheidern
2. Verdorbene Pflanzenöle, Inhalt von Fettabscheidern, 

Schlamm aus der Speisefett- und Ölfabrikation
3. Zentrifugenschlamm

Abfallgruppe 14 Schlämme aus Zelluloseherstellung und 
-Verarbeitung, Spuck Stoffe

Zugehörige Abfallarten
1. Schlämme aus geschlossenen Wasserkreisläufen in der 

Zelluloseherstellung und -Verarbeitung
2. Rückstände aus Holzstofferzeugung, Cleaner-Spuck- 

stoffe
3. Rückstände aus Halbstoffaufbereitung, z.B. Spuck­

stoffe, Zopf abfä Ile
4. Sonstige Schlämme, Schlammgut

Abfallgruppe 03 Feste Abfälle, pflanzlicher und tieri­
scher Fettprodukte
Zugehörige Abfallarten
1. Ziehmittelrückstände
2. Feste Fettabfälle
3. Ölsaatrückstände, feste Fettabfälle, Fettsäurerück­

stände
4. Bleicherde

Abfallgruppe 16 Rückstände aus Stärke- und Gelatineher­
stellung

Zugehörige Abfallarten
1. Rückstände aus Stärkeherstellung
2. Stärkeschlamm aus Abscheidern
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Beimengungen, verbrauchte Filter- und Aufsaugnhassen, 
Gipsabfälle, Gipsbinden

2. Feste mineralische Abfälle mit produktionsspezifischen 
Beimengungen
Z.B.: Kiesabbrände, Graphitabfälle, Gipsabfälle

3. Anodenreste
4. Glasurabfälle
5. Verunreinigte Mineralfaserabfälle
6. Verbrauchte Filter- und Aufsaugmassen, Kieselgur, 

Aktiverden, Aktivkohle

Abfallgruppe 17 Seifenunterlaugen, Sudkesselrückstände, 
Schlamm aus Seifensiedereien
Zugehörige Abfallarten
1. Seifenunterlaugen, Schlamm aus Seifensiedereien
2. Sudkesselrückstände

Abfallgruppe 19 Ofenausbrüche mit produktionsspezi­
fischen Beimengungen
Zugehörige Abfallarten

1. Ofenausbruch mit produktionsspezifischen Beimen­
gungen

2. Ofenausbruch aus metallurgischen Prozessen mit pro­
duktionsspezifischen Beimengungen

Abfallgruppe 30 öl- oder sonstig verunreinigte Böden, ver­
brauchte ölbinder, Filter- und Aufsaugmassen
Zugehörige Abfallart
1. ölverunreinigter Boden, verbrauchte ölbinder
2. ölverunreinigter Boden, verbrauchte Filter- und Auf­

saugmassen, z.B.: Kieselgur, Aktiverden, Aktivkohle

Abfallgruppe 22 NE-metallhaltige Krätzen, Salzschlacken, 
Aschen und Stäube
Zugehörige Abfallarten
1. Filterstäube, NE-metallhaltig
2. Salzschlacken
3. NE-metallhaltige Krätzen, Aschen
4. Bleikrätze, Bleiasche

Abfallgruppe 31 Mineralische Schlämme 
Zugehörige Abfallarten
1, Mineralische Schlämme, Filterschlämme (Tonsuspen­

sionen)
2. Neutralisationsschlämme (Gipsschlämme, Kalkschläm­

Abfallgruppe 27 Feste mineralische Abfälle (ohne produk­
tionsspezifische Beimengungen) ohne Bauschutt, Straßen­
aufbruch und Bodenaushub
Zugehörige Abfallarten
1. Stäube aus der Gas- und Abluftreinigung
2. Glas-und Keramikabfälle
3. Feste mineralische Abfälle, ohne produktionsspe­

zifische Beimengungen
4. Asbestbegleitgestein aus der Asbestfasergewinnung
5. Abfallbrocken, -steine und -erden, Zuschnittabfälle, 

Ausschußproduktion und Bruch
6. Asbest- und Asbestzementabfälle, Schamotte, Fein­

staub aus der Schlackenaufbereitung
7. Aktivkohleabfälle ohne produktionsspezifische Bei­

mengungen, Rußfüllstoffreste
8. Glas- und Keramikabfälle ohne produktionsspezi­

fische Beimengungen
9. Keramikabfälle, Schamotte, Gesteinsstäube, Asbest­

abfälle
10. Feste mineralische Abfälle, nicht produktionsspezi­

fisch verunreinigt, ohne Bauschutt und Bodenaushub
11. Kalk-und Kalksteinabfälle
12. Feste mineralische Abfälle, ohne Bauschutt, Straßen­

aufbruch und Bodenaushub z.B.: Marmorreste, Kera­
mik-, Porzellan-, Glas- Asbestzement-, Mineralfaser­
und Asbestabfälle, Stein- und Asbeststaub

13. Kohlenstaub und Kohlengrus
14. Feste mineralische Abfälle, z.B.; Glas-und Keramikab­

fälle, Kohlenstaub

me)
3. Erd- und Sandschlämme
4. Carbonatationsschlamm
5. Rübenerde
6. Betonite
7. Zementschlämme
8. Graphitschlamm
9. Moorschlamm, Badetorf, Moorwurzeln u. Fleilerde

Abfallgruppe 32 Eisenhaltige Schlämme 
Zugehörige Abfallarten
1. Eisenhaltige Schlämme
2. Rotschlamm
3. Schlämme aus Gas- und Abluftreinigungsanlagen

Abfallgruppe 33 Mineralische Schlämme (mit produktions­
spezifischen Beimengungen)
Zugehörige Abfallarten
1. Gipsschlämme, Kalkschlämme mit produktionsspezi­

fischen Beimengungen
2. Emailleschlamm, Emailleschlicker
3. Mineralische Schlämme mit produktionsspezifischen 

Beimengungen
4. Carbidschlamm
5. Phosphatierschlamm
6. Bariumsulfatschlamm
7. Schlammige Rückstände aus der anorganischen Pig­

mentfabrikation
8. Glasschleifschlamm, nicht produktionsspezifisch verun­

reinigt
9. Glasschleifschlamm mit produktionsspezifischen Bei­

mengungen

Abfallgruppe 29 Feste mineralische Abfälle (mit produk­
tionsspezifischen Beimengungen)
Zugehörige Abfallarten
1. Glas- und Keramikabfälle mit produktionsspezifischen
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Abfallgruppe 59 Abfälle aus der Petrochemie und Kohlever­
edlung, Gruppe A (fest)

Abfallgruppe 40 Sonstige Abfälle mineralischen Ursprungs 
sowie von Veredlungsprodukten
Zugehörige Abfallarten
1. Gasreinigungsmasse
2. Trowalschlamm, Skoroditschlamm, Jarositschlamm
3. Gangart aus der Erzaufbereitung

Zugehörige Abfallarten
1. Feste Abfälle aus der Erdölverarbeitung und Kohle­

veredlung, Petrochemie
2. Feste Abfälle aus der Erdölverarbeitung,

Z.B.: mineralölhaltige Bleicherde, Rohschwefel, Bi­
tumenkoks, Brikettpech, Pertrolkoks

3. Bitumen,Asphaltabfälle, Teerrückstände
4. Festes Dichtungsmaterial und Unterbodenschutzabfälle

Abfallgruppe 42 Metall-Oxide und Hydroxide (ohne Gal­
vanikschlämme)

Zugehörige Abfallarten
1. Metalloxide und Hydroxide ohne Galvanikschlämme
2. Sonstige Oxide und Hydroxide
3. Metallhydroxid (Zink-, Kupfer-, Magnesiumhydroxid)

Abfallgruppe 60 Abfälle aus der Petrochemie und Kohle­
veredlung, Gruppe B (Schlämme)
Zugehörige Abfallarten
1. Abfallschlämme aus der Erdölverarbeitung und Kohle­

veredlung, Petrochemie
2. Abfälle aus der Kohleveredlung, z.B.: phenolhaltige 

Rückstände, Steinkohlenteerrückstände, Phenolwasser, 
Schlamm aus Kokerei- und Gaswerknaßentstaubern

3. Andere Abfälle aus der Erdölverarbeitung, z.B.iphenol- 
haltige Schlämme, Rückstände aus der Teerölproduk­
tion, Phenolwasser, sonstige Schlämme aus der Petro­
chemie

4. Holzteer aus Räucheranlagen

Abfallgruppe 44 Salze Gruppe B (lösliche Salze, z.B.Kupfer­
chlorid)

Zugehörige Abfallarten
1. Eisenchlorid, Eisensulfat, Calciumchlorid
2. Salze B (lösliche Salze, z.B. Kupferchlorid)
3. Häutesalze
4. Salzreste, Räucherrückstände, Lake

Abfallgruppe 45 Salze Gruppe C (giftige Salze, z.B. Arsen) 
Zugehörige Abfallarten
1. Brüniersalzabfälle, Salzbadeabfälle, Arsenkalk
2. Salze C (giftige Salze, z.B. Arsen)
3. Imprägniersalzabfälle
4. Lederchemikalien, Gerbstoffe

Abfallgruppe 66 Farbmittel und Anstrichmittel (ohne 
Lack- und Farbschlamm)
Zugehörige Abfallarten
1. Färb- und Anstrichmittel (ohne Färb- und Lack­

schlamm)
2. Lackierereiabfälle, Altlacke, Altfarben, Druckfarben­

reste
3. Farben und Lacke

Abfallgruppe 49 a Konzentrate, Spülwasser und Ablaugen 
(ohne cyanid- und chromhaltige)
Zugehörige Abfallarten
1. Konzentrate, Spülwasser und Ablaugen, nicht cyanid- 

und chromhaltig
2. Abwässer aus Fotografie und Kopie, z.B.; Fixier- und 

Entwicklungsbäder, Bleichbäder
3. Galvanische Abwässer
4. Chemigraphische Abwässer
5. Konzentrate, Gerbereibrühe
6. Kühlmittellösungen

Abfallgruppe 67 Klebstoffe, Kitte, nicht ausgehärtete Harze 
Zugehörige Abfallarten
1. Leim- und Klebemittel, Kitt- und Spachtelabfälle, nicht 

ausgehärtete Harze
2. Kleber- und Primirreste
3. Nicht ausgehärtete Duroplaste, z.B.: angelierte Harze

Abfallgruppe 69 Ausgehärtete Kunststoffabfälle (ohne 
PVC-Abfälle und lonenaustauschharze mit produktions­
spezifischen Beimengungen)

Abfallgruppe 54 Fette und Wachse aus Mineralöl, ölgatsch 
Zugehörige Abfallarten
1. Fette und Wachse aus Mineralöl, ölgatsch
2. Fettabfälle

Zugehörige Abfallarten
1. Kunststoffemballagen, verunreinigte Kunststoffolien, 

Kunststoff Verpackung
2. Andere Kunststoffabfälle, ohne PVC-Abfälle, ein­

schließlich Abfälle aus Akkuzerlegung
3. lonenaustauschharze
4. Ausgehärtete Kunststoffabfälle, ohne PVC-Abfälle, 

ohne lonenaustauschharze mit produktionsspezifischen 
Beimengungen

5. Film-, Celluloid- und Kunststoffolienabfälle, ohne 
PVC-Abfälle

Abfallgruppe 55 Emulsionen und Gemische von Mineralöl­
produkten
Zugehörige Abfallarten
1. Emulsionen und Gemische von Mineralölprodukten
2. Synthetische Kühl- und Schmiermittel, Bohr- und 

Schleifölemulsionen
3. Bitumenemulsionen
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Abfallgruppe 74 Kunststoffdispersionen und -emulsionen 
Zugehörige Abfallarten
1. Kunststoffdispersionen und -emulsionen
2. Latexemulsionen, Kautschuklösungen

6. Duroplast-Verbundprodukte
7. Ausgehärtete Duroplaste
8. Polyolefinabfälle
9. Andere Thermoplaste und sonstige Kunststoffe
10. Thermoplast-Verbundprodukte
11. Kunststoff-, Textil-Verbundprodukte
12. Acetatabfälle Abfallgruppe 76 Feste Gummiabfälle (ohne Altreifen) 

Zugehörige Abfallarten
1. Gummiabfälle, Gummi-Metallabfälle, ohne Altreifen, 

feste Gummiabfälle
2. Andere feste Gummiabfälle, Gummi-Asbestabfälle
3. Latexschaumabfälle, ohne Altreifen
4. Gummimehl, Gummigranulat

Abfallgruppe 72 Weichmacher mit PCB und PCT, poly­
chlorierte Biphenyle und Terphenyle
Zugehörige Abfallarten

1. Weichmacher mit PCB und PCT, polychlorierte Bi­
phenyle und Terphenyle

2. Rückstände von Weichmachern, Katalysatoren und an­
deren Verarbeitungshilfsmitteln Abfallgruppe 90 Hausmüllähnliche Gewerbeabfälle 

Zugehörige Abfallarten
1. Hausmüllähnliche Gewerbeabfälle
2. Verpackungsmaterial und Kartonagen a.n.g.,einschließ­

lich Naßetiketten
3. Gartenabfälle
4. Obst-, Gemüse-, Blumenabfälle

Abfallgruppe 73 Kunststoffschlämme und nicht ausgehär­
tete Fabrikationsrückstände aus der Kunststoffherstellung 
und -Verarbeitung
Zugehörige Abfallarten
1. Kunststoffschlämme und nicht ausgehärtete Fabrika­

tionsrückstände aus der Kunststoffherstellung und Ver­
arbeitung

2. Streichpasten, Rückstände aus Mischwerken
3. Bäderrückstände
4. Gummischlämme, einschließlich Schleif- und Entstäu­

bungsschlämme
5. Latexschlämme

Abfaflgruppe 94 Infektiöse Abfälle, Körperteile, Organab­
fälle

Zugehörige Abfallarten
1. Körperteile, Organabfälle, infektiöse Abfälle
2. Dialyseabfälle

216



Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg - Ref. Umwelt — 
Böblinger Straße 68 
7000 Stuttgart 1 
Fernruf: (0711)665

3AErhebung über die öffentliche Abfallbeseitigung 1977

Öffentliche Abfallbehandlungs-Zbeseitigungsanlagen

Postanschrift: Statistisches Landesamt, Postfach 898; 7000 Stuttgart

Diese Meldung gilt für die Anlage in: Vorbemerkung
Für jede Anlage ist ein gesonderter Fragebogen auszu­
füllen.

Gemeinde:

Ortsteil/Gemeindeteil:

□Straße/Gewann: Zutreffendes bitte ankreuzen oder eintragen.

Einsendetermin
Bitte diesen Fragebogen ausgefüllt bis 

zum 31. 5. 1978
an das oben genannte Landesamt zurücksenden.

Bearbeiter (in):

Fernruf:

Rechtsgrundlagen: Gesetz über Umweltstatistiken vom 15. 8. 1974 (BGBl. I, S. 1938), Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke 
vom 3. 9. 1953 (BGBl. I, S. 1314). Wegen der Möglichkeit der Weiterleitung von Einzelangaben an für Umweltfragen und Umwelt­
schutz zuständige Stellen siehe § 14 des o. a. Gesetzes über Umweltstatistiken.

- Bitte frei lassen - KA 1 1

Ident. A 2-9
Allgemeines

Um welche AnlageViart handelt es sich? (l)

Deponie für a) Hausmüll, Sperrmüll, hausmüllähnliche Gewerbeabfälle 1

2
b) Bodenaushub und Bauschutt (ausschließlich)

3
Müllverbrennungsanlage ..........................
Kompostierungsanlage................................

Sonstige Beseitigungsanlage (5), und zwar

4

10

(bitte näher erläutern)
Umladestation........................................................ ......................................................................................................... ................
Zu welcher Anlage (Deponie, Müllverbrennungsanlage, Kompostierungsanlage, sonstige Anlage) wurden diese Abfälle 
überwiegend abgefahren? Bitte geben Sie Art und Ort der Anlage an:

1 11

- Bitte frei lassen —
Ident. A 12-19

Sammelstelle für Gewerbeabfälle..................................................................................................................................................
Zu welcher Anlage (Deponie, Müllverbrennungsanlage, Kompostierungsanlage, sonstige Anlage) wurden diese Abfälle 
überwiegend abgefahren? Bitte geben Sie Art und Ort der Anlage an:

202

- Bitte frei lassen -
Ident. A 21 -28

(j) Die Zuordnung einer Anlage mit mehreren Behandlungs- oder Beseitigungsarten richtet sich nach der Form, in der die größte 
Abfallmenge behandelt und/oder beseitigt wird.
Hierunter fallen insbesondere Sonderabfallbeseitigungsanlagen, wie z. B. Emulsionstrennanlagen, Shredderanlagen, sonstige chemische 
oder physikalische Behandlungsanlagen, Sönderabfallverbrennungsanlagen und Sonderabfalldeponien, sowie Krankenhausabfall­
verbrennungsanlagen, Altreifendeponlen.

1



Allgemeine Angaben über die Anlage

[29-30
1. Wieviel Personen waren 1977 in der Anlage ständig beschäftigt? Anzahl;

12. Isteine Waage vorhanden? ja
2 31nein

3. Wie wird das Gewicht der eingehenden Abfälle hauptsächlich ermittelt?
a) Durch ständiges Wiegen...........................................................................................................

b) Durch gelegentliches Wiegen...................................................................................................

c) Durch Schätzung .......................................................................................................................
d) Keine Ermittlung .......................................................................................................................

4. Wie wird das Volumen der eingehenden Abfälle hauptsächlich ermittelt?
a) Durch Schätzung über das Ladevolumen der anliefernden

Fahrzeuge oder das Fassungsvermögen der angelieferten Behälter ..................................

b) Durch Schätzung des Inhalts der Sammelgefäße ..................................................................

c) Durch Messung in der Anlage (z. B. über das Bunkervolumen, Deponievolumen) ..............

d) Keine Ermittlung ..................................................................................... ..............................

5. Wie wird die Beschaffenheit der angelieferten Abfälle hauptsächlich festgestellt?
a) Durch chemische oder physikalische Analyse ständig oder in regelmäßigen Abständen
b) Durch chemische oder physikalische Analyse in Zweifelsfällen ..........................................

c) Durchsichtkontrolle .................................................................................................................
d) Keine Feststellung .....................................................................................................................

6. Wird in der Anlage eine Altstoffauslese durchgeführt (auch Auslese nach der Verbrennung)?
a) Nach Altmetallen ........................................................................................................................

b) Nach Altpapier...........................................................................................................................
c) Nach Glas ...................................................................................................................................
d) Nach Sonstigem .......................................................................................................................

e) Keine Auslese ................................ ..........................................................................................

3

4

5

6 32

1

2

3

4 33

5

6

7

8 34

1

2

3

4
5 35

6ja7. Wird der Abfall vor der Beseitigung in einer Mühle, Raspel oder Schere zerkleinert?
7 36nein

8. Wie groß ist die Entfernung der Anlage? 
a) Zum nächstgelegenen Wohngebiet .

1
unter 200 m:

2
200 bis unter 500 m:

3
500 bis unter 1000 m: 

1000 und mehr 4 37
m:

5
unter 200 m:b) Zum nächstgelegenen Gewerbegebiet

6200 bis unter 500 m:
7

500 bis unter 1000 m:
8 38

1000 und mehr m:

9. Sind Einrichtungen zur Vorbehandlung von Abfällen vorhanden? 
a) Entgiftung, Neutralisation .........................................................

1ja
2 39nein

3jab) Entwässerung
4 40nein

5jac) Emulsionstrennung
6 41nein

7jad) Sonstige, und zwar:
8 42nein

Seite 3
Müllverbrennungsanlage Seite 4 oben 
Kompostierungsanlage Seite 4 Mitte

Weitere Fragen zur Deponie

Angelieferte Abfallmengen bitte auf Seite 6 und 7 eintragen!

- 2



Angabeo nur für Deponie

1
10. IstderGrundwasserspiegehangeschnitten? ja

2 43nein

3ja11. Ist die Deponie gegen das Grundwasser abgedichtet?
444nein

5
Fallsja: a) Durch natürliche Gegebenheiten .... 

b) Durch bauliche Maßnahmen (z. B. Folie) 6 45

1
12. Sind Kontrollbrunnen zur Überwachung des Grundwassers vorhanden? ja

462nein

3ja13. Ist ein Sickerwasseraustrag (Drainage) vorhanden?
474nein

14. Wie wird das Sickerwasser behandelt?
a) Versprühen auf derDeponie ....................
b) Behandlung in betriebseigener Kläranlage
c) Behandlung in öffentlicher Kläranlage
d) Einleitung in öffentliche Kanalisation ...
e) Abfuhr in Tankwagen ..............................

f) Keine Behandlung ....................................

1

2

3

4

5

6 48

49-53I__ L im=:15. Noch zu verfüllendes genehmigtes Restvolumen derDeponie Ende 1977
54-58J__ Li I___Im=':16. Bisher (einschl. 1977) insgesamt verfülltes Volumen

|59-60
iJahre:17. Für wieviel Jahre reicht die Ablagerungskapazität der Deponie voraussichtlich aus?

1ja18. Wird der Abfall nach der Anlieferung verdichtet und planiert?
2 61nein

19. Welche Einbaugeräte sind auf der Deponie eingesetzt? 
Verdichtungsfahrzeuge (z. B. Schaffußwalze) ............

|62-63
iAnzahl:

64-65iAnzahl:Planierungsfahrzeuge

661
Keine Einbaugeräte

2ja20. Wird der Abfall (z. B. mit Bodenaushub, Bauschutt, Abraum) abgedeckt?
3 67nein

21. Werden folgende Maßnahmen durchgeführt? 
Rotte ....................................................................

4ja
5 68nein

6jaEntgasung durch besondere Einrichtungen
7 69nein

8jaAbschnittsweise.Rekultivierung
9 70nein

22. Wie wird das Gelände ausgestaltet?
Auffüllung eines Tales, einer Mulde oder Senke ....................................................

Auffüllung einer Sand- oder Kiesgrube, eines Steinbruches u. ä...............................
Auffüllung einerTongrube.........................................................................................
Aufhaidung eines Berges ..........................................................................................
Sonstige Ausgestaltung (z. B. Hangangleichung, Dammhinterfüllung, Schutzwall)

1

2

3

4

5 71

23. Welche spätere Nutzung ist vorwiegend geplant? 
Landwirtschaftlich genutzte Fläche ......................
Wald ......................................................................

Sonstige Nutzung, und zwar ................................

6

7

8 72

Angelieferte Abfallmengen bitte auf Seite 6 und 7 eintragen!

- 3



KaITI LSP 1Angaben nur für Müllverbrennungsanlage

0124. Ofeneinheiten (einschl. Reserveeinheiten) Anzahl;

25. Leistung der Anlage 
a) Nennleistung .. 02Tonnen/Stunde:

03b) Wärmeleistung :...................................................................
Hier ist,die Summe der Leistungen aller Einheiten zu nennen.

Mega-Joule/Stunde:

0426. Jahresleistung der Anlage (Normalkapazität)
Hierunter ist 'die Dauerleistung der Anlage zu verstehen, d. h. das Produkt aus Normalbetriebszeit 
{Betriebszeit nach Abzug der Verlustzeiten wie An- und Auslauf, Reparaturen) und Durchsatzleistung 
nach Angaben des Herstellers.

Tonnen/Jahr:

0527. Betriebsstunden derAnlage im Jahr 1977 ................................................

28. Wie wurde die bei der Verbrennung entstandene Wärme verwertet?
a) Nur Stromerzeugung ...........................................................................

b) Nur Heizzwecke .....................................................................................
c) Stromerzeugung und Heizzwecke .......................................................
d) Sonstige Verwertung (z. B. Klärschlammtrocknung) ..........................

e) Keine Verwertung .................................................................................

29. Wie wurde die entstandene Schlacke hauptsächlich verwertet?
a) Weiterverwendung in der Anlage oder in kommunalen Einrichtungen
b) AbgabeanDrittezurWeiterverwendung ..........................................

c) Keine Verwertung (z. B. Ablagerung) ...................................................
Angelieferte Abfallmengen bitte auf Seite 6 und 7 eintragen!

Stunden:

1

2

06 3
4
5

6
07 7

8

Angaben nur für Kompostierungsanlage
0830. Nennleistung derAnlage Tonnen/Jahr:

0931. Jahresleistung derAnlage (Normalkapazität)
Hierunter ist die Dauerleistung der Anlage zu verstehen, d. h. das Produkt aus Normalbetriebszeit 
(Betriebszeit nach Abzug der Verlustzeiten wie An- und Auslauf, Reparaturen) und Durchsatzlelstung 
nach Angaben des Herstellers.

Tonnen/Jahr:

10
32. Betriebsstunden derAnlage im Jahr 1977 .............................................

33. Welches Kompostierungsverfahren wird hauptsächlich angewendet?
a) Kompostierung in Mieten ohne Vorbehandlung ............................

b) Kompostierung in Mieten nach Vorzerkleinerung ..........................

c) Gelenkte Vorrotte (z.B. Drehtrommel, Rottezelle) und nachfolgende Kompostierung in Mieten . ...
d) Gekenkte Vorrotte nach Vorzerkleinerung und nachfolgende Kompostierung in Mieten ..................

Stunden:

1

2
11

3

4

1234. Mengedes 1977erzeugten Kompostes 
Davon

t:

13
a) Verkauft an Land-, Forstwirtchaft, Gartenbau .................................................................

b) Kostenlos abgegeben an Land-, Forstwirtschaft, Gartenbau ......................................

c) Verkauftan Sonderkulturen (z. B. Weinbau, Hopfenbau) ..............................................

d) KostenlosabgegebenanSonderkulturen(z.B.Wein-, Hopfenbau) ....................

e) Abgegeben für Landschaftsgestaltung und-pflege ......................................................

f) Abgelagert/verbrannt .....................................................................................................

g) Sonstiges, und zwar ...................................................................................................

35. Wie wurden die bei der Kompostierung anfallenden Reststoffe hauptsächlich beseitigt?
a) In einer betriebseigenen Deponie ...................................................................................

b) In einer betriebseigenen Müllverbrennungsanlage ................................ ..................
c) Durch Abgabe an betriebsfremde Beseitigungsanlagen ..............................................

d) Sonstiges, und zwar: .......................................................................................................

Angelieferte Abfallmengen bitte auf Seite 6 und 7 eintragen!

t:

14t:

15t:

16t:

17t:

18t:

19t:

1
2

20
3
4

- 4 -



Angelieferte Abfallmengen 

bitte auf den folgenden Seiten eintragen

I

5 - 1





rmüll (ohne Produktionsabfälle) —

>eabfälle und Sperrmüll eingesammelt (Spalte 02)? 
lemeinden bzw. Gemeindeteilen eingesammelt (Sp. 03 und 04)?

,) wurde die eingesammelte Menge befördert (Spalte 05)? @

9/7 gefahren als Sperrmüll, geben Sie bitte die jeweiligen Mengen getrennt an. (Siehe Beispiel).
■dnen Sie die Abfälle bitte derjenigen Anlage zu, zu der Sie den überwiegenden Teil der Abfallmengen transportiert haben.
ligen Statistischen Landesamt an.

1917 1811 12 13 14 15 1606 07 08 09 1005

SperrmüllHausmüll, hausmüllähnliche Gewerbeabfälle
Aufgestellte Behälterarten’) Durch­

führung') Waren Sie 
während des 
ganzen 

Jahres 1977 
mit der Einsammlung 

beauftragt?*)

Haben Sie während 
des ganzen 
Jahres 1977 
Müll einge- sammelt?*)

sg
■m ^

«o
C tN ,CM

£o
c
O L.'<D

070Ident.-Nr. 
der Anlage 

(bitte frei lassen)

Angefahrene 
Beseitigungsanlage 
(Art und Standort)

oc I-:2o
1512 lf>

03 >-,S>Ä

o ® WOD

5l§ O
O un­regel­

mäßig
OIS regel­

mäßig
CN

h2 h5 neinjaja nein

56 57 5852 53 54 5546 47 48 49 50 5138-45
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Statistisches Landesamt
Baden-Württemberg - Ref. Umwelt -
Böblinger Straße 68
7000 Stuttgart 1
Fernruf: (0711) 665

3TErhebung über die öffentliche Abfallbeseitigung 1977

Einsammeln und Befördern von Abfällen

Postanschrift: Statistisches Landesamt, Postfach 898, 7000 Stuttgart

— Bitte frei lassen - KA 4 1Bearbeiter (in):
2-9Ident. B

Fernruf:

Vorbemerkungen; Die folgenden Fragen beziehen sich nur auf die Beförderung 
von Abfällen im Rahmen der öffentlichen Müllabfuhr, d. h. den Transport zu 
öffentlichen oder gewerbsmäßig betriebenen Abfallbehandlungs- und besei- 
tigungsanlagen. Hierunter fallen also nicht Anlagen von Gewerbebetrieben, 
in denen ausschließlich die Abfälle des jeweiligen Betriebes behandelt oder 
beseitigt werden.

Einsendetermin
Bitte diesen Fragebogen ausgefüllt bis 

zum 31. 5.1978
an das oben genannte Landesamt zurücksenden.

Rechtsgrundlagen: Gesetz über Umweltstatistiken vom 15. 8. 1974 (BGBL I, S. 1938), Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke 
vom 3. 9. 1953 (BGBl. I, S. 1314). Wegen der Möglichkeit der Weiterleitung von Einzelangaben an für Umweltfragen und Umwelt­
schutz zuständige Stellen siehe § 14 des o. a. Gesetzes über Umweltstatistiken.

J



— Einsammejn und Befördern von Hausmüll, hausmüllähnlichen Gewerbeabfällen und

1. In welchen Gemeinden oder Gemeindeteilen wurden Hausmüll, hausmüllähnliche G(
2. Welche Abfallmengen (Angaben in t und m^, notfalls geschätzt) wurden in den einzel 

(Anzugeben ist das Volumen vor Verdichtung im Sammelfahrzeug)
3. Zu welcher Beseitigungsanlage (Art und Standort: z. B. Deponie Piz............ ................

(l) Werden Hausmüll und hausmüllähnliche; Gewerbeabfälle zu anderen Beseitigungsc 
Haben Sie nicht während des gesamten Jahres 1977 dieselbe Anlage angefahren, da
Reichen die Doppelseiten nicht aus, so fordern Sie bitte zusätzliche Bogen beim zu

0201 03 04

Eingesammelte Menge 
an Hausmüll,

hausmüllähnlichen Gewerbeabfällen 
und Sperrmüll

Name der Gemeinde 
(gegebenenfalls Gemeindeteile)

GKZ/Sonderschl. 
(bitte frei lassen)

Lfd.
Nr.

m^LSP t

13-20/21-23 24i 25! 26! 27! 28! 29l 30 31! 32! 331 34i 35! 36l 310-12

Beispiel; Während des ganzen Jahres Hausmüll und Sperrmüll eingesammelt und den Hausmüll zu einer anderen Anlage abgefahren a

1 \ 6 \ 3 \ 7001 Karlshausen 4\ 5\ 3\ <

i 1\ 2\ 8 3 \ 7\ tKarlshausen002

*) Zutreffendes bitte ankreuzen - 2





Statistisches Landesamt
Baden-Württemberg - Ref. Umwelt: -
Böblinger Straße 68
7000 Stuttgart 1
Fernruf: (0711)665-722

Erhebung über die Abfallbeseitigung 
im Produzierenden Gewerbe, Handel, Verkehr und bei 
bestimmten Anstalten und Einrichtungen 1977
Angaben über Behandlungs- und Beseitigungsanlagen sowie 

abgefahrene Abfallmengen

4A

Katalog-Nr. 16Postanschrift: Statistisches Landesamt, Postfach 898, 7000 Stuttgart 1

- Bitte frei lassen - KA 11Diese Meldung gilt für Betrieb/Werk in:
Identitäts-Nr.

(Betrieb bzw. Unternehmen) 2-9
Gemeinde:

Vorbemerkung
Für jeden Betrieb ist ein gesonderter Fragebogen auszu­
füllen.

Ortsteil/Gemeindeteil:

□Straße: Zutreffendes bitte ankreuzen oder eintragen.
Einsendetermin

Bitte diesen Fragebogen ausgefüllt bis
zum 30.11.1978

an das oben genannte Landesamt zurücksenden.

Bearbeiter(in):

Fernruf:

Rechtsgrundlagen: Gesetz über Umweltstatistiken vom 15. 8. 1974 (BGBl. I, S. 1938), Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke 
vom 3. 9. 1953 (BGBl. I, S. 1314). Wegen der Möglichkeit der Weiterleitung von Einzelangaben an für Umweltfragen und Umwelt­
schutz zuständige Stellen siehe § 14 des o. a. Gesetzes über Umweltstatistiken.

Allgemeine Angaben
1

1. Verfügte Ihr Betrieb 1977 über eigene und/oder gepachtete Anlagen zur Abfallbehandlung oder -beseitigung*)? 
Flierunter fallen nicht

ja
2 10

nein
Gemeinschaftsanlagen von Unternehmen, wenn sie bei einem anderen, örtlich getrennten 
Betrieb des Unternehmens unterhalten werden; solche Anlagen sind bei dem Betrieb zu 
melden, bei dem sie unterhalten werden.
Anlagen, an denen das Unternehmen zusammen mit anderen rechtlich und wirtschaftlich 
selbständigen Unternehmen kapitalmäßig beteiligt ist.

Falls ja: Welche Anlagen waren das?
111a) Deponien einschließlich Bodenaushub- und Bauschuttdeponien, Altreifendeponien
122b) Abfallverbrennungsanlagen
133c) Feuerungsanlagen, in denen regelmäßig auch Abfälle verbrannt werden ................................................

d) Neutralisations-und Entgiftungsanlagen (T) ...............................................................................................

e) Emulsions-Trennanlagen (T) .......................................................................................................................

f) Schlamm-Entwässerungsanlagen (l^ .........................................................................................................

g) Sonstige Anlagen (Versenkbohrungen; Verklappungs- und Verbrennungsschiffe; Shredderanlagen, 
Untertagedeponien, Kompostierungsanlagen, Sammelstellen)

144

155

166

17

(bitte näher erläutern)
2. Welche der oben angegebenen Anlagen (a - g) wurden 1976 oder 1977 in Betrieb genommen?

1
fb da c e 9

1
3. Hat Ihr Betrieb 1977 Abfälle anderer Betriebe übernommen?
*) Einschi. Leasing. -
(j) Nicht anzugeben sind Anlagen, in denen aus Abwasser Feststoffe oder in ihm gelöste Stoffe entferntwerden (Abwasserbehandlungsanlagen).

ja
2 18

nein

1



2
KA LSP 12

Katalog-Nr. 10-11Angaben über abgefahrene und/oder abgegebene Abfallmengen 16

(Abfallmengen, die n icht in eigenen Anlagen behandelt und/oder beseitigt wurden)

4. Welche Abfälle (j) wurden 1977 von Ihnen zu außerbetrieblichen Anlagen (Anlagen der öffentlichen Abfallbeseitigung, Anlagen gewerblicher Unternehmen, Anlagen in anderen Betrieben Ihres Unter­
nehmens) abgefahren bzw. abgegeben?
Q Unter Abfällen sind hier alle in Ihrem Betrieb angefallenen Rückstände oder sonstige unerwünschte Stoffe zu verstehen, die nicht zum Produktionsprogramm des Betriebes gehören und deren Sie sich 

entledigen wollten. Es kann sich sowohl um feste als auch um flüssige (soweit sie nicht in Gewässer oder Abwasseranlagen eingeleitet werden) und pastöse Stoffe (Schlämme aller Art) sowie gefaßte 
Gase handeln.

Haben Sie Abfälle in eigenen Anlagen behandelt und/oder beseitigt, so füllen Sie bitte auch den Bogen 4/B 1 bzw. 4/B 2 aus. Ggf. von der Erhebungsstelle anfordern!
Haben Sie auch Abfälle anderer Betriebe zu außerbetrieblichen Anlagen abgefahren bzw. abfahren lassen oder an andere Betriebe abgegeben, so beziehen Sie bitte diese Abfallmengen mit ein 
(Spalten 04, 06-10) und geben Sie diese Mengen lediglich in Spalte 05 getrennt an.

Geben Sie bitte jeweils Gewicht und Volumen (Ladevolumen) an.
*) LSP 12-13

von den Abfällen insgesamt (Spalte 04) wurden
1977

abgefahrene oder abgegebene 
Abfälle

zu außerbetrieblichen Behandlungs- und/ 
oder Beseitigungsanlagen selbst oder 
von Dritten abgefahren, und zwar zu

abgegeben
Maß­
ein­
heit

an
im RahmenLfd.

Abf a 11 a rt') derNr. öffentlichen
Müllabfuhr
abgeholt

sonstigen 
Anlagen 
einschl. 

Kompost.- 
Anlagen

weiterver­
arbeitende
Betriebe
oder

Altstoffhandel

darunter 
Abfälle aus
anderen
Betrieben

Abfallver­
brennungs­
anlagen

insgesamt^) Deponien

08» 09* 10*06* 07*03 04* 05*0201

1 t

Inhalt von Fettabscheidern (12501)01
m’2

1 t

Holzabfälle, Rinden, Äste, Knoten (17101)02
m^2

1 t

Holzemballagen (17105)03
m^2

1 t
Schlämme aus geschlossenen Wasserkreisläufen in der Zellulose­
herstellung und -Verarbeitung (18101, 18402, 18404)04

m^2

1 t

Rückstände aus Holzstofferzeugung, Cleaner-Spuckstoffe (18401)05
m^2



Statistisches Landesamt
Baden-Württemberg - Ref. Umwelt -
Böblinger Straße 68
7000 Stuttgart 1
Fernruf: (0711)665-7 22

Erhebung über die Abfallbeseitigung 
im Produzierenden Gewerbe, Handel, Verkehr und bei 
bestimmten Anstalten und Einrichtungen 1977

Zusatzbogen für Betriebe mit betriebseigenen Vorbehandlungs­
und Abfallverbrennungsanlagen (ohne Deponien)

4B1

Postanschrift: Statistisches Landesamt, Postfach 898, 7000 Stuttgart 1

- Bitte frei lassen - KA 3 1

Ident. B 2-9

Katalog-Nr. 10-11

Vorbemerkung

□Zutreffendes bitte anicreuzen oder eintragen.

Bitte diesen Fragebogen zusammen mit 
Fragebogen 4 A und ggf. 4 B 2 

an das oben genannte Landesamt zurücksenden.

Angaben über betriebseigene und/oder gepachtete Vorbehandlungs- und Abfallverbrennungsanlagen

Abfallverbrennungsanlage
(Betriebseigene und gepachtete Anlagen)

1Anzahl:1. Ofeneinheiten (einschl. Reserveeinheiten)

2. Leistung der Anlage
2

T onnen/Stu nde:a) Nennleistung
3Mega-Joule/Stunde:b) Wärmeleistung .............................................................................................

Hier ist die Summe der Leistungen aller Verbrennungseinheiten zu nennen.

4Stunden:3. Betriebsstunden der Anlage im Jahr 1977

4. Wurden an Ihrer Anlage im Jahr 1976 oder 1977 Änderungen vorgenommen?
(z. B. Stillegung von Anlageteilen, Erweiterung der Anlage, Änderung der technischen Ausstattung)

Falls ja: Erläutern Sie bitte in Stichworten die Art der Änderung:

ja

nein

Feuerungsanlage
(Angaben nur, wenn in dieser auch Abfälle verbrannt wurden.) 

5. Wurden in dieser Anlage die Abfälle regelmäßig verbrannt?
1

i" 5
2

nein1
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Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg - Ref. Umwelt - 
Böblinger Straße 68 
7000 Stuttgart 1 
Fernruf; (0711)665-7 22

Erhebung über die Abfallbeseitigung 
im Produzierenden Gewerbe, Handel, Verkehr und bei 
bestimmten Anstalten und Einrichtungen 1977

Zusatzbogen für Betriebe mit Deponien

4B2

Katalog-Nr. 16Postanschrift: Statistisches Landesamt, Postfach 898, 7000 Stuttgart 1

- Bitte frei lassen - KA 8 1

2-9Identitäts-Nr.

Vorbemerkung

□Zutreffendes bitte ankreuzen oder eintragen.

Bitte diesen Fragebogen zusammen mit 
Fragebogen 4 A und ggf. 4 B 1 

an das oben genannte Landesamt zurücksenden.

Allgemeine Angaben
10

1. Anzahl der eigenen und/oder gepachteten Deponien ..................................................................
(Haben Sie mehr als 3 Deponien, dann fordern Sie bitte einen weiteren Fragebogen 4 B 2 an). 
Beantworten Sie bitte für jede Deponie nachfolgende Fragen:

Lfd. Nr. der Deponie
3 431 11 2 27

2. Noch zu verfüllendes Restvolumen 
der Deponie Ende 1977 iii i i iim^

44-4828-3212-16

3. Für wieviel Jahre reicht die Ablage­
rungskapazität der Deponie voraus­
sichtlich aus?

I |49-50I I h7-18 |33-34

1jaja ja 114. Wird der Abfall nach der 
Anlieferung verdichtet 
und/oder planiert? 2 51neinnein 2 19 nein 2 35

3ja3 3ja ja5. Wird der Abfall mit Inertmaterial 
abgedeckt (Bauschutt, Bodenaus­
hub u. ä.)? 52nein 4nein 20 nein 364 4

5jaja 5 ja 5
6. Ist der Grundwasserspiegel 

angeschnitten? 53nein 6nein 6 21 nein 6 37

ja 7ja ja7 7
7. Ist die Deponie gegen das 

Grundwasser abgedichtet?
Falls ja: a) Durch natürliche 

Gegebenheiten 
b) Durch bauliche (t/laß­

nahmen (z. B. Folie)

8 54nein22 8 38nein 8 nein

111
2 552 23 2 39

3jaja 3 3ja8. Sind Kontrollbrunnen zur
Überwachung des Grundwassers 
vorhanden? 56nein 4nein 4 24 nein 4 40

5jaja ja 55
9. Ist ein Sickerwasseraustrag 

(Drainage) vorhanden? 6 57neinnein 6 25 nein 6 41

10. Wie wird das Sickerwasser behandelt?
11 1a) Versprühen auf der Deponie ..............................

b) Behandlung in betriebseigener Kläranlage ....
c) Behandlung in öffentlicher Kläranlage ..............
d) Einleitung in öffentliche Kanalisation ................
e) AbfuhrinTankwagen ..........................................
f) Keine Behandlung ..............................................

22 2
33 3

44 4

55 5
5826 42 66 6

1



l
KA LSP19

Katalog-Nr. 10-1116

Angaben über Abfallmengen
11. Welche Abfälle haben Sie 1977 auf Ihren betriebseigenen und/oder gepachteten Deponien abgelagert (einschl. Abfälle anderer Betriebe)?

*) LSP 12-13

abgelagert in 
Deponien mit lfd. Nr.

Abgelagerte
AbfallmengenMaß­

ein­
heit

Lfd. Abfallart')
darunter 

von anderen 
Betrieben

Nr.
2 3insgesamt 1

06* 07» 08*03 04* 05*0201

1 t

Inhalt von Fettabscheidern (12501)01
m'*2

1 t

Holzabfälle, Rinden, Äste, Knoten (17101)02
m^2

1 t

Holzemballagen (17105)03
m^2

1 t
Schlämme aus geschlossenen Wasserkreisläufen in der Zellulose- 
herstellung und -Verarbeitung (18101,18402, 18404)04

m'2

1 t

Rückstände aus Holzstofferzeugung, Cleaner-Spuckstoffe (18401)05
m"2

1 t
Rückstände aus Halbstoffaufbereitung, z. B.: Spuckstoffe, 
Zopfabfälle (18401)06

m"2

1 t
Aschen, Schlacken, Stäube aus der Verbrennung, nicht Abfallverbrennungs­
anlagen einschl. Rindenverbrennung (31301,31302, 31305 bis 31307)07

m"2

1 t
Aschen, Schlacken, Stäube aus Abfallverbrennungsanlagen 
(31308 bis 31311)08

m^2



Erhebung über die Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft 

im Jahr 1977

Statistisches Landesamt
Baden-Württemberg - Ref. Umwelt -
Böblinger Straße 68
7000 Stuttgart 1
Fernruf: (0711) 665 716 oder 722

6A

Rechtsgrundlagen:
1. Gesetz über Umweltstatistiken vom 15. 8. 1974 (BGBl. I, S. 1938)
2. Gesetz über die Statistiken für Bundeszwecke vom 3. 9. 1953 (BGBl. I, S. 1314). 
Wegen der Möglichkeit der Weiterleitung von Einzelangaben an für Umwelt­
fragen und Umweltschutz zuständige Stellen siehe § 14 des o. a. Gesetzes 
über Umweltstatistiken.

Einsendetermin:
Bitte diesen Fragebogen ausgefüllt bis zurr) 
an die oben genannte Erhebungsstelle zurücksenden.

26.6.1978

Postanschrift: Statistisches Landesamt, Postfach 898, 7000 Stuttgart
• Bei Mehrbetriebsunter­
nehmen bitte für jeden 
Betrieb einen Fragebogen 
ausfüllen.

• Die Mengenangaben sollen 
beim Fehlen von Meßvor­
richtungen sorgfältig 
geschätzt werden.

• Beachten Sie bitte die 
Erläuterungen Q zu den 
Fragen.

Diese Meldung gilt für Betrieb in: Nur für Rückfragen: 
Bearbeiter(in) dieser Meldung:Gemeinde:

Ortsteil:

Straße: Telefon (Durchwahl):

Lsp. 1Bitte frei lassen KA1

Lsp. 2-9
I. Wasseraufkommen im Jahr 1977 (i) Ident.-Nr.

A. Eigengewinnung von Roh- und Reinwasser
volle Kubikmeter

1. Grundwasser
darunter Grundwasser @ 
mit Uferfiltrat

01 m’

Standortgemeinde und Ortsteil der Gewinnungsanlage(n)
02 03 04m^

05 m^2. Quellwasser
Standortgemeinde und Ortsteil der Gewinnungsanlage(n)

0706
3. Oberflächenwasser 

(aus Flüssen, Seen, 
Talsperren usw., 
einschl. Regenwasser)

08 m^

Gemeinde und Ortsteil der Entnahmestelle
1009

B. Bezug von Roh- und Reinwasser

11 m^1. Aus dem öffentlichen Netz
Name und Anschrift des Wasserversorgungsunternehmens

Ident.-Nr. 12

2. Von anderen Betrieben 
und Einrichtungen

13 ©m^ Zum Wasseraufkommen zählt auch Wasser aus der Wasser­
haltung (z. B. abgepumptes Grubenwasser) und bei der 
Kieswäsche benutzte Wassermengen. Wasser zum Antrieb 
von Maschinen oder der Wasserbestand einer Sand- oder 
Kiesgrube zählt nicht dazu.
Grundwasser, dem in Wassergewinnungsanlagen durch 
das Ufer eines Flusses oder Sees im Untergrund Ober­
flächenwasser nach relativ kurzer Bodenpassage zusickert. 
Einzutragen ist die gewonnene Wassermenge.

Gemäß Trinkwasserverordnung vom 15. 2. 1975, BGBl. 
I, S. 453.

14 m"C. Wasseraufkommen insgesamt l____
darunter ohne Trinkwasserqualität (5) ©
15

^ m^ ©



II. Wassernutzung im Betrieb im Jahr 1977

volle KubikmeterA. Einfache Nutzung (ohne Wieder- oder Weiterverwendung) für
16

1. Belegschaftszwecke (sanitäre Einrichtungen, betriebseigene Kantinen u. ä.)
17

2. Klimaanlagen, Zusatzwasser für Zentralheizungen, u. ä.
18 m^3. Kühlung von a) Produktionsanlagen
19 m^b) Stromerzeugungsanlagen
20 m^4. Kesselfüllung zur Dampferzeugung
21 m^5. Sonstige Zwecke (einschl. Wasser, das in Produkte eingeht)
22 m^6. Gesamtmenge des einfach genutzten Wassers

23
darunter ohne Trinkwasserqualität (5) (vor der Nutzung) m=

B. Mehrfachnutzung (ohne Kreislaufnutzung)
Hierunter bitte die Wassermengen eintragen, die nacheinander für verschiedene Zwecke genutzt wurden. Mehrfach genutzte Wasser­
mengen für denselben Zweck bitte unter Kreislaufnutzung (Punkt C.) eintragen.

1. Eingesetzte Wassermenge (Gesamtmenge des erstmalig genutzten 
Wassers, bevor es weiteren Nutzungen zugeführt wird) ..................

darunterohneTrinkwasserqualität ........................ ....................

24 m^

25 m^

2. Diese Wassermenge oder Teile davon wurden nacheinander für folgende Zwecke verwendet (Reihenfolge der Nutzung ist beliebig):

26 m^a) Kühlung von Produktionsanlagen
27 m^b) Kühlung von Stromerzeugungsanlagen
28 m’c) Kesselfüllung zur Dampferzeugung
29 m=d) Sonstige Zwecke
30 m^3, Summe aller genutzten Wassermengen 2 a bis 2 d

(Hinweis: Diese Summe muß mindestens doppelt so groß sein wie die „eingesetzte Wassermenge" unter 1.)

C. Kreisiaufnutzung
Diese Hegt vor, wenn Wassermengen laufend umgewälzt und für denselben Zweck genutzt werden. Wenn Sie mehrere Systeme 
gleicher Art betreiben, so geben Sie bitte nur die Systeminhalte und Gesamtnutzungen als Summe dieser Systeme an.

Umläufe 
im Jahr

Gesamtnutzung
1977

Kreislaufsystem Durchschnittlicher
Systeminhalt

1. Kühlung von
Produktionsanlagen ..................

2. Kühlung von 
Stromerzeugungsanlagen

3. Kesselfüllung z. Dampferzeugung
(ohneZentralheizungen) ............

31 32 33m^ m^mal

34 35 36 m’m^ mal

38 3937 m^ m=mal

41 4240 m^ m^4. Sonstige Zwecke mal

43
Bitte Art des sonstigen Zwecks angeben:

44 m^5. Gesamtmenge der Erstfüllungen und desZusatzwassersfüralle Kreislaufsysteme 1977

darunterohneTrinkwasserqualität @ ..................................

@ Gemäß Trinkwasserverordnung vom 15. 2. 1975, BGBl. /, S. 453.

45 m^

- 2 - (6A)



III. Ableitung von ungenutztem Wasser im Jahr 1977
volle Kubikmeter

46
1. In das öffentliche Wasserversorgungsnetz ... 

Name des Wasserversorgungsunternehmens: Bitte frei lassen (Ident.-Nr.):
47

48 m^2. An Wohnsiedlungen

49 m^3. An andere Betriebe oder sonstige Einrichtungen (jedoch nicht in eine öffentliche Kläranlage) ...
50 m^4. In die öffentliche Kanalisation
51 m^5. In ein Oberflächengewässer
52 m^6. Inden Untergrund
53 m^7. In betriebseigene Abwasserbehandlungsanlage(n)
54 m^8. Gesamtmenge

55darunter ohne Trinkwasserqualität (5)

Hinweis: Die Summe aus iil. 8. (Gesamtmenge des ungenutzt abgeleiteten Wassers), il. C. 5. (Zusatzwasser für Kreislaufsysteme), 
II. B. 1. (Eingesetzte Wassermenge bei der Mehrfachnutzung) und II. A. 6. (Gesamtmenge des einfach genutzten Wassers) 
muß mit dem gesamten Wasseraufkommen (Abschnitt I. C.) übereinstimmen. Überprüfen Sie dies bitte.

(3) Gemäß Trinkwasserverordnung vom 15. 2. 1975, BGBl.!, S. 453

m^

IV. Ableitung des im Betrieb genutzten Wassers im Jahr 1977

fk. Allgemeine Angaben
Bitte ankreuzen 56

ja 1
1. Wurde Abwasser ohne Behandlung in ein Oberflächengewässer oder in den Untergrund abgeleitet?

nein 0

Falls ja:
a) Gemeinde und Grtsteil der Einleitstelle:

5857

b) Schädlichkeit des abgeleiteten Abwassers:
Ermitteln Sie bitte die Konzentrationen der Schädlichkeit des Abwassers (absetzbare Stoffe, CSB und BSB^) nach den im 
beiliegenden Merkblatt angegebenen Analyseverfahren:

BSB5:CSB:Absetzbare Stoffe: 
(bitte mit Nachkomma­
stelle angeben)

'60 6159 mg/lml/l mg/l

Bitte ankreuzen 62

ja 1
2. Wurde Abwasser in (eine) betriebseigeneAbwasserbehandlungsanlage(n) abgeleitet?

nein 0

Falls Ja: Um welche Anlagenart handelt es sich?
Zutreffende Behandlungsarten bitte ankreuzen:

I

a) Mechanisch (soweit nicht in Kombination mit b) und c));
Di- und Fettfängerund Rechen- und Siebanlagen sind nichtanzugeben 63 1

64 2
b) Chemisch und chemisch-physikalisch (z. B. Neutralisation, Fällung, Flockung, Flotation, Osmose)

65 3
c) Biologisch (z. B. Tropfkörper, Belebungsanlagen)

- 3 -(6A)



K
A
2

B.
 G
es
am
te

 ab
ge
le
ite
te

 A
bw
as
se
rm
en
ge
n 
im

 J
ah
r 1
97
7

(z
us
am

m
en

 a
bg
el
ei
te
te

 M
en
ge
n 
bi
tte

 a
nt
ei
lig

 sc
hä
tz
en

 u
nd

 g
et
re
nn
t a

ng
eb
en
)

D
av
on

 w
ur
de
n 
ab
ge
le
ite
t

A
bw

as
se
rm

en
ge

in
sg
es
am

t
A
rt 
de
r A

bl
ei
tu
ng

in
 b
et
rie
bs
ei
ge
ne

 
A
bw

as
se
rb
eh
an
d­

lu
ng
sa
nl
ag

en

an
 a
nd
er
e 
B
et
rie
be

 
(je
do
ch

 n
ic
ht

 in
 e
in
e 

öf
fe
nt
l. 
K
lä
ra
nl
ag
e)

in
 d
ie

 ö
ffe
nt
lic
he

 
K
an
al
is
at
io
n

in
 e
in

O
be
rfl
äc
he
ng
ew

äs
se
r

in
 d
en

 U
nt
er
gr
un
d

vo
lle

 K
ub
ik
m
et
er

A
rt 
de

s A
bw

as
se
rs

1
2

3
4

5
6

B
el
eg
sc
ha
fts
w
as
se
r

1
12

13
11

14
15

16

m
it 
R
üc
kk
üh

le
n

2
22

23
au

s S
tro

m
­

er
ze
ug
un
gs
­

an
la
ge
n

21
24

25
26

oh
ne

 R
üc
kk
üh
le
n

3
31

32
33

34
35

36
K
üh
l­

w
as
se
r

I
m
it 
R
üc
kk
üh

le
n

4
42

43
41

44
45

46
au
s

P
ro
du
kt
io
ns
-

än
la
ge
n

I o>
oh
ne

 R
üc
kk
üh
le
n

5
>

52
53

51
54

55
56

6
K
es
se
ls
pe
is
ew

as
se
r

61
62

63
64

65
66

S
on
st
ig
es

 vo
m

 B
et
rie
b 
ab
ge
le
ite
te
s 

A
bw

as
se
r (
z. 

B.
 a
us

 P
ro
du
kt
io
ns
an
la
ge
n)

7
71

72
73

74
75

76

Vo
n 
an
de
re
n 
B
et
rie
be
n 
zu
ge
le
ite
te
s A

bw
as
se
r

8
81

82
83

84
85

86

9
Ins
ge
sa
mt

91
92

93
94

95
96

O
hn
e d

ie
 u
ng
en
ut
zt

 ab
ge
le
ite
te
n 
W
as
se
rm

en
ge

n a
us

 A
bs
ch
ni
tt I

II.

Be
m
er
ku
ng
en
:

W
en
n 
Si
e A
bw
as
se
rb
eh
an
dl
un
gs
an
la
ge
n 
be
tre
ib
en
, f
or
de
rn

 
Si
e 
bi
tte

 v
on

 d
er
 E

rh
eb
un
gs
st
el
le
 d
en

 F
ra
ge
bo
ge
n 
6 
B 
an
, 

fa
lls

 S
ie

 ih
n 
ni
ch
t e
rh
al
te
n 
ha
be
n.

O
rt,

 D
at
um

Fi
rm

a,
 U
nt
er
sc
hr
ift



Statistisches Landesamt
Baden-Württemberg - Ref. Umwelt -
Böblinger Straße 68
7000 Stuttgart 1
Fernruf: (0711)665 - 716 oder 722

6BErhebung über die Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung in der Wirtschaft 

im Jahr 1977

Zusatzbogen für Betriebe, die eigene Abwässerbehandlungsanlagen
betreibenEinsendetermin:

Bitte diesen Fragebogen zusammen mit dem 
Fragebogen 6 A bis zum zurücksenden

Postanschrift: Statistisches Landesamt, Postfach 898, 7000 Stuttgart

• Die Mengenangaben sol­
len beim Fehlen von Meß­
vorrichtungen sorgfältig 
geschätzt werden.

Vorbemerkung:

• Füllen Sie bitte für jede Abwasserbehandlungsanlage einen gesonderten Fragebogen 6 B aus.
Ausnahme: Haben Sie mehrere Anlagen mit gleicher Behandlungsart, in denen Abwasser gleicher Beschaffenheit behandelt 

wird, so können die Angaben (Seite 2) in einem Bogen zusammengefaßt werden.

• Die Angaben für Schlammengen (Seite 3) aus mehreren Abwasserbehandlungsanlagen, die jedoch zusammen behandelt 
und/oder beseitigt werden, können in einem Bogen zusammengefaßt werden.

KA3Bitte frei lassen Lsp. 1 
Lsp. 2-9Ident.-Nr.

Lfd. Nr. Lsp. 10-11

I. Angaben zur Abwasserbehandlung

A. Art der 1977 betriebenen Anlage(n)

Anzahl der 
einzelnen Anlagen 

(siehe Vorbemerkung)
Behandlungsverfahren

1. Mechanisch, soweit nicht in biologischen Anlagen enthalten;
öl- und Fettfänger und Rechen- und Siebanlageh sind nicht anzugeben

01

2. Chemisch und chemisch-physikalisch
z. B. Neutralisation, Fällung, Rockung, Osmose, Elektrodialyse

02

3. Teilbiologisch ohne weitergehende Behandlung
Reinigungsleistungen unter 90% der Rohwasserbelastung in Tropfkörpern, Belebungsanlagen u. ä.

03

4. Teilbiologisch mit weitergehender Behandlung
mit chemischen oder chemisch-physikalischen Behandlungsverfahren, sonstwie 3.

04

5. Vollbiologisch ohne weitergehende Behandlung
Reinigungsleistungen über 90% der Rohwasserbelastung, sonstwie 3.

05

6. Vollbiologisch mit weitergehender Behandlung
mit chemischer oder chemisch-physikalischer Behandlung, sonstwie 5.

06



B. Behandlung und Verbleib des Abwassers

in der (den) auf Seite 1 angegebenen Anlage(n).

1. In die Anlage(n) eingeleitete Abwassermenge
(einschl. ungenutzt zugeleitetes Wasser aus Bogen 6 A,III.7.) 07

2. Schädlichkeit des Abwassers (laut Merkblatt zu Fragebogen 6A)

a) vor der Behandlung

08
absetzbare Stoffe (mit einer Nachkommastelle) ml/l

09
CSB (Chemischer Sauerstoffbedarf) mg/l

10
BSB5 (Biochemischer Sauerstoffbedarf) mg/l

b) nach der Behandlung

11
absetzbare Stoffe (mit einer Nachkommastelle) ml/l

12
CSB (Chemischer Sauerstoffbedarf) mg/l

13
BSB5 (Biochemischer Sauerstoffbedarf) mg/l

14
3. Betriebsdauer der Anlage(n) im Jahr 1977 Tage

4. Verbleib des behandelten Abwassers

15 m^a) Wiederverwendung im eigenen Betrieb

16 m^b) Zuleitung zu (einer) weiteren betriebseigenen Abwasserbehandlungsanlage(n)

17 m^c) Ableitung an andere Betriebe (jedoch nicht in öffentliche Kläranlagen)

18 m^d) Ableitung.in die öffentliche Kanalisation

19 m^e) Ableitung in ein Oberflächengewässer

Gemeinde und Ortsteil der Einleitstelle:
20 21

22 m^f) Ableitung in den Untergrund

5. Angefallener Rohschlamm aus der Abwasserbehandlung

23 m'a) Menge des Rohschlamms

24
b) Durchschnittlicher Wassergehalt des Rohschlamms %

2 - (6B)



II. Behandeln und Beseitigen des Schlamms aus betriebseigenen Abwasserbehandlungsanlagen

Aus mehreren Abwasserbchanclungsahlagen zusammen behandelte oder beseitigte Schlammengen können hier zusammengefaßt werden 
(siehe auch: Vorbemerkung auf Seite 1).

Schlammenge
A. Behandlungsverfahren

nach Behandlungvor Behandlung
2625 m'm^1. Entwässern (Zentrifugen, Pressen, Saugfilter)

2827 m^m^2. Trocknen (thermisch)

29 30 m’rn^3. Sonstige Behandlung

31
Bitte Art der sonstigen Behandlung angeben;

B. Beseitigung des Rohschlamms und/oder des behandelten Schlamms

32 m^Insgesamt beseitigte Menge
33 m^darunter Rohschlamm

Die Gesamtmenge wurde im eigenen Betrieb 

1. beseitigt durch

0a) Ablagern auf betriebseigener Deponie

0 m^b) Sonstige Maßnahmen

36
Bitte Art der sonstigen Maßnahmen angeben:

2. Abgegeben an

37 m^a) Landwirtschaftliche Betriebe

38 m^b) Außerbetriebliche Deponien

39 m’c) Sonstige Beseitigungsanlagen (z. B. Verbrennungsanlage, Kompostwerk)

40 m^d) Andere

Bemerkungen:

Ort, Datum Firma, Unterschrift

3 - (6B)



Merkblatt

Erläuterung des Analyseverfahrens zur Ermittlung der Schädlichkeit des Abwassers gemäß § 1 der 
Verordnung vom 14.11.1977 nach § 5 Abs. 3 Nr. 1 des Gesetzes über Umweltstatistiken 

(Zweite Abwasserschädlichkeitsverordnung)

Hinweis:
§ 1 dieser Abwasserschädlichkeitsverordnung lautet:
Der Begriff der Schädlichkeit des Abwassers im Sinne von 5 6 Abs.. 1 Nr. 3 des Gesetzes wird für das Erhebungsjahr 1977 bestimmt 
durch die Konzentrationen
1. der absetzbaren Stoffe nach 2 Stunden in Milliliter je Liter (m( U),
2. des chemischen Sauerstoffbedarfs (CSB) der durch Sedimentation von absetzbaren Stoffen befreiten Proben in Milligramm je 

Liter (mg/f j und
3. des biochemischen Sauerstoffbedarfs in 5 Tagen (BSBJ der durch Sedimentation von den absetzbaren Stoffen befreiten Proben 

in Milligramm je Liter (mg/t).
Die Konzentrationen dieser Parameter sind aus dem gewogenen Mittel der Werte aller untersuchten Tagesproben, bezogen auf die 
entsprechenden Tagesabwassermengen, zu ermitteln. Bei der Durchführung der Analysen sind die Deutschen Einheitsverfahren 
(Deutsche Einheitsverfahren zur Wasser-, Abwasser- und Schlammuntersuchung, herausgegeben von der Fachgruppe Wasserchemie 
der Gesellschaft Deutscher Chemiker, Verlag Chemie, Weinheim, 3. Auflage, 1975) oder Verfahren, die zu gleichwertigen Ergebnissen 
führen, anzuwenden; ausnahmsweise können die Konzentrationen auch auf Grund vorliegender Ergebnisse früherer Messungen 
ermittelt werden, wenn Messungen zum Zeitpunkt der Erhebung keine anderen Werte erwarten lassen. Der Parameter nach Nummer 2 
ist anzugeben, soweit er gemessen wird oder gemessen wurde. Die Tages-Abwassermengen sind zu messen oder, wenn dies nicht 
möglich ist, auf Grund der Menge des bezogenen Wassers zu ermitteln.

Ermittlung der Schädlichkeit

1. Probeentnahme:

1.1 Häufigkeit:
Zur Ermittlung der die Schädlichkeit bestimmenden Konzentrationen sind für ein Erhebungsjahr bei im Jahresablauf an­
nähernd gleichbleibender Abwassermenge und -beschaffenheit Abwasserproben einmal im Jahr während einer Woche zu 
entnehmen und zu untersuchen (7-Tage-Meßreihe): bei im Wochenablauf annähernd gleichmäßiger Abwassermenge und 
-beschaffenheit kann der Probeentnahmezeitraum auf einen Tag verkürzt werden. Bei jahreszeitlichen oder anderen Schwankungen 
der Abwassermenge und -beschaffenheit sind mindestens 7 Tagesproben gleichmäßig über das Jahr verteilt zu entnehmen, 
wobei alle Wochentage einmal erfaßt werden sollen.

1.2 Durchführung
Die Entnahme der Tagesprobe erstreckt sich auf 24 Stunden. Die Abwasserproben sind annähernd mengenproportional zu 
entnehmen. Ist eine solche mengenproportionale Entnahme von Einzelproben nicht möglich, so sind zeitproportionale Einzel­
proben zu entnehmen und mengenproportional zu mischen. Der Zeitabstand zwischen den Einzelproben darf 15 Minuten nicht 
übersteigen.

Die Einzelproben sind für die Bestimmung der absetzbaren Stoffe nach Nr. 3. 1. zu 2-Stunden-Mischproben zu vereinigen. 
Die Bestimmung ist unverzüglich vorzunehmen. Die überstehenden Flüssigkeiten sind auf etwa 4° C gekühlt zu 24-Stunden- 
Mischproben (Tagesproben) zu vereinigen. Die Bestimmung des CSB (Nr. 3.2) und des BSB^ (Nr. 3.3) jeder Tagesprobe ist 
innerhalb von 4 Tagen einzuleiten.
Automatische Probeentnahmegeräte dürfen verwendet werden, sofern sichergestellt ist, daß die Ergebnisse - insbesondere 
hinsichtlich der Bestirrtmung der absetzbaren Stoffe (s. auch Nr. 3.1) - nicht von den Ergebnissen des hier beschriebenen 
Verfahrens abweichen.

2. Ermittlung der Abwassermenge am Tage der Probeentnahme
Die Abwassermenge ist während des Probeentnahmezeitraumes fortlaufend zu messen. Ist hierfür die Verwendung von Meßgeräten 
oder Meßeinrichtungen nicht möglich oder sind wegen örtlicher Gegebenheiten keine zuverlässigen Ergebnisse zu erwarten, und 
ist auch eine anderweitige Ermittlung aus den Unterlagen des Einleiters nicht möglich, ist die Abwassermenge des Probeentnahme­
zeitraumes zu schätzen. Hierbei sind die Unterlagen über die Wasserversorgung heranzuziehen. Die maßgebliche Abwassermenge 
ist die Abwassermenge am Tage der Probeentnahme.

3. Untersuchung der Abwasserproben

3.1 Bestimmung der absetzbaren Stoffe
Das Volumen der absetzbaren Stoffe ist nach Abschnitt H 2 Ziffer 2 der Deutschen Einheitsverfahren (DEV) zu ermitteln. Aus 
den ermittelten Volumina der 2-Stunden-Mischproben ist das Mittel aller Proben eines Tages (24-h-Mittel oder Tagesprobe der 
absetzbaren Stoffe) unter Beachtung der Mengenproportionalität zu berechnen.

3.2 Bestimmung des chemischen Sauerstoffbedarfs — CSB
Die Konzentration des CSB ist aus der Bestimmung des Kaliumdichromat-Verbrauchs an der durch Sedimentation von den 
absetzbaren Stoffen befreiten Abwasserprobe gemäß Abschnitt H 4 Ziffer 2 der DEV nach folgender Formel zu errechnen:

CSB \ mg 0,N: \ = G\mg K2CrfijK: | x 0,163



3.3 Bestimmung des biochemischen Sauerstoffbedarfs in 5 Tagen — BSB5
Die Konzentration des BSB^ ist nach Abschnitt H 5 Ziffer a2 der DEV zu bestimmen. Soweit der BSBs mit automatisch oder 
automatisiert arbeitenden Meßgeräten bestimmt wird, muß sichergestellt werden, daß die Ergebnisse nicht von den Werten 
abweichen, die nach dem Meßverfahren gemäß Abschnitt H 5 Ziffer a2 der DEV ermittelt werden (ggf. Berücksichtigung eines 
Korrekturfaktors).

4. Ermittlung der maßgeblichen Schädlichkeit
Die in den Fragebogen der statistischen Erhebungen anzugebenden Konzentrationen der Parameter der Schädlichkeit des Abwassers 
(Nr. 3.1, 3.2 und 3-3) sind jeweils wie folgt zu bilden:
Aus den Produkten

- Konzentrationen der Parameter der Tagesproben 
und den

- zugehörigen Abwassermengen der Probeentnahmetage (Nr. 2) in m^

sind die entsprechenden Tagesfrachten
- Volumen der absetzbaren Stoffe in f,
- Gewicht des CSB in g (umwandeln in kg) und
- Gewicht des BSB^ in g (umwandeln in kg)

zu errechnen. Die Summe dieser Tagesfrachten ist durch die Summe der Abwassermengen der Probeentnahmetage zu dividieren. 
Der sich ergebende Quotient ist das gewogene Mittel.
Die gleiche Art der Berechnung muß vorgenommen werden, wenn an mehreren Stellen Abwasser verschiedener Beschaffenheit 
eingeleitet wird.

Beispiele zur Bildung des gewogenen Mittels der Konzentrationen der Parameter der Schädlichkeit 
gemäß Nr. 4 des Analyseverfahrens

Nach Nr. 1.1 des Analyseverfahrens sollen die Konzentrationen der Parameter der Schädlichkeit in der Rege! 7 mal gemessen werden 
(7-Tage-Meßreihe oder 7 Tagesproben über das Jahr verteilt). Es muß unterstellt werden, daß an den einzelnen Probeentnahmetagen 
neben unterschiedlichen Konzentrationen vielfach auch unterschiedlich große Abwassermengen gemessen werden (Nr. 2 des Analyse­
verfahrens), die der Bildung des gewogenen Mittels der Konzentrationen wie folgt zugrunde zu legen sind:

Beispiel 1 (absetzbare Stoffe):

Volumina der absetzbaren Stoffe 
an den Tagen der Probeentnahme 

(Sp. 2 mal Sp. 3)

Abwassermengen 
an den Tagen 

der Probeentnahme

Konzentrationen 
der Tagesproben 

mlle 
= C/m^

Probeentnahmetage 
(in der Regel 7)

m^ (•

3 421

20100
6000

3000
2000
5000

TI 6,7
3,0T2

15000,3T3

2760010000

27600f
= 2,76 e/m 
= 2,76 me le

Gewogenes Mittel der absetzbaren Stoffe = 10000 m^

Beispiel 2 (CSB oder BSB5):
Konzentrationen 
der Tagesproben

Gewichte des CSB/BSBs an 
den Tagen der Probeentnahme 

(Sp. 3 mal Sp. 4)

Abwassermengen 
an den Tagen 

der Probeentnahme
Probeentnahmetage 

(in der Rege! 7) umgewandelt 
in kg/m^

mg/e 
= g/m^ m^ l<9

54321

6003000
2000
5000
6000

0,2200TI
2000,1100T2

2500
2400

0,5500T3
0,4400T4

570016000

5700 kg = 0,356 kg/m^ 
= 356 g/m^
= 356 mgK

Gewogenes Mittel des CSB/BSBs = 16000 m^



Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg - Ref. Umwelt - 
Böblinger Straße 68 
7000 Stuttgart 1 
Fernruf: (0711)665

Erhebung über die Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung bei Wärmekraftwerken für 

die öffentliche Versorgung im Jahr 1977
7

Rechtsgrundlagen:
1. Gesetz über Umweltstatistiken vom 15. 8.1974 (BGBl. I, S. 1938)
2. Gesetz über die Statistiken für Bundeszwecke vom 3. 9. 1953 (BGBl. I, S. 1314). 
Wegen der Möglichkeit der Weiterleitung von Einzelangaben an für Umwelt­
fragen und Umweltschutz zuständige Stellen siehe § 14 des o. a. Gesetzes 
über Umweltstatistiken.

Einsendetermin:
Bitte diesen Fragebogen ausgefüllt bis zum 31. 5.1978 
an die oben genannte Erhebungsstelle zurücksenden.

Postanschrift: Statistisches Landesamt, Postfach 898, 7000 Stuttgart
• Bei Mehrbetriebsunter­
nehmen bitte für jeden 
Betrieb einen Fragebogen 
ausfüllen.

• Die Mengenangaben sollen 
beim Fehlen von Meßvor­
richtungen sorgfältig 
geschätzt werden.

Dieses Exemplar ist für Ihre Akten bestimmt!

• Beachten Sie bitte die 
Erläuterungen zu den 
Fragen.

Nur für Rückfragen: 
Bearbeiter(in) dieser Meldung:

Diese Meldung gilt für Betrieb in:
Gemeinde:

Ortsteil:

Straße: Telefon (Durchwahl):

Bitte frei lassen
Ident.-Nr.

I. Wasseraufkommen im Jahr 1977

A. Eigengewinnung von Roh- und Reinwasser
volle Kubikmeter

1. Grundwasser
darunter Grundwasser (T) 
mit Uferfiltrat

01 m'

Standortgemeinde und Ortsteil der Gewinnungsanlage(n)
0402 03m'

05 3
2. Quellwasser m

Standortgemeinde und Ortsteil der Gewinnungsanlage(n)
0706

3. Oberflächenwasser 
(aus Flüssen, Seen, 
Talsperren usw., 
einschl. Regenwasser)

08

Gemeinde und Ortsteil der Entnahmestelle
1009

B. Bezug von Roh- und Reinwasser

11 m^1. Aus dem öffentlichen Netz
Name und Anschrift des Wasserversorgungsunternehmens

Ident.-Nr. 12

2. Von anderen Betrieben 
und Einrichtungen

13
Grundwasser, dem in Wassergewinnungsanlagen durch 
das Ufer eines Flusses oder Sees im Untergrund Ober­
flächenwasser nach relativ kurzer Bodenpassage zusickert. 
Einzutragen ist die gewonnene Wassermenge.

ß) Gemäß Trinkwasserverordnung vom 15. 2. 1975, BGBl, 
i, S. 453.

3
m

14 m^C. Wasseraufkommen insgesamt
darunter mit Trinkwasserqualität (2)
15



II. Wassernutzung im Betrieb im Jahr 1977

A. Nutzung nach Hauptverwendungszweck (ohne Kreislaufnutzung) volle Kubikmeter
16

1. Kühlwasser für Stromerzeugungsanlagen m^

17 m^2. Kesselspeisewasser

18 m^3. Sonstiges genutztes Wasser

19 m^4. Gesamte Nutzung ohne Kreislaufsysteme

20
darunter mit Trinkwasserqualität m=

B. Kreislaufnutzung (ohne Heizungsanlagen)

Durchschnittlicher
Systeminhalt

Umläufe 
im Jahr

Gesamtnutzung
1977

Kreislaufsystem

1. Zur Kühlung von
Stromerzeugungsanlagen

21 22 23m^ m^mal

24 25 26m^ m^mal2. Sonstige Zwecke

27
Bitte Art des sonstigen Zwecks angeben:

28 m^3. Gesamtmengeder Erstfüllungen und des Zusatzwassers für alle Kreislaufsysteme
29

darunter mit Trinkwasserqualität m^

III. Ableitung von ungenutztem Wasser im Jahr 1977

30 m='1. In das öffentliche Wasserversorgungsnetz

Bitte frei lassenName des Wasserversorgungsunternehmens;

Ident.-Nr.: 31

32 m"2. An Wohnsiedlungen

33 m^3. An andere Betriebe oder sonstige Einrichtungen (jedoch nicht in eine öffentliche Kläranlage) ...

34 m^4. In die öffentliche Kanalisation

35 m=5. In ein Oberflächengewässer

36 m"6. In den Untergrund

37 m"7. Gesamtmenge

Hinweis: Die Summe aus III. 7. (Gesamtmenge des ungenutzt abgeleiteten Wassers), II. B. 3. (Zusatzwasser für Kreislaufsysteme) und
II. A. 4. (Gesamtmenge des genutzten Wassers ohne Kreislaufnutzung) muß mit dem gesamten Wasseraufkommen (Abschnitt 
I. C.) übereinstimmen. Überprüfen Sie dies bitte.

Gemäß Trinkwasserverordnung vom 15. 2. 1975, BGBl, i, S. 453. 1

2 - (7)
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KAIStatistisches Landesamt 
Baden-Württemberg 

Abt. 4 Gewerbliche Wirtschaft 
Postfach 898 
7000 Stuttgart 1 

Fernruf-, (0711) 665-1 
Telex: 722815 stala d

Jährliche Investitionserhebung 
bei Betrieben des Bergbaus 

und des Verarbeitenden Gewerbes
(Rechtsgrundlagen und Hinweise für die Ausfüllung 

des Fragebogens siehe Seite 3 und 4)

Betriebs-Nr.

Diese Meldung erfolgt für Betrieb 
(Werk) in;

Kreis:Statistisches Landesamt Baden-Württemberg, Postfach 898, 7000 Stuttgart 1
Unternehmens-Nr. PZ

Geschäftsjahr 1978(l)

bisvom

Fern-/Hausruf:Bearbeiter:

Einsendetermin: 28. Mai 1979

I. Investitionen einschl. Umweltschutzinvestitionen im Geschäftsjahr 1978 in vollen DM
(erworbene und selbsterstellte Sachanlagen für betriebliche Zwecke einschl. Anlagen im^u soweit aktiviert)

Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozugänge ohne Umbuchungen!

1. Grundstücke mit Geschäfts-, Fabrik-, Wohn- und anderen Bauten (einschl.
Gleisanlagen, Kanalbauten, Parkplätze usw. einschl. Bauarbeiten auf noch nicht 
bebauten sowie auf bereits bebauten Grundstücken, Eigenbauten auf fremden 
Grundstücken)

2. Grundstücke ohne (eigene) Bauten (einschl. Grundstücksaufschließungskosten u.ä.)
3. Maschinen, maschinelle Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 

(einschl. Werkzeuge, aktivierter geringwertiger Wirtschaftsgüter,
Fahrzeuge und Schiffe)

4. Bruttozugänge insgesamt = (Pos. 1 bis 3)
darunter:

46

47

48

49

Selbsterstellte Anlagen (einschl. Gebäude und selbst durchgeführte 
Großreparaturen) soweit aktiviert
Anschaffungswert der in gebrauchtem Zustand erworbenen Bauten und 
zugehörigen Grundstücke

Sind in den angegebenen'Bruttozugängen insgesamt Aufwendungen für Anlagen 
zur Verhinderung, Beseitigung oder Verringerung von schädlichen Umweltein­
wirkungen enthalten?

.50

51

|25| |0ja |25| |l

(Zutreffendes bitte ankreuzen)
Falls ja, bitte den Wert dieser Aufwendungen unter Abschnitt IV. Pos. 1 bis 3 
nochmals getrennt nachweisen. ____________________________

nein

II. Aufwendungen für gemietete und gepachtete Sachanlagen im Geschäftsjahr 1978 
in vollen DM (z.B. gemietete und gepachtete Produktionsmaschinen, Daten­
verarbeitungsanlagen, Fahrzeuge, Fabrikations- und Lagerräume einschl. Kosten 
für Leasing)

55

am Endeam AnfangIII. Material- und Warenbestände (Vorräte) am Anfang und 
Ende des Geschäftsjahres 1978 in vollen DM

1. Bestände an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen (ohneUm- 
die als Vorsteuer abzugsfähig ist)

2. - Bestände an unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus 
eigener Produktion

3. Bestände an Handelsware (ohne Umsatzsteuer, die als 
Vorsteuer abzugsfähig ist)

4. Material-und Warenbestände insgesamt = (Pos. 1 bis 3)

des Geschäftsjahres

6156satzsteuer.

6358

6459

6560

Bitte Rückseite beachten!



B
Aufwendungen für den BereichIV. Investitionen für Umweltschutz im Geschäftsjahr 1978

(erworbene und selbsterstellte Sachanlagen sowie Anlagen 
im Bau soweit aktiviert). Bitte nicht den Bestand an Sach­
anlagen angeben, sondern den Bruttozugang ohne Um­
buchungen.

Abfall- 0 
beseltigung

Lärm- (JJ) Luft- @ 
bekampfung reinhaltung

Gewässer­
schutz

volle DM
1 2 3 41. Zugang an Sachanlagen, die ausschließlich dem 

Umweltschutz dienen
a) Bebaute Grundstücke, Gebäude und andere Bau­

ten sowie Grundstücks- und Gebäudeeinrich­
tungen ........................................................

b) Grundstücke ohne (eigene) Bauten (einschl.
Grundstücksaufschließungskosten u.ä.).............

c) Maschinen und maschinelle Anlagen sowie Be­
triebsausstattung (einschl. Werkzeuge^Prüf- und 
Meßmittel, Fahrzeuge und Schiffe) ...........

2. Aus dem Zugang an Sachanlagen, die anderen
Zwecken dienen und Umweltschutzeinrichtungen 
enthalten, der dem Umweltschutz dienende Teil 
dieser Sachanlagen. ....................................

3, Zugang an Sachanlagen für die Herstellung von 
Erzeugnissen, die bei Verwendung oder Verbrauch

66 73 80 87

67 74 81 88

68 75 82 89

69 76 83 90

eine geringere Umweltbelastung hervorrufen.
(Produktbezogene Investitionen).................
Diese Investitionen müssen auf Grund gesetzlicher 
oder behördiicher Vorschriften bzw. Auflagen 
erfolgt sein.

Investitionen für Umweltschutz insgesamt 
(Summe der Pos. 1 - 3)

70 77 84 91

71 9278 85

Gebühren und Beiträge für UmweltschutzV. Gebühren und Beiträge für den Bereich
Abfall­
beseitigung

Gewässer­
schutz

Lärm­
bekämpfung

Luft­
reinhaltung

volle DM
2 3 41

9372 79 86

Bemerkungen (hier besondere Hinweise, falls auf^rgewöhnliehe Verhältnisse die Angaben beeinflußt haben):

Ort und Datum Firmenstempel und rechtsverbindliche Unterschrift
2



Erläuterungen

Rechtsgrundlagen: Gesetz über die Scatistlk im Produzierenden Gewerbe vom 
6.11.1975 (BGBl. I, S. 27'^9), Gesetz i*ber Umweltstatistiken vom 15. 8.1974 
(BGBl. I, S. 1938), in Verbir,dijTg rrit dem Gesetz über die Statistik für Bundes­
zwecke (StatGes) vom 3.9.1953 (BGBl. I, S. 1314), zuletzt geände*~: durch Ar­
tikel 52 des Einführungsgesetzes zur Abgabenordnung (EGAO 1977} vom 
14.1Z1976 (BGBl. I,S. 3341).
Geheimhaltung: Alle Einzetangaben werden grundsätzlich gern. § 12 StatGes ge­
heimgehalten.

Wegen der Möglichkeit der Weiterleitung von Einzelangaben siehe § 10 des Ge­
setzes über die Statistik im Produzierenden Gewerbe. Hiernach ist u.a. die Weiter­
leitung von Einzelangaben nach § 12 Abs. 2 StatGes an die für die Wirtschaft zu­
ständige oberste Rundes- und Landesbehörde, an andere oberste Bundesbehörden, 
sofern die Anforderung mit Zustimmung des Bundesministers für Wirtschaft erfolgt, 
an andere oberste LarxJesbehörden, sofern die Anforderung mit Zustimmung der 
für die Wirtschaft zuständigen obersten Landesbehörde erfolgt sowie an das Bundes­
amt für Gewerbliche Wirtschaft im Rahmen seiner Mitwirkung an der Gemein­
schaftsaufgabe nach Artikel 91a Abs. 1 Nr. 2 des Grundgesetzes ohne Nennung 
des Namensund der Anschrift der erfaßten Betriebe sowie der Auskunftspflichti­
gen zulässig.
Soweit Einzelangaben die Investitionen für Umweltschutz betreffen, ist gemäß! 14 
des Gesetzes über IJmweltstatistiken ihie Weiterleitung nach % 12 Abs. 2 StatGes 
durch die erhebenden Behörden an die für Umweltschutz und fachlich zuständigen 
obersten Bundes- urxl Landesbehörden urtd an die für Umweltfragen zuständigen 
oberen Bundes- urxl Landesbehörden sowie Bundes- und Landeseinrichtungen 
ohne Nennung des Namens urvj der Anschrift des Auskunftspflichtigen zugelassen.
Umfartg der Meldepflicht: Meldepflichtig $ir)d Betriebe des Bergbaus und des Ver- 
arbeiterxfen Gewerbes, darunter auch Reparatur-, Montage- und Hilfsbetriebe, die 
nicht mit ihrem Produktionswerk örtlich verbunden sind und auch nicht m dessen 
Nähe liegen, örtlich getrennte Hauptverwaltungen von Unternehmen des Bergbaus 
und des Verarbeiterxfen Gewerbes, Reparaturwerkstätten der Bundesbahn und 
Bundespost sowie von Schiffahrts- und Wasserbauunternehmen u.ä.
Die Meldur^ ist für öen gesamten Betrieb abzugeben. In die Meldung je Betrieb 
sind also auch einzubeziehen: alle Verwaltungs-, Reparatur-, Montage- und Hilfs­
betriebe, die mit dem meldenden Betrieb örtlich verbunden sind oder in dessen 
Nähe liegen sowie alle Betriebsteile, die nicht zum Bergbau und Verarbeitenden 
Gewerbe gehören, wie z B. baugewerbliche Abteilungen, Handelsabteilungen, Trans­
portabteilungen. Redaktions- utxl Verlagsabteilungen, landwirtschaftliche Betriebs­
teile. Sozialeinrichtungen des Betriebes.

und Waren, die in einer vom Betrieb auf eigene Rechnung betriebenen 
Kantine u.dgl. verarbeitet oder verkauft werden. Einzubeziehen sind auch 
Materialien, die für die Herstellung von selbsterstellten Anlagen benötigt 
werden.

Die Bestände an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen sind zu Anschaffungs­
kosten (ohne als Vorsteuer abzugsfähige Umsausteuer) zu bewerten. Als 
Anschaffungskosten gelten die Anschaffungspreise zuzüglich Anschaffungs­
nebenkosten wie Fracht, Verpackung. Zoll, Verbrauchsteuern u.dgl. abzüg­
lich Preisnachlässe (Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, die auf begründeten 
Beanstandungen beruhen, u.dgl.).

Die Bestände an unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus eiger>er Produk­
tion sind zu Herstellungskosten zu bewerten.
Bestärxie an Einzel-, Ersau- und Einbauteilen aus eigener Produktion sir>d 
einzubeziehen.

Anzahlungen bzw. Abschlagszahlungen (z.B. im Stahlbau, Schiffbau, Groß­
apparatebau) dürfen nicht abgesetzt werden.

© Als Handelsware gelten Erzeugnisse fremder Herkunft, die im allgemeinen 
unbearbeitet und ohne fertigungstechnische Verbindung mit eigenen Er­
zeugnissen weiterverkauft werden.
Oie Bestände an Handelsware sirvj zu Anschaffungskosten (ohne als Vor- 
Steuer abzugsfahige Umsatzsteuer) zu bewerten. Als Anschaffungskosten 
gelten die Anschaffungspreise zuzüglich Anschaffungsnebenkosten wie 
Fracht, Verpackung, Zoll, Verbrauchsteuern und dgl. abzüglich Preisrtach- 
lasse (Rabatte. Boni. Skonti, Abzüge, die auf begründeten Beanstandungen 
beruhen, u.dgl.).

© Hierbei handelt es sich um lnvestitior>en zum Schutz vor schädigerxjen 
Einflüssen, die bei der Produktionstätigkeit entstehen. Dies sind z.B. Klär­
anlagen, Mülldeponien, Schallschutzeinrichtungen.

© Zu den arxleren Bauten zählen Wege und Straßen, Gleisanlagen. Hafen­
anlagen. Kanäle usw. Grur>dstücks- und Gebäudeeinrichtungen sind z.B. 
Wasserrinnen. Kanalisationsanlagen.eingebaute Transporteinrichtungen. 
Leitungsnetze u.ä.

Abgrenzung der Merkmale:
Deckt sich das Geschäftsjahr nicht mit dem Kalenderjahr, so ist das Ge 
schäftsjahr zugrunde zu legen, das im Jahr I978endete.

© Hier sirxj auch im steuerrechtiichen Sinne geringwertige Wirtschaftsgüter 
einzubeziehen, wenn sie aktiviert wurden. Wurden Festwertpositior>en 
geschaffen, so sind nur die Veränderungen gegenüber dem Vorjahr anzu­
geben.

Als Investitionen gelten die im Geschäftsjahr 1978 aktivierten Bruttozu­
gänge an Sachanlagen. Dazu zählen auch solche sog. Leasing-Güter, die 
beim Leasing-Nehmer zu aktivieren sind (Finanzierungs-Leasing). 
Einzubeziehen ist der auf dem Anlagenkonto aktivierte Wert (Herstellungs­
kosten) der selbsterstellten Anlagen. Für Betriebe, deren Unternehmen in 
ihrer Gewinn- und Verlustrechnung "Andere aktivierte Eigenleistungen" 
entsprechend den aktienrechtlichen Bestimmungen ausweisen, ist dieser 
Wert einzubeziehen. Ferner sind die noch im Bau befindlichen Anlagen 
(angefangene Arbeiten für betriebliche Zwecke, soweit aktiviert) mitzu­
melden.

Falls ein besonderes Sammelkonto "Anlagen im Bau" geführt wird, sind 
nur die Bruttozugänge ohne die schon zu Beginn des Geschäftsjahres auf 
diesem Sammelkonto ausgewiesenen Bestände zu melden. Anzahlungen 
sind nur einzubeziehen, soweit sie abgerechneten Teilen von im Bau be­
findlichen Anlagen entsprechen und aktiviert sind.

Es harxfelt sich um Umweitschutzeinrichtungen innerhalb eirwr Produk­
tionsanlage. deren Wert feststeht oder geschätzt werden muß. Hierzu ge­
hören auch die anteiligen Aufwerxjungen einer Verfahrensumstellung, die 
zum Schutz vor schädigenden Einflüssen bei der Produktion vorgerxDmmen 
wurde.

© Hierzu zählen die Aufwendungen einer Verfahrensumstellung, die es er­
möglicht. umweltfreundlichere Produkte herzustellen. Es ist nur der An­
teil der Investition anzugeben, der im Hinblick auf die niedrigere Umwelt­
belastung bei VerwerKjuf>g oder Verbrauch der Produkte vorgerxmimen 
wurde

Geben Sie bitte eine stichwortartige Beschreibung der gesetzlichen Vor­
schrift oder behördlichen Auflage unter "Bemerkungen" (z.B. "Benzin- 
Blei-Gesetz") an.

Als Investitionen sollen hier nur die Zugänge jener Sachanlagen aufgeführt 
werden, die sich am Ende des Geschäftsjahres tatsächlich im metdepflich- 
tigen Betrieb befunden haben. Umsetzungen von Anlagen von einem Be­
trieb zum anderen desselben Unternehmens sind also nicht zu berücksich­
tigen.

Wenn gemietete ode^epachtete Sachanlagen beim Leasind-Nehmer akti- 
). dürfen die Aufwendungen für Miete oder Pacht

© Hierunter sind die Aufwendungen anzugeben, die an Gemeirtden, Kreise. 
Zweckverbände und ähnliche Körperschaften für deren Maßnahmen in 
den Bereichen Abfallbeseitigung. Gewässerschutz. Lärmbekämpfung urxf 
Luftreinhaltung gezahlt wurden. Diese Beträge sollen für den Bau und Be­
trieb von Anlagen zum Umweltschutz verwerxfet werden. Es sind z.B. 
Müllabfuhrgebühren. Anfuhrgebühren bei Beseitigungsanlagen. Behälter­
gebühren. Kanalbenutzungsgebühren, Beiträge zu Abfallbeseitigungs- und 
Abwasserverbänden. Einzubeziehen sind auch einmalige oder laufende 
Zahlungen, die Gebühren oder Beiträge ersetzen wie Zins-, Tilgungs- urxl 
andere Finanzierungszahlungen.

viert werden (vgl. 
nicht mehr unter Abkhnitt II gemeldet werden.

Zu den Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen zählen alle Materialien und Fremd­
bauteile (ohne Handelsware), die im Betrieb be- oder verarbeitet oder ver­
braucht werden. Es spielt dabei keine Rolle, in weichem Bereich des Be­
triebes diese Stoffe verwendet werden. Mit anzugeben sind also z.B. auch 
Brenn- und Treibstoffe. Büro- und Werbematerial, Verpackungsmaterial
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Abfallbeseitigung

Der Abfallbeseitigung dienen Anlagen und Einrichtungen zum Sammeln 
und Befördern. Behandeln. Lagern und Ablagern von Abfällen. Als Ab­
fälle sind alle in einem Betrieb anfallenden nicht verkaufsfähigen, nicht 
wieder in den Produktionsprozessen des Betriebes einsetzbaren (Kreis­
laufstoffe) und auch nicht anderweitig im Betrieb verwendbaren Stoffe 
anzusehen. Es kann ^ich sowohl um feste als auch flüssige (nicht in den 
Vorfluter leitbare) und pastöse Stoffe (Schlämme aller Art) sowie gefaßte 
Gase handeln.
Beispiele für Investitionen:
Sammel- und Transporteinrichtungen wie
Behältnisse (Fässer. Abfalimulden. Container. Druckbehälter) für-flüs­
sige. pastöse, schlammige und feste Stoffe; stationäre Sammel- und 
Umschlageinrichtungen: Sammlungs- und Transportfahrzeuge, Spezial­
fahrzeuge (z.B. Abfallpreßfahrzeuge, Muldenkipper, Saugwagen, Tank­
wagen); Einrichtungen zum pneumatischen und hydraulischen Trans­
port.

Behandlungsanlagen wie
Verdichtungs- und Zerkleinerungsanlagen, Mischanlagen, Anlagen zur 
Neutralisation oder Entgiftung. Emuisionstrennanlagen. Anlagen zur 
Entwässerung und Trocknung.

Verbrennungsanlagen wie
Zusatzverbrennung in Kraftwerken, Verbrennungsanlagen an Land 
und auf See (einschl. Zusatzaggregate zur Beschickung), dazugehö­
rige Überwachungsanlagen für Emissionen und Immissionen. 

Deponien, und zwar:
Grundstücke, bauliche Anlagen zur Einrichtung und Sicherung (z.B. 
gegen Brände. Explosionen. Gerüche, Stäube und Verwehungen) ein­
schließlich Grundwasserschutz (z.B. Folienabdichtung. Abpumpan­
lagen, Sickerwasserfänge) und Betriebsausstattung (z.B. Planierraupe). 
Überwachungsanlagen (z.B. Kontrollbrunnen, Sonden). Einrichtungen 
zur Rekultivierung und Begrünung, Anlage von Schutzzonen. 

Laboratorien

für ständige Kontrollen und Stoffbestimmungen hinsichtlich Gefähr­
lichkeit, Aufarbeitungsmöglichkeit. Beseitigungsbedingungen. 

Pilotanlagen

zur Erforschung, Entwicklung und Erprobung von Anlagen und Ein­
richtungen zur Abfall-Wiederverwendung. -Behandlung und -Beseiti­
gung.

Gewässerschutz

Dem Gewässerschutz dienen Anlagen und Einrichtungen, die zur Ver­
minderung der Abwasserffacht (Verringerung oder Beseitigung von Fest­
stoffen und gelösten Stoffen sowie zur Verringerung der Wärmemenge) 
und zum Schutz der Oberftächengewässer und des Grundwassers be­
stimmt sind.
Beispiele für Investitionen;
Abwasser-Ableitungsnetze (sofern sie zu einer betrieblichen Abwasser­
behandlungsanlage oder zur öffentlichen Kanalisation führen) wie 
Rohrleitungen und Freispiegelgerinne, Ausgleichsbecken. Rückhalte­
anlagen. Pump- und Hebewerke für Kühlwasser. Prozeßwasser, Spül­
wasser, sanitäre Abwässer urxJ Regenwasser.

Einrichtungen zum Schlamm- und Abwassertransport wie .
Umschlagstellen, Rohrleitungen und Tanks, Transportfahrzeuge. 

Abwasserbeharxflungsanlagen wie
Siebe und Rechen, Sandfange, Fett- urvd Olfänge. Flotationsanlagen. 
Absetzbecken, chemische Fällungsanlagen, Sand- und Bodenfilter. 
Verrieselungs- und Verregnungsanlagen, Tropfkörper, Belebungsan­
lagen. Abwasserteiche (Oxydationsteiche), Dekontaminierungsan­
lagen, Kühlanlagen, Abwasserfaulräume, ionenaustauschanlagen.

Anlagen zum Grundwasserschutz wie
Auffangräume für wassergefährdende Flüssigkeiten (Tank- und Apparate­
tassen) einschl. Leckanzeigegeräte. Doppelwandbehälter, Absperrvorrich­
tungen. Abscheider, Oberflächer>isolierung, Dränagen. 

Abwasserlaboratorien, Überwachungsanlagen und Meßgeräte.
Pilotanlagen

zur Erforschung. Entwicklung und Erprobung von Anlagen ur>d Einrich­
tungen, zur Verbesserung und Kontrolle der Abwasserqualität bzw. Ver- 
miruferung der Abwassermenge.

Lärmbekämpfung

Der Lärmbekämpfung dienen Anlagen und Einrichtungen zur Beseitigung, 
Verringerung oder Vermeidung von Geräuschen. Es sind nur Investitionen 
anzugeben, soweit sie nicht aus Grürxjen des Arbeitsschutzes vorgenommen 
wurden.

Beispiel für Investitionen:
Schalltechnische Verbesserungen wie
Maschinenverkleidungen (Entdröhnen, Abdichten) zur Verringerung 
der Schallbstrahlung, schalltechnische Ummantelung von Rohrleitungen, 
Schalldämpfer für Öffnungen. Schwingungsdämpfer, Kompensatoren, 
Maschinen in geräuscharmer Ausführung (Ventilatoren, Kühlanlagen, Ge­
triebe, Motore usw.}.

Schwingungsisolierungen wie
Federelemente. Gründungen, Sonderfundamente.

Bautechnische Schallschutzmaßnahmen wie
schallabsorbierende Raumauskleidungen, geschlossene Maschinenhallen, 
Zwischenwände, Vorsatzschalen zur Erhöhung der Luftschalldämmung, 
schallgedämpfte Zu- und Abluftöffnungen, schalldämmende Fenster. 

Bauliche Schallschutzmaßnahmen wie
Schallschutzwände und -mauern, Wälle, Schutzzonen mit und ohne 
Schallschutzanpflanzungen.

Pilotanlagen

zur Erforschung und Entwicklung von Anlagen und Einrichtungen zum 
Schutz gegen Lärm und Schwingungen.

Luftreinhaltung

Der Luftreinhaltung dienen Anlagen und Einrichtungen zur Beseitigung, 
Verringerung oder Vermeidung von lüftfremden Stoffen (Gase. Dämpfe, 
Stäube, Aerosole und Tröpfchen) in Abluft/Abgas. Es sind nur Investitionen 
anzugeben, soyveit sie nicht aus GrürxJen des Arbeitsschutzes vorgenommen 
wurden.

Beispiele für Investitionen:
Reinigungsanlagen für Abluft und Abgas (einschl. Absaugevorrichtungen) 
wie
Entstaubungsanlagen (Abscheider. Zyklone, Elektrofilter, Gewebefilter 
und spezielle Filter); Adsorptions-ZAbscheide-Aniagen mit Waschflüssig* 
keit (Waschkolonnen, Wirbelwäscher, Venturiwäscher, Drucksprungab­
scheider. Strahlwäscher. Einspritzwäscher); Adsorptionsanlagen (Aktiv­
kohlefilter und andere); Verbrennungsanlagen (Unterfeuerungen in Kes­
selhäusern, Fackeln. Verbrennur^gsmuffeln, katalytische Verbrennungs­
anlagen); Kühl-und Kondensationsvorrichtungen (Kältefallen, Wasser­
ringpumpen usw.); Kamine einschl. Vorrichtung zum Aufwärmen kalter 
Abgase.

Feuerungsumstellungen zur VerwerxJung emissionsarmer Brennstoffe. z.B.
Erdgas, Heizöl.
Überwachungsanlagen wie
Abluft- und Abgaslabors, Kontrollstationen. Meßgeräte. Meßwagen.

Schutzanpflanzungen, soweit sie in einer Genehmigungsurkunde vorge­
schrieben wurden. 1

Pilotanlagen
zur Entwicklung von Einrichtungen und Verfahren zur Beseitigung, Ver­
ringerung oder Vermeidung von luftfremden Stoffen.

Schlammbehandlur^sanlagen wie
Faulräume, Trockenbeete, Schlammteiche, chemische und thermische 
Konditionierungsanlagen. Zentrifugen. Pressen. Filter.
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